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Vorwort zur vierten Auflage.

In der dritten Auflage dieses Excursionsbuches war ich

bemüht gewesen, durch einige Zusätze und zwar speciell

durch den Versuch, die Pflanzen nach der Beschaffenheit

des Fruchtknotens einzutheilen und deren natürliche Ord-

nungen zu bestimmen, ferner durch Hinzufligung mehrerer

älterer deutscher Pflanzennamen mythischen Ursprungs, die

praktische Brauchbarkeit zu fördern und das Interesse an

diesem Werkchen zu vermehren. Nach den mir von com-

petenter Seite zugekommenen Urtheilen muss ich glauben,

dass mein Bestreben nach beiden Richtungen hin nicht ganz

wirkungslos geblieben sein dürfte.

Da nun die Ausgabe einer vierten Auflage nothwen-

dig geworden ist, und mir von mehreren Seiten einige auf-

munternde Winke bezüglich der deutschen Pflanzennamen

zugekommen sind, so glaubte ich in dieser vierten Auflage

eine noch gi'össere Anzahl älterer deutscher Pflanzennamen
aufnehmen zu sollen. Ich wurde dazu um so mehr bewogen,

als gerade in neuerer Zeit die alten deutschen Pflanzen-

namen das Interesse der Mythologen, der Culturhistoriker

und der Sprachforscher wachgerufen haben.

In Ziemann's mittelhochdeutschem Wörterbuche, in

den alten Kräuterbüchern, in Griram's und Simrock's
deutscher Mythologie, in einigen älteren und neueren Samm-
lungen und Deutungen deutscher Pflanzennamen fand ich

ein so reiches Material, dass die Menge desselben nicht nur

den Umfang des vorliegenden Werkchens, sondern auch
meine Müsse und Kräfte weit zu übersteigen drohte. Ich

konnte mich daher nur auf eine Auswahl beschränken, und

A*
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muss es der Zukunft überlassen, dass durch weitere Ergän-
zungen diese Sammlung- deutscher Pflanzenuamen vervoll-

ständigt werde.

Es war allerdings nicht immer leicht , unter den vielen

Namen, welche in mannigfaltiger Verstümmelung oft einer

einzigen Pflanze zukommen, und welche sich oft bei ganz
verschiedenen Pflanzen wiederholen, das Richtige herauszu-

finden.

Eine andere Schwierigkeit bestand darin, den geeignet-

sten deutschen Namen für die Gattung zu bestimmen, da
einerseits die älteren deutschen Pflanzennamen sich häufig

nur auf eine bestimmte Art beziehen, anderseits aber ein

und derselbe Name oft mehreren Arten einer Gattung gemein-
schaftlich zukömmt.

In beiden Beziehungen muss ich daher die Nachsicht
sowohl der Botaniker als der Sprachforscher in Anspruch
nehmen.

An meine jüngeren Pflanzenfreunde, welche vielleicht

mit dem deutschen Pflanzenmythus weniger vertraut sein

dürften, erlaube ich mir noch einige einleitende Worte zu
richten.

Der religiöse Cultus der alten Germanen bestand vor-

zugsweise
,

ja fast ausschliesslich in der Verehrung der

Natur, ihrer Kräfte, Erscheinungen und Producte. Wiewohl
diese unsere Vorfahren den von Ewigkeit her waltenden
Geist Allvaters, der über Alles erhabenen unnahbaren Gott-

heit anerkannten, so suchten sie doch die mannigfaltigen
Kräfte und Erscheinungen in der Natur durch die sogenannten
Asengötter zu personificiren. Neben diesen Göttergestalteu

wirkten jedoch auch noch — theils für theils wieder die

Götter selbst — einerseits die Riesen und anderseits die

Zwerge und andere dämonische Wesen. Die Producte der

Natur, Gesteine, Thiere und ganz besonders die Gewächse
umgaben die sinnigen Deutschen, gar bald mit einem Schleier

heiliger Mythe und poetischer Weihe. Die Götter selbst er-

wählten sich Lieblingsbäume und Kräuter, die. ihnen ge-

weiht waren, gute und böse Geister bevölkerten Wald und
Flur, und die ihnen geweihten oder ihnen verfallenen Kräuter
bewirkten durch die innewohnende Kraft Heilung und
Krankheit — Zauber und Gegenzauber.

Daher sind die uns noch erhaltenen ältesten deutschen
Pflanzennamen mythischen Ursprungs. Leider mögen sehr

viele dieser Namen ganz verloren gegangen, viele wenigstens
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noch nicht aufgeklärt sein , aber die wichtigste Quelle, aus
der wir schöpfen, besteht fortan in den, wenn auch oft ver-

stümmelten Bezeichnungen des conservativen Landvolkes,
dessen Sitten, Gebräuchen und Aberglauben.

Gerade die allergewöhnlichsten Gewächse des Waldes,
der Wiese und des Feldes, die in der Botanik gewöhnlich
mit dem Speciesnamen „vulgaris, silvestris, pratensis, arven-
sis" bezeichnet zu werden pflegen, oder auch wichtige Gift-

und Heilkräuter sind es , an welche sich Erinnerungen an
die altgermanischen Götter, Riesen, Helden, Kobolde etc.

knüpfen.

Es sei mir vergönnt, hier an einige zu erinnern*).

Von Odin (Wuotan) dem Haupte der Äsen, dem Gotte
des Himmels, erhielten folgende Pflanzen ihre Namen :

Der Odinskopf, Inula L.Alant, wegen seiner der Sonne
ähnlichen Blüthen so genannt, ist ein Zauberkraut, welches
den Alp verscheucht und Zauber verhütet. Noch heute
führt eine Species dieser Gattung den Namen Christusauge,

Inula Oculus Christi L.

Wodansbart, oder Godesbart, Sempervivum tec-

torum L, , Hauswurz , sie schützte das Haus, auf dessen

Dache sie wuchs vor dem Blitze; selbst noch Kaiser Karl

der Grosse befahl deshalb den Anbau dieser Pflanze.

Wodanskraut, Heliotropium L., die Sonnenwende,
welche sich stets nach der Sonne wendet ~ heisst am Unter-

rhein noch Godeskraut; sie macht unsichtbar und bildet

einen Bestandtheil der Hexensalbe.
Wu otansbeer e,Vacciniuni oxycoccos L., die Moosbeere,

führt in der Schweiz noch gegenwärtig diesen Namen. Auch
der Hederich, Raphanus Eaphanistrum L., führt den "Namen
Wuotsenf; der giftige Schierling, Cicuta virosa L., heisst

auch Wuotschierling.
An Odins Beinamen Osmund erinnert das Farnkraut

Osmund, Osmunda regalis L.

;

die Oswaldstaude, Rhododendron L., Alpenrose, auch
Donnerrose genannt, soll den Blitz anziehen

;

die Oswurz (im Zillerthale Höswurz), Orchis L., die Rag-
wurz, ein sehr gebräuchliches Zaubermittel in Liebesan-

gelegenheiten.

*) Perger, deutsche Pflanzensagen. Chevalier, der tlentsche Mythus
in det Pflanzenwelt.
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VI

An den Mantel Wuotans (hekla) erinnert das H e c k e 1-

kraut, Anemone pulsatilla L., die Giickenschelle.

Dem Beinamen Hruodperalit des wilden Jägers Wiiotan

verdankt wahrscheinlich auch das Ruprechtskraut, Gera-

uium robertianum L., seinen Namen, ebenso wie der Name
Gundram, Gundelrebe, Glechoma L., sich auf gunthraban =
den Kampfraben Wuotans beziehen mag; denn Gundram war
gegen Zauber heilkräftig, durch einen Kranz von Gundram
melkte man die Kühe, um vor jedem Zauber sicher zu sein;

wer am Walpurgistage einen Kranz von Gundram , welcher 1

auch Donner rebe hiess, aufsetzte, erkannte alle Hexen. J

Auch eine Walküre führte den Namen Gundr» J

Von Frigg, der weisen Gemaliu Odins, welche die j

Sprache der Thiere und Pflanzen verstand, erhielten eben- ^

falls einige Pflanzen den Namen und zwar: )

Die Hagrose, Rosa canina L., heisst am Niederrhein i

noch gegenwärtig Friggadorn, die an dieser Rose (durch ',

Insectenstiche) entstehenden moosähnlichen Auswüchse heis-
|

sen Schlafkunze; einen solchen legte schon Odin unter das
|

Haupt der Brunhild, damit sie entschlafe; er nützt auch den 'j

Kindern gegen Krämpfe und Behexung und beruhigt den
^

Wahnsinn. ^
Auch die Orchideengattung Gymnadenia R. Br. führte den *^

Namen Friggagras und der Sonnenthau Drosera L., ein i

kleines niedliches Pflänzchen, welches an schattigen feuchten

Stellen wachsend, die Thautropfen länger als andere Pflan- ;

zen hält, hiess Frigg at hau. Wenn ein Jäger diese Pflanze ^

bei sich trug, konnte er sein Ziel nie verfehlen. v

Auf den gewaltigen Donnergott Thor (Donar) bezie-
;j

hen sich sehr viele Pflanzennaraen.
;

Der Eisenhut, Aconitum L., hiess Thorshut, er wurde '•

zu den Hexensalben verwendet. ^

Der Spierbaum, Sorbus L., hiess Thorsbjorg, er galt
:^

als Verkörperung des Blitzes und wurde auch als Wünschel- f;

ruthe gebraucht.
;

Die Mistel, Viscum L., war ein berühmtes Zauberkraut ]

und führte den Namen Donarbesen; da diese Pflanze ;

selbst im strengsten Winter auf dem entlaubten Baume grün
4,

bleibt und somit allen Einflüssen trotzt, bildet sie gewisser-
,

massen eine Ausnahme von den übrigen Pflanzen. Als nun y

Odin allen Erdgewächsen, Steinen und Thieren einen Eid ab- 'i

genommen hatte, dem Gotte Balder nicht zu schaden, war
}

die Mistel im Laubwerke übersehen worden. |
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Der tückische Feuergott Loki wusste dies, und als sich die

Götter versuchsweise damit belustigteu, aufden unverwundbaren

Balder Pfeile und Speere zu werfen, nahm Loki den Mistel-

zweig, gab ihn dem blinden Hödur, richtete dessen Hand,

und als dieser warf, fiel Balder todt zu Boden. Die weisse

Mistel, Viscum album L., führte übrigens auch den Namen
Drudenbusch und Marentacken wegen ihrer Beziehung

zu den bösen Geistern.

Die stachelige Mannsstreu, Eryngium L., nannte man D o -

nardistel, den Wasserdost, EupatoriumL., Donar kraut

,

der Stechapfel, Datura Stramonium L., hiess Donnerkugel,
gegenwärtig heisst er Dorrenapfel oder Teufeisap fei; dessen

Samen wurden zu Räucherungen verwendet, um Hexen zu

verscheuchen.

Die Waldnelke, Dianthus silvestris Wlf., hiess Donner-
nelke, die Osterluzei , Aristolochia Clematitis L., D o n n e r-

wurz oder auch Fobwurz.
Ferner sind noch zu erwähnen:

Das Donnerblatt, Sedum maximum Sutt.

Das Donner grün oder die Donner braut, Sedum pur-

purascens Koch.

Der Donnerbart oder die D onn erwehr, Sempervivum L.

Das Dorkraut, Lysimachia vulgaris L,

Der D orant, Antirrhinum L., ein sehr gebräuchliches Zauber-

kraut, welches di» alten Weiber verjüngte, vor Behexung
schützte, gegen geknüpfte Nestel half und dessen Rauch
alle Gespenster verscheuchte. Seine Wurzel aber war
eine In-wurzel, wer daran stiess, fand nicht mehr in's

Vaterland heim.

Die Hemer würz, Veratrum L. , auch weisse Niesswurz
benannt, erinnert an Thors Hammer, ebenso Neun häm-
merlein, der Allennannsharnisch , Allium Victoralis L.

Wer dieses Kraut bei sich trägt, dem kann nichts scha-

den, wenn er spielt, muss er allzeit gewinnen und im
Raufen überwindet er alle seine Gegner.

Der Herrn el, Matricaria Chamomilla L. , echte Kamille,

erinnert an den Bock Hermen, welcher dem Thor ge-
weiht war, und an den starken Hermel im Thorsmythus;
auch Hansel am Weg, Polygonum aviculare L., Vogel-
knöterich, dürfte sich auf Thor beziehen, der bisweilen

als der starke Hans auftritt.
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Diese letztgenannte Pflanze soll den Geschöpfen, die sie

gemessen^ das Wachsthum benehmen, wie sie denn auch das

neben ihr wachsende Gras verdrängt und überwuchert.

Zu Ehren des Schlachtengottes Tyr (oder Ziu) wurde
der Stuniihut, Aconitum L,, Tyrshelm genannt,tauch das
wohlriechende Veilchen Viola odorata L. hiess Tysviol;
da nun Tyr gleich dem römischen Mars gehalten wurde,
übersetzte man den Namen dieser Pflanze in's lateinische

mit Viola Martis, woraus dann wieder die deutsche Ueber-
setzung Märzenveilchen entstand.

Tyrswurz nannte man Inula Conyza DC, jetzt Dürr-
wurz , die auch den Namen Trollwurz führte.

Eines der wichtigsten Wunderkräuter war das Dins-
kraut, Verbena officinalis L., Eisenkraut, welches an dem
Ziu geheiligten Tage — dem Dinstage— gebrochen werden
musste, und heiliges Opferkraut bei Kriegs- und Friedens-

beschlüssen war. Wer Dinskraut bei sich trug, der wurde
auf dem Wege nicht müde und niemals irre, es schützte vor

Unglück und vor allem Zauber, doch musste man es graben

am Morgen vor Sonnenaufgang mit Gold.

Nach Ziu wurde auch die Daphne Ziolant oder Zilant
genannt, die Pflanze heisst übrigens auch Kellerhals (cvollan=
ersticken, hals= der Mann), Menschenräuber, Witwenmacher.
Die blasenziehende Kraft der innern Kinde dieser Pflanze

dürfte ebenfalls schon bekannt gewesen sein, denn das

Wort liuta bedeutet Bast. •

Auch der Name des Tyrlizbaums, Cornus mas L.

—

in Oesterreich Dirndlbaum — scheint sich auf Tyr zu be-

ziehen.

Nach Balder — dem milden sanftmüthigen Gotte des

Lichtes— wurde Änthemis Cotula L. Bai der s Augenbraue
genannt, auf denselben Gott deutet auch der Name Baldrian,

Valeriana L. ; die Göttin Hertha trug, wenn sie auf ihrem mit

Hopfenranken gezäumten Edelhirsche ritt, einen Baldrian-

stengel als Gerte. Baldrian ist auch eines der neun Kräuter,

welche noch heut zu Tage am Feste Maria Himmelfahrt

(15. Aug.) in der Kirche geweiht zu werden pflegen. Der
Kräuterbüschel muss enthalten: Odinskopf, Donarkraut,

Baldersaugenbraue, Sonnwendgürtel, Ebereize, Eis, Walstroh,

Albranke und Rainfarn.

Nach Loki, dem tückischen Feuergotte, wai'de der

Schwindelhafer, Lolium temulentum L., auch Lokeshafer
genannt, Ranunculus aqnatilis L, das Flusshähnlein hiess

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



IX

Lock, niecebrum L. die Knorpelblume hiess L o c k b 1 u m e,

Atropa Belladonna L. hiess Lock würz.

An die schönste und tugendhafteste Liebesgöttin Freya
erinnert das bekannte Farrenkraut Freyashaar, Adiantum
Capillus Veneris L. — jetzt Frauenhaar genannt. Dieses
Kraut konnte jeden Zauber zerstören, weshalb es auch
Widertan geheissen wurde, und da es auch die Kraft der

Verjüngung und der Bewahrung der Jugend besass, flocht

man es in den Brautkranz.
Die Ragwurz, Orchis masculaL., führte nach derselben

Göttin, die um den entfernten Gemalil goldene Thränen ver-

goss, den Namen Freyasthräne und deutete auf trauernde
Liebe. Später wurde diese Benennung auf die h. Maria
übertragen und man nannte die Pflanze Maritnthräne oder
Unser lieben Frauen Thräne. Die Wegwarte, Cichorium L,,

bezieht sich ebenfalls auf die am Wege auf ihren zurück-
kehrenden Gemal Odr wartende Freya; diese Pflanze musste
zur Sonnenwende (am Johanliistag) um 12 Uhr gegraben
werden und hatte dann wundervolle Zauberkräfte. Selbst

Paracelsus sagt noch, dass sich die Wurzel nach 7 Jahren
in einen Vogel verwandle.

Hei, die Todes-Göttin der Unterwelt^ ist in der Hei-
nes sei, Lamium pui-pureum L., vertreten, überhaupt wurde
Lamium als Todtennessel bezeichnet. Auch die schwarze
Heidelbeere, Vaccinium Myrtillus L., wurde Heibeere ge-

nannt.

Der Frühlingsgöttin Ostara war der Steinklee, Melilo-

tus officinalis Desr., geweiht; derselbe heisst heute noch in

der übertragenen Beziehung auf die h. Maria Frauen-
schüchlein und bildet mit dem Springauf Convallaria
majalis L., dem Himmelsschlüssel Primula L., dem Wirbel-
kraute Astragalus L., die eigentlichen Osterkräuter, welche
in die festliche Flamme der Osterfeuer geworfen wurden.
Nebst den genannten führen noch mancherlei Pflanzen den
Namen Osterblume.

Nach der Monatsgöttin Spurke wurde der Wacholder,
Juniperus L., auch Spurke und der Faulbaum, Rhamnus
Frangula L., Sporkel genannt.

In mehreren Pflanzen sind auch die Namen der germa-
nischen Helden verewigt worden.

Die Wielandswurz, Valeriana L. und die Wielands-
beere, Daphne Mezereum L., erhalten das Andenken an den
nordischen Helden Wieland, den vortrefflichen Meister aller
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Schmiede, den sein arzneikundiger Vater Wate auf der
.^

Schulter durch das Meer zu kunstreich schmiedenden Zwer-
gen getragen hatte , woselbst er seine Kunst so vortrefflich

]

erlernte, dass er später, an den Fusssehnen gelähmt, sich

ein Flügelkleid schmiedete, mit Hilfe dessen er durch die l

Lüfte entfloh. Wieland der Schmied besass auch ein Ross, ^

welches Ramm Liess, und zu Ehren desselben Hessen die
^

Bauern bei der Ernte auf dem Felde ein Aehrenbüschel ;

stehen, welches man Ramslohn nannte. Der Bärenknoblauch^
:

Allium ui-sinum L., hiess auch Ramser und die gemeine
j

Kreuzblume, Polygala vulgaris L., wurde Ramsei genannt.
.^

Der Name Hagen, den der bekannte Held in der Nie- ;

belungensage führt, bedeutet einen Dornstrauch, und da man 1

Dornen auf die Gräber pflanzte und selbst zum Leichen- ,;

brand verwendete, so erscheint der Dorn auch als Todten- ']

Strauch, und der Todesgott heisst Högne (Freund Hain = '

Hagen). Der Weissdorn, Crataegus L. heisst Hagen oder 5

Hagedori>, die Rosa canina L. Hagrose, die Hainbuche,
;

Carpinus, heisst auch Hagenbuche. i

Von den "Riesen (die auch Troll, Tropf, Hüne 'i

genannt werden) haben mehrere Pflanzen ihre Namen er- l

halten.
^

Hierher gehört die Trollblume oder Trolle, Trol- ^

lius europaeus L., die weisse Trollblume, Ranunculus
'*

aconitifolius L,, die Troll würz, Inula Conyza DC. i

Ferner die Tropfwürz, Polypodium vulgare L. und das
|

Tropfkraut, Parietaria difl'usa M. K., auch der Hin- |

fuss, Angelica L. imd das Hinschkraut, Gnaphalium
dioicum L. Vielleicht bezieht sich auch die Hintläufte,

Cichorium L. und selbst die Himbeere :== Hindbeere, Rubus
idaeus L., auf die Hünen.

Die gefleclcte Orchis, Orcliis maculata L., welche einen

bandförmig getheilten Wurzelknollen hat, führte früher von
dem nordischen Riesen Forneot den Namen Forniotshand,
der dann in den Namen Christushand (palma Christi) ver-

wandelt wurde.

Dieselbe Pflanze heisst auch B rönngras, weil sie von
der nordischen Riesin Brana ihrem Lieblinge Halfdan ge-

schenkt Avurde. Von dem Zwerge Madelgeer, dem Sohne
einer über Zwerge herrschenden Meerminne, führt der Kreuz-
enzian, Gentiana cruciata L., den Namen Madelgeer; er

heisst auch Speer stich, weil seine Wurzel wie mit einem
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vierschneidigen Speer durchstochen schien, und war ein

Heilmittel gegen Gift und Liebestränke.

Alle diese Kräuter wurden in der Regel als Zaubermittel

gebraucht.

Besonders viele Pflanzen erhielten ihren Namen nach
den Walküren jenen gewaltigen Schildjungfrauen, welche
auf der Walstatt die gefallenen Helden auswählen (küren),

um sie nach Walhalla zu geleiten und ihnen dort den Becher
zu kredenzen. Sie wurden später als Gaugöttinnen oder
Heiljungfrauen aufgefasst imd waren als solche in der hei-

ligen Zahl Neun vertreten, daher die Namen mehrerer Heil-

und Zauberkräuter mit Neun zusammengesetzt sind, z. B.
Neunkräfter, Petasites officinalis Mnch.; Neunspitzen,
Chenopodium hybridum L. ; Neunhelm, Allium Ophio-
scorodonDod. ; Neunheil, Lycopodium clavatumL. ; Neun-
hämmerlein, Allium Victoriaiis L.

An die Walküren erinnern die Namen:

Walkürenbeere, Atropa Belladonna L. (auch Teu-
felsbeere); Wals amen, Sisymbrium Sophia L. ; Wal-
stroh, Galium verum L.; Wal würz, Symphitum offici-

nale L. ; Walldistel, Eryngium campestre L.; Walpur-
gismai, Lonicera Xylosteura L. (Hexenkirsche)»

Auf die Walküre Gundr dürfte sich auch Gundermann
Glechoma L. beziehen, eben so wie Grimwurz, Corydalis

solida Sm. auf Grimhild.
Nach der Walküre Thrudr wurden benannt:
Der Drudenbusch, Viscum album L. ; der Druden-

fuss, Lycopodium clavatum L.; das Drudenkraut, Ma-
tricaria Chamomilla L. ; die Druden ei che, Quercus pedun-
culata Ehr. Auch Weiberschreck oder Frauenkrieg, Echium
L., erinnert an die Heiljungfrauen. Alle diese Elräuter

waren theils als Heilmittel in den verschiedenartigsten

Krankheiten , theils als Zaubermittel in Gebrauch , und
mussten, wenn ihre Wirkung nicht fehlschlagen sollte, mit

der grössten Vorsicht, zu ganz bestimmten Stunden und
unter genau einzuhaltenden Ceremonien gegraben werden.

Sehr zahlreich sind endlich die Pflanzen, welche durch
ihre Namen an die verschiedenen dämonischen Wesen
(Eiben, Elfen, Alben, Bitze, Maren, Gauche, Hexen etc.)

der alten Germanen erinnern und als Zauberkräuter gebräuch-
lich waren.

Der Elfenhandschuh, Aquilegia L., half gegen das

Nestelknüpfen und gegen die Unfruchtbarkeit der Frauen.
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Der Elfenhut, Digitalis L., dessen Bltithen wurden
von den Elfen statt des Hutes getragen und grässen jedes

vorüberkommende überirdische Wesen, so dass sich der

ganze Stengel beugt.

Der Elfenrauch oder Albrauch, Fumaria L., wurde
von Hexen und Zauberern benützt, um sich unsichtbar zu
machen, oder um die Geister der Verstorbenen herbeizu-

rufen; wenn ihn ein Mädchen beim Jäten findet und in's

Mieder steckt, begegnet ihr auf dem Heimwege der künf-

tige Bräutigam.
Das Elfengras, Sesleria Ard. und besonders der

Elftänzer, Sesleria caerulea Ard., scheint auf die nächt-

lichen Tänze der Elfen Bezug zu haben. Ein höchst wich-

tiges Zauberkraut war das Elfenkraut, der Bilsen, Hyoscia-
mus L. Die Hexen tranken den Absud von Bilsenkraut

und hatten dann jene Träume^ für die sie gefoltert und hin-

gerichtet wurden; das Kraut wurde ferner zur Hexensalbe,
zum Wettermachen und Geisterbeschwören verwendet.

Die Else, Erle^ Alnus L., ist ein Gespensterbaum, in

dessen Zweigen der Erlkönig und seine Töchter sassen. In
der Urzeit hatten die Götter der Erle Leben eingehaucht,

und daraus das Weib gebildet, wie aus der Esche den
Mann.

Der Elsebeer bäum, Sorbus torminalis Cntz. , mit
dessen Blättern einst der verwundete Bock des Donner-
gottes geheilt wurde, hatte die Kraft" den Wellenzauber zu
brechen und die Stürme zu besänftigen.

Der Wermuth, Artemisia Absynthium L., führt auch den
Namen Eis — er hilft gegen das Beschreien der Kinder
und gegen den Alb, und gehörte zu den neunerlei Zau-
berkräutern , welche in ein Büschel gebunden

,
geweiht

wurden.
Die Alb ranke, Solanum Dulcamara L., wurde den

Kindern als Mittel gegen die Verzauberung in die Wiege
. gelegt. Der Albstrauch, Prunus Padus L. (auch Elfen-

strauch, Elexen), sollte ebenfalls die Unholden und Hexen
vertreiben; wer unsichtbar werden wollte, musste ein Kreuz
von Elfenholz besitzen, um die Anfechtungen des Teufels

abzuhalten.

Die Albruthe, Viscum L. , auch Marentacken ge-

nannt, galt als Werkzeug des Bösen , und wurde zu gehei-

men Künsten und Zaubereien gebraucht; mit der Albruthe
— dem Mistelzweige — konnte man Schlösser sprengen,
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aber auch Diebe festhalten; weil sie auf Bäumen nistet,

nannte man sie den Mar (Alb) der Bäume^ und glaubte, sie

wüchse nur auf jenen Aesten, auf denen der Nachtmar ge-

ritten sei.

Die Bitzwurz, Adonis vernalis L., hiess auch Teufels-

auge.

Die Birke, Betula L. , führte den Namen Marenquaste
vmd war der Freya geheiligt; Birken, die in Ruinen wuch-
sen, standen bisweilen mit der Erlösung verwunschener
Wesen in Verbindung.

An die Hexen erinnern: die Hexenbeere, Empe-
trura nigrum L.; das Hexenkraut, Circaea L.; die He-
xenmilch, Euphorbia Lathyris L.

Dieses letztgenannte Kraut lieferte auch die berühmte
Springwurzel, mittelst welcher man Schlösser sprengen

und insbesondere verborgene Schätze zugänglich machen
konnte, denn ihre Wirkung auf die Metalle war so gross,

dass Pferde, welche auf diese Wurzel traten, sogleich ihre

Hufeisen verloren. Um die Springwurzel zu erhalten, musste

man das Flugloch eines (im hohlen Baume befindlichen)

Spechtnestes mit einem Keile verspunden, der Specht holte

hierauf die Springwurzel, um den Keil herauszutreiben und
zu seinen Jungen in's Nest zu gelangen. Die herabfallende

Springwurzel wurde dann unten am Fusse des Baumes ge-

funden.

Eine Art Gänsefuss war ein Hexenkraut und heisst jetzt

noch guter Heinrich, Chenopodium bonus Henricus L.,

weil dessen Blätter den Gänsefüssen ähnlich sind, und weil

mehrere Kobolde, die sich gerne Heinz oder Heinrich
nannten, ebenfalls Gänsefüsse hatten, und selbst der Teufel
Grauheinrich hiess. Mit diesem Kraute wollte man den
Aussatz vertreiben. Es führten übrigens auch noch einige

andere Zauberkräuter den Namen Heinrich , als : der

grosse Heinrich, Inula Helenium L.; der böse Hein-
rich, Orobanche poljmorpha Schrk.; der st olze Hein-
rich, Echium vulgare L.

Viele Hexenkräuter führten und führen noch jetzt den
Namen Guguck=:Gauch, denn der Vogel Guguck scheint

vordem der Göttin der schönen Jahreszeit — Idun — ge-

weiht gewesen zu sein, erst in späterer Zeit ging Gugucks
Name auch auf den Teufel über.

Gauch- oder Guguckskräuter sind:
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Das Gauchheil, AuagallisL., soll, im Vorhofe aufge-

hängt, Gauche und Gespenster vertreiben, auch das aus der

Ader fliessende Blut stillen.

Der Gauchklee, Oxalis Acetosella L., schütsrte gegen
Liebestränke; mit dieser Pflanze wurden auch Waffen ge-

feiet.

Der Gauchbart, Tragopogon pratensis L., und die

Gauchblume, Cardamine pratensis L. haben ihren Namen
von dem weissen S<.'haume. der bisweilen an den Stängeln

derselben klebt, und der von einem Gauche herrührte.

Auch gibt es einen Gauchhafer, Avena fatua L.

;

eine Gauchnelke, Lychnis flos cuculi L.; ein Gauch-
kraut, Silene nutans L. ; einen Gauchampfer, Rumex
Acetosella L. ; einen blauen Guguck, Ajuga reptans L.,

auch Blaumännchen genannt, und einen rothen Guguck,
Orchis Morio L. Die Orchideen überhaupt wurden häufig

unter dem Namen ^.Guguck'' zusammengefasst, und lie-

ferten das Material, aus welchem Liebesträuke bereitet

Würden.
Auch der Gugguhandschuh, Gentiana acaulis L.

und die Guckenschelle, Anemone pulsatilla L. dürften

zu den Gugucksblmnen zu rechnen sein.

An die Gugnckskräuter schliessen sich die Teufels-
kräuter an, es sind dies dui*chwegs Zauberkräuter, welche
dem Menschen feindselig waren, wie z. B.:

Der Teufelskür biss, Bryonia L.. in welchen man
die Gicht überpflanzte, indem man das dem Kranken abge-
lassene Blut in die ausgehöhlte rübenförmige Wurzel goss

und diese dann verscharrte und verfaulen liess.

Der Teufelsabbiss, Succisa M. K.
Der Teufelsdarm, Convolvulus arvensis L.

Der Teufelszwirn, Clematis Vitalba L.

Das Teufelshaar, Anemone pulsatilla L.

Das Teufelsauge, Adonis vemalis L.
Die Teufelsbeere, Atropa Belladonna L.

Die Teufelsmilch, Euphorbia L. •

Teufelshosenband, Lycopodium alpinum L.

Der Teufel kommt auch unter dem Namen Valant
vor, daher Galium Cruciata Scp., auch Yalantskraut hiess.

Entgegen diesen feindlichen Kräften wirkte jedoch der

Jageteufel, auch Teufelsflucht genannt, Hypericum
perforatum L. ; er galt als ein treffliches Mittel gegen

Zauberei und den Teufel selbst. Der Saft dieser Pflanze
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wurde den Hexen »tingogcben, da/nit »la bei der Tortur die

Wahrheit nagen, und die Gewalt de« Teufel« in den Gefol-

terten veniifihtet werde. Diene mit (roMf^elhen Bhirnen «icli

ichinüekcnde J*flan/,e wurde bei dem groHwen FeHte der

SonimerHonnenwerifle, wobei man «lie Verchrunjj der 8onne
durcJi aiif^ezünfJete Ff;ner zum Aundnif-kf; brachte, /.um

Helirrnicke der Götterbibler Altare und Opferthier«; verwen-
det. In Hpäterer Zeit traten an die Stelle diese« Fente« die

JohanniHfeuer, und Jeder, der um die Johannirtfeuer tanzte,

muHHte einen Kranz dieHe« blühenden KrauteH, die h. g. Jo-
hanniökrone, traj^en ; Hcit diewer Zeit heiHHt die Pflanze Jo-
hannirtkraut; ehemal» hie»« Hie auch Kund-rat,

Zur Zeit der WinterHonnenwende wurde dan JuelfeMt
gefeiert (jetzt WeihnaehtHfeHt) , wobei dem Honnengotte ein

Eber geopfert, und der .Juelbloek mittelnt eine« dureh hef-

tige Reibung rieuerzeugten FeuerH entzündet werden muHHte.

Da zu dieHor Zeit die Gemäeher mit lünHen bestreut wur-

den, nannte man die liinwe HcirpuH Ij. aueh Juelhalm;
«ie galt al.4 Hinubild der Auhdauer, denn «if, beugt »ich im
Sturme, wahrend die majcHtUtiHelie Piielie luieht.

Noch gibt CH eine Menge von Fflanzennamen, welcJje

an die Wald und Flur bewohnenden däraoniHehf-n W<:H(t\,

Nixen, Kobolde, Feen etc. erinnern, wie z. Ji.:

Uergmändel, Thalietnim flavum L.

lir aun m ägd el ein , Adoni» aestivali« L.

ii 1 a u m S. n n e h e ji , A juga reptauH L.

I* run nh ei 1 i ge, Mentha a<piatica L.

Drachenblut, Rurnex HanguirieuH. L.

Drach enHch wanz, Calla j)aluHtri8 L.

?'aule Grete, Aethuwa Cynapium L.

Faul licH eben, Anagalli« arvensiH L.

Feoweibl, liallota rn'gra L.

Feien = (Fcenj Fitz, Kanunculu« repcn» L.

Fri edelwauge, iielli« percnniw L,

P' il r w i t z e 1 , (JornuH ma» L.

G r a u m ä n d I , 'I'halictrum rainuH L.

Ilildebrant, Verbancum nignim L.

HaftemaHch, Galium Aparine L.

Jf i m m e 1 H )i a g e rj , Monotropa Ilypopity« L,

Kleiner Meier, AmaranthuH lÜiturn L.
Männiken, Lonieera Periclyrnenum L.

Nixenblume, Nuphar Smith.

Mumme, MUmmelchen, NympLaea albaL.
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Spring auf, Convallaria majalis L.

Schöner Hanns, Dianthus pluraarius L.

Waldmännlein, Alyssum L.

Waldschratt^ Waldfräulein, Angelica silvestris L,

Wildfräulein, Epilobium angustifolium L.

Aber gar viele deutsche mythische Pflanzennamen sind

im Laufe der Zeit gänzlich verloren gegangen, viele andere

hat der Volksmund , bei allmälig eingetretenem Verluste

des Verständnisses, entstellt und umgewandelt, endlich auch
einer ganz anderen Bedeutung angepasst. Die Namen der

altheidnischen Götter und Dämonen sind häufig in die

Namen der christlichen Heiligen verwandelt worden, insbe-

sondere ist bei diesen Pflanzennamen die h. Maria oft an
die Stelle der Freya, der h. Petrus an die Stelle Odins und
Donars, der h. Johannes d, T. an die Stelle Baldurs ge-

treten.

Die Zauberwelt der altdeutschen Götter und Dämonen
ist im Strome der Zeit versunken, — wir sind viel nüch-
terner geworden; aber der Zauber, den die Pflanzen durch

ihren Bau, ihre Farbe, ihren Duft auf das Gemüth des be-

schaulichen Naturfreundes ausüben, ist immer noch in Wirk-
samkeit, und wird es bleiben, so lange Menschen leben ; und
deshalb möge denn auch der geheiranissvolle Zauber, der

diese Naturkinder einst verklärte oder umdüsterte, in den
alten Namen derselben erhalten bleiben.

Wien, am 13. Februar 1877.

Dr. Fried. Wilh. Lorlnser.
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Verzeichniss der Abkürzungen

und

Erklärung der Zeichen.

Ä. = Alpeu.
B. = Blatt oder Blätter.

B. am Gr. = Blätter am Grunde.
Bas. = Basis.

Bh. = Böhmen.
Bl. = Blume.
Blb. =: Blumenblätter.
Blkr. = Blumenkrone.
Blttch. =: Blättchen.
Bth. = Blüthe.
bth. = blüthig.

bthst. = blüthenständig.
cnlt. = cultivirte Pflanze.

d. = der, die, das.

f. am Ende eines Wortes = formig

,

z. B. eif. = eiförmig.

Fr. =: Frucht.
FrBod. = Fruchtboden.
PrKnot. = Fruchtknoten.
FrK. == fruchttragender Kelch,
Gr. = Griffel.

inw. =r inwendig.
.7. = Istrien.

K. = Kelch.
KB. = Kelchblätter.
Kr. = Kraiu.
Kr. = Ki-one (Blumenkrone).
KrB. = Kronenblätter.
Kth. = Kärnthen.
1. am Ende eines Wortes = lieh,

z. ß. rundl. = rundlich.

L. = Lippe.
Mhr. = Mähren,
raittl. = mittlere.
N. = Narbe oder Narben.
0. = oder,
ob. = obere.

Perig. = Perigon.
Pf. = Pflanze.

ros. r= rosenroth.
s. am Ende eines Worter =: seits

:

z. B. obers. = oberseits.

Slz. = Salzburg.
st. am Ende eines Wortos = stündig

;

z. B. selten st. = seiteiiständig.

St. = Steiermark.
Stbfd. = Staubfaden.
Stbgfss. = Staubgefäss.
Stg. = Stengel.
Stg. am Gr. = Stengel am Grunde.
Sud. =z Sudeten.
T. - Tyrol.
tr. am Ende eines Wortes = treibend

oder tragend.
Tr. = Traube,
u. = und.
Ug. = Ungarn,
unt. =: untere.

Untlpp. = Unterlippe,
vrkhrt. = verkehrt,
w. am Ende eines Wortes — wärts

;

z. B. aufw. =: aufwärts.

W. = Wedel,
Wz. = Wurzel,
zsm. = zusammen,
zugesp. = zugespitzt.

= einjährige Pflanze.

© = zweijährige Pflanze.

% = ausdauernde Pflanze.

"^ = Halbstrauch, Strauch o. Baum.

S = männliche Blüthe o. Pflanze.

$ = weibliche Blüthe o. Pflanze.

^ = Zwitterblüthe.

Die übrigen Abkürzungen, sowie die Namen der Monate und Jahreszeiten

sind leicht verständlich.

I.orinser, Excursionsbuch.
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Erklärung
der

abgekürzten Eigennamen jener Soliriftateller, welche
den Namen der Ordnungen, Gattungen und Arten

als Autorität beigesetzt sind.

A. DC. = Adolf DecandoUe.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



XIX

GooA. = Goodenugh.
Goxi, = Gouan.
Grev. = Greville.

Grf. — Graf.

Gron. = Gronovias.
Grtn. = Gärtner.
6'wer. = Guersent.
Gu%i. = Gunner.
Guss. = Gussone.
Giith. Gtlin. = Gutliuick.

Hänk, Hnk, = Hänke,
Hall. = Haller.
Ho.rtm. = Hartmann.
Huusm, = Hausmann,
Bayn. = Hayne.
Hellst. = Hoclistetter.

Heu ff. = Heuffel.

Heynh. = Heynhold,
Hds. = Hudson.
Hffin. =- Hoffmann.
liytsch, = Hegetscliweiler.
Hlad. = Hladnik.
Hör. = Hornung.
Hpp. =r Hoppe.
Hpp. u. Hrn. = Hoppe u. Hornsehucli.
Hrnm. Hornm. = Hornemann,
Äsi. = HOBt.
Hnmh. = Humboldt.

Jcq. = Jacquin.
Jr«}-. = Juratzka.
Juss. = Jussieu.

Äc/j. — Kocli.
Ker. =: Kerner.
A7^. = Kitaibel.
Kitt. = Kittel.

Klnggf. = Klinggraeif.
ÄrÄ;. :z=r Kroker.
Kth. = Kuntli.
ÄM^ir. = Kützing.

L. = Linne.
L, f. o.fil. = Linne. Sohn.
r Herit. — L'Heritier.
Lag. ^^ Lagasca.
Lam. = Lamarck.
Lamb. = Lambert.
Lap. =Lapeyrouse.
Led. = Ledebour.
Lej. = Lejeune.
Leyb. = Leybold.
Leys, = Leysser.

Lgg . = hugger.
Lhm. = Lehmann.
Lightf, = Lightfoot.

Lilj. — Liljeblad.

Lindl. = Lindley.
Lk. Lnk. = Link.

Löfi. = Löfling.

LoisL Ls. = Loiseleur-Deöloug-
charaps.

Lss. Xess. = Lessing.

3Iart. = Martius.
Mass. = Massara.
Jlas. •= Mazugatti.
MB. 0. M. V. Bh. = Marschall von

Bieberstein.
M. u. K. = Hertens u, Koch.
Mch. = Michaux.
Med. = Medicus.
Mey. — Meyer.
Mhr. = Möhring.
Mich. = Micheli.

Mik. = Mikan.
3Iill. = Miller.

Mnch. =. Mönch.
dJolin. = Molina.

Mann. = Monnier.
Moric. = Moricand.
Moris. = Morison.
Murr. — Murray. ^
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rrsl. = Presl.

Pt. Br. = Patrik Brown.

R. Br. = Robert Browu,
R. S. oder R, ii. S. = Römer und

Schultes.'

Raj. := Rajus.
Rani. = Ramoud.
Rb. = Reiclienbach.
Rbt. -z^ Rebentiscli.
RcM. — Reichard,
Reich. = Reichenbach.
Rets. =: Retzius.
Rey. — Reynier.
Rhd. =^ Rohde.
Rieh, = Richard.
Riss. = Risso.

Rivin. = Rivinus.
Rottb. = Rottböll.
Roxb. = Roxburgb.
Roz. = Rozier.
Rth. = Roth.
Rts. = Retzius.
Rupp. = Ruppius.

Sad, = Sadler.

ßal. = Salisbury.
Sav. = Savi.

Saut. = Sanier.

Schaff. = Schäffer.
Schk. — Schkuhr.
Schi. = Schleicher.
Sohlt. = Schultes.
Schlz. = Schulz.
Schmp. — Schimper.
Schnip. n. Sp. = Schimper u, Spenner.
Schrb. =Schreber.
Schrd. = Schrader.
Schrk. = Schrank.
Schtt. = Schott.
Schum. = Schumacher.
SchuK = Schweigger.
Schw. u. K. = Schweigger u. Körte.
Scop. = Scopoli.
Seb. u. M.— Sebast und Mauri.
Ser. = Seringe.
Stbt. Sibth.'=^ Sibthorp.
Sieb. = Sieber.
Sm. = Smith.
Sol. = Solander.
Somm. = Sommerauer.
Sond. = Sonder.
Spenn, = Spenner.
Spr. = Sprengel.
Spring, = Springer.

- Sternberg.
St. HU. = St.-Hilaire.
St. n. Hpp. = Steruberg u. Hoppe.
Stev. Stv. r= C. A. Steven.
Stph, — Stephan.
Satt, = Sutton.
Sw. = Swartz.

Ten. — Tenore.
Thom. — Thomas.
Thor, =^ Thore.
Thrill. = Thrincins.
Thuil. ^ Thuillier.
Thunb. = Thunberg.
Tn. = Tenore.
Tomm. =: Tommasiüi.
Tourn. = Tournefort.
Trev, Trv. = Treviranus.
Trin. = Trinius.
Trtt. = Trattinick.
Tsch. = Tausch.
Turr, — Turra.

Yam. = Vaillant.
Yent. = Ventenat.
Yhl. ^Y&hL
Yill. = Villars.

Yis, = Visiani.

Yiv. = Viviani.
Yit. = Vitman.
Yst, = Vest. .

W. =Willdenow.
W. w. G. = Wimmer u. Grabowsky.
IIX YV, u. K. = Waldsteiu und
Kitaibel.

^Vbl. = Wiebel.
Weig. = Weigel..
YYeih. — Weihe.
Wend. = Wendland.
Whlbg. = Wahlenberg.
Wib, =.Wiebel.
Wig, YYgg. = Wiggers.
Wim. = Wimmer.
^Yith. = Withering.
Wkstr. — Wickström.
Wlf. Wulf. = Wulfen.
^Vllrn. = Wallmann.
mir. Wll. = Wallroth.
YYrtg. = Wirtgen.
Wtb. = Withering.

Zahlb. = Zahlbruckner.
Zant. = Zanted^echi.
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Analytische Uebersicht

der

24 Klassen des Linne'schen Pflanzensystems.

lu den Blüthen der Pflanze finden sich wirkliche Stauhgefässe und

Stempel. (Offeublühende o. Phanerogamen.) 2

Eine eigeütliclie Blütlie fehlt fast stets, Stautgefässe und Stempel

immer; die Fortpflanzungsorgane sind anders beschaffen. (Verbor-

genhlühende o. Kr}q)togaraen.)
XXIV. Cryptogamia. Verborgenblühende.

In jeder einzelnen Blüthe finden sich entweder bloss Stauhgefässe

(männliche Blüthe), o. bloss Stempel (weibliche Blüthe) also nur

eingeschlechtige Blüthen 3

Stauhgefässe und Stempel finden sich in einer und derselben Blüthe

vereint vor (Zwitterblüthen;) bisweilen kommen Zwitterblüthen

mit eingeschlechtigen gemischt vor 4

Staubgefäss- und Stempelblüthen kommen auf einer und derselben

Pflanze vor XXI. Monoecia. Einhäusige.

Staubgefässblüthen finden sich auf einer Pfianze, die Stempelblüthen

auf einer andern Pflanze derselben Art.
XXII. Dioecia, Zweihäusige.

Es kommen auf der Pflanze nur Zwitterblüthen und keine einge-

schlechtigen vor 5

Es kommen auf der Pflanze Zwitterblüthen mit eingeschlechtigen

gemischt vor XXIII. Polygamia. Vielehige.

Die Stauhgefässe der Zwitterblüthe sind frei. (Staubkölbchen und

Staubfäden sind weder untereinander, noch die Staubkölbchen

mit der Narbe verwachsen.) ^

Staubkölbchen o. Staubfäden der Zwitterblüthe sind verwachsen. 6

Die Stauhgefässe sind an den Griffel angewachsen ; das Staubkölb-

chen (seltner 2) steht unmittelbar über der Narbenfläche. (Be-

fruchtungssäule.) XX. Gynandria. Stempelständige.

Die Stauhgefässe sind nicht an den Griffel angewachsen, sondern

unter einander verwachsen 7

Die 5 Staubkölbchen sind in eine Röhre verwachsen, die Staubfäden

frei. (Zusammengesetzte Blüthe des L. ; Blüthenkörbchen.)
XIX. Syngenesia. Blüthenverein.

Die Staabkölbchen sind frei, die Staubfäden untereinander ver-

wachsen 8
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•I

Die Staubfädeu sind in eine Eöhre oder in ein Bündel verwachsen;
auch ist keine schraetterlingsförmige Blumenkrone vorhanden.

tXVI. Monadelphia. Einhrüdrige.
Die Stauhfäden sind in 2 Bündel verwachsen, oder 9 sind verwach-

sen und der zehnte frei, oder alle Staubgefässe sind in ein Bün-
del verwachsen, in diesem Falle jedoch von einer schmetterliugsf.
Blumenkrone umhüllt XVII, Diadelphia. Zweihrüdrige.

Die Staubfäden sind in mehr als 2 Bündel verwachsen.
XVIII, Polyadelphia. Vielbrüdrige.

In der Zwitterblüthe befindet sich 1 Staubgefäss. -•

I. Monandria. Einmäunige.
In der Zwitterblüthe befinden sich 2 freie Staubgefässe.

n, Diandrla. Zweimäunlge.
In der Zwitterblüthe befinden sich 3 freie Staubgefässe.

III. Triandria. Dreimännige.
In der Zwitterblüthe befinden sich 4 freie Staubgefässe, alle 4

Staubkölbchen tragend 11
In der Zwitterblüthe befinden sich 5 freie Staubgefässe, o. 10, dar-

unter aber 5 ohne Staubkölbchen. V. Pentandria. Fünfmännige.
In der Zwitterblüthe befinden sich 6 freie Staubgefässe 12
In der Zwitterblüthe befinden sich 7 freie Staubgefässe.

VII. Heptandria. Siebenmäunige.
In der Zwitterblüthe befinden sich 8 freie Staubgefässe.

VIII. Ootandria. Achtmäunige.
In der Zwitterblüthe befinden sich 9 freie Staubgefässe.

IX, Enneandria. Neunmännige.
In der Zwitterblüthe befinden sich 10 freie Staubgefässe.

X. Decandria. Zehnmännige,
In der Zwitterblüthe befinden sich 12 bis 20 freie Staubgefässe,

XI. Dodecandria. Zwölfmännige.
In der Zwitterblüthe befinden sich mehr als 20 freie Staubgefässe. 10

Die Staubgefässe stehen auf dem Kelchrande.
XII. Icosandria. Zwanzig männige.

Die Staubgefässe stehen auf dem Blüthenboden.
XIII. Polyandria. Vielmännige.

Die 4 Staubgefässe sind sämmtlich von gleicher Länge.
IV. Tetrandria, Viermännige.

2 Staubgefässe sind länger, 2 kürzer.

XIV. Didynamia. Zweimächtige.

Die 6 Staubgefässe sind sämmtlich von gleicher Länge.
VI. Hexandria. Sechsmännige.

4 Staubgefässe sind länger, 2 kürzer,
XV. Tetradynamia. Viermächtige.
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Die Ordnungen

der

24 Klassen des Linne'schen Pflanzensystems.

Bei deu ersten 13 Klassen werden die Ordnungen nach
der Zahl der Stempel (oder auch nur der Griffel und Narben)
bestimmt. Die Namen dieser Ordnungen sind daher folgende

:

1. Ordnung: 1 Stempel. Monogynia,
2. Ordnung: 2 Stempel. Digynia.
3. Ordnung: 3 Stempel. Trigynia.
4. Ordnung: 4 Stempel. Tetragynia.
5. Ordnung: 5 Stempel. Pentagynia.
6. Ordnung: 6 Stempel. Hexagynia.

Mehr als 6 Stempel. Polygynia.
Die Ordnungen der 14. und 15. Klasse werden nach

der Beschaffenheit der Frucht gebildet und heissen bei der

14. Klasse:

1. Ordnung: Gymnospermia. Nacktsamige. (Mit 4samigen
Spaltfrüchten.)

2. Ordnung: Ängiospermia. Bedecktsamige. (Mit Kapsel-

früchten.)

Bei der 15. Klasse:

1. Ordnung: Siliculosa. Mit Schötchen,
2. Ordnung: Süiquosa. Mit Schoten.

Die OrdnuDgen der 16., 17. und 18. Klasse werden nach
der Zahl und der Anheftung der Staubgefässe gebildet, eben
so wie bei den Klassen 1— 13.

Die Ordnungen der 19. Klasse bestimmt man nach dem
Geschlechte und der Gestalt der einzelnen in dem Blüthen-

körbchen enthaltenen Blümchen. Hierzu dient die analytische

Darstellung der Compositen auf der Seite 212 und der fol-

gende Schlüssel für das Linne'sche System.
Die Ordnungen der 20.—23. Klasse werden nach der

Zahl und Anheftung der Staubgefässe so wie deren Ver-

wachsung gebildet, und erhalten dieselben Namen wie die

Klassen 1—13 und 16—19.
Von den Ordnungen der 24. Klasse ist nur die 1. Ord-

nung Filiees (Farne, kryptogamische Gefässpflanzen) in die-

.<?era Buche enthalten.
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Analytischer Schlüssel
zur

Bestimmung der Pflanzengattungen.

nach dem Linne'sehen Systeme.

Anmerkung. Unterscheidende Merkmale der Pflanzen,
die ihre Blüthe, Blätter, das äussere Ansehen u. s. %o. be-

treffen, sind meist ohne Schwierigkeiten erkennbar. Doch
toerden hisioeilen auch minder augenfällige angeführt, die
sich auf die Beschaffenheit der Frucht o. Fruchtanlage
beziehen. Finden sich in einem solchen Falle an der zu
bestimmenden Pflanze noch keine Früchte vor, so unter-
suche man mittelst einer guten Lupe einen der Quere, und
einen der Länge nach durchschnittenen FrKnoten , und
man wird die Anzahl der Fächer, die Zahl und Anhefttmg
der Eichen, die Samenträger, Klappen ti. s. lo, selbst bei

kleineren Pflanzen recht gut unterscheiden können.

I. Klasse. MONANDRIA. Einmännige.

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

-/ Kr. Iblättr., bespornt Seite 206. CentranthUS.
^\ Kr. fehlt 2

2 f B. quirlst S. 145. HippuriS.

\ B. fehlen; Stg. gegliedert S. 372. Salicomia.
(Alchemilla arvensis.)

2. Ordnung. Digynia. Zweiweibige.

, j Grasgewächse 2

\ Kein Gras 8

J Aehrch. 1—2bth. J. Seite 524. PsIluruS-

\ Aehrch. mehrbth S. 514. Festuca.
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J Wasserpfl. mit gegenst. B S. 146. Callltrlohe.

\ Landpflanzen 4

{B. Seckig o. spiessf. ; Bth. geknäult; Fr. einer Erd-
beere ähnlich S. 374. Blitum.

B. lineal, Inerv. ; Bth. in Aehren; Fr. wanzenähnlich.
S. 372. Corlspermum.

II. Klasse. DIANDEIA. Zweimännige.

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

Die 2mänuigen Gräser {Coleanthus, Crypsis, Imperata, An-
thoccanthuvi , Hierochloa , Bromus u. a.) suche man unter

der nat. Ordnung „Gräser«, S. 482.

Bth. unvollständig — ein Perig. vorhanden, bisweilen

\{ auch dieses fehlend 2
Bth. vollständig 6

Cypergrasgewächse, siehe S. 461. (Arten v. ScirpiiSy

2{ Bliyncliosimra u. Cladium.
Keine Cypergräser 3i

i

i

Baum mit vielehigen Bth. u. gefiederten B.

3{ S. 292. Fraxinus.
Keine Bäume 4

Perig. fehlt; Nüsse 4; Stg. fadenf. ; B. borstl., scheidig.

S. 420. Ruppia
Perig. vorhanden 5

{Perig. fleischig; Stg. gegliedert, blattlos.

S. 372. Salicornia.
Perig. häutig; schwimmende Wasserpfl. mit laubart.-

gegliederten Stg S. 421. Lemna.

. r Bth. Oberst. ; Kr. 2blttr S. 144. CIrcaea.
\ Bth. Unterst 7

„ r Bäume o. Sträuche ; Kr. regelm 8
\ Krautige Pfl. ; Kr. unregelm 12

{KrSaum 5—Sspaltig; Bth. weiss; B. gefiedert.

8. 293. Jasminum.
KrSaum 4spalt. o. 4theil 9
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!B. gefiedert; Nuss flach-zsmgedrückt.
S. 292. Ffaxlnus.

B. nicht gefiedert 10

i Beere schwarz. (Strauch meist zu Hecken.)

.J S. 292. Ligustrum.
^^] Kaps. 2fächer.; B. herz.-eif. S. 292. Syringa.

l Steinfrucht. (Istr. Pfl.) 11

( FrSchale zerbrechlich; Bth. weisslich-grün.

11^ S. 292. PhHIyrea.

( FrSchale knöchern; Bth. blassgelb S. 292. Olea.

Kr. gespornt 13

Kr. ungespornt 14H
i K.K. öspalt.; WzB. fett anzufühlen. S. 353. Pinguicula.

13^ K. 2blttr.; Wasserpfl.; statt der B. kleine Bläschen

an haarf. Verästelungen S. 353. Utricularia.

^M 2fä

nackte Fr. am Grunde des K 15

2fächer. Kapsel 17

15
Kr. trichterf., 4spaltig, fast gleich , S. 340. Lycopus.
Kr. rachenf 16

.^f Stgfss. am Rande mit 1 Zahne. S. 340. Rosmarinus.
^°\ Stbgfss. am Grunde zahnlos S. 341. Salvia.

{2
fruchtb. u. 2 unfruchtb. Stbgfss. vorhanden; N.

2plattig S. 319. Gratiola.

Bloss 2 Stbgfss. vorhanden lÖ

{Kr. fast radf., 4spalt., der unterste Zipfel schmäler.

S. 322. Veronica.

Kr. 21ippig 19

.gf Schlund der Kr. nackt S. 326. Paßderota.
•{ Schlund der Kr. zottig S. 326. Wulfenia.

Hierher noch: Lepidium ruderale , Alcliemüla arv., Arten

von Lythmm, BUtum, Salicornia, Corispermtim u.

Valerianella.
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III. Klasse. TKIANDEIA. Dreimännige.

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

Die in diese Ordnung gehörigen Gräser suche man unter
der Ordnung ,. Gräser", S. 482.

^r Bth. vollständig

\ Bth. unvollständ

{

Bth. unvollständig 4

Bth. Oberst 3

2^ Bth. Unterst. ; K. 2blttr. ; Kr. an der Seite gespalten.

S. 152. Montia.

{KSaum zuletzt mit 1 Haarkrone; Kr. am Grunde
höckerig S. 205. Valeriana.

KSaum gezähnelt, oft unscheinbar; Bth, railchweiss

o. bläul S. 207. Valerianella.

{Bth. balgartig — Cypergräser. Zur weitern Bestim-
mung der hierher gehör. Gattungen dient der
Schlüssel auf d. S. 461.

Bth. nicht balgartig . . 5

!Perig. kelchartig, 6blttr., mit 2 DeckB.
S. 372. Polycnemum.

Perig. blumenkronartig 6

gf Perig. unregelm., fast 21ippig S. 437. GladioiUS.

\ Perig. regelm 7

{Perig. mit abwechselnd-zurückgebogenen Zipfeln.

S. 437. Iris.

PerigZipfel gleichförmig 8

i

Röhre des Perig. sehr lang; NZipfel aufw. breiter.

S. 436. Crocus
Röhre des Perig. kur2 ; NZipfel sehr schmal , zu-

rückgekrümmt 8. 436. Trichonema.

Hierher : Asperula tinctoria und Arten von Junens.

2. Ordnung. Digynia- Zweiweibige.

. balgartig. Gräser. Zur Bestimmung der '

mgen dient der Schlüssel auf d. S. 482.

Hierher i Arten v. Corispermum u. JßUtmn.
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3. u. 4. Ordnung. TH- u. Tetragynia. Drei und Vier-

weibige.

{Aestiger, kahler Strauch mit lederig. B. u. schmutzig-

gelb. Bth S. 385. Osyris.

Krautige Gewächse 2

t Kr. trichterf., an der Seite gespalten , mit ölapp.

2{ Saume S. 152. Montia.

( Kr. mehrblttr 3

o( Kr. 3blttr. K. 2theil S. 68. Etatlne.
'^\ Kr. Sblttr 4

.( Blb. kürzer als der ötheil. K...S. 154. Polycarpotl.
^\ Blb. länger als der öblttr. K S. 65. Holosteum.

Hierher: Älsine media u. Arten von Arenaria.

IV. Klasse. TETRANDEIA. Viermännige.

1. Ordnung. Manogynia. Einweibige.

^j Bth. unvollständig
^\ Bth. vollständig ..

2/ Perig. Oberst, 4splt., bleibend S. 144. Isnardta.

( Perig. Unterst 3

Baum mit vielehigen Bth.; Perig. glockig.

3{ S. 386. Elaeagnus.
Kräuter 4

{Bau

Krä

r Perig.

l Perig.

{ B. pfriemlich. (Rauhhaar. Litt.-Pf.

>{ S. 3'

\ B. nicht pfrieml ,

Perig. mit Sspalt. Saume; Bth. grün 0. gelbl.

4^ S. 137. Alchemilla.

4spalt. o. 4theil 5

.)

5{ S. 376. Camphorosma
G

IBth.
weiss; Stg. 2blttr. ; B. herzf.

S. 443. Majanthemum.
Bth. braunroth; B. gefiedert. S. 138. SanguiSOrba
Bth. grün, \nelehig; N. kopfig-pinself.

S, 395. Parletarla
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[ Bthköpfe mit reichblttr, Hülle; eigentl. K. doppelt,

{'

der innere zuletzt an die Fr. angewachsen; Kr.

Iblttr. (Zur Bestimmung der hierher gehör. Gat-
tungen aus der Ordn. der Dijjsaeeen dient der

,
Schlüssel auf der S. 208.)

[ K. einfach 8

g r Kr. 4blättr 9
®\ Kr. Iblttr 12

Q I Bäume o. Sträuche 10

\ Kräuter 11

j^f SteinFr S. 195. CornUS.
( 4—ökantige Kapsel S. 85. EvonymuS'

11

Wasserpfl. mit rautenf. B., weisser Bth. u. 4dornigen
Nüssen S. 144. Trapa.

Alpenpfl. mit 2—3fach-3zähl. B. u. schmutz.-purp. Bth.
S. 16. Epimedium.

{K. Oberst.; B. zu 4, o. wirtelig zu 6— 12. (Die hierher

gehör. Gattungen aus der nat. Ord. der Bubiaceen
bestimme man mit dem Schlüssel S. 199.)

K. Unterst 13

{Kr. u:

Köi
Kr. r«

f Gr. mit 2 N.

;

15{

l Gr. mit 1 N.

;

unregelm. , 3—öspalt.; Bth. blau, in kugeligen

]3{ Köpfch S. 363. Globularia.
regelm 14

{KSaum öspalt. ; Kr. kreiself., fast glockig. (Immer-
grüner kriech. Halbstrauch mit gegenst, , rundl.-

eif. B.) S. 199. Linnaea.
KSaum 4spalt. o. 4theilig 16

KrSaum 4spalt. ; Bth. violett o. blau.

S. 297. Gentiana.
KrSaum 4theil 16

1

KrSaum zurückgebrochen; N. fädlich, verlängert;

Kr. trockenhäut. . . S. 366. Plantago.
KrSaum abstehend o. zsmneigend ; N. kopfig 17

(
KrRöhre fast kugelig; Bth. weiss o. rosa.

17{ S. 357. Centunculus.
[ KrRöhre walzl. ; Bth, gelb S. 300. Cicendia.

Hierher: Cardamine hirsiita, Arten v. TJiesnimw. Bhammis.
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2. Ordnung. Digyilia- Zweiweibige.

Blattlose, kletternde Schmarotzer mit weissen, röthl.

0. gelbl. Bth S. 302. Cuscuta,
Beblätterte Pfl S. 297. Gentiana.

{Swertia. Arten v. Atriplex u. Chenopodmm.)

3. Ordnung. Tetragynia. Vierweibige.

i Perig. 4theil.; Steinfr. 4; Wasserpfl
S. 417. Potamogeton.

K. u. Kr. vorhanden 2

Strauch o. Baum mit immergrün., lederigen, am Rande
2{ dornigen B ..S. 291. Jlex.

Kräuter 3I
{Die Zipfel (

Pfl. 1—5
KZipfel un

Die Zipfel des4spalt.K. 2—3spaltig ; FrKnot. Sfächer.

;

3^ Pfl. 1—2 Zoll hoch. S. 70. Radioia.

ungetheilt 4

Bth. doldig j Blb. ausgebissen-gezähnt.

4{ S. 65. Holosteum
Bth. nicht doldig 5

gl 4 kapseif. Früchtchen vorhanden. S. 155. Bulliarda.

( Eine Kapsel vorhanden G

gl Kapsel 4klappig S. 61. Sagina.

( Kapsel 8— lOklappig S. 66. Mönchia.

(Elatine Hydropiper.)

V. Klasse. PENTANDRIA. Fünfmännige.

1. Ordnung. Monogynia Einweibige.

, f Bth. unvollständig 2
^\ Bth. vollständig 7

Oberst.; Stbgfs.s. von einem Haaibüschel um-
2^ schlössen; B. lineal S. 384. Thesium.

Unterst. 3

i Bth.

ll sd

l
Bth.
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Baum mit gefied.^ lederigen B. u. vielsam. fleisch.

3^ Hülse » S. 123. Ceratonla.
mit ötheil. Perig 4

5 Stbgfss. ; Perig. glockig, weiss o. rosa.

4^ S. 362. Glaux.

10 stbgfss., davon 6 unfruchtb 6

{Baum m
Hülse.

Kräuter

'I

r zi]

l Zi]

Zipfel des Perig. von der Seite her zsmgedrückt;

5^ Bth. schneeweiss S. 153. Jileoebrutn.

Zipfel des Perig. flach-concav f5

{Bth. in endst. Köpfeh. mit grossen, trockenhäut.,

silberweiss. DeckB. ... S. 153. Paronychia.
Bth. in blattwinkelst. Knäueln... S. 153. Herniaria.

^( Kl', vielblttr 8/ Kl', vie

\ Kr. Iblttr 15

I

I

Ol Bth. Oberst 9
°^ Bth. Unterst 10

Blb. benagelt, auf dem KSaume S. 160. Ribes.
9«! Blb. mit breit. Grunde vor 1 oberweib. Scheibe

sitzend s. 195. Hedera.

. Q r Bth. unregelm 11

[ Bth. regelm. (Holzige Gewächse.) 12

3blttr., das unpaar. B. viel grösser, gespornt; Kr.

"i:.
3blttr. s. 81. Impatiens.
5blttr. ; Kr. Sblttr S. 45. Viola.

.

«

f B. 3—5zählig S. 78. Ampelopsis.
^^\ B. einfach 13

{Blb. an der Spitze zsmhängend; B. 51appig.

S. 78. Vitis.

Blb. an der Spitze frei 14

/ Stbgfss. mit den Blb. abwechselnd auf 1 Drüsen-
scheibe S. 85. Evonymus.

14< Stbgfss. vor die Blb. gestellt. (Zur Bestimmung der

I
3 hierher gehör. Gattungen aus der nat. Ord. der

l Bhamneen dient der Schlüssel S. 85.)

- . f^Bth. Oberst
, 16

°\ Bth. Unterst 18
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,^f Beere 2—3fächer.; Kr. iinregelm. S. 198. Lonicera.
*^\ Kapsel n

Stbgfss. 10, davon 5 unfruchtb. ; Bth. in Tr. ; Kaps.

fast kugelig. , S. 362. Samolus.

17{ Stbgfss. 5. (Die hierher gehör. 6 Gattungen aus der

nat. Ord. der Camjoanulaceen^ bestimme man mit

dem Schlüssel auf d. S. 278.)

(4
einsamige o. 2 zweisam. nackte Nüsschen am
KGrunde. (Die hierher gehör. 17 Gattungen aus

der nat. Ord. der Boragineen bestimme man mit

dem Schlüssel auf der S. 303.)

Fr. eine Kapsel, Balgkapsel o. Beere 19

Beere 20

19<[ 2 Balgkapseln. . . ., 23

Kapsel 24

{Kr. glockig, schmutzig-violett-braun, geädert; Beere
glänz, schwarz S. 312. Atropa.

Kr. trichterf. (Sträuche.) S. 311. Lycium.

Kr. radf. 21

gj Bth. in Tr. o. Ebensträussen S. 312. Solanum.

\ Bth. blattwinkelst., einzeln 22

fK.

zuletzt aufgeblasen, mennigroth, die rothe Beere
einschliessend S. 312. Physalls,

K. nicht aufgeblasen; Beere eif-kegelf., gross, roth

0. gelb S. 313. Capsicum.

{Ansehnl. Strauch mit trichterf. rosenr. Kr.

S. 295. Nerium.
Kräuter mit lieg. o. kriech. Stg. u. blauer o. weisser,

tellerf. Kr S. 294. Vinca.

Q . / Kapsel Ifächerig 25
^^\ Kapsel 2—öfächerig 35

!Kr. glockig, Zipfel des Saumes zurückgeknickt.

S. 362. Cyclamen.
Kr. radf. 26

Kr. trichter- o. tellerf. 28

Samenträger 2, wandst. ; N. 2theil. ; B. .schwimmend,

s. 296. Limnanthemum.
Samenträger mittelpunktst 27
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«-f Kapsel öklappig S. 356. Lysimachia.

\ Kapsel ringsum aufspring S. 357. Anagaili

{Kaps. Isam; Kr. trichterf.; B. stgumfassend ; J.

S. 365. Plumbago.
Kaps, mehrsam. . • 29

{Samenträger 2, wandst.; Kr. inwendig bärtig; B.

3zähiig S. 296. Menyanthes-
Samenträger mittelpunktst 30

ötheil 31
5zähnig o. Sspalt 32

{Kr. tellerf. ; Wassei-pfl. mit kammf.-fiederspalt. B.

S. 361. Hottonia.
Kr. trichterf.; Berg- o. Alpenpfl. mit rundl.-herz- o.

nierenf. B S. 362. Soldanella.

H K.

KrRöhre elf., an der Spitze verengert; WzB. rosettig.

32^ S. 357. Androsace.
KrRöhre walzl. o. keulig 33

Stbgfss. am Grunde durch 1 Ring verbunden ; Bth.

33^ purp S. 362. CoPtusa.
Stbgfss. am Gmnde frei 34

o . f FrKnoten 5eüg S. 358. Aretia-

'^^X FrKnoten vieleiig S. 359. Primula.

{Kr. radf. ungefaltet 36
Kr. glockig, ungefaltet 37
Kr. trichterf,, meist gefaltet . . 38

{N. Sspalt.; B. gefiedert; Bth. blau o. weiss.

^ S. 301. Polemonium.
N. einfach; KrSaum und Stbgfss. ungleich.

S. 314. Verbascum.

{Kr. röhrig-glockig, braun, inwendig olivengrün.

S. 313. Scopolina.
Kr. glockig. Kleiner immergrün. Alpenstrauch mit

ros. Bth S. 288. Azalea.

iStaubkölbch. nach dem Verblüh, schraubenf.-zsmge-
dreht; Bth. gelb o. fleischroth. S. 300. Erythraea.

Stbkölbch. nicht zsmgedreht 39

Lorinser, Excurßioiisbucli. C
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f Kapsel gedeckelt; Bth. trübgelb, geädert c. mit -

39^ violettem Schlünde S. 313. Hyoscyamus. :

I Kapsel 2— 41dappig; Kr, gefaltet, ökantig 10 i

( N. 2, fädlich; Kapselfäclior 2sam.; Bth. weiss o. rosa.

S. 302. Convoivulus.
N. einfach o. aus Plättchen gebildet; Kapselfächer '..

vielsam 41 i

N. kopfig ; Bth. rosenr. o. grünlich.
i

S. 313. Niootiana .

N. aus 2 Plättch. gebildet; Kaps, dornig; Bth. weiss J

{ o. violett S. 313. Datura.

Hierher: Elaeagnus, Ruhia, Orueianella, Apocynum, Arten
^

V. Polygonum, Genticma u. Cynanchtmi, Cusciita monogyna. \

2. Ordnung. Digynia. Zweiweibige. 1

{Bth. vollständig; KRöhre mit dem FKnoten ver-

wachsen o. der Fr. anhängend; KSaum mehr o.
]

weniger deutlich , 2

Bth. unvollst <}
i

«/ Kr. Öblättrig 3
'

^\ Kr. Iblttr., unterst 4 .*

K. öspalt., rundum abspringend. Baumartiger, dorniger .i

Strauch S. 85. Zizyphus.
KRöhre an den FrKnoteu angewachsen ; Blb. auf
dem K. stehend; Bth. in Köpfch. o. in einfachen o.

zsmgesetzt. Dolden. (Zur Bestimmung der zahlreich., >

hierher gehör. Gattungen aus der nat. Ord. der

Umbelliferen dient der Schlüssel auf der S. 167.) J

{Kletternde, blattlose, ästige Pfl. mit fadenf Stg., auf '

anderen Pfl. schmarotzend; Kr. 4— öspalt. ^

S. 302. Cuscuta.
Keine Schmarotzerpfl 5

;

_ I
FrKnot. 2, mit 1 gemeinschaftl. N 6 ^

\ FrKnot. 1, mit 2 gegenst. Samenträgern 7

!Kr. radf. ; Staubfädenkranz aus 1 Stücke, ölappig. i

S. 293. Cynanchum.
^

Kr. glockig, KrRöhre mit 5 spitz. Zähnchen.
S. 294. Apocynum.
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f 2 fransige Honiggruben am Grunde der KrZipfel.

7J
S- 297. Swertia.

[ Honiggruben nicht vorhanden 8

{Gr. fehlt; N. fadenf. au den FrKnoten beiders. herab-

laufend; Kr. radf. S. 297. Lomatogofiium.
Gr. 2, o. 1 mit 2 N. ; KrRöhre walzl. o. glockig, mit

4— 9spalt. Saume S. 297. Gentiana.

qf Bäume mit am Grunde ungleichen B 10

L \ Kräuter. , . 11

{Bth. vielehig; SteinFr. ; B. längl.-lanzett., geschärft-

gesägt S. 396, Celtis.

Bth. zwitterig; FlügelFr.; B. doppelt-gesägt.

S. 396. Uimus.

!10
Stbgfss., davon 5 unfruchtb 12

5 Stbgfss. (Zur Bestimmung der hierher gehör. Gat-

tungen aus der nat. Ord. der Chenopodeen dient

der Schlüssel auf d. S. 369.)

{NebenB. fehlen; PerigZipfel grün, weiss-berandet.

S. 164. Scieranthus.
NebenB. vorhanden; Gr. kurz o. fehlend.

S. 153. Herniaria.

Hierher noch: Illecehrum , Paronychial Gypsophüa , Sta-

phylea, Arten v. , Polygonum,

3. Ordnung, Trigynia. Dreiweibige.

^ j
Bth. vollständig, oberständig 2

\ Bth. vollständ., unterst 4

[ Kr. öblttr. Baumart. dorn. Strauch mit trockenen

2{ FlügelFr S. 86. Paliurus.

[ Kr. Iblttr., radf. o. röhrig 3

[
Beere Isam. ; Kr. radf. o. röhrig. S. 197. Viburnum.

3^ Beere 3—ösam. ; Kr. radf., zuletzt zurückgebogen.

[ S. 197. Sambucus.

A Bäume o. Sträuche 6

\ Kräuter. , 7

C*
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i

Kahler, seegriiner Strauch am Meeresufer mit rosenr.

5^ Bth S. 148. Tamarix.
Bäume mit ötheil, K. . .

{Kaps, häutig, aufgeblasen; K. gefärbt; B. gefiedert.

S. 84. Staphylea.
SteinFr. trocken, Isam S. 87. Rhus.

K. röhrig, 5zähn. Starre Pfl. mit pfriemenf., stechen-

7{ den B S. 59. Drypis.

StheilIk.

!N. 3, sitzend; Kaps. Isam.; B. lineal-keilig.

S. 153. Corrigiola.

Gr. 3, fädlich; Kaps, mehrsam.; B. oval. o. längl. .

gegenst. o. wirtelig S. 154. Polycarpon.
<.( B. wechselst. (Pf. seegrün.) S. 153. Telephium.
*^\ B.

- - -

Hierher: Holosteum, Arten v. Älsine, Stellaria, Cerastium,

Drosera, Linimi u. Polygonum.

4. Ordnung. Tetragynia. Vierweibige.

.,/ NebenKr. 5blttr., drüsig-fransig S. 50. Pamassia.
^1 NebenKr. fehlt; K. 4—5theil.; Kr. 4—5blttr.o. fehlend 2 ]

nj Kaps, an der Spitze 5klappig S. 61. Sagina.

\ Kaps, an der Spitze 8—lOklappig . . S. 66. MÖnchia.
^

5. Ordnung. Pentagynia. Fünfweibige. i

J Stbgfss. kelchständig ; FrKnoten 5 2 j

\ Stbgfss. bodenst. ; FrKnoten 1 3 !

J K. lOspalt; Blb. lineal-spatelig ..S. 134. Sibbaldia.

\ K. 5spalt.; Blb. zugespitzt S. 155. Crassula.
^

FrKnot. leiig; K. mit trockenhäut. Saume.
\

S. 364. Statice.
j

FrKnot. mehreiig 4 i

FrKnot. lOfächerig S. 69. LInum.
FrKnot. ,5fächerigj • • 6 ö

•I
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i

Schwimmende Pfl. mit borstig - gewimperten , vorn
blasigen B S. 50. Aldrovanda.

Sumpf- und Torfpflanzen mit WzBRosetten.
S. 50. Drosera.

Hierher Arten v. Spergula, Cerastiwn, Impatiens u. Erodium.

6, Ordnung. Polygynia, Vielweibige.

{Kleines PßänKch. mit linealen WzB. u. in 1 Aehre
gestellten Stempeln S. 7. Myosurus.

Kleines Pflänzch. mit lineal-zerschlitzten B., Ibth.

Schäften u. gehörnten Fr. ..S. 7. Ceratocephalus.

VI. Klasse. HEXANDEIA. Sechsmännige.

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

f Bth. vollständig 2

l| Perig. blumenkronartig 4

[ Perig. kelchartig, durchsichtig, trockenhäutig 6

{Schmarotzergew. auf Eichen; KRand oberst. , sehr

kurz S. 196. Loranthus
Keine Schmarotzergew. ; K. unterst 3

3

' K. Gblättr. ; Bth. gelb in Tr. (Strauch mit rothen

längl. Beeren.) . • S. 15. Berberis.

K. 12zähnig. Einjähr. Pfl. mit gegenst. vrkhrt.-eif. B.

S. 148. Peplis.

[
Perig. oberst. (Zur Bestimmung der hierher gehör.

' 4 Gattungen aus der nat. Ord. der Amaryllideen

I

dient der Schlüssel auf d. S. 439.

iPerig. unterst

Fr. eine saftige, nicht aufspring. Beere. (Die hierher

gehör. Gattungen Asparagus, Streptopus u. Con-
vallaria aus der nat. Ord. der Asparageen bestimme
man nach dem Schlüssel S. 441.)

Fr. trocken , kapselart., aufspring., Klappen in der

Mitte scheidewandtragend. (Zur Best, der hierher

gehör. 16 Gattungen aus der nat. Ord. der Lilia-

ceen dient der Schlüssel auf d. S. 444.)

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



xxxvm i

IGr.
fehlt; N. stumpf; ßth Kolben läugl.

,
giüu; B.

schwertf. ..... S. 423. AcoruS. \

Gr. mit 3fädl. N 7 )

- f Kaps. Ssam S. 459. Luzula.
'\ Kaps, vielsam S. 456. JlinCUS.

''

Hierher: Lythrum Hyssopifolia u. Arten v. Fölygonum u. !

Ulmiis, Portidacca oleracea u. Trientalis mAropaea.
;

2. Ordnung. Digynia. Zweiweibige.

Baumart. Strauch mit am Grunde schiefen, lanzett.,

zugespitzt. B. S. 396. CeltiS-

Krautartig-es Alpengevv. mit 4blttr. Perig. und nierenf.

WzB S. 379. Oxyria.

3. Ordnung. Trigynia. Dreiweibige. \

}

I
K. u. Kr. 3blttr. Kleine , wasserliebende Pfl. mit i

l| gegenst. B S. 68. Elütine.

( Perigon vorhanden. 2 ,

{Perig. Iblttr,, trichterf. mit verläng. Röhre. i

S. 455. Colchicum. \

Perig. 6blttr 3 ,

J FrKuot. 1; Gr. 3; N. federig S. 377. Rumex.
\

'\ FrKnot. 3 oder 6 4
]

.1 vjii. pfrieml. o. hornf 5 '

*^ ^ fehlt (i y

I

Die 3 FrKnoten am Grunde verwachsen; B. ellipt.

S. 455. Veratrum.

"I
Die 3 FrKnoten bis zur Mitte verwachs; B. gras-

y artig S. 455. Tofieldia.

{N. auf der Spitze des FrKnot. ausw. ,schief-ange-

wachsen S. 416. Scheuchzerla.
N. federig; FrKnot. 3—6; B. grasartig.

S. 416. Triglochln.

(Arten von Polygonmn.)
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4. Ordnung. Hexa-Polygytlia. Sechs- bis Vielweibige.

[ B. grasartig; Perig. 6blttr. ; N. federig.

ij S. 416. Triglochin

[ B. nicht grasartig 2

I
K. u. Kr. Sblttr. • Sumpfkräuter S. 414. Alisma.

2] K. 6—20theil.; Kr. 6-20blttr.; B. fleischig, saftig.

(
S. 157. Sempervivum.

VIL Klasse. HEPTANDRIA. Siebenmännige.

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

[ Baum; K. özähnig; Blb. 5, ungleich.

{
S. 77. Aesculus.

[ Kraut; K. 7theil.; Blkr. 7theil....S. 356. TrientaliS-

Arten von iSpergula, Silene, Polygonwn kommen bisweilen

auch mit 7 Stbgfss. vor.

VIIL Klasse. OCTANDRIA. AchtmänDige.

1. Ordnung, Monogynia. Einweibige.

mit( Blattlose, schuppige, wachsgelbe Schmarotzerpfl.
U 4— öblttr. K. und Kr. S. 290. Monotropa,

I Pfl. mit wirkl. B 2

{Ansehnl. Bäume mit 5theil. K, , öblttr. Kr., 2flügel.

Fr. und meist handf. o. gelappten B. S. 76. Acer.
Kräuter 0. anders beschaffene Sträuche 8

g f
Bth. vollständ 4

\ Bth. unvollst., Unterst 10

. ( Kr. 4blttr. ; K. 4theil 5
*\ Kr. Iblttr. 7

IBlb.
dem FrBoden eingefügt, gelb; 8 Honiggruben

auf 1 unterweib. Scheibe . .S. 83. Ruta.
Blb. dem K. eingefügt • .
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( Sam. nackt ; Bth. gelb. S. 144. Oenotliera.

6| Sam. .schoplig ; Btli. purp., rosa o. weiss.

l S. 142. Epilobium

{Kr. Oberst. ; K. uberst., 4zähn. Kleine Sträuche mit
lederigen, ganzen B S. 285. VaCCinium.

Kr. Unterst

{Krautige Pfl.; K. Sspalt. ; Kr. tellerf., Sspalt. ; B.

verwachsen; Bth. gelb S. 296. Chlora.
Kleine Sträuche; K. 4blttr. ; KrSaum 4spalt 9

{Scheidewände der Kaps, an das Mittelsäulch. ange-
wachsen, den Nähten gegenst. ...S. 287. Caliuna.

Scheidewände in der Mitte der Klappen angewachsen.
S. 288. Erica.

{N. 2—3; Perig. 4—ötheil., oberw. farbig.

S. 380. Polygonum.
N. 1 U

{Perig. bleibend, verwelkend; SlJbkölbch. herz-eif.

S. 382, Passerina.
Perig. abfällig; Stbkölbch. oval. .. .S. 382. Daphne.

{Paris, Arten von Gercmium.)

2. Ordnung. Digynia. Zwelwelbige.

{Baum; K.

Kräuter. .

.

4—Sspalt; Kr. fehlt; FlügelFr.

1^ S. 396. Ulmus.
2

{K. u. Kr. 4—öblttr. ; Kps. 4—6klappig; Bth. weiss.

S. 64. Möhringia.
Perig, wenigstens obers. gefärbt 3

{Kps. 2schnäbelig, Ifächer. ; Bth. in goldgelben Eben-
sträussen S. 167. Chrysosplenium.

Nuss 3kant. oder linsenf., vom bleibend. Perig. um-
hüllt S. 380. Polygonum.

3. Ordnung. Trigynia. Dreiweibige.

Perig. 4— Ötheil., oberw. farbig; N. 2—3.
S. 380. Polygonum.
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4. Ordnung. Tetfagynia. Vierweibige.

( K. 4

\ K. 2

—öblttr 2

4spalt a

{K. 4blttr.; Blb. 4, schmäler als die KB.; Stg. 4blttr.;

Bth. grün S. 442. Paris.
K. 4—öblttr. ; Bth. weiss S. 66. MÖnchia.

{K. an den endst. Bth. 2spalt., au der seitenst. 3spalt.

;

Kr. radf. mit ötheil. Saume S. 197. AdOXa.
K. 2— 4spalt. ; Kr. 3—4blttr. Kleine wassorliebende

Pflänzchen S. 68. Elatine.

(Arten von Seäum.)

IX. Klasse. ENNEANDRIA. Neunmämiige.

1. Ordnung. Hexagynia. Sechsweibige.

Perig. blumenkronart., 6blttr. ; Wassergew. mit rosenr.

Bth ; S. 415. Butomus.

X. Klasse. DECANDEIA. Zelinmäniiige.

1. Ordnung. Monogynia EinweiWge.

I
Bth. unvollständig; Perig. 4spalt.; Bth. in goldgelben

K Ebensträussen S. 167. Chrysosplenium

l Bth. vollständig 2

j) f Blkr. Iblttr. ; meist immergrüne Sträuche ^
\ Blkr. öblttr., selten 4blttr 4

Stbgfss. vor einer oberweibigen, gekerbten Scheibe
eingefügt — S. 285. Vaccinium.

Stbgfss. einer unterweibigen Scheibe eingefügt. (Zur
Bestimmung der hierher gehör. Gattungen aus der
nat. Ord. der Erieineen dient der Schlüssel auf
der S. 286.)

Kr. schraetterlingsf., ros.; Baum mit herz-nierenf, B.

S. 123. Cercis.
Kr. nicht schraetterlingsf. 5
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( Wachsgelbe , statt der B. mit Schuppen versehene

^1 Pfl. ; Kr. glockig, Blb. am Grunde höckerig.
^] S. 290. Monotropa.

l Pfl. mit wirkl. B 6

(Strauch mit lineal-lanzett. B. u. rosenr. Bth.

S. 149. Myricaria.

Strauch mit linealen, zurückgerollten, unters, rost-

farbig-filzigen B. u. weissen Bth. .. S. 289. Ledum.
Krautige Pfl , 7

( K. 5spalt. ; Stbkölbch. mit 2 Löchern aufspringend

;

1< B. lederig, obers. glänzend S. 289. Pyrola.

l K. öblättrig 8

{N. halbkugelig, östrahlig. Niederlieg. istr. Pfl. mit

gefied. B., einzeln, achseist. gelben Bth. u. dornigen
Fr S. 83. Tribulus.

N. einfach o. 5 Narben vorhanden 9

dem Gr. bekrönte Klappen auf-

e 1 Samen umschliessend. .... 10

end-punktirt 11

{Grannen der Klappen inwendig kahl; Staubgfss. ab-

wechselnd grösser S. 78, Geranium.
Grannen der Klappen inwendig bärtig; 5 Stbgfss.

unfruchtbar S. 81. Erodium.

( Bth. gelb, regelm. ; B. fast 3fach-gefied. o. Szählig.

IjJ S. 83. Ruta.

I
Bth. weiss o. ros., purp.-geädert, etwas unregelm.

'

S. 84. Dictamnus.

!N. 5; Fr. in 5 mit c

spring,, jede Klapp
N. 1 ; B, durchschein

f Ein
^\ K. u

2. Ordnung. Digynia. Zweiweibige.

gefärbtes Perig. vorhanden 2

. Kr. vorhanden 3

{Perig. 4spalt. ; Bth. in goldgelben Ebenstr.

S. 167. Chrysosplenium.
Perig, öspalt. ; Bth. grün, weiss berandet.

g. 154. Scieranthus.

af Kaps. 2sclMiäbelig mit 1 Loche aufspri

\ Kaps. 4—6klappig

ng.
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(Blb. von d, KB. der Farbe nach verschieden.

s. 161. Saxifraga.
Blb. u. KB. gleich-gefärbt. .. S. 167. Zahlbrucknera.

IK.

4blttr.; Blb. 4

—

5, ganz o, seicht-ansgerandet»

S. 64. Möhrlngia.
K. Iblttr., özähnig. (Zur Bestimmimg der hierher

gehör. Gattungen aus der nat. Ord. der Süeneeii
dient der Schlüssel auf d. S. 52.)

3. Ordnung. Trigynia. Dreiweibige.

{K. Iblttr., özähuig ; Blb. 5 2
K. öblttr., selten 4blttr.; Blb. 5 o. 4. (Zur Bestim-
mung der hierher gehör. Gattungen aus der nat.

Ord. der Älsinemi dient der Schlüssel auf d. S. 59.)

„f Beere einfacher , . .S. 56. Cucubalus.
\ Kaps, am Grunde Sfächerig S. 56. Siiene.

4. Ordnung. Tetra- u. Pentagynia. Vier- u. Fünfweibige.

K. Iblttr., özähn.; Blb. 5; N. an der innern Seite

mit Wärzchen besetzt 2

1^ K. Iblttr., 2—Sspaltig; K. radf., 4~5theil.

S. 197. Adoxa
K. ötheil. 0. öblttr 3

N. ausser den Wärzchen kahl.. . . . .S. 58. LychniS-
2-^ N. ausser den Wärzchen überall behaart.

S. 59. Agrostemma.

f
^

K. 5theil.r K.

i K.
Ö

Sblttr. ; Kr. öblttr 4

(
Stbgfss. am Grunde verwachsen; B. 3zählig.

i S. 82. Oxalis.

J

Stbgfss. am Grunde frei, (Zur Bestimmung der hierher

iv gehör. Gattungen Mönchia, Sagina, Spergida, Le-
I pigonum, Halianthus, MalacMum u. Cerastium aus

der nat. Ord. der Alsineen dient der Schlüssel auf
l d. S. 59.)

,\ Kr, Iblttr.; unt. B. schildf. . ...S. 169. Umbilicus.
I Kr. 5blttr. (Fettpflanzen.) S. 166. Sedum.
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5. Oiduiuig. Decagynla. Zehnweibige,

!Bth. vollständig 2

Bth. unvollständig, Perigou ötheilig, Beere 8 — lOfächr,

S. 369 Phytolacca.

{Fettpflanzen. FrKnoten 5, am Gr. verwachsen.
S. 156. Sedum.

Klimmender Strauch mit lederig., 3—öeckig. B.

S. 195. Hedera.

XL Klasse. DODECANDRIA. Zwölfmännige. \

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

{Perig. 3spalt., oberst. ; B. nierenf.. .S. 387. Asarum. 1

Perig. 4theil. ; Bth. in walzl. Aehren. 1

S. 138. Sanguisorba.
j

Bth vollst. . . 2 ;

{Kr. 4blttr.; K. 4blttr., hinfällig. .S. 15. Cimicifuga.

Kr. öblttr.; K. 2spalt S. 152. Portulaca.
]

Kr. 6blttr. ; K. röhrig S. 147. Lythrum. j

2. Ordnung. Digynla. Zweiweibige. i

{K. unter dem Rande mit zahlr., halcigen Dornen. !

S. 134. Agrimonia. \

K. unter dem Rande mit 5 Zähnchen , die sich ii

randst. Dornen verwandeln. ...S. 134. Aremonia
ni

3. Ordnung. Trigynia. Dreiweibige.

Kr. unregelm., Kaps, an der Spitze offen.

S. 49. Reseda.

4. Ordnung. Dodecagynia. Zwölfweibige.

( Blb. frei ; K. 5—6theil S. 156. Sedum.

{ Blb. in eine Iblttr. Kr. verwachsen; K. 6—20theil.;

1 Blb. 6—20 S. 157. Sempervlvum.
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XIL Klasse. ICOSANDEIA. Zwanzigmännige.

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

{Bth. vollst., Oberst 2

Btb. vollst., Unterst. (Zur Bestimm, der bierber gebor.

3 Gattungen aus der uat. Ord. der Ämygdaleen
dient der Scblüssel auf d. S. 124.

{Blb. zablreicb. Stacbliger, fleischiger Straucb obne B.

S. 159. Opuntia-
Blb. 4-5 3

J Gr. 4spalt,; Blb. 4—5. S. 149. Philadelphus.

n Gr. 1: N. einfacb 4

BtbStiele einzeln, Ibtb. ; B. eif. o. lanzett.

4^ S. 150. Myrtus,
Btb, in DoldenTr.; B. 3— 5spalt. S. 139. Crataegus.

(Mespilus.)

\

\

2. Ordnung. Di-Pentagynia. Zwei-Fünfweibige.

Btb. unvollst., Unterst. ; Perig. 4theil. ; N. pinself.

;

1{ Btb. vielebig S. 138. Poterium.
Btb. vollst 2

Btb. Unterst.; K. öspalt. ; Kaps, mebrere, 2—6sam.
s. 127. Spiraea.

2{ Btb. oberst. (Zur Bestim. der bierber gebor. 7 Gat-
tungen aus der nat. Ord. der Pomaeeen dient der

Scblüssel auf d. S. 138.)

3. Ordnung. Polygynia. Vielweibige.

(Die bierber gebor. Gattungen aus der nat. Ord.

der Rosaceen bestimme man nacb dem Scblüssel

auf der S. 126.)

XIII. Klasse. POLYANDEIA. Vielmännige.

1. Ordnung. Monogynia. Einweibige.

K. blumenkronartig ; das obere KB. gespornt.

i{ S. 13. Delphinium.
nicht gespornt 2'i::
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f Kr. 4blttr 3

2\ Kr. öblttr 5

l Kr. vielblttr; ; N. vielstrahlig 7

{K. 2blttr. (Gattungen aus der nat. Ord. der Pajm-
veraceen bestimme man nach dem Schlüssel S. 17.)

K. 4blttr 4

4

Strauch mit einzeln. Ibth. BthStielen u. dornigen

NebenB S. 44. CappariS-
Krautige Pfl. mit weiss. Bth. in ährenf. Tr. ; Beere

schwarz S. 15. Aetaea.

Ansehnl. Baum mit schief-rundl.-herzf. B., u. hellem

b{ papierart. DeckB. des Haupt-BStieles. S. 73. Tilia.

Kräuter o. niedrige Sträuche , 6

Kaps. 5—lOklappig; Bth. weiss o. purp, (Istr. Pfl.)

S. 44. Cistus.

Kaps. Sklappig. S 44. HeÜanthemum.

{Blb, ohne Honigbehält., schneeweiss.

s. 16. Nymphaea.
Blb, auf dem Rücken mit Honigbehält., gelb.

S. 16. Nuphar.

2. Ordnung. Di-Polyginia. Zwei-Vielweibige.

(Die zahlreichen hierher gehör. Gattungen aus der

nat. Ord. der Hanunciäaceen bestimme man mit

dem Schlüssel a. d. S. 1.)

{Androsaemum, Hypericwni.)

XIV. Klasse. DTDYNAMIA. Zweiraächtige.

1. Ordnung. Gymnospermia. Nacktsamige.

(Im Grunde des K. 4 unbedeckte Nüsschen o, SteinFr., in

deren Mitte der Gr.)

Zur Bestimmung der hierher gehör. Gattungen aus
der nat. Ord. der Labiaten dient der Schlüssel auf
der S. 335.
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2. Ordnung. Angiospermia. Bedecktsamige.

(Fr. eine Kapsel.)

Die Fächer des Stbkölbch. am Grunde mit 1 Stachel-

spitze o. 1 Dorne 2

Die Fächer des Stbkölbch. am Grunde ohne Spitze

u. Dorn 4=

FrKnot. Ifächer., vieleiig, mit wandst. Samenträgern.

Blattlose Schmarotzer 3

FrKnot. 2fächer., Kr. Iblttr., unregelm. o. ungleich.

(Zur Bestimm, der hierher gehör. Gattungen aus

der nat. Ord. der Bhinanthaceen dient der Schlüssel

. S. 329.)

WzStock fleischig, schuppig; Bth. weiss o, rosa in

1 einseit. Aehre S. 328. Lathraea.

Wz. anders beschaffen; Bth. gelb, braun o. blau.

S. 328. Orobanche.

FrKnot. Ifächer. , vieleiig. Kleine wasserliebende

Pflänzchen 5

FrKnot. 2fächerig 6

FrKnot. 3fächerig; KSaum 5theil. ; Kr. glockig; B.

rundl.-eif., gegenst S. 199. Linnaea«

FrKnot. 4fächerig, Fächer leüg . 10

Kr. 21ippig; K. öspalt S. 327. Lindemia.
Kr. fast gleich ; K. özähnig S. 327. Limosella.

Kr. trichterf., die 2 oberen Zipfel schmäler. Alpen-
pflänzch. mit violett. Bth..., S. 322. ErinuS.

Kr. glockig o. röhrig-glockig, Saum schief.

S. 319. Digitalis.

Kr. 21ippig 7

Stbfäd. an der Spitze verbreitert, oft ein 5ter un-
fruchtbarer Stbfd. vorhanden; Kr. fast kugelig;

K. tief-5spaltig o. 5theilig..S. 316. Scrophularia.
Stbfäd. pfriemlich einfach 8

K. bis zum Grunde ötheilig; Narbe kurz 2lappig... 9

K, özähn,, öwinkelig; Kr. 21ippig, Oberlippe 21appig,

Unterlippe 3spalt., an der Bas. oft 2höckerig; N.

au.s 2 Plättch. gebildet. S. 327. IVlimulus.
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{Kr. am Gr. höckerig; Kaps, mit Löchern aufspring.

S. 320. Antlrphinum.
Kr. am Gr. gespornt; Kaps, mit Klappen aufspriug.

S. 320. Linaria.

i K. özähnig. Istr. Strauch mit gefingert. 5—7zähl. B.

.J S. 352. Vftex.

\ K. Sspalt; Fr. in 4 Nüssch. zerfallend.

l S. 353. Verbena.

(Glohularia. Gratiola.)

XV. Klasee. TETEADYNAMIA. Viermächtige.

1. Ordnung. Silicuiosa. Mit Schötohen. 2. Ordnung.
Siliquosa. Mit Schoten.

Zur Bestimmung der hierher gehör. Gattungen aus

der nat. Ord. der Cmeiferen dient der Schlüssel

auf der Seite 20.

XVI. Klasse. MONADELPHIA. Einbrüdrige

1. Ordnung. Pentandria. Fünfmännige.

10 Stbgfss., davon 5 unfruchtb.; Kr. 5blttr.; Fr. ge-

ll schnäbelt , S. 81. Erodium.
Stbgfss 2i:

{Kr. 4—5theil., fast radf.; BthJ

Drüsen der N. ; Balgkaps. 2.

Kr. 1- o. 5blttr

BthStaub massig an den

2{ Drüsen der N.; Balgkaps. 2. S. 293. Cynanchum.
.. 3

K. u. Kr. 5blttr. ; Kaps. lOfächer S. 69. Linum.

3{ K. 5theil.; Kr. Iblttr., radf. ,mit 5theil. Saume.
S. 356. Lysimacliia.

2. Ordnung. Octandria. Achtmännige.

K. u. Kr. unregelm,, das unt« Blb. nachenf.

s. 51. Polygala.
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S.Ordnung. Decandria. Zehnmännige *).

r 4-8 Fu
l{ Bth. r

( Kräuter.

:— 8 Fuss hoher Strauch; N. kepfig, meist Slappig;

l{ Bth. ros S. 149. Myricaria.

r B. Szählig; die 5 äuss. Stbgfss. kürzer.

2{ S. 82. Oxalis.

[ B. nicht Szählig 3

oj 5 fruchtb. und 5 unfruchtb. Stbgfss

"^X
10 fruchtb. Stbgfss

S. 81. Erodlum.
S. 78. Geranium.

4. Ordnung. Polyandria. Viehnännige.

Zur Bestimmung der hierher gehör. Gattungen aus
der nat. Ord. der Malvaceen dient der Schlüssel

auf d. S. 71.

XVII. Klasse. DIADELPHIA. Zweibrüdrige.

1. Ordnung. Hexandria. Sechsmännige.

Stbfäd. 2, jeder mit 3 Stbkölbch.; FrKnot. leiig.

S. 19. Fumaria.
Stbfäd. 2, jeder mit 3 Stbkölbch. ; FrKnot. mehreiig.

S. 18. Corydalis

2. Ordnung. Octandria. Achtmännige.

Stbfäd. 2, am Grunde verwachsen, jeder 4 Stbkölbch.

tragend S. 51. Polygala

3. Ordnung. Decandria. Zehnmännige.

Zur Bestimmung der hierher gehör. Gattungen aus
der Ord. der Schmetterlingsblüthler dient der
Schlüssel auf der Seite 88.

*) Die einbrüdrigeu, lOmäuuigeu Pfl. mit Schmetterlingsblüthen suche
man in der XVJI. Kls. 3. Ord.

Lorinser, Excursionsbucli. D
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XVIII. Klasse. POLYADELPHIA. Vielbrüdrige.

Baum; Stbgfss. in 5 Bündeln: B. schief-herzf.-rundl.

S. 73. Tilia.

Kräuter o. Sträuche mit andern B 2

Beere Ifächerig. Südtyr. Pfl.. S. 74. Androsaemum.
2{ Kapsel 3—öfächer.; Gr. 3; Bth. gelb.

S. 74. Hypericum.'I

XIX. Klasse. SYNGENESIA. Blüthenverein.

1. Ordnung. Polygamia aequaliS. Gleichf. Vielehe.

(Bth. alle zwitterig; alle zungenf. o. alle röhrig.)

2. Ordnung, Polygamia SUperfiua. Ueberflüss. Vielehe.

(Randblüthen weibl. , zungenf. o. röhrig, die des

Mittelfeldes zwitterig, fruchtb. u. immer röhrig.)

Zur Bestimmung der in diesen 2 Ord. enthaltenen
Gattungen aus der nat. Ord. der Compositen (Korb-
blüthler) dient der Schlüssel auf d. S. 212.

3. Ordnung. Polygamia frustranea. Fruchtlose Vielehe.

(Randbth. weibl. , durch Fehlschlagen des Gr, ge-

schlechtslos, die des Mittelfeldes zwitterig und
fruchtbar.)

{FrBoden spreuig-borstlich 2

FrBoden schuppig-spreuig; jede einzelne Bth. mit 1

Schuppe gestützt 3

!Pappus haarig o. fehlend; Achenen mit 1 seitl, Fr-
Schnabel S. 254. Centaurea.

Pappus haarig; Achen. mit 1 endst. FrSchnabel.

S. 257. Crupina.

{Pappus aus 2—4 abfälligen Schuppen gebildet.

S. 231. Helianthus.

Pappus aus 2 steifen, rückw. stachl. Borsten bestehend.

S. 231. Bidens.

Hierher; Exempl. v. Galafella, Anthemis u. Xeranthemum.
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4. Ordnung. Polygamia necessaria. Nothwendige Vielehe,

(EandBth. weibl. u. fruchtb., die des Mittelfeldes

zwitterig, aber unfruchtb.— keinen Samen tragend.)

/ HüllK. halbkugelig, Biättch. 2reihig, nicht filzig;

J
Bth. gelb S. 24G. Calendula.

j
Niedrige, graue, filzige Pfl. mit gelbl.- o. schmutzig-

[ weisser Bth. J. 2

/ Männl. Bth. Öspalt.; HüllK. lreihig-5— 9blttr.

,J
S. 228 MIcropus.

"\ Männl. Bth 4spalt. ; Bthköpfe von rosett.
,

grossen

( DeckB. umgeben S. 228. EvaX-

Hierher: Arten von Petasites u. Carpeskim.

5. Ordnung. Polygamia seggregata. Abgesonderte Vielehe.

Jedes Zwitterblthch. hat am Grunde eine besondere
dachige Hülle, es stehen deren viele auf 1 ge-

meinsch. BthStiele, vereinigt zu einem kugeligen
Knopfe S. 246 Echlnops.

XX. Klasse. GYNANDRIA. Stempelständige.

1. Ordnung. Monandria. Einmännige. 2. Ordnung.
Diandria. Zweimännige.

Zur Bestimmung der hierher gehör. 24 Gattungen
aus der nat. Ord. der Orchideen dient der Schlüssel

auf d. S. 423.

3. Ordnung. Hexandrla. Sechsmännige.

Perig. blumenkronart. , röhrig, an der Spitze in 1

Zunge verbreitert S. .387. Arlstolochia.

XXI. Klasse. MONOECIA. Einhäusige.

1. Ordnung. Monandria. Einmännige.

. f Landpflanzen. 2

\ Wasserpfl, mit untergetaucht, o. schwimm. B 4
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{BthHülle mit 10—vielen mäiinl. u. 1 weibl. Bth.

(eine falsche vielmänn. ZwitterBth.); gemeinschaftl.

Hülle glockig, 6—lOzähnig, 4 — 5 Zähne mit

Honigscheiben S. 389. Euphorbia.
Bth. auf 1 Kolben zsmgestellt 3

„( Kolben an der Spitze nackt , S. 423. Arum.

"^X Kolben überall mit Bth. bedeckt S. 423. Calla.

DeckB. 2, gegenst. , blumenblattig ; K. u. Kr. fehlt

;

Gr. 2; SteinFr. in 4 Früchtch. zerfallend.

S. 146. Callltriche.

4:{ Bth. u. Fr. anders beschaffen, (Zur Bestimmung der

hierher gehör. 3 Gattungen Zostera, Najas u. Za-
nichellia aus der nat. Ord. der Najadeen dient der

Schlüssel auf d. S. 417.)

2. Ordnung. Diandria u. Trlandrla. Zwei- u. Dreimännige.

r Bä
\ Kri

., I Bäume 2
^^ Kräuter 4

{Nadelholzgewächse; ZapfenFr.; Sam. geflügelt.

S. 411. Pinus.

Andere HoJzgewächse 3

3

Baum mit gefiederten B. ; FlügelFr.

S. 292. Fraxinus

Baum mit ganzen o. handlappigen B.; HüUFr. (Feige.)

S. 395. FICUS.

{Schwimmende, laubart. Wasserpflanzen, deren Wz.
den Boden nicht erreichen S. 421. Lenina.

Pf. mit im Boden befindl. Wz 5

-
f

Bth. nicht balgartig . 6

) Bth balgartig. (Gräser o. Cypergräser.) 8

Perig. aus Schuppen o. Borsten gebildet 7
J Perig. trockenhäut., 3—ötheil. S. 368. Amaranthus.
^\ Peri

"
"
"

( Aehre walzl. o. ellipt S. 422. Typha.
^\ Aehre kugelig S. 422» SparganlUHI.
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BScheiden vom gespalten. Ansehnl. Gras; mäiinl.

Bth. in rispigen Tr. ; GrasFr. rimdl.-nierenf. in 8
Reihen auf 1 fleisch. Achse S. 492. Zea.

BScheiden ungetheilt. (Die hierher gehör. Gattungen
Carex, Elyna u. Kohresia. aus der nat. Ord. der

Cypergräser bestimme man mit dem Schlüssel auf
d. S. 461.

2

3. Ordnung. Tetrandria, Viermännige.

ßth. vollständig 2
Bth. unvollst 3

Immergrüner Strauch o. Baum mit lederigen, ganz-
rand. B S. 389. BUXUS.

Kleines Sumpfpflänzch. ; Kr. der männl. Bth. walzl.

mit 4theil. Saum S. 365. Üttorella.

gl Perig. fehlt; Bth. in Kätzchen; ZapfenFr.. 4
\ Perig. vorhanden 5

{Immergrüner Baum; B. klein, an die Zweige ange-
drückt, diese dadurch 4kantig. S.411. Cupressus.

Bäume o. Sträuche mit kreisf. o. eif. B. ; männl.
Perig. 3—4spalt., weibl. fehlt S. 408. Alnus.

Weibl. Perig. krugf., an der Spitze 2zähnig.

S. 375. Eurotia.
Weibl. Perig. 2theil.; N. sitzend, kopfig-pinself.

S. 395. Urtica.
Weibl. Perig. 4blättr. ; N. 2, fädlich. S. 396. Morus.

4. Ordnung. Penta-Polyandria. FUnf-Vielmännige.

j f Ansehnl. Sträuche o. Bäume .... 2

\ Krautige Gew 4

r Weibl. Bth. vollst.; K. 4zähn.; Blb. 4; männl. Perig.

2| 2— 6theil.; B. gefied S. 396. Juglans.

\ Weibl. u. männl. Bth. unvollst 3
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FrKnoten frei, 2fächer., 2eiig; raännl. u. weibl. Btb.

in Kätzchen S. 408. Betola.

FrKnoten unterst., mit einer nach der Bthzeit sich

vergrössernden Becherhülle. (Zur Bestimmung der

hierher gehör. 6 Gattungen aus der nat. Ord. der

Cupiiliferen dient d. Schlüssel auf der S. 397.

. / Bth. vollständig 5

*\ Bth. unvollst 6

Kr. 4blttr. Schwimmende Kraut, mit borstenf.-

o^ fiedertheil. B S. 145. Myrlophyllum
f K. u. Kr.

K fiederthei

[ K. Sthtil.: Blb. 3; pfeilf S. 415. Sagittana.

8

Wasserpfl. mit untergetaucht., quirligen, feinzertheilt.

B., und mit 1 Dorn endigenden Fr.

S. 147. Ceratophyllum.

Landpfl. mit andern B. u. Fr 7

Stbgfss. 20—30; N. pinself.; Saum des Perig. 4theil.

s. 138. Poterium.

Stbgfss. ungefähr 12; N. einfach; Perig. 2spalt.

S. 376. Theligonum.

stbgfss. 3—5

Ausser dem Iblttr. Perig. der mänul. Bth. ist noch

ein gemeinschaftl. vielblttr. HüllK. vorhanden; HüUK.
der weibl. Bth. Iblttr., zuletzt verhärtet. (Kletten

-

art. Kräuter.) S. 278. Xanthium.

Gemeinschaft!. HüllK. fehlt

Kaps. Isam.. ringsum aufspring.; Perig. 3—5theil.

;

Gr. s...... S. 368. Amaranthus.
Fr. nackt o. mit einer krustigen Samenhaut, o. eine

lederige Nuss. (Zur Bestimmung der hierher gehör.

Gattujagen aus der nat. Ord. der Chenopodeen
dient der Schlüssel auf der S. 369.)

5. Ordnung. Monadeiphia- Einbrüdrige.

f
Stbfäd. -Säule mit 8 Stbkölbch. Eöthlichgelbe Schma-

{ rotzerpfl. der südl. Gegenden S. 386. Cytinus.

l
Zapfentragende Bäume S. 409. Coniferen.
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6. Or.dnung. Polyadelphla. Vielbrüderige.

Stbgfss. 5, 2 und 2 in ein Bündel verwachs., der 5.

frei.

(Zur Bestimmung der hierher gehör. Gattungen aus

der nat. Ord. der Cucurbitaceen dient der Schlüs-

sel auf d. S. 150.)

7. Ordnung. Gynandria. Stempelständige.

Stbgfss. 5; Kps. 3knotig, 6sam. S. 389. Andrachne.

XXII. Klasse. DIOECIA. Zweihäusige.

1. Ordnung. Monandria. Diandria. Einmännige. Zwei-

männige.

.
f
Bäume o. Sträuche 2

( Krautige Gewächse. (Untergetauchte Wasserpflanzen.) ?,

{Bäume mit gefiederten B. ; männl. Bth. mit 2 Stbgfss.

S. 292. Ffaxinus.

B. nicht gefiedert; Bth. in Kätzchen; Perig. fehlt;

Fr. kapselart . S. 400. Salix»

Bth. zahlreich, auf 1 Kolben; B. grasartig.

S. 413. Vallisnerla.

3<! Bth. von einer Iblttr., krugf BthScheide einge-

schlossen; B. bandf. ausgeschweift-gezähnt.

S. 420. Najas.

2. Ordnung. Triandria. Dreimännige.

.
I
Bäume o. Sträuche 2

\ Krautige Gewächse 4

{Bäume mit gefiederten B S. 87. Pistacia.

Bäume mit ganzen o. handf.-gelappten B.

S. 395. FiCÜS.

Niedrige Sträuche mit linealen, lanzettl. o. läugl. B. 3

(
K. u. Kr. 3bltü'. ; Bth. rosenroth. S. 388. Empetrum.

3^ Perig. oberst., 3spaltig, schmutziggelb.

\
S. 385. Osyris.
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f Untergetauchte Wasserpfl. mit grasartigen B.

4{ s. 413. Vallisneria.

[ Cypergräser S. 468. Carex.

3. Ordnung. Tetrandia. Viermännige.

( Auf den Aesten verschiedener Bäume schmarotzende

ll Gewächse 2

\ Keine Schmarotzer 3

„/ Gr. 1 ; Stbklb. mit Stbfäden S. 196. Loranthus.
'^\ Gr. fehlt; Stbklbch. ohne Stbfäden. S. 196. Vlscum.

o/ Holzgewächse 4

\ Kräuter . 5

{B. auf der Unterseite weissl.-schülferig.

S. 386. Hippophae.
B. auf der Unterseite kahl S. 86. Rhamnus.

{Cultiv. Küchengewächse; männl. Perig. 4theil., weibl.

2—Sspaltig S. 374. Spinacla.
Nesselnde Gewächse; weibl. Perig. 4theil.; B. ge-

genst., gesägt S. 395. Urtica.

4, Ordnung. Pentandria. Fünfmännige.

Bäume o. Sträuche 2

Krautige Gewächse mit grünen Bth.; männl. Perig.

ötheil 5

B. gefiedert; K. öspalt. o. ötheil.; Kr. fehlt 3

B. nicht gefiedert , 4

Blättch. eif., längl. o. lanzettl., stachelspitzig.

S, 87. Pistacia.

Blättch. oval, obers. glänzend. .. S. 123. Ceratonia.

B. lappig - eingeschnitten ; Fr. eine mit dem ver-

welkten K. bekrönte Beere S. 160. Ribes.
B. kammf.-2zeilig; weibl. Bth. einzeln auf einer

ringf. Hülle S. 410. Taxus.
B. dicht-dachig, 4reihig o. stechend u. wirtelig zu

3; Hüllö der weibl. Bth. fleischig, 3spalt.

S. 410. Juniperus

J
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LVII

Weibl. Perig. schuppenf. , zwischen den Schuppen

, einer zapfenf. Aehre S. 395, Humuius.

5^ Weibl. Perig. Iblttr., auf der einen Seite der Lange

nach gespalten; Gr. 2; Fr. eine Nuss.
^

S. 395. Cannabis.

(Gnaplialiuiii dioicmn.)

5. Ordnung. Hexandria. Sechamäunige.

!B stachelig-gezähnt, lederig; Perig. 6theil., uuterst.

S. 443. Smilax.

B. wehrlos
''^

{B haarf., borstl. o. stielrundl.-lineal.

S. 442. Asparagus.

B. anders geformt ^

Schmarotzende Pf.; Gr. 1, fädlich. S. 196. Loranthus.

,
Windende Pf. mit glockigem grünl. Perig. u. herzf.,

3{ zugespitzten B S. 444. Tamus.

Pf nicht schmarotzend, nicht windend; B. spiesst.,

pfeilf., eif. 0. herzf S. 377. RumeX-

6. Ordnung. Octandria. Achtmännige.

/ AlpeuPfl. mit purp. K. u. purp. o. gelber Kr.; Fr-

Knoten 4. . . .: S. 155. Rhodiola.

{ Ansehnl. Bäume: Bth. in Kätzch.; FrKnot. 1.

J.

S. 407. PopulUS

(Loranthus.)

7. Ordnung. Enneandria. Neunmännige.

/ K. 3theil. ; Kr. 3blttr. (WasserPf. mit weissen Bth. u.

nierenf.-kreisr. B.) S. 414. HydrochariS.

\ Perig. 3theil. (LandPf. mit gegenst., eif. o. lanzettl. B.)

I

^
S. 393. Mercunalis.

8. Ordnung. Decandria. Dodecandria. Zehn- bis Zwanzig-

männige.

i

Wasserpflanze; K. 3theil.; Kr. 3blttr.; Stbgfss. der

männl. Bth. 12, unfruchtbare 20-30.
S. 414. Stratiotes.

Bäume; Bth. in Kätzchen S. 407. PopuluS.

Kräuter
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[ Männl. Bth. mit 4 Blb. , die der vveibl. Bth. viel

2! kleiner o. ganz fehlend S. 155. Rhodiola.

[ Männl. Bth. u. weibl. Bth. mit 5 Blb

/ Gr. 3; Kaps, an der Bas. Sfächerig, an der Spitze

.,| ekiappig S. 56. Silenc
Gr. 5; Kaps. halb-5fächerig 0. Ifächerig

r- S. 58. Lychnis.

9. Ordnung. Monadelphia. Einbrüdrige.

Baum mit kammf. - 2zeiligen, linealen B. u. rothen

Beeren S. 410. Taxus.
Blattloser, kleiner Strauch mit gegliederten Aesten.

S. 410. Ephedra
B. obers. blüthentragend; Perig. Gtheilig.

S. 443. Ruscus
(Bryonia.)

XXIII. Klasse. POLYGAMIA. Vieleliige.

Die hierher gehör. Gattungen sind nach der Be-

schaffenheit der Zwitterblüthe in den entsprechen-

den Classen zu suchen.

XXIV. Klasse. CRYPTOGAMIA. Verborgenblühendc,

Zu der 24. Classe gehören als cryptogamische Ge-
fässpflanzen die Farnkräuter, deren nat. Ord-
nungen nach dem jetzt folgenden Schlüssel leicht

zu bestimmen sind.
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Analytischer Schlüssel.

zur

Bestimmung der Pflanzenordnungen.

nach dem De Candolle &c\iQu natürlicheu Systeme.

Gefäss-Pflanzen.

Pflanzen aus Zellgeivebe imd Gefässen geUldet, mit

Spaltöffnungen auf der Oherfläche, und mit tvahren Blät-

tern oder den Blättern analogen Gebilden {ScJmppen,
hlattartigen Stengeln etc.) versehen.

Pflanzen mit deutlichen, doppelten Sexualorganen
(Staubgefässen und Stempel) versehen, die einen

wirklichen Keim enthaltende Samen tragen, und
mit wahren Samenlappen keimen. {Phanerogamische
Gefässpflanzen.) 2

Pflanzen mit undeutlichen Sexualorganen; Staubge-
fässe fehlen; das männliche und weibliche Ge-
schlecht wird durch grössere und kleinere, in

kapseif. Sporenbehältern eingeschlossene Sporen
angedeutet; bei der Keimung bildet sich aus der

Sporenmasse ein blattiger o. korallenförmiger

Körper (Vorkeira), der nach der Entwicklung der

neuen Pflanze abstirbt ; der eigentliche Keim fehlt.

{Cryptogamische Endsptrosser, — Acotyledonische
Gefäfisjjflanzen.) 179
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Zwei gegenständige o. mehrere wirtelstandige Samen-
lappen; meist eine Pfahlwurzel vorhanden; Stg,

meist ästig, kegelf., knoteulos, zeigt zwei deutlieh

verschiedene Substanzen, eine innere, Holz- u. eine

äussere, Rindensabstanz, erstere mit einem centralen

Marke, Markscheide u. Markstrahlen, letztere mit

dem Baste und der eigentlichen Rinde; die Holz-
substanz wird durch eine unbegrenzte Anzahl ein-

geschachtelter Kegel gebildet, von welchen sich

die ältesten und härtesten nach innen, die jüngsten

und weichsten nach aussen befinden, und die beim
Durchschnitte als concentrische Ringe um das

mittelständige Mark erscheinen; die Blätter sind in

der Regel am Stengel eingelenkt, fallen ab und
besitzen eine netz- oder gitterartig verzweigte Be-
rippung; die Zahl 5 und 2 und ihre Verdopplungen
herrschen bei den Blüthentheilen und Früchten
vor. {Dicotyledonen. — ZweikeimbläUrige. — End-
timsprosser.) 3

Einen o. zwei abwechselnd gestellte Samenlappen

;

HauptWz. fehlt; Stg. meist einfach, cylindrisch,

oft knotig, zeigt im Innern Längsfasern, und be-

steht aus einer gleichförmigen Substanz; von den
zerstreut-stehenden Gefässbündeln stehen die älte-

sten und härtesten nach aussen, die jüngsten und
weichsten nach innen ; B. wechselständig, gewöhn-
lich einfach, an der Basis ganz oder zum Theil

scheidig, nie mit dem Stg. articulirend , daher nie

abfallend, sondern abfaulend, ihre Nerven laufen

einfach-parallel, und bezitzen nur zuweilen kleine

Seitenrippen ; die Zahl 3 und ihre Verdoppelungen
herrschen bei den Blüthentheilen und Früchten
vor. {Monocotyledonen — Einkeimblättrige — Um-
sprosser.) 159
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Dicotyledoiien.

Bth. (bei eingeschlechtigen stets die männl.) voll-

ständig*); Blumenkrone u, Kelch sind gesondert

vorhanden, letzterer oft nur in Gestalt eines un-

merklichen Randes 4

Bth. unvollständig; ein einfaches Perigon vorhanden;

die Blumenblätter fehlen entweder gänzlich o. sind

mit dem Kelche verschmolzen, bisweilen fehlen

beide 117

Blüthen vollständig.

Blumenkrone mehr — vielblätterig, (Bisweilen sind

die Blumenß, am Grunde mit der Staubfadenröhrc

zsmgewachsen, oder sie hängen an der Spitze un-

tereinander zusammen.) 5

Mumenkrone einblätterig 74

Blnmenkrone mehrbläüerig.

Blkr. unregelmässig 9

Blkr. regelmässig 15

Blkr. schmetterlingsförmig ; Staubgefässe 10, 1- o.

2brüdrig; Griffel 1; K. özähnig o. 21ippig; Frucht-

knoten 1, frei, mit einem seitenständ. Samenträger;
Frucht eine Hülse; B. wechselständ., nebenblättrig. 7

Blkr. nicht schmetterlingsförmig 8

Staubfäden entweder alle in eine Röhre verwachsen,
o. 9 verwachsen u. der 10. frei.

S. 88. Papilionaceen.
Staubgefässe nicht verwachsen, ungleich , abwärts-

geneigt. (Baum mit grossen, Ifächerigen Hülsen.)

S. 123. Caesalpineen.

*=) Die Blb. sind bisweilen nur als kleine Blättclien innerhalb des ge-
färbten K. vorhanden. Der K. ist oft mit dem Fruchtknot. ver-
wachsen , und erscheint dann bisweilen nur als ein schwach ge-
zähnter, 0. pappusähulicher, o. unmerklicher Rand an der Spitze

des Fruchtknotens. Man untersuche auch stets die noch nicht

geöffneten Blüthen, da bei einigen Gattungen der Kelch sogleich
nach dem Aufl)lühen abfällt.
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Fruchtknoten mehrere in ehier Bth., jeder mit einem
Griffel; Staubgef. zahlreich; K, öblättrig, blumen-
blattartig; Staubkölbchen an den Staubfaden an-

gewachsen, mit einer doppelten Ritze aufspringend.

S 1. Ranunculaceen.
Ein einziger Fruchtknot. einer Bth 9

Bäume; K. özähnig; Kr. 4—öblättrig, unter einer

unterweibigen Scheibe eingefügt; Stbgfss. 7—8,

auf der Scheibe eingefügt; Fruchtknot. Sfächerig

;

Sam. mit einem breiten Nabel an der Bas.

S. 77. Hippocastaneen.
Kräuter o. halbstrauchige Gewächse 10

Kelch 4—5-6theilig; Staubgefässe 10—24; Fracht-
knoten 3—Glappig 11

K. 2—3—5blättrig ; Staubgf. 5, 6> 8, bisweilen ver-

wachsen 12

K. bleibend; Fruchtknot. Ifächrig, an d. Spitze offen,

3~61appig, mit 3—6 Griffeln, die Samenträger
wandst., mit den Griffeln abwechselnd; Stbgfss.

10-24 S. 48. Resedaceen.
K. abfällig, ötheilig; Fruchtknoten öfächerig; Samen-

träger central; Griffel 1; Staubgf. 10, abwärts-ge-
ueigt ; Blb. 5 ; B. mit durchscheinenden Punkten
bestreut S. 83. Rutaceen. 83

Fruchtknot. öfächrig; K. 3— öblättrig, das oberste

KB. viel grösser und gespornt; Blkr. 3blättrig (je-

des der seitenständ. Blb. eigentl. ans 2 zsmge-
wachsenen Blb. bestehend) ; Staubgef. 5, durch
eine Querhaut verbunden ; Kaps, öklappig, elastisch

aufspringend S. 81. Balsamineen.
Fruchtknot. 1—2fächrig 13

{K. öblättrig; Staubgf. 5 o. 8 14
K. 2blättrig; Staubgef. 6, in zwei gegenständige Bün-

del verwachsen; Kr. 4blättrig, das obere Blb. ge-
spornt; Fruchtknot. Ifächrig. S. 18. Fumariaceen.

11

l-2{
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Ötaiibgef. 6 ; iStaubkölbch. 2fächrig, mit 2 Längsspalten
aufspring,, an der inneru Seite der Staubfäden,

welche an der Spitze in eine vertrocknete Haut
endigen, angewachsen; Kelch-Blätter an der Bas.

in ein Anhängsel vorgezogen ; Kr. öblättrig, das

untere Blb. gespornt; Fruchtknoten Ifächrig, mit

14< 3 wandst. Samenträg S. 45. Violarieen.

Staubgf. 8, einbrüdrig, oberwärts frei o. in 2 Bündel
verwachsen ; Staubkölbch. Ifächrig , mit einem
Loche aufspringend ; die 2 inneren KB. grösser,

blumenblattartig, flügeiförmig; Kr. 3—öblättrig, an
die Staubgef. angewachsen , das untere Blb. kiel-

förmig; Fruchtknot. 2fächrig. . . S. 50. Polygaleen.

IK.

mit dem Fruchtknot. nicht verwachsen; Frucht-

knot. frei; Blkr. unterstand 16

K. mit dem Fruchtknot. verwachsen, und oft nur als

ein schwacher Rand an der Spitze des Frucht-

knotens bemerklich ; Blkr. oberständig 02

( Sträuche mit kleinen , zuletzt sammt den Aestchen

I abfälligen Blättern; Sam. mit einem Haarschopfe
{gekrönt; K. 4—ötheilig; Blb. 4—5; Staubgefässe

oft Ibrüdrig; GriÖel 3, oder eine 31appige Narbe

;

Fruchtknoten Ifächrig; Bth. klein in ährenf. Tr.

I

S. 148. Tamariscineen.
l Anders beschaffene Sträuche u. Bäume o. Kräuter. 17

Sträuche mit 4—ötheilig. o. -spalt. Kelche, u. einem
2— öfächrigen Fruchtknoten; Blb. 4—5; Staubgef.

17^ 4 — 5; Frucht eine Kapsel o. Steinfrucht 18

Andere Gewächse — o. ähnliche Sträuche mit Ifäch-

rigem Fruchtknoten 19

( Stbgfss. mit den Blb. abwechselnd gestellt; K. in

I der Knospenlage dachig; Kapsel entweder häutig-

1
aufgeblasen o. gefärbt S, 84. Celastrineen.

18^ Staubgef. den Blb. gegenständ. ; KZipfel in der

I Knospenlage klappig, abfällig, die Röhre bleibend;

I
Frucht trocken u. geflügelt, o. eine Steinfrucht.

l S. 85. Rhamneen.

^qI
K. 2blättrig o. 2spaltig 20

\ K. mehrblättrig o. mehrspaltig, -theilig, o. -zähnig. 21

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



20^

21

"{

LXIV

(K. 2blättrig, abfällig; Blb. 4; Staubgef. 4 oder zalil-

reich ; Kapsel schotenförmig oder uuvollkoramen-

,
4—20fächrig. Milchende Kräuter mit einem weissen

oder safrangelben Safte. ...S. 17. Papaveraceen.
K. 2spaltig, die ringsum abgetrennt. Bas. desselben

bleibend; Blb, 4—6; Frachtknot. Ifächrig mit

centralem freiem Samenträg. ; Gr. 1, in 3—6 Narben
getheiit S. 151. Portulaceen.

Fleischige saftige Kräuter ohne NebenB. ; Frucht-

knoten mehrere, so viele als Blb. u. KZipfel, an
der Basis mit einer unterweibigen Schuppe ge-

stützt; Staubgef. dem K. eingefügt , so viele o.

doppelt so viele als Blb. S. 154. CrasSUlaceen.
Gewächse nicht fleischig, o. mit andern Bth. versehen. 22

Immergrüne Sträuche mit einhäusigen o, 2häusigen
Bth. und 2—3 Blb. ; K. der männl. Bth. Stheilig. 23

Blb. 4—5 0. mehrere, o. auch 3 Blb. in Zwitterblüthen. 24

{Bth. 2häusig; Blb. 3; Staubgef. 3; Narbe 9strahlig;

Steinfrucht Ifächrig S. 387. Empetreen.
Bth. Ihäusig ; Blb. der männlichen Bth. 2, der weib-

lichen Bth. 3; Staubgefässe 4; Griffel 3; Kapsel
3schnäbelig, 3fächrig. ...S. 388. Euphorbiaceen.

Pflanzen mit durchscheinend-punktirten B., einem
Griß'el , imd 6—8 o. 10 freien Staubgefässen, die

einer drüsigen Scheibe eingefügt sind; K. 3—4—5-

24^ theilig: Blb. 3, 4, 5; Fruchtknot. lappig, 3—4—5-
fächrig S. 83. Rutaceen.

Pflanzen entweder ohne punktirte B., oder mit an-

ders beschaffenen Blüthen .... 25

Kleine Sumpf- und Teichpflänzchen mit 3—4 Griffeln,

einem 3—4theiligen K., 3—4 Blb., 3, 4, 6, 8 Staub-
gef. und einer 3—4fächrigen, vielsamig. Kapsel.

S. 68. Elatineen.
Bth. oder Früchte anders gebildet; Blumenkrone 4-,

5- o. mehrblättrig 26

K. Iblättrig, 8— 12zähuig, 4—6 Zähne von anderer
Gestalt und Richtung; Blb. 4— 6, am ob. Ende
der KEöhre eingefügt ; Staubgefässe 4, 6, 8, 12,

26^ der KRöhre eingefügt; Griffel 1; Narbe einfach;

Fruchtknoten zweifächrig , vieleiig; B. ueben-
blattlos S. 147. Lythrarieen.

K. özähnig, o. gespalten, getheiit o. luehrblättrig.. . 27

25
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Farblose bleichte Gewächse, die statt der B. bloss

eif. Schuppen besitzen; K. u. Kr. 4-5blättrig;

Blb. an der Bas. höckerig, fast gespornt; Staubgef.

8—10; Griffel 1; Fruchtknot. halb-5fächerig; Kaps.

öklappig S. 290. Monotropeen.

Pflanzen mit wirklichen B. versehen 28

{Blkr. 4blättrig; K. 4blättrig, 4theilig o. 4spaltig. . . 29

Blkr. 5— mehrblättrig; KelchB. oder KAbschnitte
3—5 oder mehrere. . 35

K. 4spaltig, bisweilen gedoppelt; Griff. 4 o. zahlreich. 30

K. 4blättrig 3129!

30

Staubgef. 4; Griffel 4; KZipfel 2—3spaltig; Frucht-

knot. 1, 3fächer. ; Blb. u. Staubgef. unterweibig.

S. 68. LIneen.

Staubgef. mehrere ; Griffel mehrere ; K. meist gedop-

pelt; Fruchtknoten mehrere; Staubgefässe u. Blb.

dem Kelche eingefügt. S. 126. Rosaceen.

„. / Staubgef. 3, 4, 8 0. 10 32

( Staubgef. 6 (viermächtige), o. zahlreich ... 33

Samenträger central, frei; Staubgef. auf einem aus

Drüsen gebildeten, mehr 0. weniger kelchständigen

Ringe eingefügt, Kapsel in Zähne und Klappen

aufspringend, Ifächerig; B. gegenständig.

S. 59. Alslneen.

Samenträger auf einer Seite der Wand angeheftet;

32( Staubgef. 4, den KrB. gegenständig ; drüsiger Ring
fehlt; 4 becherförm. NebenKrB.; Kaps, schotenf.,

Ifächerig; StgB. doppelt-3zählig,

S. 15. Berberideen.
NebenKrB. fehlen; Frucht eine Schote 0. ein Schöt-

chen, mit zwischenklappigen Samenträgern.
S. 20. Cruclferen.

33

Staubgef. 6, viermächtig, die 4 längern den, den Sa-
menträgern entsprechenden 2 innern KB., die 2
kürzeren entfernteren den, den Klappen entspre-

chenden 2 äusseren KB. gegenübergestellt; Scho-
ten- o. Schötchenfr S. 20. Cruciferen.

Staubgef. zahlreich 34

Lorinser, Excurßionstucli. E
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fK. hinfällig; StaubkÖlbch. einwärts mit einer dop-

,
pelten Ritze aufspringend; Pfl. nebenblattlos mit 3-

I
zäblig-doppelt-gefiedertenB. 2\. S. 1. Ranunculaceen.

i K. bleibend; Beere rindig, durch den schlanken

I
Fruchtträger gestielt ; NebenB. dornig, gebogen. 1)

[ S. 43. Capparideen.

{Kr. Gblättr. ; Blb. inwendig an d. Bas. mit 2 Drüsen

;

K. 6blättrig; Fruchtknot. 1, mit 1 Griffel; Beere
2samig. (B. begrannt-gesägt.) S. 15. Berberideen.

Kr. 5- o. vielblättrig 36

.,ß/ Kr. vielblättrig o. mehr als öblättrig 37
'^^\ Kr. blos öblättrig 39

Fruchtknot. mehrere 38
Fruchtknot. 1, mehrfächrig, mit einer vielstrahligen

Narbe. Schwimmende Wassergewächse mit rundl.,

an d. Bas. herzf., lederartig. B. ; KrB. allmälig in

die Staubgef. übergehend; K. 4—öblättrig.

S. 16. Nymphaeaceen.

Blb. u. Staubgef. dem Fruchtknoten eingefügt; KrB.
oft kleiner als die blumenblatt. KB , bisweilen ge-
spornt; K. 3—4—5— Slättr. ; Staubkölbch. mit

einer doppelten Ritze aufspringend.

s. 1. Ranunculaceen.
Blb. u. Staubgef. dem K. eingefügt ; K. einblättrig,

5—8— Ospaitig S. 126. Rosaceen.

Die zahlreichen Staubgefässe sind entweder in eine

Röhre oder in 3 — 5 Bündel verwachsen, oder 10
Staubgef. sind an d. Bas. kurz-lbrüdrig 40

\ Staubgef. entweder frei, o. weniger als 10 43

I

Staubgef. zahlreich, an d. Bas. in 3—ö Bündel zsm-
gewachsen; K. öblättr. o. ötheilig; Kr. in der Knos-
penlage gewunden ; B. oft durchscheinend-punk-

tirt S. 74. Hypericineen.
Staubgef. Ibrüdrig 41

Staubgef in eine Röhre verwachsen, zahlreich; K.
meist doppelt; Staubkölbch. Ifächrig , mit einer

Querspalte aufspringend; Blb. an d. Röhre der

41"^ Staubgef. angewachsen; Griffel ö o. viele, unter-

wärts zsmgewachsen S. 71. Malvaceen.
Staubgef. 10, an d. Bas. kurz-einbrüdrig ; K. einfach

;

Ö Griffel o. 5 Narben 42

38

39
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Die Griffel an die verlängerte Achse des Fruchtknot.
angewachsen u. dadurch einen Schnabel bildend

;

Fruchtknot. aus 5 Früchtchen gebildet; die reif.

Früchtch. Isamig; die Klappen von d. Bas. bis

zur Spitze mit d. Griff, abspringend, schliessen den
von der Achse losgetrennten Samen ein.

S. 78. Geraniaceen.
Griffel getrennt; Kaps, öiachr,, 5— lOklappig, Fach,

mehreiig; Samenträg. central; B. Szählig.

s. 82. Oxalideen.

K. özähnig, 5spaltig o. ötheilig. (Bei doppeltem K.
ist der innere öspaltig o. -theilig.) 44

K. 3—öblättrig o. mehrblättrig 56

Fruchtknot. mehrere, mit seitenständ. Griffeln; Blb.

u. Stbgfss. dem K. eingefügt; K. bisweilen dop-
pelt ; B. wechselst, mit NebenB. S. 126. Rosaceen.

Fruchtknoten 1, (bisweilen 21appig o. 2schnäblig). . 45

Staubgef. 20 und mehrere, sammt den Blb. dem
Eande des K. eingefügt ; K. özähnig, inwendig mit
einer fleischigen honigabsond. Platte; Fruchtknot.
Ifächrig; Griffel 1; Narbe einfach; Steinfr.

S. 124. Amygdaleen.
Staubgef. höchstens 10 46

Bäume o. strauchige Gewächse 47
Krautige Pflanzen 50

Kletternde Sträuche mit gabeligen o, ästigen, den
B. gegenständ. Ranken und grünlichen Blüthen;
Staubgef. 5; K. schwach 5zähnig o. fast ganz;
Fruchtknoten 4eiig; Frucht eine Beere.

S. 77. Ampelideen.
nicht kletternd 48

Staubgef. meist 8; Frucht 2flüglig, in 2 nicht auf-

springende Früchtchen sich theilend; K. ötheilig;

Bth. vielehig. Bäume mit gegenständ. B.
S. 76. Acerineen.

Staubgef. 5 o. 10 49
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{Staubgef. 10; Fruchtknoten öfächrig; K. klein, 5zäh-

nig; Staubkölbch. an der Spitze mit zwei Oefiuun-

gen aufspringend S. 286, Ericineen.

Staubgef. 5; Fruclitknot. Ifächrig; Griflfel o. Narben

3; K. öspaltig S. 87. Terebinthaceen.

i

Pflanzen mit rauschenden NebenB., ötheil. Kelche,
3—5 Staubgef., 2—3 getrennten oder an der Basis

zusammengewachsenen Griffeln, oder eben so vielen

Narben ; Fruchtknot Ifächrig. S. 152. Paronychleen.
Pflanzen ohne rauschende NebenB. . . ,

51

(Griffel 1; Fruchtknot. öfachrig; Kaps. 5fächrig mit

5 Kitzen aufspringend; Staubgef. 10, Staubfäd. an
d. Spitze nickend, Staubkölbch. mit 2 Löchern auf-

"^^ springend S. 289. Pyrolaceen.

j
Griffel 2—3—5, oder fehlend und mehrere sitzende

( Narben vorhanden 52

{Kapsel 3knotig ; Fruchtknot. 3fächrig; Staubgef. 5;

Griffel 3; Bth. Ihäusig. . .S. 388. Euphorbiaceen.
Kapsel nicht 3knotig 53

IK.

gefaltet, bleibend, oberwärts trockenhäutig, özäh-

nig; Griffel 5; Fruchtknot. Ifächrig; Kapse' nicht

aufspringend. (Schaft blattlos ; Bth. in Köpfch o.

Aehren.) S. 363. Plumbaglneen.
K. nicht gefaltet 54

Stumpfpflanzen, deren jüngere B. zirkelf. von d. Spitze

nach d. Bas. eingerollt sind; K, tief-5theilig; Staub-
gef. 5; Kaps, an d. Spitze 3—4—öklappig, mit
wandständig. Samenträgern ; Bth. weiss.

S. 49. Droseraceen.
Pflanzen anders beschaffen 55

Blb. sammt den Staubgef. auf einem mehr oder
weniger deutlichen Fruchtträger eingefügt; Staub-

gef. 5 oder 10; Griffel 2—3—5; Kaps. o. Beere
Ifächerig, o. an d. Bas. 3-5fächrig; B. gegenst.

S. 52. Sileneen
Blb. dem Kelche eingefügt, Staubgef. 10; Griffel 2,

bleibend; Kapsel 2fächrig, 2schnäbliff.

S, 160. Saxifrageen.

54^

65
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LXIX

Bäume mit wechselständig. B. ; Staubgef, zahlreich

;

Staubkölbcb. 2fächeng, mit einer doppelten Ritze

aufspringend ; Griffel 1 ; Fruchtknot. öfächrig; Nuss

Ifächrig, 1— 2öaraig; K. Sblättr., abfällig.

S. 73. Tiliaceen

Kräuter o. strauchartige Gewächse ö7

Staubgef. mehr als 10 58

Staubgef. 3—5 oder 10 59

Nur ein Fruchtknoten; K. 3—5blättrig, die 3 Innern

KB. in der Knospenlage zsmgedreht, die 2 äussern

meist kleiner o. fehlend; KrB. hinfällig, in der

Knospenlage zsmgedrelit, aber in einer den KB.
entgegenlaufenden Richtimg. ..S. 44. Cistineen.

Mehrere Fruchtknoten; Staubkölbchen mit 2 Längs-

ritzen aufspringend .S. 1. Ranunculaceen.

Gr. 1, sehr kurz, mit halbkugeliger östrahliger Narbe;

Staubgef. 10; Blttch. 6paarig; Früchtch. dornig.

S. 82. Tribulaceen.

Gr. 1, säulenf., o. 2, 3, 5 o. ganz fehlend 60

Fruchtknot. u Kaps. Ifächerig 61

Fruchtknot. u. Kaps. lOfächrig, Fächer leiig. Samen-
träger central; Staubgefässe 5; Griffel 5. (Bth.

gelb, blau o. rosa.) S. 68. Üneen.
Fruchtknot. öfächrig 42,

B. gegenständig; Staubgefässe 3—6 oder 10, auf

einem drüsigen Ringe eingefügt; Samenträger

central, frei S. 59. Alsineen-

B. wechselständig; Staubgef.-S, ohne drüsigen Ring

;

Samenträger wandständig ; die Jüngern Blätter von
der Spitze gegen die Basis eingerollt. Sumpfpflanzen

mit weisser Blüthe S. 49. Droseraceen.

Fleischiger, aus vrkhrt-eif., zsmgedrückten Gliedern

bestehender, mit Stachelbüscheln besetzter Strauch;

Bth. schwefelgelb ; Stbgfss. zahlreich.

S. 159. Cacteeti.

Pfl. von anderer Gestalt 63

Bäume o. Sträuche ß-i

Krautige Gewächse. - 71
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{Auf den Aesten der Eiclien schmarotzende Sträuche

;

Kr. öblättrig ; Frucht eine einsamige Beere; Blüthen

zwitterig o. 2häusig. . . .S. 195. Loranthaceen.
Keine schmarotzende Sträuche 05

../ 4, 5 0. 10 Stbgef. 66
^^\ 20 u. mehr Staubgef 69

!KRand 4—5zähnig; KrB. vor einer oberweibig.

Scheibe eingefügt; Fruchtknot. 2—raehrfächrig,

Fächer leiig 67

K. 3—4-5— 7spalt. o. -theilig 68

IKrB.
5 0. 10; Staubgef. 5—10; Gr. 5—10; Beere

5—lOfächrig; Sträuche mit wurzelförrnigen Klam-
mern kletternd S. 194. Araliaceen.

KrB. 4; Staubgef. 4; Gr. 1; Steinfrucht mit 2fäch-

rigem Steine, Fächer einsamig. . . S. 195. Corneen.

Frucht eine Beere, vom verwelkten K. bekrönt;

Sträuche mit 3- o. 51appigen B. ; BthStiele 1—3-

blüth. 0. traubig; Fruchtknot. Ifächr., vieleiig.

S. 159. Grossularieen.
Frucht eine trockene o. saftige Steinfrucht; K. rundum

abspringend, mit einer bleibenden Basis ; Blb. 4—5 ;

Staubgef. eben so viele, den Blb. gegenst. ; Frucht-

knot. 2—4fächr S. 85. Rhamneen.

B. wechselständig, nebenblättrig; Staubgef. in der

Knospenlage einwärts-gekrümmt, sammt den KrB.
einem den Schlund des K. umgebenden Ringe

^q^ eingefügt; KSaum özähnig o. 5spaltig; KrB. 5;
'

I

Fruchtknot. 2—5fächrig, Fächer 2— vieleiig; Saraen-

I

träger central; Beeren-, Apfel- o. Steinfrucht.

S, 138. Pomaceen.
B. gegenständ., nebenblattlos 70

B. drüsig-punktirt , die Queradern in eine einzige,

dem Rande gleichlaufende zsfliessend ; KRöhre fast

kugelig, Saum 5theil. ; KrB. 5; Beere 2—Sfäehrig.
70' S. 149. Myrlaceen.

B. ohne Punkte und ohne eine Randader; K. 4

—

öspalt.; KrB. 4—5; Gr. tief-4spalt. ; Kaps. 4—5-
klappig ; Bth. weiss S. 149. Philadelpheen.

68
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Gr. fehlt ; Narben 4, zottig ; Igeschlechtige Pflanzen

;

KSaimi4theil.; KrB.4; Staubgef. 80. 4. Wasserpfl.

mit quirlig-, haarfein.- 0. borstlich-fiedertheil. B.

S. 145. Halorageen.
Gr. vorhanden 72

1 Griffel vorhanden, mit kopfiger 0. gespaltener

Narbe; Staubgef. 2, 4 o. 8 ; KSaum 2—4theil. o.

-spalt.; KrB. 2—4, in der Knospenlage gedreht o.

dachig; Fruchtknot. 2- -4fächr., mit central. Samen-
trägem S. 141. Onagrarieen.

2 Griffel vorhanden ; Staubgef. 5 o. 10 73

Staubgefässe 5; KSaum unmerklich oder özähnig;

Kronblätter 5 ; FrKnot. 2fächrig, Fächer leiig; jeder

Griffel an d. Bas. in eine oberweibige Scheibe ver-

breitert, welche das Ende der Frucht deckt; Fr.

aus zwei mit dem halben K. verwachsenen Früchtch.
zsmgesetzt, an der Spitze einer 2spaltigen oder 2-

theiligen Achse hängend ; Bthstand eine vollkom-
mene oder unvollkommene Dolde.

S. 167. Umbelliferen.
Staubgefässe 10; K. ,5spaltig oder ötheilig; KrB. 5;
Kapsel 2fächr., 2schnäbelig, vielsamig.

S. 160. Saxifrageen,

Blnmenkrone einblättrig.

ßth. oberständig; die Staubgefässe entweder vor
einer oberweibig. Scheibe oder im Grunde der Kr.

auf dem Fruchtknot., oder aber der oberständ. Kr.
eingefügt, in welch letzterem Falle der K. mit
dem Fruchtknoten verwachsen ist, und zuweilen
au d. Spitze desselben nur einen undeutlichen oder
pappusartigen Rand darstellt 75

Bth. unterständig 83

Bth. in Köpfchen dicht gehäuft, welche von einer

mehrblättrigen Hülle (HauptK.) umgeben sind; Bth.
entweder zungenförmig 0. mehr 0. weniger röhrig 0.

trichterf. ; Staubgefässe der Krßöhre eingefügt... 76
Bth. nicht in ein solches von einer gemeinschaftl.

Hülle umgebenes Köpfchen gehäuft 77

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



LXXII

76

Staubgef. 4, frei; Staubfäd. nicht gegliedert; Narbe

einfach; der eigentliche K. doppelt, der äussere

bei der Reife die Frucht umgebend, der innere zu-

letzt an den Fruchtknot. angewachsen; Kr. 4—5-

spaltig, mit ungleichen Zipfeln. S. 208. Dipsaceen.

Staubgef. 5; Staubfäd. in der Mitte mit einem Ge-

lenke; Staubkölbch. in eine Röhre verwachsen;

Griflfel mit 2 Narben ; der eigentliche K. an den

Fruchtknot. angewachsen, sein Saum trockenhäutig,

haarig oder verschieden gestaltet (Pappus), oder

kurz und kaum bemerkbar. .S. 212. Compositen.

77

Staubgef. vor einer oberweibigen, gekerbten Scheibe

eingefügt; K. und Kr. 4— öspaltig, o. 4—Özähnig
;

Staubkölbch. 2fächerig, oft 2hörnig; Staubgef.

8 - 10. Kleine Sträuche mit wechselständ. B., kug-

lige Beeren tragend .S. 285. VaCCineen.

Staubgef. dem Fruchtknot., Kelche o. der Kr. einge-

fügt 78

79^

( Staubgefässe dem Fruchtknoten oder dem Kelche

78 j eingefügt ; Staubgef. 5 79

\ Staubgef. der Blkr. eingefügt. .

80

Bth. eingeschlechtig; Staubgef. Sbrüdrig, bisweilen

auch die Staubkölbchen in eine Walze verwach-

sen; Frucht fleischig (Kürbisfr.) ; Fmchtknot. 3-

fächrig, Fächer bisweilen 2theilig; Samenträg.

wandständig. Kletternde Kräuter, meist mit schrau-

benf. Winkelranken S. 150. Cucurbitaceen.

Bth. zwitterig; Kr. regelmässig, entweder mit linealen

Zipfeln, die beim Aufblühen verwachsen sind und

sich dann von der Basis gegen die Spitze zu lösen,

oder eine glockenförm. o. radförm. Kr. ; Griffel 1,

mit 2—3—4-5 Narben; Kapsel mit Löchern o.

Klappen aufspringend... S. 278. Campanulaceen.

{5
fruchtbare und 5 unfruchtbare Staubgefässe; Fr-

knoten Ifächrig, vieleiig, mit central. Sameuträger;
!

Kapsel Öklappig ; B. wechselst. S. 354. Primulaceen. 1

Staubgef. alle fruchtbar, oder weniger als 10 81j
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B. quirlig, 4— 6—8ständig; KRand unmerklich o.

gezähnt; Kr. meist 4spalt. ; Staubgef. meist 4,

selten 3 o. 5; Fruchtknot. 2—Sfächrig; Frucht 2-

knotig 0. Shörnig .....S. 199. Rubjaceen.
B. nicht quirlig 82

Frucht beerenartig, bisweilen gedoppelt; Fruchtknot.
3—öfächrig, Fächer 1—mehreiig; Staubgefässe 5

o. 10, o. auch 4 zvveimächtige ; KSaum Sspaltig

o. özähnig, oder 5theilig..S. 196. Caprifollaceen.

Frucht nicht beerenartig; Fruchtknot. Ifächrig o.

auch 2—3fächrig , mit einem einzigen fruchtbar.

Fache; Staubgef. meist 3 o. weniger; KSaum ein-

gerollt und zuletzt in eine Haarkrone ausgebreitet,

o. gezähnt o. unmerklich ; KrSaum öspaltig, meist

ungleich, Röhre an der Basis oft höckerig o. ge-

spornt S. 205. Valerianeen.

Krone schmetterlingsförmig ; Kelch özähnig oder

21ippig; Staubgefässe 10, Staubfäden entweder alle

in eine Röhre vei wachsen, oder nur 9 verwachsen,

der lOte frei; Hülsenfrucht. S. 88. Papilionaceen. 82

Bth. anders beschaffen 84

Fleischige saftige Kräuter ohne NebenB. ; Zipfel des

K. und der Kr. so viele als Fruchtknoten , und
jeder Fruchtknoten an d. Basis mit einer unter-

weibigen Schuppe gestützt; Staubgef. so viele o.

dopp. so viele als Zipfel der Blkr., und entweder
der Kr. o. dem K. eingefügt.

S. 154. Crassulaceen.
Gewächse nicht fleischig, o. mit andern Bth 85

[ Staubgef. nicht der Krone , sondern entweder dem
85] BthBoden o. dem K. eingefügt 86

[ Staubgef. der Kr. eingefügt 90

Bth. Ihäusig; Blkr. trookenhäutig ; die männlichen
Bth. mit 4blättr. K. u. 4spalt., regelmäss. Kr., die

weibl. mit 3blättr. K. und schwach-gezähnelter
Kr.; Staubgefässe 4; Griff 1.; Nuss Ifächrig.

S. 365. Plantagineen.
Bth, zwitterig 87
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(K.

l ^

2blättng o. 2spaltig , 88
!

87^ K. mit mehreren Zähnen o. Zipfeln, bisweilen un- J

deutlich
'. 89

]

Kr. gespornt, aus 4 verwachsenen Blb. entstanden; j

Staubgef. 6, in zwei Bündel verwachsen; Frucht- ^

knot. Ifächrig mit wandständ. Samenträg. j.

S. 18. Fumariaceen.
Kr. spornlos; Staubgef. frei; Fruchtknot. Ifächrig ^

mit central, freiem Samenträger.

S. 151. Portulaceen.

K. blunienblattartig, öblättrig, das ob. KB. gespornt;

Blb. alle in ein gesporntes verwachsen; Frucht-

knot. Ifächrig; Kapselfrucht. S. 1. RanunCUlaceen.
89{ K. nicht blumenblattartig, fast regelmässig, bleibend;

;

Fruchtknot. 4 — ötächrig, sammt den Staubgef. auf

einer unterweibigen Scheibe eingefügt. <

S. 286. Ericineen. i

Fruchtknoten 4, auf einer unterweib. Scheibe, oder i

1 Fruchtknoten mit 4 Nähten, der bei der Reife
\

in 4 Nüsse zerfällt; Nüsse 4, vom Kelche einge- j

schlössen; Griffeil, in der Mitte der Fruchtknot. 91 :

Fruchtknot. 1, bei der Reife nicht in 4 Nüsse zer- ^

fallend, oder 2 Fruchtknot 93 -.

90

{Staubgef. 4 o. 2 . 92

Staubgef. 5, mit den KrZipfeln abwechselnd; B.

wechselständ., nebenblattlos, meist rauh anzufühlen.

S. 303. Boragineen.

Fruchtknoten 4, Nüsse 4; Staubgefässe 4 zweimäch-
tige, o. 2; K. röhrig; Kr. unregelmässig^ rachig

0. 2lippig; B. gegenst., nebenblattlos.

92{ S. 335. Labiaten.

I Fruchtknoten 1, 4fächrig, Frucht in 4 Nüsse zer-

I

fallend; Staubgef. 4 zweimächtige; Kr. tellerförmig,

Saum ölappig S. 330. Verbenaceen.

9.3

Fruchtknot. 1 94
Fruchtknot. 2, mit 1 Griffel o. 1 Narbe, oder auch

mit 2 Griff, und einer gemeinschaftlichen Narbe;
Staubgefässe 5 ; Krone abfällig.. 115

^
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Fruchtknoten Itächiig. (Bei den mit einer 4spaltigen

trockenliäutigen Kr. versehenen Plantagineen ist

der centrale Samenträger geflügelt, daher die Kaps.
gleichsam 2— 4fächrig zu sein seheint.) 95

Fruchtknot. 2— mehrfächrig 102

96^

97

( Fruchtknot. leiig; K. özähnig o. öspalt., bleib.;

95 Staubgef. 4—5 96

[ Fruchtknot. 2—mehreiig 97

K. 5zähnig, gefaltet, oft oberwärts trockenhäutig;
Staubgefässe 5; Kr. regelmässig; Griffel 5, o. 1

mit 5 Narben; Kapselfrucht. S. 363. Piumbagineen.
K. öspalt.; Staubgef. 4; Kr. meist ungleich ; Gr. 1.;

Narbe 2spalt. Schlauchfr S. 363. Globularieen.

( Samenträger mittelpunktständig, frei, . 98

) Samenträger wandständig; Eichen zahlreich 101

Samenträger 2— 4flügelig; wodurch die Kapsel fast

2—4fächrig erscheint; Kr. 4spaltig, regelmässig;

98^ trockenhäutig; Staubgef. 4; Kaps, rundum auf-

springend S. 365. Plantagineen.
Samenträger nicht geflügelt; Kr. nicht trockenhäutig. 99

K. 2blättrig o. 2spaltig; Blkr, spornlos, entweder
unregelmässig-trichterf. u. auf einer Seite gespalten,

oder aus 4— 6 an d. Bas. verwachsenen Blb. be-

99^ stehend; Griff. 1; Narben 3-6; Staubgef. 3, o.

8—15. S. 151. Portulaceen.
K. 4—5zähnig, -spaltig o. -theilig, oder auch bei ge-

spornter Blkr. 2blättrig. (selten 7-9theilig.) 100

Kr. regelmässig, spornlos; Staubgefässe 4 — 5— 7, den
Kron-Zipfeln gegenständig, oder auch 10, und dann
die obern 5 zwischen den KrZipfeln eingefügt und
unfruchtbar S. 354. Primulaceen.

Kr. uuregelmässig, gespornt, rachig o. larvig; Staub-

100\ gef. 2, an der Bas. der Kr. (Landpflanzen mit
Iblüth. Schafte, o. Wasserpflanzen mit haarfeinen

oder borstlich-vielspaltigen B.)

S. 353. Utrioularieen.

Kr. 21ippig o. fast radf. ; Stbgf, 4, zweimächtig.

S. 317. Antirrhineen.
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LXXVI

' Krone abfällig, rachenf., mit 4 zweimäcbtigen Staub-

gef.; Griffel 1; K. 4spalt;g oder 2blättrig. Auf
Wurzeln schmarotzende Pflanzen, welche statt der

B. mit Schuppen versehen sind.

S. 327. Orobancheen.
Krone verwelkend, 4—Ospaltig; Staubgef. 4—9; Gr.

2, zum Theile oder ganz verwachsen, oder fehlend
;

K. 4— 9thei]ig, -spaltig oder -zähnig. Mit B. ver-

sehene Pflanzen S. 295. Gentianeen.

Staubgef. in 2 Bündel verwachsen, an der Bas,

Ibrüdrig; Staubkölbch. 8, Ifächrig; K. 5blättrig,

die ^ Innern KB. grösser, oft blumenblattartig,

flügeiförmig; Kr. unregelmäss., das unt. Blb. kiel-

förmig S. 50. Polygaieen.

Staubgef. frei, o. d. Bth. anders beschaffen 103

{Staubgef. 2, o. 4 zweimächtige 104

Staubgef, 5, o. 4 nicht zweimächtige, oder mehrere
Staubgefässe 100

( Kr. regelmässig; Staubgef. 2; FrKnot. 2fächrig.

(Bäume oder Sträuche.) 105

Kr. unregelmässig oder ungleich (meist ein Zipfel

breiter oder länger.) 106

FrKnot.-Fächer leiig, Eichen aufrecht; K. 5—8-
zähnig; Kronsaum 5—8spalt. (B. gegenständig,

gefiedert.) S. 292. Jasmineen.
Fruchtknoten - Fächer 2eiig , Eichen hängend; K.

3— 4zähnig oder -theilig; Kronsaum 4spaltig o.

3— 4theilig S. 291. Oleaceen.

Fruchtknoten 4fächerig. Fächer leiig o. 2eiig. Frucht
eine Steinfrucht mit 4 einsamigen Steinen, oder in

4 Nüsse zerfallend; Kr. röhrig mit unregelmässigem
oder ungleich. Saume S. 352. Verbenaceen.

Fruchtknoten 2fächrig, Fächer vieleiig; die Samen-
träger an die Mitte der Scheidewand angewach-
sen ;

Kapsel- oder Beerenfrucht 107

Kr. fast kugelig, mit kleinem, 5lappigem Saume,
der untere Lappen zurückgeschlagen. An der Krone
ist meistens ein Ansatz zu einem fünften Staub-

gefässe vorhanden .S. 314. Verbasceen.
Kr. nicht kugelig, und ohne Ansatz zu einem 5ten

Staubgef. 108

104

105<^

106

107
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LXXVIl

Staubkölbchen an der Bas. mit 2 Stachelspitzen o.

Dornen; Kr. 21ippig S. 392. Rhinanthaceen.

Staubkölbch. an der Bas. ohne Anhängsel; Kr.

21ippig, oder mit 4— öspaltigem, mehr oder we-

niger unregelmässigem Saume; K. 4—ötheilig o.

.zähnig S. 317. Antirrhineen.

Bäume o. ansehnliche, mit dornig-bespitzteno. dornig-

gezähnten B. versehene Sträuche; K. 4—özähnig,

Kr. radf., 4—Slheil.; Staubgef. 4—5 ; Narb. 4-5;
Fruchtknoten 4— öfächrig; Steinfmcht 4— östeinig.

S. 290. Aquifoliaceen.

Krautige o. höchstens strauchartige Gewächse HO

Pflanzen mit fadenförmig, blattlosem Steng., der

andere Pflanzen schmarotzend überzieht, und so-

dann an der Basis über der Erde abstirbt; K.

4_5spaltig; Kr. glockig oder krugf., 4— öspalt.
;

Staubgef. 4-5 S. 301. Convoivulaceen.

Pfl. mit B. versehen Hl

Fächer des 2—4fächrigen Fruchtknot. 2eiig; Kr.

trichterförm.-glockig, eckig, 51appig,5faltig; Griffel

ungetheilt; Narb. 2; Staubgef. 4—5; Pfl. oft

windend und milchend; B. wechselständ., neben-

biaitlos s. 301. Convoivulaceen.

Fächer des 1—4fächrigen Fruchtknot. vieleiig. ...112

Fruchtknot, Sfächrig; Kaps. 3klappig; K. 5spalt.

;

Kr. radförm. mit 5lappigem Saume; Schlund

durch die an d. Bas. verbreiterten Staubgef. ge-

schlossen; Staubkölbch. aufliegend.

s. 301. Polemoniaceen.

Fruchtknot. 1-, 2-, o. 4fächrig 113

( Kr. verwelkend, 4—9spaltig; Staubgef. 4— 9; Griffel

I 2, zum Theile o. ganz verwachsen o. fehlend;

I
Fruchtknot. durch die einwärts - geschlagenen

lis! Klappenränder 2fächrig; Frucht eine Kapsel.

I
S. 295. Gentianeen.

I
Kr. abfällig; Griftel 1; Narbe einfach; Fruchtknot.

l 2— 4fächrig; eine Beere o. Kapsel 114
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Staubkölbchen auf das verbreiterte Ende des Ötanb-

fad. quer- oder schief-angewachsen, Ifächrig ; Kr.

ungleich-radf., o. fast kugelig mit lappigem Saume.
S. 314. Verbasceen.

Staubkölbcb. an dem spitzigen Ende des Staub-

fadens aufliegend, 2fächrig; Kr. mit ölappigem
Saume, in d. Knospenlage faltig o. dachig.

S. 310. Solaneen

[ Frucht aus 2 zweifächrigen Nüssen bestehend; B.

115< wechselst S. 303. Boragineen.

[ Frucht aus 2 Balgkapseln bestehend; B. gegenst. .116

Blüthenstaub staubartig oder körnig; Kr. glockig

oder tellerförmig, in der Knospenlage schief-zu-

sammengedreht; Staubfäden frei; Staubkölbchen
auf der Narbe liegend S. 294. Apocyneen,

116( Blüthenstaub in Massen zsgeflossen, welche den 6
Fortsätzen der Narbe anhängen; Kr. fast radför-

mig , in der Knospenlage dachig oder klappig;

Staubfäden meist verwachsen.
S. 293. Asciepiadeen,

Blüthen unvollständig.

{Bth. nicht in Kätzchen. 118
Männl. Bth. stets in Kätzch., die weibl. einzeln, ge-

häuft, o. in Kätzchen; Bäume o. Sträuche 155

..qJ
Schmarotzergewächse; Bth. zwitterig o. 2häus 119

\ Keine schmarotzenden Gewächse 120

Schmarotzende Pflanzen auf Bäumen; Kr. der männ-
lichen Bth. 4theilig; Staubkölbchen 6, an die

Kronblätter angewachsen ; Kr. der weiblichen Bth,

4blättrig; Beere Isamig. ..S. 195. Loranthaceen.
Schmarotzende Pflanzen auf den Wurzeln der Cyst-

rosen ; Perigon röhrig-glockig, mit 4spalt. Saume;
Sfaubkölbch. 8 , um die Mitte der centralen

Fruchtsäule herum aufsitzend ; Fruchtknot. mit 8

wandständ. Samenträg.; Pfl, röthlich-gelb.

S. 386. Cytineen.

119<
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Bäume, — o. auch Sträuche, deren Stg. jedoch
weder gegliedert noch darniederliegend ist, und
deren Bth. nur einen Fruchtknoten haben 121

Kräuter, — oder auch halbstrauchige Gewächse,
deren Stg. entweder darniederliegt, o. gegliedert

ist, o. deren Bth. mehrere Fruchtknoten haben. 128

IB.
beiderseits silberweiss, oder unterseits braunlich-

schülferig , lineal oder lanzett. ; Perig. inwendig

i

farbig; Staubgef. dem Schlünde eingefügt; Staub

-

kölbch. mit 2 Längsritzen aufspring.; Fruchtknot.
frei, leiig ; Gr. 1; Narbe 1; falsche Steinfr. o.

I

falsche Beere. (Sträuche.) ... S. 385. Elaeagneetl.

l B. nicht silberweiss oder schülferig 122

<9^/ ßth. /witterig

\ Bth. Ihäusig, 2häusig o. vielehig.

123
124

123

I24I

Steinfrucht mit weichem oder lederigem Fleische;

Perigon mit 4spaltigem Saume, abfällig; Staub-

gefässe 8; Sträuche S. 382. Daphnoideen.
Geflügelte Nuss, durch Fehlschlagen Ifächrig"; Pe-

rigon glockig, 4—Szähnig, verwelkend ; Staubgef.

4, 5—12. Bäume S. 394. Urticeen.

B. gefiedert 125

B. nicht gefiedert. 127

I

Staubgefässe 2; K. 3— 4theilig oder fehlend; Kr.

3— 4theilig oder fehlend ;• FrKnot. 2fächerig, Fä-
cher leiig; Nuss flach-zsmgedrückt.

S. 291. Oleaceen.
Staubgef. 5 ; K. der männl. Bth. öspalt 126

126

Narbe 1, kreisf.; Hülse lederig, nicht aufspringend,

vielfächrig, vielsamig, Klappen markig,

S. 123. Caesalpineen.
Narb. 3, dicklich; 6 sitzende, fast 4eckige Staub-

kölbch.; Steinfr. Isamig; Bth. 2häusig.

S. 87. Terebinthaoeen.
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Sträuche; Perig. Sspaltig; Staiibgef. 3; Narben 3; \

Beere trocken S. 383. Santalaceen.

Bäume; männl. Perigon mit 3, 4, 6, 6 Staubgef.

;

weibl. Perigon mit 2 Gr. oder 2 Narb.; eine fal-

sche fleischige Frucht aus dem FrBoden, o. eine

falsche Beere aus dem FrBod., dem Perig. und
der saftigen Hautfr. gebildet, o. eine Steinfr. mit

knöchernem Steine S. 394. Urticeen.

Untergetauchte Wassergewächse mit B., die gabel-

spaltig in haarfeine, borstl. o. fädl. Zipfel zer-

theilt sind; 1 häusig; männl. Pe'rig. 12blättr. mit

linealen, an der Spitze 2dornigen B.; Staubkölbch.
12— 16. sitzend; weibl. Perig. fehlend; FrKnot
Ifäcber., leiig; Nuss 1— 3dornig.

S. 146. Ceratophylleen.
Landpflanzen o. Wassergewächse mit anders ge-

bildeten B. *) 129

{Wassei-pflanzen mit 4 o. noch weniger Staubgef. , 130
Wassergewächse mit 5 u. mehr Staubgef., — oder

Landpflanzen 1 32

{Staubgef. 4; KSaum 4theil.; Griffel fädl.; Narbe
kopfig; Kapsel 4fächer., 4klappig, vielsamig.

S. 141. Onagrarieen.
Staubgef. 1 ; Steinfrucht 131

Griffel 1, fädlich, von der Furche des Staubkölbch.
aufgenommen; FrKnoten Ifächerig; KSaum sehr
klein, schwach-^lappig ; Kr, fehlend; Steinfr. mit
dicker knorpel. Schale, Isamig; B. lineal o. fast

13K lanzett., quirlig zu 4, 6, 8. S. 145. Hippurideen.
Griffel 2, pfriemlich; FrKnot. 4fächer.; K. fehlend,

o. sehr klein, 2blättr. ; 2 gegenständ, blumenblatt-
ähnl. durchsichtige DeckB.; SteinFr. sich zuletzt

in 4 Früchtch. trennend. S. 146. Callitrichineen.

*) Blumenblattlose Cfxicifeven sind .an ihren Schoten o. Schötchen u.
an dem 4blättrigen K. deutlich erkennbar, selbst wenn sie weniger
als C Stanbgef. enthalten sollten.
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{Bth, oberständig, o. halb ob erständig (im letzteren

Falle gefärbt , 4spaltig , 2 gegenständ. Zipfel

kleiner).. 133
Bth. unterständig 138

Fr, entweder 2schnäbelig o. aus 2 mit d.

l^Si K. verwachsenen Früchtch. bestehend 134
)isweilen 2spaltig), o. mehrere Narben, 135

[
Griffel 2; Fr

5< K. verwacl

[ Griffel 1, (bis

134

Kapsel durch die bleibenden Gr. 2schnäblig, Ifäch-
rig; K. 4spaltig mit ungleichen Zipfeln, zur Hälfte
mit dem FrKnot. verwachsen; Staubgef. 4 bis auf
d. Bas. zweitheilig, daher gleichsam 8 Staubgef.
(selten 10.) S. 160. Saxifrageen.

Fr. aus 2 mit dem K. verwachsenen Früchtchen
bestehend; Blb. 5; Staubgef. 5; jeder Griffel an
d. B. in eine oberweibige Scheibe verbreitert;

Doldengewächse mit scheidigen B.

S. 167. Umbeiliferen.

Staubgef. 6 o. 12 frei auf der Spitze des Frucht-
knotens, 0. mit dem Griffel verwachsen; FrKnot.

jo-l 6fächrig; Kaps. 6fächrig; ;Perig. glockig, 3—4-

spaltig, o, in eine Zunge verbreitert; B. wech-
selständig S. 386. Aristolochieen.

Staubgef. 3—4—5 136

Staubgef. frei , 137
Staubkölbch. der 5 Staubgef. in eine Röhre ver-
wachsen; Griffel mit 2 Narb.; Bth. röhrig o.

zungenf. in ein von einer gemeinschaftl. Hülle
umgebenes Köpfchen gehäuft.

S. 212. Compositen.

B, wechselständ. ; Staubgef. 3—4—5 an der Bas.
der PerigZipfel eingefügt u. diesen gegenständ.

;

Perig. 3—4—öspaltig, teller- o. trichterf.; FrKnot.
Ifächrig; Fr. eine trockene oder saftige mit dem

137'! bleibenden Perig. bekrönte Steinfrucht.

S. 383 Santalaceen.
B. quirlig, 4—6— 8ständ. ; Staubgef. meist 4, mit

den Zipfeln der Blkr, abwechselnd; FrKnot. 2

—

3fächrig; Fr. 2knotig o. Shörnig. S. 199. Rubiaceen.

L r i n s e r , ExciusionsLiulj

.

F

1,36
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IStaubgef.
in 2 gegenständ. Bündel verwachsen, 6;

K. 2blättrig o. fehlend; KrB. 4, das obere ge-

spornt ; Schoten 2klappig , vielsamig.

S. 18. Fumariaceen.
Staubgef. nicht in 2 Bündel verwachsen 139

{Staubgef. zahlreich, 20-30 u. mehrere.. 140
Staubgef. höchstens 12 ;

(bei EupliorUa 10—20 ein-

männige Bth. in einer besonderen Hülle.) 141

Bth. vielehig; KEöhre mit 2—3 DeckB., Saum
4theilig; FrKnoten 2—3; Griffel fädlich; Narbe
pinself.-vieltheilig, aus fädlich. Zipfeln zsmgesetzt

;

Nüsse 2—3 von dem bleibenden erhärteten o.

auch fast beerenartigen K, eingeschlossen.

140^ S. 137. Sanguisorbeen.
Bth. zwitterig.; Perig. blumenblattig, 4-5- o. mehr-

blättr.; FrKnot. mehr als 3, jeder mit einem
Griffel; Narbe einfach; Früchtch. nussartig, Isamig,

nicht aufspringend, o. 5— 10 vielsamige Kapseln.

S. 1. Ranunculaceen.

iBth.
Ihäusig o. 2häusig. (Bei Euphorbia, welche

jedoch durch die eigenthümliehe, mit 4—5 Drüsen-
scheiben besetzte Hülle ausgezeichnet ist, schein-

bar zwitterig.) 142
Bth. zwitterig oder vielehig 146

Fr* eine 2—3knotige Kapsel mit Isamigen Fächern;
FrKnoten 2—3fächerig ; männl. Bth. entweder
Imänuig, 10—20 u. mehrere in der Basis einer

besonderen Hülle, o. 9—12mänuig; die besondere
Hülle der ersteren (milchende Kräuter) glockig,

142^ 9— lOzähuig, 4—5 Zähne davon mit einer fleischi-

gen u. honigtrag. Scheibe bedeckt.

S. 388. Euphorbiaceen.
Fr. nicht 2—3knotig, sondern eine Ifächerige Kapsel

o. Nus3, 0. eine vom verhärteten K. umschlossene
falsche Nuss; Staubgef. der männlichen Bth. 3—
4—5 0. mehrere 143
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B. nebenblättrig; NebenB, frei, meist hinfällig

5

Perig. 4— ötheil. 0. -spaltig; Stanbgef. der männl.

Blüthe 4—5, am Grunde des Perig. eingefügt, den
Zipfeln gegenständig; Fr. nicht aufspring.

S. 394. Urticeen.

ß. nebenblattlos 144

Fr. trocken, von dem verhärteten HüUK., der eine

falsche Nuss darstellt, eingeschlossen ; die männl.

Bth. der Ihäus. Pflanzen in ein, von einem viel-

blättr. o. vielspalt. HüllK. umgebenes Köpf, zsm-

gestellt, röhrig, durch SpreuB. getrennt, die weibl.

einzeln oder gezweit, vom HüllK. eingeschlossen.

S. 277. Ambrosiaceen.
Fr. eine einsamige, ringsum aufspring. Kapsel, 0.

die Fr. nicht aufspringend, trockenhäutig o. leder-

artig, 0. das FrGehäuse mit dem verhärteten

Perig. verwachsen 145

Eine Isamige , ringsum aufspring. Kapsel ; Bth.

Ihäusig; männl.: Staubgef. unterweibig, 3—5;
weibl : Griffel 3 S. 368. Amaranthaceen.

Fr. nicht aufspring. ; Bth. 1- o. 2häusig , oft mit

zwitterigen gemischt ; Staubgef. 3, 4, o o. 12, an
der Bas. des Perig. eingefügt, den Zipfeln gegen-
ständig S. 369. Chenopodeen.

B. mit NebenB. (wenn auch bald hinfälligen) ver-

sehen. 147
B. nebenblattlos . . 150

Staubgef. 10, die 5 mit den KB. abwechselnden
ohne Staubkölbch.; K. 5theilig; Griffel sehr kurz
o. 2paltig, Narben 2, stumpf; Kapsel vom K.
bedeckt, Isamig; NebenB. rauschend,

S. 152. Paronychleen.
Staubgef. alle fruchtbar 148

Staubgef. vor einem Ringe am Schlünde des K. ein-

gefügt; NebenB. an dem BStiele angewachsen;
KrRöhre entweder glockig mit Stheil. Saume, o.

an der Spitze zsmgezogen mit 4theil. Saume

;

Frucht eine Nuss vom bleibenden K. umschlossen.

S. 137. Sanguisorbeen.
Staubgef. im Grande des Perig. eingefügt, 4, 5, 6,

7, 8 149

F*
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Staubgef, 5, G, 7, 8; NebenB. zwischen den Stg.

und BStielen scheidig; Peiig. 3-, 4-, 5-, ötbeilig

0. -spaltig; FrKnot. Ifächrig-, leiig; Narben 2—3;
Fr. nicht anfspring., nussartig o. fleischig, nackt
o. durch die innern Zipfel des Perig. , welche
eine falsche Kapsel vorstellen, verhüllt.

S. 376. Polygoneen.
Staubgef. 4, vor der BthZeit einwärts - geknickt;
NebenB. frei, meist hinfällig; Staubfäd. elastisch-

zurückspringend; Perig. glockig; Griffel fädl.;

Narbe kopfig-pinself. ; Nuss. . . . S. 394. Urticeen.

K. 12zähnig, 6 Zähne kürzer, zurückgebrochen;
KrB. 6, schnell verschwindend oder fehlend;

Staubgef. 6; Griffel sehr kurz; Narbe kreisrund;

Kapsel 2fächerig, vielsamig. S. 147. Lythrarieen.
Perig. ötheilig o. öspaltig o. öblättr. , o. 4spaltig

mit 2 gegenständ, grösseren Zipfeln, o. fleischig

u. ungetheilt; o. aus 1—2 durchsichtigen Schuppen
zsmgesetzt, o. ganz fehlend 151

.. J Staubgef. 1, 2, 3, 4, 5 152
^^\ Staubgef. 8-10 153

B. gegenständ.; K. glockig, ospaltig, gefärbt; Staub-

gef. 5 ; Griffel 1 ; Narbe einfach ; Kapsel öklappig.

S. 354. Primulaceen.
B. wechselständ. ; Staubgef. 1, 2, 3, 4, 5, in Zwitter-

o. vielehigen I3th.; Narben 2, o. ein 2spaltiger

Griffel; Fr. nicht aufspriug., trocken, oder eine

falsche, aus dem fleischigen Perig. entstandene

Beere S. 369. Chenopodeen.

{Griffel 1 0. 2 154
Griffel 3; K. öblättrig; Fruchtknoten Ifächrig;

Kapsel 3klappig ; Staubgef. 10, die 5 äussern den
KB. gegenständ.; Staubgef. aus einem drüsigen

Ringe hervortretend S. 59. Alsineen.

Narben 10; Perigon ötheilig; Beere 8 — lOfächerig,

Fächer Isamig S. 369. Phytolacoeen.
Griffel 1 ; Staubgef. 8 ; Perig. mit 4spalt. Saume, verwel-

kend; Fr. eine Nuss; Bth. grün. S.382. Daphnoideen.
Griffel 2; Staubgefässe meist 10; Kr. ötheilig,

bleibend u. sammt dem eingeschlosseneu Frucht-

gehäuse abfällig, der Schlund durch einen drüsigen

Ring verengt; B. gegenständ. S. 164. Sclerantheen.

152

154^
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( B. gefiedert; Bth. Ibäusig; männl. Btb. kätzchen-

I
tragend; weibl. Bth. einzeln o. zu 2—3 an der

I
Spitze der Aestchen, mit einem 4zäbnigen ober-

155\ stand. K., und mit i krautigen Blb. ; Narben 2,

lanzett. ; Steinfr. fleischig, mit 2— öklappigen
Nussscbalen S. 396. Juglandeen*

, B. nicht gefiedert . . . löG

Blattlose Sträuche mit bescheideten Gelenken, oder
Sträuche u. Bäume mit linealen o.pfrieml. (nadelf.),

o. mit kurzen 4— 6reihig dicht- dacbigen B.; Samen
in eine beerenf. FrHülle eingeschlossen o. in

einem trockenen Zapfen verborgen.

S. 409. Coniferen.
B. vorhanden, nicht nadelf. u. nicht in dicht-dachi-

gen Reihen 157

Bth. Ibäusig; statt des Perig. am Grunde der Stb-
gfss. 0. Stempel 1—2 Drüsen, o. 1 fleischiger,

schief-abgeschnittener Becher; Männl.: Stbgefässe

157^ 2—24; Weibl.: FrKnoten Ifächr., vieleiig; Gr. 1;
N. 2, oft 2spaltig; Kapsel 2klappig; Same schopfig.

S. 399. Saliclneen.
Bth. 2häusig 158

Fr. von der ausgewachsenen, aussen oft schuppigen,
dornigen, haut., lederart. o. holzigen Becherhülle
gan^ o. nur am Grunde umgeben.

jggl S. 397. Cupuliferen.
Fr. eine Art von Zapfen, gebildet durch die ausge-
wachsenen Kätzchenschuppen, die geflügelten o.

eckigen Nüsschen einschliessend.

s. 407. Betulaceen.

Monocotyledoiien.

BthDecken balgartig, kahnf. aus einem KBalge
allein o. zugleich noch aus einem Biumenbalge
(Balg u. Bälglein) gebildet; Balg u. Bälglein 1-

_qJ o. 2klappig; Bth. zwitterig o. eingeschlechtig, in
'^

' I—vielblüthige Aehrchen zsmgestellt; Staubgef.

1—3, selten 6; Griffel 1-2, Narb. 2—3 160
Bth. nicht baigart., o. etwas balgartig, aber ein

6blättr. Perig. bildend. , 161
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Staubkölbch. an d. Bas. n. Spitz,e gespalten o. aus-

gerandet, selten an d. Spitze ganz; BScheiden
gespalten : Bth. in Aehrchen , die Aehren und
Rispen bilden; am Grunde der einzelnen Aehrchen
befinden sich 1—2 blattartige Klappen (Balg), u.

jede einzelne Bth. ist von 1—2 mehr trockenbäut.

Klappen o. Spelzen (Bälglein) umschlossen; Staub-

gefässe 3, 2 o. 1, selten 6; Gr. 2 o. 1; Narb. 2;

Halm knotig-gegliedert S. 482. Gramineen.
Staubkölbch. an d. Spitze ungetheilt; BScheiden

nicht gespalten ; Balg (Schuppe) aus 1— 2 DeckB.
gebildet; Perigon in Borsten o. wollige Fäden
verwandelt o. ganz fehlend ; Staubgef. 3 ; Gr. 1

;

Narben 2 o. 3 S. 461. Cyperaceen.

Schwimmende Wasserpflanzen mit einem, zahlreiche

B. darstellenden, verbreiterten, gegliederten Stg.

;

Perigon Iblättrig, zsmgedrückt, ungetheilt,

lß\{ schlauchf. ; Staubgef. 1— 2; Gr. kurz; Narb.

stumpf; Fr. schlauchartig, durchsichtig.

S. 421. Lemnaceen.
Landpfl. o. anders geformte Wassergewächse 162

{K. u. Kr. vorhanden. . 163

Ein einfaches Perig. vorhanden, und dieses oft

gänzlich fehlend 165

K. 4— öblättrig; Kr. 4—öblättrig; Staubgef. 8; Gr.

4; Beere 4fäehrig S. 441. Asparageen.

.^„j K. Stheilig oder 3blättrig, krautig; Kr. 3blättrig,
^ regelmässig; Fr. nicht aufspringend; Gewächse

in stehenden Wässern, Gräben, Ufern u. über-

schwemmten Orten 164

Bth, 2häusig; Fruchtknot. 1, 1—mehrfächrig, viel-

eiig; Staubgef. 3, 9 o. 12; Gr. 3 o. 6, meist

2spalt. ; Fr. fleischig, inwendig breiig.

164^ S. 413. Hydrocharldeen.
Bth. Ihäusig 0. zwitterig; Staubgef. 6 o. zahlreich;

Fruchtknot. 3, 6, o. viele, jeder mit 1 Griffel,

1—2eiig; Fr. trocken S. 414. Alismaceen.

{Staubgef. 9; Perig. 6blättrig, blumenkronartig; Fr-
Knoten inwendig ganz mit dem Samenträg. über-

zogen S. 416. Butomeen.
Staubgef. 1, 2, 3, 4, 6 166
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{FrKnoten mehrere, jeder mit 1 Gr. o. 1 sitzenden N. -

— o. 1 FrKnoten mit 3—6 Gr.. 167
Nur 1 FrKnot. mit 1 Gr. o. 1 N. vorhanden 169

{Stbgefässe 1—4; Perig. 4theil. o. fehlend; FrKnoten
4 0. mehrere ; Fr. nuss- o. steinfruchtartig. (Was-
serpfl. mit schwimm, o. untergetaucht. B., ein-

geschl. 0. Zwitter-Bth.) S. 417. Najadeen.
. Staubgefässe 6 168

{FrKnot. 1—2eiig; Bth. in Tr. o. Aehren; Perig.

krautig, fast blumenblattig. S. 416. Juncagineen.
FrKnot. vieleiig; Bth. einzeln; Perig. blumen-

kronenartig S. 454. Colchicaceen.

^ FrKnot. unterständig. (Perigon blunienblattartig, auf
d. FrKnot. stehend.) 170

FrKnot. oberständig. (Perigon o. Staubgef. unter

dem FrKnot. stehend.) 173

Staubgef 1—2, mit dem Gr. genau verwachsen;
Perigon 6theil., unregelmässig, meist rachig; Fr-
Knot. Ifächerig, vieleiig, mit wandständigen Sa-

menträgern; Blüthenstaub in wachsartige oder
170^ körnige Massen geballt; B. scheidig o. stengel-

umfass., oft statt derer farblose Schuppen; Bth.

ährig, deckblättrig; Wz. büschelig, knollig o.

handf S. 423. Orchideen.
Staubgef. nicht mit dem Griffel verwachsen 171

I

Staubgef. 3, frei; Staubkölbchen auswärts aufsprmg.

;

Perigon 6theilig; Narb. 3, einfach o. geschlitzt

o. blumenblattig; Kaps. 3klappig.

S. 435. Irideen.

Staubgef. 6; Staubkölbch. einwärts aufspringend. 172

IBth.
2häusig; Windende Pfl. mit h«rzf., zugespitzten

B. u. rothen Beeren S. 443. DioSCOreen.
Zwitter-Bth. Ausdaur. Kräuter mit schalhäut. Zwie-

bel, lineal. o. fädl. B, u. 3klapp, Kapsel.

S. 439. Amaryliideen.

( Perig. blumenkronartig, 6zähn)g, öspaltig, Btheilig,

6blättrig o. 4theilig .174

Perig. häutig o. wenigstens am Rande häutig, einen

öblättr. K. darstellend o. ganz fehlend . .176

173

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



LXXXVIII

Frucht trocken, aufspring.; FrKnot. Sfächr. ; Perig.

eblättr., etheil., 6spalt. o. 6zähnig. . 175

Frucht eine saftige, nicht aufspringende Beere ; Fr-

174<f Kuot. 2-, 3-, 4fächr. ; Staubgef. 3 einbrüdrige, o.

4, 6, 8; Griffel 1—3—4; Staubkölbch. einwärts-

gewendet; Bth. bei einigen strauchart. Gattungen
eingeschlechtig S. 441. Asparageen.

Staubkölbch. einwärts-gewendet; Klappen der 3fäch-

rigen Kapsel in der Mitte die Scheidewände tra-

gend S. 444. Liliaceen.

nb{ Staubkölbch, auswärts-gewendet; Kaps, durch die

einwärts-gesehlagenen Ränder der Klappen 3fäch-

rig, die Fächer endlich auseinandertretend und
einwärts aufspringend S. 454. Colchicaceen.

Bth. zwitterig, in Ebensträussen oder Köpfchen;
Perigon 6blättrig, kelchf., am Rande trockenhäu-
tig; Staubgef. 6 oder 3, pfriemlich, steif; Griff.

1; Narb. 3, fädlich; Kaps. Sklappig, vielsamig,

176^ mit in der Mitte scheidewandtragenden Klappen,
oder 3samig und die Klappen ohne Scheidewand.

S. 455. Juncaceen.
Bth. 1- o. 2häusig, o. zwitterig, und dann in einen

fleischigen Kolben eingesetzt 177

Fruchtknot. 2—raehreiig ; Bth. auf einem fleischigen

Kolben stehend u. diesen ganz o. zum Theile be-

..„^1 deckend, entweder zwitterig mit einem Gblättr.

häutigen Perigon, oder 1 geschlechtig ohne Perig,

S. 422. Aroideen.
Fruchtknot. Ifächerig, leiig; Bth. eingeschlechtig. 178

Perig. fehlend; Staubkölbchen 1, sitzend. Unter
dem Wasser lebende Kräuter mit mooshauben-
förm. oder in ein Blatt endigenden Blumen-

.j^g/ scheiden S. 417. Najadeen.
Perig. aus Borsten o. häutigen Schuppen gebildet;

Staubkölbch. 2—3 auf einem Staubfaden sitzend

;

Bth. in walzl. oder kugelige^ Aehren sehr dicht

zsmgedrängt. — fs. 421. Typhaceen.
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Acotyledonen.

Gewächse mit gegliedertem Stg., gegliederten wirtel-

ständigen Zweigen und geaähnten Scheiden statt

^ _Q I der B. ; Fructification eine endständige Aehre
aus wirteligen Schuppen zsmgesetzt.

S. 425. Equisetaceen.
Anders gebildete Gewächse mit wirkl. B. . 180

Die kleinen Sporenkapseln (sporangia) sitzen in

Häufchen auf der Rückseite o. dem Rande des

meist vielfach zerschnittenen B. (Wedels), welcher
oft bei geschwundener BSubstanz eine FrAehre o.

180{ Rispe darstellt S. 530. Filices.

Sporenkapseln mit verschiedenförm. Sporen in den
BWinkeln am Stg. o. an der Basis der B. u. B-
Stiele, oder zwischen den Wz-Fasern sitzend, o.

mit DeckB. eine Aehre bildend 181

Sporenkaps, an der Bas. der B. und BStiele, oder
zwischen den Wzfasern sitzend. Wasserpflanzen.

S. 527. Rhizospermen.
Sporenkaps, in den BWinkeln am Stg, sitzend, o.

.jQjl mit DeckB. Aehren bildend, in Klappen aufspring.

Landpflanzen mit auf der Erde kriechendem im-
mergrünem Stg., der von ganzrandigen, Inervigen,

spiralig-, 2reihig- o. dachziegelartig-gestellten B.

meist dicht bedeckt wird.

S. 528. Lycopodiaceen.
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Versuch
einer

Eintheilung der Gefässpflanzen

nach den Fruchtknoten und Eichen.

I. Die Fortpflanzung geschieht durch Samen, die sich

aus Eichen entwickeln, und mit 1—2 , selten meh-
reren Keimblättern keimen.

A. Der Same ist von einem Fruchtgehäuse um-
schlossen.

a) Keimblätter 2, gegenständig; Stengel aus
einer äusseren Kinde, aus einem Holzringe und
aus einem innern Marke bestehend.

Dicotyledonen. I.

h) Nur 1 Keimblatt vorhanden, Stg. ohne Rinde.

Monocotyledonen IL

JB. Der Same von keinem Fruchtgehäuse umschlos-
sen, die Eichen liegen nackt au einer Schuppe;
2 oder mehrere quirlförmig gestellte Keimblätter.

Gymnospermen. HL
IL Die Fortpflanzung geschieht durch Sporen, welche,

ohne zu keimen, fortwachsen . Acotyledonen. IV.

A, UebersicM der Klassen.

I. Abtheilimg. Dicotyledonen.

Mehrere Fruchtknot. in einer Blüthe.

FrKnot. einfächrig.

Fach 1 eiig , I. Klasse.

Fach mehreiig II. „

FrKnot. zweifächrig, Fach leiig III. „
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Ein unterständiger Frl<not. in einer Biüthe.

Frknot. einfächrig.

Fach leiig IV. Klasse.

Fach mehreiig.

Eichen mittelständig' . V. „

Eichen seitenständig VI. „

Frknot, mehrfächrig.

Fächer leiig VII. „

Fächer raehreiig.

Eichen mittelständig VIII. „

Eichen seitenständig IX. „

Ein oberständiger Frknot. In einer Btli.

Frknot. einfächrig.

Fach leiig . . • X. Klasse.

Fach mehreiig.

Eichen mittelständig XI. „

Eichen seitenständig. . XII. „

Frknot. mehrfächrig.

Fächer leiig XIII, »

Fächer mehreiig.

Eichen mittelständig XIV. „

Eichen seitenständig XV. „

IL Abtheilung. Monocotyledoneu.

IVIelirere Fricnot. in einer Bth.

Frknot. einfächrig.

Fach leiig XVI. Klasse.

Fach mehreiig. XVII. „

Ein unterständiger Fri^not. in einer Btli.

Frknot. Ifächrig, mehreiig, Eichen seitenst. XVIII. Klasse.

Frknot. mehrfächrig, Fächer mehreiig.

Eichen mittelständig XIX. „

Eichen mehreiig , . XX, «
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Ein oberstänJiger Frknot. in einer Bth

Frkiiot. eiufächrig.

Fach leiig. XXI. Klasse.

Fach mehreiig XXII. „

Frknot. mehrfächrig.

Fächer leiig XXIII. „

Fächer mehreiig, Eichen mittelst. . . XXIV. »

III. Abtheiluüg. Gymnospermen.

Kein eigentlicher Frknoten vorhanden, die

Eichen nackt XXV. Klasse.

IV. Abtheilung. Acotyledonen.

Keine keimenden Eichen, sondern nur Spo-

ren vorhanden XXVI. Klasse.

Anmerkung. — Wenn K. u. Blkr. fehlt, gilt der Frknot. als ober-

ständig; halb unterstand. Frknot. wurden überhaupt als unterst.

angenommen. Der Ausdruck mehrfächrig oder mehreiig bedeutet
hier nur: mehr als eiufächrig — eineiig. Es wurden nur die Längs-
fächer berücksichtigt, Querwände aber ausser Acht gelassen. Als
mifclständige Eichen wurden auch die grundständigen, an der Spitze

des Fruchtkuot. , oder an den Centralwinkeln der Scheidewände und
den centralen , bis gegen die Mitte reichenden Rändern befestigten

Eichen angenommen, es wurden ebenso die in der Mitte der Scheide-
wand eines 2fächr. Frknot. angewachsenen als mittelstäudig be-

trachtet, während die an der Wand des Frkuoteus oder an den Flä-

chen der Scheidewände eines mehrfächr. Frknot. sitzenden als

seitenstäudig bezeichnet wurden. Bei eingeschlecht. Bth. ist immer
der Frknot. der weibl. Bth berücksichtigt worden.

B. Bestimmung der Familien.

I. Dicotyledonen.

I. Klasse.

{Mehrere FrKnot. in einer Bth., FrKnot. Ifäch. — leiig.)

(K. o. Btbhülle mehrblättrig, Stbgef. dem Bthboden
eingefügt, jeder FrKnot. mit einem Gr. oder einer

N. ~ Die NebenB. fehlen. S. 1. Ranunculaceen
K. 0. Bthhülle IblSttr 2
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Staubgef. der Kelch- oder Hüllröhre eingefügt ; Blkr.

mehrblättr., derKRöhre eingefügt oder fehlend, jeder

FrKnot. mit 1 Gr. o. 1 N. NebenB. angewachsen
frei s. 126. Rosaceen.

Stbgfss. der BlkrRöhre eingefügt, Gr. 1 in der Mitte

der 4 FrKnot., NebenB. fehlen 3

iStbgfss.
5, B. meist zerstreut, selten wirtelig.

S. 303. Boragineen.
Stbgfss. 4 oder 2, B. gegeust. o. wirtelig.

S. 335. Labiaten.

II. Klasse.

{Mehrere FrKnot. in einer BtU.; FrKnot. Ifächr., mehreiig.)

( FrKnot. oberständ., nicht mit dem K. verwachsen. . 2

1 Frknot. halb unterst., unterwärts an die KRöhre an-

.. I gewachsen, K. özähn., Blb. 5, Stbgfss. zahlreich dem
•^j KSchlunde eingefügt, jeder FrKnot. mit einem Gr.,

• 2eiig. Fr. eine ApfelFr., B. zerstreut mit NebenB.

[
S. 140. Cotoneaster,

Blkr. einblättr., öthlg., oder öspaltig , Gr. 1—2, 'K.

öthlg., oder öspalt., Stbgfss. der Blkr. eingefügt,

2{ B. gegenst. ohne NebenB 3

Blkr, mehrblättr. o. auch Iblättr., aber die Bththeile

anders beschaffen 4

Stbgfss. nach aussen mit blattartigen Anhängseln,

Bthstaub in Massen zsfliessend, Gr. 2,

B{ S. 293. Asciepiadeen.
Stbgfss. nach aussen ohne Anhängsel, Bthstaub kör-

nig, Gr. 1 S. 294. Apocyneön.

IGr.

so viele als FrKnot 5

Gr. 1 mit 5 Narb., Theilfrüchte 5, K. öblättr., Blkr.

öblättr., Stbgfss, 5 o. 10, dem BthBoden eingefügt;

FrKnot. 2eiig, NebenB. zu beiden Seiten des B-
Stieis S. 78. Geranlaceen.

{Jeder Frknot. mit einer unterweib. Schuppe, Stbgfss.

so viele oder doppelt so viele als FrKnot.; B. flei-

schig ohne NebenB S. 154. CraSSUlaceen.
Unterweib. Schuppen fehlen. 6
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r Stbgfss. dem BthBoden eingefügt, K. o. Hülle melir-

blättr., NebenB. fehlen.

6< Helleboreen (siehe S. 1. Ranunculaceen).
I Stbgfss. dem KSchlunde eingefügt, zahlreich, Blb. 5,

V B. zerstreut. S. 127. Sinraea.

in. Klasse.

{Mehrere FrKnot. in einer Bth., FrKnot. 2fäclw,,

Fächer leiig.)

K. oblättr. ; Blkr. 5zähnig o. öspalt. ; Stbgfss. 5, der

Blkr. eingefügt; Gr. 1; FrKnot. 2, jeder 2fächr.; B.

zerstreut S. 307. Cerinthe.

J

IV. Klasse.

[Ein Unterst. FrKnot., einfächr., leiig,)

NebenB. fehlen 2

. NebenB. vorhanden , bisweilen an den BStiel ange-

\ wachsen, Bth. 1—2häusig, Blkr. fehlt 6

f Bth. in Köpfchen zsmgestellt, von einem gemein-

2< schaftl. mehrblättr. Korbe umgeben. 3

[ Bth. nicht in Köpfchen und ohne Korb 4

Staubbeutel in eine Röhre verwachsen, Staubfäd. 5,

frei; Gr. 1; Bth. zungenf. o. röhrig; Rand des

verwachsenen K. unmerklich, schuppenf. o. haar-

förmig S. 2i2. Compositen.
Staubbeutel frei, Staubgef. 4; Gr. 1; K. doppelt, der

äussere die Fr. umgebend, der innere an dieselbe

augewachsen. Blkr. 4—öspalt. S. 208. Dipsaceen.

Fr. eine Beere, Staubgef. den Blb. o. Hüllzipfeln

angewachsen, 3—8; (auf Bäumen schmarotzende
Pflanzen ) S. 195. Loranthaceen.

Fr. eine Steinfrucht. Männl. Bth. in Kätzchen, Staub-

gef. zahlreich. Narb. 2, FrKnot. am Grunde 4fäch,

S. 396. Jugiandeen.
Fr. eine trockene Schliessfrucht. .... 5
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i Blkr. fehlt, BthHülle ganzblätfr. Slaubgef, 1, Gr. 1,

! B. wirtelig S. 145. HippuHdeen.
Blkr. röhrig mit öspalt. Saume, KRand eingerollt und

haarkronähnlich oder gezähnt u. unmerklich. Sten-

gelB. gegenst. ; Staubgef. 1—3, der KrRöhre ein-

gefügt; Gr. 1 mit 2—3 Narb. s. 205. Valerianeen.

Männl. BthHülle Iblättr., 2—3spalt.; Staubgef. meh-
rere, der Hülle eingefügt; Gr. 1; Narbe ungespalten

;

NebenB, häutig , dem ßStiele angewachsen.
S, 376. Theligonum.

Männl. Hülle 5blättr. ; Stbgfss. 5 , dem BthGrunde
eingefügt, Narben 2, fädlich, verlängert; NebenB.
je zwei zwischen 2 BStielen... . S. 395. H^miulus.

V. Klasse.

(Ein Unterst. FrKnot., lfächr.,mehreng; Eichen mittclständ.)

!Bth. unvollständig, BthHülle 3— 5spalt. o. — theilig.

Stbgfss. 3—5; Gr. 1; Fr. eine trockene Beere o.

Steinfrucht S. 383. Santalaceen.
Bth. vollständig 2

K. 2spaltig, Blb, 4— ß, bisweilen am Grunde ver-

wachsen; Stbgfss. 8—15; Gr. gespalten mit 3—

6

fädl. Narben ; Kps. ringsum aufspringend.

S. 152. Portulaca.

K. 5spaltig 3

!Blkr. ganz, öspalt,; Stbgfss. 5, mit 5 Nebeufäden

;

Kaps. 5klappig S. 340. Samölus.
Blkr. 5blättr.; Stbgfss. zahlreich; Apfelfrucht.

S. 139. Crataegus.

VI. Klasse.

{Ein Unterst. FrKnot.^ lfächr.,mehreiig; Eichen seitenständ.)

.
f

Bth. unvollständig 2

^\ Bth. vollständig 3
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Gr. 1, walzlich, einfach; Stbg-fss, 6— 12, die Staub-

fäden in eine Säule verwachsen; Beere weich; Stg.

keulig, blattlos; Bth. Ihäusig S. 386. Cytineen.

Gr. 2, Stbgfss. 8—10, frei, KpsFr., Stg. beblättert;

Bth. zwitterig S. 167. Chrysospleniuni.

Blkr. 5—4blättr.; Blb. schuppenf.; Stbgfss. 5 — 4, dem
KSchlunde eingefügt ; Gr. 2 ; Narben einfach

;

Beere vom trockenen K. bekrönt.

S. 159. Grossularieen.
Blkr. vielblättr. ; Blb. am Grunde zsmgewachsen,

Stbgfss. zahlreich, am Grunde der Blb. eingefügt

;

Gr. 1; Narbe 3— Stheilig; Beere an der Spitze ge-

nabelt S. 159. Cacteen.

VII. Klasse.

(Ein Unterst, FrKnot., mehrfächr.; Fächer leiig.)

iBth.
unvollständig, einhäusig; männl. Bth. in schup-

penf* Kätzchen ; Sträuche u Bäume (Coryhts, Car-

pinus, Ostryä) S. 397, Cupuliferen.

Bth. vollständig 2

I

Blkr. ganzblättrig ; Stbgfss. der Blkr. eingefügt 3

2< Blkr. raehrblättrig; Sthgfss. dem KSchlunde o. dessen

[ Drüsenscheibe eingefügt. ..,,,.... 5

{B. wirtelig ; Spaltfrucht 2 — 3knotig ; Blkr. dem
KSchlunde eingefügt; Stbgfss. 3, 4, 5,6. NebenB.
fehlen S. 199. Rubiaceen.

B. gegenständig 4

(
Fr. eine Beere; Stbgfss. 4, 5, 8, 10. NebenB. klein,

j drüsenartig o. fehlend.

.1 Sambuceen. (Siehe S. 196. Caprifoliaceen.)
^ Fr. eine Schliessfr.; Stbgfss. 1—3; Gr. 1, mit 2—3

Narb. ; NebenB. fehlen ; FrKnot. 3fä( lir. ; 2 Fächer
desselben unfruchtbar S. 205. Valerianeeit.

{

Blumenblätter 5 o. 10 6

5{ Blumenblätter 2 o. 4 ; B., wenigstens die unteren,

gegenst. o. wirtelig < 7
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XCVII

(Fr. eine Steinfrucht; NebenB. domig ; FrKnot. 2

—

3—4fäch.; Blb. 6; Stbgfss. 6; Gr. 3 (selten 2—4),
dornige Sträuche. S. 86. Paliurus, S. 85. Zizyphus.

J Fr. eine Beere; NebenB. fehlen; FrKnot. 6—lOfächr.;

'^\ Blb. 5— 10; Stbgfss. 5—10; Gr. 1; klimmender
' Strauch S. 195. Hedera,

Fr. eine Spaltfrucht ; FrKnot. 2fächr. ; Blb. 5 ; Stbgfss.

5; Gr. 2; Bth. doldig S. 167. Umbelliferen.

( Blb. 2; Stbgfss. 2; KSaum 2theil.; Gr. 1; FrKnot.

?! 2fächr S. 144, Circaea.

\ Blb. 4; Stbgfss. 4 o. mehrere 8

iBth.
einhäusig; Gr. 4; FrKnot. 4fächr.; Stbgfss. 8,

6, 4; Spaltfr. 4—2knöpfig. (Myriophyllum.)
S. 145. Halorageen.

Bth. zwitterig; Gr. 1 ; FrKnot. 2—3fächr. ; Stbgfss. 4 ;

Blb. 4 9

{ KSaum 4iheilig; Stbgfss. unter einem welligen Drüsen-

j
ringe eingefügt, Nusshülse dornig. Wasserpflanze;

9\ die untergetauchten B. gegenst. . . .S. 144. Trapa.

KSaum 4zähnig; Steinfrucht beerenartig; Sträuche o.

^ Bäume. S, 195. Comeen.

VIII. Klasse.

(Ein Unterst. FrKnot., mehrfächr., Fächer mehreiig;

Eichen mittelst.)

i Bth. einhäusig o. einhäus. -vielehig ; männl. Bth. in

!'

Kätzchen oder geknäult in Aehren; Stbgfss. 8—10;

FrKnot. 3—5— Sfächr. Fächer 2eiig; Bäume und
Sträuche mit wechselst. B. {Quercus, Castanea,

I

Fagiis.) S. 397. Cupuliferen.

[ Bth. zwitterig 2

1
FrKnot. öfächr. , Fächer vieleiig; Stbgfss. 6 o. 12,

I

dem Gr. o. FrKnot. eingefügt; N. Gstrahlig o.

2| lappig, Kaps. 3— Gklappig. S. 386. Aristolochieen.

FrKnot. 2—3—4~5fächr. o. durch eine Querwand
^ in 2 Abtheilungen geschieden 3

A Blkr. mehrblättrig oder fehlend 4

\ Blkr. ganzblättrig 7

Lorinser, ^cursionsbucli. G
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i Stbgfss. 4 o. 8 ; FrKnot. 4tächr. ; Fächer vieleiig ; Kaps.
4klappig; Blb. 4 o. fehlend (Epilohium, Oenothera,

r Isnardia.) S. 141. Onagrarieen.
,1 Stbgfss. 10, dem K. eingefügt; Blb. 5; K. özähnig-

I
spaltig o. theilig; Gr. 2, bisweilen untenverwach-

I
sen; FrKnot. 2fächv.; Kaps. 2schnäblig.

S 160. Saxifrageen.

( Stbgfss. zahlreich 5

i Gr. 2—5; Blb. 5; KSaura özähnig- o. spalt.ig; FrKnot.

I
2—öfächr. ; B. zerstreut; .Äpfel- o. Steinfrucht.!S. 138. Pomaceen.

Gr. 1, tief 48paltig; Blb. 4—5; KSaum 4— ötheilig;

FrKnot. von einer Drüsenscheibe bedeckt; B. ge-

genst S. 149. Philadelpheen
Gr. 1, einfach 6

Fr. eine Beere: FrKnot 2—3—4fächr.

S. 149. MyrtaciBen.

6^ Fr. eine Apfelfrucht; FrKnot. durch eine Querwand
in 2 Abtheilung, geschieden, die obere 5—9fächr.,

die unt. 3~4fächr Granateen.

{Stbgfss. 4 o. 6, der KrRöhre eingefügt; B. gegenst.

Fr. eine Beere (Lonicereen). S. 196. Caprifoliaceen.
Stbgfss. dem KSchlunde eingefügt; B. zerstreut.... 8

/ Stbgfss. 5. 9

q) Stbgfss. 8— 10— 12; Gr. 1, hohl mit durchbohrter N.

;

\ FrKnot. mit einer oberweib. Drüsenscheibe be-

( krönt; B. lederig S. 285. VaCCineen-

l

Narbe 21appig mit einem Haarkranze umgeben.
\

Lobeliaceen. ^

Narbe 2—ötheilig, nackt. .8 278. Campanulaceen.

IX. Klasse.

{ Bin Unterst FrKnot., mehrfächr., Fächer mehreiig; Eichen >

seitenst.)

( K. özähn. o. -spalt. ; Blkr. -öspalt. o. theil.; Stbgfss. 6;
\

I Gr. 1; FrKnot. 3-5rächr. ; Fr. ein Kürbiss o.

I
Beere; B. gegenst. mit Wickelranken ''

\ S. 150 Cucurbitaceen. !

I K. 4blättr., Blkr. vielblättr., Stbgfss. zahlreich, Narbe

1
sitzend vielstrahlig, FrKnot. vielfach., Eichen an ,

l d, Scheidewänden sitsend ß. 16. Nymphaea,
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X. Klasse.

{Ein oherständ. FrKnot., Ifäehr., leiig.)

-
f

Bth. unvollständig ^

( Bth. vollständig 1-^

c^j NebenB. vorhanden 3

"^X NebenB. fehlen 6

5 fruchtbare Stbgfss. mit 5 unfruchtb, Fäden ab-

wechselnd; NebenB. trockenhäutig, rauschend, Bth.

zwitterig ; Perig. öblättr. o. -theil. ; Gr. 1 —2. Schliessf.

vom Perig. bedeckt. B. gegenst. o. wirtelig. {Her-
niaria, ILlecehrum, Paronychia.)

S. 152. Paronychieen.
Stbgfss. alle fruchtbar 4

Stbgfss. dem Drüsenringe des KSchlundes eingefügt,

1—30; NebenB. dem BStiele angewachsen; Perig.

4spalt., bisweilen mit 4 Nebenzipfeln; Gr. 1—4;
Schliessf. vom Perig. umschlossen; B. zerstreut.

S, 137. Sanguisorbeen.
Stbgfss. am Grunde des Perig. oder dem Bthboden

eingefügt, 4—9; Perig. 4—Gblättr. o. ganzblättr.. 5

NebenB. scheidig am BStiele verbreitert; Gr. 2— 3,

oder 1 mit 31app. N.; Stbgfss. 5—8.

S. 376. Polygoneen.
NebenB, frei; Gr. 1 o. fehlend; Narb. 1 o. 2, pfriem-

lich, Stbgfss. 3—5 S. 394. Urticeen.

Stbgfss. 5, die Stbfäden in eine Röhre einbrüdrig

verwachsen; Bth. Ihäusig; Gr. der weibl. Bth. 1,

fädlich, 2theilig mit auseinander tretenden Narben;
je 2 weibl. Bth. von einem Hüllkelche umschlossen,
Hüllkelch verhärtend; männl. Bth. in kugeligen,

vielblüth. Köpfchen (Xanthiiim.)
S. 277. Ambrosiaceen

Stbgfss. anders beschaffen 7

{Gr. 1, ungespalten mit einer einfach. N • 8

Gr.' 2 o. mehrere, oder 2-:-3—4 Narben; Keimling
gekrümmt 11

G*
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Bth. einhäusig; Stbgfss. 12—20;B. wirtelig, gabelig —
getheilt : Stg. untergetaucht , knotig gegliedert.

Schliessfr. von dem bleib. Gr. bespitzt; 4 wirtelige

Keimblätter S. 146. Cerathophylleen.
Bth. zwitterig, zweihäusig o. vielehig. Keimling gerade. 9

Stbgfss. 4—5; die Schliessfr. von der beerenartig

gewordenen BthHülle umschlossen; B. schilferig —
kleiig, S. 385. Elaeagneen.

Stbgfss. 8—12, in 2 Reihen gestellt. BthHülle ab-
fällig o. verwelkend 10

{ Stbgfss. 8, Stbkölbch, längsspaltig ; Fr. eine Steinfr.

)
o. Schliessfr S. 382. Daphnoideen.

10\ Stbgfss. 9—12, in den weibl. Bth. 4 unfruchtbare;

I Stbkölbch. klappig aufspring. ; Fr, eine Beere.
^ Laurineen.

Stbgfss. 10, dem Schlünde der Bthhülle eingefügt;

Gr. 2; Narbe klein; Bthhülle 4—5spalt., durch
einen Drüsenring am Schlünde verengt; B. gegen-

ständ. . S. 154. Sclerantheen.
Stbgfss. 1— 5, dem Bthbod. o. dem Grunde der Bth-

Hülle eingefügt 12

Fr. eine Steinfr.; Gr. kurz mit 3 Narb. Bäume mit

gefiederten B.; Bth. 2häusig S. 87. Pistacia.

Fr. eine Kapsel; Narb. 3—2 fädl. ; BthHülle 3—5-
blättr., trockenhäutig, bleibend; Bth. Ihäus.

S. 368. Amaranthaceen.
Fr. eine Schliessfr. , von der veränderten BthHülle

umschlossen, nicht aufspringend; Narb. 2—4.
S. 369. Chenopodeen.

. „ f Stbgfss. 4, der BlkrRöhre eingefügt 14
^

\ Stbgfss. 5, 6, 10 15

IBth.
zwitterig; K. öspalt. ; Blkr. öspalt. ; Gr. 1, mit

2spalt. N.; B. zerstreut S. 363. Globularieen.
Bth. Ihäusig; männl. K. 4t.heil. ; weibl. K. Sblättr.

Blkr. 3—4spalt. o. -zahn.; Gr. 1, mit fädl. Narb.;

B. grundst S. 365. Littorella.

11<

12
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( Stbgfss. 5 16

!'

Stbgfss. 6 18

Stbgfss. 10; 9 in eine Röhre verwachsen; der 10.

frei; K. özähn. o. -spalt. Blkr. schmetterlingsf.; B.

,
zerstreut, mit NebenB. versehen (

OnobrychiSy Medi-

\ cago, Melilotus) S. 88. Papillonaceen.

„\ Gr. o. Narb. 3; Blkr. oblättr. ; K. öspalt. o. -theil. . 17

\ Gr 5 o. 1 Gr. mit 5 Narb...s. 363 Plumbagineen.

{NebeuB. rauschend; unt. B. gegenst.; SchliessFr. vom
K. bedeckt S. 153. Corrigiola.

NebenB. fehlen; B. zerstreut; Steinfr. . .S. 87. Rhus.

!

Stbgfss. 2brüdrig; K. 2blät,tr. ; HlKr. 4blättr , unregel-

mässig S. 19. Fumaria.
Stbgfss. viermächtig; K. 4blättr.; Blkr. 4blättr., regel-

mässig. {Clypeola, Isatis, Myagrum, Cramhe).

S. 20 Cruciferen.

XI. Klasse.

{JEin Oberst. FrKnot., Ifäehr., mehreiig; Eichen mittel-

ständ.)

{Ein Gr. mit einer einfach. N., oder der Gr. fehlend

u. d. N. sitzend. . 2

Mehrere Gr. o. 1 Gr. mit mehr. N. ; KapselFr. ... 5

Fr. eine Beere o. SteinFr. ; K. abfallend; Blkr. 5—6-
blättr. Bäume u. Sträuche mit zerstreut. B. u. mit
NebenB. versehen 3

Fr. eine Kapsel ; K. bleibend ; Kräuter ohne NebenB.

;

Blkr. Iblättr 4

K. 6blättr., die äusseren 3 KB. kleiner; Blkr. 6blättr.

;

dem Bthbod. eingefügt; Stbgfss. 6; Eichen grundst.

S. 15. Berheris.

K. öspaltig, mit einem drüs. Ringe; Blkr. 5blättr., dem
KSchlunde eingefügt; Stbgfss. zahlreich. 15—30;
Eichen 2, an der Spitze des Faches.

s. 124. Amygdaleen.
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Stbgfss. 2 ; Blkr. 21ippig o. Öspalt. ; Eichen zahlreich

an einem ffrundst. Samenträger. S. 353. Utricularieeo.

Stbgfss. 4, zweimächtig; Blkr. 21ippig o. öspalt.; B.
gegenst. o. grundst, S. 327. Lindemia, Limosella.

Stbgfss. 5—9 oder 4, aber nicht zweimächtig; Blkr.

4—5— 9spalt,, zuweilen fehlend. S. 354. Primulaceen.

{K. 2spalt. oder 2 — 3blättr.; saftige o. fleischige

Kräuter. S. 151. Portulaceen.
K. 4—5zähnig-, -theilig o. -blättrig, bleibend 6

( Blkr. 4—öblättr., (sehr selten fehlend); Gr. 2—5 .. 7

I Blkr. 5 lappig, Stbgfss. 5, dem Grunde der Blkr. ein-

6\ gefügt ; Gr. 1 mit 2 N. ; Kapsel am Grunde halb 2-

I

fächr., Fächer 2eiig; B. zerstreut; NebenB. fehlen.
^

S. 302. Convolvulus.

K. özähnig; Stbgfss. 5 o. 10, dem FrTräger eingefügt

;

B. gegenst., NebenB. fehlen S. 52. Sileneen.
K, 4— öblättr., Stbgfss. 10 oder weniger; auf einem

drüsigen kelchständ. Kinge eingefügt. B. gegenst.

;

NebenB fehlend o, trockenhäutig. S. 59. Alsineen.
K. ötheil.; Blkr. 5blättr.; Stbgfss. 3—5, dem KGruude

eingefügt; Gr. 3 oder 1 dreispaltiger Gr.; NebenB.
trockenhäutig. Kahle vielstenglige Kräuter mit zer-

streut, gegenst. o. wirleligeu ß.

S. 153. Telephiufu. S. 154, Pohjcarpon.

XII. Klasse.

{Ein oherdünd. FrKnot., 1fächr., mehreiig; Eichen seitenst.)

Blkr. fehlt, Bäume u. Sträucher 2

Blkr. vorhanden 3

I

Bth. in Kätzchen, zweihäus. ; Bthhülle gauzblättr.,

schief-trichterig o. fehlend ; DeckB. schuppenf.

;

Samenträg. 2, gegenst. ; Kapsel 2klappig.

S. 399. Salicineen.

Bth. in Trauben, vielehig o. 2häus. ; Bthhülle ötheilig,

abfällig; Stbgfss. 5, frei; FrKnot. mit 1 seitenst.

Samenträger; Hülse lederig, mit Querwänden. Baum
immergrün S. 123. Cerutonia.
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Blkr. schmetterlingsf. , aus 5, bisweilen unten ver-

wachsenen Blb. gebildet; Stbgfss. 10; Gr. 1 mit

1 N.; Hülse 2klappig, mit 1 Samenträg.; B. zer-

streut, nebenblättr. 4

Blkr. nicht schmetterlingsf 5

Stbgfss. 1—2brtidrig in eine StbfdRöhre verwachsen;
Keimling gekrümmt S. 88. Papilionaceen.

Stbgfss. frei ; Keimling gerade ; Baum mit herzf. nach
der Bth. sich entwickelnden B....S. 123. Gerds.

.( Blkr. ganzblättr. ; Stbgfss. der KrRöhre eingefügt. . 6
^
\ Blkr. 4 - o—ßblättr. ; Stbgfss. nicht der Blkr. eingefügt. 7

Blkr. 4—5— 9spaltig; Saum in der Knospenlage
klappig o. zsmgedreht; K. ganzblättrig; Stbgfss.

4—5—9; Gr. 2 o. 1 Gr. mit 2spalt. N.; Kaps.
2klappig mit 2 Samenträg. B. zerstreut o. gegenst.,

6< nebenblattlos S. 295. Gentianeen.
Blkr.rachenf., 21ippig; K. 1— 2blättr. ; Stbgfss. 4, zwef-

mächtig, Gr. 1; N. 1, kopfig; Kaps. 2klapp. mit
2—4 Samenträgem. Blattlose schuppige Pflanzen.

s. 327. Orobancheen.

( K. 2blättr., hinfällig; Blb. 4; Kaps, rundlich o. scho-

7{ tenf. . 8

\ K. 3— öblättr. o. ganzblättr 9

Stbgfss. 6 , die Stbfäd. in 2 Bündel verwachsen

;

Blkr. unregelmässig ; das eine Blb. gespornt o.

höcker. ; Gr. 1 ; N. 2spalt., mit zackigen Anhängseln.
S. 18. Corydalis.

Stbgfss. zahlreich; Stbfäd. frei; Blkr. regelmässig in

der Knospenlage knickfaltig. S. 17. Papaveraceen.

!Ein seitlicher Samenträger vorhanden 10
Zwei gegenst. Samenträger 11

Mehr als zwei Samenträger vorhanden 12

10

Stbgfss. 4; die 4blättr. Blkr. mit einer 4blätt.

NebenKr. ; Kaps, schotenf. S. 16. Epimediiim.
Stbgfss. zahlreich; Fr. eine Beere o. Balgkaps, (^e^aeft,

Jsopyrum, Delpjimmm.). . . .B. 1, Ranunculaceen
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{Stbgfss. 6, viermächtig; Fr. ein nicht aufspring.

Schötch S. 36. Peltaria, S. 43. CaMe.
Stbgfss. zahlreich; Fr. eine Beere; NebenB. dornig.

S. 43. Capparideen.

. g ( Blkr. unregehnässig, Blblättr. ungleich 13

\ Blkr. regelmässig, oblättr 14

C
Gr. 1 ; Stbgfss. 5, dem BthBodeu eingefügt ; Kaps,

kugelig, 3klapp. ; NebenB. bleibend o. vertrocknend.

S. 45. Violarieen.

3\ Gr. 3—4—6; Stbgfss. zahlreich, dem oberwärts

I schuppenf. verbreiterten FrTräger eingefügt ; Kaps.

J

an d. Spitze offen; NebenB. drüsenf.

l S. 48. Resedaceen.

iK.

3blättr. oder duich 2 kleinere KB. öblättr. ; Stbgfss.

zahlreich ; Gr. 1 ; Kaps, in der Mitte der Klappen
die Samen — bisweilen an anvollständ. Samen-
trägem — tragend S. 44. Cistineen.

K. 4—öspaltig — theilig o. blättr 15

Stbgfss. 5, dem BthBod. o. KGrunde eingefügt, frei;

Gr. o Narben mehrere S. 49. Droseraceen.
Stbgfss. 4— 10, einem nebenweibigen Drüsenringje

eingefügt; Gr. 3, o. eine 3lapp. Narbe. Kleine

Sträuche mit nebenblattlos. B.

S. 148. Tamariscineen.
Stbgfss. zahlreich in 3— 5 Bündel verwachsen; Gr.

3—5; B. gegenst. o. wirtelig; die Samenträg. an
den einwärts gebogenen Klappenrändern sitzend.

S. 74. Hypericineen-

15J

XIII. Klasse.

{Ein Oberst FrKnot., mehrfächr., Fächer leiig.)

Bth. unvollständig 2

Bth. vollständig , 5

FrKnot. 2—3fächrig . 3

FrKnot. 4fächrig; SpaltFr. 41appig , in 4 TheilFr.

zerfallend; BthHülle aus 2 Deckblatt. ; Stbgfss. 1;
B. gegenst. NebenB. fehlen. S. 146. Callitrichineen.

Fr.Knot. lOfächr., Fr. eine Beere; BthHülle ötheil.

fss. 10; Gr. 10; B. wechselst. NebenB. fehlen.

S. 369. Phythoiacceen.
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Kaps. 2—Sknotig, in 2—3 Theiifr. zerfallend , ein

Mittelsäulchen hinterlassend; Bth. 1—21aäusig. (Eu-
phorbia, Mercuridlis.). . .^. 388. Euphorbiaceen.

Fr. nicht aufspringend, FrEoiot. 2fächr. Bäume o.

Sträuche. 4

( Männl. Bth. in Kätzchen. Zapfen aus den ver-

I
grösserten o. verholzten Deckblättch. gebildet.

Nusshiilsen häutig geflügelt. . S. 407. Betulaceen.

IBth. büschelig o. in kurzen, dichten Aehren ; Fr. eine

häutige breitgeflügelte Nusshülse, oder die mit flei-

^schiger Schale umgebenen Schliessfrüchtchen bilden

eine falsche, fleischige Beere. S. 396. Ulm us;,Monis.

) FrKnot. 2-3—4fächr 6

\ FrKnot. mehr als 4fächrig 13

K. u. Blkr. regelmässig, 4blättr. ; Stbgfss. 6, vier-

mächtig ; Gr. 1 ; Schötch. der Länge nach 2fächr.

(bisweilen durch Querwände abgetheilt).

S. 20. Cruciferen.
K. öblättr. ; KB. ungleich; Blkr. unregelmässig, 3— 5-

blättr.; Stbgfss. 8, unterwärts mitdenBIb. verwach-
sen; Gr. 1; Kaps. 2fäch.. 2klapp. NebenB. fehlen.

S. 50. Polygaleen.
K. ganzblätt., gezähnt, gespalten o. getheilt 7

/ Stbgfss. dem KSchlunde oder dessen Drüsenscheibe
eingefügt, 4 — 5; Blb. 4— 5; Gr. 1—2—3, bisweilen

7| gespalten; Sträuche mit lederigen o. fleischigen

Steinfr S. 85. Rhamneen.
V Stbgfss. der Blkr. eingefügt 8

/ Blkr. bis zum Grunde 4—ötheil. ; Stbgfss. 4—5, dem
j

Grunde der Blkr. angewachsen; K. 4-5zähnig;

I
Narb. 4—5. FrKJaot. 4 — 5fächr, Steinfr. beeren-

8^ artig, B. zerstreut, NebenB. fehlen. Immergrüne

I
Sträuche S. 290. Aquifoliaceen.

I
Blkr. ganzblättr., gezähnt, gespalten, oder 21ippig;

\ Stbgfss. der KrRöhre eingefügt 9

{Blkr. trockenhäutig, 4spalt. ; K. 4theil.; Stbgfss. 4;

Gr. 1, mit fädl. N. S. 366. Plantago
Blkr. nicht trockenhäutig , 10
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( Fr:

L0{ ]

l Fr,

12

FrKnot. 2fächrig; Stbgfss. 2; Gr. 2spalt. ; Fr. eine

Beere; B. gegenst. S. 292. Jasmineen.

Knot. 4fächrig 11

..( Stbgfss. 5, Theilfrüchte 4 S. 303. Boragineen.
^

\ Stbgfss. 2 o. 4—2mächtige 12

i FrKnot. 4theilig; Fr. aus 4 — seltener 2 Tbeil-

früchtchen bestehend.. S. 335. Labiaten.

FrKnot. ganz, fast kugelig o. oval eiförmig.

S. 352. Verbenaceen

FrKnot. 5fäehr; K. ötheil. ; Blkr. 5zähn. ; Stbgfss. 10;

öteinFr. saftig; B. zerstreut; NebenB. fehlen.

13^ S. 287. Ärctostaphylos.

FrKnot, 6— lOfächrig o. vielfächrig (bisweilen einige

Scheidewände unvollständig) 14

IBlkr.
3blättr.; K. Sblättr. mit 6 Nebenschuppen;

Stbgfss. 3, dem BthBoden eingefügt; Gr. 1, mit

einer 6—9theil. N. ; ß. fast nadelartig.

S. 387. Empetreen.
Blkr. 4—öblättr 15

Stbgfss. 4—5, K. ohne Nebenkelch; FrKnot. 8—10-
fächr. (4—5 vollkommene u. 4—5 unvollkommene
Scheidewände). Kaps. 4— 5klapp. aufspringend,

NebenB. fehlend o. drüsenartig S. 68. Lineen.

lb\ Stbgfss. zahlreich in eine Staubfadenröhre einbrüdrig

verwachsen; FrKnot. vielfächrig; Kapsel in zahl-

reiche Theilfrüchte sich trennend; NebenB. zu

beiden Seiten des BStieles {Malva. AUhaea, La-
vatera) S. 71. Malvaceen.

XIV. Klasse.

(Ein Oberst. FrKnot, mehrfächr., mehreiiy; Eichen
mittelst.)

^ f Blkr. mehrblättrig o. fehlend 2

\ Blkr. einblättrig , 23

( Stbgfss. 2, dem BthBoden eingefügt ; Gr. 1 ; FrKnot
2fächr. Bäume mit gegenst. (nebenblattlosen B.) K.

u. Kr. biswe
Stbgfss. 3—12.

^\ u. Kr. bisweilen fehlend S. 292. Fraximis.
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CVII

( Gr. nur 1, bisweilen gespalten, o. statt dessen eine

3^ sitzende Narbe 4

[ Gr. zwei o. mehrere 13

FrKnot. 2fächr 5

FrKnot. 3—4—öfächr 7

Fächer des FrKnot. 2eiig 6

Fächer des FrKnot. vieleiig; K. 8—12zähn,, Zähne
abwechselnd grösser; Blb.4—6, bisweilen fehlend;

Kaps, vom K. umgeben; NebenB. fehlen.

S. 147. Lythrarieen.

K. 4—özähn., klein; Blb. 4—5; Stbgfss.4— 5, zwischen
den Lappen des unterweib. Drüsenpolsters einge-

fügt; Narbe 1, platt; Fr. eine Beere, B. wechselst.

Sträucher mit Winkelranken klimmend.
S. 77. Ampelideen.

K. Sspalt. ; Blb. 8 (bisweilen 5—12', dem unterweib.

Drüsenpolster eingefügt; Narben 2, fädlich ; Spalt-

Fr. 2flüglig. ß. gegenst. NebenB. fehlen.

S. 76. Acerineen.

_/ Stbgfss, 4—5 8

\ Stbgfss. 6—7—8—10 9

Blkr. regelmäss., 4— 5blättr. ; K. 4—5spalt., bleib.;

Stgfss. der Scheibe im KGrunde eingefügt; B.

gegenst. NebenB- klein, hinfällig.

S. 85. Evonymus.
Blkr. unregelmäss.-3blätt.; K. 3— 5blätt. ; das unt. KB.

gespornt; Stbgfss. 5, dem BthBoden eingefügt.

NebenB. fehlen S. 81. Balsatnineen.

K. özähn., ungleich; Stbgfss. meist 7, selten 8; Fr-
Knot. 3fächr,, Fächer 2eiig; B. gegenst., nebenblattl.

S. 77 Hippocastaneen.
K. 5zähn., regelmäss. ; Stbgfss» 10; FrKnot. öfächr.;

Fächer vieleiig; B. zerstreut S. 289. Ledum
K. 3-4—ötheiliff o. -blättr 10

10

B. mit NebenB. versehen, die unt. B. meist gegenst.

;

Stbgfss. 10, wovon 5 grösser u. am Grunde mit

Drüsen versehen sind ; K. öblättr.; SpaltFr. ötheilig. 1

1

B. ohne NebenB. wechselst, wirtelig o. fehlend.. ..12
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( K. bleibend ; Gr. säulenf. mit 5 fädl. Narb. ; FrKuot-

)
fächer 2eiig > S. 78. Geraniaceen.

11 \ K. abfallend; Gr. kurz o. fehlend; N. östrahlig, gross;

FrKnotfächer 3—4eiig; NebenB. häutig.

S. 82. Tribulaceen.

B. durchscheinend getüpfelt; FrKnot. 3— ölappig auf

einem scheibenf. o. stielf. FrTräger ; Gr. am Grunde
in 3—5 Aeste sich spaltend S. 83. Rutaceen.

B. lederig; Stbgfss. 10; Blb. 5; K. 5theil,; N. kopfio^,

12^ öknotig S. 289. Pyrolaceen.
B. fehlen, statt derselben nur Schuppen; an den

endständ. Bth. der Traube 10 Stbgfss., 5 Blb., 5 KB.

;

an den seitenständ. Bth. 8 Stbgfss., 4 Blb., 4 KB.

;

Narbe trichterig. 4—ölappig. S. 290. Monotropeen.

13:

14

15<

16

"{

Stbgfss. 3, 4, 5, 6, 8 14

Stbgfss. 10 o. zahlreich 17

Bth. einhäusig; weibl. Blkr. fehlt; Gr. 3; FrKnot.
3fäch., Fächer paarig-2eiig ; Kaps. 3klappig, auf-

springend o. in 3 TheilFr. zerfallend; ß. neben-

blättrig S. 389. BuxuSj Andrachne.
Bth. zwitterig 15

FrKnot. u. Kaps, mit 4—5 vollkommenen u. 4—5
unvollkommenen Scheidewänden, daher fast 8— 10-

fächr.; Blb. 4—5; Stbgfss. 4— o, dem BthBoden
eingefügt ß. 68. Lineen.

FrKnot. u. Kaps, am Grunde 3— 4fächr., oberhalb

Ifächr. ; Stbgfss. ö, am Grunde in einen schwachen
Ring verwachsen und mittelst dieses dem KGrunde
eingefügt; B. zerstreut S. 153. TeJephium.

FrKnot. mit voUständ. Scheidewänden 16

K.2—3—4theilig; Stbgfss. 3—4—6—8, dem BthBoden
eingefügt; Gr. 3—4; Kaps. 3—4fächr.

S. 68. Elatineen.

K. 5theilig, Stbgfss. 5, um eine Scheibe am Grunde
des K. eingefügt; Kaps. 2— 3fäch. ; B. gegenst.

S. 84. Staphylea,

Stbgfss. 10 18

Stbgfss. zahlreich, Blb. 5 20
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fFrKnot. U.Kaps. unten 2— 3—Öfächr., oberhalb Ifächr.,

,
längl.-eif. o. rundl. ; Stbgfss. frei, sammt den Blb.

^rj dem Fruchtträger (unterweib. Stempelpolster) ein-

^^1 gefügt; Gr. 2—3-5.
j

S. 56. Saponaria, Silene. S. 58. Lychnis.

{ FrKnot. u. Kaps, vollkommen 2 o. öfächrig 19

i Stbgfss. am Grunde kurz einbrüdrig, sammt den Blb,

!'

dem BthBod. eingefügt; FrKnot. u. Kaps, ölappig,

öfächr.; Gr. 5 S. 82. Oxalideen.
Stbgfss. frei, sammt den Blb. dem K. eingefügt ; Fr-

I

Knot. u. Kaps. 2tächr. ; Gr. 2; bleibend.

( S. 161. Saxifraga.

Stbfäden in eine Köhre Ibrüdrig verwachsen;
NebenB. zu beiden Seiten des BStiels; FrKnot.

20<| 5 — 10—15fächr S. 73. Hibiscus, Ahutilon.
Stbfäd. frei; oder nur am Grunde in 3—5 Bündel

vereinigt 21

{Gr. 3—5: FrKnot. u. Kaps. 3—öfächrig (bisweilen un-
vollständig gefächert) ; Stbfäd. am Grunde in 3— 5

Bündel verwachsen S. 74. HyperiCi'neen.
Gr. 1..- 22

K. 3blätt., 0. durch 2 kleinere KB. öblätt., bleibend;
FrKnot. mehr o. weniger vollständig 3—öfächr.;

Stbfäd. frei S. 44. Cistineen.
K. öblättr., abfallend; FrKnot. vollständig öfächr.,

kugelig; NebenB. zu beiden Seiten des BStieles,

B. wechselständig. S. 73. Tiliaceen.

{Stbgfss. dem BthBod. eingefügt, ö, 8, 10; Gr. 1;
FrKnot. 4—öfächr S. 286. Encineen.

Stbgfss. der Blkr. eingefügt 24

12
Stbgfss. in einer regelmäss., 4spalt. o. 4theil. Blkr.,

K. 4zähn. ; FrKnot. 2fächr.; B. gegenst., neben-
blattlos S. 291 Oleaceen.

2 Stbgfss. in einer unregelmäss. Blkr., o. mehrere
Stbgfss. vorhanden 25

[ Stbgfss. 2, o. 4—2mächtige; Blkr. unregelmässig; Fr-

2ö| Knot. 2fäch.; Gr. 1 26

l Stbgfss. 0.4 nicht zweimächtige 28
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{Die Staubbeutelfächer unten bespitzt; Blkr. 2lippig;

Stbgfss. 4, zweimächtig— S. 329. Rhinanthaceen.
Die Stbbeutelfächer unten unbespitzt; Blkr. 4—5-

lappig o. 21ippig 27

iStbfäden oberwärts verbreitert, Stbbeutel Ifächr.

S. 316. Scrophularia.
Stbfäden oberwärts nicht verbreitert.

S. 317. Antirrhineen.

[ Blkr.

} K.

( Blkr.

trockenhäutig, 4spalt. ; Stbgfss. 4 ; Kaps. 2fächr.

;

28^ _ K. 4theil S. 366. Plantago.
nicht trockenhäutig . 29

gqf FrKnotfächer 2eiig 30

\ FrKnotfächer vieleiig 31

r Blkr. glockig, krugf. o. trichterig, 4— öspalt. o. lappig;

Stbgfss. 5 o. 4; K. 4— öspalt. o. blättr,

30 s. 301. Convoivulaceen.
Blkr. 21ippig, fast raaskirt; Stbgfss. 4; K. 4zähn. ; o.

^ spalt S. 330. Melampyrum.

Stbfäd. oberwärts verbreitert; Stbgfss. ungleich; die

Staubbeutel quer o. schief an die verbreiterte

Spitze angewachsen, einfächrig.

S. 314. Verbasceen.
Stbfäd. fädl. o. pfrieml., an der Spitze nicht ver-

breitert 32

32^

33

Narbe 3spalt. ; FrKnot. 3fächr.; K. Sspalt.; Blkr.

ötheilig ; Stbgfss. 5 ; B. zerstreut.

S. 301. Poiemoniaceen.
Narbe einfach o. 2spalt 33

FrKnot. durch die einwärts geschlagenen eichen-

tragenden Ränder der Fruchtblätter mehr weniger
zweifächr.; Zipfel der Blkr. in der Knospenlage
zsmgedreht ; B. gegenst S. 300. Erijthraea.

FrKnot. vollkommen 2—3—4fächr. ; Eichen in der
Mitte der Scheidewand o. am Innenwinkel der
Fächer angewachsen; Blkr. in der Knospenlage
zsmgefaltet o. mit einwärts gebogenen Rändern
klappig; B. zerstreut o. büschelig. S. 310. Solaneen.
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XV. Klasse.

(Ein obersfänd. FrKnot., mehrfächr.. Fächer mehreiig;

Eichen seitenst.)

. j Blkr. 4blättr 2

I Blkr. öblättr. o. vielblättr. . 3

.)

K. 2blättr., abfällig; Kaps, schotenf. o. rimdl.; Stbgfss.

zahlreich ; FrKnot. mehr o. weniger vollkommen
2—vielfächr S. 18. Glaucium. S. 17. Papaver.

\ K. 4blHtt.; Stbgfss. 6, viermächtig; FrKnot. 2fächr.

;

' Schote o. Schötchen mit 2nahtständ. Samenträgern

;

NebenB. fehlen S. 20. Cruciferen.

Blkr. öblätt, schmetterlingsf. ; Gr. 1, K. ganzblättr.

;

5zähn. o. theil.; Stbgfss. 10, wovon 9 in eine Röhre
verwachsen ; FrKnot, mehr weniger vollkommen
2fächr. mit Iwandständ. Saraenträger.

S. 110. Oxytropis. S. 111. Astragalus.

Blkr. vielblättr. ; Narbe vielstrahlig, Stbgfss. sehr zahl-

reich; FrKnot. vielfächr., Fächer vieleiig, Eichen
an den Scheidewänden hängend. Wasserpflanzen

mit schwimmenden B S. IB. Nymphaeaceen

II. Mouocotyledoneii.

XVI. Klasse.

{Mehrere FrKnot. in einer Bth., FrKnot. Ifächr., leiig.)

K. Sblättr. o. Stheil. ; Blkr. Sblättr. ; Stbgfss. 6, 9, 12

o. zahlreich. ; FrKnot. 6—zahlreich.

S. 414. Alismaceen.
Perig. 4theil. o. fehlend; Stbgfss. 1, 2, 4. FrKnot.

3, 4, 5. (Potameen).
S. 417. Potamogeton. S. 420. Ruppia, ZanicheUia.
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XVII. Klasse.

{Mehrere FrKnot. in einer Bth.., FrKnot. Ifächr.; mehreiig.)

K. Sblättr., blumenkronartig ; Blkr. Sblättr. ; Stbgfss.

9; Bthn. in schaftständ. Dolden; FrKnot, vieleiig.

S. 415. Butomeen.
Perig. tief Gtheil.; Stbgfss. 6; Bthn. in einer 4—10-

blüth. Traube. FrKnot. 2eiig.

S 416. Scheuchzeria.

XVIII. Klasse.

{^Ein unterstand. FrKnot.^ Ifächr., mehreiig; Fichen
seitenst)

Bth. zweihäusig; K. o. Hülle Sspalt. o. Stheil. ; Blkr.

Sblättr. o. fehlend ; Stbgfss. frei. Wasserpflanzen
mit untergetauchter Fr. S. 413. HydrOCharideen.

Bthn. zwitterig ; Perig. blumenblattartig , unregel-

mässig; Stbgf. 1—2, mit dem Gr. verwachsen; Stb-

fäd. fehlend. Landpflanzen S. 423. Orchideen.

XIX. Klasse.

{Fin unterstand. FrKnot., mehrfächr., Fächer mehreiig;

Eichen mittelständ.)

{Bth. zwitterig; die Fächer des FrKnot. vieleiig; B.

einfach, schwertf. ; lineal o. fädlich; Fr. eine Kapsel. 2

Bth. zweihäusig; Fächer des FrKnot. 2eiig; B. herzf.

;

Fr. eine Beere S. 443. DioSCOreen.

[ Stbgfss. 3, Stbbeutel auswärts gekehrt, 2fächr., jedes

I
Fach auswärts mit einer Läugsspalte aufspringend.

J
S. 435. Irideen.

\ Stbgfss. 6, Stbbeutel einwärts gekehrt, 2fächr., jedes

I
Fach nach einwärts mit einer Längsspalte auf-

[ springend. S. 439. Amaryllideen.
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XX. Klasse.

{Ein unterstand. FrKnot., mehrfächr.; Fäcfier mehreiig,

Eichen seitenst.)

{FrKnot. unvollkommen Gfächr., die Scheidewände in der

Axe frei ; B. nierenf. o. rundlich. S. 414. Hydrocharis.
FrKnot. vollkommen 6tächr. ; B. schwertförmig.

S. 414. Stratiotes.

XXL Klasse.

{Ein oberständ. FrKnot., Ifächr.j leiig.)

Stengel blattf. ohne eigentl. B. ; Bthhülle ganzblättr.,

krugf., häutig; Bth. zwitterig, Narbe trichterf.,

oifen. Schwimmende Wasserpflanzen, nicht im Bo-
den befestigt S. 421. Lemnaceen.

Pflanzen mit deutl. Stengeln und Blättern, o. mit

Haimen versehen. 2

2

4^

Ein- o. zweihäusige Sumpf- o. Wasserpflanzen mit

beblätt. Stg 3

Rasenbildende Kräuter mit Halmen u. balgartigen

BthDecken 4

Bthhülle fehlend , die männl. Bth. aus 1 nackten
Stbgtss.; die weibl. aus 1 nackten Stempel be-

stehend; Bth. in Aehren, o. blattwinkelständig, ein-

zeln o. gehäuft S. 417. Najadeen.
Hülle der weibl. Bth. aus einfachen Haaren o. Schup-

pen bestehend , Bth. in dichten walzlichen , mit

hinfäll. BScheiden versehenen Aehren (Kolben)

oder in kugeligen Köpfchen; die mäunl. am Ende
des Stengels, die weibl. darunter.

S. 421. Typhaceen.

Stbbeutel am unt. Ende befestigt, an der Spitze un-
gespalten. Jede Bth. mit einem spelzenart. Deck-
blättch. gestützt, Blatt.scheiden nicht gespalten.

S. 461. Cyperaceen.
Stbbeutel in der Mitte o. über dem unt. Ende be-

festigt, drehbar, meistens an beiden Enden zwei-

spaltig o. ausgerandet: die spelzenart. BthSciieide

der Aehrchen meist 2blättr. ; BScheiden längsiitzig.

S. 482. Gramineen.

Lorinser , Excursionsbuch. "
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XXII. Klasse.

(Ein oherständ. FrKnot., einfächr., mehreiig.)

{Blattlose schwimmende Wassei-pflanzen mit blattf.

Stengel (Laubstg.); Stbgfss. 2 ; Bth. zwitterig. Fr-

Knotenfächer 2—vieleiig S. 421. Lemnaceen.
Pflanzen mit Blättern versehen 2

{BthHüUe fehlt; Narbe sitzend ; Schaft einfach mit
endständ. Aehre u. einer BthScheide; B. grund-
ständ ; Fr. eine Beere S. 422. Aroideen.

BthHüUe 6blättrig, spelzenart. ; Gr. 1, mit 3 Narb,

;

Fr. eine Kapsel. S. 455. Juncaceen.

XXni. Klasse.

(Ein oherständ. Frknot., mehrfächrig ; Fächer leiig.)

Stbgfss. 1 in jeder männl. Bth.; Hülle der männl. Bth.

fehlt, jede männl. Bth. von einem oben verbrei-

terten Deckblättch. gestützt. Schliessfr. steinfrucht-

art. ; Bth. in kugeligen Köpfchen; FrKnot. durch
Verwachsung 2fächr S. 422. Sparganium.

S'.bgfs^^. in den männl. o. Zwitterbth. 3, 4, fi; BthHüUe
vorhanden , . . 2

FrKnot. 6fächr.; Fr. eine 3—9fächr. Kaps.; BthHüUe
6blättr. abfällig. BinsenähnL Kräuter.

S. 416. Triglochin.

FrKnot. 2—3fächr. ; Fr. eine fleischige Beere; Bth-

HüUe 4—etheilig.

S. 443. Majanthemum, Smilax, Ruscus.

XXIV. Klasse.

(Ein oherständ. FrKnot., mehrfächr.; Fächer mehreiig,

Eichen mittelständig.)

Bth. in einem Kolben an der einen Seite des Schaftes

;

Kaps. 3fächr., von der 6blättr. BthHüUe gestützt,

mit Schleim erfüllt. Stbgfss. 6; Narbe sitzend; B.

grundständ., schwertf. S. 423. Acorus.
Bth. nicht in Kolben 2
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{BthHülle spelzenartig, trockenhäutig-, 6blättr. . Kaps.
Sfächr.; B. lineal o. borstenf... . .8. 456. Juncus.

BthHülle blumenkronartig , 3

( Fr. eine Beere; Stbbeutel einwärts gekehrt.

3< S. 441. Asparageen.
{ Fr, eine aufspring. Kaps 4

Gr. 1, ungespalten; Kbppen der Sfächr. Kapsel in

der Mitte die Scheidewand tragend, Staubkölbchen
einwärts gewendet .S. 444. Liliaceen.

Gr. 3 0. ein 3spalt. Gr. ; Kaps, durch die einwärts

geschlagenen Räuder der Klappen Sfächr. ; Staub-
kölbch, meist auswärts gekehrt.

s. 454. Colchicaceen.

III. Gymnospermen.

XXV. Klasse.

{Kein Fruchtgehäuse vorhanden. Eichen nackt.)

Bth. 1— 2häusig ; männl. Bth, in Kätzchen. Stbfäden
in eine Säule verwachsen oder in ein schild- o.

schuppenförm. Mittelband verbreitert. Staubbeutel
2—mehrfächr. ; Fr. ein Beerenzapfen o. ein holziger

Zapfen. Samenlappen 2 oder mehrere. Immergrüne
harzige Sträuche u. Bäume. . . .S. 409. Coniferen.

IV. Acotyledonen.

XXVI. Klasse.

{Eichen fehlen; statt derselben nur Sporen vorhanden.)

{Gewächse mit gegliedertem Stg. und gegliederten,

wirtelständ. Zweigen statt der Blätter. Aehre end-
ständig S, 425. Equisetaceen.

Gewächse mit B. versehen 2
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Die Sporenkapseln sitzen in Häufchen auf der Rück-
seite oder dem Rande der B S. 530. FiliceS-

Die Sporenkapseln sitzen an der Basis der B. u. B.-

stiele, oder zwischen den Wzfasern (Wasserpflan-

zen) S. 527. Rhizospermen.
Die Sporenkapseln in den B Winkeln am Srg. sitxend,

0. mit Deckblättern Aehren bildend u. in Klappen
aufspringend S. 528. Lycopodiaceen.
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NEW YORK ^

DOTANICAl,
^

GARDEN '[

Dicotyledoneii.
Zweikeimblättrige. Endiimsp rosser.

1. Ordnung. RANÜNCULACEEN. Jiiss, Hahneu-
fnssgewächse.

R. 3—vielbltr., häufig gefärbt und hhnnenhlattartig

:

BW. 3—viele, von regelm. o. unregelm. Gestalt, oft ver-

kleinert o. ganz fehlend: Stanhgefss. frei, zahlreich; Stai(b-

kölb. amfeivaclisen, mit einer doppelten Hitze aufspringend

;

Frhnoten mehrere, sehr selten 1, jeder 1 Griffel tragend:

oft alle in einen vielgriffligen venvachsen : Fr. 1—vielsamig.

Kebenblattlose, meist schürfe und giftige Kräuter, Stauden
und ScMingsträucher.

GATTUNGEN.

IBth.
gespornt; KSporn bisweilen klein, häutig und

an den Schaft angedrückt 19

Bth. nicht gespornt 2

Bth. regelmässig 3

Bth. unregelmässig; K. blumenkronartig, öblttr., das

obere KB. kappenf. o. helmf. ; Blb. 5, die 2 obe-
ren im Helme lang-genagelt, umgekehrt-dütenf., die

übrigen klein o. ganz fehlend. .Aconitum XVIII.

{Nur 1 Frknoten vorhanden; K. u. Kr. 4— öblttr. ; Bth.

in eif. Trauben; Beere Ifächer. , vielsamig.

Actaea. XIX.
Mehrere Fruchtknoten vorhanden 4

^rk Bios ein blumenblattart. Perigon vorhanden 5^ K. u. Kr. vorhanden.*) 8

T—«

Cr*5 *) Die Blb. sind oft klein, unscheinbar, nnd von den grossem ge-^ ßrbten KB. eingeschlossen. Bei manchen Gattungen ßllt der K.
bald nach dem Entfalten der Blkr. ab; man untersuche desshalb

>
- -^ auch die noch nicht geöffneten Bth.

"^L ori nser, Excursionsbuch. 1
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RANUNCUL/^CEEN.

Perig. 5 - mehrblttr. ; HüllB. vom Perig. entfernt, meist

den WzB. ähnlich; Fr. nussartig, auf dem hulb-

kugelf. oder kopff. FrTräger gehäuft. .Anemone. IV.

Perig. 4 -öblttv. ; HülIB. fehlen G

Perig. 5 blttr., goldgelb; Fr. 5—10, kapselart. viel-

sam Caltha. X.

Perig. 4—6blttr., weiss, violett, roth, gelbl. o. grünl. 7

B. gegenst. ; Perig. weiss, violett o. röthlich; Nitssch.

federschwänzig o. kurz-geschnäbelt . . .Clematis. L
B. wechselt.; Perig. gelbl. o. grünl.; Nüssch. ge-

rippt 0. Skantig Thaüctrum III.

Bth. in ährenf. Trauben ; K. 4blttr., hinfällig ; Kr. 4blttr.

;

FrKnoten 2—5, gestielt, flaumig; B. Szählig— dop-

pelfgefiedert Cimicifuga. XX.
Bth. u. Bthstand anders beschaffen U,

Blb. kürzer als die KB., diese meist blumenblnttart. 10

Blb. länger als die KB lö

B. lederig, fussf.- o. handf.-getheilt ; Blb. 5-12, ge-

nagelt, röhrig-dütenf. o. 2lippig .HelleboruS XIII.

B. anders beschaffen 11

{Schaft Iblth., Blb. 5—8, röhrig-dütenf. o. ungleich-

21ipp.; Hülle u. WzB. schildf.-gefingert.

Eranthis XII.

Stg. beblättert 12

Bth. gelb; KB. 5— 15, kugelig-zsmgeneigt; Blb. röh-

rig-zungenf. Trollius. XL
Bth. weiss, grünl., bläul. o. röthl 13

{Kletternder Strauch; K. 4— 5blttr. ; Blb. zahlreich,

spatelf., viel kürzer als die KB Atragene. II.

Kräuter; K. 5blttr. ; Blb. genagelt 14

{Blb. sehr kurz-genagelt, am Grunde röhrig, llippig;

Stbfäd. fadenf.; Bth. weiss Isopyrum XIV.

Blb. lang-genagelt, Platte knief. , ungleich -21ipp.;

Stbfäd. pfriemenf. NIgeila XV.

{Honiggrube inners. am Grunde der Blb. vorhanden,

unbedeckt o. mit 1 Schüppchen bedeckt 16

Honiggrube fehlt 17

»1

'I
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KANUNCULACEEN,

FrTräger walzeiif. ; Fr. mit einem messer- o. siclielf.

.Schnabel |auf dem Rücken, behaart, innen am
Grunde über dem fruchtbaren Fache 2 hohle Hö-
cker trnjrcnd. (Kleine Kräuter, mit lineal-zerschlitz-

ten WzB. u. Ibth. Schäften.). CeratOCephalUS. VIII.

FrTräger halbkugelig oder kegelförmig; Fr. ohne
lioiile Höcker RanunCUlUS. X.

j
K. 3blttr; Blkr. 5- 9blttr. ; Schaft 1 bth.; WzB. le-

nl derig, 3!appig Hepatica. V.

1 K. öblttr 18

Stempel 2— o; KB. ungleich, lederig; Narb. gross,

gefärbt, papillig; Balgkaps, mehrsam,; B. doppelt
—

- Szählig Paeorjia. XXI,
Stempel zahlreich; Narb. einfach, klein; Fr. nuss-

art. Isam.; B. vieltheil. -zerschlitzt. .. .Adonis. VI.

Bih. regelm.; K. und Kr. oblttr 20

Bth. unregelm.; K. blumenkronart., das obere KB, ge-

spornt; Blb. 4, die 2 obern gesi)ornt — oder alle

4 in 1 gesporntes verwachsen; die gespornt, Blb.
im KSporne eingeschlossen Delphinium XVII.

2()i

KB. in einen kurzen, haut. Sporn verlängert; Blb.

spatelf., lang genagelt; FrTräger zuletzt lang, wal-

20^ zenf. ; B. lineal MyoSUrUS. VII.

j
Blbl. mit ansehnl. trichterf. Sporne, abwechselnd mit

l den blumenkronart. flachen KB. . .Aquilegia. XVI.

AKTEN.

I. CLEMATIS. L. Waldrebe. Liene.

Stg. aufrecht, krautig 2

Stg. kletternd, holzig ; B. gefiedert oder doppeltgefiedert 3

B. eif. 0. eilanzett., spitz.; PerigB. läng.-lanzett., spitz,

am Rande filzig. 2(. Mai, Jn. duukelviolett.

integrifolia. L. Ganzblättr. W.
B. gefiedert, Blättch. eif. o.lar^zett., zugespitzt; PerigB.

keiliglängl., stumpf, am Rande flaumig. 2j. Jn. Jl.

weiss recta- L, Brennkraut,

1*
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RANUNCULA.CEEN.

/ Perig. violett o. rotL; PerigB. 3eckig-vrkhrt.-eif. ; Fr-

j
Schnabel kahl. 1> Mai—Ag.

3< Viticella. L. Italienische W.~
j

Perig. weiss; PerigB. längl.; Fr. in einen federig-
'• bärt. Schweif verlängert. 4

{PerigB. beiderseits filzig, t; Jn. Jl.

Vitalba. JL. Teufelszwirn.
PerigB. nur aussen am Rande filzig, t» Jn. Jl.

Flammula. L, ßlatterzug.

IL ATRAGENE. L. Alpenrebe. Doppelblume,

B. doppelt- 3zähl., Blättch. gesägt, ungetheilt. t,

Jl, Ag. violett od. weiss. A. alpina. L. Ümwund. -

III. THALICTRUM. L. Wiesenraute. Krottendill.

!Fr. Skantig, geflügelt; Doldentr. endst., gedrungen; B.

denen des Aglei ähnlich. 4 Mai, Jn. blasslila oder
violett, Stbfäd. lila, .aquilegifolium. i. Agleiblttr.W. -

Fr. der Länge nach gefurcht-gerieft 2

Fr. an der Spitze mit der Narbe hakig-gebogen; Tr.

einfach, endst.; FrStieleh. herabgekrümmt. (Die klein-

2s. ste Art.) 2|. Jn. JJ. grün, röthlich angelaufen. A,

alpinum. L Alpen-W.
Fr. an der Spitze gerade; FrStieleh. aufrecht 3

( Bth. sammt den Staubgef. niederhängend 4

\ Bth. sammt den Staubgef aufrecht 8

{BStiele fiederartig-zsmgesetzt ; Blttch. liueal, spiegelnd

2j. Jn. Jl galioides. Nest, Labkrautart. W.
BStiele 3zählig-zsmgesetzt; Blttch. rundl. , keilf. o.

vrkrhteif. 5

Narbe am Rande fransig-gezähnelt, mit ihren Seiten

sich nach hinten zsmlegeud; BStielch. fast stielrund;

Stg. meist drüsenhaarig. 2j. Jl. Ag.

foetidum. L. Stinkende W. ""

Narbe am Rande ungezähuelt, die Seiten zuletzt zu-

rückgekrümmt 6

Aeste des BStiels zsmgedrückt-stielrund , uudeutl.-

kantig; Wz. weit kriechend. % Jn. Jl.

silvaticum. Koch. Wald-W.
Aeste des BStiels durch erhabene Linien kantig ... 7
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RANUNCULACEEN. 5

j' Stg. an den Gelenken hin- und bergebo^en, etwas

I

bereift; mittlere Aeste der Rispe fast wai^recht. 2;

I Mai, Jn minus. L. Graumändj.
\ Stg. gerade, nicht bereift; Aeste der Rispe etwas ab-

j

stehend. 4 «^n. Jl.

I Jacquinianum. Koch. Jacquin's W.

j
ßStiele fiederart. — zsnigesetzt ; Wz. kriechend ;

,j Blttch. unterseits blässer; Stbkölb. ohne Spitze. 2^

\ Jn. Jl flavum. L. Bergmändl.
\ BStiele Szählig — zsmgesetzt; Wz. faserig 9

{Blttch. längl.-keilf. o. lineal, nnters. bleicher u. fein-

flauraig. 2|. Jn. Jl.

anguslifolium. Jup Amstelkraut.
Blttch. rundl.-vrkhrteif 10

[ Stbkölb. ohne Stachelspitze; Blttch. graugrün; Oehr-

j
eben der BScheideii vom Stg. abstehend. 2|. Jn. Jl.

) elatum. Jcq. Hohe W.
\ Stbkölb. kurz-bespitzt ; Blttch. grün; Oehrch. der B.-

}
Scheiden an den Stg. angedrückt. 2(. Jn. Jl.

[ medium. Jc(i, Mittlere W.

IV. ANEMONE. L. Windröschen.

Blh, weiss, aussen oft röthlich o. violett 2

Bth. violett*), blau o. schwärzlich. (Guckenschellen,

Osterblumen.) 8

y Bth. gelb . . . . ; 11

1 Bth.rosenroth**), einzelo, ausgebreitet; KB. meist 12,

j lanzett. ; IlüllB. längl., ungeth. o. an der Spitze 3-

spalt. ; Fr. wollig. % Fb. Mz. J.

l hortensls L- Garten.-W.

r Bth. doldig; HüUB. sitzend, eingeschnitten; Fr. kahl.

2^ 4 Mai — Jl narciSSiflora. L. Berghähnlein.

[ Bth, einzeln 3

iHüllB.
sitzend, oft auf einem kurzen breiten BStiele

sitzend; Fr. geschwänzt und rauhhaarig 4

HüUbB. gestielt, 3zählig, den WzB., wenn diese vor-

handen, gleichgestaltet 5

*) A. patene blüht auch bisweileu röthlich. gelblich oder weiss.
*'*] A. uemorosa bisweilen lo^euroth od r purpuru.
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RANUNCULACEEN.

/ HüUB. gefingert- vieltheil.; WzB, gefiedert, Blttch.

eif., 2— Sspalt., Zipfel ganz o. 2—Szähnig. 2|. Ap.

l Mai vernalis» L. FrühUngs-W.

I

HüllB, u.WzB. Szählig, doppelt-zsmgesetzt. 2f. Mai-Jl.

^ alpina. L. Sclmeebähnchen.

{KB. unters, zottig; HüllB. den WzB. gleichgestaltet (>

KB. unters, kahl , meist zu 6 ; WzB. meist fehlend 7

WzB. doppelt-3zähl., Blttch. Stheil. , Zipf. Szähn.

;

KB. meist 9; Fr. wollig. 2|. Jl. Ag. A.
baldensis. L. Baldisches W.

WzB. otheil. , Zipfel rautenf. , 2—Sspalt. , ungleich-

gesägt; KB. meist 5; Fr. filzig. 2^ Mai, Jn.

silvestris. L. Wald-W.

Hüllblttch. ungetheilt, breit-lauzett. , zugespitzt, ge-

sägt^ am Grunde ganzrandig. 2|. Ap. Mai.

trifolja. L. Dreiblttr. W.
Hüllblttch. eingeschnitten- gesägt, das mittlere Sspalt.,

die seitl. 2spalt. ; BStiel halb so lang als das B.

4 Mz. Ap nemorosa. L. Weisshälmchen

Bth. übergebogeu o. überhängend ; WzB. 3fach-

fiederspalt. ; Bth. schwarz-violett 9

Bth. aufrecht, violett 10

KB. gerade-zsmschliessend, mit auswärts gebogener
Spitze, dann sternförm. ausgebreitet, noch einmal
sd lang als die Stbgefss. 2^. Ap. Mai.

montana. Hppe. Berg-W.
KB. glockig-zsmschliessend, an der Spitze zurück-

gerollt, wenig länger als die Stbgefss. 2|. Ap.

pratensis. L. Schlottenblume.

WzB. gofiedert-2paarig , zuttig. Zipfel lineal-lanzett.,

ganz, oder 2— ozähn. u. -spaltig. 4 Ap. Mai.

Halieri. All Maliers W.
WzB. 3fach-fiederspalt. ; KB. noch einmal so lang

als die Stbgfss., am Grunde glockig, von der Mitte
an zurückgebogen-abstehend. 2j. Ap. Mai.

pulsatilla. L. Guckenschelle, Heckelkraut,
Teufelshaar.

WzB. Sfingerig, die Bltch. derselben auf der Spitze
des Bstiels beisammen stehend, fast Stheilig oder
vielspaltig, am Grunde keilf. zulaufend. Hüllbltch.
sitzend, fiugerig-vieltheilig. KB. abstehend-glockig,
an der Spitze gerade 2j. Ap.

patens. L. Weitglockiges W.
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RANUNCULACEEN. 7

Ganz kahl ; Bth. meist zu 2 ,
goldgelb ; Fr. unge-

schwänzt. 2j. Ap. Mai.

ranunculoides. X. Goldhähnchen, Waldfräulein.

Behaart; Bth. meist einzeln, schwefelgelb; Fr. feder-

schwänzig. 2|. Mai-Jl.

[ SUlphurea. L. Schwefelgelbes W.

V. HEPATICA. Dill Leberblümchen.

B. herzf.-Slappig , Lappen ganzrandig ; BStiele u.

Schaft feinzottig. Mz. Ap. lila, rosa u. weiss.

triloba. DC. Leberklee.

VI. ADONIS. L. Feuerröschen.

^/ K. kahl 2

\ K. rauhhaarig o. flaumhaarig 3

Bth blutroth, am Grunde schwarz, halbkugelig; K.
von der Bth. entfernt. O Mai-Hrbst.

autumnalis. L. Blutströpfchen.

Bth. mennigroth o. strohgelb, ausgebreitet; K. an die

Bth. angedrückt. O Jn. Jl.

aestivalJS. L. Braunmägdelein,

KrB. hellgelb, 10-20; K. flaumig; WzB.' schuppen f.

2j.'Ap. Mai vernalis- L. Teufelsauge, Bitzwurz.
KrB. roth o. strohgelb, 6—8; K. rauhhaarig; WzB.

den StgB. gleichgestaltet. Jn. Jl.

flammea. Jcq. Brennendrothes F.

Yil. MYOSURUS. L Mäuseschwanz.

B. lineal, kahl, stumpf. O Mai. Jn. gelbl.

mlnimus. L. Kleinst. M.

Ylll. CERATOCEPHALUS. Mnch. Hornköpfchen.

Fr. oben zwischen den Höckern breit-rinnig, unten
gekielt, ohne Kamm ; Schnabel sichelf. O Ap. Mai.
gelb falcatus. Pers. Sichelf. H.

Fr. oben zwischen den Höckern schmal-gefurcht,
unten mit 1 fast 4eckigem Kamme; Schnabel fast

gerade. O Ap. Mai. schwefelgelb.

orthoceras. DC, Geradhörniges H.
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RAMUNCULACEEN.

IX. RANUNCULUS. L, Hahnenfuss- Gleissblume.
Rappenfüss. (Rabenfitz.)

Bth. weiss o. scbwacb rosenrotb 2

Btb. gelb 15

Wasserpflanzen mit untergetaucbt. o. schwimmenden B. ö

Pflanzen der Alpen u. Voralpen 6

Sämmtl. B. untergetaucbt und borstlich-vielspaltig. . 4
Untergetaucbte B. borstl. - vielspalt.; schwimmend,

nierenf. oder verschieden gelappt. 2j. Mai—Hrbst.

aquatiliS. L. Flusshäbnlein, Lock. ..-

BZipfel innerhalb u. ausserhalb des Wassers in eine

kreisrunde Fläche ausgebreitet ; Stg. stumpfkantig

;

Blb. 6. 4 Mai—Hrbst.

divaricatus. L. Ausgespreizter H.
BZipfel ausserhalb des Wassers pinself. zsmfallend . 5

Stbgfss. länger als das Frknotenköpfchen ; FrBoden
rauhhaarig. 2\. Mai—Hrbst.

paucistamineus. Tscli. Haarblättr. H.
Stbgfss. kürzer als das Frknotenköpfchen ; FrBoden

kahl. 2|. Jn.—Hrbst fluitans. ly. Fluth ender H.

( WzB. ganz und ganzrandig, nervig 7

6< WzB. ganz, aber nicht ganzrandig, o. verschieden

\ gespalten, getheilt oder gefiedert, aderig 8

{WzB. lanzett., kahl. 2j. Jn. Jl. A.
pyrenaeus. L Pyrenäischer H.

WzB. herz.-eif., am Rande zottig. 2(. Jn. Jl. A.
parnaSSifolius. L. Pamassienbltt. H.

WzB. rundl. o nierenf., ganz o. v<»rn Slappig, ge-

kerbt, die hinteren Kerben kleiner; StgB. meist 1,

lineal; Stg. meist Ibth. 2|. Ag. A.
crenatus. WK. Kerbblättr. H.

WzB. u. StgB. anders geformt 9

WzB. u. StgB. gleichgebildet, handf.-vielspaltig o.

handf.-3 — Ttheilig 10
WzB. u. StgB. ungleich oder nicht handf. 11
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RANUNCULACEEN. 9

( Stg. 1—3bth. ; B. haudf.-rielspalt., im Umrisse lierzf.-

{'

rundl. mit zugespitzten Läppchen. 2j. Jn. Jl. A.
Seguieri. Vül. Seguier's H.

Stg. vielbth.; B. handf.-S—Ttheil., Zipfel ospalt,

. zugespitzt, eingeschnitten-gesägt. 2j. Ju. Jl.

( aconitifolius. L. weisse Wollblume.

{Blb. lineal-längl. ; WzB. doppelt -Szälilig, Blttch.

Stheil.-vielspalt , Läppchen lineal. 2(. Mz. Ap.
anemonoides. Zalüh. Windvöschen-H.

Blb. vrkhrteif.-herzf , o. Slappig 12

[ K. rauhhaarig; WzB. Szähl., Blttch. gestielt, Stheil.

— vielspalt., Läppch. stumpf. 2|. Jl. Ag. A,
glacialis- L. weisse Besengablüh,

K. kahl 13

12

WzB. doppelt-gefiedert, Ficdrch. 3theil. — vielspalt.,

Läppch. lineal; Stg. 1—3bth. 2;. Jl. Ag. A.
rutaefolius, L. Rautenblttr. H.

WzB. nicht gefiedert; Stg. Ibth. u. Iblttr 14

WzB. 3— öspalt. im Umrisse herzf.- rundl., Zipfel

vrkhrteif. , vorn eingeschnitten - gekerbt ; StgB.
Sspaltig. 4 Jn. Jl. A. . .alpestris. L. Jägerkraut*).

WzB. 3theil. im Umrisse nierenf. , der mittl. Zipfel

Sspalt., die seitl. tief-2spalt. ; StgB, lineal. 2|. Jn.
Jl. A Traunfeüneri. Ilppe. Traunfellner's H.

.A B. ungetheilt o. etwas lappig. . 16

\ B. getheilt o. tief-gelappt, o, zsmgesetzt .... 21

^A Alpenpflanzen -. 17

\ Pflanzen feuchter Orte, auf Wiesen und Niederungen 18

13

14

W
WzB. fehlen; unteres StgB. rundl. -nierenf., gekerbt.

2j. Mai, Jn Thora. L. Giftiger H.
WzB. einzeln, langgestielt, quer-breiter., vorn einge-

schnitten-gelappt ; StgB. ebenso, 4 Mai, Jn.

hybridus. Bir. Bastard-H.

.A B, lanzett. o. lineal-lanzettl. 19

\ Die untern B. rundl. o. herzf 20

*) Eine Form des R. alpestris mit fast uogetheilter Blattscheibe ist
xt, Bertolonii. Hausm,
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10 RANUNCULACEEN.

Btb. irvotiü, 1 Zoll im Diirchmesser ; B. verlängcrt-

lanzett., zugcspit/.t; Fr. kurz- fast 3eckig geschnä-

belt. 4 Jl. Ag Lingua. L. Speerhahn.

Bth. kaum halb so gross; J3. ellipt., lanzctt. o. lineal

;

Fr. kwA- n. stumpf-bcspitzt. 2|. Jn. — Herbst.

Fiammula. L. Brandkraut.

[ B. rundl.-hcrzf., die untern geschwellt, die obcrn
eckig; K. meist 3blttr. 2|. Mz.-Mai.

I Ficaria. L. Erdgerste, Feigwurz. (Feienwuiz.)

I
B. längl. -ellipt,, die untern herz.—eif. ; ötg. aufrecht,

j
vielbth.; Vr. knötig-rauh. O Mai, Jn.

I ophloglOSSifoÜUS. Vül. Schlangcnzungenblttr. 11.

20

I
Wz. aus kleinen, länglichen Kuöllchen zsmgesctzt . 22

2k Wz. faserig o. abgebissen, bisweilen an der StgBas.

[ zwiebelartig verdickt 23

22.

Stg. u. B. silbergrau, seidig-wollig; B. Sschnittig o.

Htheil. 2|. Mai, Jn Ülyricus. L. Illyrischer H,
Stg. angedrückt-behaart, Ibth. ; B. inehrfach-zsmgc-

setzt, vieltl: eilig, Zipfel lineal, kahl. 2|. Ap. Mai. Ug.

miilefoliatus. Desf, Tausendblättr. H.

.).. j K. zurückgeschlagen 24

\ K. abstehend 28

BlhStiele rund; WzB. handf.-getheilt, mit vrkhrt.-eif.,

Sspalt. o. eingeschnittenen Zipfeln; BStiele rauh-
haar., Haare weit-abstehend. 2j. Mai, Jn. /.

velutinus. Ten. Sammetart. If.

Bth.Stiele gefurcht 25

!Bth. klehi, 2—4 Linien im Durchmess 26

Bth. gross, 6— 14 Linien im Durchmcss., sattgelb;

WzB. 3zählig o. doppelt- 3zälilig 27

Untere B. handf.-getheilt, eingeschnitlen-gelcerbt, die

obern 3spalt., mit linealen Zipfeln ; Frköpfch. lüngl.-

ährenf. ; Stg. hohl; Fr. wehrlos. © Jn. — Herbst;

26^ blaspgelb SCeleratus. L. Froschpfeffer.

B. herzf.-rundl., 3spalt., lappig gekerbt ; Fr. dornig
oder höckerig. © Mai, Jn.

parviflorus. L. Kleinblüthiger H.
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RANUNCULACEEN, 11

Stg. am Grunde zwiebellg-verdickt; Fr. glatt. 2^.

Mai-Jl bulbOSUS. L. Zängerkraut.

Stg. am Grunde niclit verdickt; Fr. glatt o. vor dem
Räude feinkru'itig. O Mai-Ag.

Philonotis. FJir. Kaulihaaviger H.

BthStiele gefurcht 29
BthStiele rund 32

jjqJ
Fr. Husenf. zsmgedrückt, berandet; Wz. abgebissen 30

"
( Fr. flach, geschnäbelt, dornig o. knotig 31

Wz. Ausläufer treibend; WzB. 3zähHg o. dojtpelt-

3zähl, ; Fr. fein eingestochen-punktirt. 2\. Mai-JI.

repens. L. Weihenfuss. (Feienfitz.)

Wz. ohne Ausläufer; WzB. handf.-getheilt, Abschnitte

der Zipfel fast lineul; FrBoden l)or.stig. 2j. Mai, Jn.

polyanthemos. L. VielbKlthiger ir.

WzB. 3spalt., gezähnt; StgB. 3zähl., Blttch. 3—viel-

spaU., Zipfel keilf., die obern StgB. lineal. O Mai,

Jn. citrongelb arvensis. Jj. Acker-M.
Die unt. B. rundlich oder nierenf., 31appig, ungleich-

grob-gekerbt. O Mai-Jl.

muricatus. L. Stachelfrüchtiger 11.

WzB. u. StgB. gleichgestaltet, nur die obern klei-

ner u. weniger getheilt; FrBoden kahl 33
WzB. u, StgB. verschieden, letztere oft fehlend .... 34

B. ötheilig; Stg. anliegend-behaart. 2j. Mai-Jl.

acris. L. Blatterkraut.

B. 3— 5lai)pig; Stg. von abstehenden Flaareu zottig.

2|. Mai-Jl lanuginosus. Vv. Buckhahnenfuss.

Fr. feinbebaart; WzB. rundl. o. nierenf., ungetheilt

0. gelappt u. gespalten. 2\. Ap.-Mai.

auricomus. L. Ankenblume.
Fr. kahl; WzB. handf., 3—öspalt., Zipfel vrkhrteif,

eingeschnitten-gezähnt. 2|. Jn. Jl.

montanus. W. Gelbe Besengablüh.

X. CALTHA. /.. Dotterblume.

Kahl; B. herzf.-rundl., kleingekerbt. % Ap.-Jn. dotter-

gelb palustris. L. Sumpf-D.
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12 RANUNCULACEEN.

XI. TROLLIUS. L. Kugelschmlrge!. Tioin)lume.
Trolle.

r. handf.-ötheil., Zipfel rautenf., eingeschnitt.-geäägt.

2^ Mai. Jl. hellgelb, .europaeus. L. Europäischer K.

XII. ERANTHIS. Sah Winterling.

WzB. gestielt, schildf.-vieltheil. ; Schaft 1 btb. mit

stemf. Hülle. 3—6" hoch. 2{. Fb. Mz. gelb.

hlemaliS. 6'al. Sternblüthiger W.

,!

Xlll. HELLEBORUS. L. Niesswurz,

Schaft blattlos, bloss mit 2—3 ovalen DeckB., 1—2-
blüthig. 2;. i)z.-Mz. weissl. o. röthl. , später grün.

niger. L. Schneerose. Wendewurz.
I Stg. beblättert, wenigstens an seinen Vcrästelnugen

l mit getheilten B 2

[ Stg. nur an seinen Verästelungen mit getheilten B. 3

:^J
Stg. beblättert; DeckB. oval. 2{. Mz.-Ap. grasgrün,

I
purpurn berandet foecüttt«. L. Bärenfuss.

/ Adern der B. unterseits sämmtl. hervorragend 4

J
Die Hauptadern unterseits wenig hervorragend, die

sl Nebenadern eingesenkt: Bltteh. der WzB. lanzettl.,

I
ziemlich gleich klein-gesägt. kahl. 2t Mz.-Ap.

I dumetorum. WK. Hecken-N.

Bltteh. der WzB. zurückgekrümmt, rinnig gebogen,

verlängert-lanzettl., ungleich-tief-gesägt; N. auf-

recht, 2j. Mz.-Ap. grün.

viridis. L. Grüne Bärwurz. Gillwurz.

Bltteh. der WzB. flach, breit-lanzettl. , klein-, fast

gleich-gesägt; N. wagrecht-zurückgekrümmt. 2|. Mz.-

Ap. grün, aussen oft violett.

Odorus. WK. Duftende N.

XIV. ISOPYRUM. L. Muschelblümchen.

Wz. kriechend, Fasern büschelig; unt. B. doppelt-

Szählig. 2j. Mz.-Mai, weiss.

thalictroides. L. Doltocke. *^
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RANUNCÜLACEEN. 13

XV. NIGELLA. L. Schwarzkümmel. Jungfer im
Crrünen.

Stbkölb. lang-stachelspitzig; Kps. halb-verwachsen.

O Jl.-Sp. KB. weiss, gegen die Spitze bläulich.

arvensis. L. Ledichtblume.

Staubkölb. sehr kurz stachelspitz, Kapseln von unten
bis oben zusammengewachsen 2

Bth. von bthständigen B. umhüllt, Kaps, glatt. O Mai-
Jl. Blb. blass grünlich-bläulich mit 2 sattgrünen

Drüsen J damascena. L. Braut in Haaren.
Bth. nicht umhüllt, Kaps, drüsig-scharf, am Rücken

Inervig. O Jn. Jl. bläulich-weiss cult.

sativa. L. Schabab.

XVI. AQUILEGIA. L. Aglel. Elfenhandschuh
Gotteshut.

Sporne an der Spitze gerade, ziemlich so lang, als

die Platte; KB. lanzett., zugespitzt, feingewimpert;

Stg. oberw. klebrig-haarig 2

Sporne an der Spitze hakig 3

Sporne kahl; unt. B. beiders. klebrig-haarig, Abschnitte
lineal-länglich. % Jn. Jl.

thalictrifolia. Schott. Wiesenrautenbltt. A.
Sporne behaart; B. unters, etwas behaart, obers. kahl,

Abschnitte eif. o. vrkhrteif. 2|. Jn. Jl.

Bauhinl. Schott. Bauhin's A.

Bth. schwarz-violett; Stbgfss. V/^mal so lang als die

Platte. 2i. Jn. Jl. .^4. . .atrata. Koch. Schwarze A.
Bth. blau, fleischf, o. weiss; Stbgfss. nur wenig länger

als die Platte 4

Blättch. 2—Slappig, gekerbt ; Platte ausgerandet. 2|.

Jn. Jl vulgaris. L. Jovisblume.
Blättch. bis über die Mitte Sspalt., eingeschnitten-

gekerbt; Platte gestutzt; Sporn länger als die

Platte. 4 Jn. Jl. blau. A.

Haenkeana. Koch. Hänke's A.

XVII. DELPHINIUM. L, Rittersporn.

Blkr. Iblättr. (alle 4 Blb. in ein gesporntes ver-

wachsen); B. 3theil.-vielspalt,, Zpf. lineal. O Jn.-Ag.
azurblau Consolida. L. Lerchenklaue.

Blkr. 4blätteng, die 2 obern gespornt 2
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14 RÄNUNCULACEEN.

{Die 2 untern Blb. in der Mitte bärtig 3

Die 2 untern Blb. bartlos, die 2 obern nur kurz ge-

spornt; Bthstielch. mit 3 DeckB. G Jn Jl. J.

Staphysagria. L. Scharfer R. Bissmünz.

i B. handf. , 5—9spalt., Zpf. 3spalt. % Jn. Jl. azur-

I blau elatum. L. Hoher R.

"i B. Szählig-vieltheilig; Zpf. lineal. % Ju. Jl. J.

\ hybridum. W. Bastard-R.

XVIII. ACONITUM. L. Eisenhut Sturmhut. Thors-
hut. Tyrshelm. Geister. Luppewurz.

{Sporn der 2 oberen Blb. kreisf.-zurück o. zsmge-

rollt ; Bth. meist gelb 2

Sporn der 2 oberen Blb. hakig, o- nur etwas zurück-

gekrümrat; Bih. meist blau o. Aveiss 3

Wz. rübenf.; K. bleibend; BZipfel schmal; Helm
ungefähr ^/./' lang und breit. % Ag. Sp. A.

gelb Anthora. L. Giftheil. -

Wz. ästig; K. abfallend; BZipfel breit; Helm un-

gefähr 6— 11'" lang und 2—3'" breit. 4 Jn- J'-

schwefelgelb, röthlich, violett, weissl.

LyCOCtonum. L. Narrenkappen

Stg. oberw. sammt BthStielen u. K. von drüsentrag

Haaren klebrig-flaumig; Helm schief- o. regelm.-

halbkreisrund. 2|. Ag. Sp. dunkelviolett.

paniculatum. Lam. Rispiger E.

St^^ oberw. kahl o. die Behaarung nicht drüsen-

tragend 4

Helm schief-halbkreij«f., breiter als lang; Sig. oberw.

flaumig 0. kahl; B. dunkelgrün, glänzend. 4
Ag.Sp Napellus, L. Vennswagen

Helm so lang als brtit, o. länger als breit 5

Nagel der 2 oberen Blb. gerade; Helm länger als

breit; Kapseln in der Jugend spreizend. 4
Jl.-Sp, , varlegatum. L. Gescheckter E. - -

Nagel der 2 oberen blb. bogig; Helm wenig länger.

als breit; Kaps, in der Jugend z^^mgebogen. 2j.

Jn -Ag .Störklanum. üb. Störk's E.
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XIX. ACTAEÄ. L. Christophskraut.

B. Szählig - doppelt - gefiedert; Beere rundl. - oval

,

schwarz. % Mai, Jn. weiss.

spicata. Z^. Aehrentragendes Ch.

XX. CIMICIFUGA. Wanzenkraut.

B. 3zäblig- doppelt-gefiedert. 2|. Jl. Ag. grünlich- o.

gelblich weiss foetida. L, Wanzentödter.

XXI. PAEONIA. L. Gichtrose. Pfingstrose, (Stg.

einfach, Ibth.)

Blttch. ellipt. 0. längl., ganz, das endst, am Grunde
keilig. 2(. Ap. Mai,

corallina. Rets. Pute.

Blttch. 2—Sspalt.; Zipfel ganz o. 2-3spalt. % Mai
Jn , . . .peregrina. Mül. Langknollige G.

2. OrdDung. BERBERIDEEN. Vciit. Sauerdorn-

gewächse.

KB. 4—6, 2reiMg;Blh. so viel als KB. mit Drüsen
oder NehenIcronB. an der Bas.; Sthgfss. frei, den Blb.

gegenst.; Stblcölbch. angewachsen, Fächer derselben mit
einer Klapx>e aufspringend; FrJcnot. 1, Ifächer.; Samen-
träger ivandst.; B. o. Blttch. borstig geiviinpert.

GATTUNGEN.
K. ßblättr, ; Blb. 6, inwendig an der Basis 2drüsig;

Beere 2—:>samig Berberls I.

K. 4blttr., hinfällig; Blb. 4; NebenKrB. 4; Kps.

schotenf., vielsamig Epimedium II.

ARTEN.
I. BERBERIS. L. Sauerdorn. Sau räch. Versich.

B, längl. -vrkht.-eif., feinstachelig-gesägt, gebüschelt;

Traube hängend. ^ Mai; Jn. gelb.

vulgaris. L, Welnscharl.
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16 Nymphaeaceen.

li. EPIMEDIUM. L. Sockenblume.

Wzb. fehlend, StgB. doppelt-Szähl. 2|. Ap. Mai; blut-

roth, NebenKr. gelb, .alpinum. L. Bischofsmütze.

3. Orduung. NYMPHAEACEEN. Sah Seerosen-

gewächse.

K. 4—6blttr. Kr. regelm.; Blb: zahlreich, in die
Stbgfss. übergehend ; Sthgfss. zahlreich : StbJcölb. ange-
wachsen; Frknot. 1, mehrfächerig, Fächer vieleiig, Eichen
ivandst. ; Gr. so viel als Fächer, in 1 schildf. N. vereinigt.

Schwimmende Wasserpflanzen mit aufgetauchten pracht-
vollen Bth.

GATTUNGEN.
{K. 4blttr. ; Blb. ohne Honiggrübchen. .Nymphaea. I.

K. öblttr. ; Blb. mit Honiggrübchen auf dem Rücken,
Nuphar. n.

ARTEN.

i. NYMPHAEA. L. Seerose. Wasserholde. Schwa-
ne nblume. (Bth. weiss.)

Narbe 12—20strahlig; Frknot. bis zur N. hin mit

Stbgfss. besetzt; unt, BNervenpaar geradlinig (ein

Dreieck bildend). 2|. Jl, Ag. alba. L. Mumme.
Mümelchen.

Narbe 6 — 12strahlig; Frknot. an der Spitze von
Stbgfss. entblösst; unt. BNervenpaar krummlinig-

(verlängert ein Oval bildend). % Jl. Ag.

semiaperta. Klinggf, Halbgeöffnete S.

II. NUPHAR. Smith. Nixenblume. (Bth. gelb.)

Narbe ganzrandig, flach, 10—20strahl., Strahlen noch
vor dem Rande verschwindend. 2). Jn.-Ag.

luteum. Sm. Kahnetocken. -

Narbe sternf. , spitz-gezähnt , zuletzt halbkugelig,

meist lOstrahlig, Strahlen bis zum Rande aus-

laufend. 21. Jn.-Ag pumllum. Sm. Kleine N.
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4. Ordnung. PAPAVERACEEN. Juss. Mohn-

gewächse.

K, 2bltti\; meist hinfällig', Bllcr. regelm. 4blttr.;

Stbgfss. zahlreich, frei ; FrJoiot. frei ; Samentrüg, zioischen-

klappig, gegenständig oder an die Scheidewände ange-

(oachsen. Kräuter mit iveissem o. gelbem Safte.

GATTUNGEN.

{Kapsel mehr o. weniger kugelig, unvoUk. 4—20fäche-

rig, mit Löchern unter der N. aufspringend; N.
4—20strahlig — Papaver. I.

Kapsel schotenf. laug, 2klappig', N. 21appig 2

Kaps. Ifächr. von der Basis gegen die Spitze auf-

spring.; Bthstiele doldig Chelidonium. III.

Kaps, unecht 2fächer., von der Spitze gegen die Basis

aufspring.; Bthstiele tbth. ; blattwinkelst.

Glaucium. II.

ARTE N.

I. Papaver. L. Mohn. Mag.

.
I

Kapsel steifhaarig 2
^( Kapsel kahl 3

(Staubfäd. pfrieml. ; Schaft Iblth. ; Kps. vrkhrt-eif. 2j.

Jl. Ag. A. weiss, gelb alplnum. L. Alpen-M.
_. Staubfäd. oberwärts verbreitert; Stg, meist mehrblth.

;

j
Kps. keulenf. © Mai-Jl. Blb. dunkelrosa mit 1

l schwarzen Flecke Argemone. L. Sand-M.

[
Staubfäd. pfrieml; B. gefiedert o. tief-fiederspalt.;

! Stg. u. B. steifhaarig 4

oj Staubfäd. oberw. verbreitert; obere B. ganz, mit
^1 herzf. Basis stengelumfassend; Stg. u. ß. kahl,

j
bläulich -bereift. O Jl. Ag.

I somniferum. X. Garten-M.

Loriüöer, Excursiousbuch. 2

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



18 FUMARIACEEN.

Läppchen der N. mit ihren Rändern sich berührend;
Kps. vrkhrt. eif. ; Zipfel der StgB. läno-l.-lanzettl.

Mai-Jl. dunkel scharlachroth.

Rhoeas. L. Klatschrose.

Läppch. der N. von einander entfernt; Kps. keulenf.

;

Zipfel der StgB. lineal. O Mai-Jl. weiss, rosa,

schadlachroth dubium. L. Flitschrose.

!l. GLAUCIUM. Tourn. Hornmohn.

Schoten knotig- rauh; obere B. mit tiof-herzf. Bas.
stgumfasseud. O Jn. Jl. gelb.

luteum. Scop. Gelber H.
»Schoten borstig-steifhaarig; obere B. mit abgestutz-

ter Bas. sitzend. O Jn. Jl' i'oth o. orange.

corniculatum. Curt. Rothor H.

III. CHELIDONiUM. L. Schöllkraut.

Stg. mehr o. weniger wollig-behaart; B. fieders»Jinittig,

kahl^ untt'rseits se^grün. 2). Mai-Äg. goldgelb.

majus. L. Gemeines Seh.

5. Ordnung. FÜMAKIACEEK BC. Erdrauch-

gewachse.

K. 2hlättr.; Blkr. imregelm..; Llb. 4; Sthgfss. 6, in 2
Bündel verwachsen, unteriveibig-, Frknot. Ifächer.; Samen-
träger ivanäst, Kräuter mit wässerigem Safte.

GATTUNGEN.

Schoten 2klappig, zsmgedrückt, viel-iamig.

Corydalls. I.

Schoten nussartig, nicht aufspringend, 1 sämig.

Fumaria. II.

ARTEN.
,1. CORYDALIS. DC. Lerchensporn. Donarfluch.

H e l m b u s c h.
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FUMAßlACEEN. 19

Wz. knollig; Stg. 1— 2blttrg.; Traube endst 2

Wz. ästig-faserig o. einfach; Stg. ästig, beblättert;

Trauben den B. gegenständig 5

Wzknollen hohl; Stg. 2blttr. ; B, scheidenlos. 2|. Ap.
Mai purp. o. weis, wohlriecliend.

Cava. Schw. et K. Hohhvurz.
Wzknollen nicht hohl; eine häutige Scheide unter

dem untern B . . H

{DeckB. ganz; fruchttr. Traube nickend; Frstielch.

3mal kürzer als die Schoten. \ Ap. Mai.

fabacea. Fers. Taubenkropf.
DeckB. tingerig-getheilt o. eingeschnitten 4

[ Ertragende Traube aufrecht, verlängert; Frstielch. so

I

lang als die Schoten. % Ap,

A SOlida. Siii. Grimwuiz

I

Frtrag. Traube nickend, gedrungen ; Frstielch. Smal

j
kürzer als die Schoten. 4 Ap. Mai.

[ pumlla. Blj. Niedriger L.

( DeckB. länglich, gezahnelt, haarspitz; Sporn kurz.

j
sackartig 6

-j Das unterste DeckB. den StgB. ähnlich; B. Szählig.

\ Blttch. 3theil. o. 3spalt. ; Sporn fast so lang als die.

Bth. Jn. Jl. gelblichvveiss. T.

I CapnoideS. L. Weisser L.

( Bstielemit beiderseits hervortretendem Rande; Schoten
länger als die Frstielchen; Sam. fast glanzlos. 2f. Jl.-

Sp. weissl.-gelb, an der Spitze gelb.

OChroIeÜca. Koch. Blassgelber L.
Bstiele unberandet, oberseits flach 7

Schoten 2—Smal kürzer alü die Frstielchen; Sam. fast

glanzlos; B. weissl.- graugrün 7\. Mai-Jl. schnee-
weifes, an der Spitze gelblichgrün. J.

acaulis. Pers. Stengelloser L.

Schoten meist länger als die Frstielchen; Same glän-

zend; B. lauchgrün 2}. Jl.-Sp. citrongelb.

lutea. BC. Gelber L.

II. FUMARIA. X.Erdrauch. Elfenrauch, Albrauch.
Bth. weiss, gelblich o. blassrosa 2

Bth. rosenroth, an der Spitze mit 1 schwarzpurp.

'i

Flecken
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20 CRUCIFEREN.

'!

KB. 6mal kürzer als die Kr. ; Fr. eirund ; knrz-zugesintzt.

2{ O Jn.-Sp. weiss. . parviflora. Lam, Feinblätterigei E.

KB. ungefähr halb so lang als die Kr. 3

Reife Fr. vollkommen glatt. O Jn.-Sp. weiss o. gelbl.

mit purp. Spitze. J.. . .capreolata. L. Rankender E. —
Reife Fr. knotig-runzelig. Q Mai-Jn. J,

agraria. Lag. Rauhfrüchtiger E.

KB. so lang als die halbe Kr. (sammt Sporn) — breiter

als dieselbe; Fr. kugelig, stumpf. O Jn.-Jl.

micrantha. Lag. Kleinblüthiger E.

KB. nicht die Länge der halben Kr. (sammt Sporn)

erreichend 5

( KB. so breit oder breiter als die Kr., rundlich; die

I
äiissern KrB. an der Spitze mit 1 ziemlich langen,

-1 gekrümmten Schnäbelchen; Fr. fast kugelig, etwas

\ länger als breiter, vorne stumpf o. sehr kurz bespitzt.

j O Mai-Sp.. . .rostellata. Ä^n«/. Kronschnäbliger E.

I
KB. schmäler als die Kr 6

IKB.
schmäler als das Bthstielchen ; Fr. kugelig, stumpf.

O Jn.-Sp Yaillantii. Lois. Vaillants E. —
KB. breiter als das Bthstielchen 7

Fr. etwas platt-kugelig, querbreiter, vorne gestutzt,

etwas ausgerandet. O Mai-Sp.

officinalis. L. Katzenkörbel. —
Fr. ziemlich kugelig, vorne kurz-bespitzt. © Mai-Sp.

Wirtgeni. Koch. Wirtgens. E.

(). Ordnung. CßüCIFEREN. Juss, Kreuzblüthler.

K. dhlttr. ; Krb. 4, kreuzf. gestellt ; Stbgfss. 6, 4müchtig,

die 2 kurzem vor den beiden seitl. KB., die 4 längern vor

den Blb. stehend; Frknoten 1, 2fächerig, auch Ifächerig,

oder durch Querioünde mehrfächerig. Bthstand aller erst

doldentraubig ^ zuletzt trmibig. B. loecliselst. nebenblattlos.

GATTUNGEN.
I

Fr. eine Schote (4- oder mehrmal länger als breit).. 2

\ Fr. ein Schfitchon (hr>chstens 3mal länger als breit) 20
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N. tief-21appig, Lappen an der Innenseite convex, spä-

ter nach aussen gebogen ; Schot. 4kantig- o. etwas 7ai-

smgedrückt, Klappen Inerv CheiranthuS. II.

N. kopfig, stumpf 0. ausgerandet, o. auch aus 2 anein-

ander lieo-enden Plättchen g-ebildet 3

j
N. aus 2 aufrechten, nebeneinander liegend. Plättchen

>l gebildet 4
1 N. kopfig, stumpf 0. ausgerandet 6

f N. k<

^\ N. r-

egelf.; Schot, stielrund; Bth. purp. Malcolmia. X.
undl. o. oval 5

OS

(i

PJättch. der N. auf dem Rücken höckerig, zuletzt etwas
umgebogen (Bth. purp.; B. lineal.). . .Matthiola. I.

Plättch. der N. auf dem Rücken flach, oval, nicht zu-

rückgebogen ... Hesperis. IX.

Schoten Ifächer., nicht aufspringend, walzl., in Ipfrieml.

Schnabel zugespitzt, untheilbar o. bei der Reife in

Glieder zerfallend Raphanus. XLVII.

Schoten 2fächer.^ aufspringend 7

Klappen der Schoten nervenlos o. am Grunde mit 1

schwachen Ansätze zu einem Mittelnerv 8

Klappen der Schoten 1—3— önervig, o. mit mehreren
Längsadern 10

Schoten stielr.-zsmgedrüekt; Same in jedem Fache
S{ unregelm.-2reihig Nasturtium. III.

Schoten flach; Same in jedem Fache Ireihig- 9

WzStock wagrecht, fleischig, schuppig-zackig o. ge-

zähnt, aus knollig-verdickten Fasern bestehend; Stg.

unterw. blattlos Dentaria. VIII,

WzStock abgebissen, nicht gezähnt, o. Wz. körnig,

spindelförm. o. fasrig Cardamine. VII.

. „I Schoten flach 11

( Schoten 4kantig o. stielrund 12

y Bth. weiss, grünlich, rosa o. blau; Schoten lineal,

j
Klappen Inei-vig o. längsaderig Arabis VI.

11» Bth. gelb, verblüht braun; Schoten hneal-lanzett. o.

!

lineal ; Klappen mit 1 geraden Längsnerven.

DIplotaxis. XVIll.

'1"
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{Schoten ziemlich stielrund, in einen zsmgedrückten
Schnabel auslaufend ; Same kugelig 13

Schoten nicht geschnäbelt, o. mit einem kurzen —
jedoch stielr. o. 4kantigen Schnabel versehen .... 14

Klappen mit 1 geraden Längsnei*ven , oft überdiess

noch mit 2 schwachen, schlängHchen Seitennerven.

Brassica XV.
Klappen mit 3—5 geraden, starken Längsnerven.

Sinapis. XVI

Schnabel der Schoten stielr. o. etwas 4kant , kurz;

Klappen mit 1 Längsnerven ; Same eif. o. länglieh.

Erucastrum. XVII.

l Schoten nicht geschnäbelt 15

(Schoten ziemlich stielrund lineal o. pfriemlich; Klap-

pen 3nerv Sisymbrium. XL
Schoten 4kantig, o. stielrund, aber mit Inervig. Klappen 16

( Same in jedem Fache 2reihig 17

\ Same in jedem Fache Ireihig 19
16

[
WzB. rosettig, mit 3gabl. Haaren; Stgb. ganz, mit

n\ pfeilf. Bas. stgumfassend Turritis V.

I
WzB. nicht rosettig; StgB. nicht pfeilf. 18

( B. lineal. ganzrandig; Bth, citrongelb. (Auf Sand.)

Syrenia. XIV.
B. buchtig-üederspalt. o. lanzettl. ; Btli. weiss, ge-

trocknet violett. (Alpenpfl.) Braja Xlf.

B. leierf.-fiederth , am Grunde geöhrt-umfassend; Bth.

gelb. (An feuchten Orten.) Barbarea IV.

B. ganz 0. fiederspalt ; Bth. gelb, gelblich, weiss.

\ Erysimum. XIII.

J
Schötchen aufspringend, 2klappig, 2fächer , nie in

Glieder zerfallend > 29
Schötchen nicht aufspring., 1—2-4fächer. , o. quer

l in 1 sämige Glieder sich trennend 21

fSchötch. qu. in 2 Glieder sich trennend, Glieder Isaro.,

nicht aufspring 22
Schötch. nicht in Glieder zerfallend 23

18

19^

20<
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Btli. weiss; imtcres Scliotenglied stielf., uufruchtbtu',

das obere kugelig, Isamig Crambe. XLVI.

Bth. gelb; unteres Schotenglied stielf. u. so wie das

obere zugespitzte Isamig Rapistrum XLV.
Bth. hellviolett; unteres Schotenglied vrkhrteif., das

obere schwertf. Cakile. XLIV.

Schötch. nussartig 24
Schötch. nicht nussartig, kreisr. o. uierenf. 27

Schötch. 4fächer., 4kant., Kanten geflügelt; Bth, gelb.

Bunias. XLIIl.
Schötch. Sfächer., vrkhrtherzf., 2knötig, das untere

Fach Isam., die obern nebeneinander liegenden leer;

Bth. weiss Myagrum. XLI.
Schötch. 2fächer., o. Ifächer 25

(Schötch. ohne Gr. , längl. , flach-zsmgedrückt, sehr

stumpf o. ausgerandet. Bth. gelb IsatiS. XL.
Schötch. mit dem Gr. bekrönt 26

Schötch. gedunsen, eif. ; Gr. kegelf. ; Bth. gelb.

Bunias. XLIII.

Schötch. kugelrund; Bth. gelb Neslia. XLIL
Schötch. fast kreisrund, in den Gr. zugespitzt; Bth.

weiss Euclidium. XXXIX.

{Schötch. kreisr., vom Rücken her zsmgcdrückt, Ifächer. 28

Schötchen fast nierenf., von der Seite her zsmgedrückt^

2fächer., mit dem pyraraid. Gr. bekrönt.

Senebiera. XXXVIII.

28

Schötch. Isam., mit einem platten Rande ; Stbfäd. ge-

flügelt-gezähnt Clypeola. xxiv.
Schötch. 2— 3sam., mit einem fädl. Rande; Stbfäd.

zahnlos Peltaria. XXV.

Scheidewand fast so breit als d. grösste Durchmesser
desSchötchens, dieses vom Rücken her zsmgedrückt,

rundl. 0. längl., oder aufgedunsen, und dann kugelig,

29^ oval, birnf. o. stielrund 30

Scheidewand schmal, liueal o. lanzettl. ; Schötch. von
der Seite (den Klappenrändera her) zsmgedrückt,

Klappen kahnf. 39
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24 CRUCIFEREN.

(Stbgfss. am Grunde mit 1 stumpfen Zahne od, flügelf.

Anhängsel 31

Stbgfss. am Grunde zahnlos vi. ungeflügelt 33

{Schötchen kugelig o. oval-kugelig ..Vesicaria. XIX.
Schötchen vom Rücken her zsmgedrückt oder flach,

kreisf.-oval o. ellipt 32

„2/ Schötch. 2— 4eiig AlyStSUm. XX.

( Schötch. 6—mehreiig Farsetia. XXII.

00/ Bth. rosa, violett o. lila 34

( Bth. gelb, gelbl. o. weiss 35

( Schötch. clipt; Bth, rosenr. o. schwach-violett. (Kleine

niedliche Pfl. der höchst. ^.). .Petrocallis. XXVI.
Schötch. ellipt. — lanzettl, o. breit-oval; Bth. lila o.

violett Lunaria. XXIII.

Gr. lang, nach dem Aufspringen an einer der Klappen
sitzend ; Schötch. birnf. ; StgB. an der Basis pfeilf.

Camelina. XXIX.
\ Gr. an der Scheidewand sitzend 36

{Schötch, eirundl.-oval o. rundl. (Meerstrands -Pf. mit
linealen B. u. weiss. Bth.) Lobularia. XXI.

Nicht diese Eigenschaften vereinigend 37

(Schötch. längl. o. ellipt. (Meist klein6 Pfl. mit WzB-
Rosetten, nackt. Schafte, unzertheilt. StgB. u. gelben,

gelbl. o. weiss. Bth.) Drata. XXVII.
Schötchen kugelig, rundl., oval o. ellipt.-oval 38

{Bth. weiss 0. blass-violett; Klappen der Schötch. mit
1 Rückemierv Cochlearia. XXVIII.

Bth. gelb ; Klappen der Schötch. ohne Rückennerv.

Nasturtium. III.

{Schötch. brillenf. aus 2 flachen Scheiben gebildet; Bth.

gelb Biscutella. XXXIIL
Schötch. nicht brillenf 40

34 <

35

40

41

Die längern Stbfäden mit 1 Anhängsel 0. Flügel ... 41
Staubfäd. ohne Anhängsel 42

Stg. beblttrt ; B. lineal, ganzrandij:.

Ael./ionema. XXXVII.
Schaft nackt; WzB. rosettig, leierf.-fiedersp.

Teesdalla. XXXL
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{Blb. sehr ungleich, die der äuss. Bth. strahlend.

Iberis. XXXII.
Blb. gleich o. ziemlich gleich 43

{Fächer des Schötch. Isam. ; Schötch. längl., randl. o.

eif. ; Klappen auf dem Rücken gekielt o. geflügelt.

Lepidium. XXXIV.
Fächer des Schötch. 2— vielsara 44

[ Klappen auf dem Rücken geflügelt; Schötch. oval o.

vrkhrteif., neb. dem Gr. ausgerandet. Thiaspi. XXX.
Klappen ungeflügelt; Schötch. gar nicht o. nur seicht

ausgerandet 45

Fächer 6— 12sam.; Schötch. Seckig-vrkhrtherzf., od.

oval, o. rundl Capsella. XXXVI.
Fächer 2sam.; Schötch. längl. o. ellipt.

^ Hutchinsia. XXXV.

ARTEN.

I. MATTHIOLA. Br. Lambertveilchen. (Bth. purp.)

{B. lineal. ganzrandig ; Bth. fast sitzend. 2^. Mai, Jn. Tr.

varia. DC. Buntes L.

R. lanzettl., filzig, die unt. buchtig-gezähnt; Bth.

gestielt. Ap. Mai. J. sinuata. B. Br. Buchtiges L.

II.CHEIRANTHUS.-L Lack. Wallblume. Stein viole.

B. lanzettl. spitz, ganzrandig, angedrückt-haarig; 2\.

Mai, Jn. sattgelb Cheiri. L. Gold-L

ill. NASTURTIUM. Br. Brunnenkresse.

{Bth. weiss; B. gefiedert, die obern 3—Tpaarig, die

untern 3zählig, 1\. Jn.-Sp.

officinale. It. Br. Bornkresse, Quellenrauke.
Bth. gelb 2

r Schoten ungefähr so lang als die Bthstielchen 3

2: Schoten o. Schötch. 2— 3mal kürzer als dieBthstielch.

;

\ Bth. gelb 5

{Schoten eif.-längl. gedunsen; Blb. so lang als die

KB.; unt. B. leierf.; obere tief-fiederspalt. Jn.-Sp.

palustre. DC. Sumpf-B.
Schot, lineal ; Blb, länger als die KB 4

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



26 CRUCIFEREN.

/ B. alle tief-fiederspalt. oder gefiedert, Fieder gezähnt.

o. fiederspaltig. 4 Jn. Jl. silvestre. Br. Wald-B.

^ Die untersten B. einfach, oval, langgestielt, die

untern StB. leierf., die ohern tief-fiederspalt. 2|.

Mai, Jn lipplcense. DC. Li])pizer-B.

Schötch. kugelig, vielmal kürzer als die Bthstielch.;

B. lanzettl. o, spatelig, mit tief-herzf. geöhrelter

5 Bas. sitzend, die unt. in den Bstiel verschmälert.

2^. Jn. Jl. . .austriacum. Crnts. Oesterreichische B.

Scliötchen längl.-eif., ellipt. o. oval %

Schötch. lineal o. lineal-lanzettl. , fast 2schneidig;

B. leierf.-fiederspaltig, gezähnt, die obern oft nur

eingeschnitten; Stg. aufrecht. 2j. Jn. Jl.

anceps. DC. Zweischneidige B.

Schötch. längl.-eif. o. ellipt. ; B. kämm- o. leierf.-

fiederspflltig , die obern längl. -lanzettl. , sitzend,

ungleich-sägezähnig, schärflich ; Stg. an der Bas.

wurzelnd. % Mai-JI.

amphiblum. B Br. Sumpfrauke.

IV. BARBAREA.il'. J^r.Barbenhedrich. (Bth. dottergelb.)

Die obern B. ungetheilt, die untern leierf, 2

Die obern B. tief-fiederspaltig, mit linealen, ganz-

randigcn Zipfeln, die unt. geiiedert mit fast herzf.

Endlappen. Ap. Mai.

praecox. Br. Frühblühender B.

Die Seitenlappen der unt. B. 2— Spaarig, sehr klein,

der Endlappen sehr gross, längl.-eif.; Blb. um Vs
länger als der K. Ap. Mai.

stricta. Andr. Steifer B.

Die Seitenlappcn der unt. B. 4paarig, das obere

Paar so breit als der Endlappen; Blb. doppelt so

lang als der K 3

Aufblühende Traube gedrungen, die Jüngern Schoten
schräg-aufrecht. Ap.-Ju. <*/, y^ /,,..,,•, ,

vulgaris li- I>r. G^lwriwrei- B.

Aufblühende Tr. locker; die jungem Schoten bogenf

-

aufwärts gekrümmt. Ap.-Jn.

arcuata. Heich. Gebogenschotiger B.
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V. TURRITIS. L, Thurmkraut.

W/.B. von 3gabl. Haaren rauh; StgB. kahl, mit pfeilf.

Bas. umfassend. Mai-Jl. gelbl.-weiss.

glabra- L. Thurmkohl.

Vi. ARABIS. L. Gänsekresse.

Bth. blau oder purp.-violett 2

Bth. weiss, gelblich, lila o. rosenroth 3

B. der WzBRosette glänzend, kahl, vorne 3—özähuig.

2}. Jl. Ag. höchste A. schön blau.

caerulea. Haenhe. Blaue G.

B. der WzBRosette vrkhrt.-eif., sannnt dem Stg.

sttjifhaarig. O Ap. Mai. T. J. schön violett.

verna. Br. Frühlings-G.

{Schoten abwärts gebogen; ötgB. an der Bas. tief-

herzf. stengelumfass., so wie die WzB. gabelig-

flaumig. Mai,Jn.Turrita. iv.Thunnkrautartige G.

Schoten aufrecht o. abstehend 4

{B. glänzend, die der WzBRosetten vrkhrteif. (Kleine

Alpenpfl. mit weisser Bth.) 5

B. nicht glänzend; WzB. nicht vrkhrteif 6

(Stg. 2—3blttr., summt den B. zerstreut-haarig; StgB.

sitzend. 2|. Jn. Jl pumila. Jrq. Niedrige G.

.^, Stg. reichblttr. , sammt den B. kahl; StgB. halb-

I
umfassend. 4 Jn. Jl

ci

bellidifolia. Jcq. Masliebenblättrige G,

StgB. an der Bas. herzf. stgumfassend ; Bth. weiss. 7

StgB. au der Bas. sitzend, nie herzf., bisweilen halb-

stgumfassend 13

B. kahl, ganzraudig; StgB. längl.-lanzettl, mit tief-

herz-pfeilf. Bas. 4 Mai, Jn.

brassicaeformis. Wll. Kohlförmige G.

ß. mit ästigen Ilaaren bestreut, o. rauhhaarig 8

K. am Grunde stark 2höckerig; Blb. vrkhrt.-eif.;

Bthstielcheu länger als der K. 2|. Mai-Ag. Ä.
alpina L. Alpen G.

K. am Grunde undeutlich 2höckerig 9
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J

10

12

13

Schot, in einem Iialbrechten Winkel o. noch mehr
abstehend, fast Snerv. . 10

Schot, aufrecht, schmal-liueal, Inerv. o. nervenlois.. 11

Schoten so breit als die Bthstielchen. Ap. Mai.

auriculata. Lam. Oehrchentragende G.

Schoten 3mal breiter als die Blthstielchen. Jl. A.

saxatijis. All. Felsen-G.

{Die untere Hälfte der StgB. sammt den Oehrchen
der Bas. an dem Stg, anliegend; Sam. netzig-

punkirt. Mai, Jn Gerardi. Bss. Gerard's G.
StgB. u. die Oehrch. vom Stg. abstehend 12

StgB. mit tief-herz-pfeilf. Bas.: Same fein punktirt.

Mai, Jn sagittata. BC. Pfeilblättrige G.
StgB. mit gestutzt-geöhrter 0. seicht-herzf. Bas.; Same

nicht punktirt. Mai, Jn.

hirsuta. Scop. Rauhhaarige G.

WzB. in den Bsticl verschmälert, uugespalt. ; Bth.
weiss o. gelbl 14

WzB. deutlich gestielt, ungespalt. o. fiederspalt,

;

Bth. weiss, rosa oder lila 16

Stg. kahl, o. unten von absteh. Haaren sammt den
B. rauhhaarig; StgB. sitzend, au der Bas. abgerundet.

Jn. Jh A ciliata. B. Br. Gewimperte G.
Stg. sammt den B. angedrückt-behaart, oberw. kahl;

Stämmchen kriechend 15

B. in ein Stachelspitzchen kurz zugespitzt. 2|. Ap.
Mai procurrens. WK. Kriecliende G.

B. stumpf o. kurz bespitzt. 2j. Jl. Ag.

VOChinensiS Sp. Vocheiner G.

StgB. sitzend, längl.-lineal, ganzrandig; Stg. kahl. 2i.

Ap. Mai. A petraea. Lam. Stein-G.

StgB. kurz-gestielt . . 17

WzB. leierf.-schrottsägf., sammt dem Stg. gabelig-be-

haart. Jn. Jl. weiss oder rosa.

17^ arenosa. Scp. Sand-G.

WzB. herzf.-rundl. o. cif., die mittl. StgB. eif., die

ob. lanzettl. 2j. Jn Jl. A.. .Hallen L, Hallers' G.

\

15

•I
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VII. CARDAMINE. L. Schaumkraut. (Bth. aller, mit

Ausnahme v. C. prat. weiss.)

.
J
WzB. ungetheilt 2

( WzB. Szählig 0. gefiedert 4

{WzB. eif., stumpf, langgestielt, die folg. Stheil. o.

nebst den StgB. gefiedert. % Jl. Ag. A.
resedifolla. L. Kesedablättriges Seh.

B. fast sämmtlich ungetheilt ö

B. herzf.-kreisrund, greschweift-gezähnt. 4 Jn.-Ag, A.
asarifolia. L, Haselwurzblättriges Seh.

WzB. rauten-eif., langgestielt; StgB. ganz o. schwach
31appig, oder an der Basis mit 1 Oehrchen. 2j Jl.

Ag. A aiplna. W. Alpen-Sch.

B. alle gefiedert 5
B, Szählig u. gefiedert, o. alle Szählig 10

Bstiele der StgB. pfeilf.-geöhrt; Blttcli. der unt, B.

3— öspalt. Mai-Jl. (oft blumenblattlos.)

jmpatlens L. Spring-Sch.

Bstiele der StgB. Öhrchenlos; Blättch. der unt, B.

ausgeschweift, gezähnt o. gauzrandig 6

Blttch. ganzrandig, an den unt. B. länglich, an den
obern lineal, das Endblättch. fast gleich gross;

Schot, auf weit absteh. Bthstielch. aufrecht. Q Jn.

Jl parvlflora. L. Kleinblüthiges Seh.

Blättch. ausgeschweift o. gezähnt, rundl.-eif., das

Endblttch. grösser 7

Blb. noch einmal so lang als der K., allmälig in

den Nagel verschmälert 8

Blb. 3mal so lang als der K 9

O Ap.-Jn silvatjca. LnU. Wald-Sch
Stg. ziemlich steif, 2—4blttr. ; Stbgfss. 4. O Ap-.Jn.

hirsuta. L. Vielstengliches Seh.

Blttch. der StgB. lineal, ganzrandig; Stg. stielrund,

oberwärts schwach gerillt. 2j. Ap. Mai lila o, weiss;

Staubkölb. gelb pratensis. L, Gauchblume.
Blttch. der StgB. eckig-gezähnt; Stg. kantig-gefurcht,

2j. Ap.Mai Stbkölb. violett, atliara. i. Bitferes Seh.

6^

t!
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80 CKUCIFEKEN.

)ß. alle 3zalj]ig, Jiittcli. rauteuf.-ruiKll., geschweift-

gekerbt. 2|. Mai. Jn. trifolia. L. Dreiblättriges Scli.

^^'] B. Szählig u. gefiedert, l^ltteh. eif., 3—ospalt. Gr.
' lincal zsmgedi-ückt. . . . 11

Meerstraudpfl. ; Schot, iaiizett. ; Stg. ausgebreitet, sehr

ästig. Mai, Jn. J. maritima. Poric^fc/i. Strand-Sch.

Gebirgspfl. Schot, lineal. ; Stg. ästig, schwach. Mai.

thalictroides All. Wiesenrautenblättr. Seh.

Vili. DENTARIA. L. Zahnwurz.

. [ B. gefingert, 3— özählig 2

[ B. gefiedert, die obern oft ungetheilt 5

^f B. Szählig, quirlst, am Stg. zu 3 3

\ B. wechseist., gestielt 4

i Stbgfss. so lang als die Blkr. 2jl Ap. Mai gelblich-

.,1 weiss . .enneaphyilGS- L. Neunblättrige Z.
' \ Stbgfss. halb so lang als die Blkr. % Ap. Mai. pur-

y purn glandulosa. WK. Drüsige Z.

B. alle Szähl. ; Bittch. stumpf-gesägt, stumpf- zuge-
spitzt. 2j: Ap, Mai weiss.

^1 trifolia. WK. Dreiblättrige Z.

» B. özähl. ; die obern 3zähl.; Bittch. ungleicb-gesägt,
fein zugespitzt. 2|. Mai Jl. rosa.

digitata. Lam. Fingerblättrige Z,

/ Alle B. gefiedert; Bittch. spitz. 2f. Ap. Mai. weiss o.

lila pinnata. Lam. Gefiederte Z.

5. Obere B. ungetheilt; Stg. in den BWiukeln zwiebel-
tragend. % Ap. Mai. rosa o. weissl.

<• bulbifera. L. Zwiebeltragende Z. Heckkraut.

IX. HESPERIS. L. Nachtviole.

^
Blb. vrkhrt.-eif.; Schot, fast stielrund; Bth. lila o.

weiss . .

^\ Blb. lineal-lauzettl. ; Schot, zsmgedrückt, sammt den
Bthslielch. weit abstehend. Mai. schmutzig-grün,
mit violett. Adern tristiS' L. Traurige N.
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Stg. kahl 0. V, äs! igen Haaren flaumig. Mai, Ju.

matronalis. L. Manviole.
Stg. von einf. u. drüsentrag. Haaren flaumig. Mai,

Jn runcinata. WK. Zackige N.

X. MALCOLMIA. E. Br. Meerviole. Strandschote.
(Bth. rosa.)

B. ellipt., stumpf, ganzrandig; Schot, flaumig, zuge-
spitzt. O Mai-Herbst, maritima. B.Br. Gemeine M.

B. längl.-lanzett , spitz, die untern gesägt-gezähnt;

Schoten rauhhaar. Ap. Mai.

africana. R. Br. Afrikanische M.

XI. SISYMBRIUIVI. L. Rauke.

( B. verschiedenartig getheilt_, höchstens die obersten

1-| ungetheilt 2

[ B. ungetheilt 9

Aeste nackt; die mittl. B. der kahlen, bläulichgrünen

Pf. schrottsägef. od. doppelt - fiederschnittig, die

2{ obern längl. o. linoal. Mai, Jn. Ag.

junceum. MB. Binsenartige E.

Aeste beblättert 3

( B, 2— Sfach-fiederschnittig. Abschnitte der unt. B.

schmal-lanzett., der obern lineal; BthStielch. dünner

.^j als die Schoten. © Mai-Herbst.

\ Sophia. L. Walsamen.

}
B. schrottsägef.-fiedertheilig , die ober^rten bisweilen

( einfach-fiedertheil, o. spiessf. 4

{Schoten pfriemenf. , flaumig , an die Spindel ange-
drückt; Endlappen der ß. 3eckig o. spiessf. O Jn.-

Ag. . Officinale. Scox^- Gebräuchl. R.

Schoten stiehund, abstehend o. abvvärts-geneigt. ... 5

./ BthStielch. kurz, ziemlich so dick als die Schote .. 6

^\ BthStielch. schlank u. dünn; Stg. u, B. grasgrün . . 7

6<

KB. wagrecht- abstellend; obere B. einfach -fieder-

schnittig, Abschnitte schmal, lineal, höchst. 1'"

breit. Mai, Jn. .pannonicum. Jcg;. Ungarische K.

KB. aufrecht; B. sämmtl. schrottsägef.-fiederspalt.,

die obern oft ungetheilt. Pf. graugrün. Jn. JI.

schwefelgelb Columnae. L. Columna's R.
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Die Jüngern Schoten über die Doldentraube weit

hinausragend; Blb. sehr klein, 1'" lang. Mai-Jl.

citrongelb IriO. L. Schlaffe E.

Die Jüngern Schoten die Doldentr. nicht überragend;

Blb. 2-3"' lang, goldgelb

Stg. u. untere B. steifhaarig. Jn. Jl.

Loeselii. L. Lösels R.

Stg. und B. kahl o. sparsam borstig. Mai, Jn.

austriacum. Jcq. Oesterr. R.

9

Bth. gelb; Stg. steifhaar., starr; B. längl.-lanzettl.,

ungleich-gezähnt, von einfach. Haaren flaumig. 2|.

Jn. Jl Strictissimum. L. Steifstengl. R.

Bth. weiss 10

t Unt. B, nierenf., grob-geschweift-gekerbt, die obern

herz-eif., spitzgezähnt. Ap. Mai.

loj Alliaria. Scp. Läuchel, Rampe.

I B. längl.-lanzett., entfernt-gezäbnelt, gabelig-flaumig.

l O Ap.-He rbst Thalianum. Gaud. Thal's R.

XII. BRAYA, Stmh. u. Hopp. Breitschötchen.

B. lineal-lanzett., ungetheilt, die WZB. langgestielt;

Frtraube gedrängt, eif. 2|. II. weiss. A.
alpina. St. u. Hopp. Alpen-B.

XIII. ERYSIMUM. L. Hederich. Ackerkohl.

StgB. an der Bas. nicht herzf., angedrückt-behaart

;

Bth. hell- o. goldgelb 2

StgB. an der Bas. tief.-herzf. umfassend, kahl o. bläu-

lich-bereift 10

Bthstielch. 2—3mal länger als der K. , fast so lang

als die halbe Schote; B. längl.-lanzett., mit 3spalt.

Haaren. Jn.-Herbst.

chelranthojdes. L. Schluttsenf.

Bthstielch. so lang o. kürzer als der K 3

Bthstielch. ungefähr so lang als der K. . . 4

Bthstielch. 2—3mal kürzer als der K 6
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Haare der B. fast alle einfach ; Schot, grau mit grü-
nen Kanten; B. lineal-lanzett., an der Spitze zu-

rückgebogen; nnfruchtb. Aestchen in den BWin-
keln. Jn. Jl. . . CaneSC6nS. JRtli. Graublättriger H.

Haare der B, 3spalt. ; Schot, flaumig-rauh. 5

B. ganzrandig, die unt. längl.-lineal, die obem lineal-

lanzett., meist grasgrün. Jn. Jl.

Virgatum. Bth. Euthenförmiger H.
B. geschweift-gezähnelt, längl.-lanzett., grau-grün.

Jn. Jl Strictum. F. W. Steifer H.

B. mit Sspalt., o. mit einfach u. 3spalt, Haaren, lan*

zett. 0. längl.-lanzett. 7

B. mit einfachen Haaren, üneal-lanzett., ganzrandig
o. entfernt-gezähnt; Schoten flaumig o. graulich . 9

B. zugespitzt; Schoten kaum dicker als die wagrecht
abstehenden verdickten Bthstielch., oberw. in die

gestutzte N. verschmälert. O Jn. Jl.

repandum. L. Ausgeschweifter H.
Unt. B. stumpf, kurz-stachelspitz., in den Bstiel ver-

schmälert 8

( Schoten graufilzig, an den Kanten kahler und gmn;

i'

Bth. wohlriechend. Jn. Jl.

Odoratum. Ehr. Wohhiechender H.
Schoten gleichfarbig ; Bth. geruchlos ; K. an der Bas.

. 2höckerig. Mai. Jn.

I
crepidifolium. Eb. Pippaublättriger H.

Die BWinkel mit 1 Bßüschel o. unfruchtb. Aestch.
versehen; N. ausgerandet. 2\. Mai.

rhaeticum. BG. Rhätischer H.
Die BWinkel nackt; Griffel so lang, als die Schote

breit ist; Bth. stark riechend. 2j. Mai, Jn.

Cheiranthus. Fers. Grossblüthiger H,

/ Bth. weissl, ; Schoten abstehend, Klappen Inervig.

^A Mai, Ag Orientale. B. Br, Orientalischer H.

^ Bth. gelb; Schoten aufrecht, Klappen Snervig. 0.
\ Mai, Jn..austriacum. ßcrnm^/. Oesterreichischer H,

XIV. SYRENIA. Andrz. Fadengriffel.

Schot, vielmal länger als der Gr. ; B. lineal, ganzrand.

Jn.-Ag. citrongelb. angustifolla. jR&.Schmalblättr. F.

Lorinser, Excursionsbuch. 3
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XV. BRASSICA. L. Kohl. Selb heile.

{Alle B, gestielt, die obern lanzett., ganzrandig; Schot.

an die Spindel angedrückt ; K. wagrecht abstehend.

O Jn. Jl. gelb nigra. Kch. Schwarzer Senf.

Die obern B. sitzend o. stengelumfassend

( Bthtraube während des Aufblühens flach, gedrungen

;

j die geöffneten Bth. höher als die Bthknöpfe ; obere

j B. eif., zugespitzt, mit tiefherzf. Bas. umfassend.

2! Jn.-Ag. gQ\h. cult. ...Rapa, L. Rübenkohl.

I
Bthtraube vor u. während des Aufblühens verlängert,

j
locker, die geöffn. Bth. tiefer als die Bthknöpfe; ob.

l B. sitzend o. halbstgumfassend

KB. u. Stbgf. aufrecht; obere B. mit verschmälerter

Bas. sitzend. Mai, Jn. gelbl. 0. weiss, cult.

Oleracea. L. Gemüsekohl.

KB. imd die kürzern Stbgfss. abstehend; obere B.

mit breiter herzf. Bas. halbstglumfassend. O
Ap. Mai. citrongelb. cult Napus. L, Steckrübe.

XVI. SINAPIS. L. Senf. (Bth. gelb.)

Schotenklappen önervig; B. gefiedert. Jn. Jl.

alba. L, Weisser S.

Schotenklappen 3nerv. ; B. eif. ; ungleich-gezähnt, die

untern an der Bas. geöhrt o. etwas leierf. © Jn.

Jl arvensis. L. Acker-S.

XVII. ERUCASTRUM. Prsl Rempe.

I

Trauben ohne DeckB.; KB. wagrecht - abstehend;
die längern Stbgfss» oberwärts vom Stmp. abge-

I

bogen. 2|. Jn. Jl. citrongelb.

) Obtusangulum. Eb. Stumpfkantige R.

I
Trauben unterw. mit DeckB.; KB, aufrecht-abstehend

;

j
die längern Stbgfss. an den Stmp. augepresst. 2|.

j
Ap. -Herbst, gelbl.-grünlich.

\ ^Pollichii. Schmp. u. Sp. Pollich's R.

XVIII. DIPLOTAXIS. BC. Doppelrauke.

{Blb. längl.-keilig, allmälig in den Nagel verschmä-
lert; Bthstielch. kürzer, als die eben geöffneten Bth.

O Jn. Jl Viminea. DC. Ruthenförmige D.
Blb. inindl.-vrkhrt.-eif., in 1 kurzen Nagel zsmgezogen

y
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Bthstielch. 2—3mal so lang als die Bth. : Stg. an der

Bas. halbstrauchig. 2j. Jn .-Herbst.

tenuifolia. Dt\ Aestige D.

Bthstielch. so lang als die Bth.; Stg. krautig. ©
Mai-Herbst muralis. BC. Mauerständige D.

XiX. YESICARIA. Lam. Biasenschötchen.

[ B. kahl, längl., ganzrandig, die unt. bewimpert, spa-

telf. 4 0. t, Ap.-Jn.

j Utricuiata. Lam. Schlauchiges B.

\ B. weichfilzig, StgB. bnchtig-gezähnt o. ganzrandig.

j
4 o. "^ Mai, Jn. J.

I sinuata. Foir. Buchtigblttr. B.

J

XX. ALYSSUM L. Steinkraut. Waldmäunlein.
Herzfreud.

Schötchen kahl 2

V Schötchen (wenigstens die jüngeren) grau von dicht

\ angedrückten Sternhärchen o. flaumig-kurzhaarig. 5

(

Bth. bleichgelb, zuletzt weiss; Schot, kreisr. ; B. grau,

^\ lanzettl., die unt. vrkhrteif. O Jn. Jl.

)
minimum. W. Kleinstes St.

' Bth. gelb .
•• 3

Platte der Blb. halb-2spalt. ; Schötch. ellipt. ; WzB.
längl. -vrkhrteif. ; StgB. lanzettl. Mai, Jn.

petraeum. Ard. Felsen-St.

Platte ausgerandet; Schötch. oval o. rundl. ; B. sehr

weich-filzig. (Strauchart. Pfl.) 4

{FrTraube verlängert; Schötch. aufgeblasen, Fächer
4—6eiig. ^ Mai, Jn. . .medium. Hst. Mittleres St.

Frtraube kurz, rispig; Schötch. flach, Fächer 2eiig.

^ Ap. Mai saxatile. L. Gebirgs-St.

A Bth. bleichgelb, zuletzt weiss; Schötch. kreisr G

\ Bth. gelb ; Schütch. oval o. rundl.. 7

Die läng. Stbfäden zahnlos; K. bleibend; Schötch.

grau. O Mai, Jn. calycinum. L. Kelchfrüchtiges St.

Die läng. Stbfäden schmal-geflügelt; K. abfällig,

Schötch. flaumig-kurzhaarig. O Mai, Jn.

campestre. L, Feld.-st.

3*
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{Fächer der Schötch. leiig; Tr. flachrispig-; Same
auf der einen Seite schmal- geflügelt. 2|. Jl, Ag. Ä.

alpestre. L. Alpen-St.

Fächer der Schötch. 2eiig; Tr. endst., einzeln ....

{Schötch. zuletzt kahl; StgB. grün. 2|. Jl. Ag. A.
Wulfenlanum. JBrnh. Wulfen's-St.

Schötch. und B. von angedrückt. Sternhärch. grau.

2j. Mai, Jn montanum. L. Berg.-St.

XXI. LOBULARIA. Desv. Lappenblume

Niedergestreckt; mit 2theil. Haaren bekleidet. 2^. Jn.

Jl. J. weiss ... maritima. Desv. Meerstrands-L.

XXII. FARSETIA B. Br. Graulcresse

{Blb. 2spalt. ; Schötch. convex-zsmgedrückt, flaum-

haarig. Jn. Jl. Aveiss. incana, B. Br. Gemeine G.

Blb. ganz, abgerundet; Schötch. flach, filzig. Ap.
Mai gelb ciypeata. B. Br. Schildförmige G.

XXIII. LUNARiA L. Mondviole Silberblatt.

Schötch. ellipt.-lanzett., an den beiden Enden spitz;

B. gestielt, tiefherzf., zugespitzt, ungleich-gezähnt.

2|. Mai, Jn . . rediviva. L. Mankraut.

XXIV. CLYPEOLA. L. Sohildl^raut.

Stg. liegend o. aufstrebend. Ap. Mai. Bth. sehr

klein, gelb, dann weiss J.

Jonthlaspi- L, Liegendes Seh.

XXV. PELTARIA. L. Sohelbenkraut

StgB. mit tief-herzf. Bas. umfassend; Schötch. flach,

netzig-geädert. 2|. Mai-Jl. weiss.

alliacea. L. Knoblauchriechendes Seh.

XXVI. PETROCALLIS. B. Br. Steinsclimücltel.

B. der WzRos. keilf. , Sspalt. , die untern öspalt. 2|.

Jn. Jl. A. rosa o. violett, pyrenaica. B. Br, Alpen-St.
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XXVII. DRABA. L Hungerblümchen

I
Btb. gelb; Schaft blattlos, kahl; B. starr, borstig-

1; gewimpert 2

{ Bth. weiss o. gelblich 4

Stbgfss. halb so lang als die Kr. ; B. lanzettl., nach
der Bas. verschmälert. 2(. Ju. Jl. Ä.ISauteri. Hp20. Sautter's H.

Stbgfss. so lang als die Kr.-, B. lineal, spitzlich . . 3

{Gr. so lang als die Breite des Schötch. 2^ Mz.-Mai.

aizoides L. Immergrünes H.
Gr. kürzer als die Breite des Schötchens. 4 Jn. Jl.

Zahlbruckneri. Host. Zahlbruckner's H.

( Bth. gelblich; Wz. einfach; Stg. beblättert; Bthstiele

,1 vielmal länger als die flaumhaar. Schötch. O Mai,

) Jn nemoralis. Ehr. Busch-H.
y Bth. weiss 5

{KrB. halb-2spalt. ; Schaft blattlos; WzB. lanaett.,

spitz, nach der Bas. verschmälert. O Mz. Ap.

verna. L. Frühes H.
KrB. ganz o. ausgerandet 6

Wz. einfach ohne Wzköpfe u. unfruchtbare Büschel

;

Stg. beblättert o» ästig 7

Wz. vielköpfig; Stäramch. zahlreich mit BRosetten;
Schaft blattlos o. Stg. 1— 3blttr. (Meist polster-

förm. Rasen bildend) . 9

Bthstielch. länger als die kahlen Schötch., wagrecht-
abstehend; StgB. eif., umfassend. Mai, Ju.

muralis. L. Mauer-H.
Bthstielch, kürzer als die Schötch. (Pflanzen des südl.

Tirols) 8

Obere StgB. eif. ; Schötchen schief-gedreht. 2|. Mai, Jn.

incana. L. Graues H.
Obere StgB. lanzett. ; Schötch. flach. Mai, Jn.

Thomasii. Kch. Thom's H.

Bthstielch. u. Schaft sternflaumig; B. sternflaum.-

filzig, hinten einfach-wimperig 10

Bthstielch., oft auch der obere Theil des Schaftes

oder der ganze Schaft kahl 11

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



10

CRUCIFEREN.

Schaft dicht filzig-flaumig; KrB. 3'" lang. 2|. Jl. A.
tomentosa. Whlbg. Filziges H.

Schaft nach oben mit Sternhärchen bestreut; KrB,
l 2'" lang. 2^. Jl A frigida. Smit. Kaltes H.

i Schötch. lineal; B. knorpelig-gezähnt u. borstig-ge-

^ . I wimpert, ganz kahl. 2(. Mai, Jn.

1
Ciliata /S'cp. Gewimpertes H.

l Schötch. oval o. lanzett; B. meist mit Sternhärchen VI

( Schötch. oval, kahl ; B. von Sternhärch. etwas grau; Bth.

12| ansehnl. 4 Jn. Jl. yl..Stellata. Ja/. Sternhaariges H.

I Schötch. lanzett . i;]

14

(Gr. 2mal so lang als breit; B. von Sternhärchen
filzig; Schötch. kahl oder flaumig. 2j. Jl. A.

'

j
Traunsteineri. Hpp. Traunsteiner's H.

i Gr. sehr kurz, fast fehlend . . . „ . . 14

Stg. unterwärts sternhaarig; B. nach hinten mit ein-

fach. Haaren gewimpert^ übrigens stemflaumig o.

kahl, 0. nur nach vorne sternflaumig-gewimpert.

4 Jl. Ag. ^ Johannis. Host. Johann's-H.

Stg. kahl ; B. bald ringsum durch einfache Borsten

o. durch Gabelhaare gewimpert, übrigens kahl,

sternflaumig o. einfach-behaart. 4 Jl. A.

Wahlenbergii. Hrtm. Wahlenberg's H.

XXYIII. COCHLEARIA. L, Löffelkraut.

Längere Stbfäd. in der Mitte rechtwinkelig-gebrochen;

Same glatt; Trauben deckblattlos. 2|. Jn.-Ag. A.

saxatilis. Lam. Felsen-L.

Stbfäd. nicht gebrochen. 2

Klappen der Schötch. mit 1 Längsnerven ; WzB. ge-

stielt, breit-eif., etwas herzf., StgB. eif., die obern
mit tief-herzf. Bas. umfassend. Mai, Jn.

Officinalis. L. Gebräuchliches L.

Klappen der Schötch. nervenlos . 3

Trauben mitDeckB. ; B. in den Bstiel verschmälert,
ganzrandig o. beiderseits 1—2zähnig. 2|. Jl. Ag.
A. T. . . . . brevicaulis. Facch. Kurzstengliches L.

Trauben deckblattlos; WzB. gekerbt, herzf. o. eif.

längl. ; die untern StgB, kmmf.-tiederspalt. 2|. Jn.
Jl Armoracia. L, Kren. Marrettig.
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XXIX, CAMELINA. Crntz. Leindotter

Die mittl. StgB. längl.-lanzettl., ganzrandig o. gezäh-
nelt; Schötch. hartschalig. Jn. Jl.

sativa. Cr. Gebauter L.
Die mittl. StgB. lineal-längl., buchtig-gezähnt o. fieder-

spaltig; Schötch. weichschalig. © Jn. Jl.

dentata. Pers. Gezähnter L.

XXX. THLASPI. L.Täschelkraut. Besenkraut.

^ f Frtraube verlängert; Bth. weiss 2

\ Frtraube kurz, doldenf.; Bth. violett o. rosa, selten weiss. 8

j,f StgB. an der Bas. pfeilf. ; Same runzelig o. grubig. 3
"\ StgB. herzf ; Same glatt 4

Schötch. flach; Same bogig-runzelig. O Mai-Herbst.

arvense. L. Feld.-T.
Schötch. bauchig; Same grubig-netzig; die unt. B.

leierf.-buchtig. Mai, Jn.

alliaceum. L. Knoblauchriechendes T.

i Stg. einfach ; Gr. deutlich . . 5
4/ Stg. ästig; Narbe fast sitzend; Frknotenfächer 4eiig.

( O Ap. Mai . . .perfoliatum. L. Durchwachsenes T.

( Stämmch. kurz, rasenartig-zsmgedrängt ; Fächer des

j. I Schot. 4—8eiig ; Flügel der Klappen vorne so breit

(als die Höhle des Faches . 6
Stämmch. verlängert, ausläuferart 7

6^

Gr. so lang, als die Bucht der Ausranduug des
Schötchens. (Stbkölb. zuerst gelb, dann purp., zu-

letzt schwarz.) 2f. Ap. Mai .alpestre. L. Felsen-T.

Gr. über die Ausbuchtung des Schötchens hinaus-

ragend. (Die ganze Pfl. meergrün; K. purp.) 2\.

Mz. Ap. J. .... praecox. Wlf. Frühblühendes T.

Fächer des Schötch. 2eiig; Schötch. rundl.-vrkhrt.-

herzf., an der Bas. abgerundet. % Ap. Mai.

montanum. L. Berg-T.
Fächer des Schötch. 4—8eiig; Schötch. längl.-vrkhrt.-

herzf.^ nach der Bas. verschmälert. 2|. Ap. Mai. A.
alplnum. Jcg. Alpen-T.
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Obere StgB. an der Bas. mit umfassenden Oehrchen;
Fächer 2—3eiig. % Jl. Ag. A,

rotundifolium. Gaud. Rundblättriges T.
Obere StgB. an der Bas. ungeöhrelt ; Fächer 4—

6

-eiig. 2f. Mai. A.

cepeaefolium. Koch. Fettblättriges T.

XXXI. TEESDALIÄ. R. Br. Bauernsenf.

I
Blb. ungleich. O Ap. Mai.

i nudicaulis. R. Br. Nacktstenglicher B.

XXXII. IBERIS. L. Schleifenblume. Steinkresse.

(Bth. fleischfarb. ; B. ganzrandig; Schötchen dicht-

aufeinander liegend, oval, mit pfrieml.-zugespitzten

±^ Lappen. Jn. Ki\

I
umbellata. L. Doldentragende Seh.

l Bth. weiss o. violett 2

{Schötch. mit zugespitzten Lappen; BthStielch. ab-

stehend. O Jö. Jl. J.

intermedia, Guer. Spreizende Seh.
Schötch. mit 3eckigen Lappen .3

( B. keilf., vorne beiderseits 2—Szähnig; Schötchen

I
fast kreisrund, mit gerade hervorgestreckten Lap-

A pen. O Jn,-Sp. Kr amara. L. Bittere Seh.

I
B. lineal, vorne 2— Stheil. o. fiederspalt.; Schötch,

j
oval mit auseinander fahrenden Lappen. O Jn. Jl.

( pinnata. L. Gefiederte Seh.

XXXIII. BISCUTELLA. L. Brillenschötchen.

I

K. 2spornig5 Stg. steifhaarig. O Jn. Jl. /.

) hispida. DC. Steifhaariges B.

I

K. spornlos; Stg. oben kahl. 2j. Jl. Ag.
' laevigata. L. Doppelschild.

XXXIV. LEPIDIUM. L. Kresse. Pfefferkresse.

[ Schötch. (wenigstens von der Mitte an) geflügelt . .

.

l| Schötch. flügellos, höchstens an der Spit?;e schmal

( geflügelt .?

2 l
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Obere B. lineal, sitzend, die unt. gestielt, gelappt o.

fiedertheil. ; Schötch. an die Spindel angedrückt.

O Jn. JU ciiU sativum. L. Garten-K.

StgB. an der ßas. pfeilf.-umfassend, WzB. längl., an
der Bas. buchtig-gezähnt ; Schötchen warzig-punk-

tirt. © Jn. .Jl .campestre. R. Br. Feld-Kr.

(Gr, so lang als die Scheidewand; Schötch. herzf.

;

B. geschweift-gezähnt; StgB. mit pfeilf. Basis um-
fassend. 2f. Mai, Jn. Draba. L. Stengelumfassende K.

Gr. fast fehlend; Schötch. eif. o. rundl 4

Untere B. gefiedert o. doppelt-fiedertheilig ; Schötch.

deutlich-ausgerandet , an der Spitze schmal ge-

flügelt , a

Unt. B. ganz oder nur an der ßas. fiederspalt.

;

Schötchen kaum ausgerandet, flügellos 6

Obere B. tief.-herzf.-stglumfassend. O Mai , Jn.

perfoliatum. L. Durchwachsene K.

Obere B. lineal, sitzend; Bth. 2männig, blumenblatt-

los. O Jn.-Ag ruderale. L. Stinkende K.

Schötch. eif., spitz. ; WzB. in den Bstiel verschmälert,

gesägt o. an der Basis fiedersplt. ; obere StgB.

lineal. Jn.-Herbst.

graminifOlium. L. Grasblättrige K.
Schötch. rundlich, seicht ausgerandet, fläumlich; B.

ungetheilt, gekerbt-gesägt ; WzB. langgestielt; die

oberen B. eif.-lanzettl. 2|. .Jn. Jl. A.
latifolium. L. Breitblättrige K.

XXXY. HUTCHINSIA. M. Br. Zigerblümchen.

iStg.
einfach, nackt ; ßlb. doppelt so lang als der K. 2

Stg. ästig, beblättert; Blb. nur wenig länger als der
K.; Schötch. ellipt., stumpf. Ap. Mai.

petraea. B. Br. Stein-Z.

( Frtraube verlängert, locker; Schötch, an beiden

i'

Enden spitz, kurzgrifflig. 2(. Jl, Ag. A.
alpina. B. Br. Alpen-Z.

Frtraube gedrungen, doldig; Schötch. stumpf.; N.

. sitzend. 2f Jl. Ag. A.

[ brevicaulis, Hopp, Kurzstengliges Z.
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XXXVI. CAPSELLA. Vent. Hirtentäschel.

i Schötch. Sckig-vrkhrt.-herzf. blüht fast das ganze
I Jahr bursa pastoris. Mnch. Gemeines H.

I
Schötch. rundlich; Traube 3—4bth., fast doldig. O

' Mai-Ag pauciflora. Koch. Armblüthiges H.

XXXVII. AETHIONEMA. E. Br. Steintäschel.

B. lineal-längl., die untersten oval; die ganze Pfl.

bläulich-bereift. 2|. Mai, Jn. fleischroth.

saxatile. E. Br. Gemeines St.

XXXVIII. SENEBIERA. Prs. Krähenfuss. Schweins-
kresse. Puckshorn.

Kahl; Bthstielch. kürzer als die Bth. G Jl. Ag.
weiss. B. trüb- grün.

Coronopus. Poir. Schlangenzwang.

XXXIX. EUCLIDIUM. E. Br. Schnabelschötchen.

Schötch. gabelig-behaart ; Gr. kegelf. ; StgB. längl.-lan-

zettl. O Mai. weiss, syriacum. B. Br. Syrisches Seh.

XL ISATIS. L. Waid.

Bläulich-bereift; B. kahl, die obern mit tief-pfeilf-,

Bas. sitzend. © Mai, Jn. tinctoria. L. Färber-W.

XU. MYAGRUM. L. Hohldotter' Herzschötchen.

WzB. buchtig-fiederspalt. ; StgB. tief-pfeilf , umfassend
Mai, Jn. blassgelb.

perfoliatum. L. Pfeilblättriger H.

XLII. NESÜA. De6u Ackernüsschen. Brach schöt-
ch en.

StgB. pfeilf.-lanzettl,, sammt den Stg. gabelig-behaart.

O Jn. Jl. gelb paniculata. Desv. Rispiges A.

XLIII. BUNIAS. L. Zackenschötchen.

Schötch. 4kantig, 4fachr., mit geflügelten Kanten;
Stg. drüsig-punktirt. O Jn. Jl.

Erucago. L. Senfblättr. Z.

Schötch. elf., 2fächr., ungeflügelt. © Jn. Jl. Ug.

Orientalis. L. Morgenländisch. Z.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



CAPPARIDEEN. 43

XLIV. CAKILE. BC. Meersenf.

Das obere Glied des Schötch. schwertf. O Jl.—Oc. J,

maritima. Scop. Aechter M.

XLV. RAPISTRUM. BoerK Rapsdotter.

B. fiederspalt ; Gr. kurz-kegelf. 2|. .Jn. JL
perenne. All. Mehrjähriger R.

B, leierf. mit grossen, eif. Endlappen; Gr. fädlich.

O Jn. Jl rugosum. All. Runzliger R.

XLVI. CRAMBE. L. Meerltohl. Strandkohl.

B. etwas bläulich-grün; WzB. doppelt-mehrfach fie-

derth.-zerschlitzt , erst steifhaarig, später sammt
dem Stg. kahl. % Ap. Mal. Mh.

Tataria. Jc^. Brodwurzel.

XLVII. RAPHANUS. L. Rettig.

Schoten längl.-walzl.
,
gar nicht o. nur etwas einge-

schnürt. Mai-Jn. violett mit dunkleren Adern.

cuU sativus. L, Garten-K.
Schot, perlschnurf. O Jn. Jl.

Raphanistrum. L. Hederich. Wuotsenf.

7. Ordnung. CAPPARIDEEN. Jws5. Kappern-

gewächse.

K. 4blttr.; Blkr. 4blttr.; Sthgfss. zahlreich; FrJcnoteu

frei, Ifächerig; Samenträger 2, seiteiiständig ; ivahre Ne-
benB, fehlen; Bornen nehenblattartig.

GATTUNG.
K. 4theilig; Krbl. 4; Beere dicksch.'ilifi^, langgestielt.

Capparis. I.
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ARTEN.

I. Capparis. L. Kappernstrauch.

{B. rundlich, stumpf o. ausgerandet. "^ J. Jl. T. J. weiss

o. rosa Spinosa. L. Dorniger K.
B. eif., spitzig, ti Jn. Jl. T. ovata. Besf. Eiblättriger K.

8. Ordnung. CISTINEEN. Bun. Cistrosen-

gewächse.

K. öhlttr.; die 2 äusseren KB. Meiner, oft fehlend;
Kr. regehn. ohlttr.; Stbgfss. zahlreich; Frknoten frei;
Gr. 1; Kapsel vielsamig, 3—lOJclappig ^ Klappen in der
Mitte 0. auf dem Bande der unvollkommenen Scheide-
ivände samentragend.

.GATTUNGEN.
Kapsel 5— lOklappig, unvollst.-vielfächerig. .CistuS. I.

Kapsel Sklappig, Ifächerig Heliantheitium. II.

ARTEN.

I. CISTUS. L. Cistrose.

IBth.
purpurn; B. filzig-kurzhaarig. 1} Jn. Jl. J.

creticus. L. Kretische C.

Bth. weiss 2

B. lineal-lanzett., beiderseits klebrig-flaumig; Tr. einer-

seits w«ndig. 1j Mai , Jn. J.

monspeliensis L. Französische C.
B. eiförm., stumpf., kurzhaarig rauh, unterseits etwas

filzig; Bthstiele Iblth., an der Spitze der Aestchen
fast doldig. t> Mai, Jn. J.

salvifolius. L. Salbeiblättrige C.

II. HELIANTHEMUM. Tourn. Sonnenröschen.

. / NebenB. fehlen 2

\ B. (wenigstens die obern) mit NebenB 3
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Bth. einzeln, seitenständ. ; B. zerstreut, schmal-lineal.

i} Jn. Jl. goldgelb.

Fumana. Mül. Haidekrautblättrlges S.

Bth. in endst. Trauben; B. gegenst., längl, keilig o.

oval, tj Mai-Ag. gelb. A.
oelandicum. Whlgb. Oelandisches S.

Frk. auf den weit abstehenden Bthstielchen aufstre-

bend. O Ap. Mai. J.

Salicifolium. Pers. Weidenblättriges S.

Frtragende Bthstielchen gewunden-herabgebogen.
(Halbsträucher) 4

Die inneren KB. stumpf mit einem aufgesetzten Spitz-

chen. 1} Jn.-Ag. gelb o. weiss.

vulgare. Gärt. Goldröschen.
Alle KB. stumpf. ^ Jn.-Ag. weiss mit blassgelben
Nägeln o. rosa, .polifolium. Koch, Poleiblättriges S.

9. Ordnung. VIOLARIEEN. DC. Veilchen-

gewächse.

K. Sblttr. ; Blkr. unregelm., 5Uttr. ; Sthgfss. 5 ; SfbkÖlh.

an der Innern Seite der an der Spitze in eine vertrocknete

Haut endigenden Stbfäden aiigeivachsen, zsmgeneigt, zsmkle-
hend; Gr. 1; Frknot. 1fächerig; Kapsel Sklappig, Klappen
auf der Mitte samentragend.

GATTUNG.
KB, an der Bas. in ein freies Anhängsel , das untere

Blb. in einen hohlen Sporn vorgezogen. . .Vlola. I.

ARTEN.

I. VIOLA. L, Veilchen.

4 Blb. nach aufwärts gerichtet, oft dachig-überein-
anderliegend ; Gr. oberwärts keulig 2

2 Blb. nach aufwärts, 3 nach abwärts gerichtet, an-

liegend od. abstehend; Gr. am Grunde eingeschnürt. 8
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Gr. winkelig-gebogen; N. flach, fast 21appig; B. nic-

renf. ; Stg. meist 2blth. 2|. Mai-Ag. A. gelb.

biflora. L. Zweiblüthiges V.

Gr. ziemlich gerade ; N. kmgf., beiderseits mit Haar-

büscheln

1

Nur WzB. vorhanden, diese gekerbt, rundl. o. eif.

;

Stg. fehlend. 2|. Jl. Ag. A, Bth. gross, sattblau.

alpina. L. Alpen-V.

StgB. u. WzB. vorhanden; NebenB. frei 4

B. ganzrandig, die untern eif., die obern längl. ; die

obern NebenB. spatelf. 2|. Jl. Ag. A. sattblau.

cenisia. L. Ganzblättriges V.

B. gekerbt 5

Sporn so lang als die Blb. ; B. eif., die obern längl.

o. lanzett. ; NebenB. ganz, 3- o. iiederspalt. 2}. Jl.

Ag. A. violett 0. gelb., calcarata. L. Gesporntes V.

Sporn halb so lang als die Blb 6

Stg. ästig, aufstrebend; NebenB. leierf.-fiederspalt.,

der mittlere Zipfel gekerbt . © Mai-Oct. violett,

blau, weiss, gelb.

tricolor. L, Stiefmütterchen. Freissau.

Stg. einfach; Stämmch. fädlich, kriechend 7

Sporn so lang als die KAnliängsel, 2|. Mai, Jn. A.
gelb, auch theilweise o. ganz violett.

lutea. Sm. Hochgelbes V.

Sporn länger als die Kx\nhängsel. 2j. Jl. Ag. A. blau,

am Gninde dunkler gefleckt, und in dem Flecke
ein weisser und gelber Nabel.

heterophylla. Bert. Verschiedenblättriges V.

^{ Stg. fehlend*) , KB. stumpf. 9
'

I
Stg. vorhanden; KB. spitz o, zugespitzt 16

( N. beckenf.-ausgehöhlt o. in ein schiefes Scheibchen
9

J

erweitert 10

I N. in ein dünnes Schnäbelchen umgebogen LS

*) Auch bei Y. mirnbilis fehlt im Anfange dei' Bthzeit noch «lerf^tor.

diese Art hcsitzt jofloch zugespitzto KB.
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( B vieltheilig; N. fast Sseilig. 4 Jn. Jl. A. blass-

lo] violett pinnata. L. Fiederblättriges V.

( B. UDgetheilt ^ ^

( NebenB. bis über die Mitte dem geflügelten Bstielo

. ) angewachsen, lanzett.,. drüsig-gezähnelt. 2|. Mai, Ap.
^^\ uiiginosa. Schrd. Moor-\.

l NebenB. frei ^2

{

Das unpaarige Blb. geädert; B. nierenherzf., kahl. 4
Mai, Jn. blasslila.. palustris. L. Sumpf-V.

Das unpaarige Blb. nicht geädert; das 2. B. eiherzf.

2i. Mai, Jn. blau epipslla. Ledeh. Torf.-V.

/' Ausläufer vorhanden; B. breit-eif., tief-herzf., die der

Ausläufer nierenherzf. 2|. Mz. Ap. dunkelviolett,

Odorata. L. Tyrs Viole. Märzen V
Ausläufer fehlend .

^''

Frknoten und die Kapsel längl.-eif., kahl; B. breit-

eif.-herzf. mit einem weiten offenen Ausschnitte.

2|. Ap. Mai. Voralp. violett, inwendig weiss.

SClaphlia. Koch. Schattenliebendes V.

Frknoten und die Kapsel kugelig, flaumig; B. tief-

herzf.
^•'

NebenB. spitz, am Rande fransig u. kahl. 2j. Ap. Mai.

blassviolett in's röthl., geruchlos.

hirta. L. Rauhes > .

NebenB. haarspitzig, am Rande fransig u. feinrauh-

haarig. 2\. Ap. Mai. blassblau, wohlriechend.

colllna. ßss. Hügel-V.

Stg. einzeilig-zottig; StgBth. meist blumenblattlos ;

vollständige Bth. wurzelst. 2j. Ap. Mai. bleicl^rötbl.

o. lila mlrabliis. L. Verschiedenblüthiges V,

Stg. kahl o. flaumig ^ *

Sporn 2—3mal so lang als die KAnhängsel, zuge-

spitzt, aufwärts gekrümmt. 2^ Ap. Mai. Bth. vor

dem Aufblühen gelbl. mit grünem Sporne, dann

weiss SchultzJI. BiJl. Schultzen's V.

Sporn ziemlich so lang als die KAnhängsel <
IB

f
Die mittleren NebenB. länger als der geflügelte Bstiel

:

18{ B. lanzett. . • • • •

^f
[ Die mittleren NebenB. kürzer als der Bstiel. . .

-'0

15

17
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Stg. nebst den B. ganz kahl; B. an der Bas. eif. o.

keilig. 2|. Mai, Jn. blau, sehr selten weiss.

pratensis. M. u. K, Wiesen-V.
Stg. oberwärts nebst den B. flaumig; B. an der Bas.

seieht-herzf. % Mai-Jl. sattblau.

elatior. Fr. Höheres V.

19

20

Die mittleren NebenB. halb so lang als der Bstiel,

die obern so lang als derselbe; B. herz-eif., vorne
zugespitzt-verschmälert ; Bstiele oberwärts geflügelt;

Stg. stämmig-aufrecht, kahl. 2j. Mai. Jn. gross,

hellblau stricta. Hörnern. Steifes V.
Die NebenB. sämmtl. kürzer als die Bstiele . 21

B. aus herzf. Basis längl.-lanzett. ; NebenB. halb so

lang als der Bstiel; Stg, aufrecht. % Mai, Jn.

21^ milchweiss stagnina. Kit. Gräben-V.
B. herzf. o. eif.; NebenB. raehrmal kürzer als der

Bstiel 22

ß. herzf., stumpf, die untern fast nierenf. ; NebenB.
eif.-längl. 2\. Mai, Jn. blau, lila o. weiss.

arenaria. BC. Sand-V.
B. entweder nicht herzf. o. nicht stumpf; NebenB.

lanzett 2.3

B. weich, herzf. o. eif. o. nierenf., spitz o. kurzzu-
gespitzt; KB. lanzett. zugespitzt. 2j. Ap. Mai.
bla&sblau, violett silvestris. Lam. Wald-V.

B. etwas lederig, aus herzf. Bas. eif.-längl., ver-

sehmäl»rt-stumpf o. spitzlich ; KB. eif. - lanzett.,

spitz. 4 Mai, Jn. hellblau o, lila. Sporn gelblich-

weiss canina. L. Hunds-V.

22

23

10. Ordnung. RESEDACEEN. DC. Wauge-
gewächse.

K. 4—7theilig; Blkr. imregelmässig ; Blb. so viel als

KZipfel; Sfbgfss. 10—40, dem in eine Honigsehujjpe ver-
hreiterten Frträger eingefügt; Frhiot. 1. einfächr., an der
Spitze offen, aus 3—& Mappig-verioachsenen Frhlättern
gebildet, deren jedes 1 kurzen Gr. trägt; Samenträger
wandst.; B. ivechselst.
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GATTUNG.
K. 4-— 7tlieiU ; Blb.. 4— 7, ganz o. mannigfaltig ge-

spalten; Kps. 3--6kaiitig, nicht aiifspring., an der

Spitze offen. Reseda I.

ARTEN.

I. RESEDA. L, Wau.

Blb. 6 ; Nai-b. 3 ; K. 6theilig 2
Blb. 4; Gr. 4; K. 4theil.; B. längl.-lanzett.; Bth. in

ährenf. Trauben. © Jl. Ag. Blb. gelblich.

luteola. L. Färber-W.

Mittiere StgB. vorne Sspalt. ; KZipfel längl., bei der
Fr. vergrössert. © Jn.-Ag. weisslich.

Phyteuma. L. Stumpfblätteriger W.
Mittlere StgB. doppelt-fiederspit., die obern Sspalt.;

KZipfel lineal. © Jl. Ag. grünl.-gelb.

lutea. L. Gelber W.

IL Ordnung. DROSERACEEN. BC, Sonnenthau-
gewachse.

K. ötheil 0. Sblttr.; BlJctr. regelm. 5bUtr. ; Stbgfss. 5,

unterweihig, frei; Stbkölbcli. endständig; FrJcnoten frei.

1—3fächerig; Samenträg. ivandst.; Gr. o. N. mehrere; die

jüngeren B. zirJcelf. von der Spitze gegen die Bas. ein-

gerollt.

\:.

GATTUNGEN.

nicht gewimpert; Gr. fehlend; Blb. 5, mit 6 ge-

wimperten, drüsentrag. NebenKrB. . Parnassia. iL
gewimpert; Gr. 3—5; Blb. ohne NebenKr 2

{B. blasenartig angeschwollen. Kleine Wasserpflanzen.

Aldrovanda. III.

B. flach, grundst., mit rothen, drüsentrag. Wimpern. In
Sümpfen und Torfmooren. ... Drosera. I.

Loriuser, Excursionsbuch. 4
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ARTE N,

i. DROSERA. />. Sonnenthau. Friggathau. (Bth.

weiss.)

( B. kreisiimd; Schaft aufrecht, 3mal so lang als die

V B. 2j. Jl. Ag. . . rotundifolia. L. Rundblättriger S,

( B. vrkhrt-eif. o. keilig

Schaft aufrecht, doppelt o. 3mal so lang als die B.

;

Bstiele spärlich-behaart. 2|. Jl. Ag.

longifolia. L. Langblättiiger S.

Schaft an der Bas. bogig o. darniederliegend-aufstre-

bend, wenig länger als dieB, ; Bstiele kahl. 2|. Jl. Ag.

intermedia. Hayn, Mittlerer S.

11. PARNASSiÄ. L. Studentenröschen.

WzB. lierzf, ; StgB. umfassend. 2|. .Jl.Ag. weiss, Nebeu-
krb. gelblichgriin , .palustris. L. Surnpf-St.

Ili. ALDROYANDA. L. Wasserhade.

Kleine Wasserpflanze; B. wirteist., blasenartig-ange-

schwollen, gewimpert, Bstiel in 6 borstige Wimperu
endigend. 4 Jl. Ag. grünlich, T. Schi.

vesiculosa. L. Blasige W.

12. Ordnung. POLYGALEEN. Juss. Kreuz-

blumengewäclise.

K. oblttr., die 2 innern KB. grösser, oft hlumenhlüttig

;

Blhr. miregelmäss. ; Sfl)gfss. unterwärts Ibriidrig, an der

Spitze in 2 Bündel getheilt ; SthköWch 8 , Ifächer., mit

einem Loche aufsirringend; FrJcnot. l—2fächerig, Fächer
Iciig.

GATTUNG.

Die 2 innern KB. sehr gross (Flügel); das untere Blb.

kahnf., mit einem knmmig-vielspaltig-. o. 41appigen

Anhängsel endigend Polygala. I.
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ARTEN.

I. POLYGALA. L. Kreuzblume. Herrgottsbärtel.

/ Anhängsel der Kr. 41appig; Stbgefäss. frei, nur an d.

Bas. Ibrüdrig; ßthstiele meist 2blüth. ^ Ap.-Jn. gelb.

. Chamaebuxus. X. Buchsbaumblättrige K.
Anhängsel der Kr. vielspalt. ; Stbgfss. in 2 Bündel

l verwachsen ; krautige Pflanzen ^ 2

Bth. über 72 Zoll lang, rosenroth ; Stiel des Frknotens
3—4mal länger als der Frknoten. 2|. Mai, Jn.

\ major. Jcq. Grosse K.
Bth. unter V3 Zoll; Stiel des Frknot. eben so lang o.

l kürzer als dieser 3

j
Flügel 3nerv. , Seitennerven nach aussen schwach-

{'

adrig, Adern nicht netzig verbunden ; B. d. Stämmch.
vrkhrt.-eif. 0. spatelf., rosettig; StgB. längl.-keilig

o. lineal. 2j. Jn.-Ag amara. L. Bittere K.
. Flügel 3nerv., Seitennerv nach aussen aderig, Adern

I
ästig und netzig verbunden . 4

, Trauben meist öblth., endlich seitenst. ; seitenst. DeckB.
halb so lang als die Bthstielch. ; B. lanzett., die mittl.

l fast gegenst. 4 Mai, Jn.

depressa. Wenä. Niedergedrückte K.
l Trauben vielblüth. endst. 5

Die seitenst. DeckB. halb so lang als die Bthstielchen

;

B. lanzett., die untern ellipt. \ Mai, Jn.

vulgaris. L. Ramsei.
seitenst. DeckB. so lang als die Bthstielch 6\ Die s(

/ Flügel fast rundl. 0. eif. 7

Flügel ellipt.; obere B. lineal-lanzett. ; seitenst. Deck-
6| B. vor dem Aufblühen länger als der Bthknopf,

I

daher die Trauben an der Spitze schopiig. 2^. Mai, Jn.
*

COmosa. Schk. Schopfige K.

/ B. lanzettl., die unt. ellipt., kürzer. 2|. Mai, Jn. J.

nicaeensis. Riss. Nicäische K.
7^ B. der sehr verlängerten Stämmch. vrkhrt.-eif., stumpf,

I die oberen sehr gross. 1\. Ap.-Jn.
V calcarea F. W. Sclüz, Kalk-K.
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13. Ordnung. SILENEEN. DC. Leimkraut-
gewächse

K, Iblttr., an der Spitze 5--6zähni(j; Blb. so viele als

Kzälme, mit den Sthcjfss. auf dem Frträger eingefügt;

Sthgfss. so viel o. doppelt so viel als Blb.; Frknoten Ifä-
clierig o. von der Bas. bis über die Mitte 5fächerig, viel-

eiig ; Kapsel mit 4—10 ZäJmen aufspringend, selten eine

ringsumschnittene Kapsel o. eine Beere; Gr. 2—5; B ge-

genständig , nebenblattlos.

GATTUNGEN.
{Gr. 2; Stbgfss. 10; Kaps. Ifächer., an der Spitze

4klappig 0. 4zähnig' 2

Gr. 3 5

Gr. 5 7

!Blb. nach der Bas. allmälig keilig-verschmälert .... 3

Blb. gegen den Schlund hin in 1 linealen Nagel zsm-
gezogen 4

{K. an der Bas. mit Schuppen gestützt; Same schildf.

einerseits erhaben, andererseits vertieft. Tunica, II.

K. an der Basis nackt; Sam. nierenf. -kugelig.

Gypsophila. I.

{K. an der Bas. mit Schuppen gestützt; Sam. schildf.,

einerseits erhaben, anderers. vertieft; Kaps, an der

Spitze 4klappig Dianthus. III.

K, an der Bas. nackt; Sam. nierenf.-kugelig; Kps.
an der Spitze 4zähnjg ... Saponaria. IV.

Stbgfss. 10 ; K. ozähnig 6

5<J
Stbgfss. 5; K. öspaltig; Kapsel rundum-aufspringend,

Isamig Dry pis IX.

{Fr. eine Ifächr. Beere Cucubalus. V.

Kapsel an der Bas. 3fächer., an der Spitze 6klappig.

Silene. VI.

{

,!

N. an der innern Seite mit Papillen versehen, übrigens

kahl Lychnis. VII.

N. nebst den Papillen allenthalben behaart.

Agrostemma. VIII.
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ARTEN.

I. GYPSOPHiLA. L, Gypskraut.

Bth. über die ganze Pfl. zerstreut; Stg. vom Grunde
an 2gablig-verästelt ; K. kreiself., özähn.; B. lineal,

1^ nach beiden Enden verschmälert; O Jl. Ag. rosa.

muraiis. L. Mauer-G.
Bth. rispig oder doldentraubig 2

{B. lineal, nach beiden Enden verschmälert; Bth. dol-

dentraub 3

B. lanzettl,, sehr spitz, meist Snei-vig; Bth. in lockeren
Rispen ...... 4

Stg. oberw. nebst den Aesten kahl; Stbgfss. u. Gr.

kürzer als die Blkr. 2j. Jn.-Ag. A.
repens. L. Kriechendes G.

Stg. oberw. nebst den Aesten klebrig-flaumig; Stbgfss.

u. Gr. länger als die Blkr. 2^ Jn.-Ag.

fastig lata. L. Doldiges G.

Stg. kahl; Rispenäste u. ßthStielch. klebrig-flaumig;

KZipfel zugespitzt, zurückgekrümmt. 2j. Jl. Ag.
acutifolia- Fisch. Spitzblättr. G.

Stg. unterw. kurzhaarig ; KZipfel rundl.-eif, 2j. Jn. Jl.

weiss. paniculata. X. Rispiges G.

If. TUNIKA, Scop. Felsennelke. Friesnägelein.

stg. liegend o. aufsteigend; B. lineal, spitz, an den
Stg. angedrückt. 2j. Jl. Ag. lila o. rosa.

saxifraga. Seop. Steinbrech-F.

III. DIANTHUS. L. Nelke.

HüllB. der BthBüschel 6, durscheinend, trocken-
häut., rauschend, ellipt 2

HtillB. der BthK. 2, nicht durchscheinend, lederig,

krautig o. fehlend 3

Stg. kahl; Sam. glatt. O Jl. Ag. rosa o. lila.

prolifer. L. Sprossende N.
Die mittl. Stgglieder zottig; Sam. kurzstachelig. O

Jl. Ag. rosa o. lila. J.

velutJnus. Guss. Flaumhaarige N.
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( Blb. fast ganzrandig o. gezähnt; Btli. fleischfarb. o.

3
j

purp 4

[ Blb. tief-fingerig o. fiedersplt.-eingeschnitten 16

,j Bth. in Büscheln o. in Köpfchen 5

\ Bth. rispig o. einzeln 10

( HüllB. u. Kschuppen rauhhaarig, gefurcht, lanzett.-

. ) pfrieml., so lang als die Kröhre ; Stg. flaumhaarig,

^i Jl. Ag Armeria. L. Rauhe N.
l HüllB. u. Kschuppen kahl, nicht gefurcht. . 6

/ B. am Grunde kurz -gestielt , darunter scheidig, lan-

zett. ; äussere HüllB. lineal-lanzett., sehr spitz, zu-

6; rückgebogen-abstehend. 2|. Jl. Ag.

barbatus. L. Bart N.
'. B. am Grunde; nicht gestielt, lineal o. lineal-lanzett. 7

Bscheiden so lang als die Breite des B. ; Stg. rund,

2spalt. ; Kschuppen eif,, begrannt; B. lineal-lanzett.,

verschmälert-zugespitzt, meist 5nerv.; Blb. vrkhrt.-

eif. gezähnt. 2f. Jn.-Ag. Seguierü. Vill. Seguier's N.

Bscheiden doppelt o. 4mal so lang als die Breite

des B. ; Kschuppen lederig 8

Bscheiden 2mal länger als die Breite des B. ; Stg.

4kant. ; Bth. in einem endst. meist 6blth. Köpfch.;
Kschuppen bleichgrün, pfrieml.-bespitzt. Spitze so

lang als die Kröhre. 2|. Jl. J.

liburnicus. Brtl. Illyrische N.
Bscheiden 4mal länger als die Breite des B. ; Kschup-
pen braun, sehr stumpf, begrannt 9

9<

Platte der Blb. so lang als ihr Nagel . Bthköpfch.
meist 6blüthig. 2|. Jl. Ag.

Carthusianorum. L. Karthäuser-N.

Platte der Blb. halb so lang als ihr Nagel; Bthköpfch.
12— SOblth. 2|. Jn. Jl. A.

atrorubens. All, Braunkelchige N.

/ Stg. flaumig-rauh; Bth. einzeln; Kschuppen ellipt.,

sammt der Granne halb so lang als der K. ; Blb.

10< vrkhrt.-eif., gezähnt. 2|. Jn.-Sp. rosa o. weiss, mit

1 1 purp. Ringe... deltoides. L. Deltafleckige N.
l Stg. kahl U
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{Alpenpflanzen mit Ibth. 2—3 Zoll langen, oft ganz
fehlenden Stg., stumpfen B. nnd gekerbten Blb. . 12

Anders beschaffene Arten . 13

B. lanzett.-lineal ; Blb. noch einmal so laug als der

K. 2|. Jn.-Ag. A- Bth. oben fleischf. u. gefleckt,

12{ unt. grünl alpinus L. Alpen-N.
B. lineal;Blb. 17,2 mal so lang als der K. 2; Jl. Ag.

A. fleischfarb glacialiS- Haenl:. Eis-N.

!Blb. spitz, lanzett.-längl. 0. ellipt., ganzrandig o.

schwach-gezähnt; Kschuppen fas^t dornig-stachel-

spitz., am Rande trockenhäutig und durchscheinend.

2|. Jl. J. cillatus. Guss. Gewimperte N.

Blb. vrkhrt.-eif., gekerbt 14

/ B. grasgrün, lineal, spitz.; Kschuppen breit eif.. ab-

14I gestutzt-stumpf, kurz-begrannt. 4 Jl. Ag. fleisch-

\ färb. o. ro.sa, geruchlos, silvestris. Wlf. Donnernelke.

[ B. meergrün: Bth. wohlriechend . 15

B. am Rande glatt; Kschuppen fast rautenf. 4 Jl.

Ag. in allen Farben cult.

15^ Caryophyllus. L. Garten-N.

B. am Rande rauh ; Kschuppen eif. '2^. Mai, Jn. fleischf.

caesius. Sm. Blaugraue N.

/ Kschuppen halb so lang als die Kröhre, pfrieml.-

I
, begrannt; Mittelfeld der Blb. vrkhrt. eif. ; B. lineal.

16( 2j. Jl. Ag. fleischf. o. weiss.

I monspessulanus. L. Vorgebirgs-N.
V. Kschuppen 3—4mal kürzer als die Kröhre . . 17

I
B. lineal-lanzett., grasgrün ; Stg. meist einzeln. Jl.

I7I Ag. rosa o.lila, wohlriech. superbuS. L. Hochmuth.

I B. lineal-pfrieml 18

( Platte der Blb. kürzer als der K. ; Kschuppen vrkhrt.

eif.-rundl. ; Stg. rund; B. grün. 2j. Jl.-Nv. weiss.

serotinus. WK. Spätblühende N.

Platte der Blb. so lang als der K 19

B. meergrün ; Kschuppen rundl.-eif , kurz stachel-

spitzig, 2|. Jl, Ag. rosa o. weiss, oft gefleckt.

.qI plumarius. L. Feder-N. Schöner Hans.
'^ B. grasgmn; Kschuppen eif. stumpf, kurz bespitzt.

2}. Jl.-Sp. grün-geflecktj wohlriech.

arenarius L. Sand-N.

18
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IV. SAPONARIA. L. Seifenkraut.

K. geflügelt-5kant, ; Blb. ohne KrÖnchen; Stg. ganz
kahl ; B. lanzett. ; an der Basis verwachsen. O Jn.

Jl fleisehf Vaccaria. L. Kuhkraut.
K. walzlich ; Blb. bekrönt 2

K. kahl •, Bth. büschelig-ebensträussig ; B, längl.-ellipt.

2|. JL Ag. hell-fleischf. o. weiss.

Officinalis. L. Gemeines S.

K. zottig; Stg. niedergestreckt; Bth. ebensträuss.-

rispig; B. lanzett. o. ellipt. 2|. Ap.-Ag. rosa.

ocymoides. L. Rundblättriges S.

V. CUCUBALUS. Tourii. Taubenkropf.

Stg. arraf. -ausgebreitet, 4kant., schärflich, oben locker-

fein-behaart; B. eif., wimperig-gesägt. \ Jl. Ag.
grünlich-weiss . .bacciferus. L. Beerentragender T.

I
Stg. s.

l Stg. d

VI. SILENE. L. Leimkraut. Lid weich, Gliedweich.

sehr kurz o. fast fehlend, dichte Rasen bildend.

selten 2blütig 2

deutlich 3

K. kahl; Bth. klein; B. lineal-pfrieml. 2|. Jn.-Ag. rosa.

acaulis. L. Stengelloses L»
K. kurzhaarig-zottig, etwas aufgeblasen; Bth. sehr

gross; B. lineal, stumpfl. 2|. Jn. Jl. rosa A.
Pumilio. Wlf. Niedriges L.

K. eif., aufgeblasen, vielstreifig, netzig-aderig, kahl

;

B. ellipt. o. lanzettl., zugespitzt. 2|. Jl. Ag.

inflata. Sm. Widerstoss. Spliesspettel.

K. röhrig, walzenf., keulig, glockig, kreiself. eif.,

nicht aufgeblasen u. nicht netzig-aderig 4

K. eif., SOstreifig; Stg. grau-flaumig, gabelsplt.; Bth.

gabel- u. endst. O Jn. Jl. rosa J.

conica. L. Kegelfrüchtiges L.

K. nicht eif. 5

Bth. wechselst., in einseitswendige o. 2zeilige, meist

gepaarte, endst. Tr. geordnet 6

Bth. rispig o. traubig-rispig, ebensträuss, o. ebenstr.-

rispig 0. der Stg. Ibth 8
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{ Blb. bis über die Mitte 2spalt.; KZähne eif., spitz. 7

^ j Blb. ungetheilt-, vrkhrt.-eif. ; KZähne lanzettl.-pfrieml.

;

i
Tr. flaumig-klebrig. O Jn. Jl. fleischf. o. weissl.

y gallica. L. Französisches L.

IBlb.
spitz-bekrönt; Tr. meist öblth. ; K. flaumig. O

Mai, Jn. J. fleischroth.

vespertina. Btz. Abendblüthiges L.

Blb. gestutzt-bekrönt; Tr. vielbth.; K. rauhhaarig.

O Mai, Jn. weiss, dichotoma. EJw. Gabelspaltiges L.

gf Blb. ohne Krönehen (nackt) 9

\ Blb. mit Krönchen (bekrönt) 13

{Blb. lineal, ungetheilt; K. röhrig-glockig, kahl; B,
grauflaumig, die unt. fast spatelig. 2; Mai-Jl. grünl.

Otites. Sm. Ohrlöffel-L.

Blb. 2spaltig 10

/- Stg. u. alle anderen Theile klebrig - behaart; K.

j

walzl, etwas bauchig; B. wellig. Ju. Jl. weiss.

10| viscosa. Prs. Klebriges L.

I
Stg. flaumig, nicht klebrig ; die unt. B. in den BStiel

V verlaufend . . 11

/• Die unt. B. am Grunde nicht gewimpert, längl.-keilig,

j
die oberen lineal. O Jn. Jl. grünlichweiss.

ll< multiflora. Prs. Vielbth. L.

I

Die unt. B. am Grunde gewimpert; Bth. weiss, unters.

V bläul.- o. grünl.-geadert 12

Die unt. B. spatelig-lanzettl. 2|. Jn. Jl. J.

italica. Prs. Italienisches L.

Die unt. B. rundl.-ellipt., am Grunde bärtig-gewim-

pert, 2|. Jn. Jl • nemoralis. WR. Hain-L.

Blb. ungetheilt^ ausgerandet, vrkhrtherzf. o. vrkhrteif.

1 3{ u. 4zähnig 14
2spaltig 20

.1

f
Blb.

Ü u.

( Blb.

.,1 u. endst. ; K. ki-eiself. lOriefig; B. eif. 2|. Jl, Ag.

\ weiss o. rosa. A rupestris. L. Felsen-L.

l B. vrkhrteif. u. 4zähnig, o. ungetheilt 15

f Blb. vrkhrteif. o. keilf. u. 4zähnig . . 16

i
Blb. ungetheilt, ausgerandet 18

15
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{Weissl.-zottig; B. lanzettl,, die mit. spatelig; Kaps,
fast kugelig, im K. eingeschlossen. 2j. Jn. weiss. St.

erlophylla. Jur. WoUblttr. L.

Nicht weissl.-zottig ; Stg. klebrig-beringelt; Bth. weiss

o. rosa ...... 17

Kaps, oval, so lang als der K. ; B. lineal, die imt.

spatelig. 4 Jn Jl. weiss. Ä.

quadrifida. L. Vierzähniges L.

Kaps, längl., noch einmal so lang als der K. ; B.

lanzettl. 2|. Jl. Ag. Bth. weiss o. rosa, 5—6'" br.

alpestris. Jcq. Alpen-L.

Stg. BthStiele u. K. drüsig-kurzhaar. ; die unt. B.
vrkhrteif. die oberen längl. -lanzettl. O Jn. Jl. rosa.

J .sedoides. L. Fetthennen-L.
Pfl. nicht drüsenhaarig 19

Stg. BthStiele u. K. flaumig ; Bth. gabel- u. endst.

;

B. liueal-lanzettl. O Jn- Jl- fleischroth.

linicola. Gm. Flachs-L.

Stg. kahl, die oberen StgGliedcr klebrig-beringelt;

Rispe reichbth. B. eif. O Jl. Ag. rosa.

Armeria. L. Garten-L.

KZähne pfrieml.-fädlich: Stg. BthStiele u. K. klebrig-

zottig; B. längl., spitz, die unt. vrkhrteif, © Jl.-Sp.

blassfleischroth nOCtiflora. L. Nachtblüh. L.

KZähne eif 21

KZähne stumpf; Stg. flaumig; BthStiele einzeln o.

gepaart; K. kahl; B. lineal. 2|. Jn. Jl. weiss, unt.

röthl. o. grünl. saxifraga. L. Steinbrech-L.

KZähne spitz 22

iStg.

kahl; Bth. gabel- u. endst.; die unt. B. vrkhrteif.

o. lanzettl. O Jn. Jl. ...annulata. TJior. Ring-L.

Stg. oberw. dmsig-klebrig ; Bth. in überhäng. Rispen

;

die unt. B. lanzettl. -ellipt. 2^. Jn. Jl.

nutans. L. Gauchkraut.

Yll. LYCHNIS.1>C'. Lichtnelke.

( Kapsel halb ofächerig; Stg. kahl; B. lanzett., kahl,

1 1
an der Basis gewimpert 2

l
Kapsel Ifächerig , 3

17

18

19

20
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Blb. imgetheilt, bekrönt; Stg. unter den obern Ge-
lenken klebrig. 2|. Mai^ Jn. purp.

ViSCaria. L. Pechnelke.

Blb. halb 2spalt., nackt; Stg. nicht klebrig. 2|. Jl.

Ag. A. fleischroth alpina. L. Alpen-L.

gj Blb. 2spaltig 4

( Blb. ungetheilt o. 4spaltig; Kapsel özähnig C

1^ Kaps, mit 5 Zähnen aufspring. ; B. u. Stg. wollig-

.1 filzig; Bthstiel kürzer als der K. 2\. Jn. Jl. fleisch-

) roth FlOS Jovis. Lam. Marienröschen.
' Kaps, mit 10 Zähnen aufspring.; Bth. 2häusig 5

Bthstiele u. K. drüsig-kurzhaarig; Kps. ei-kegelf., mit

gerade vorgestreckten Zähneu. Jn.-Ag. weiss,

selten röthl vespertina. SlUh. Abend. -L.

Bthstiele u. K. zottig von einfachen Haaren; Kaps,

rundl.-eif., mit zurückgerollten Zähnen. 2|. Mai, Jn.

purp, selten weiss diurna. Sihtli. Tag.-L.

Blb. bis über die Hälfte 4spalt. ; StgB. lineal-lanzett,

4 Mai-JI. flei'jchroth, selten weiss.

FloS CUCUli. L. Kukus-L. Gauchnelke.
Blb. ungetheilt; B. u. Stg. dicht - filzig ; Bthstiele

länger als der K. Jn. Jl. purp.

coronaria. Lam, Gekrönte L.

VIII. AGROSTEMMA. L. Raden.

KZipfel lineal-lanzett, noch einmal so lang als die

Blkr. O Jn. Jl. trüb-purp. Githago. L- Kornraden.

IX. DRYPIS. L. Kronenkraut.

Starr, weitschweifig; B. pfriemf., stechend. 2|. Jn. Jl.

röthlich. Kv. J. splnosa. L. Stechendes K.

14. Ordnung. ALSINEEN. BC. Mierengewächse.

K. 4—oblättr. o. 4—5theil.; Blb. 4—5, mit den KB.
ahiuechselnd : Stligfss. 5, 4, 5, 8, 10, frei, einem drüsigen

Biiige eingefügt; Frknoten lfclclierig,\,7nelireiig; Samen'
träger mittelpunUst., frei; Gr. 2—5; Kapsel in Klappen
aufspring.; B gegenst- nebenblattlos, selten mit ratschen-

den NebenB.
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GATTUNGEN.
( Blb. 5, 2theil. o. 2spalt., 21appig o. mit einer spitzigen

hI Kerbe ausgerandet ; Stbgfss. meist 10 2

]
Blb. ganz o. nur seicht ausgerandet o. ausgebissen-

l gezähnt, bisweilen ganz fehlend 4

{Gr. 3; Kaps. 6klappig, kugelig, eif. o. oval.

Stellaria. XI.

Gr. 5 3

{Blb. 2theil.; Kaps. eif.-5eckig, öklappig, Klapp. 2spalt.

Malachium. XIII.

Blb. 2spalt. o. spitz-ausgerandet , Kps. walzl. o. walzl.-

kegelf. an der Spitze lOklappig. -Cerastium XIV.

i Blb. ausgebissen-gezähnt, 5 ; Stbgfss. 5, 4, 3 ; Gr. 3

;

4^ Bth. doldig Holosteum. X.

[ Blb. ganz, o. seicht ausgerandet. o. fehlend ö

IBlb.
meist fehlend. (Kleines, halbstrauch. Alpenge-

wächs mit dichtdachigen, rinnig-3kant. B., in pol-

sterf. Basen). Cherleria. VII.

Blb. vorhanden, o. fehlend u. dann anders be-

schaffene Pfl 6

!B. fleischig; Stbgfss. 10; Gr. 3; Kps. Sklappig; (See-

strandpflanze) . Halianthus. IV,

B. krautig o. trockenhäutig 7

„f K. u. Blkr. 4blttr 8

'( K. u. Blkr. öblttr 9

Stbgfss. 4; Gr. 4; Klaps. 4klappig Sagina. I.

Stbgfss. 4, 8, 10; Gr. 4, 5 ; Kaps. 8—lOklappig.

Mönchia. XII.

Stbgfss. 5, 8, 10; Gr. 3; Kaps. 3klappig . .Alsine. Yl,

Stbgfss. 8, 10; Gr. 2, 3; Kaps. 4—Öklappig.

(
Möhringia. Vin.

J Gr. 2 oder 4 10

^\ Gr. 3 oder 5 11

{Gr. 2; Stbgfss. 8—10; Kaps. 4—öklappig; Sam. glatt,

glänzend— Möhringia. Vlli.

Gr. 4; Stbgfss. 4, 8, 10; Kaps, an der Spitze 8—lO-

klappig Mönühia, Xli.
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iJ Gr. 3 12

\ Gr. 5 15

jgl Kaps. Sklapp. ; Stbgfss. 5, 8, 10 13

\ Kaps. 4—Gklappig 14

jgf Sam. nierenf., ohne Flügel o. Anhängsel .Alsine. N l.

\ Sam. mit einem spreuigen Haarkranze . FaCChinia. V.

[ Sam. glatt, glänzend, am Nabel mit einem mantelf.

14 V̂ Anhängsel Möhringia VIII.

\ Sam. ohne Anhängsel . . .Arenaria. IX.

H
Kaps, an der Spitze 8— lOklappig . .Mönchia. XII.

Kaps, öklappig . 16

!B. an der Bas. scheidig-zsmgewachsen, ohne Neben-B.
Sagina. I.

B. an der Bas. frei, mit Neben B 17

nl B.

B. gebüschelt-quirlig; Sam, kreisrund. Spergula. 11.

gegenst. ; Sam. 3eckig o. vrkhrt.-eif.

Lepigonum. III.

ARTEN.

I. SAGINA. L. IWastkraut. (Bth. weiss.)

r G. 4; Kps. 4klappig; Stbgfss. 4; Blb. 4 o. fehlend;

1{ Kb. 4 2

I Gr. 5; Kps. öklappig; Sbgfss. 10; Blb. u. KB. 5.. 6

I
Blb. fehlend; Stg. aufr. ; B. kahl; FrStiel aufr, ©

2< Mai-Ag. J. striata. Fr. Steifes M.
( Blb. vorhanden 5

(Stg. aufrecht, ästig; B. an der Bas. gewimpert; ab-

geblühte Bthstiele stets aufrecht. O Mai, Jn.

apetala. L. Kleinblumiges M.
Stg. niederliegend o. kriechend; die abgeblühten

Bthstiele hakig-umgebogen 4

{Die 2 äussern KB. zugespitzt-stachelspitzig ; B. an
der Bas. gswimpert. O Jn. Jl. Mhr.

Ciiiata. Fr. Gewimpertes M.
KB. sämmtl. stumpf. 5
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{B. ganz kahl. O Mai-Oct.

procumbens. L. Niederliegendes M
B. schwaeh-gezähnelt, fein gewimpert. O Jl. Ag. T,

bryoides. Frhl. Moosartiges M.

A Blb. länger als der K 7

\ Blb. so lang o. küi'zer als der K. . . S

('

Blb. etwas länger als der K. ; Bth. immer aufrecht,

2}. Jn. Jl. nodosa. Mey. Knotiges M.
<v Blb. doppelt so lang als der K. ; Bth. vor dem Auf-

j
blühen überhängend. Jl. Ag. A,

^ glabra. Koch, Kahles M.

I

Blb. kürzer als der K.; Stg. u. Bthstiele kahl. 2j.

gl Jl. Ag saxatilis. Wimm. Felsen-M.
\ Blb. so lang als der K.; B., Stg. u. Bthstiele etwas
*

behaart. 2». Jl. Ag, subuiata. Wimin, Pfriemliches M.

II. SPERGULA. L. Spark. (Bth. weiss.)

i B. oberseits convex, unterseits gefurcht. O Jn. Jl.

I arvensis. L. Nidekamm. Watergeil.

I
B. fast stielruud, unterseits ohne Furche. Q Ap. Mai.

l pentandra. L. Fünfmänniger Sp.

III. LEPIGONUM. Wlüh. Salzmiere. (Bth. lila o. rosa.)

fKB.
weiss, rauschend, mit 1 kraut. Eückennerven

;

Stg. aufr. O Jn. Jl. . . .segstale. Koch, Saaten-S.

KB. grün, krautig, nervenlos; Stg. hingestreckt und
aufstrebend ... 2

B. beiderseits flach, stachelspitz, etwas fleischig. %.

Mai-Sp rubrum. Whlb, Kothe S.

B. halbstielrund, spitz, fleischig. 2j. Jn. Jl.

marinum. Whlb. Meerstrand-S.

IV. HALIANTHUS. Fr. Strandmiere.

B. eif., spitz, kahl, Inerv. ; KB. eif. ; Blb. vrkhrt.-eif.

2j. Jn. Jl. weiss. /. . peploides. Fr, Dickblättrige St.

V. FACCHINIA. iCb. Klippenmiere.

B. aus abgerundeter Bas. lanzett., sj^itz, flach, unter-

seits mehrnervig, kurzgewimpert. 2|. Jl. Ag. A.

lanceolata. Bb. Lanaettblättrlge K.

i
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VI. ALSINE. WIdb. Miere.

B. längl.-lanzett., oberseits tief-rinnig, unterseits con-

vex, kahl, dachig ; Bth. einzeln, endständig, Smännig

;

1 Blb. 4. % Jn. Jl. A.

aretioldes. M. u. R. Aretienartige M.
' B, schmal, lineal o. pfriemlich 2

-j| B. nervenlos; Stäramch. rasig 3
""

[ B. Snervig 4

1" KB. ei-lanzett., spitz; Blb. längl.-oval ; B. fädlich-

I

halbst!eirund. 2j. Jn.-Ag.

I
stricta. Whlb. Schlanke M.

'

1
KB. lineal-längl., stumpf; Blb. keilig; B. lineal-pfriera-

lich. 4 Jl. Ag. A.

I
laricifoiia- Whlb. Lerchenblättrige M.

, f Blb. ziemlich so lang o. länger als der K. . . . 5

( Blb. kürzer als der K. ; KB. lanzett.-pfrieml. 10

( KB. weiss-knorpelig, eif., mit 1 krautigen Rücken-

.} streifen; Blb. oval; B. pfrieml.-borstl. ; Stg. rispig.

'^j 4 Jl. Ag. . setacea. M. U. K. Borstige M.
I K. am Rande häutig, 3— mehrnervig. 6

f Blb. fast noch einmal so lang als der K., an der

6^ Bas. keilig 7

( Blb. ziemlich so lang o. wenig länger als der K. . . 8

Stg. 2—selten 3bth., oherwärts nackt; Bthstiele sehr

lang; B. aderlos. 2j. Jl. Ag. A.

austriaca. M. u. K. Oesterreichische M.
Stg. 3—7bth. ; Bthstiele flaumig; B. entfernt-aderig;

KB. länger als die Kaps. 2j. Jl. Ag. A
Villarsii. M. u. K Villars M.

B. lanzett.-lineal; Stg. sehr ästig; Aeste gleichhoch;

Bthstiele so lang als der K. ; Blb. eif. 2|. A.
sedoides. Frlil. Fettheuneähnliche M.

ß. lineal-pfrieml 9

Blb. eif., an der Bas. fast herzf., kurz-benagelt, etwas
länger als der K. 2|. .Jn.-Ag. A.

verna. Brtl. Frühlings-M.

Blb. oval, gegen die Bas. schmäler, ungefähr so lang

als der K. 2|. Jl. Ag. Ä.

recurva. Whlb. Krummblättrlge M.
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,' KB. weiss-knorpelig, ungleich, sehr spitz; Stg. ober-
{

j

wärts ästig. Jl. Ag.
5

lo] Jacquini. Koch. Jacquin's M. i

I KB. häutig-berandet ; Stg, gabelspalt. Q Jn.-Ag. \

l tenuifolia. Whlb. Feinblättrige M.
\

Vii. CHERLERIA. L. Zwergmiere.

Stg. zollhoch. 4 Jl. Ag. Ä. (Blb. fehlend o. staub-

fädenartig) .. . .sedoides. L. Fetthenneähnliche Z.
'

VIII. MOEHRINGIA. L. Nabelmiere. (Bth. weiss.)
|

{Blb. länger als der K. ; B. nervenlos 2

Blb. so lang o. kürzer als der K. ; B. (wenigstens die

untern) eif. 5 j

{B. lanzett.-lineal, spitz, die untersten viel kleiner, ellipt., ]

in einen Bstiel zsmengezogen ; Stg. aufstrebend; ^

KB. nervenlos, spitzig. 2|. Jn.-Ag.

viilosa. Fns. Zottige N.

B. fädlich o. stielrund; Stg. niederliegend 3

{Bthstiele seitenst,, 1-vielbth.; B. gegen die Bas. ver-

schmälert; KB. eif.-lanzett., stumpf. 2|. Jn. Jl. A. i

polygonoides. M. u. K. Knöterigartige N.

Bthstiele endständig 4

{B. stielrund, stumpf, mit kurzer Stachelspitze , fleischig,

meergrün; Blb. 5; Stbgfss. 10. 2j. Mai, Jn.

Ponae- Fnz. Fleischigblättrige N.
\

B. halbstielrund, spitz, grasgrün ; Blb. meist 4 ;Stbgfss.8.
;

2|. Jn.-Ag musCOSa. L. Gemeine N. >

{Alle B. eif., 3 önervig ; BStiele so lang als die B.
^

Blb. kürzer als der K. 4 Mai, Jn. l

trinervia. Clair. Dreinervige N. '

ß. lanzettl. o. lineal ; Blb. so lang als der K. . . .

.

6

r B. lineal o. lanzettl., die unt. eif.; BStiele 2—3mal so

j

lang als die B. 2|. Jn. Jl. * »

6< diversifolia. Doli. Verschiedenblttr. N.

I
B. lineal, halbrund, kahl, bläulich- grün. 2|. Jl. T. \

y glauca Leyd. Bläulichgrüne N.
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IX. ARENARIA. L, Sandkraut. (Bth. weiss.)

( ßlb. kürzer als der K. ; B. eif., zugespitzt, sitzend . . 2

^\ Blb. länger als der K 3

Blb. eif.; KB. eif.-Ianzett., haarspitzig; die ganze Pfl.

kurz-borstig. O Jl. Ag. A.
Marschlinsii. Koch. Marschlin's S.

Blb. oval; KB. lanzett., zugespitzt: Pfl, kahl o. drüsig-

haarig. O Jl.Ag. serpyllifolia. L. Quendelblättriges S.

{B. am Kande verdickt, lanzett.-pfrieml. , begrannt;
Blb. längl.-vrkhrt.-eif. 2|. Mai-.J1.

grandiflora. All. Grossblüthiges S.

B. am Kande gewimpert 4

i B. eif. 0. lanzett., spitzlich; Blb. eif. % Jl. Ag. A.

,) Ciliata. L. Gewimpertes S.
^\ B. rundl., stumpf; Blb. oval. 2j. Jl. Ag. A.

y biflora. L. Zweiblumiges S.

X. HOLOSTEUM. L. Spurre.

Bth. doldig. O Mz.-Mui; weiss, selten rosa.

umbellatum. L. Doldenblüthige Sp.

XI. STELLARIA. L. Sternmiere. (Bth. weiss.)

{Wzstock wagrecht, fädlich, mit rübenf. Knöllcheu ; B.

ellipt., spitz; Frstiele zurückgekrümmt. 2|. Ap. Mai.

buibosa. Wlf. Zwiebeltragende St.

Wz. ohne Knöllchen 2

^( Stg. stiekund 3

\ Stg. 4kantig 6

{Blb. so lang als der K. o. kürzer, 2theil.; Stg. ein-

zeilig-behaart; B. eif. O Fb.-Nv.

media. Vill. Hühnerdarm. Meierich.

Blb. länger als der K 4

{B. herzf., zugespitzt, gestielt; Blb. tief-2spalt. ; Stg.

oberw. zottig. 2j. Mai-Jl. . .nemorum. Z/. Wald-St.
B. lineal o. lanzett 5

Lorinser, Excursiousbuch. 5
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/ B. lineal, die untern fast spatelig, am Eande sammt
den Bthstielch. u. K. klebrig-flaumig. © Mai, Jn.

öJ viscida. M. v. B. Klebrige St. ,

B. längl. lanzett., sitzend, kahl ; Stg. mit ein. Haarleiste.
\

4 Jl. Ag. A. . cerastoides. L. Hornkrantähnliche St.

{Stg. u. B. vollkommen kahl; B. lineal-lanzett., spitz;
^

DeckB. troekenhäutig, am Rande kahl 2j. Jn. Jl. :

glauca. With. Meergrüne St.
'

Stg. u. B. theilweise rauh o. gewimpert 7 i

iBlb.
kürzer als der K. ; Stg. kahl; B. an der Bas. ge- i

wimpert; DeckB. am Eande kahl. O Jn. Jl.

uiiginosa- Mur. Schlamm-St.

Blb. so lang o. länger als der K. . . . 8

DeckB. krautig ; B. lanzett., lang-zugespitzt, am Rande \

u. auf dem Kiele rauh ; Blb. noch einmal so lang
;

8| als die KB. 2|. Äp. Mai.
j

Holostea. L. Grossblumige St.

- DeckB, trockenhäutig 9
\

Stg. kahl; B. u. DeckB. an der Bas. wimperig; KB. i

3nerv. \ Mai-Jl graminea. L. Grasartige St.

9< Stg. oberwärts rauh; B. am Rande u. auf dem Kiele
i

rauh; KB. nervenlos. % Jl -Sp. Sud. *

Frieseana. Ser. Eauhblättrige St. :

XII. MOENCHIA. Ehr. Weissmiere. (Bth. weiss.)
\

IGr.
zurückgekrümmt; Bth. 4— ömannig. © Ap. Mai. ;

erecta. Fl. d. W. Aufrechte W. \

Gr. gerade; Bth. 8—lOmännig. © Mai, Jn.

mantica. Brth Mantische W.

XIII. MALACHlUiW. Fr. Weichkraut.

B. herz-eif., sitzend, die der unfruchtb. Stg. gestielt; i

Rispe drüsig-haarig; DeckB. krautig. 2|. Jn.-Ag. v

aquaticum. Fr. Wasser-W.

XIV. CERASTIUM. L. Hornkraut. (Bth. weiss.)

Blb. so lang als der K. o. kürzer 9

Blb. noch einmal so lang, oder doch länger als der K, 6
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f)f KB. und die krautigen DeckB. an der Spitze bärtig. 3

\ KB. u. die obern DeckB. an der Spitze kabl 4

IFrstielchen so lang o. kürzer als der K. ; B. rundlich

o. oval. OMai-Ag..glomeratum.T/i^(i?. GekuäultesH.

^. Frstielchen 2— 3mal so lang als der K.; B. länglich

j
u. oval. O Mai, Jn.

l brachypetalum. Desj). Kurzblumiges H.

( Die seitenst. Stg. an der Bas. wurzelnd; DeckB. u.

.) KB. am Kande trockenhäutig, O u. Mai-Oct.

\ triviale. LnJc. Grosses H.
l Stg. aufrecht o. aufstrebend, nicht wurzelnd 5

KB. u. sämmtl. DeckB. halbtrockenhäutig , an d.

Spitze ausgebissen-gezähnelt. Mz.-Mai.

semidecandrum. L. Kleines H.
KB. u. die obern DeckB. trockenhäutig mit einem

krautigen auslaufenden Mittelstreifen. O Ap. Mai.

giutinoSjim. Fi\ Niedriges H.

Die unt. B. eif., spitz, in den Bstiel plötzlich zsmge-
zogen, die obern lanzett.. verschmälert-zugespitzt.

O Jn. Jl .silvaticum. WK. Wald-H.
Die unt B. nicht eif 7

B. etwas fleischig, lineal, unterseits convex; Stg. 7
— 15th.; Zähne der geraden Kapsel zirkelf.-zurück-
gerollt. 2i. Jl, Ag. Ä.

grandiflorum. WK. Grossblüthiges H.
. B. nicht fleischig S

DeckB. krautig o. höchstens an der Spitze schmal-
trockenhäutig-, B. ellipt. o. lanzett 9

DeckB. breit-trockenhäutig-berandet-, Bthstiele flau-

mig o. drüsig 10

DeckB. krautig; Stg. 1—3bth.; Frstiele eingeknickt.

2j. Jn. Jl. A latifolium. L. Breitblättriges H.
DeckB. an der Spitze schmal-trockenhäutig; Frstiel-

chen schief-abstehend. 4 Mai-Ag. Ä.
alpinum. L. Alpen-H.

IDie
obern B. eif., zugespitzt; Frstielch. schief-ab-

stehend. 2|. Jn.-Ag. Ä.

ovatum. IIo2yp. Eirundblättrige& H.
Die obern B. lineal o. lanzett.; Frstiele aufrecht, mit

nickendem K. 4 Ap. Mai. . . . arvense. L. Acker-H.

7^

8
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15. Ordnung. ELATINEEN. Camhess. Tännel-

gewächse.

K. S—Stheil, in der Knospenlage dachig
-,

Blb. 3—5,
mit den KZipfeln abivechsehid; Stbgefss. so viele oder dop-
pelt so viele als Blb.; Frlcnot. 1, 3— 5fächerig, Fächer
mehreiig; Gr. so viele als Fächer; Kap)S. 3-5Mappig;
Samentr. mittelpunktst. ; B. nebenblattlos.

.GATTUNG.

K. 3— 4theil.; Blb. 3—4; Stbgfss. 6-8, selten 3;

Gr. 3—4; Kapsel 3—4fäclier Elatine. I.

I. ELATINE. L. Tännel.

A B. quirlig. © Jl. Ag. Alsinastrum.-L.WirtelblättrigerT.

\ B. gegenständig 2

{B. kürzer als der Bstiel; K. 4spalt.; Blb. 4; Stbgfss. 8.

O Jn.-Ag Hydropiper. L. Pfefferfrücbtiger T.

B. länger als der Bstiel; Blb. 3 3

{Bth. sitzend', 3raännig. Jl. Ag.
triandra. Sclik. Dreimänniger T.

Bth, gestielt, 6männig. © Jn.-Ag.

hexandra. BC. Sechsmänniger T.

16. Ordnung. LINEEN. BG, Leingewächse.

K. 4—5bltlr. 0. 4theil., bleibend; Blkr. regelmässig;

Blb so viel als KB., in der Knospenlage gewunden; Stbgfss.

5 0. 4, mit den Blb. abivechselnd , an der Basis in einem
Bing verwachsen, oft mit dazwischen geschobenen Zähn-
chen; Frknoten 1, 8—10fächerig mit leiigen Fächern, od.

3 — 5fächerig mit 2sam. Fächern; Samenträger mittelpunctst.

;

Gr. 3—5; B. nebenblattlos.
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GATTUNGEN.
{K. öblttr.; Blkr. öblttr.; Stbgfss. 5; Kaps. lOfäclierig.

Linum. I.

K. 4theil. ; Blkr. 4blttr. ; Stbgfss. 4 ; Kaps. Sfächerig.

Radioia. IL

ARTEN.
I. LINU^. L. Lein.

{B. sämmtl. gegnst., die untern vrkbrt.-eif., die obern
lanzett. O Jn.-Ag. Stg. fädlich. Bth. weiss, sehr klein.

catharticum. L. Purgier-L.

B. sämmtlich wecliselständig o. nur die untern gegenst. 2

'{

5j I KB. am Rande drüsig-gewimpert 3

KB. am Rande driisenlos 10

3 f Bth. gelb 4

\ Bth. blau, rosenroth o. weiss 8

{B. am Racde schärflich, lineal-lanzett.; KB. in eine

am Rande etwas rauhe Spitze zugespitzt- ver-

schmälert . 5

B. glatt, Snervig 7

r Ertrag. Btbstiele viel kürzer als der K. ; B, am Rande
b\ sehr scharf. O Je. Jl. J strictum. L. Steifer L.

[ Ertragende Bthstiele so lang o. länger als der K... 6

Aestchen der Rispe ganz kahl; KB. lYjmal so lang

als d. Kasp. O Jn. Jl. J. gallicum L. FranzösischerL.

6^ Aestchen der Rispe einw. an der Bas. flaumig; KB.
doppelt so lang als die Kaps, Jn. Jl. J.

Corymbulosum. Bb. Ebensträussiger L.

i KB. eif., kurz-zugespitzt, fast so lang als die Kaps.;

}
die unt. B. gegenst. ellipt, 2; Ap.-Sp. J.

A maritim um. L. Seestrand-L.

\ KB. lanzett, zugespitzt, länger als die Kaps.; B. an

I
der Bas. beiderseits mit einer Drüse. 4 Jl. Ag.

\ flavum. L. Gelber L.

{Stg, kahl; B. lineal, am Rande wimperig-rauh, übri-

gens kahl ; KB. ellipt., an der Spitze pfrieml. % Jn. Jl. ",

rosa, lila o. weiss, tenulfoilum. L. Feinblättriger L.

Stg. u. B. zottig; KB. lanzettl., zugespitzt 9
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r K. zottig; Stg. filzig-zottig. 2|. Jn, Jl. lila, am Grunde
weissl hirsutum. L. Rauhhaariger L.

9/ K. fast kahl; Stg. von abstehenden Haaren zottig. 2;.

Jn. Jl. hellrosa, am Grunde violett-geädert,

l visCOSUm. X. Klebriger L.

/ Bth. gelb ; KB. verlängert-lineal, stachelspitz, am Rande
I feingesägt-scharf; B. am Rande scharf, die untern

10\ vrkhrt.-eif.-lanzett., die obern lanzett. O Jn. Jl. J.

nodiflorum. L. Knotenfrüchtiger L.
l Bth. blau 11

{Stg. einzeln, aufrecht; B. lanzett; KB. eif., zugespitzt,

fein-gewimpert, fast so lang als die Kaps. O Jl- Ag.

USitatiSSimum. L. Haus-L. Flachs.

Stg. zahlreich; B. lineal-lanzett 12

^jjf KB. zugespitzt, lanzett. 0. eif 13
^\ KB. eif., die Innern ganz stumpf 14

KB. lanzett., doppelt so lang als die Kapsel; B. am
Rande schärflich. 2j. Jn. Jl. azurblau.

narbonense. L. Languedockischer L.

KB. eif., fast so lang als die Kapsel, die Innern

schwach-gewimpert; B. kahl. 2^ Jn. Jl. blau.

angustifolium. IIcls. Schmalblättriger L.

{Frtrag. Bthstiele einseitswendig—hinabgebogen ; Nagel
der Blb. 3eckig, so lang als breit. 2j. Jn. Jl. azui'l3l.

austriacum. L. Oesterreichischer L.

Frtrag. Bthstiele aufrecht; Nagel der Blb. längl.-3eckig 15

( Blb. mit dem ganzen Seitenrande sich deckend; Kaps.

I
fast kugelig, doppelt so lang als der K. 2}. Jn. Jl.

I hellblau perenne. L. Ausdauernder L.

\ lUb. von der Mitte an am Rande von einander ent-

I

fernt; Kaps, eif., um V3 länger als der K. 2j. Jn. Jl.

( A. tiefblau aipinuiTl. Jcq. Alpen-L.

il. RADIOLA. Gm. Zwerglein.

Stg. gabelsplt., kahl; B. eirund, sitzend. O Jl Ag.
weissl. (1—2 Zoll hoch).

iinoides. Gmel. Tausendkörniger Z.

13

15
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17. Ordnung. MALVACEEN. Juss, Malven-
gewächse.

K. öhlttr. 0. 3—5spaU, oft doppelt^ in der Knospen-
lage Tdappig; Blkr. regelmässig; Blb. so viele als KZipfel,
mit diesen abivechselnd , in der Knospenlage schraubenf.

getüunden ; Sthgfss. zahlreich , in eine Möhre verwachsen

-

SthJcölbch. Ifächerig , mit 1 Querspalte aufspjringend ; B.
wechselständig, nehenhlättrig.

GATTUNGEN.
f K. einfach, öspalt. ; Kaps, mehrere in einen Kreis ge-

ll stellt; Gr. viele Abutilon. V.

[ K. doppelt, der innere öspaltig 2

„f Gr. 5; Kaps. Sfächer. ; äuss. K. vieltheil. HibiSCUS. IV.

\ Gr. sehr viele ; Kaps, kreisrund, vielfächerig 3

of Aeusserer K. Sblättrig Malva. I.

\ Aeusserer K. 3— 9spaltig 4

J Aeusserer K. 6—9spaltig . Althaea. II.

\ Aeusserer K. 3spaltig . Lavatera. III.

ARTEN.

I. MALVA. L. Käspappel. Wengepappel.

handf. 5— 7theilig; Bth. blattwinkelst, einzeln,

endst. gehäuft 2

gelappt ; Bth. blattvvinkelst., büschelig 3

( Ethstiele u. K. filzig-rauh; B. des äuss. K. eif. ; Fr.

I kahl. 2|. Jl. Ag. rosa, geruchlos.

j
Aicea. L. Sigmars-KrauA.

2\ Bthstiele u. K. von meist einfachen Haaren steif-

I haarig; B. des äuss. K. lineal-lanzett. ; Fr. rauh-

I

haarig. 2j. Jl.— Herbst, rosa, wohlriech.

moSChata. L. Bisam K.

( ß. des äuss. K, eif. o. ellipt. ; Blb. länger als der K.,

3^ tief-ausgerandet 4
j B. des äuss. K. lineal-lanzett 5

f
StgB.

l{ o. I

l B. ge
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Stg. aufrecht o. aufstFebend; Blb. 3—4mal so lang

als der K.; äuss. KB. ellipt.-längl. Jl. Ag. rosa

mit Purpurstreifen sllvestris. L. Wald-K.
Stg. niedergestreckt, aufstrebend; Blb. noch einmal

so lang als der K. ; äuss. KB. eif. © Jl. Ag. J.

nicaeensis. All. Nizzäische K.

Blb. 2— 3mal länger als der K., tief ausgerandet; Fr.

am Rande abgerundet, glatt o. schwach-runzelig.

O Jn.-Herbst. hellrosa.

rotundifolia. L. Gänspappel.

Blb. so lang als der K., seicht-ausgerandet; Fr. be-

randet, grubig-runzelig. O Jn.-Herbst. hellrosa.

borealis. Wllm. Nördliche K.

II. ALTHAEA. L. Eibisch. Heilwurz.

iBthstiele vielblth., viel kürzer als das B.; B. beider-

seits weich-filzig, die untern ölappig, die obern

Slappig. 4 Jl. Ag. weiss o. blass-rosa.

Offlclnalis. L. Gebräuchlicher E.

Bthstiele 1- o. 2bth 2

IDie
ganze Pfl. von wagrecht-abstehenden Haaren steif-

haarig; B. gekerbt, die untern nierenf.-ölappig, die

mittl. handf., die obern tief-3spalt. 2|. Jl. Ag. lila

0. rosa hirsuta. L, Rauhhaariger E.

Üie ganze Pfl. filzig-rauhhaarig 3

i B. rundl. o. eif., meist mit herzf. Bas., schwach

I 5 - Tlappig o. fast ungetheilt , Lappen ungleich-

1
gekerbt. Jl. Ag. lila, au der Bas. schwefelgelb.

({
pallida. WK. Blasser E.

I Die mit. B. handf., die obern fiügerig, die obersten

ISzählig , alle gesägt-gezäbnt. 2j. Ji. Ag. rosa mit

purp. Nagel cannabina. L. Hanfblättriger E.

ill. LAVATERA. L. Strauchpappel.

Stg. krautig, filzig; Bthstiele einzeln, länger als der

Bstiel; Blb. 2lappig. 4 Jl. Ag. blassrosa.

thuringlaca. L, Thüringische St.
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IV. HIBISCUS. L. Ibisch.

Obere B. Stheil. . Zipfel lanzett., der mittlere sehr

lang; K. aufgeblasen. 2j. Jl. Ag. blass schwefel-

gelb, am Grunde dunkelpurp.

Trionuiti. L. Stundeu-I.

V. ABUTILON. Tourf. Sammetpappel.

B. rundl.-herzf., zugespitzt, gekerbt, filzig; Bthstiel

kürzer als der Btsiel. O Jl. Ag.

Avicennae. Gaert. Avicenna's S.

18. Ordnung. TILIACEEN. Juss. Lindengewächse.

K. 4— Shlttr., in der Knospenlage 'Uappig; iBIkr.

regelm. 4—5hUtr.; Stbgfss. zahlreich^ frei o. in 5 Bündel
verwachsen; SthJiölh. 2fächerig, mit doppelter Bitze auf-
springend; Frknoten 1, 2— 10fächerig, Samenträger mittel-

punktst. ; B. icechselst, nebenblättrig.

GATTUNG.
K. öblttr., abfällig ; Blb. 5; Gr. 1; Nuss durch Fehl-

schlagen Ifächer., 1—2sam Tilla. I.

ARTEN.
I. TILIA. L. Linde. (B. scbief-herzf.-rundl., zugespitzt,

gesägt.)

Stgffs. in 5 Bündel verwachsen, mit 5 NebenKrB.;
B. oberseits dunkelgrün, unters, weiss-filzig; Dol-
dentr. 6— 12btb. t; Jl. cult.

alba. WK. Weissblättrige L.

Stgfss. frei ; NebenKrB. fehlend 2

l B. unterseits kurzhaarig u. blässer, in den Achseln

i'

der Adern weisslich-gebärtet ; Dnldentr. 2—öbth,

t; Jn. Jl grandifolia. Ehr. Sommer-L.
B. unterseits kahl, seegrün, in den Achseln der Adern

1
rothgelb-gebärtet ; Doldentr. 3— 7bth. ^ Jl.

l parvifolla. Ehr. Winter-L.
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19. Ordnung. HYPERICINEEN. BC, Johannis-

krautgewächse.

K. 4—5theil., o. 4—5hlttr., in der Knospenlage äacliig;

Blb. 4—5, unterweibig, in der Knospenlage geiounden;
iSthgfss. waldreich, in 3— 5 Büschel an der Bas. zsmge-
wachsen; Frknoten frei, 1 - mehrfächerig , Fächer vieleiig;

B. meist durchscheinend-punMirt.

GATTUNGEN.
Beere einfächerig, schwarz o. blaubereift; K. ötheil.

;

Kr. öblttr Androsaemum. I.

Kapsel 3—öfächer. o. wegen der nur wenig ein-

gebogenen Klappenränder Ifäclier.; Gr. 3—5; K.
5bltt. o. ötheil.; Kr. öblttr Hypericum. 11.

ARTEN.

I. ANDROSAEMUM. All Blutheil.

Kahl; B. eijf. ; unterseits weisslichgrün , sehr fein

punktirt. % Jn. Jl. gelb. T.

officinale. All, Gebräuchliches B.

il. HYPERICUM. X. Hartheu. Kundrat. Johannis-
kraut. (Bth. gelb.)

13
unterweibige Drüsen auf dem Bthboden mit den
3 Stbgfss. - Bündeln abwechselnd; B. rnndl.-eif,,

sitzend, sammt den Stg. zottig; KZipfel drüsig-ge- •

wimpert, 2|. Ag. Sp elodeS- L. Sumpf-H.
Unterweibige Drüsen fehlend 2

[ KB. ganzrandig, am Rande weder drüsig-gewimpert,

2< noch fransig (ausser zuweilen b. H. humifusum) 3

{ KB. am Rande drüsig-gewimpert-kleingesägt o. fransig 7

„f Stg. 2schneidig, o. fädlich niedergestreckt 4

\ Stg. 4kantig , aufrecht o. aufstreb. ; B. oval 6
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Stg-. fädlich, niederliegend; KB. länglich, stumpf,

stachelspitz ; Stbgfss. 15-20. 2^. Jn.-Herbst.

humifusum. L. Niedergestrecktes H.
aufrecht o. aufstrebend, 2schneid.; KB. lanzett.,

spitz; Stbgfss. 50-60 5

J

KB. 2mal so lang als der Frkuoten, sehr spitz; B.

oval-länglich. 2j. Jl. Ag.

perforatum. L. Jageteufel.

KB. so lang als der Frknoten, spitz; B. lineal-läng-

lich. 4 Jl. Ag.
veronense. ScM. Veronesisches H.

KB. ellipt., stumpf; Stg. ungeflügelt; B. nur hin und
wieder punktirt o. unpunktirt, 2^ Jl. Ag.

quadrangulum. L. Vierkantiges H.
KB. lanzett., spitz; Stg. an den Kanten fast geflü-

gelt; B. dichtpunktirt. 2^. Jl. Ag.

tetrapterutn. Fr. Vierflügeliges H.

B. wirtelig, zu 3—4, lineal , stumpf; Stg. halbstrau-

chig. t; Jh Ag. A Coris. L. Corisähnl. H.
B. gegenst. ; Stg. krautig - . . ,

r Stg. u. B. zottig; Stg. stielr. ; B. eif. o. längl., kurz-

s] gestielt. 2j. Jn.-Ag hirsutum. L, Kauhhaar. H.

( Stg. kahl 9

I
KB. am Rande drüsig-gewimpert; Stg. stielr.; B,

f.)
herz-eif. ; Same sehr fein-punktirt 10

\ KB. am Eande fransig-gewimpert , höchstens an der

l Spitze feindrüsig . . 11

10

KB. vrkhrteif. stumpf; Drüsen sehr kurz- gestielt. 2t

Jl.-Sp pulchrum. L. Hübsches H.
KB. lanzettl., spitz; Drüsen kugelig, länger gestielt.

2^. Ja.-Ag montanum. L. Berg-H.

I

Fransen der KB. kürzer als der Querdurchmesser
der KB. ; B. aus herzf. Bas. lanzettl. o, eif. ; Same
fein-punkt. 2{. Jn. Jl. eiegans. Steplu Zierliches H.

Fransen der KB. länger als der Querdurchm. der

KB. ; Same der Länge nach wellig-gesfereift 12
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12

Fransen der KB. mehrmal länger als der Querdurehm.,
borstl, o. kraus; B. längl.-lanzett,, nach vorn ver-

schmälert. 2|. Mai, Jn. barbatum. Jcg. Bärtiges H.
Fransen der KB. so lang als der Querdurehm.; B.

eif., unters, uetzaderig. 2j. Jl. Ag.

Richeri. Vill. Eicher's H.

20. Ordnung. ACERINEEN. DC Ahorngewächse.

K. 4

—

9theü., in der Knospenlage dachig; Blb. eben

so viele o. fehlend; Stbgfss. auf einer unierweib. Scheibe,

4-12; Frhiot 1, ^lappig , 2fächer., Fächer 2eiig; Gr. 1\

N. 2; Frucht 2ßügelig, in 2 nussart. nicht aufspr. Frücht-
chen sich treniicnd; Bäume mit zuckerhaltigem Safte.

\

GATTUNG.
Bth. vielehig; K, ötheil. ; Kr. öblttr. ; Stbgfss. meist 8.

Acer. I.

ARTEN.
I. ACER. L. Ahorn. Masholt er.

B. herzf.-oval, etwas eingeschnitten, ungleich-gesägt.

1<[ t; Mai. weissl. C/V/. . tataricum. L. Tatarischer A.

B. handf.-lappig 2

{B. handf.-Slappig, Lappen stumpf, ganzrand. ; Ebenstr.

hängend. 1) Ap. gelbgrün.

monspessula.num. L, Französischer A.
B. handf.— ölappig 3

{Trauben hängend ;B. unters, matt u. meergrün, Lap-
pen zugespitzt, ungleich-grobgesägt. 1j Mai, Jn.

grün PseudoplatanuS. L. Lenne.
Ebensträusse aufrecht 4

( Bthstiele drüsig, unbehaart ; Lappen der B. buchtig-

!•

3—özähnig, sammt den Zähnen fein-zugespitzt. "^

Ap. Mai. grünlich platanoideS- L. Spitz-A.

Bthstiele drüsenlos, kurzhaarig ; Lappen der B. ganz-

1
rand., längl, der mittlere stumpf-2—31appig. t;

( Mai. grün Campestre. L. Feld-A.
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21. Ordnung. HIPPOCASTANEEN. DC. Eoss-
kastaniengewächse.

K. Özähnig; BJkr. unregelm., 4—oblttr.; Sthgfss. 7—8,
einer unterweihigen Scheibe eingefügt, frei; Frknot. 1,

Sfächerig; Same mit einem breiten Nabel an der Basis;
B. gegenst., nebenblattlos.

GATTUNG.
K. glockig ; Blb. 4—5 ; Stbgfss. abwärts geneigt, auf-

streb. ; Kaps, kugelig, stachelig; B. fingerig- 5— 7-

zählig Aesculus. I.

ARTEN.

I. AESCULUS. L. Rosskastanie. Sperwe.

Blb. 5; Stbgfss. 7. "^ Mai. weiss, gelbl. u. röthl. ge-

fleckt Hippocastanum. L. Gemeine E.

Blb. 4; Stbgfss. 8. ^ Mai. rosenroth.

rubicunda. BC. Kothblühende E.

22. Ordnung. AIVIPELIDEEN. HtmiK Eeben-
gewächse.

K. Mein- 4—Özähnig o. ganzrandig; Blb. 4—5, an eine
drüsige Scheibe aussen angefügt; Stbgfss. so viel als Blb.,

vor denselben eiyigefügt; Frknot. 1, Sfächerig, 4eiig; Gr.l;
N. einfach; Beere; kletternde Sträucher.

GATTUNGEN.
K. klein-Özähnig ; Blb. 5, an der Spitze zsmhängend,
und gleich einer Mooshaube an der Basis sich ab-
lösend Vitis. I.

K. fast gauzrand. ; Blb. 5, an der Spitze nicht zsm.-

hängend, beim Aufblühen von der Spitze nach
dem Grunde zu auseiuandertretend, Ampelopsis. IL
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ARTEN.

I. VITIS. L. Weinstock.

B. herzf.-rundl., ölappig, grobgezälint. t; Jn. Jl.

vinifera. L. Edler W.

II. AMPELOPSIS. Mich. WaHdrebe.

ß, 3— özählig, kahl, Blttch. gestielt, eif.-längl., zu-

gespitzt, stachelspitz.-gesägt. 1fj Jh Ag. grün.

hederacea. Meli. Epheuartige W.

23. Ordnung. GERANIACEEN. BC. Storch-
;

schnabelgewäclise. j

K. u. Blkr. 5blttr.; Sthgfss. 10, an der Bas. meist
I

Ibrüdrig, davon oft 5 ohne Stbkölbch.; Frhiot. aus 5 Frucht- i

chen gebildet, 5fächerig, geschnäbelt ; die reifen Fr. Isamig,
\

die Frsclmlen, von der Bas. bis zur Spitze mit den Gr.
\

abspringend, schliessen die von der Achse losgetrennten \

Samen ein; unt. B. meist gegenst., obere loechselst. 1

GATTUNGEN.
Schnabel der Frschalen inwendig kahl, zuletzt elas-

tisch abspringend u. sich zirkelf.- zurückrollend;
Stbgfss. abwechselnd grösser ...... Geranium. I.

Schnabel der Frschalen inwendig bärtig , zuletzt

schraubenf. - gewunden; die 5 fruchtb. Stbgfss.

schmäler, die 5 unfruchtb. breiter ... Erodium. IL

I. GERANIUM. L. Storchschnabel. Taubenfuss,
Schart enkr aut.

{Bth. schwarz-violett; Kr. flach, etwas zurückgebe- '

gen, ein wenig länger als der stach el spitzige K.
2|. Mai, Jn phaeum. L. Braunblühender St.

Bth. anders gefärbt 2
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( Blb. spatelig u. lang-genagelt, o. längl.-keilig u.

2^ ungetheilt 3

\ Blb. vrklirt.-eif. o. vrkhrt.-herzf. 4

Blb. spatelig. Nagel so lang als der K. ; Stbgfss. ab-

wärtsgeneigt. 4 Ap.-Jn. blutroth o. dunkelrosa.

macrorrhizum. L. Orosswurzl. St.

Blb. längl.-keilig, ungetheilt, ein wenig länger als

der kurzbegrannte K. ; B. im Umrisse nierenf.,

die unt. Tspaltig. O Jn.-Hrbst. fleischr.

rotundifolium. L. Rimdblttr. St.

{Blb. am Grunde und am vorderen Rande gewimpert;
Stg. u. BthStiele drüsig-haarig u, zottig. O Jn. Jl.

blau, mit 5 viol. Adern.

bohemicum. L. Böhmischer St.

Blb. am vordem Rande nicht gewimpert 5

_ f Blb, vrkhrt.-herzf. o. 2spaltig 6
* ^\ Blb. vrkhrt..eif. 12

P f Blb. ziemlich so lang als die KB 7

^{ Blb. länger als die KB • 10

{Blb. längl.-vrkhrt.-herzf., Nägel fein gewimpert; KB.
kurz begrannt; Klappen flaumig. O Jl.-Herbst. Blb.

rosa o. lila, 4 Mm. lang, .pusillum. L. Kleiner St.

Blb. vrkhrt-herzf. 8

B. handf.-öspalt., die obersten Zipfel 3spalt., der eine

Seitenlappen länger ; Klappen quer-rnnzl. , kurzhaar.
;

Same glatt. O Jl. Ag. hellrosa, dunkler-geadert.

divaricatum. EJir. Gespreizter St.

B. 5 —7theil. ; Klapp, glait, oft haarig; Same waben-
artig-ausgestochen 9

{Klappen drüsenhaarig; Stg, kurzhaarig. O Mai, Jn»

purp dissectum. L. Zerschnittener Sj.

Klappen kahl; Stg. flaumig^ Flaum abwärts angedrüßkt.

O Jn. Jl. rosa. ... COlumbinUil). L. Tauben-St.

Blb. 2spalt., noch einmal so lang als der stachel-

spitzige K., oberhalb des Nagels beiders. dicht-

bärtig; Klappen glatt, angedrückt-fiaumig. 4 Jl.-

Hrbst. purp. o. violett.

pyrenaicum. L. Pyrenäiscber St.

Blb. nicht 2spaltl^ 11

10
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Bth. hell-rosenr/; BthStlele zuletzt aufr.; K. lang be-

grannt; B. handf.-öspalt. 2j. Jn. Jl.

nodOSUm. L. Knotiger St.

Bth. purp.; BthStiele zuletzt abwärts geneigt; K.

kurz-stachelspitzig; B. 7—9spalt. © Mai-Ag.

molle. L. Weicher St.

11^

12

17

Blb. so lang als der begrannte K. ; Stg. rauhhaar.

;

B. handf.-Ötheil. mit rautenf.-längl., eingeschnitten-

gesägten Zipfeln; Klappen glatt, flaumig. 2|. Jl. Ag.
weissl. 0. blassrosa mit purp. Adern, üg.

Sibiricum. L. Sibirischer St.

Blb. länger als der K 13

Bth. purp.-violett; Blb. oberhalb des Nagels bärtig;

Stbgfss. lanzett. 2|. Jn. Jl. sllvaticum. L. Wald-St.

Bth. blau; Blb. oberh. des Nagels kahl; Stbgfss.

fädlich. % Jn. Jl pratense. L. Wiesen-St.

{BthStiele Ibth. 2j. Jn.-Hrbst.

sanguineum. L. Blutrother St.

BthStiele 2bth. \ Jl. Ag.. . . palustre. L. Sumpf-St.

IB.

3 — öschnittig, Abschnitte einfach- oder doppelt- ;

fiederspalt. u. eingeschnitten-gekerbt. O Jn.-Hrbst.
;

Blb. rosa mit 3 weissen Streifen. i

robertianum. L. Euprechtskraut, Gottesgnad.
B. anders geformt 14 >

{K. quer-runzl., piramydenf.; Klappen »etzig-runzl.

;

\

B. 5—7spalt., im Umrisse nierenf. © Mai-Ag. purp. ]

lucidum. L. Spiegelnder St. \

K. glatt; Klappen glatt, übrigens kahl o. haarig, . . 15
;

{Grau-seidenhaarig; B, 5— 7theil,, Zipfel tief-3spalt.

2|. Jl. Ag. fleischf.. .argenteum. /.. Silberblttr. St.
;

Nicht seidig-behaart; Blb. noch einmal so lang als
'

der K 16 i

{Stg. oberw. drüsig-haarig, aufrecht; B. handf.-Tspalt. 17 \

Stg. oberw. raahhaar. aber drüsenlos, ausgebreitet. j

Bth. purp 18
;
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IL ERODiUM. VHer. Reiherschnabel.

B. herzf., o. herzf.-längl., stumpf- u. kurz-gfelappt.

(Die ganze Pt. drüsig-flaumig.) O Jn. Jl. J.

malacoides. W, Herzblättriger R.

B. gefiedert . 2

Die 5 fruchtb. Stbgfss, vom Grunde bis zur Mitte

lanzett. u. bewimpert, oben fadenf. u. kabl; B.
herablaufend-gefiedert. Mai, Jn. hellblau. J.

Ciconium. W. Langschnabliger R.

Stbgfss. kahl 3

Blttch. sitzend, fast bis zum Mittelnerven fiederspit.

O Ap.-Sommer, purp.

Cicutarium. L'Her. Schierlingsblättriger R.

Blttch. gestielt, ungleich-doppelt-gesägt, fast klein-

gelappt. O Mai— Jl.

moschatum. VHer. Bisamduftender R.

24. Ordnung. BALSAMINEEN. Eich. Spring-

krautgewächse.

K. 3—öblttr., unregelm., das unpaarige KB. grösser,

gespornt; Blh. 3, die seitlichen 2spaltig; Stbgfss. 5; Fr-
knot. 1, 5fächerig, Fächer vieleiig; Samenträger mittel-

pimJctst.; Kps. öMappig , elastisch-aufspringend; B. neben-
blattlos.

GATTUNG.
N. özähnig o. öspalt.; Klappen der Kaps, von der

Bas. gegen die Spitze sich einwärts-rollend.

Impatiens. I.

ARTEN.
IMPATIENS. L. Springkraut

( Sporn an der Spitze gekrümmt, Samen 4kantig. run-

I zelig. O Jl. Ag. citrongelb.

I noil tangere. Empfindliches Sp.

\ Sporn gerade, Samen fein gestreift, an einer Seite

I rinnig, endst. B. schopfig gehäuft. © Jl. Ag. gelb,

I
Sporn au der Spitze röthlich. Slz.

\ parviflora. DC. Kleinblüthiges Sp.

Lorinser , Excursionsbucli. 6
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25. Ordnung. OXALIDEEN. BC, Sauerklee-

gewächse.

K. Sblftr. 0. ötheil, in der Knospenlage dacMg; Kr.
regehnäss., oblttr.; Stbgfss. 10, an der Bas. oft Ibrüdrig

;

Frknoten 1, frti, 5fächerig , Fächer vieleiig; Samenträger
mittelpunMst,; Gr. 5; K2)S. öMappig.

GATTUNG.
K. öblttr. o. ötheil.; Stbgfss. an der Bas. kurz-lbrü-

drig, die 5 äussern kürzer .Oxali^ I.

ARTEN.

I. OXALIS L. Sairerklee.

IStg.

fehlend; Wzstock kriechend, gezähnt; Schaft

Ibth., über der Mitte mit 2 DeckB. ; B. langge-

stielt, Szählig. 2^. Ap. Mai. weiss o. rosa.

Acetosella- L. Gauchklee. Alleluja.

Stg. vorhanden, flaumig 2

( B. nebenblattlos; Stg. einzeln, aufrecht; fruchttr.

j
Bthstiele aufrecht-abstehend. Jn.-Sp. gelb.

J Stricta. L. Steifer S.

\ NebenB. längl. , an den Bstiel angewachsen ; die Stg.

I
ausgebreitet; fruchttr. Bthstiele zurückgeschlagen.

[ O Jn.-Sp. gelb COrniculata- L. Gehörnter S.

26. Ordnung. TRIBÜLACEEN. Burzeldorn-

gewächse.

K. öblttr.; Kr. regelm., öblttr., dem Frboden einge-

fügt; Stbgfss. 10, frei, unteriveibig ; Frknot. 1, öfächerk),

Fächer 3—4eiig; Samenträger mittelpimktst.; Same eiiveiss-

los; h. gegenständ, nebenblttr.y nicht punUirt.
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GATTUNG.
Gr. sehr kurz; N. halbkugelig, östrahlig; Fr. öeckig,

öknöpfig, in 5 nussartige Theilfrüchtchen zerfallend.

Tribulus. I.

AKTEN.

I TRIBULUS. L. Burzeldorn Loh.

B. 5—Tpaarig; Blttch. längl., steifhaarig-gewimpert;

Theilfrüchtch. 2—4dornig. Q Jn.-Hrbst. J. gelb.

terrestris. L. Domloh.

27. Ordnung. EUTACEEN. Juss. Kauten-
gewächse.

K. 3—5sxKät. 0. -theil; BTb. so viele als KZipfel, mit
abwechselnd, einer drüsigen Scheibe eingefügt; Stb.-

gfss. so viele o. doppelt so viele als KZipfel; Frknoten
lappig, Lappen u. Fächer so viele als KZipfel; Fächer
2—4eiig; Gr. 1; Samenträger mittelpimJitst. ; B. durch-
scheinend-getüpfelt.

GATTUNGEN.
K. bleibend, meist 4theil. ; Blb. meist 4, concav;

Stbgfss. meist 8, gerade, horizontal abstehend. (Bth.

grünlich-gelb.) Ruta. I-

K. abfallend, ötheil.; Blb. 5, ungleich; Stbgfss. 10,

abwärts-geneigt ; Stempelträger kurz , dick ,_ stielf.

Dictamniis. n.

AKTEN.

I. RUTA. L. Raute.

B. 3zählig, sitzend, Blttch. lineal o. lanzett.; Lappen
der Kps. stumpf, aussen mit 1 Hörnchen; Stg., K.
u. Bthstiele zottig. 2j. Jn. J.

patavina. L. Gilbraute.

B. beinahe 3fach-gefiedert 2
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IBlb.
gefranst ; Lappen der Kps. zugespitzt ; B. fast

sitzend. 2|. Jn. Jl. /.

bracteosa. BC, Deckblättrige K.

Blb. ganzrand. o. gezähuelt; Lappen der Kaps,

stumpf; B. gestielt. 3

/ Blättch, oval-längl., die endst. vrkhrt.-eif. 2|. Ju. Jl.

graveolens. L. Garten-R.

3< Blttch. längl.-lineal, die endst. der untern B. verlän-

I
gert-vrkhrt.-eif. 2|. Jn. Jl. J.

y divaricata- Ten. Spreizende E.

II. DICTAMNUS. L. Spechtwurz. Weisswurz.

B. gefiedert; Blttch. ellipt. o. längl, klein-gekerbt-

gesägt. 2j. Mai , Jn. hellpurp. o. weiss.

FraxJneila. Frs. Eschenblättrige Sp.

28. Ordnung. CELASTKINEEN. B. JBr, Celaster-

gewächse.

K. d—ösjMlt. o. -theil, in der Knospenlage dachig;

Kr. regelm.; Blb. so viele als KZipfel; Stbgfss. so viele

als Blb., mit diesen abwechselnd, am Bande der unter-

weib. Scheibe o. auf der Scheibe selbst eingefügt; Frknot.

1, 2— 4fächerig; Fächer 1—mehreiig; Samenträger mittel-

punktst.

GATTUNGEN.
{Kaps, häutig, aufgeblasen; Samen knöchern, man-

tellos (B. gefiedert.) Staphyiea. I.

Kaps. 3—ökantig; Sam. mit einem saftigen Mantel
bis zur Mitte o. ganz umhüllt, (ß. einfach.)

Evotvymus. II-

ARTEN.

I. STAPHYLEA. L. Pimpernuss-

B. gefiedert, Blttch. eif. o. ellipt., kahl^ gesägt; Bth.

traubig. ^ Mai, Jn. K. u. Kr. weiss, au der Spitze

röthlich pinnata- L. Fiederblättrige P.

^
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II. EVONYMUS L. Spindelbaum.

Kaps, geflügelt-kantig, meist ölappig; Blb. rundlich;

Aeste zsmgedrückt-rundlich, glatt, ^ Mai, Jn.

griinlichbrauD, Kps. carminroth.

latifoilus. Scp. Breitblättriger Sp.

Kaps, flügellos, stumpikantig, meist 41appig, carmin-
0. rosenroth mit orangefarb. Mantel 2

Aeste 4eckig, glatt; Blb. längl. ^ Mai, Jn.

europaeus. L. Gemeiner Sp.

Aeste stielrund, warzig; Blb. ruudl. ^ Mai, Jn.

verrucosus. Scp. Warziger Sp.

29. Ordnung. EHAMNEEN. B. Br. Kreuzdorn-
gewächse.

K. 4-5s2jU., Zipfel in der Knospenlage Jclappig, ab-

fällig, die Bohre bleibend, dem Frknoten anhängend ; Blb.

so viele als AZipfel; Stbgfss. so viele als Blb., u. diesen

gegenst.; Frknoten 1, 2— 4fächerig, Fächer leiig; Gr. 1,

mit 2—4 Narben, bisweilen bis zur Bas. getheilt.

GATTUNGEN.
/ Gr. 1, ungetheilt o. 2—4spalt. ; Blb. schuppenf.

;

Steine der Länge nach aufspringend.

i! Rhamnus III.

Gr. 2—3, kegelf. ; Blb. vrkhrt.-eif.-spatelig, genagelt;
l Steine nicht aufspringend

( Steinfrucht saftig, flügellos. Zizyphus. I.

l'. Steinfr. trocken, mit 1 kreisf. Flügel umzogen.

l Paüurus. II.

ARTEN.

I. ZIZYPHUS. Tourn. Judendorn.

B. eif., eingedrückt, gezähnelt, nebst den Aestch. kahl;

Stacheln gezweit, der eine zurückgebogen, bis-

weilen fehlend, tj Jl. Ag.

vulgaris. Lam. Gemeiner J.
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11 PALIURUS. Tourn. Stechdorn. Garthage.

Aestch. flaumig; B. eif., kurz-zugespitzt , 3nerv. 1j

Jn.-Ag. grünlich gelb.

aculeatuS- Lam. Oriental. St.

III. RHAMNUS. L Wegdorn. Wehen beere.
Kr eusel.

{Aeste gegenst. ; Dornen an den heurigen Aesten
endst., später gabelst . . 2

Aeste wechselst., wehrlos

IBstiele
2—Smal so lang als die hinfälligen pfrieml.

NebenB. ; B. eif. o. ellipt., an der Bas. fast herzf.

;

Ritze der Samen geschlossen. "^ Mai, Jn. grünl.-

gelb; Fr. schwarz. . . .cathartlca. L. Kreuzdorn.
Bstiele meist so lang als die NebenB 3

(Steinfrüchte auf der flachen Bas. dos K. sitzend;

Ritze der Samen geschlossen, t; Mai. J.

infectorla. L. Gilbbeere.

Steinfrüchte auf der convexen o. halbkugeligen KBas.
sitzend; Ritze der Samen klaffend 4

IKBasis
halbkugelig, kantig; Fr. stachelspitz, t; Mai.

tlnctoria. WK. Färber-W.
KBasis etwas convex. (Niedergestreckter Strauch mit

aufsteig. Aesten und ellipt. o. lanzett. B.) 1> Mai,

Jn saxatllis. L. Zwerg-W.

C
Bth. in Trauben; B. lederig, ausdauernd, kahl, ent-

fernt-gezähnelt-gesägt. -1) Mai, Jn. J.

Alaternus. L. Immergrüner W.
Bth. in Büscheln; B. abfällig 6

5i

!Gr. 3spalt.; Bth. 2häus.; Blb. 4; Stbgfss. 4

Gr. ungetheilt; N. kopfig; Bth. zwitterig; Blb. u.

Stbgfss. 5 8

{B. am Mittelnerven beiderseits mit 12—20 schiefen,

geraden Adern, t; Mai, Jn. Ä. alpina. L. Alpen-W.
B. am Mittelnerven beiderseits mit 6 schiefen, etwas

bogigen Adern. "^ Ap.-Jn. Ä.
pumJla. L. Niedriger W.
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B. oval 0. rundl., stumpf, gekerbt-gesägt. t; Jn. Jl.

rupestris Scp. Felsen-W.
B. ellipit., zugespitzt, ganzrandig. t; Mai, Jn.

Frangula. L. Faulbaum. Sporkel.

30. Ordnung. TEREBINTHACEEN. J)C.

Pistazieiigewächse.

K. 3— 5spaltig; Blh. 3—5, dem K. eingefügt, o.

fehlend; Stbgfss. vor die den Frknoten umziehende Scheibe

eingefügt, o. hei fehlender Scheibe an der Bas. zsmge-
ivachsen; Frknoten Ifächr., leiig; Fr. steinfruchtartig; B.
tuechselständig , nebenhlattlos, unpunktirt.

GATTUNGEN.
Bth. blumenblattlos, 2häusig; K. der männl. Bth.

öspaltig, der weibl. 3— 4,spalt.; B. gefiedert, Blttch.

eif.-längl. o. lanzett., stachelspitzig ...Pjstacia. I.

Blb. 5; K. .5spalt.; Bth. vielehig Rhus. JI.

ARTEN.
I. PISTACIA L. Pistazie

B. unpaarig-gefiedert; Blttch. meist zu 7, spitz. "^

Ap. Mai Terebinthus. L. Terpentinbaum.

B. abgebrochen -gefiedert; Blttch. meist zu 8, lederig,

stumpf. "^ Ap. Mai. J. LentiSCUS- L. Mastixbaum.

II. RHUS- L Surffach. Gärberbaum.

B. vrkhrt.-eif. o. oval, t; Mai, Jn. grünl.-weiss, Stmp-
polster dottergelb .... CotinuS. L. Perrückenbaum.

B. gefiedert, Blttch. eif.-lanzett., scharf-gesägt, unter-

seits graul.-behaart. 1> Jn. cult. FrRispe purpur-

braun typhina L, Essigbaum.
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31. Ordnung. PAPILIONACEEN. L. Schmetter-

lingsgewächse.

K. ozälmig o. Slippig, abfallend o. verwelJcend-hleibend

;

Blkr. unregelmäss., schmetterlingsf.; Sthgfss. 10, mit den
Blb. eingefügt, alle verwachsen, o. einer frei; Frhiot. 1,

frei, mit 1 seitenst. Samenträger; B. ivecliseht. nebenhlttr. .

r.

GATTUNGEN.
Stbgfss. cinbrüdrig 2

Stbgfss. 2brüdrig (9 verwachsen, der 10. frei o. zur

Hälfte frei) . . 10

Flügel der Blkr. am obern Rande über dem Nagel
zierlich runzelig-faltig ; K. deutlich 2lippig o. llippig, 3

Flügel nicht gefaltet; K. özähnig o. öspalt., bisweilen

undeutlich-21ippig 8

K. oberwärts gespalten, llippig, Lippe an der Spitze

trockenhäut. u. klein-özähnig; Gr. pfrieml., bartlos;

Narbe unter der Spitze des Gr. einwärts der Länge
nach angewachsen Spartium. IL

K. 21ippig 4

K. bis zur Basis getheilt-21ippig, Oberlippe 2-, Unter-
lippe Szähnig. (Pfl. mit stechend-stachelspitz. B.)

Ulex. L
K. nicht bis zur Bas. getheilt-lippig 5

Kiel in einen Schnabel zugespitzt; Hülse lederig,

sehwammig-querwandig; Stbkölb. sehr ungleich. (©
Bth. blau.) Lupinus. VI.

Kiel stumpf. (Sträucher o. 2|. Gewächse.) 6

Gr. sehr lang, zirkelf. -eingerollt; Narb. endst., klein,

kopfig; KLippen trockenhäut., die obere 2zähnig,

die untere Szähnig SarothamnuS. HL
Gr. pfrieml., aufstrebend; Narb. schief 7

Narbe an der innern (der Fahne zugekehrten) Seite

des Gr. angesetzt u. einwärts abschüssig.

Genista. IV.

Narbe schief nach aussen (gegen den Kiel hin) ab-

schüssig Cytisus- V.
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{Der 10. Stbfadeu nur zur Hälfte verwachsen; Stbfäd.

pfrieml. ; Kiel stumpf; Hülse holperig, schief ge-

streift .Galega. XVH.
Alle Stbfäd. in 1 Bündel verwachsen 9

9

K, öspaltio-; Kiel in einen pfrieml. Schnabel zuge-

spitzt; Hülse gedunsen; B. Szählig . .Ononis. VH.
K. özähnig; Kiel stumpf o. kurz-zugespitzt; Hülse

l im K. eingeschlossen; B. gefiedert. AnthylliS. VHI.

[
Gliederhülse quer in Isam. Glieder abgetlieilt, zwischen

I
den einzelnen Samen eingeschnürt, meist in diese

J Glieder zerfallend, — oder nussartig aus 1 einsam.

\ Gliede bestehend. 11

j
Hülse nicht gegliedert, nicht in Glieder zerfallend,

[ auch nicht nussartig 16

.( Bth. in Trauben o. Aehren; Hülse zsmgedrückt. . . . 12

\ Bth. in einfachen Dolden 13

Hülse mehrgliedrig , zwischen den Gliedern an den
Rändern eingekerbt; Glieder rundl. o. oval, Isam.

Hedysarum. XXVIU.
Hülse aus 1 Gliede bestehend, Isam., der obere

(samentragende) Kand dicker, gerade, der untere
dünner, gekrümmt, gekämmt, gezähnt, dornig oder
lappig Onobrychis. XXIX.

{Hülse verlängert, zirkelf.-zsmgeroUt, längsgefurcht.

Scorpiurus. xxm.
Hülse nicht zirkelf.-zsmgerollt 14

Hülse aus dem obern (samentrag.) Kande buchtig-

ausgeschweift o. kreisr.-tief-ausgeschnitten ; Glieder

14<( halbmondf. o. fast kreisf.-gebogen.

HIppoGrepis. XXVI.
Hülse ohne Buchten u. Ausschnitte , . 15

/ Schifi'chen zugespitzt-geschnäbelt; K. kurz, glockig;

Hülse ziemHch stielr. o. 4kantig. Coronilla. XXIV.
15\ Schiffchen stumpf, schnabellos; K. verlängert, röhrig;

I Hülse zsmgedrückt, nicht 4kantig.
l Ornithopus. XXV.
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I

(Hülse verlängert, flach-zsmgedrückt, an beiden Eän- '

dem etwas vorspringend, vorn lang- u. hakig-ge-

schnäbelt, oben mit 1 Rinne durchzogen; Sam.
längl.-4eckig. (Süd. J.) Securigera. XXVII.

Hülse und Same anders beschaffen 17

17
Gr. unter der Narbe ringsum o. stellenweise behaart. 18

Gr. kahl, nur bisweilen am Grunde behaart 24

( Baum, dornig; Gr. fein behaart; Hülse lineal-längl.

' Robinia. XIX.

,^q\ Strauch; Gr. beiderseits dicht-bewimpert, an der

\ Spitze hakig; Hülse gestielt, stark aufgeblasen.

Colutea. xvm.
( Kräuter. 19

B. Szählig; Gr. oberwärts behaart, in der Mitte

knorpelig-verbreitert; Frknoten am Grunde von
einer kleinen Scheibe umzogen.

Phaseolus. XXXVI.
B. gefiedert, o. statt derselben blos ein rankiger o.

blattf. Bstiel 20

19

20^

'J

22-j

23

Gr. Skantig , unterseits breit , mit 1 Rinne durchzogen,

oberseits gekielt und daselbst oberwärts bärtig.

Pisum. xxxin.
Gr. fädlich o. oberwärts flach 21

Gr. fädlich 22

Gr. oberwärts abgeplattet und auf der innern Seite

von der Narbe an abwärts haarig 23

Gr. oberwärts ringsum gleichf. — wenn auch bisweilen

spärlich-behaart Ervum. XXXH.
Gr. unter der Spitze auf der untern Seite bärtig,

übrigens, kahl oder ringsum behaai-t. Yicia. XXXI.

Bstiele (wenigstens die der oberen B.) in eine Wickel-
ranke endigend , oder — die eigentl. B. fehlen

,

und in den Winkeln der NebenB. befinden sich

blos rankenf. o. blattf. Bstiele. LathyruS- XXXIV.
Bstiele in eine borstige o. krautige Spitze endigend.

Orobus. XXXV.
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PAPILIONACEEN. 91

Scliiffchen geschnäbelt, aufsteigend; B. Szählig 25

Schiffchen ungeschnäbelt ; einfach-spitz o. stumpf,

bisweilen stumpf mit einem aufgesetzten Stachel-

spitzchen ""

Hülse stielmnd o. zsmengedrückt , flügellos ; Gr.

pfrieml.-fädlich . . LotuS. XV.

Hülse 4flügelig; Gr. oberw. verdickt, mit verschmäler-

ter, rinniger o. fast 2lippiger Narbe.

Tetragonolobus XVI.

Stbgfssröhre mit der Blkr. verwachsen, Blkr. dadurch

1— 2blttr.; Hülse 1—4samig, vom K. o. von der

verwelkten, bleibenden Blkr. eingeschlossen.

Trifolium. XII.

Stbgfssröhre mit der Blkr. nicht verwachsen » 27

{Hülse durch die eingebogene untere Naht 2fächr. a.

halb-2fächr., o. die obere (samentrag.) Naht der-

selben eingedrückt; B. unpaarig-gefiedert. ...... 28

.Hülse Ifächer. ; die obere Naht nicht eingedrückt . 30

(
Schiffchen unter der stumpfen Spitze mit Ipfrieml.

go) Stachelspitze versehen ; Hülse aufgeblasen o. walzl.

;

'^^1 Gr. pfrieml. ; N. stumpf Oxytropis. XXI.

l Schiffchen stumpf, ohne Stachelspitze 29

( Hülse im K. länger o. kürzer-gestielt , aufgeblasen,

j
Ifächer., die obere (samentrag.) Naht oft einge-

j
drückt, die untere Naht öfters inwendig in eine

29] unvoUkom. Scheidewand zsmgefaltet. Phaca. XX.

I
Hülse der Länge nach 2fächerig, die untere Naht

(inwendig in 1 vollkommene o. unvollkommene

Scheidewand verbreitert Astragalus. XXII.

{Schiffchen unter der stumpfen Spitze mit 1 pfrieml.

Stachelspitze versehen; Hülse aufgeblasen o. walzl.

;

Gr. pfrieml. ; N. stumpf OxytropIS. XXI.

Schiffchen ohne Stachelspitze 31

„. ( B. mehrpaarig-abgebrochen-gefiedert 32

32

^ B. 3zählig. durch NebenB. oft scheinbar özählig.

2sam.; Same runzelig, spitz; K. öspalt. ; Stb-

an der Spitze verbreitert Cicef. XXX.
mehrsamig; Same abgerundet; K. özähnig;

Stbfäd. fadenförm Phaca- XX.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



92 PAPILIONACEEN.

{Flüg:el der Bl. vorne zsmliängend, jeder in der Mitte

mit 1 längl. querlaufenden, aufgeblasenen Bausch
versehen Dorycnium. xm.

Flügel der Bl. gleichf.-convex 34

(Flügel über dem Nagel in 1 hohlen Zahn eingedrückt,

am obern Rande mit 1 längl. durch 1 hervortre-

tenden Rand eingesäumten Eindrucke versehen.

Bonjeania. XIV.
Flügel ohne Eindruck am obern Rande 35

( Flügel über dem Nagel in 1 hohlen Zahn eingedrückt;

!'

Frknoten bogig-aufwärts-gekrümmt, an die Fahne
angedrückt; Hülse sichel-o. schneckenf., 1— 4samig.

Medicago. IX.

I

Flügel ohne hohlen Zahn über dem Nagel; Frknoten

[ gerade ; Hülse lineal, längl. o. kugelig 36

{Hülse lineal o. längl.-lineal, 4-vielsam., gerade o.

sichelf. Trigonella. X.

Hülse fast kugelig o. längl. 1— 4sam. MelilotuS- XI.
j

j

ARTEN.

I. ULEX. L. Stechginster.

B. lineal, stachelspitz, t? Mai, Jn. gelb. T.

europaeus- L. Europäischer St.

II. SPARTIUM. L. Pfriemen.

Kahl; B. lanzett., ganzrand., gestielt; Bth. in lockern

Trauben. 1> Mai , Jn. gelb, wohlriechend.

junceum. L. Biusenartiger P.

111. SAROTHAMNUS. Wim. Besenstrauch.

B. 3zählig o. einfach, Blttch. vrkhrt.-eif., angedrückt-
flaumig; Bth. blattwinkelst, t; Mai, Jn. gelb.

vulgaris. Wim. Gemeiner B.
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IV. GENISTA. L. Ginster.

{Oberlippe des K. kur7.-2zähni^; Schiffchen aufwärts

gekrümmt, zugespitzt-geschnäbelt; Blkr. kahl; Bth-

stiel 3mal länger als der K.^ 2

Oberlippe des K. bis zur Bas. 2theilig 3

IStg.,

B. u. K. kahl; B, am Rande etwas gewimpert.
^ Mai, Jn diffusa. W. Ausgebreiteter G.

B. unterseits u. am Rande sammt K., Aesten u. Bth-
stiel angedrückt-behaart, ^ Ap.-Jn.

procumbens. WK. Liegender G.

o| Stg. wehrlos, höchstens mit dornig werdenden NebenB. 4

( Stg. domig 9

IBth.
am Stg. u. den Aesten seitenst. ; B. unterseits

nebst Bthstielen u. K. angedrückt-haarig; Bthstiel

so lang als der K. ; Fahne u. Kiel seidenhaarig, t;

Mai, Jn pilosa. L. Haariger G
Bth. traubig 5

NebenB. fehlen; P''ahne u. Kiel seidenhaarig; B. unter-

seits angpdrückt-haavig; Bthstielch. u. K. zottig. "^

b{ Jn. Jl. J. sericea. Wlf. Seidenhaariger G.
NebenB. vorhanden ; Blkr. kahl, höchstens am Kiele

flaumig 6

!B. u, Stg. kahl; NebenB. bleibend, pfrieml., endlich

dornig; Aeste geflügelt-Skantig. 1) Jn.

SCariosa. Viv. Rauschender G.

B. rauhhaarig o. wenigstens am Rande flaumig; Neben-
B. sehr klein, pfrieml 7

!B. nebst dem Stg. rauhhaar., eif., lanzett. o. ellipt.;

Hülsen dicht rauhhaar. "^ Jn. JI.

ovata. WK. Eirundbltt. G.

B. am Rande flaumig, ellipt. o. lanzett.; Hülsen kahl. 8

{1
— 2' hoch; Stg. stielr., gerieft, oberw. flaumig. "^

Jn. Jl. . . ..tinctoria. L. Färber-G. Heideschmuck.
3—6' hoch; Stg. oberw. ästig, Aeste sehr lang. %

Jn. Jl elatior. Koch. Hoher G.

Tr. an der Spitze des Stg. zahlreich; Stg. unterw.

9^ blattlos 10
Tr. einzeln, endst; Stg. von der Basis an beblättert. 11•I
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IAestch.
rauhhaarig; DeckB. pfrieml., 2mal kürzer als

die Bthstielch. 1> Mai, Ja.

germanica. L. Deutscher G.

Anstehen kahl; DeckB. blattartig, länger als die Btli.-

Stielch. "^ Mai, Jn anglica. L. Englischer G.

( Stg. rauhhaar, mit abstehend. Haaren ; Dornen
4kantig, steif. "^ Jn. Jl. J.

dalmatica. Brtl. Dalmatischer G.

Stg. angedrückt-behaart o. seidig. 12

Dornen aufr., fein gerieft; B. lanzett. ; Stg, angedrückt-

haarig; K. u. Kiel flaumhaarig, t^ Mai, Jn.

silvestris- Scoi'>. Wald-G.
Dornen bcgig, 4kantig ; Stg. oberw. seidenhaai'ig-grau

;

B. lineal; K. u. Kiel seidenhaarig h Mai, Jn. J.

arcuata. Koch. Bogiger G.

V. CYTISUS. L. Geissklee.

{Bth. purp., seitenst. , meist zu 2; Stg., B. u. Aeste

kahl o. zerstreut-haarig; Hüls. kahl. 1) Ap.-Jn.

purpureus. Scop. Purpumbth. G. •

Bth. gelb 2

{K. während des Aufblühens rundum abspringend; Bth.

seitenst., gehuschelt; Aeste pfrteml., dornig. /. 1>

spinoSUS- Lam. Dorniger G.

K. nicht abspringend 3

o/ K. tief 21appig 4

( KLippen kürzer als die KRöhre, diese kurz o. lang. 7

iNebenB. krautig; Köpfchen gestielt, meist 3bth. ; B.

ozähl. ; die ganze Pfl. seidenhaarig; 4 Ap. Mai.

argenteus- L. Silberglänzender G.

NebenB. fehlend . 5

{Stg. geflügelt-2schneidig, gegliedert; B. wechselst.,

einfach. % Mai-Jl. sagittaliS- Koch. Geflügelter G.

Stg. nicht geflügelt; B. gegenst., Szählig; Köpfchen
endst., gestielt, ^meist 4bth 6

i

Fahne tief- ausgej-andet. 1> Mai, Jn.

radiatus. Koch. Strahliger G.

Fahne abgerundet-stumpf. "^ Mai, Jn.

hoiopetalus. Flschm. Ganzblttr. G.
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f
KRöhre kurz , Bth. in Trauben 8

\ KRöhre lang, Lippen kürzer als die Röhre 12

{KRöhre mit 3 DeckB., kahl; Tr. meist 6bth. ; Blättch.

vrkhrt.-eif., "^ Mai, Jn.

sessilifOÜUS. L. Stiellosblättriger G.

KRö-hre mit 1 DeckB. o. ohne dieses ; Tr. reichblüthig. 9

{Blättch. u. Hüls, kahl ; Tr. aufrecht ; Schiffchen

flaumig; K. röhrig-glockig. 2/. Mai. J.

Weldenii. Vis. Welden's G.

Blättch. unters, o. am Rande behaart 10

{Tr. aufrecht; Blttch. vrkhrt.-eif.-längl. ; K, deckblatt-

los, t; Jn. Jl... .nigricans. L. Schwärzlicher G.

Tr. hängend; B. ellipt 11

11

Angedrückt-haarig; Blttch. obers. kahl; Hüls, seiden-

haarig, t; Ap. Mai Laburnum. L. Goldregen.

Kahl; Blttch. am Rande flaumig; Hüls. kahl, ij Mai,

Jn. A alpinus. Mill Alpen-G.

{Aeste dornig, pfrieml. ; Bth. einzeln; Pfl. oberw. silber-

vveiss-seidig. ^ Mai, Jn,

spinescens. Sieb. Dornästiger G.
Aeste uubewehrt 13

{Bth. endst., doldig o. köpfig (wenigstens die an den
heurigen Aesten) 14

Bth. alle seitenst. zu 2 u. 3 17

Bth. an den vorjährigen Aestchen (im Mai) seitenst.

zu 2 u. 3; Bth. an den heurigen Aestchen (im
Juni) doldig, endst.; Stg. u. Aeste liegend; K. u.

14^ B. von absteh. Haaren rauhhaarig. "^ Mai, Jn.

prostratus. Scop. Gestreckter G.

Bth. alle endst., doldig o. köpfig, o. zu 2—4, doldig;
die äusseren Bthstiele mit DeckB 15

Bth. zu 2—4, doldig; Stg. sehr ästig, sammt den
Aesten niedergestreckt, Aestch. aufstrebend; K.

15<j fast kahl. Ij Mai SUpinuS- L. Niedriger G.

Bth. doldig-köpfig , zahlreich; Aeste aufrecht o. ab
stehend ; K. rauhhaarig 16
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( B. von anlieg. Haaren grau; K. u. Aeste rauhhaarig;

!•

Aeste aufrecht. 1} Jl. Ag.

austriaCUS- L. Oesterreichischer G.

B., K. u. Aestchen von abstehenden Haaren rauh-

, haarig; Aeste steif, aufrecht-abstehend, gleichhoch.

[ t; Jn capitatus. Jeq. Köpfiger G.

K., Aestchen u. B. rauhhaarig; Haare abstehend;

Stg. aufrecht und autstrebend. "^ Mai, Jn. Kr.

braun werdend hirsu^US- L. Kauhhaariger G.

K., Aestch. u. B. seidenhaarig; Haare angedrückt;

Ötg. u. Aeste niedergestreckt, ij Ap. Mai.

ratisbonensis. Scliaeff. Regensburger G.

17

VI. LUPINUS. L. Wolfsbohne. Feigbohue.

Blttch. längl. 0. vrkhrt.-eif.-keilig , rauhhar. ; Haare
des Stg. lang, weit abstehend. O Mai, Jn. J. blau.

hirsutuS- L. Kauhhaarige W.

VII. ONONiS. L. Hauhechel. Stallkraut.

r Bth. gelb 2

\ Bth. rosa o. weiss 3

!

Flaumig; Blkr. kürzer als der K.; Hülse aufrecht,

eif. 2j. Mai, Jn. . . Columnae. AU. Berg-H.

Drüsig-zottig; Blkr. länger als der K. ; Hülse hän-

gend, lineal. 2|. Jn. Jl Natrix. Lam. Gelbe H.

Hülse nebst dem Stiele aufrecht, eif. 4

3<! Hülse auf einem aufrecht, o. abstehend. Stiele hän-

gend, lineal, gedunsen 6

Bth. gezweit, an der Spitze der Aeste dicht ährig;

Stg. wehrlos, zottig. 2j. Jn. Jl. rosa.

hlrcina. Jcq^. Stinkende H.

Bth. einzeln; Aeste oberwärts dornig 5

Stg. aufrecht o. aufstreb., einzeilig-zotlig u. drüsig;

Blttch. fast kahl; Hülse so lang o. länger als der

K. 2|. Jn. Jl. . . spinosa. L. Heudorn. Aglarkraut.

Stg. liegend, zottig; Blttch. drüsig-haarig; Hülse
kürzer als der K. 2|. Jn. Jl.

repenS. L. Kriechende H.

r Hüi
\\ Hül
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Blttch. fast kreisf. , gezähnt ; Bthstiele 2—3bth.

;

NebenB. ganzrandii?. 4 Mai, Jn.

rotundifolia. L. Rundblättrige H.
Blttch. keilig o.rundlich-eif. ; Bthstiele Ibth.; NebenB.

gezähnelt. 2f. Mai, Jn. J. reclinata. L. Nickende H.

VIII. ANTHYLLIS. L. Wundklee.

K. bauchig, mit schiefer Mündung, Zähne des K.
viel kürzer als die Röhre ; Fahne halb so lang
als ihr Nagel; Fiederblttch. ungleich. 2|. Mai, Jn.

vuineraria. L. Händelweiss.
K. röhrig, Zähne so lang als die Röhre; Fahne 2mal

so lang als ihr Nagel; Fiedrblttch. gleich. 4 Mai,

Jn montana. L. Berg-W.

IX. MEDICAGO. L Schneckenklee.

( Hülsen nierenf , sichelf. o. schneckenf,-gewunden,

I aber im Mittelpunkte der Windung offen 2

Hülsen schneckenf.-gewunden, mit 1 o. mehreren
Windungen, im Mittelpunkte geschlossen ; Bth. gelb. 7

{Hülsen sichelf. o. schneckenf.-gewunden, zsmgedrückt. 3

Hülsen nierenf., blattartig-flach, mit sich berühren-

den Enden ; Bth. gelb 6

Hülsen, Stg., Bstiel u. B. dicht-wollig- filzig. Blttch.

vrkhrt.-eif., vorne gezähnelt. 4 Mai, Jn. J.

3<[ marina. L. Meer-Sch.
Hülsen flaumhaarig o. kahl; Blttch. ausgerandet,

stachelspitz 4

Bthstielch. doppelt so lang als der K., nach dem Ver-

'i

/ jDrnsueicn. aoppeii so lang ais aer J:^., uacn aem ver-

blühen zumckgeschlagen; Traube 5— lObth. 2j.

4\ Jn."Ag. ........ prostrata. Jcq. Gestreckter Seh.

Bthstielch. kürzer als der K., nach dem Verblühen
aufrecht; Trauben vielbth 5

Trauben längl.; Hülse fast 3mal gewunden, ange-

drückt-flaumig. 2|. Jn.-Hrbst; violett 0. bläul.

sativa. L. Luzemerklee.
Trauben kurz, oft köpfig; Hülse sichelf 0. Imal ge-

wunden, flaumig oder abstehend-drüsig-haarig. 4
Jn.-Hrbst. falcata. L. Sichel-Sch.

Lorinser, EscurBionsbucli. 7
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Bthstiel meist 4bth.; Hülse behaart, am vordem
Kande gezähnelt, am hintern ganz. O Ju. Jl. J.

circinata. L. Wickel-Sch.
Bthstiel meist 2bth. ; Hülse kahl, am vordem Rande

dornig, am hintern fransig. O Jl. Ag. J.

radiata. L. Strahliger Seh,

Hülsen wehrlos o. mit kurzen Knötchen besetzt.. . 8

Hülsen dornig 12

NebenB, eif,, fast ganzrand. ; Aehren reichbth., ge-

drungen; Hüls, nierenf, gedunsen, an der Spitze

gewunden. O Mai-Hrbst. iupuiJna. L. Hopfenklee.

NebenB. gezähnt o. fiedersplt. ; BthStiele 1—3bth.

(Istrianer o. Littoral-Pfl.) 9

Stg. kahl; Hüls, schneckenf.-kreisr. ; Windungen meist

zu 6; NebenB. tief-borstl.-fiederspaltig 10

Stg. flaumig o. drüsenhaarig; NebenB. eif., gezähnt. 11

Hüls, beiders. etwas convex, die Windungen mit dem
eingebogenen Rande dicht-aufeinanderliegend. O
Mai, Jn orbiculariS- All. Randfrüchtiger Seh.

Hüls, beiders. flach, die Windungen am Rande von
einander entfernt. O Mai, Jn.

margin ata. W. Berandeter Seh.

Hüls, aderlos, Windungen dicht-aufeinanderliegend,

mit Knötch., Dornen o. stumpfen Zitzen besetzt. O
Mai, Jn tubercuiata. W. Knotiger Seh.

Hüls, schief-netzig-aderig, Windungen beckenf., con-

centr.-zsmgerollt, glatt. O Mai, Jn.

SCUtellata. AU. Schildfrüchtiger Seh.

( Dornen der Hülsen an der Bas. fast stielrund, ohne

I deutliche Furche, auf dem Rande der Windungen
{selbst stehend, Windungen auf einander liegend. . 13

Dornen der Hülsen an der Bas. zsmgedrückt, beider-

seits mit einer deutl. Furche , daher fast 2schen-

I

kelig , Windungen locker-aufeinanderlieg. o. ab-
\ stehend 15

10^

11

13

Hülsen filzig-flaumig, aderlos ; Domen kegelf-pfrieml.,
an der Spitze fast hakig. O Mai, Jn.

Gerardi. WK. Gerard's Seh.

Plülsen kahl o. zerstreut-haarig 14
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Fahne fast doppelt so lang als der Kiel ; Hülse zer-

streut-haarig ; Blttch. vrkhrt.-eif. O Mai, Jn. J.

tribuloides- Lam. Burzeldornähnlicher Seh.

Fahne so lang als der Kiel; Hüls, kahl; Blttch, 3eck.-

vrkhrt.-herzf. © Mai, Jn. J.

littoralis. Wid. Meerstrands-Sch.

Der hintere Schenkel der Domen aus dem Eande
der Hülse selbst entspringend 16

Der hintere Schenkel der Dornen aus einer erhöhten,

mit dem Rande gleichlaufenden, vom Rande ent-

fernten Linie, oder aus einer starken Ader des

netzigen Mittelfeldes entspringend 17

i Oberfläche der Windungen glatt, die oberste wehr-

!'

los, die übrigen 2zeilig-dornig; Stg. zottig-flaumig.

Mai, Jn. «7.. .disciformis. BC Scheibenf. Seh.

Oberfläche der Wind, aderig, der Rand breit, 4kielig.

I
2zeilig-domig, Dornen bogig-gekrümmt. O Mai, Jn.

l J. T. maCQlata. W. Gefleckter Seh,

\
Oberfläche der Windungen aderlos, o. mit einfachen,

bogigen Adern, spärlich haarig ; Domen abstehend,
gerade , an der Spitze hakig ; Blttch. vrkhrt.-eif.

O Mai, Jn minima- JLam. Kleinster Seh.
Oberfläche der Windungen netzig-aderig, kahl 18

Blttch. vrkhrt.-eif. ; NebenB. spitz-gezähnt; der hintere
Schenkel der Dornen aus einer starken Ader des
netzigen Mittelfeldes entspringend. 2|. Mai, Jn.

carstiensis Jcg;. Karster-Sch.
Blttch. der Aeste vrkhrt.-herzf. ; NebenB. fiederspal-

tig-gezähnt; der hintere Schenkel der Dornen aus

1, mit dem Rande gleichlaufenden erhabenen Linie
entspringend 19

Bthsti ele länger als die B.; Dornen sehr kurz, ziem-
lich gerade, kürzer als der halbe Durchmesser der
Hülse. O Mai, Jn. J. apiculata. W. Bespitzter Seh.

Bthstiele ungefähr so lang als d. B.; Domen pfrieml.,

an der Spitze hakig, so lang als der halbe Durch-
messer der Hülse. O Mai, Jn. J.

dentiCUiata. W. Gezähuelter Seh,
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{

X. TRIGONELLA L. Hornklee.

Bth. einzeln o. gezweit ; Hülse sichelf. 2

Bth. in Tr. o. Dolden; Hüls, sichelf. o. gerade.... 3

i Hüls, kahl, meist 2sam. ; Blttch. längl.-keilf., vom
j

gezähnelt; Aeste aufr. Jn. Jl.

g) Foenum graecum. L. Bockshorn.
\ Hüls, flaumig, meist lOsam.; Blttch, vrkhrteif., ge-

I
schärft-klein- gesägt. © Jn. .11. J.

\ gladiata. Stev. Säbelf. H.

( Bth. doldig-gehäuft, Dolden sitzend; der gemein-

I schaitl, Bthstiel sehr kurz; Hülsen flaumig; Stg.

{liegend. O Jn. Jl.

monspeliaca. L. Französischer H.
Bth. in einer gestielten Traube; Bthstiele länger als

j
d. B.; Hülsen kahl; Stg. aufrecht. O Jn. Jl. J.

\ COrniculata. L. Gekrümmter H.

Xi. MELILOTUS. Tourn. Honigklee. Steinklee.

fBth. aufrecht; Hülsen der Länge nach aderig-ge-

streift; Flügel länger als der Kiel, kürzer als die

I
Fahne. © Jn. Jl. blau, caerulea. Laml. Ziegerkraut.

' Bth. hängend; Hülsen netzig- o. bogig-runzelig 2

(Hülsen gleichlaufend-bogig-quer-gerieft, rundl., ganz
stumpf; Fahne so lang als der Kiel, länger als die

Flügel; unt. NebenB. an der Bas. gezähnt. © Jn.

Jl. /. SUlcata. Vesf. Gerinnter H.
Hülsen netzig-runzelig. 3

Hülsen ganz stumpf, fast kugelig; NebenB. an der

Bas. schwach-gezälmelt; Blttch. der unt. B. vrkhrt.-

eif., der obern längl.-keilig. © Jn. Jl. J. gelb,

parviflora. Desf. Kleinblüthiger H.
Hülsen eif., spitzl., kurz-zugespitzt, o. stumpf u. sta-

chelspitzig 4

NebenB. aus verbreiteter, eingeschnitten gezähnter
Basis pfrieml.; Flügel kürzer als die Fahne und
länger als der Kiel; Hülse kahl; Blttch. ungleich-

fast dornig-gesägt. Jl.-Sp.

dentata. Prs. Gezähnter H.
NebenB. pfrieml, ganzrand , . . . . 5
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{Hüls, zugespitzt-geschnäbelt, kugelig, grubig-runzlig.

O Mai, Jn. J. gelb., .gracilis. JDC. Schlanker H.
Hüls, nicht geschnäbelt 6

Hülse flaumig, kurz-zugespitzt; Blttch. der obern B.

längl.-lineal; Flügel u. Kiel so lang als die Fahne.
Jl.-Sp. gelb.

macrorrhiza. Frs. Langwurzeliger H.
Hülse kahl, stumpf, stachelspitzig; Blttch. der obern

B. lanzett T

Flügel ungefähr so lang als der Kiel , kürzer als die

Fahne. Jl.-Sp. Bth. immer weiss.

alba Besr. Weisser H.
Flügel länger als der Kiel, ungefähr so lang als die

Fahne. Jl.-Sp. gelb. var. weiss.

officinaiis. Besr. Frauenschüchlein. Siebengezeit.

XII. TRIFOLIUM. L. Klee.

( K. inwendig am Schlünde mit einer erhabenen,

I
schwieligen, oft behaarten Linie, oder mit einem

..I Haarkranze besetzt; Bth. sitzend o. sehr kurz ge-

stielt, in rundl. o. längl. Aehren; Hülsen Isam.;
Gr. an der Spitze hakig 2

KSchlund kahl und schwielenlos 20

1" KRöhre (wenigstens zur FrZeit) kahl, die KZähne
2< behaart o. gewimpert 3

\ Kßöhre behaart. 6

[^ Aehren längl.-walzenf., meist gezweit, an der Bas.
oft umhüllt; KZähne pfrieml., gewiniper^; Blttch.

el längl.-lanzett., fein gesägt, sammt dem aufrechten
Stg. ganz kahl. 2j. Jn. Jl. purp.

rubens. L. Röthlicher K.
Aehren kugelig o. zuletzt oval 4

K. 20nervig; KZähne fast so lang als der K., borstig-

haarig; Blttch. vrkhrt.-eif., gezähnelt; Stg. ästig,

4{ ausgebreitet. © Mai, Jn. J.

lappaceum. L. Kletten-K.

K. lOnervig • 5
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KZähne fädlich, gewimpert, am fmchttrag. K. auf-

recht; Blttch. ellipt., sehr fein-gezähnelt. 2j. Jn. Jl.

purp medium L. Mittlerer K.
KZähne lanzett., fast Suervig, behaart, halbabstehend,

der untere abwärts-gebogen ; Blttch. längl. o. lan-

zett.-keilig, fast ganzrandig. O Jn. Jl. weiss o.

schwach röthl. /. maritimum. Hds. Meer-K.

r K
ci K.

so lang als die halbe Kr. o. kürzer . . . 7

so lang als die ganze Kr. o. länger, o. höchstens

um Ys kürzer . 13

10

Der freie Theil der NebenB. 3eckig-eif., allmälig

zugespitzt; Aehre kugelig, nickend; KZähne lineal-

pfrieml., fast gleich; B. u. Stg. weich-zottig; Blttch.

längl.-lanzettl. ; Stg. aufrecht 2j. Jl. A. weiss.

noricum. Wlf. Norischer K.

Der freie Theil def NebenB. eif., plötzlich abgebro-

chen-begrannt o. lanzett-pfrieml 8

Der freie Theil der NebenB. eif., plötzlich in eine,

an der Spitze mit einigen Haaren besetzte Granne
zsmgezogen; K. lOnerv., flaumig, Zähne fädlich,

gewimpert 9

Der freie Theil der NebenB, lanzett. o. pfrieml. ... 10

K. so lang als die halbe Kr.^ die 4 obern KZähne
iV^mal so lang als die KRöhre; Aehren einzeln;

Blttch. eif., nebst den Bstielen u. Stg. durch ab-

stehende Haare zottig. Mai, Jn. J. weiss, röthl.

pallidum. WK. Blasser K.

K. kürzer als die halbe Kr., die 4 obern KZähne so

lang als die KRöhre ; Aehren meist gezweit ; Blttch,

oval, durch anliegende Haare flaumig. Mai-Sp.
purp. o. weiss.

pratense. L. Wiesen-K. Wiesenpreis.

K. 20vervig, zottig, Zähne fädl., gewimpert, die 4
obern fast so lang oder kürzer als ihre Röhre;
Blttch. längl.-lanzett. ; Stg. flaumig. 2j. Jn.-Ag. purp.

alpestre L- Wald-K.
K. lOnerv., KZähne lanzett. -pfrieml.; Aehren einzeln;

Bth. weiss o. gelblich-weiss 11
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{Bth. gelblich weiss ; K. von abstehenden Haaren rauhh.

;

Kr. 2mal so lang als der K. ; Blttch. ganzrandig, haa-

rig. 2/. Jn. Jl. ochroleucum- L. Gelblich-weisser K.

Bth. weiss 12

(K. zottig, die 4 obern KZähne so lang als die Röhre,

der untere doppelt so lang, am fmchttr. K. alle auf-

f
recht; Aehren einzeln, längl.-oval, gestielt; Blttch.

I
längl.-lanzett. ; Stg. steif-aufrecht. 2(. Jl. Ag.

pannonicum. Jcgi. Pannonischer K.

K. durch weiche, aufrechte Haare flaumig; FrK.
glockig, häutig; Blttch. längl. o. lanzett.; Fahne
doppelt so lang als der Kiel; KZähne fast sichelf.

O Jn. Jl. J. alexandrinum. L. Alexandrinischer K.

i Aehren am Grunde mit Hüllblttch. versehen 14

13< Aehren am Grunde hüllenlos, einzeln; K. lOnerv.

[ oder lOstreifig; B. nebst dem Stg. zottig 17

i K. 20nerv., rauhhaar., KZähne sehr rauhh., fädlich,

' fast gleichlang, so lang o. länger als die Kr. ; Stg.,

B. u.NebenB. zottig; Aehre kugelig; Blttch. vrkhrt.-

herfz. O Mai, Jn. J. ...Cherleri- L. Cherler's-K.

K. lOnervig , Zähne lanzett. -pfrieml. o. lanzett.;

Aehren end- und seitenständ 15

"i

Blttch. mit sehr deutl., gegen den Rand hin ver-

dickten u. in einem Bogen abwärts gekrümmten
Seitennerven durchzogen , vrkhrt.-eif. u. längl.-

keilf. ; K. flaumig, länger als die Kr.; KZähne zu-

letzt in einem Bogen abstehend. O Mail, Jn.

SCabrum. L. Rauher K.
Blttch. mit sehr deutl., gleichdicken, gegen den Rand

hin ziemlich geraden Seitennerven, K. so lang als

die Kr. o. kürzer ; KZähne gerade If

K. flaumig; KZähne an die Kr. angedrückt; KRöhre
zur FrZeit nicht bauchig ; der freie Theil der
NebenB. lanzett.-pfrieml. O Jn. Jl. rosa. J.

Bocconii. Sav. Boccon's-K.
K. zottig; KZähne abstehend; KRöhre zur FrZeit

bauchig-gedunsen; der freie Theil der NebenB.
eirund, plötzl. in 1 pfrieml. Spitze verschmälert.

O Jn. Jl Striatum. L. Gestreifter K.
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"{
JBlttch. lineal o. lineal-längl 18
Blttch. vrkhrt.-herzf. o. vrkhrt.-eif 19

( K. borstig-rauhhaarig, der untere KZahn länger als

I die Kr., die übrigen ein wenig kürzer; Aehren

I
kegelf.-längl. ; Blttch. der obern B. lineal. O Jn-

18| Jl. J. angustifolium. L. Schmalblättriger K.

I K. weichzottig; KZähne länger als die Kr.; Aehren

I
eif., zuletzt walzl.: Blttch. vrkhrt-eirund-linienf.

l Jl.-Sp arvense. L. Hasenpfötche«.

(FrK. am Schlünde durch 1 schwieligen Ring u. filzige

Haare geschlossen, borstlich-rauhh. ; KZähne länger

I
als die Kr., an den fruchttrag. K. sternf.-ausge-

!

breitet, netzig-aderig; Blttch. vrkhrt.-herzf. Q Jn.

Jl. J. weissl.-fleischroth..
. .stellatum. L. Stern-K.

FrK. am Schlünde offen, haarig; KZähne kürzer als

I die Kr.; Blttch. vrkhrt.-eif., gestutzt. Jn. Jl. J.

(purp., fleischroth o. weiss.

incarnatum. L. Fleischrother K.

20

21

K. nach dem Verblühen bauchig-aufgeblasen 21

K. nicht aufgeblasen .... 24

Bth. weiss; K. 24nerv., kahl, zur FrZeit eirund;

Aehre oval; DeckB. eif., so lang als die KRöhre;
Blb. zugespitzt, trockenhäutig, vielstreifig. Ag. J.

multistriatum. Koch. Vielstreifiger K.

Bth. fleischroth o. rosenr. ; FrK. kugelig-aufgeblasen;

Köpfchen zuletzt kugelig 22

IFrK.
weissfilzig-haarig, die 2 obern Zähne kurz, fast

ganz mit Filz bedeckt; Bthstiel kürzer als das B.;

Kr. 2mal länger als der K. Mai, Jn. J.

tomentosum. L. Filziger K.

FrK. zottig, die 2 obern Zähne gerade vorgestreckt. 23

f

Hülle vieltheilig, so lang als der K. ; Bthstiel länger

als d. B. 2|. Jn.-Hrbst. fleischfarb.

fragiferum. L. Erdbeer-K.

2B{ Hülle 10— 121appig, sehr kurz, so lang als d. Bth-

stielch. ; Bthstiel so lang als d. B. ; Kr. 3mal länger

als d. K. Jl. J. rosa. Bth. umgekehrt.

resupinatum. L. Verkehrtblumiger K.
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2 ./ Gr. an der Spitze hakig-umgebogen 25

( Gr. an der Spitze nicht hakig 27

r Fruchtbare Bth. doldig, 2—5; K. kahl, Zähne fädlich,

I kürzer als die Kr. ; unfruchtb. Bth. nach dem Ver-

i

blühen der fruchtb. erscheinend, ein rundl. Köpf-
chen bildend; Stg. niedergestreckt, rankenartig;

Blttch. vrkhrt-herzf. © Ap. Mai. J. weiss, Fahne

I

roth SUbterraneum. L. Unterirdischer K.

\ Fruchtb. Bth. in vielbth. Aehren o. Köpfchen 26

Der untere KZahn länger, herabgekrümmt; Blttch.

vrkhrt.-eif., stumpf, die obern lanzett., geschärft-

drüsig-gezähnelt. © Mai, Jn. J.

strictum. WK. Steifer K.
Die 2 obern KZähne länger, alle in einem Bogen auf-

wärts-gekrümmt; Blttch. vrkhrt.-eif., ge.schärft-ge-

sägt, mit verdickten Adern. © Jn. wei.ssl.

parviflorum. Ehr. Kleinblüthiger K.

iStg.

fehlend; Bthstiele wurzelst.; Bth. gestielt, locker-

doldig; Blttch. lineal-lanzett., schwach klein-gesägt.

2^ Jl. Ag. A. Bth. gross, purp. o. weiss.

alpinum. L. Alpen-K.
Stg. vorhanden 28

ogf Blkr. weiss, gelbl.-weiss o. roth 29

\ Blkr. gelb, beim Verblühen braun werdend 37

Bth. sitzend, o. mit sehr kurzen Bthsti«lchen, die noch
viel kürzer sind, als der K 30

Die inneren Bthstielchen so lang o. länger als die K-
Röhre; Bthstiele blttwinklst. länger als d. B.; K.
kahl, die 2 obern KZähne länger 33

i Bth. sitzend, aufrecht; Aehren blttwinklst., sitzend,

I genähert, sammt den sehr kurzen Stg. an die Erde
(angedrückt; K. kahl, doppelt so lang als die Kr.;

KZähne abwärts-gekrümmt, die 2 obern länger;
NebenB. die Aehre umhüllend. © Ap. Mai. J.

I
suffocatum. L. Sand-K.

V Bth. kurz gestielt 31
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31

32

K. etwas zottig; Bthstielchen nach dem Verblühen
herabgebogen; Blttch. ellipt., geschärft-kleingesägt,

unterseits neben dem Stg. haarig, am Rande dicht-

aderig; Aederchen verdickt. 2|. Mai-Jl. weiss.

montanum. L. Berg-K.
K. kahl 32

Aehren end- u. seitenstd., sitzend; Bthstielch. kürzer
als das sehr kleine Deckblttch.; KZähne gleich,

eif., zugespitzt, an der Basis herzf. O Jn. Jl. J.

glomeratum. L. Geknäulter K.
Bthstiele bittwinkelst., länger als die B. ; Blttch. fein-

gesägt, sammt dem Stg. kahl; Stg. rasig, aufstre-

bend; K. länger als die halbe Kr. ; KZähne lanzett.,

zugespitzt, die 2 obern länger, i^. Jl. Ag. A.
caespitosum. Bey. Kasigstengliger K.

„of Die inneru FrStielch. so lang als die KEöhre 34

\ FrStielch. 2—3mal länger als die Kßöhre 36

iStg.

niedergestr., wurzelnd; KZähne lanzett. ; Neben-
B. rauschend, abgebrochen-haarspitz ; Blttch. vrkhrt-

eif., klein-gesägt. 2|. Mai-Herbst; weiss.

repens. L. Kriechender K.
Stg. aufstrebend o. rasig-darniederliegend 35

i K. 3mal kürzer als d. Kr. ; Stg. rasig-darniederlg.

;

I
Blttch. klein-gesägt, sammt dem Stg. kahl. 2\. Jl.-

I
Sp. A. weiss o. gelbl.

l pallescens. Schrb. Verbleichender K.
K. so lg. als die hlb. Kr.; Stg. aufstreb.; Blttch.

vorn klein-gesägt, von der Mitte bis zur Bas. ganz-
randig. O Mai, Jn, J. weiss.

nigrescens. Vis. Schwärzlicher K.

Stg. aufrecht o. aufstrebend, ganz kahl, röhrig, weich

;

Blttch. rautenf.-ellipt., mit beiläufig 20 Adern am
Rande. 4 Mai-Herbst, weiss, dann rosa.

hybridum. L. Bastard-K.
Stg. in einen Kreis niedergestreckt, an d. Spitze auf-

strebend, oberwärts flaumig, nicht hohl, hart; Blttch.

vrkhrt.-eif., mit fast 40 Adern am Rande. © Jn. Jl.

röthlich.. elegans. Sav. Zierlicher K.
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Köpfch. endst., einzeln o. gezweit; Fahne von d. Bas.

an eif.-gewölbt, gefurcht; Flügel gerade hervorge-

streckt ; Gr. 4mal kürzer als die Hülse ; Hülse halb

so lang als die Fahne 38
Köpfchen seitenst 39

Köpfch. endlich walzl.; Bthstielch. nach dem Ver-
blüh, herabgebogen; KZähne haarig; NebenB. alle

längl.-lanzett. O Jl. Ag.

spadiceum. L. Kastanienbrauner K.
Köpfch. kugelig, endl. oval-rundl. ; dieunt. Bthstielch.

herabgeb. ; NebenB. längl.-lanzett., die obern fast

eif. e Jl. k^. A.
badium. Schrh. Lederbrauner K.

Flügel seitl. -abstehend ; Fahne löfifelf., gefurcht; Hülse
halb so lang als die Fahne 4£i

Flügel gerade hervorgestreckt; Fahne zsmgefaltet,

fast glatt, kaum gefurcht; Hülse wenig kürzer als

die Fahne; Köpfch. locker, 2— lObth 42

{Gr. 4mal kürzer als die Hülse; NebenB. eif.; Köpfch.
fast 40bth. ; KZähne an der Spitze etwas haarig. O
Mai-Hrbst procumbenS- L. Liegender K.

Gr. fast so lang als die Hülse 41

( Köpfch. dicht, rundl. o. oval; NebenB. längl.-lanzett.,

I an der Bas. gleich-breit. 2j. Jn. Jl.

I
agrarium. L. Goldfarbener K.

41\ Köpfch. locker, während des Blühens halbkugelig;

I NebenB. eif., an der Bas. breiter u. deutlich herzf.;

I

KZähne an der Sptize etwas haarig. O Jn.-Ag.

patens. L, Sclib. Abstehender K.

i Köpfch. meist lObth. ; NebenB. am Grunde abge-

j
rundet-verbreitert, eif. O Mai-Hrbst.

^A filiforme. L. Fadenförmiger K.
Köpfch. 2—6bth.; NebenB. längl., am Grunde so

breit wie in der Mitte. © Mai, Jn. J.

micranthum. Viv. Kleinblüthiger K.
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XIII. DORYCNIUM. Tourn. Backenklee.

Blttch. lineal-keilig, fast seidenartig-zottig, Haare
anliegend; Köpfch. meist 12bth. 2|. Mai, Jn. weiss,

Kiel an der Spitze schwarz-violett.

Suffruticosum. Vill Halbstrauchiger B.

Blttch. längl. -keilig, zerstreut-haarig, Haare abste-

hend; Köpfch. meist 20bth. 2|. Jn. Jl.

herbaceum. Vill. Krautiger B.

XIV. BONJEANIA. Bb. Faltenklee,

Hüls, längl., gedunsen; die ganze Pf. filzig-rauh-

haarig. 2|. Mai, Jn. blassrosa, Kiel an der Spitze

schwarzviolett hirsuta. Bh. Rauhhaariger F.

XV. LOTUS. L. Schotenklee.

Hülse zsmgedrückt, lineal, gekrümmt, fast glieder-

hülsig, kahl; Stg. flaumig, ausgebreitet; Köpfch.
3-5bth. O Ap.-Jn. J.

ornlthopodloides. L. Vogelfussart. Seh.

Hülse stielrund 2

Bth. einzeln o. gezweit 3

Köpfch. meist 5—12bth 4

BthStiele 2mal so lang als die B. ; KZähne gewimp.

;

Hüls, schlank, gerade, 5~6mal länger als der K.

O Jn. Jl. J.

angustissimus. L. Schmalfrüchtiger Seh.

BthStiele noch einmal so lang als die B. ; KZähne
rauhhnar. , 3mal länger als die KRöhre; Hüls, ge-

dunsen, 2—3mal länger als der K. O Mai, Jn. J.

edulis. L. Essbarer Seh.

Grau von angedrückten Haaren; KZähne längl.-lan-

zett., spitz, die 2 seitl. kürzer; Hülse etwas ge-

krümmt; Köpfch. meist 5bth. 4 Mai. J.

Cytisoides. L. Geisskleeartiger Seh.

Kahl o. abstehend-behaart; KZähne fast gleich, aus
3eckiger Bas. pfrieml. ; Hülsen gerade, lineal. ... 5
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[
Stg. ziemlich aufrecht, hohl; Köpfch. meist 12bth.,

I Unggestielt. 2|. Jl. Ag. uliginosus. ScM. Sumpf-Sch.

I

Stg. liegend; Köpfch. meist öbth. ; Btbstiel 4—ömal
l länger als d. B 6

' Flügel breit-vrkhrt-eif. ; Blttch. u. NebenB. vrkhrt-eif,

2^. Mai-Hrbst. gelb, oft aussen, selten ganz blut-

roth. COrniculatuS- L. Homwicke.
Flügel längl.-vrkhrt.-eiförm., schmal; Stg. engröhrig;

Blttch. u. NebenB. lineal od. lineal-vrkhrt-eif. 2|.

Mai-Hrbst.. .tenuifolius. Bb. Schmalblättriger Seh,

XVI. TETRAGONOLOBUS. Scp, Spargelerbse.

Flügel der Hülsen wellig, so breit als die Hülse. O
Jl. Ag. cult. purpurbraun.

purpureus, Mnch. Pui-purbraune Sp.
Flügel d. Hülsen gerade, 4mal schmäler als die Hülse.

2^. Mai, Jn. gelb.

siliquosus. Bth. Schotentragende Sp.

XVII. GALEGA. L. Gelssraute.

Blttch. lanzett. , stachelspitz , kahl ; NebenB. breit-

lanzett. ; Trauben länger als d. B. 2|. Jl. Ag. rosa,

lila o. weiss. officinalls. L, Gebräuchliche G.

XVIII. COLUTEA. L. Blasenstrauch.

Blttch. ellipt., etwas eingedrückt; Hülsen an d. Spitze
nicht kla£fend. "^ Mai, Jn. gelb.

arborescens. L, Fischblatter.

XIX. ROBINIA. L. Robinie. Schotendorn.

B. gefiedert; Blttch. oval o. längl, stachelspitzig; Tr.

hängend, reichbth. ij Mai, Jn. weiss, wohlriechend.

Pseudacacia. L. Unechte Akazie.

XX. PHACA. L. Berglinse.

Hülse vollkommen Ifäch., ohne Scheidewand; Stg.

aufrecht 2
Hülse mit einer schmalen unvollständ. Scheidewand,

also halb-2fächr. ; Stg. liegend oder ausgebreitet;
NebenB. eif. 3
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IStg.

ganz einfach; NebenB. oval, blattartig: B. 4—5-
paarig. 2|. Jl. Ag. Ä. gelbl.-weiss.

frigida. L. Kalte B.

Stg. ästig; NebenB, lineal-lanzett. ; B. 9—12paarig.

2|. Jl. Ag. A. gelb alpina. Jcg[. Alpen-B.

Flügel ausgerandet o. 2spalt. ; Kiel viel kürzer als d.

Fahne; Hülsen kahl; B. meist Öpaarig. 2|. Jl. Ag.

A. weiss 0. gelbl., Kiel schwarz-violett.

austraiis L. Südliche B.

Flügel ganz ; Kiel fast so lang als die Fahne ; Hülsen
rauhhaarig; B, 8—lOpaarig. 2|. Jl. Ag. A. Fahne
bläul., Flügel weiss.

astragalina. BC. Tragantartige B.

XXI OXYTROPIS. Da Spitzkiel .

Von beiden Nähten geht eine Scheidewand aus, die

im Innern der Hülse sich berühren — die Hülse
desshalb 2fächerig; Pf. stengellos, zottig-seidig;

Hülsen aufrecht im K. sitzend, eif., aufgeblasen.

2|. Mai-Jl. A. lila Halleri. Bung. Haller's S.

Nur von der obern Naht geht eine Scheidewand nach
innen — die Hülse desshalb halb-2fächerig — o.

die Scheidewand fehlt ganz 2

Hülsen halb-2fächer. ; Aehren eif 3

Hülsen einfacher.; Trauben abgekürzt, 3—6—12bth. 4

Stengellos; Hüls, aufgeblasen, eif.; B. meist 12paar.

;

Blttch. lanzett. ; Schaft niederlieg., sammt d. K.
haarig; Haare aufrecht. 2|. Jl. Ag. A. gelb. o. blau.

campestris- DC. Feld-S.

Stg. vorhanden , aufrecht , zottig ; Hüls, lineal , fast

stielrund; Blttch. d. unt B. längl., d. obern lanzett.;

Bthstiele länger als d. B. 2|. Jn. Jl. gelb.

pilosa DC. Zottiger S.

Trauben 3bth, ; Stg. fehlend; Bthstiel so lang als d.

B. ; Fahne doppelt so lang als der Kiel. 2|. Jl. Ag. A.
trifiora. Hpp. Dreiblumiger S.

Trauben 6-12bth 5
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{Hülsen hängend, lineal, stieluund; Bthstiel endlich

dv)ppelt so ..lang als d. B. 2|. Jl. T. A. röthl.

iapponicä. Gd. Lappländischer S.

Hülsen aufrecht, längl. ; Bthstiele so lang als d, B. 6

{Bth. rosa; haarig o. ganz kahl; Fahne iV^mal so lang

als der Kiel. 4 Jl. Ag. A. motltana. BG. Berg-S.

Bth. blau; grauhaarig; Fahne 2mal so lang als der

Kiel. % Jl. Ag. Kth. A. cyanea. Bieb. Blauer S.

XXII. ASTRAGALUS. L. Tragant. Wirbelkraut.
Christianwurz.

NebenB. ganz frei, o. nur dem Grunde des Bstiels

6<

2
NebenB. fast bis zu ihrer Mitte an den Bstiel ange-

wachsen; B. 12—20paarig 16

Bth. roth, blau, violett o. weiss 3

Bth. gelb o. gelblich; fruchttrag. K. nicht aufge-
blasen, {A. vesicarius mit aufgeblas. FrK., variirt

bisweilen mit gelben Bth.) 13

Das Endblättchen d. B, deutlich länger-gestielt , als

die übrigen . 4
Das Endblättchen nicht länger gestielt, als die übrigen 5

Köpfch. langgestielt; K. dicht-schwarz-behaart; Hülse
eif., im K. kurz-gestielt. 2|. Jl. Ag. St, A. hellblau.

oroboides. Hom. Walderbsenartiger T.
Köpfch. sitzend o. fast sitzend, blattwinkelst. ; Hülsen

sternf.-kopfig., lanzett., auf dem Rücken tief-ge-

furcht. O Mai, Jn. bläulich.

sesameus. L. Sesamfrüchtiger T.

Kahl o. fast kahl; B. 7—lOpaarig; Tr, länger als d.

B., locker; Hülsen lineal, fast 3kantig 6
Haarig; Haare angedrückt o. abstehend 7

Flügel der Blkr. 2spaltig ; Hülse hängend, 7\. Jl. Ag.
bläulich, Kiel strohgelb, an der Spitze violett ge-
fleckt aust'rlacus. Jcci- Oesterreichäscher T.

Flügel der Blkr., ganz; Hülse aufrecht. 2|. Jn. Jl.

hellviolett mit dunklern Linien,

SUicatUS. L, Gefurchter T.
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{Gr. an der untern Hälfte rauhhaar.; Stg, ausgebreitet,

grrau, rmit anojedrückten, im Mittelpunkte angeheft.

Haaren; B. 5—Tpaarig 8

Gr. kahl. . 9

Hülse noch Imal so lang als der K., fast Skantig,

grau. 2|. Mai. J. argenteus. Bert. Silberglänz. T.

Hülse ein wenig länger als der K., im Kelche sitzend,

rauhhaar. 2j. Mai, Jn.

vesicarius. L. Aufgeblasener T.

B. 3-4paarig; Blttch. lineal, stumpf; Tr. 4-8bth.

;

Hüls, lineal-längl., so wie die ganze Pf. seidig-

grau. 2i. Jn. Jl. fleischroth. arenarius. L. Sand-T.
B. 6— IJpaarig; Blttch. lanzett. o. elf.-, Aehren

kopfig ..... .... 10

r Fahne 3mal so lang als die Flügel; Aehre längl. o.

}
eif. ; Hülse aufr., eif., zugespitzt, rauhhaarig; Blttch.

jqI lanzett. o. lineal, die der unt. B. eif., ausgerandet.

2j. Jn. Jl. bläul.-purp.

Onobrychis. L. Langfahniger T.

Fahne iV^mal so lang als die Flügel 11

Haare angedrückt, mit der Mitte angeheftet; Aehren
eif.; Hülse ovallängl.. in dem K. sitzend, rauhhaarig;

11{ B. 6 — 9paarig; Blttch. längl.-eif. 2|. Jl. Ag. A.
hellblau leontinus. Wlf , Tiroler T.

Haare mit dem Grunde angeheftet 12

( Blttch. eif.-lanzett., an der Spitze 2zähnig-ausgerandet,

I mit spitzlichen Zähnchen; Hüls, rundl.-eif., an der

!Bas. herzf. 2|. Jl. Ag. A. purp.-violett.

purpureus. Lam. Purpurrother T.
Blttch. lanzett. , die der unt. B. eif., ausgerandet

J

IHüls. rundl.-eif. 4 Mai, Jn. violett.

Hypoglottis. L. Wiesen-T.

13

Flügel tief-ausgerandet o. 2spaltig; Pfl. steif, aufrecht,

flaumhaarig-rauh; Haare angedrückt, mit der Mitte

angeheftet; Hülsen an die Spindel angedrückt. 1\.

Mai, Jn asper. Jcq^. Rauher T.

Flügel ganz stumpf. , , 14
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B. 5 -6paarig; Blttch. eif.; Pf. fast kahl; Hälsen auf-

recht, kahl, gebogen, endl. zsmschliessend; Aehren
eif.-längl. 4 Jn. Jl. gelblich-weiss, zuletzt rauch-

grau glycyphyllOS. L. Bärschote.

B. 9 -12paarig , 15

r Hüls, aufrecht, rundl., aufgeblasen, im K. sitzend,

I rauhhaar.; Blttch. lanzett.-längl, o. oval. 2|. Jn. Jl.

{gelblichweiss Cicer. L. Kicherartiger T.

Hüls, hakig-gekrümmt^, an der Spitze pfrieml., auf dem
Rücken gefurcht; Blttch. keilig o. vrkhrt-eif,, aus-

j
gerandet. O Mai. Jn J.

V hamosus. L. Hakenfrüchtiger T.

16

17

Sehr zottig; Bth, auf der Wz. gehäuft; Stg. fehlend;

Blttch. eif. ; Kr. kahl ; Hüls., eif,, zugespitzt, stachel-

spitzig, zottig. 4 Mai, Jn.

exscapus. L. Schaftloser T.

Grau-flaumig o. fast kahl; beinahe stengellos.... . 17

Hülsen lineal, aufwärts gekrümmt, 10—20saniig, bei

der Keife fast kahl. % Ap. Mai. dunkelpurp.

monspeSSUlanuS. L. Französischer T.

Hülsen lineal-längl., abwärts-gekrümmt , 24— SOsamig
von angedrückten Härchen grau. 2|. Mai. J.

incurvus. Bsf. Krummfrüchtiger T.

XXIII. SCORPIURUS. L. Scorpionswieke.

Die äusseren Rippen der Hülse 6— 8 steifl., an der

Spitze fast hakige Dörnchen tragend. © Mai, Jn. J.

Subvillosa. L. Feinstachlige S.

XXIV. CORONILLA. L. Kronwicke.

Nagel der Blb. 3mal so lang als der K. ; NebenB.
frei, lanzett. ; Blttch. vrkhrt-eif. 4 Mai-Jl.

Emerus. L. Strauchige K.
Nagel der Blb. ungefähr so lang als der K. ; Hülse

4kantig oder 4flüglig 2

[ Bth. gelb 3

[ Bth. purp., rosa o. weiss 6

Lorinser, Excxursioneljuch. 8
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{B. Szählig, das Endblttch. sehr gross ; Hülse gebogen,

gestreift. O Mai, Jn. J.

scorpioides. Kch. Krautige K.

B. 3—6paarig-gefiedert 4

{Nebenß. eif., von der Grösse der Blttch.; Blttch.

vrkhrt-eif. ; Hülse 4fiügelig. 2|. Mai-Jl.

vaginalis. Lam. Scheidenblättrige K.

NebenB. kleiner als ein Blttch. d. B. ; Hülse 4kantig. 5

5^

Bthstielch. so lang o. wenig länger als die KRöhre;
Dolden 5—8bth. 1} Jl. Ag 2\

minima. L, Kleinste K.
Bthstielch. 3raal so lang als d. KRöhre; Dolden
15— 20bth. 2|. Jn. Jl montana. Scp. Berg-K.

Dolden 3— 6bth.; BthStielch. so lang als d. K.; B.
6—Spaarig. O Mai, Jn. J. weissL, Fahne purp.-

gestreift, Kiel schwarz-purp.

cretica. L. Kretische K.
Dolden meist 20bth. ; BthStielch. 3mal so lang als

die KRöhre; B. meist lOpaarig. 2|. Jn. Jl. Fahne
rosa, Flügel und Kiel weiss, Kiel an der Spitze

schwarz-purp varia. L. Bunte K.

XXV. ORNITHOPUS L, Vogelfuss.

KZähne 3mal kürzer als die KRöhre. O Mai, Jn.

Bth. sehr klein, weiss, Fahne roth-gestreift , Kiel

gelbl perpusillus. L. Liegender V.

XXVI. HIPPOCREPIS. L. Hufeiseniclee.

Dolde 4—8bth., lang gestielt; Glieder d. Hülse halb-

mondf., aneinander schliessend. Mai-Jl. gelh.

comosa. L. Zopf-H.
Bth. einzeln, bittwinkelst., sehr kurz gestielt ; Glieder

d. Hülse fast kreisf., durch breite Zwischenlappen
getrennt. 2|. Mai, Jn. J. gelb.

Unislliquosa. L. Einfrüchtiger H.

XXVII. SECURIGERA. DO. Beilwicke.

Bth. 3—6, doldig. O Mai, Jn. J. gelb.

Coronilla. DC. Gelbe B.
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XXVill. HEDYSARUM. L. Hahnenkopt Süssklee.

NebenB. in ein einziges, 2spalt. verwachsen ; Bth, u.

Hülsen hängend. 4 Jl, Ag. A. purp.

Obscurum. L. Hosseisen.

XXIX. ONOBRYCHIS. Tourn. Esparsette. Esels-
wicke.

Die Zähne des untern gekielten Randes der Hülse
halb so lang als die Breite des Kieles, 2|, Mai-Jl.

rosa o. purp, dunkler linirt,

sativa. Lam. Angebaute E. Wiedehopf.
Die mittleren Zähne des untern gekielten Randes

der Hülse so lang als die Breite des Kieles. l\.

Jn. Jl. roth o. weissl arenaria. BC. Sand-E.

XXX. CICER. L. Kicher.

B. unpaarig-gefiedert, Blttch. oval. © Jn. Jl. cult.

arietinum. L. Kichererbse,

XXXI. VICIA. L. Wicke.

BthStiele verlängert, 6—vielbth. ; Tr. meist so lang

o. länger als d. B 2

BthStiele 1—2bth., oder auch 4— 6bth., aber sehr

kurz traubig; Stiel der Bth. o. Tr. kürzer o. nur
wenig länger als eine Bth 7

NebenB. gezähnt ; Tr. 6— 12bth., locker ; B. 5—Spaarig. 3

NebenB. ganzrandig, halbspiessf. ; Tr. vielbth., ge-

drungen ; B. 8— löpaarig 4

NebenB. halbmondf., in 5— 7haarspitzige Zähne ge-

spalten ; Tr. meist 6bth, ; B. meist öpaarig ; Blttch,

eif., 2j. Jl. Ag. rothviolett mit dunklern Adern.

dumetorum. L. Hecken-W.
NebenB. halbspiessf., in der Mitte 2—Szähnig ; Tr.

6—12bth.; Bth. entfernt; B. 6- Spaarig; Blttch.

lineal u. lanzett. % Mai-Jl. J. blau, am Grunde
weissl. . .onobrycilioides. L. Hahnenkopfartige W.

i Die Platte der Fahne so lang als ihr Nagel 5

4^ Die Platte der Fahne entweder halb so lang oder

\ 2mal so lang als ihr Nagel. 6
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(Stiel der Hülse kürzer als die KRöhre; Blttch. an-

gedrückt-flaumig ; B. meist lOpaarig. 4 Jn.-Ag.

violett . Cracca. L. Vogel-W.
"] Stiel länger als die KRöhre ; Blttch. abstehend-be-

j
haart; die obern B. meist löpaarig. 7\. Jn. Jl. J.

(
Gerardi. DC. Gerard's W.

Platte der Fahne doppelt so lang als ihr Nagel; Hüls,

lineal-längl. ; B. meist lOpaarig. 2j. Jn.-Ag. blass-

blau tenuifolia, Bth. Schmalblättrige W.
Platte der Fahne halb so lang als ihr Nagel; Hüls,

ellipt., fast rautenf. ; B. meist Spaarig. Mai-JL
viol., mit blässern Flügeln.

villosa. Etil. Behaarte W.

Blkr. weiss, Flügel mit einem grossen schwarzen
Flecke; Tr. 2—4bth. sehr kurz; BSpindel mit 1

Stachelspitze endigend; Blttch. ellipt. Jn. Jl.

cult Faba. L. Saubohne.
Blkr. anders gefärbt 8

Blttch. zugespitzt o. spitzig 9

Blttch. stumpf, abgestutzt, eingedrückt o. ausgerandet;
Bthspindel (wenigstens die der obern B.) in eine

Wickelranke endigend 10

Blttch. eif., zugespitzt; B. 2paarig; BSpindel in eine

Stachelspitze endigend; Tr. 3—6bth. 2|. Jn. Jl.

hellgelb oroboides. Wlf. Breitblättrige W.
9^ Blttch. ellipt. o. lanzett., nur die obere B. 2paarig;

1 BSpindel in eine Wickelranke endigend; BthStieie

11— 2bth.; Hülse zottig. Mai, Jn. J, purpurn.

bithynica. -L. Bithynische W.

10

11

Fahne behaart 11
Fahne kahl 12

Tr. 2— 4bth. ; KZähne so lang als die KRöhre; Hülse
rauhhaarig; Haare einfach. Mai-Jl. weissl. mit
braun gestreifter Fahne, auch purp.

pannonica. Jcq. Ungarische W.
Bth. einzeln; Hüls, herabgebogen, ellipt. -längl., rauh-

haarig; Haare auf einem kleinen Knötch. sitzend.

O Mai, Jn. «7. gelbl.-weiss.

hybrida. L, Bastard-W.
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f Tr. 2—5bth., sehr kurz 13

\ Bth. einzeln o. paarig, blattwinkelst 14

B. 2— 3paarig; Blttch. oval, gauzrand. o. gesägt;

KZähne gerade vorgestreckt; Hülse am Eande
weichstachl.-gewimpert. © Mai , Jn. J. hellpurp.

narbonensiS. L. Französische W.
B. 5—Spaarig; Blttch. oval u. längl.; die 2 obem
KZähne zsmgeneigt; Hüls, lineal-längl. ; kahl. 2|.

Ap.-Jn. hellviolett sepium. L. Zaun-W.

B. 2— Spaarig, alle mit einer Stachelspitze, o. die

obem mit einer Wickelranke endigend; Blttch.

vrkhrt.-eif. ; Bth, einzeln , fast sitzend ; Hülse
lineal, kahl; Samen würfelf., körnig-rauh. O Ap.
Mai, Bth. klein, blassblau, oft weiss schattirt.

lathyroides. L. Platterbsenartige W.
B. 4—Spaarig ; Bth. kurz gestielt 15

Bth, gelb, aschfarben o. weiss. (Auch V. sativa. var.

bisweilen mit weissen Bth.) 16
Bth. roth, purp.j blau o. violett 17

KZähne gerade vorgestreckt, halb so lang als die

KRöhre; Fahne 2mal so lang als d. Flügel; Hül-
sen schwarzflaumig o. kahl. Mai, Jn. J. blass-

gelb, Fahne am Grunde braun.

grandiflora. Sc20. Grossblumige W.
KZähne ungleich , die 2 obern zsmneigend , halb so

lang als die unt., der unterste länger als die

KRöhre; Hülsen rauhhaarig, die Haare auf starken'

Knötchen sitzend. Q Jn. Jl. hellgelb.

lutea. L. Gelbe W.

{Die 4 obern KZähne aufwärts gekrümmt; Hüls, längl.,

flaumig; Blttch. lineal. O Mai, Jn. J. hellpurp.,

dunkler gestreift. peregrina. L. Fremde W.
KZähne gerade vorgestreckt 18

B. meist öpaarig; Blttch. der ob. B. lineal o. lanzett.-

lineal, stumpf o. gestutzt ; Hülsen abstehend, lineal,

die reifen kahl, schwarz. © Mai, Jn. purp. o. hell-

roth angustifolia. Bth. Schmalblättrige W.
B. meist 7paarig 19
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19

2

Blttch. der unt. B. vrkhrt.-herzf., die der obem lineal-

keilig, 2lappig-ausgerandet. Mai, Jn.

COrdata. Wlfn. Herzblättrige W.
Blättchen vrkhrt.-eif., seicht ausgerandet. © Mai, Jn.

sativa. L. Futter-W.

XXXII. ERVUM. Peterm. Erve. Linsenwicke.

BthStiele 1— 6bth.; Blttch. lineal o. länglich 2

Tr. vielbth.; Blttch. eif. o. eif.—länglich. (Vicia L.) 6

KZähne so lang o. kürzer als die KRöhre; ob. B.

3—6paarig 3

KZähne länger als die KKöhre; B. meist 7—12paarig;

BthStiele 1—2bth 5

KZähne so lang als die KRöhre; Hüls, flaumig, längl.,

2sam. ; BthStiele 2—6bth., so lang als d. B.; obere

B. mit 1 Wickelranke, meist öpaarig; Blttch. lineal.

O Jn. Jl. weissl.-bläul.

hlrsutum. L. Rauhhaarige E.

KZähne kürzer als die KRöhre; Hülse kahl, lineal,

4—6samig; ob, B. 3—4paarig 4

BthStiele Ibth., grannenlos, so lang als d. B. ; Blttch.

lineal, stumpf; Hülsen isamig. © Jn. Jl. Fahne
lila, Flügel und Kiel weiss.

tetraspermum. L, Viersamige E.

BthStiele 1—4blth., begrannt, endlich doppelt so lang

als d. B.; Blttch. lineal, spitzig; Hülsen Gsamig.

© Jn. Jl. . , gracile. I>C. Schlanke E.

NebenB. ungleich, das eine lineal, ganz, sitzend, das

andere halbmondf., borstlich-gezähnt, gestielt; B.

meist Tpaarig; BthStiel Ibth., fast so lang als d. B.;

Hülsen breit, längl. © Jn. Jl. bläulich mit dunk-
lern Adern monanthOS. L. Einblüthige E.

NebenB. gleichf., halbspiessf., borstlich-gezähnt; Bth-
Stiele 2bth,, kürzer als d. B., B. meist 12paarig

;

Hülse fast perlenschnurf. © Jn, Jl. weiss, Fahne
violett-gestreift . Ervüla» L. Linsenartige E.
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{NebenB. ganzrandig; B, vielpaarig; Tr. kürzer als d.

B. ; Hülse fast rautenf. ; Wz. kriechend. 2(. Jn. Jl.

violett, cassubicum. Peterm. Kassubisehe Wicke.
NebenB, gezähnt ; ß. 5—Spaarig 7

Tr, kürzer als d. B.; B. meist Spaarig, die untersten

Bltteh. an den Stg. anstehend u. die gezähnten
halbpfeilf. NebenB. verbergend. 2j. Mai, Jn. gelbl.-

weiss. . . . pisiforme- Peterm. Erbsenartige Wicke.
Tr. länger als d. B.: B. meist Spaarig; NebenB. halb-

mondf., eingeschnitten-vielzähnig , Zähne borstlich-

haarspitzig. 2j. Jl. Ag. weiss, Fahne blauaderig.

silvaticum. Peterm, Wald-Wicke.

XXXIII. PISUM. L. Erbse.

( NebenB. spiessf.; B. 4paarig; Bltteh. ellipt., ganz-

I
randig; BthStiel vielbth. ; Stg. kantig. 2^. Jn.-Ag.

jl J. purp., Fahne dunkler geädert.

maritimum. L. Meerstrands-E.
NebenB. eif.- halbherzf., an der Bas. ungleich-gezähnt,

sehr gross ; B. 2 — Spaarig ; BthStiel 1—2bth

NebenB. 2—3mal kürzer als d. BthStiel; ß. Spaarig;

Bltteh. ellipt. o, längl. © Ju. J.

elatlus. Bieh. Grosse E.
NebenB. so lang als der Ibth. BthStiel, o. länger als

die unterste Bth. des 2bth. Bth-Stieles; Bltteh. eif.

Same kugelig, gleichfarbig; B. Spaarig. 'O Mai-Jl.

cuU. weiss sativum. L. Gartenerbse.

Same kantig-eingedrückt, braun punktirt; B. 2—3-

paarig. Q Mai-Jl. cult. hellviolett, Flügel purp.

arvense. L. Zucker-E.

XXXIV. LATHYRUS. X. Platterbse.

B. fehlend ; BStiele blattförmig o. rankentragefitd. .

.

2

Die unt. BStiele blattlos, die oberen B. tragend; B-
Stiele breit-geflügelt^ lanzettl. o. ellipt 3

BStiele sämmtl. blättertragend 4
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BStiele fadenf. , in eine Wickelranke endigend

;

NebenB. sehr gross, eif., an der Bas. geöhrt-pfeilf.

Jn. Jl. gelb Aphaca. L. Deckblattige P.

BStiele blattf., lanzettl., ohne Wickelranke; NebenB.
pfrieml., an der Bas. halb-spiessf. O Mai-Jl. purp.

Nissolia. L. Einfachblttr. P.

Blkr. gelblich-weiss , ins Grünl. ; BthStiele Ibth.;
Hüls, am obern Rande 2flüglig. O Mai, Jn.

Ochrus. BC, Gelbe P.

Fahne purp., Flügel bläul., Schiffch. weiss; BthStiele

1— 3bth. ; Hülse am oberen Rande stumpf-2kielig.

O Mai, Jn auriculatus. Brt. Geöhrelte P.

. f BthStiele 1— 2bth 5

\ BthStiele vielbth., länger als d. B 15

\l
3— 6paarig; Hüls. 2samig, fast rautenf. (Ervum. L.) 6
Ipaarig; Hüls. 2— lOsamig, lineal, längl, o. ellipt. 7

B. meist Gpaarig; BthStiele 1 — 2bth., begrannt; Ne-
benB. lanzett., ganzrandig; K. so lang als die Kr.;

Hülsen kahl. O Jn. JI. cidt.

Lens. Kitt Linse.
Die ob. B. Spaarig; BthStiele Ibth., grannenlos; Ne-

benB. halb-spiessf., ganzrand. ; K. kürzer als die

Kr,; Hüls, flaumig. © Mai, Jn. blau.

Lenticula. Kitt. Kleine Linse.

Same glatt ; BthStiel Ibth. . . . , 8
Same knötig-rauh 12

{Hüls, verlängert-lineal, 8— lOsam., gedunsen ; BthStiele
an der Bas. gegliedert 9

Hüls, meist 4samig, netzig-aderig, zsmgedrückt, am
ob. Rande 2flügl. ; BthStiele oberw. gegliedert, mit
kleinen DeckB.; BStiel schmal geflügelt, lineal. 11

IFrknoten u. Hülsen kahl; Sam. kugelig 10
Frknoten seidenhaarig-zottig; Hüls, flaumig; Sam.

oval, beiderseits gestutzt; BthStiel grannenlos. O
Jn. Jl. J. violett.

inconspiCUUS. L. Klelnblüthige P.
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BthStiele grannenlos , mit sehr kleinen DeckB.; Fr-

knoten fein-drüsig-punkt. ; Hüls, aderig-netzig.

10^ Jn. Jl. J. lila Stans. Vis. Getreide-P.

BthStiele begrannt; Hüls, nervig-gestreift. Mai, Jn.

ziegelroth SphaericUS. Btz. Kugelsamige P.

Der obere Rand d. Hülse gerade; KZipfel aufrecht;

!Sam. nicht gefleckt; röthl. © Ap.-Jn. J. roth.

Cicera. L, Rothe P.

Der obere Rand d. Hülse gekrümmt; KZipfel ab-

stehend; Sam. ledergelb, braungefleckt. © Mai, Jn.

blau, rosa o. weiss sativus. L. Angebaute P.

(BthStiele kürzer als d. B. ; Sam. kugelig; Hülse
zsmeugedrückt, netzaderig , kahl , 13

BthStiele länger als d. B 14

{Bth, purp.; Hülse 2—3sam. © Ap. Jn. J.

setifolius. L. Borstenblättr. P.

Bth. gelb; Hülse Gsamig; Stg. geflügelt. © Mai, Jn.

J. atinuus. L. Jährige P.

Hülsen kahl, schmal-lineal, glatt, meist lOsam. ; Sam.
kubisch; BthStiele Ibth. © Mai, Jn. J. purp.

angulatus. L. Eckigsamige P.

Hülsen rauhhaar., lineal-längl., die Haare am Grunde
zwiebelig; Sam. kugelig; BthStiele 1— 2bth. Jn.

Jl. blau hirsutus. L. Rauhhaar, P.

14^

1 k/ Stg- kantig, flügellos ; B. Ipaarig 16
^\ Stg. deutlich-geflügelt; B. 1—Spaarig 17

Die obern KZähne kurz-3eckig; Hüls, kahl, netzig-

aderig; Sam. schwach-knötig. 2\. Jl. Ag. purp.

16-! tuberosus. L. Knollige P.

KZähne lanzett.-pfrieml.; Hüls, schief-aderig; Sam.
glatt. 2|. Jn. Jl. gelb. ...pratensis. L. Wiesen-P.

. „[ B. einpaarig 18

\ Die obern, oder alle B. 2— Spaarig 20

{Stg. breit- geflügelt; BStiele schmal geflügelt. % Jl.

Ag. fleischroth, Fahne am Rücken grünl.

silvestris. L. Wald-P.
Stg. u. BStiele breit-geflügelt 19
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ISam.
knötig-runzelig. 2|. Jl. Ag. J. Bth. gross, hell-

karmin latifolius. L, Breitblättrige P.

Sam. schwach-knötig. 2j. Jl. Ag. Fahne innen rosa,

Flügel vorn violett.

platyphyllos. Btz. FlachblKttrige P.

Stg. u. BStiele breit-geflügelt; Sam. knötig-rauh. 2|.

Jl. Ag. heterophyllOS. L. Versehiedenblättrige P.

20< Stg. geflügelt; BStiele flügellos, schmal berandet;

Sam. glatt; Gr. bis zur Mitte bärtig. 2|. Jl. Ag.
blau palustris. L. Sumpf-P.

XXXV. OROBUS. L. Walderbse.

i Hülsen 2samig, kahl; BthStiele 1—2bth., länger als

i'

d. B., begrannt; NebenB. halbspiessf., gezähnt. 2|.

Ap. Mai. /.

nigricans. {JErvum. Bieh.) Schwärzliche Erve.

I

Hülsen vielsamig; BthStiele locker-traubig; K. kurz-

[
glockig ,^ 2

{Stg. geflügelt; B. 2—Spaarig, Blttch. unters, meergrün,
glanzlos; WzStock kriechend, an den Gliedern

knollig. 2|. Ap. Mai.. .tuberoSUS. L. Knollige W.
Stg. kantig, höchstens oberw. schmal-geflügelt 3

{B. 2—Spaarig; Blttch. eif., zugespitzt, o. lanzett. o.

lineal 4
B. meist 4—öpaarig; Blttch. ellipt. o. eif.-längl.,

unterseits meergrün, glanzlos 6

• Blttch. kahl, lineal-lanzett. o. lineal; Wz. büschelig,

Fasern keulig. 2|. Mai, Jn. weiss, o. gelbl., Fahne
4<| auf dem Rücken oft rosa. . albus. L. Weisse W.

Blttch. flaumig-gewimpert, unterseits glänzend, zuge-
spitzt 5

BthStiele gerade, meist 4bth. ; Blttch. längl.-eif.,

lanzett. o. lineal, lang- zugespitzt. 2|. Ap. Mai. purp.,

dann blau, endl. grünl. vemus. L. Frühlings-W.
BthStiele gekrümmt, vielbth. ; Blttch. breit-eif., an

der Bas. schief-abgerundet. 2|. Mai, Jn. Fahne
purp., Flügel u. Kiel rosa.

variegatus. Ten. Bunte W.
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Blttch. ellipt., spitzlich; B. meist 4paarig; Stg. fast

einfach ; Wzstock horizontal , Fasern fädlich. 2|.

Mai, Jn. gelblichweiss, dann gelbbraun.

Juteus. L, Gelbe W.
Blttch. eif.-längl.; B. meist 6paarig; Stg. ästig; Wz.

ästig. 4 Jn. Jl. purp niger. L. Schwarze W.

XXXVI. PHASEOLUS. L, Bohne.

BthStiele kürzer als das B. ; Bth. weiss , seltner

gelbl., lila o. röthl. © Jl. Ag.

vulgaris. Sav. Gemeine B.

BthStiele so lang o. länger als das B. ; Bth. roth.,

seltner weiss. O Jl. Ag.

COCClneus. L. Scharlachrothe B.

32, Ordnung. CAESALPINIEEN. B. Br. Cäsal-

piniengewäclise.

K. ötlicil. 0. özähn.; Kr. schmetterlingsf. o, fehlend;

Blh. frei; Stbgfss. frei, 5 o. 10; Frlznoten vieleiig; Samen-
träger seitenst.; Bäume mit ivechselst. nebenblttr. B.

GATTUNGEN.
K. ötheil.; Kr. fehlend; Stbgfss. 5; Narbe sitzend;

Hülse lederig, vielfächerig Ceratonla. I.

K. özähn.; Blb. 5, schmetterlingsf. ; Stbgfss. 10; Hülse
ifächer Cercis. n.

ARTEN.

I. CERATONIA. L. Johannisbrotbaum.

B. gefied., Blttch. oval, lederig, obers. glänzend. 1>

Sp. Oc. J. Slllqua. L. Echter J.

II. CERCIS. X. Judasbaum.

B. nieren-herzf.
,
ganz stumpf u. kahl, ff Ap. Mai.

rosa Sillquastrum. L. Liebesbaum.
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33. Ordnung. AMYGDALEEN. Juss. Mandel-
gewächse.

K. öspalt., innen mit einer honigäbsondernden Drü-
senscheibe ausgekleidet ; Blb. 5; Sthgfss. zahlreich, frei mit

den Blb. dem KRande eingefügt; \Frknoten frei, Ifäeher.,

Seiig; Gr. 1; Narbe einfach; Steinfrucht Ikernig. Sträuche
u. Bäume mit wechselst, nebenblttr. B.

GATTUNGEN.
Steinfrucht lederig, trocken, bei der Reife Sklappig-

aufplatzend. (Bth. rosa o. weiss.) . . Amygdalus. I.

Steinfrucht saftig, nicht aufspiingend 2

Steinkern unregelmässig gefurcht u. von Löchelchen
durchstochen. (Bth. hellrosa.) Persica. II.

Steinkern glatt, gefurcht o. runzelig, aber ohne Lö-
chelchen. (Bth. weiss, oft röthl. überlaufen.)

Prunus. IIL

ARTEN.

!. AMYGDALUS. L. Mandelbaum.

B. drüsig-gesägt; BStiel so lang o. länger als die

BBreite; KRöhre glockig; Steinkern löcherig; t>

Fb,-Ap communis. L. Gemeiner M.
B. drüsenlos-gesägt; BStiel kurz; KRöhre walzl.;

Steinkern ohne Löchelchen, tf Ap. Mai.

nana. L. Zwerg-M.

II. PERSICA. Tourn. Pfirsichbaum.

B. lanzett., spitz-gezägt ; Fr. filzig, t; Mz. Ap. cult.

vulgaris. Mill. Gemeiner P.

III. PRUNUS. X. Steinobst.

{Narbe kopfig-nierenf., ausgerandet; Gr. mit einer

herablauf. Furche 2

Narbe kopfig, nicht ausgerandet; Gr. ohne Furche. 9
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of Die Jüngern B. zsmgerollt ; Fr. sammtig o. bereift, 3

\ Die Jüngern B. zsmgefaltet; Fr. ohne Reif, glatt... 7

IFr.

sammtig; B. eif., fast herzf., zugespitzt, doppelt-

gesägt, kahl; BStiel drüsig. "^ Mz Ap. CwZ^. weiss,

aussen rö'lil.

Armen iaca. L. Aprikosen-, Marillenbaum.
Fr. bereift; B. ellipt. o. breit-lanzett 4

.J
BthStiele kahl; BthKnospe meist Ibth. ; Fr. kugelig. 5

( BthStiele flaumig ; BthKnospen meist 2bth. 6

{Aestchen flaumig; Fr. aufrecht, blau, t; Ap. Mai.

SpinOSa. L. Schlehe. Schwarzdom.
Aestchen kahl; Fr. hängend, roth. t; Ap Mai. cult.

cerasiferä. £!hr. Kirschbaum,

Aestchen sammtig ; Blb. rundl. ; Früchte kugelig

,

hängend "^ Ap. Mai. cult.

insititia. L. Kriechenbaum.
Aestchen kahl; Blb. längl.-eif. ; Fr. längl "^ Ap.

Mai. cult . . domestica. L. Pflaumenbaum.

{B. flach, kahl, fast lederig; BStiel drüsenlos 8
B. etwas runzelig, unterseits flaumig ; BStiel 2drüsig.

1> Ap. Mai. avium. X. Vogelkirsche. Waldkirsche.

( B. ellipt., alle zugespitzt; Dolden gehäuft u. zerstreut.
' tj Ap, Mai Cerasus. L. Weichsel.
Die ob. B. längl. o. lanzett., zugespitzt, die seitenst.

vrkhrt.-eif., abgerundet-stumpf; Dolden einzeln. 1j

Ap. Mai (kleiner Strauch.)

ChamaecerasUS. Jcq. Zwerg-Weichsel.

Tr. überhängend'; B. ellipt. fast doppelt-gesägt; B-
Stiel 2drüsig. t} Mai, Jn. Padus. L. Traubenkirsche.
Elsenstrauch, Drudenbaum, Albstrauch.

Doldentr. gestielt, gewölbt, einfach; B. rundl.-eif.,

fast herzf,, stumpf-gesägt. tj Mai, Jn.

Mahaleb, L. Steinweichsel,
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34. OrdDung. ROSACEEN. Juss, Rosen-

gewächse.

K. 4—5spalt., Zipfel oft gedoppelt; Kr. regelmässig;

Blh. 4—5, oder doppelt so viele; Sthgfss. zahlreich, frei,

sammt den Blb. dxm K, eingefügt, selten iveniger als 20;
Frknoten viele , frei , Ifächerig ; B wecliselst. , meist
nebenUttr.

GATTUNGEN.
. / KZipfel einreihig, gleichgebildet 2

( KZipfel 2reihig, die äusseren kleiner u. mehr abstehend. 7

!K. 8~9spalt.; Blb. 8—9; Früchteh. mit einem blei-

benden, federart. Gr. endigend Dryas. ü.
K. 4—öspalt.; Blb. 4—5 . . 3

Fr. kapselartig, 2—4sam., einwärts-aufspring. ; Bth.

traubig, doldentr., rispig o. büschelig. .Spiraea. I.

Fr. nuss- o. steinfruchtart., Isam., nicht aufspringend,

entweder in eine falsche Beere verwachsen o. von
dem erhärteten o. fleischigen K. eingeschlossen . 4

Gr. u. FrKnoten 2; KSaum öspalt.; Bth. gelb 5

Gr. u. FrKnoten zahlreich 6

K. kreiself. , unter dem Saume mit zahlreichen,

hakigen, endlich verhärteten Dömch. besetzt; Stb-

gfss. 12—20 Agrimonia. IX.

K. längl., unter dem Saume 5 kleine pfrieml. Zähn-
chen, die mit den KZipfeln abwechseln; Stbgfss.

5—10 Aremonia. X.

( K. ziemlich flach, krautig; FrKnoten einem halbkugel.

i'

o. kegelf. FrBoden eingefügt, zuletzt verwachsen
und eine gekörnte, saftige Beere bildend.

Rubus. IV.

1
K. kmgf. ; KRöhre fleischig, Schlund durch eine ringf.

( Scheibe verengert Rosa. XI.

^f Stbgfss. u. Gr. 5, selten 10; Blb. lanzett. Sibbaldia. VIU.
\ Stbgfss. zahlreich 8
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/ FrBodeu nach der BthZeit vergrössert, fleischig o.

„ j schwammig . . 9

) FrBoden nach der BthZeit nicht vergrössert, saftlos,

[ trocken 10

{FrBoden ziiletzt fleischig, saftig, eine falsche, ab-

fallende Beere darstellend ; Bth. weiss. Fragaria. V.

FrBoden zuletzt schwammig; die kleinen Blb. u. der

K. inwendig braun-piu-p Comarum. VI.

{Früchtch. mit einem bleib. Gr. begrannt; FrBoden
walzl Geum. in.

Früchtch. wegen des abfälligen Gr. grannenlos;

FruchtB. gewölbt o. kegelf. Potentilla. VII

ARTEN.

I. SPIRAEA. L. Spierstaude, (Bth. weiss, selten rosa.)

{NebenB. an den BStiel angewachsen; B. unter-

brochen-gefiedert 8

NebenB. fehlen 2

{B. mehrfach-zsmgesetzt; Rispe gross, aus langen,

schmalen, walzl. Aehren gebildet. 2|. Jn. Jl.

Aruncus. L. Geissbart.

B. einfach

{Rispe endst., pyramidal; B. längl.-lanzett., ungleich-

fast doppelt-gesägt, kahl. 4 Jn.-Ag.

Salicifolia. L. Weidenblättrige Sp.

Doldentr. endst. o. seitenst 4

.i Doldentr. endst 5

\ Doldentr. seitenst 7

Doldentr. zsmgesetzt; B. ganz kahl, vrkhrt.-eif. o.

längl., stumpf, ungleich-fast doppelt-gesägt, an der
Bas. ganzrandig. "^ Mai, Jn. A.

decumbens. Koch. Niederlieg. Sp.
Doldentr. einfach, fast halbkugelig; die Jüngern B.
am Rande o. unterseits flaumig 6
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Aestchen kantig-gerieft; Stbgfss. länger als die Kr.;

B. eif., spitzig, ungleich-fast doppelt-gesägt, an der

Bas. abgerundet, t; Mai, Jn.

Ulmifolia. Scp. Ulmenblättrige Sp.

Aestchen stielrund ; Stbgfss. so lang als die Kr. ; B.

stumpf, vorne sparsam gekerbt, am Rande flaumig-

gewimpert, am Grunde in den BStiel verschmälert.

t; Mai, Jn. chamaedryfolia. L. Gamanderblättr. Sp.

Doldentr. gestielt ; KZipfel zurückgekrümmt ; B. längl.-

lanzett., spitz., ganzrand. o. an der Spitze mit 2

stachelspitz. Zähnen, am Rande gewimpert. "^ Mai,

Jn oblongifolia. WK. Länglichblättrige Sp.

Doldentr., sitzend; KZipfel an die Kr. angedrückt; B.

vrkbrt.-eif., ganz stumpf, an der Spitze ungleich-

stumpf-gekerbt. ^ Mai, Jn. Jitli.

Obovata. WK. Verkehrteiförmigblättrige Sp,

8

Blftch. eif, ungetheilt, das endst. grösser, handf.

3—öspaltig. 2j. Jn. Jl Ulmaria, L. Mädesüss.

Blttch. längl., fiederspalt.-eingeschnitten
,

gesägt. %
Jn. Jl Filipendula. L. Wildgarbe.

II. DRYAS, L. Silberwurz.

B. gekerbt-gesägt, stumpf, t; Jl. Ag. A, weiss.

OCtopetala. L. Achtkronblättrige S.

III. GEUM. L. Nelkenwurz. (Bth. gelb, selten weiss

0. röthl.)

Stg. vielbth.; Gr. in der Mitte hakig-gegliedert, das

obere Glied abfällig 2

Stg. Ibth. ; Gr. nicht gegliedert. (Alpenpfl. mit unter-

broch.-gefied. B.) 5

KZipfel zurückgeschlagen o. horizontal-abstebend;

das untere Glied der FrGranne 4mal so lang als

das obere 3

KZipfel aufrecbt; Bth. nickend; Blb. so lang als die

KB 4
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Igen; Blb. vrkhrt.-eif.; das obere

Glied der Granne an der Bas. flaumig; Bth. aufr.

J 2(. Jl. Ag urbanum. L. Aechte N.

\ FrK. horizontal; Blb. rundl., an der Bas. keilig; das

j
obere Glied der Granne an der Bas. haarig. 2|.

( Mai, Jn. intermediutn. Erh. Mittlere N,

/ Blb. breit-vrkhrt.-eif., lang-benagelt, ausgerandet; das

I
obere, zottige Glied der Granne fast so lang als

I
das untere nur an der Bas. haarig:e. 4 Mai, Jn.

4| rivale. i. Frauensäckel,

I
Blb. rundl., sehr kurz benagelt; das untere Glied der

I

Granne doppelt so lang als das obere, beide zottig.

2t. Jn. Jl. A inclinatum. Schi Geneigte N.

{Blttch. eingeschnitten-spitz-gesägt , das endst. 3—5-

spaltig. 2|. Jl. Ag. A. . . reptans. K. Kriechende N.
Blttch. ungleich-gekerbt, das endst, sehr gross, fast

herzf. 2j. Jn.-Ag. A montanum. L. Berg-N.

IV. RUBUS. L. Bromstrauch. Hurst, Bräme.

B. einfach 2

B, 3—Szählig-gefingert o. gefiedert 3

Stg. krautig, einfach, Ibth.; B. herz.-nierenf,, ölappig.

4 Jn. Beere roth, zuletzt gelbbraun.

Chamaemorus. L. Wolkenbeere.
Stg. strauchig, drüsig-behaart; B. gross-spitzeckig-

ölappig, doppelt gesägt. fi Mai-Ag. Bth, gross,

bläul.-rosa. cuU. . . odoratus. L. Wohlriechender B.

Früchte roth, seltener gelblich-weiss 4
Früchte schwarz, schwarzroth o. bläulich; B. 5- u.

3zähl. 5

Stg. aufrecht, ästig, strauchig; B. gefiedert, die obern
3zählig; Blttch. unten weissfilzig. ff Mai, Jn,

idaeus. L. Himbeere, Hindbeere.
Schösslingepeitschenf., liegend; Stg. einfach, krautig;

B. 3zähl. ; Blttch. vrkhrt.-eif., eingeschnitten-gesägt,

fein behaart. 4 Jn.-Jl saxatilis. L, Felsen-B.

f Fr. glanzlos, blau-bereift; Bth. weiss. "I^ Jl. Ag.

I
Caesius. L. Nebelbeere.

I

Fr. glänzend, schwarz; Bth. weiss o. rosa. "^ Jl. Ag.

I
frutiCOSUS. L. Brombeere. Spreidach.

L orinser , Excursiongtuch. 9
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Stg. oberw. so wie die Rispenäste mit zahlreichen,

drüsentrag. Borsten.

hybridus. Vill. glandulosus. Bell^
Stg. weisslichgrau von dünnem angedrücktem Filze;

B. unters, filzig amoenus. Portsch.

B. beiders. filzig. tomentoSUS. BorJch.

B. unters, weiss-filzig ... fruticOSUS. Koch.
B. unters, grün, haarig COrylifoliuS. Sm.

V. FRAGARIA. L. Erdbeere. (Bth. weiss.)

/ FrK. angedrückt; Blttch. sehr kurz gestielt, beider-

.

I
seits flaumig. 2j. Mai, Jn.

\ collina. JEJir. Hügel-E,

( FrK. wagrecht-abstehend o. zurückgeschlagen 2

{Haare der seitenst. BthStiele aufrecht o. angedrückt,

2|. Mai, Jn vesca. L. Wald-E.
Haare aller BthStiele wagrecht abstehend. 2|. Mai, Jn.

elatior. EJir. Garten-E.

VI. COMARUM. L. Blutauge.

Blb. klein, fast 3mal kürzer als d. K. 4 Jn. Jl. duu-
kelbraun-purp palustre. L. Sumpf-B.

VII. POTENTILLA. L. Fingerkraut.

!Bth. gelb; nur bei P. rupestris (kenntlich durch den
purpurrothen bis 2' hohen Stg.) sind die 8—10'"

im Durchmesser haltenden Bth. weiss 2

Bth. weiss o. roth 24

/ Wz. einfach, einen einzelnen gabelspalt. Stg. treibend, o

f,J
Wz. holzig, vielköpfig, blühende Stg.- u. unfruchtb,,

"^ erst im folgenden Jahre blühende WzKöpfe trei-

( bend 4

B. gefiedert, Blttch. längl., die obern herablaufend;

Bth. emzeln; Stg. u. B. flaumig. © Jn.-Hrbst.

supina. L. Niedriges F.

StgB. Szählig; WzB. 2—Spaarig-gefiedert ; die obern

Bth. zuletzt fast traubig ; Haare des Stg. u. der B.

abstehend, an der Bas. zwiebelig. © Jn. Jl.

norvegica. L. Norwegisches F.
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.( B. alle, oder wenigstens die untern gefiedert 5

\ B. gefingert 6

Bth. weiss; die obern B. Szählig; Blttcli. eif.-rimdL,

eingeschnitten-gesägt, flaumig. 2{. Mai-Jl.

rupestris. L. Felsen-F.
Btli. gelb ; B. vielpaarig-unterbrochen-gefiedert ; Blttch.

längl., scharf-gesägt./ unters, weiss-seidenhaar, 4
Mai-Jl anserina. L. Gänserich. Silberkraut.

Blb. an den meisten Btli. 4; KZipfel 8 7

Blb. 5; KZipfel 10.. 8

Stg. an den Gelenken wurzelnd; StgB. gestielt; Blttch.

vrkhrt.-eif. ; NebenB. ganz o. 2—Szähnig, 2^. Jn. Jl.

procumbens. Sibth. Kriechendes F.

Stg. nicht wurzelnd; StgB. sitzend o. kurz gestielt;

Blttch. längl.-lanzett., die der unt. B. vrkhrt.-eif.;

NebenB. 3— vielspalt. 2t Jn. Jl.

Tormentilla. L, Ruhrwurz, Blutwurz.

i B, Szählig, wenigstens die WzB.; Stg. armblüth., oft

8J
Ibth 9

[ B. 6—Tzählig, oft mit 3zähl. gemischt 13

f

Blttch. unterseits matt-schneeweiss-filzig, glanzlos,

eingeschnitten-gesägt ; Stg. aufrecht, armbth. 2^. Jn.

Jl. A . nivea. L, Schneeweisses F.
Blttch. graufilzig o. ganz ohne Filz 10

{Blttch., BStiele u. Stg. graufilzig; Stänunch. gestreckt,

oft wurzelnd. 2|. Ap.-Jn.

cinerea. Chaix. Aschgraues F.
Blttch. ohne Filz 11

(Sehr zottig; Blttch. .stumpf-gezähnt, vrkhrt.-eif., die

Zähne am Rande sich deckend; Stg. meist Ibth.

4 Jn. Jl. A frigida. ViU. Gletscher-F.

Stg. kurzhaarig o. flaumig 12

Stg. aufrecht, 3— 7bth., kurzhaarig, Haare wagrecht-
abstehend ; Blttch. obers. flaumig , unters, zottig.

2|. Jl. Ag. A grandiflora. L. Grossblumiges F.

Stg. aufstrebend, flaumig, meist Ibth. ; Blttch. kahl,

am Rande und unters, auf den Adern haarig; 2|.

Jl. Ag. A minima. Hall. Kleinstes F.

12
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13

14

15^

16

Stg. hingestreckt, rankenf., kriechend; B. Szählig,

hie und da mit 3zähl. untermischt; BIttch. stumpfl.-

gesägt; ßth. einzeln. 2|. Jl. Ag.

reptans. L. Kriechendes F.

Stg. aufrecht o. aufstrebend, nicht kriechend 14

Stg. filzig, bisweilen zugleich zottig o. haarig; untere

B. özähl 15

Stg. haarig o. flaumig (nicht filzig); B. Özähl. oft

7zähl 18

Bltteh. der obern B. längl.-lanzett. ; unters, schwach-
grau-filzig, mit absteh. Haaren laestreut u. bewim-
pert; Stg. nebst dem Filze weichzottig, an der

Spitze ebensträuss.; Nüssch. mit einem schwach-
fädlichen Kiele umzogen. 2|. Mai-Jl.

inclinata. Vll. Aufstrebendes F.

BIttch. vrkhrt.-eif. o. vrkhrt.-eif.-keilig; Nüssch. un-

berandet 16

Stämmch. niedergestreckt, oft wurzelnd; Stg. auf-

streb., sammt BStielen u, B. grau-filzig u. haarig;

BIttch. gestutzt, beiders. meist 4zähmg. 2|. Ap.-Jn.

cinerea. Cliaix. Aschgraues F.
. Pfl. anders beschafi'en 17

Stg. aufstrebend; BIttch. am Rande umgerollt, unters.

filzig, bisweilen fiederspalt.-zerschlitzt; BthStiele

nach dem Verblühen aufrecht. 2}. Jn. Jl.

y,, argentea. L. Silberweisses F.

I
Stg. nach allen Seiten niederliegend; BIttch. flach,

' unterseits an den Adern rauhhaar., übrigens flaumig

I
o. filzig; BthStiele nach dem Verblühen zurück-

l gebogen. 2|. Mai, Jn COllina. Wib. Hügel-F.

!Stg. durch abstehende, lange, auf Knötch. sitzende

Haare rauhhaarig; BIttch. unterseits ohne Filz; B,

5-7zählig 19

Stg. flaumig o. rauhhaar. ; Haare ohne Knötchen. . . 20

Stg. u. BRäuder mit Drüsenhaaren; BIttch, unterseits

rauhhaar., längl., am Grunde keilig. 2|. Jn. Jl.

recta. L, Aufrechtes F.

19^ Stg. u. B. ohne Drüsenhaare; BIttch. eingeschnitten-

gesägt, die der AVzB. vrkht.-eif.-keilig; StgB. lineal-

keilig; Früchtch. erhaben-runzelig, mit Ihäut. flü-

gelf. Kiele. 4 Jl. Ag. A hirta. L. Haariges F.
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Stg. u, BthStiele mit verlängerten, wagrecht-absteh.

Haaren; B. 5— 7zähl., ßlttch. längl.-keilig, gestutzt,

tief-gesägt, der letzte Zahn kürzer. 2(. Mai, Jn.

opaca- L. Glanzloses F.

Stg. flaumig o. rauhhaar., mit aufrechten o. aufrecht-

abstehenden Haaren 21

Blttch. lineal-keilig, unters, gleichfarb., am Mittel-

nerv rauhhaar., Sägezähne an den StgB. beider-

seits 2—3; Stg. von aufrecht, fast angedrückten
Haaren rauhhaar.; innere KZipfel breit-eif., spitz,

fast kahl^ gewimpert, die äussern rauhhaar. 2|. Mai.

patula. WK. Ausgebreitetes F.

Blttch. längl. o. vrkhrt.-eif. 22

Untere B. 5—Tzählig; Sägezähne der Blttch. beider-

seits meist 4, der letzte kürzer; Blttch. längl.-

vrkhrt.-eif. o. vrkhrt.-eif., gestutzt, am Rande u.

unterseits, bisweilen auch oberseits haarig; Stg. u.

BthStiele rauhhaar., Haare aufrecht-absteh. 4 Ap.

Mai verna. L. Frühlings-F.

WzB. Szählig; Sägezähne der Blttch. beiderseits meist

3; Blttch. am Rande u. auf den Adern unters,

behaart 23

Stg. haarig, Haare fast angedrückt; Blttch. längl.,

am Rande u. an den Adern unters, silberweiss-

seidenhaarig; der letzte Zahn klein. 2\. Jl. Ag. A»
aurea. L. Goldgelbes F.

Stg. flaumig; Blttch. vrkhrt.-eif., am Rande u. an
den Adern unters, abstehend-haarig; der letzte

Zahn fast gleich; NebenB. alle eif. 4 Jn.-Ag. At

alpestris. Hall, Alpen-F.

{Bth. rosenroth; Blttch. ellipt., beiderseits seiden-

haarig-filzig; Stg. meist Ibth.; B. 3zählig. % Jl.

Ag. A nitida. L. Glänzendes F.

Bth. weiss 25

ngf Nüsschen nur am Nabel haarig .......

\ Nüsschen überall zottig; WzB. ßzählig.

26

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



28{

184 ROSACEEN.

Blttch. längl.-lanzett., obers. kahl, unters, u. am Rande
seidenhaarig; WzB. özählig; Stg. aufstreb., meist

,3bth. 2|. Mai, Jn alba. L. Weisses F.

26<^ Blttch. oval o. rundl.-eif., das mittlere vorne , die

seitenst. an der äuss. Seite gesägt, unters, zottig,

die jüngeren seidenhaarig; Stg. liegend, 1—2th.

;

WzB. Szählig 27

' Das StgB. 3zähl. ; Blttch. rund-eif., Stämmch. krie-

chend. 2|. Ap. Mai.

27^ Fragariastrum. Ehr. Erdbeerartiges F.

Das StgB. einfach ; Blttch. oval ; kriech. Stämmchen
fehlen. 2|. Ap. Mai. micrantha. Ram. Kleinblumiges F.

Stbfäden kahl; Stg. 1—3bth.; Blttch. längl.-lanzett.,

obers. ziemlich kahl, unters, zottig, am Rande fast

seidenhaarig-gewimpert. % Ji. Ag. A.
Clusiana. Jcci- Clusisches F.

Stbfäden rauhhaar. ; Stg. vielbth. ; Blttch. fast sitzend,

längl.-lanzett., etwas zottig, am Rande fast seiden-

artig-gewimpert. 2(. Jl. Ag.

caulescens. X. Vielstieliges F.

VIII. SIBBALDIA. L. Gelbling.

B. 3zähl., Blttch. vrkhrt.-eif.-keilf., .Szähnig, behaart.

2j. Jl. Ag. A. gelb, procumbens. L, Gestreckter G.

IX. AGRIMONIA. L. Odermennig.
(Bth. gelb.)

Früchtch. vrkhrt-kegelf., bis zur Bas. tief-gefurcht;

die äuss. Dornen weit abstehend. 2|. Jn.-Ag.

Eupatoria. L. Leberklette.

Früchtch. halbkugelig-glockig, bis zur Mitte seicht-

gefurcht; die äuss. Dornen zurückgeschlagen. 4
Jn.-Ag. Kämt. . . Q^OVdXz. Ait. Wohlriechender O.

X. AREMONIA. Neck. Borstentrichter.

StgB. 3zähl., Blttch. rundl.-eif., das Endblttch. grösser,

vrkhrt.-eif. 2|. Mai, Jn. gelb. Kr,
agrimonioldes. Neck. Krainer B.
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Xf. ROSA. L. Rose.

{Bth. dottergelb; Staubgfss. am Grunde spiessf.; Fr.

gelb-scharlachroth. -^ Jn. Jl. lutea. Mill. Gelbe K.

Bth. roth, weiss o. gelblich 2

iKZipfel ganz, nicht fiederspaltig, oder nur 1 o. 2 am
Grunde etwas fiederspalt 3

KZipfel alle, o. doch die meisten fiederspalt 12

., ( Bth. weiss 4

''l Bth. purp. o. rosa , . . 6

Gr. frei; Stacheln ungleich, pfrieml. o. borstig, ge-

rade; KZipfel halb so lang als die Kr,, lineal-zu-

gespitzt; Fr. kugelig, schwarz o. schwarz-purp. ^
Jn. Jl pimpinellifolia. DO. Bibernellblttr. K.

Gr. in eine Säule zsmgewachsen ; Stacheln derb, sichelf.,

am Grunde zsmgedrückt. 5

Blttch. verschiedenfarb., unters, glanzlos, abfällig, iy

Jn : arvensis. Huds. Heckrose.

Blttch. gleichfarb., beiders. spiegelnd, im Winter nicht

\ abfallend. ^ Jn. «7. sempervirens. i. Immergrüne K.

( KZipfel kürzer als die Kr. ; Stacheln pfrieml. u. borstig,

6v gerade 7

[ KZipfel so lang o. länger als die Kr -. 9

{Zipfel des K. lineal-zugespitzt ; Fr. kugelig, schwarz

o- schwarzpurp. ft Jn, Jl.

pimpinellifolia. DC. Bibernellblttr. R.

Zipfel des K. mit einer lanzettl. Spitze ; Fr. eif. .... 8

Blättch. 9—11, rundl. o. oval; K. halb so lang als

die Kr.; Fr. hochroth. h Mai, Jn. J,

gentilis. Sternh. Verwandte R.

Blttch. 5—7, eif. ; K. kürzer als die Kr. ; Fr. schwarz.

^ Mai. /. . . reversa. WiC. Rückwärtsstachlige R.

FrStiele zurückgekrümmt; erwachsene Stämme wehr-
los, t; Jn. Jl, wohlriechend. . . .alpina. L. Alpen-R.

FrStiele immer gerade ; erwachsene Stämme mit Sta-

cheln 10
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Blättch. unters, kahl; NebenB. der bthständ. B. ellip-

tisch-verbreitert ; Fr. kugelig, bei der Reife markig.

10>J
Ij J"' hechtblau-angelaufen ; die jung. B. purp.

rubrifolia. Vill Rothblättr. R.

Blättch. unters, flaumig, grau 11

Stacheln ohne Drüsenborsten; NebenB. der nicht

blüh. Aestch. lineal-längl., mit röhrig-zsmschlies-

senden Rändern; Fr. kugelig, von dem bleib,

zsmschliess. K. bekrönt. 1j Mai, Jn.

11^ cinnamomea. L. Zimmet-R.
Stacheln mit drüsentrag. Borsten gemischt; NebenB.

ellipt. o. längl., ziemlich flach; Fr. ellipt. o. längl.,

von dem weit-abstehenden K. bekrönt, tj Jn.

turbinata. Ait Kreiselförm. R.

12

13

Gr. in eine Säule zsmgewachs., kahl; Stamm aufr.

;

KZipfel so lang als die Kr. t> Jn. Jl. Auf den
VorA. ; hellrosa, weiss o. gelbl.

systyla. Bast. Griffelsäulige R.

Gr. nicht zsmgewachsen » 13

NebenB. lineal-längl., an sämmtl. B. ziemlich gleich

gestaltet; Blttch. ellipt. o. rund!., etwas lederartig.

Niedriger Strauch von %— 1 Met. Höhe, t; Jn. purp.

gallica- Lindl. Französische R.

NebenB. an den bthständ. B. grösser, ellipt., keilig,

an den übrigen B. längl. . . 14

/ Blttch. rundl., doppelt-geschärft-gesägt, unters, kahl;

^ .) BthStiele u. KRöhre sehr steifhaar. "^ Jn. purp.

\ Auf den VorA. glandulosa. Bell. Drüsentragende R,

( Blttch. lanzettl., ellipt. o. eif. 15

I

Blttch. ellipt. o. eif., rückw. kurzhaarig u. drüsig-

klebrig, schmutzig- o. bräunlichgrün, einen Wein-
geruch verbreitend. 1} Jn. dunkelrosa.

rubiginosa. L. Wein-R. Rostrosc.

Blttch. nicht klebrig u. ohne Weingeruch 16

16

Blb. drüsig -gewimpert; Blttch. längl.-lanzettl. o.

ellipt., graugrün; FrK. zsmgeschlossen; Fr. kugelig,

nickend, t; Jn pomifera. üerrm. Apfel-R.

Blb. nicht drüsig-gewimpert ; Blttch. ellipt. o. eif... 17
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i Stacheln sich elf. ; Blttch. geschärft - gesägt , die
' oberen Sägezähne zsmueigend. ^ Jn,

Canina. L. Friggadom, Hagrose, Pessolder.

Stacheln gerade, nur die der Zweige etwas sichelf.;

Blttch. spitz-doppelt-gesägt, Sägezähne abstehend.
t; Jn. tomentosa. Sm. Filzigblttr. R.

35. Ordnung. SANGUISORBEEN. L^Ä Wiesen-
knopfgewächse.

KSaum i — Sspalt.; KZipfel in der Knospenlage da-
chig; Kr. fehlt; Sthgfsse dem Drüsenringe des KSchlun-
des eiligefügt; Frknoten 1—4, den Gr. an der Spitze o.

an der Seite tragend; Niiss im K. eingeschlossen; JB.

nehenUättrig.

GATTUNGEN.
{KSaum Sspalt., Zipfel abwechselnd kleiner; Stbgfss.

1—4; Gr. seitlich am FrKnoten befestigt; Bth.

grün, am Schlünde gelbl AlchemÜla. I.

KSaum 4spalt.; Stbgfss. 4—30; Gr. endst 2

{FrKnot. 1; Narbe kopfig, mit längl. Wärzch. besetzt;

Stbgfss. 4, 6—15 Sanguisorba. II.

FrKnot. 2—3; Narbe pinselig, aus fadenf. Zipfeln

zsmgesetzt; Stbgfss. 20—30 Poteriuitl. HL

ARTEN.

I. ALCHEMILLA. L. Frauenmantel. Sinau.

!Bth. blattwinkelst., geknäult; B. handf.-3spalt., Zipfel

vorne eingeschnitten-3—özähnig. © Mai-Hrbst.

arvensis. Scp. Feld-F.
Bth, in endst. Ebensträussen 2

\
WzB. nierenf., durch bis auf V3 oder % eindringende

2^ Buchten 7—91app 3
WzB. bis zur Bas. ötheil. oder fingerig-5-7theilig . . 5
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{Lappen der B. fast halbkreisf., ringsum gesägt. 2|.

Mai-Jl vulgaris. L. Gemeiner F.

Lappen der B. kurz-vrkhrt.-eif., an den Seiten ganz-

randig

WzB. bis zum dritten Theile gelappt, Lappen vorne

spitzig gesägt. 2|. Jn. Jl. A.
pubescens. M. B. Flaumiger F.

WzB. bis zur Hälfte gespalten, Lappen vorne einge-

schnitten-gezähnt. 2^. Jl. Ag. Ä.
fissa. Sdmm. Gespaltener F.

(WzB. fingerig- 5—Ttheil., unters, seidenhaarig 2|.

Jn.-Ag. A alpina. L. Nimm mir nichts.

„ WzB. bis zur Bas. ötheil., kahl o. zerstreut-behaart

;

i die 3 mittleren Zipfel vrkhrt.-eif.-keilig. 4 Jl. Ag.

l A pentaphyllea. L. Fünfblättriger F.

II. SANGUISORBA. L. Wiesenknopf. Sperberkraut.

Stbgfss. 4, ungefähr so lang als die KZipfel ; Aehren
eif.-längl. 2|. Jn. Ag. officinalis. L. Gemeiner W.

Stbgfss. 6— 12, viel länger als der K.; Aehren wal-

zenf. 2^. Jl. Ag.
dodecandra. Mor, Zwölfmänniger W.

III. POTERIUM. L. Becherblume.

KRöhre zur FrZeit schmal-geflügelt-4kantig, netz-

aderig-runzlig. 2|. Jn. Jl.

SangulSOrba- L, Gemeine B.

KRöhre zur FrZeit breit - geflügelt - 4kantig , tief-

grubig-runzelig. 2|. Mai, Jn. J. Kr.

polygamum. WK. Vielehige B.

36. Ordnung. POMACEEN. Lndl Apfelgewächse.

KRöhre an den FrKnoten angewachsen, Saum 5sühn,

0. 5s])alt, venoelkend; Blh. 5; Staiibgfss. 20, sammt den
Blb. dem KSchlunde eingefügt, in der Knospenlage ein-

loärts gekrümmt; FrKnoten 2—5fächerig, Fächer 2— mehr

-

eiig, Samenträger mittelpunUst. ; Fr. fleischig; B. neben-

blättrig.
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GATTUNGEN.
Bth. einzeln an der Spitze der Zweige 2

Bth. in Büscheln, Trauben o. Doldentrauben 3

KZipfel länger als die Blb., ganzrandig; Steinapfel

oben mit einer erweiterten Scheibe.

Mespilus. III.

KZipfel viel kürzer als die Blb., gezUhnelt; Apfelfr.

mit vielsam. Fächern Cydonia. IV.

Steinapfel mit 3—5 zsmhängenden , an der Spitze

freien , nicht in das Fleisch eingesenkten Steinen

;

Blb. fast so lang als der K; B. ganzrandig.

Cotoneaster. II.

Steinapfel mit eingesenkt. Steinen, o. Apfelfr., o.

Beere ; Blb. viel länger als der K 4

Fr. eine Beere mit sehr dünner, weicher Fächer-
haut; Bth. in Trauben o. Ebensträussen 5

Fr. ein Apfel o. ein Steinapfel; Bth. in Büscheln o.

Ebensträussen , 6

Fächer durch eine unvollkomm. Scheidewand 2spalt.,

2eiig; (Bth. traubig; B. einfach, oval, stumpf; Blb.

lanzett-keilig.) Aroilia. VI.

Fächer ungetheilt; Bth. in Ebensträussen.

Sorbus. VII.

Steinapfel mit einer Scheibe endigend
;

(dornige

Strauch, mit gelappten o. gespalt. B.)

Crataegus. l.

Apfelfr. mit 2sam. Fächern; (B. einfach, ungetheilt.)

Pyrus. V.

AKTEN.

I. CRATAEGUS. L. Weissdorn. Hiefalter, Hagen,
Hagedorn.

Die jungem Aestch. filzig; BthStiele u. K. kraus-

zottig; KZipfel Seckig; B. 3—öspaltig, Zipfel ganz
o. 1—3zähmg. "^ Mai. Kr. Ty.

Azarolus. L. Azarol-W.
Aestch, kahl ; KZipfel lanzett. o. eif. 2
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BthStiele kahl; B. 3-51appig; KZipfel eif.; Fr. oval,

1— Ssteinig. 1} Mai, Jn.

Oxyacantha. L. Mehlfässel.

BthStiele zottig; B. 3— Sspalt.; KZipfel lanzett.; Fr.

kugelig, Isteinig. 1j Mai, Jn.

monogyna. Jq. Einsamiger W.

II. COTONEASTER. Med. Steinmispel.

K. kahl; BthStiele etwas flaumig; B, rundl.-eif,,

spitzig o. ausgerandet. t; Ap. Mai. rosa.

vulgaris. Lndl. Gemeine St.

K. und BthStiele filzig; B. oval, abgerund.-stumpf.

1j Mai. A. Str tomentosa. Lndl. Filzige St.

III. MESPILUS. L. Mispel.

B. lanzett., unters, filzig, ij Mai, Jn.

germanica. L. Nesplenbaum.

IV. CYDONIA. Toimi. Quitte.

B. eif., ganzrand., unters, saramt dem K. filzig. 1j Mai.

vulgaris. Prs. Gemeine Q.

V. PYRUS. L. Höltgen. Kernobst.

Gr. an der Bas. verwachsen; B. eif; BStiel kaum
halb so lang als das B. "^ Mai. Bth. aussen rosa.

Malus. L. Apfelbaum. Aphalter.

Gr. frei ; Bth. weiss 2

B. ungefähr so lang als der BStiel, eif, gesägt, die

ausgebildeten kahl. 1^ Ap. Mai.

communis. L. Birnbaum.
B. 3—4mal länger als d. BStiel, unters, filzig , an der

Spitze schwach-kleingesägt. Ij Ap. Mai. J.

amygdaliformis. Vill Mandelblättriger Birnb.

VI. AROMA. Frs, Felsenmispel.

B. oval, stumpf, unters, filzig, zuletzt ganz kahl;

Blb. lanzett.-keilig. 1} Ap. Mai. weiss.

rotundifolia. Prs. Rundblättrige F.
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VII. SORBUS. L. Spierbaum. Thorsbjorg.

Blb. aufrecht, rosenroth; B. ellipt. o. lanzett., dop-

pelt-gesägt, kahl o. unters, filzig. % Jn. Jl.

Chamaemespilus. Cnts. Zwerg-Sp.

l Blb, abstehend, weiss 2

nf B. gefiedert o. tief-fiederspaltig 3

\ B. mehr o. weniger eif., doppelt-gesägt o. gelappt.. 5

B. längl., an der Spitze doppelt-gesägt, am Grunde
fiedertheil., unters, filzig, t; Mai.

hybrida. L. Bastard-Sp.

B. gefiedert, zottig, im Alter kahl, Blttch. spitzig ge-

sägt 4

Fr. birnförm. gelb; Gr. 5; Knospen kahl, klebrig.

^ Mai, Jn. domestica- L. Speerbirn. Aschitzen.

Fr. kugelig, roth; Gr. 3—4; Knospen filzig. "^ Mai,

Jn aucuparja. L. Aberesche.

B. zuletzt kahl, Lappen ungleich-gesägt, die unteren

grösser. 2\. Mai. Beeren lederbraun.

torminalis. Cntz, Arliz- o. Elsebeerbaum.
B. unters, filzig 6

B. längl.-oval, eingeschnitten-gelappt, Lappen gleich-

lauf., vorwärts gekehrt, abgerundet, durch den

mittl. Zahn weichspitzig. ^ Jn.

SCandica. Fr. Schwedischer Sp.

B. eif. o. eif.-längl. , kleingelappt , doppelt-gesägt

,

Läppch. von der Mitte gegen die Bas. des B. hin

abnehmend. "^ Mai. . .Aria. Cntz. Mehlbeerbaum.

37. Ordnung. ONAGRARIEEN. Juss, Nacht-

kerzengewächse.

KBöhre an den FrKnoten angeivachsen ; KSaum 2—5-
spaltig; Blb. so viel als KZipfel , in der Knospenlage ge-

dreht 0. dacliig, sammt den Stauhgfss. dem KSchhmde ein-

gefügt 0, auch fehlend; Stbgfss. 2, 4 o. 8; FrKnoten
2—4fächer. mit mittelpunktst. Samenträger; Gr, 1; N>
kopftg 0. gespalten.
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GATTUNGEN.
{Stbgfss. 8; N. 4, kreuzf.-abstehend o. in eine Keule

verwachsen; Blb. 4; K. 4theil., abfällig; Kps. 4fä-

cher., 4klapp., mehrsamig
Stbgfss. 2—4

{KRöhre so lang o. etwas länger, als der Frknoten;
\

Bth. meist roth o. weiss Epilobium. I.

KRöhre viel länger als der Frknoten; Bth. gelb.

Oenothera. II.

{Stbgfss. 2; Blb. 2, vrkhrt.-herzf. ; KSaum 2theil.

Circaea. IV.

Stbgfss. 4; Blb. 4 o. fehlend; KSaum 2theil. 4

{Blb. fehlen; Kps. 4fächer., 4klapp., mehrsara.

Isnardia. III.

Blb. 4, weiss; Nuss hart, ansehnlich, 4dornig, Isam.

Trapa. V.

ARTEN,

i. EPILOBIUM. L, Weidenröschen.

B. zerstreut; Bth. flach-ausgebreitet ; KRöhre fast

fehlend; Stbgfss. abwärts-gebogen 2

Untere B. gegenst., obere B, wechselst.; Bth. trich-

terf. ; KRöhre kurz, aber deutlich. ; Stbgfss. u. Gr.

aufrecht 4

(B. aderig, lanzett. ; Blb. benagelt, vrkhrt.-eif. 4 Jl,

Ag. purp. o. weiss,

^s angustifollum. L. Unholdenkraut. Wildfräulein.

I
B. aderlos, lineal o. lineal-lanzett. ; Blb. ohne Nagel,

l ellipt.-längl 3

IGr.

an der Bas. flaumig, so lang als die Stbgfss. 2(.

Jl. Ag. A. DodonaeJ. Vill. Rosmarinblättriges W.
Gr. bis über die Mitte flaumig, halb so lang als die

Stbgfss. 4 Jl. Ag. Tr. A.
Flelscheri. Hclist. Fleischers-W.

{Stg. stielrund 5

Stg. zwar stielrund, aber mit 4 o. 2 gegenst., erha-

benen u, herablauf. Linien bezeichnet 9
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(Narben abstehend 6

Narben in eine Keule zsmgewacbs. ; B. lanzett., ganz-

V rand. o. gezähnelt, mit keilf. Basis sitzend; Stg.

etwas flaumig; Ausläufer fädlich. 2|. JI. Ag.
V palustre, L. Sumpf-W.

C
B. ganzrandig, eif., zugespitzt. % Jn. Jl. weiss, spä-

ter blassrosa. Bh.
hypericifolium. Fscli. Hartheublttr. W.

B. gezähnelt o. gesägt 7

B. stgumfassend, etwas herablauf. , spitz- o. fein-zu-

gespitzt, gesägt; Stg. sehr ästig, mit einfachen, wag-
reeht-abstehenden und drüsigen, kürzeren Haaren.
2j. Jn. JI. purp, hirsutum. L. Zottiges W.

B. kurzgestielt o. sitzend 8

fStg. von absteh. Haaren zottig o. flaumig; B. lan-

zettl. 0. lineal-lanzettl., gezähnelt, spitz, die unt.

I
kurz -gestielt. 2^ Jn. Jl. violett o. weissl.

sj parviflorum. Schrh. Kleinblüthiges W.
I

Stg. von feinem, angedrückt. Flaimie sammtig; B.

I
eif. bis lanzettl., ungleich-gezähnt-gesägt, bisweilen

l zu 3, quirlig. 2^. Jn.-Ag montanum. i. Berg-W.

{Die mittleren B. herablaufend-angewachsen ; B. lan-

zett., die untern etwas gestielt; Stg. sehr ästig,

fast kahl. "^ Jn. Jl.

tetragonum. L. Vierkantiges W.
B. nicht herablaufend 10

10

11

B. länger gestielt, längl., an beiden Enden spitzig,

dicht-ung] eich-gezähnelt-gesägt, am Kande und an
den Adern flaumig; Stg. sehr ästig, vielbth. 2|, Jl.

Ag. rosa und weiss.

roseum. Schrh. Rosenrothes W.
B. sitzend, kaum gestielt; Stg. einfach o. fast einfach. 11

B. zu 3—4, quirlig, sitzend, fast stgumfassend, längl,-

eif., zugespitzt, gezähnelt-gesägt, am Rande und
an den Adern flaumig. % Jl. Ag. A.

trigonum. Schrh. Dreikantiges W.
B. etwas gestielt, gegenst., alle o. die untern stumpf;

Stg. wenigbth., mit 2 flaumigen Linien 12
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B. eif., etwas eutferut-ausgeschweift-gezähnelt, kahl,

die obern zugespitzt, die untern stumpf. 2j. Jl. Ag.
J^. origanifolium. Lam, Dostenblättriges W. *).

12^ B. läng], o. längl, - lanzett., stumpf, ganzrand. o.

schwach-gezähnelt, die obern lanzett., die der nicht

blüh. Rosetten eif. 4 Jn. Jl. A.
alpinum. L. Alpen-W.

11. OENOTHERA. L. Nachtkerze.

Bth. einzeln, in den BWinkeln sitzend, eine lange,

beblätterte Aehre bild. ; B. längl. o. eif.-lanzett.

Jn.-Ag biennis. L. Zweijährige N.

Ili. ISNARDIA. L. Heusenkraut.

Stg. kahl; B, gegenst., eif., spitz; Bth. blattwinkelst.

2|. Jl. Ag palustris. L. Sumpf-H.

IV. CIRCAEA. L. Hexenkraut.

Deekblättch. fehlend; B. eif., an der Bas. abgerundet
o. fast, herzf., ausgesehweift-gezähnelt. 2|. Jl. Ag.

iutetiana. L. Grosses H.
Deekblättch. borstlieh 2

Fr. fast kugelig-vrkhrt.-eif. ; B. eif., am Grunde herzf.

2^. Jl. Ag intermedia. Ehr. Mittleres H.
Fr. längl.-keulenf. ; B. breit-eif,, am Grunde tiefherzt.

2|. Jn. Jl alpina. L. Alpen-H.

V. TRAPA. L. Wassernuss.

Fr. 4dornig; schwimm. B. gestielt, rautenf. ; BStiele

aufgeblasen. O Jn. Jl. weiss.

natans. L. Schwimmende W.

*) E. salicifolhim. Facclt. soll sich nach F. Hausmann von E. origa-

nifolhim durch Ausläufer, längl. -lanzett. li. u. die 4theil. N. un-
terscheiden.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



HALOEAGEEN. 146

38. Ordnung. HALORAGEEN. B. Br. Meerbeeren-

gewächse.

KRöhre an den Frlcnoten angeivachsen, Saum 4theil.

;

BTb. 4, dem KSchlunde eingefügt, auch fehlend; Sthgfss. 8
0. 4; Frlcnoten 1, 4fücherig; Fächer leiig; N. 4; Stein/r,

bei der Beife in 2—4 Steine zerfallend. Bth. einhäusig,

seltener zwitterig, in quirligen Aehren.

GATTUNG.
Charakter derselbe Myriophyllum. I.

ARTEN.
I. MYRIOPHYLLUM. L. Tausendblatt. Fenchelgarb.

(Bth. ros. o. fleischf.)

DeckB. 2—3mal so lang als die Bth., kammf.-fieder-

spalt.; BthQuirle blattwinkelst, o. ährenf. 4 Jl. Ag.

verticillatum L. Quirlförm. T.

DeckB. so lang als die Bth., o. kürzer, die unt. ein-

geschnitten , die obern ganzraud. ; BthQuirle eine

nackte, unterbrochene Aehre bildend. 2|. Jl. Ag.

spicatum. L. Aehrenförm. T.

39. Ordnung. HIPPURIDEEN. Linie. Tannen-
wedel.

KRöhre an den Frlcnoten angeivachsen; BTb. Jceine;

Stbgfss. 1; Frlcnoten Ifächer., leiig; Steinfr. Isam.y mit
dem KBande bekrönt.

GATTUNG.
Charakter derselbe.' HIppuHs. I.

ART.
I. HiPPURIS. L. Tannenwedel.

Stg. röhrig, gegliedert, kahl; B. lineal, quirlig. 4 Jl.

Ag ,. vulgaris. L, Rosswedel.

Lorinser, Excursionsbuch, 10
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40. Ordnung. CALLITKICHINEEN. Link Wasser-
sterne.

K. u. Blkr. felili; DeckB. 3, cjegenständu) , hlhartig.,

am Grunde der Bth.; Stbgfss. 1; Frknotcn i, 4fächerig

,

Fächer leiig; Gr. 2; pfrieml-füdlich; Stein/r. saftlos, in

4 SteincJien zerfallend.

GATTUNG.
Charakter derselbe Callitriche. I.

AKTEN..
I. CALLITRICHE. L. Wasserstern.

B. alle vrklirt.-eif. ; DeckB. siclielf. mit den Spitzen

zsmneigend; Gr. bleibend, zuletzt zurückgekrümmt.
2(. Mz.-Oct StagnallS. Scp. Breitblättriger W.

B. alle, oder wenigstens die der untern Aeste lineal.

B. sämmtl. lineal, an der Bas. breiter, gegen die

Spitze schmalor. 2j. Herbst.

autumnalis. L. Ilerbst-W.

Obere B. vrkhrt.-eif.

DeckB. an der Spitze hakig; Gr. sehr lang, spreizend.

%. Mz.-Oct hamulata. Ktz. Hakenblüthiger W.
DeckB. nicht hakig

Gr. bleibend , endlich zurückgekrümmt ; DeckB.
sichelf., mit den ziemlich geraden Spitzen sich

kreuzend. 2|. Mz.-Oct.

platycarpa. Ktz. Breil früchtiger W.
Gr. bald abfallend, aufrecht; DeckB. etwas gekrümmt,

mit den Spitzen kaum zsmneigend. 2\. Mz.-Oct.

vernalls. Ktz. Frühlings-W.

41. Ordnung. CERATOPHYLLEEN. Gray.

Wasserzinken.

Bth. Ihäusig; münnl. Bthhülle ISblüttrig, HüllB. lineal,

oben meist eingeschnitten-gezähnt; Sthkölbch. 12—20, sehr
kurz-gestielt. — Weibl. Bthhülle Ibth.; Frknoten Ifächer.;
leiig; Nuss vom Gr. bes;pitzt.
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G a;tt U N G.

Charakter derselbe Ceratophyllum L

ARTE N.

I. CERATOPHYLLUM. L. Wasserzinken. Hornblatt.

' B, weich, in 4—Sborstl. Zipfel gabelspaltig getheilt;

Fr. an der Spitze mit 1 Dorn, der vielmal kürzer

ist als die Fr. 2|. Jn. Jl.

submersum. i. Glatter W.
B. starr, sehr zerbrechlich, iu 2—4fädl. Zipfel gabel-

spalt.-getheilt ; Fr. am Grunde mit 2 Domen, u.

an der Spitze mit 1 Dome, der so lang o. länger

ist als die Fr. 2j. Jl. Ag. demersum. L. Rauher W.

42. Orduunc:. LYTHRAKIEEN. Juss. Weiderich-

gfewächse.

if. Ibltirig, r/ezohnt: Blh. oben an der KRöhre zwischen
den KZähtien eingefürjty bisiceilen fehlend; Stbgfss. der
KRöhre eingefügt, frei; Frknoten 1, frei, 2—4fächerig,
Fächer rieleiig: Frträger mittelpunktst. : Gr. 1; Kps. häu-
tig , vom K. umschlossen, S-^dfächer.; B. nebenblattlos.

G A T T U N G E N.

r KRöhre walzlich, 8—12zähnig; Blb. 4—6; Gr. fadlich;

I

Narbe knpfig LythPUm. 1.

K. glockig, kurz, etwas zsmgedrückt, 12zähnig; Blb.

I

6 o. fehlend; Gr. sehr kurz; Narbe kreisrund.
' Peplis. II.

ARTEN.
I. LYTHRUM. L. Weiderich.

f Bth. Gmännig, einzeln, blattwinkelst ; B. lineal o.

I

längl. O Jl.-Sp. dunkel lila.

Hyssoplfoila. L. Ysopblättriger W.
[ Bth. 12männig, purpurroth

10*
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B. herz-lanzettf., die untern gegenst. o. quirlig; Bth.

quirlig; KZähne ungleich-lang. 2{. Jl.-Sp.

Salicaria. L. Blutkraut.

B. lanzett., die untern an der Bas. abgerundet, die

obern nach beiden Enden verschmälert; untere

Bth. quirlig, obere wechselst; KZähne gleichlang.

2|. Jn. Jl virgatum. L. Ruthenförm. W.

II. PEPLIS. L. Sumpfquendel.

B. gegenst., vrkhrt.-eif., gestielt; Bth. einzeln, blatt-

winkelst., fast sitzend. O Jn.-Sp.

Portula. L, Zipfelkraut.

43. Ordnung. TAMARISCINEEN. Besv. Tama-

riskengewächse.

K. 4—5t7ieil; Blb. 4—5; Sthgfss. 4, 5 o. 10 auf 1

den Frknoten umgehenden Drüsenringe: Frknoten frei, 1-

fächer., vieleiig; Samenträg. ivandst.; Kps. 3klappig; Sam.
schopfig; Sträuche mit Meinen äbfäll. B. u. Meinen, in

ührenf. Tr. stehenden Bth.

GATTUNGEN.
1 Stbgfss. 5 ; Gr. 3, keulig, oberw. in die N. verbrei-

I tert; Aehren seitenst Tamarix. I.

I

Stbgfss. 10; Gr. fehlend; Narbe sitzend, kopfig, 3—4-

[ lappig; Aehren endst., einzeln Myrlcaria. II.

ARTEN.

I. TAMARIX. L. Birtze. (ßth. röthl.)

[ DeckB. zugeschweift-haarspitzig. ^ Jl. J.

I gallica. L. Französische B.

I DeckB. aus eif. Bas. längl. o. lanzett., stumpf. "^ Jn.

l Jl, J. africana. Poir. Afrikanische B.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



PHILÄDELPHEEN. 149

II. MYRICARIA. DSV. Porstbirtze.

DeckB. länger als das BthStielchen ; B. lineal-lanzett.,

sitzend. "^ Mai, Jn, rosa, germanica. DstJ. Deutsche P.

44. Ordnung. PHILÄDELPHEEN. BC, Pfeifen-

strauchgewächse.

KBöhre Jcreiself., an den Frknoten angewachsen, K-
Saum 4—5t7ieil; Blb. 4—5; Sthgfss. 20—40; Gr. 4-10,
oft unten verwachsen; JV. 4—10; Kaps, 4—10fächerig, 4-—

lOTdappig, vielsamig; Samenträger mittelpunUst., hantig. B.
gegenst, nebenblattlos.

GATTUNG.
Charakter derselbe PhJladelphuS. I.

ART.

I. PHJLADELPHUS. L. Pfeifenstrauch Deutscher
Jasmin.

B. ellipt., zugespitzt, oben kahl, unters, kurzhaarig.
^ Mai, Jn. weiss. St.

COronarius. L. Wohlriechender F.

45. Ordnung. MYRTACEEN. E. Br, Myrten-
gewächse.

KBöhre an den FrJcnoten angewachsen, Saum öspaltig;

Blb. 5, sammt den Stbgfss. dem KSchlunde eingefügt; Fr-
Knot. mehrfächerig ; Samenträger mittelpunlctst. ; Gr, 1;
Narbe einfach; B, nebenblätterig , die Querädern in eine

einsige, dem Bande parallele zsmfliessend.

GATTUNG.
KRöhre fast kugelig; Blb, 5; Beere 2—Sfächerig,

Fächer mehrsamig ; Sam. nierenf. Myrtus. I.
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ART.

I. MYRTUS. L, Myrte. Bors er.

BthStiele einzeln , küizer als d. eif. o. lanzett.,

spitzigen B.; DeckB. 2, lineal. ^ Jl. Kg. J.

communis. L. Braut-M.

46. Ordnung. CUCURBITACEEN. Juss. Kürbis-

gewächse.

K, ösähnig, KSaum oberst.; Kr. Sspalt. o. Stheil;

Stbgfss. 5, Shrüdrig; Sthkölhch. oft venoachsen; Gr. Stheil.;

N. lappig o. gefranst] Frlcnot 3—5fächerig-, Samenträg.
wandst.; Fr. fleischigj 1 o. 2häusig; meist mit schraubenf.

Ranken.

GATTUNGEN.
{Kürbisfrucht Sfächerig, Fächer 2theilig, Eichen in

jedem Fache 2reihig; Bth. einzeln 2
Beere Sfächerig 3

Same mit einem gedunsenen Rande umgeben; Stb-

kölbch. in eine Walze verwachsen; Ranken ästig;

2{ B. ölappig
^ Cucurbita. I.

Same am Rande scharf; Stbkölbch. zsmneigend;
Ranken einfach; B. öeckig Cucumis. II.

{Beere glatt; Narbe kopfig; B. knötig-rauh.

Bryonia. III.

Beere stachlig; Narbe Stheilig; B. glatt. Sicyos. IV.

ARTEN.

I. CUCURBITA. L. Kürbis.

Fr. kugelig o. oval, glatt. O Jn,-Ag. cult.

Pepo. L. Pfeben.
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II. CUCUMIS. Gurke.

{Ecken der B. spitzig; Fr. längl., knotig. Mai-Ag.
cult Sativus. L. Gemeine G.

Ecken der B. abgerundet; Fr. kugelig o. oval, glatt

0. knötig-netzig. © Jl.-Sp. cult. . . Melo. L, Melone.

III. BRYONIA. L. Zaunrübe. Teufelskürbis.

i Beeren schwarz; N. kahl; K. der weibl. Bth. so

!'

lang als die Kr. % Jn. Jl.

alba. L. Schwarzfrüchtige Z. Stickwurz.
Beeren roth; N. haarig; K. der weibl. Bth. halb so

I

lang als die Kr. 2|. Jn, Jl.

l dioica. Jcc[. Rothfrüchtige Z.

IV. SICY08. L. Stlchllng.

B. herzf.-spitzig-5eckig, glatt. O Ag. Sp. grünlich-

gelb. Oest angulatus. L. Eckigblättriger St.

47. Ordnung. PORTULACEEN. Juss. Burzelkohl-

gewächse.

K. Sblättr. 0. 2spU.] BTb. 4—6, bisiveilen venvacJisen;

Stbgfss, 3—15, frei o. an die BTb. angewachsen; FrKno-
ten 1, Ifücher.; Samenträger mittelpunktst. ; Gr. 1, o. feh-

lend; N. mehrere; Kaps, ringsum -aufspring, o. 3klappig.

GATTUNGEN.

K. 2spaltig, bis auf die bleibende Bas. abfällig ; Blb.

4— 6, frei o. am Grunde verwachs.; Stbgfss. 8—15;

Kps. rundl., ringsum-aufspringend, vielsam.

Portülaca. l.

K. 2blttrig, bleibend; Kr. trichterf. mit 1 bis zum
Grunde reichenden Spalte, Saum ötheil., 3 Lappen
kleiner; Stbgfss. 3—5; Kps. kreiself., 3klappig,

2--3sam Montia. IL
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ARTEN.

I. PORTULACA. L, Burzelkohl. (Bth. gelb.)

KZipfel auf dem Rücken stumpf-gekielt ; B. längl.-

keilig, fleischig, Jl.-Sp. oleracea. L. Wilder B.

KZipfel auf dem Rücken geflügelt-zsmgedrückt ; Stg.

aufrecht; B. vrkhrt.-eif, O ciät.

sativa. Bio. Gebauter B.

II. MONTIA. L. auellengrensei. (Bth. weiss.)

Sam. knötig-rauh, fast glanzlos ; Stg. ziemlich starr.

O Mai-Ag minor. Gml. Kleinere Q.
Sam. sehr fein körnig-punktirt, glänzend; Stg. fluthend,

4 Mz.-Oct rlvularis. Gml. Bach-Q.

48. Ordnung. PAKONYCHIEEN. St. Hü, Nagel-
kraiitgewächse.

K. ötheilig, bleibend, in der Knospenlage dachig; Blb
meisi 5, auch verwachsen o. ganz fehlend; Stbgfss. 10, 5
0. weniger, frei; FrKnoten frei, Ifächer., mit mittelpunktst.
Samenträger u. vieleiig , o, mit 1 hängenden o. aufrechten
Eichen; Gr, 2—3; Fr. trocken, SUappig o, nicht aufsprin-
gend; B. mit rauschenden NebenB.

GATTUNGEN.
Blb. 5 ; Stbgfss. 3—5 2
Blb. fehlen; Stbgfss. 10, davon 5 ohne Stbkölbch.;

Kps. Isam.; B. gegenst 4

B. gegenst. ; Bth. sehr klein, kleiner als der K. ; Kps.
Ifäch., Sklapp., vielsam Polycarpon. VI.

B. weohselst; Blb. so lang o. länger als die KZipfel. 3

Kps. vielsamig, 3ldappig; Gr. 3, abstehend-zurück-
gekrümmt Telephium l.

Kps. Isam,, nicht aufspring.; Narben 3, sitzend.

Corrlgiola. IL
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{KZipfel verdickt, von der Seite zsmgedrückt, obers.

schief-abgeschnitten, in eine Haarspitze ausgehend.

Jllecebrum. IV.

KZipfel flach-vertieft 5

!Gr. 2, sehr kurz o. fehlend; NebenB. klein, eif.

Herniaria. III.

Gr. 1, 2spaltig; NebenB. sehr gross, breit-eif., silber-

weiss, die Bth-Knäule verdeckend. Paronychia. V.

ARTEN.

I. TELEPHIUM. L. Zierspark. Zum penkraut.

Bth. traubig-ebensträuss., etwas gedrungen. 2|. Jl.

weiss Imperati. L. Wechselblättr. Z.

II. CORRIGIOLA. L. Hirschsprung.

Ebensträuss. beblttr. ; Stgß. lineal-keilig. O Jl. Ag.
weiss littoralis. L. Gemeiner H.

III. HERNIARIA. L. Bruchkraut.

{B. u. K. kahl ; BthKnäule meist lObth. 2|. Jn.-Herbst.

glabra. L. Kahles B.

B. u. K. kurzhaarig o. gewimpert 2

i KZipfel von einer längern Borste stachelspitz. ; B.

!'

ellipt. o. längl. ; BthKnäule meist lObth. 2j. Jl.-

Herbst hirsuta. L. Behaartes B.
KZipfel gleich-behaart; B. längl. o. lanzett.; Bth.-

. Knäule meist 3bth. 4 Mai, Jn. J.

\ incana. Lam, Graues B.

IV. ILLECEBRUM. L. Knorpelblume. Lockblume.

Stg. niederliegend, fadenf., kahl. 2(. Jl. Ag. schnee-

weiss vertlcJllatum. L. Quirlige K.

V. PARONYCHIA. Tourn. Nagelkraut.

B. lanzett., eif. o. vrkhrt.-eif., gewimpert; BthKÖpfe
endst., gedrungen. '2\. Mai. J.

capitata. Lam, Kopfiges N. Mauerraute.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



154 SCLERANTHEEN.

VI. POLYCARPON. L. Vielsamling.

StgB. 4zählig, an den Aesten gegenst. ; Bth. rispig.

O Ag. Sp tetraphyilum. L, Vierblättiiger V.

49. Ordnung. SCLERANTHEEN. XiA Knauel-
gewächse.

B:ülle bleibend, die fruchttragende mit dem eingesclüoss.

Fr Gehäuse abfallend, Röhre glockig, am Schlünde durch
einen Ring verengert, Saum 4—5spalt,; Blb. fehlend; Stb-

gfss. 5 0. 10 auf dem KSchlunde ; FrKnoten frei, Ifächer. ,

leiig; SchlauchFr. häutig; B. gegenst., nebenblattlos.

GATTUNG.
Charakter derselbe Scleratlthus. I.

ARTEN.

I. SCLERANTHUS. L. Knäuel.

HüU-Zipfel spitzig, sehr schmal-weisslich-beraudet,
die fruchttr. etwas abstehend. O Jn.-Herbst.

annuus. L. Jähriger K. Knörich.
Hüll-Zipfel abgerundet-stumpf, breit-railchweiss-be-

randet, die fruchttr. geschlossen. 2j. Mai-Hrbst.

perennis. L, Ausdauernder K.

50. Ordnung. CßASSüLACEEN. BG. Dickblatt-

gewächse.

K". 3—6—20simlt. o. -theil.; Blb. so viele als KZipfel,
bisweilen zu einer Iblttr. Kr. venoachsen, bisweilen fehlend;
Stbgfss. sammt den Blb. dem K. eingefügt, so viele o. dop-
pelt so viele als Blb.; FrKnoten so viele als Blb,, ihnen
gegenst., mit einer tmtenveibigen Schuppe gestütst. Saftige
Kräuter mit nebenblattlos. B.
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GATTUNGEN.

2

!B. schildf. kreisrund; Blkr. Iblttr., glockig, 5spalt.;

Stbgfss. 10 Umbilicus. VI.
B. nicht schildf.

!Blb. 6—20, am Grunde unter sich u. mit den Stbgfss.

zu einer Iblttr. Kr. verwachsen; K. 6—20theil.

Sempervivum. V.
Blb. frei 3

[
K. 3-'4theil.; Blb. 3—4, o. fehlend; Fr. 3-4, kap-

!< seif., vielsam 4

[ K. 5-6theil. ; Blb. u. Fr. 5—6
, . ... 5

IZwitterBth. ; K. 4theil.; Blb. 4; Stgfss. 4.

Bulliarda. I.

Zweihäusige Bth., die männl. mit 8 Stbgfss. u. 4
Blb., die weibl. mit viel kleineren o. gar fehlenden

Blb Rhodioia. n.

f Stbgfss. 5 Crassula. III.

\ Stbgfss. 10-12 Sedum. IV.

ARTEN.

I. BULLIARDA. DC. Saftkraut.

Bth. sehr kurz gestielt o. sitzend; B. lineal. O Ag.
Sp. weiss aquatica. DC. Wasser-S.

BthStielch. länger als die B. ; B. lineal-längl. O JI. Ag.

fleischroth. Vaillantli. DC. Vaillants-S.

II. RHODIOLA. L. Rosenwurz.

B. flach, längl.-lanzett., vorne gesägt, mit verdickter

Spitze. 2|. .11. Ag. A. K. purp., Blb. gelbl. o. röthl.

rosea. L. Aechte R.

III. CRASSULA. L. Dickblatt.

Aeste u. K, drüsig-haarig; B. zerstreut, halbwalzl.

O Mai, Jn. weiss, Kiel fleischroth,

rubens. L. RöthÜches D.
Aeste u. K. kahl; B. dachig, eif, stumpf. O Ap.

fleischroth, Kiel purp. J. Magnolii. DC. Kahles D.
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IV. SEDUM. L. Fetthenne. Dens würz, Knorpel.
i

B. flach 2
:

B. mehr o. weniger walzl 5 1

B. ganzrand., die oberen lineal-keilig, die unt. vrkhrt.-

eif. O Jn. Jl. Blb. hellrosa mit purp. Kiele. 7'.

Cepaea. L. Rispige F.
|

B. gezähnt-gesägt 5 Wz. vielköpf., mehrstengl 3
\

Die unt. B. sitzend, die oberen mit seicht-herzf. Bas.

fast stgumfassend ; Blb. an der Spitze kappenf.- \

vertieft u. mit 1 kleinen Hörnchen endigend. 2|.

Ag. blassgelb maximum. Sutt. Donnerblatt. i

Die unt. B. kurzgestielt, o. in den BStiel verschmä- '

lert, die ob. nicht herzf. ; Blb. an der Spitze flach

o. höchstens rinnig, rosenroth 4

Obere B. mit abgerund. Bas. sitzend; B. oft ge-
\

genst., oft zu 3. 2|. Jl. purp., seltner weiss. i

purpurascens. Koch. Donnergrün. Donnerbraut.
B. an der keilf. Bas. in einen kurzen BStiel ver- \

schmälert, wechselst, o. zerstreut. 2j. Jn. Jl.

Fabaria. Koch. Gebirgs-F.

Wz. vielästige, kriechende, beblttrt. Stämmch. trei- i

bend, die aber nicht blühen und einen Rasen bil-
:

den, aus welchem die blüh. Stg. hervorkommen. . 6 i

Wz. ohne kriechende Stämmch., keinen Rasen bildend. 9 '

Blb. 4mal so lang als der K.; Stbgfss. 12; Blb. 6; I

Trugdolde fast kahl. Jl. Ag. Blb. weiss, unters.

mit 1 ros. Nerven., hispanicum. L. Spanische F. ;

Blb. ungefähr doppelt so lang als der K 7 |

Rispe sammt den linealen, fast stielrunden B, drüsig- i

flaumig; Blb. eif., spitz. Jl. Ag. ros., purp. -ge-

streift villosum. L. Drüsenhaarige F.
\

Trugdold. o. Ebensträusse kahl 8
\

B. stielrund-keilig ; Ebensträusse endst, einfach,
'

dicht; Bth. gestielt. Jl. Ag. A. Blb. weiss o.

grünl.-gelb mit 1 grün. Nerv.

atratum. L. Schwärzliche F.
j

B. lineal, obers. ziemlich flach ; Bth. in Trugdolden, ]

einseitig, fast sitzend. Jn.-Ag. A. gelb.
\

annuum. L. Steinkom.
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Bth. weiss o. rosa 10

Bth. gelb ,
11

Rispe kahl ; Blb. lanzett., 3mal so lang als d. K. ; B.

lineal. 4 Jl. Ag album. L. Weisse F.

Eispe drüsig-flaumig; Blb. eif., 2mal so lang als der

K. ; B. ellipt., am Rücken höckerig. 2|. Jn. Jl. A.
Blb. mit purp. Rückenstreifen.

dasyphyllum. L. Bereifte F.

{B. mit stumpfer o. gleicher Bas. sitzend 12

B. an der Bas. vorgezogen , etwas gespornt o. nach
abwärts bespitzt 13

B. eif. am Rücken höckerig; Blb. lanzett, spitz; un-
fruchtb. Stg. 6zeilig-beblättert. 4 Jn. Jl.

12«! acre. L. Mauerpfeffer.

B. lineal, beiders. fast flach ; Blb. eif.-längl., stumpf.

2|. Jl. Ag. A repens. Schi. Kriechende F,

B. stumpf., stielrund, an der Bas. abwärts bespitzt;

Blb. lanzett.; die unfruchtb. Stg. ßzeilig-beblttr.

13^ 4 Jn. Jl boloniense. Lois. Sechskantige F.

B. spitzig, stachelspitz., am Grunde etwas gespornt,

an den unfruchtb. Aesten dachig 14

{KZipfel abgerundet-stumpf; B. lanzett.-lineal, beiders.

etwas flach; Blb, längl., abstehend. 2|. Jl. Ag.

elegans. Lej. Zierliche F.

KZipfel spitzig; B. lineal-pfrieml. ; Blb. lanzett 15

Blb. aufrecht, zugespitzt; B. obers. etwas flach, 2(.

Jl. Ag. /. anopetalum. DC. Aufrechte F.

15^ Blb. abstehend; B. beiders. gewölbt, an den un-

fruchtb. Aesten abstehend und zurückgekrümmt.
2j. Jh Ag reflexum. L. Berghenne.

V. SEMPERVIVUM. L. Hauswurz. Donnerbart.
Donnerwehr.

{Blb. 12 o. mehrere, sammt den KZipfeln sternf.-aus-

gebreitet 2

Blb. 6, sammt den KZipfeln aufrecht, glockeuf., gelb-

lich«weisg . 9
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{B. der Rosetten kahl, am Rande gewimpert S

B. der Rosetten drüsig-flaumig o. drüsig-kurzhaarig,

gewimpert 4

B. grasgrün; unterweib. Schuppen sehr kurz, gewölbt,

drüsenf. 2|. Jl. Ag. A. purp.

tectorum. L. Godesbart. Wodansbart. Rampf.
B. meergrün; unterweib. Schuppen plättchenf., fast

4eckig. 4 Jl. Ag. A. schwefelgelb.

Wulfen ii. Hppe. Wulfen's H.

{B. an der Spitze durch spinnwebart. Haare verbun-

den. 2j. Jl. Ag. A. rosa.

arachnoideum. L. Uebersponnene H.
B, ohne spinnwebart. Haare an der Spitze 5

(FrKnoten breit-eif., fast rautenf. ; B. beiderseits drü-

sig-flaumig; Bth. rosa 6

FrKnoten schief-lanzett 7

)B. der Rosetten mit längeren u. stärkeren Haaren
gewimpert. 2^. Jl. Ag. J....Funkii. Br. Funk's H.

B. der Rosetten sehr kurz-gewimpert. 2j. Jl. Ag. A.
Tyr doiomiticum. Faccli. Dolomit-H.

iStbfäd.
stielrund, aufr. ; StgB, aufrecht, vom ein

wenig breiter. 2j. Jl. Ag. A, Blb. lila mit violett.

Mittelstreif. montanum. L. Feuerkraut.

Stbfäd. unten zusammengedrückt 8

Blb, gelblichweiss mit grünem Rückenstreif.; obere

StgB. aus breiterer eif. Bas. lanzettl. 4 Jl. Ag. A.
Braunii. Funh. Braun's H.

Blb. gelblich, beiders. gleichfarbig; obere StgB. breit-

lineal-lanzettl. 2j. Jl. Ag. A,
Pittonii. Schott. Pittoni's H.

StgB. beiderseits behaart 10

StgB. beiderseits kahl 11

RosettenB. 6- 12 Mm. breit, längl.o. laiizett. 2<. Jl. Ag.

hirtum. L. Kurzhaarige H.
RosettenB. 2—3 Mm. breit, lanzettl., gegen die Spitze

verschmälert. 2|. Jl, Ag.
arenarium. Schott, Sand-H.

9

10
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(Rosetten B.6—12 Mm. breit, keilig o. längl.-vrkhrt.-eif.

2j. Jl. Ag. A. . . soboliferum. Sms. Sprossende H.
XJ.S. RosettenB. 2—3 Mm. breit, schmal-lanzett.

,
gegen

I
die Spitze verschmälert. 2|. Jl. Ag.

l Neiireichii. Schott. Neilreich's H.

VI. UMBILICUS. DC. Nabelkraut.

Bth. traubig, hängend. 2|. Jn. Jl. J.

pendulinus. DG. Frauennabel.

51. Ordnung. CACTEEN. BC. Fackeldistel-

gewächse.

K. an den FrKnoten angeioacJisen ; RZipfel mehr-
reihig, allmählig in die vielbUtr. Kr. übergehend; Stbgfss.

zahlreich auf einer Scheibe; Gr. 1; Narben viele; Fr-
Knoten Ifächerig; Samenträg. mehrere, ivandst.; Beere
breiig. Stachlige, fleischige Sträuche ohne eigentl. B.

GATTUNG.
KB. blattartig, die obersten flach, kurz; Kr. viel-

blttr., radf. ; Gr. am Grunde eingeschnürt.

Opuntia. I.

ART.

I. OPUNTIA. Tourn. Feigendistel.

Kriechend ; Glieder des Stg. vrkhrt.-eif. ; Stacheln
sehr kurz, haarfein, gleichgross. 1> Jl. schwefelgelb.

Süd-T vulgaris. Mill. Gemeine F.

52. Ordnung. GEOSSULAKIEEN. BC. Agras-
gewächse.

KSaum oberst., 4—5theil., regelmäss.; Blb. 4—5, mit
den KZijpfeln abioechselnd ; Stbgfss. 4—5, zwischen den
Blb. eingefügt, frei; FrKnoten Ifächer., vieleiig; Samen-
trciger 2, loandständig; Gr. 2—4si3dltig; Beere vom ver-
loelUen K bekrönt.
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GATTUNG.
Charakter derselbe Ribes. I.

ARTEN.

I. RIBES. L. Krausbeer.

{BthStiele 1—3bth. mit 2—3 Deck-B.; Stg. mit Stheil.

Stacheln. "^ Ap. Mai.

Grossularia. L. Agras, Stachelbeersti-auch.
Bth. traubig ; Stg. wehrlos 2

IDeckB.
länger als die BthStielchen , lanzett.; Tr.

drüsig-flaumig; K. kahl. "^ Mai, Jn.

aipinum. L. Alpen-K.
DeckB. kürzer als die BthStielch.; Traub. zuletzt

hängend 3

!K. drüsig-punktirt; Blb. längl. ; B. unters, drüsig-ge-

tüpfelt. 1^ Ap, Mai. Kr. grün, innen röthl.

nigrum. L. Schwarze K, Zeitbeer.

K. kahl; KZipfel u. Blb. spatelig; DeckB. eif. 4

K. beckenf, Zipfel am Rande kahl; Tr, kahl o. fast

kahl. ^ Ap. Mai. gelbl.-grün.

rubrum. L. Johannisträubel. Ribisel.

K. glockig, Zipfel am Rande gewimpert; Tr. flaumig.

^ Ap.-Jn. röthl petraeum- Wlf. Felsen-K.

53. Ordnung. SAXIFEAGEEN. Feni^. Steinbrech-

gewächse.

K. bleibend y 4—5spalt. o, -tlieil., in der Knospenlage
dachig; Blb. 4—5, dem K. eingefügt, oder fehlend; Stbgfss.

frei, so viele o. doppelt so viele als Blb.; FrKnoten 1—2-
fächerig, Fächer vieleiig; Samenträg. in dem Ifächer. Fr-
Knot. ivandst., in dem ifächer. mittelpunTitst.; Gr. 2,
bleibend; N. schief.
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GATTUJSGEN.

'I

( K. 4spall,, inwendig grüngelb; Kr. fehlt; ötbgl^s, 8,

I selten 10; Kps Ifächeiig. . . .ChrySOSplenlum. III

K. Szähn., 5spalt. o. ötheil; Blb. 5; Stbgfss. 10
Kps. 2fächer 2

Blb. von derselben Beschaffeuh. wie die KB., grün.

Zahlbrucknera. IL
Blb. von den KB. deutlich verschieden gefärbt.

Saxifraga. I,

ARTEN.

I. SAXIFRAGA. L. Steinbrech.

Wz. ausdauernde, am Grunde mit den vertrockneten

bleibenden B., oberw. mit frischen o. immergrünen
B. besetzte Stämmchen treibend 2

Ausdauernde, über der Erde befindliche Stämmchen
fehlen ; der Stg. jährlich bis zum Grunde ab-

sterbend 37

B. mit eingestochenen Punkten o. Grübchen versehen,

die mit weissen , kalkart. , später ausfallenden

Schüppchen bedeckt sind; Wimpern am Grunde
der B. nicht gegliedert 3

B. entweder ohne eingestochene Punkte o. Grübchen,
oder in diesem Falle wenigstens ohne weisse kalk-

art. Schüppchen 17

I
Längs des BRandes eine Reihe zahlreicher, mit

' kalkart. Schüppch. bedeckter , eingestochener
Punkte ; BRosetten oft vorhanden 4

I
An der dicken Spitze der gegenst. B. befinden sich

j
bloss 1—3, mit kalkart. Schüppch. bedeckte, ein-

[ gestochene Punkte 13

{B. der Rosetten längs des Randes vielpunktig 5
B. der Stämmchen oberw. längs des Randes .5—7-

punktig; Bth. weiss o. gelblich-weiss 9

/ Blb. pomeranzengelb; liueal-lanzett., spitz; B. der

I
Ros. zungenf., vorne ganzrand. o. schwach-gesägt.

5< 2j.Jn.Jl... mutata. L Verwandelter St.

I

Blb, weiss o. grünlich, zuweilen am Grunde purp.
l o. purp.-geädert o. punkt., abgerundet-stumpf. ... 6

L r i u s e r , Excursionsbuch. 1

1

J
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!B. 'der Rosetten ganzrandig, (durch die kalkart.

Schuppen scheinbar gekerbt), lineal, stumpf; Blb.

vrkhrt.-eif. 2}. Jl. Ag. Ä. CPUStata. Vest. Krustirter St.
\

B. der Ros. gekerbt o. gesägt 7 i

B, der Ros. durch abgestutzte Kerbzähne gekerbt;

Stg. traubig - rispig ; Aeste an der Spitze eben- \

sträussig, 6—12bth. 2j. Jl. Ä.

eiatior. M. u. K. Hochstengliger St.

B. der Ros. durch zugespitzte, vorwärts gerichtete )

Sägezähne gesägt . . 8 ;

Rispe pyramidal; Aeste von der Mitte anö—löbth.;

Blb. keilig. 4 Jl. Ag. St. i

Coiyledon. L. Silbermoos.

Stg. oherw, traubig; Aeste nackt, Ibth. o. an der

Spitze 2—3bth. ; Blb. rundl. 4 Jl. Ag. Ä.
]

Aizoon. Jcq. Traubenblüthiger St.

{Nerven der Blb. gerade 10 ^

Die Seitennerv, der Blb. bogig; B. lineal-längl , vom
]

Grunde bis zur Mitte gefranst; Stg. 2—6bth 12
'

( B. der Stämmch. stumpf, lineal-lanzett, dachig, obers.

I
7punklig, aufrecht, an der Spitze bogig-abstehend; <

I
Stg. 2— 6btb., zerstreut-drüsig-haarig; Blb. rundl.- =

10<| vrkhrt.-eif., 5nerv. 2j. Jl. Ag. A. weiss o. gelbl.-

I
weiss.. squarrosa. Sieh. Sparriger St. s

IB.
der Stämmch. spitzig o. zugespitzt, mit starrer

Stachelspitze, Skantig, knorpelig-berandet 11 ;

B. der Stämmchen pfrieml., zugespitzt, obers. Tpunkt. ; •

Stg.^meist Ibth. ; Blb. rundl., gekerbt. 2j. Jn. Jl.
]

Burseriana. L. Burser's-St.

11^ B. der Stämmch, eif.-lanzett, , spitz, obers. öpunkt. ; i

Stg. wenigbth., dicht-drüsig-zottig; Blb. oval, 2mal '

so lang als der K. 2|. Jn.-Ag. A.
Vandelii. Strn. Vandels-St.

12

B. der Stämmch. von der Bas. in 1 Bogen zurück-
gekrümmt; Blb. vrkhrt»-eif., 3—önervig, weiss. 2|.

Jn. Jl. A Caesia. L. Steinmoos.

j B. der Stämmch. wagrecht abstehend, an der Spitze

j
zurückgekrümmt; Blb. längl.- vrkhrt.-eif, , .Bnerv.,

\
gelbl. 2f. Jl, A, patens. Gd. Abstehendblättriger St.
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KZipfel am Rande kahl; B. Spunktig, 4reihig-dacliig.

2|. Jl. Ag. A, hellpurp.

retusa. Gouan. Gestutzter St.

KZipfel gewimpert ; B, an der Spitze Ipunktig .... 14

Bth. einzeln; Stämmch. sehr ästig, Aeste aufr., ge-

drnngen-rasig ; B. 4reihig- dachig 15

14<( Bth. zu 2— 3, kopfig; B. etwas entfernt o. locker-

dachig, die obern sammt den KZipfeln drüsig-ge-

wimpert 16

15

KZipfel drüsenlos-gewimpert; Bth. fast sitzend. 2f.

Mai, Jn. A. rosa, dann violett.

oppositifolia. L. Gegenblättriger St.

KZipfel sammt den obern B. drüsig-gewimpert. 4
Jl. Ag. A. Rudolphiana.S^rwsc/i. Rudolphischer St.

/ Blb. von einander abstehend, lanzett., etwa so lang

als die Stbgfss. 2|. Jl. Ag. A. rosa o. weiss.

16< biflora. All Zweiblüthiger St.

I Blb. einander berührend, längl., 2—3mal so lang als

l die Stbgfss. 2^. Jl. Ag. A. Kochü. Hrn. Koch's St.

r K.

17^ K.
zurückgeschlagen, frei 18

aufrecht o. abstehend , bisweilen dem FrKnoten
angewachsen 22

{Stg. beblättert; B. flach, lanzett., ganzrand. ; Blb. am
Grunde 2schwielig. 2i. Jl. Ag. goldgelb, am Grunde
safrangelb-puuktirt. HirculuS. L. Cistenblüthiger St.

Stg. blattlos o. ganz fehlend 19

19
Stbfäden pfriemlich. ... . 20
Stbfäden oberwärts breiter; Schaft rispig.. . 21

Blb. lanzett, alle in einen Nagel verschmälert, weiss,

mit 2 gelben Punkten. 4 Jl. Ag. A. (bisweilen

stengellos). . Stellaris. L. Sternblüthiger St.

20^ Blb, ungleich, 3 eif.-lanzett., abgebrochen-benagelt,

weiss mit 2 gelben Flecken — die andern 2 lan-

zett. in 1 Nagel verschmälert, einfarbig. 2|. Jl.

Ag, Ä, Cliisii. Gouan. Ciusen's St.

::C //IV .v/sä-O^ ^ • vCLh- nrbit^if'^
'^'^f/,

11*
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B. vrkhrt. - eif. - keilf. , abgerundet - stumpf , ausge- ;

schweift-gekerbt ; BStiel keilf., kahl. 2|. Jn. Jl. A.

cjj CUneifolia. L, Keilblättriger St.
,

" B. vrklirt.-eif., etwas gestutzt, gekerbt ; BStiel lineal, I

am Rande zottig-gewimpert. 2j. Jl. MJir.
'

umbrosa. L. Jesublümchen. i

B. Wechselst., vor der Spitze mit 1 Knötchen ver- '

sehen, in welchem sich ein nacktes o. mit 1 Drüse
versehenes Grübchen befindet; BRosetten fehlen;

BWirapern ungegliedert 23 •

B. am Rande u. an der Spitze ohne Grübchen a.
,

Punkte; BWimperu gegliedert 26
j

[ B, lineal-lanzett., stachelig- begrannt u. gewimpert;

2.8<J
KZipfel schwach-stachelspitz ; Bth. weissgelbl 24 '

[ B. lineal-pfrieml., borstig gewimpert o. kahl 25

Stg. mehrblüthig; StgB. abstehend; BKnospen halb i

so lang als das sie stützende B. 2(. Jl. Ag. A. -

aspera. L. Rauher St, I

Stg. Ibth.; StgB. fast angedrückt; BKnospen grösser

als das sie stützende B. 2j. Jl. Ag. A.
bryoides- L. Birnmoosartiger St.

KZipfel begrannt; B. haarspitzig-begrannt ; K. oberst.
j

2|. Jl. Ag. A. weissl tenella. Wlf, Zarter St.
|

KZipfel grannenlos; B. stachelspitzig; K, halbunterst.' ;

{ 4 Jl. Ag. A. gelb, aizoides. L. Immergrüner St.

{Blb. lineal, zugespitzt, .Smal schmäler, aber etwas
j

länger als die KZipfel, citrongelb; B. keilig, 3

—

]

öspalt. o. ganz; Stg. blattlos, Ibth. 2^ Jl. Ag. A.
\

Stenopetala. Gd. Nacktstieliger St.

Blb. nicht lineal o. nicht zugespitzt 27 i

i B. 3—5—9spalt. ; Stämmcb. rasig, an der Spitze ro-

07J
settig 28^

j
B. ungetheilt; (nur b. S. Seguieri u. androsacea \

\ manchmal an der Spitze fast Szähnig.) 31

Zipfel der 5— 9spalt. RosettenB. zugespitzt, stachel-

spitzig; BStiel flach, glatt o. Ifurchig; Blb. noch
;

„J.I einmal so lang als der K. 2j. Mai, Jn. Bh. '

Sponhemica. Gml. Sponheimischer St. 1

Zipfel der RosettenB. grannenlos o. stumpf mit
'

kurzer Stachelspitze 29 :

24

25
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B. der jungen Triebe alle ungetheilt, die andern li-

neal, ganz oder lineal-keilig, 3spalt., mit linealen

Zpf., glatt o. schwach-gefurcht; Stg. meist Ibltt.r.

;

Blb. länger als der K. 2|. Jn. Jl. A. gelb. o. scliwarz-

purp muscoides. Wlf. Moosartiger St.

B. der jungen Triebe Sspalt ; Blb, 2mal so lang als

d. K 30

Zipfel der B. lineal o. längl., abgerundet-stumpf, tief

gefurcht, welche Furchen am BStiele in 1 einzige

zsmfliessen; B. meist Sspalt. % Jn. Jl. A weiss
o. gelbl exarata. Vül. Gefurcliter St.

Zipfel der B. ellipt. o lanzett., gar niclit oder schwach-
gefurcht, welche Furchen mit der schwachen Furche
des BStiels nicht zsmhängen; Rosett. B. 5 -9spal-
tig. % Mai, Jn caespitosa. Li, Rasiger St.

B. lanzett., spitzig u. stachelspitz; Blb eif., spitzig,

so lang 0. kürzer als der K 32
31*^ B. nicht stachelspitz , lineal , vrkht.-eif. o. «patelig-

lanzett., bisweilen auch lanzett., aber abgerundet-

stumpf. 33

30

32

Stg. blattlos ; Blb. kürzer u. schmäler als die KZipfel,

2f, Jn.-Ag. A. geJb.

Sedoides. Ij. Fetthennenähnlicher St.

Stg. beblättert; Blb. so lang als d. K., an der Spitze

oft schwarz-purp. Jn.-Ag. A.
Hohenwartii. Str. Hohenwart's St.

34

[ Stg. nackt o. meist Iblttr 34
33^ Stg. mehrblttr. ; B. der Stämrach. dachig, abgerun-

\ det-stumpf. 3G

[ B. lineal, an der Spitze abgerundet-stumpf; Blb. län-

ger als d. K., oval-längl. \ Jn. Jl. A. gelb o,

schwarz-purp.. . .muscoides. Wlf. Moopartiger St»

l B. spatelig-lanzett. o. vrkhrt -eif. 35

IBlb.
so breit u. so lang als die KZipfel, längl, -lineal.

% Jl. Ag. A. gelb Seguieri. Spr. Seguier's-St.

Blb. 2mal so breit u. lang als die K.Zipfel, vrkhrt.-

eif., ausgerandet. \ Jl. Ag. A, weiss.

androsacea. Ij. Mannsschildartiger St.
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Blb. gegen den Grund verschmälert, so breit als die

KZipfel, aber etwas länger. 2^ Jl. Ag. A. gelbl. o.

schwarz-purp Facchillii. Kch. Facchini's-St.

Blb. am Grunde abgerundet, *2mal so lang u. breit

als die KZipfel. 4 Jl. Ag. A. weiss.

planifolia. Lap. Flachblättriger St.

( Stg. beblättert, bisweilen ganz fehlend; DeckB. am
37< Grunde der Bth.-Stiele 2, das eine kleiner 38

I Stg. blattlos 45

oq/ ^*ö- aufrecht o. fehlend 39

\ Stg. niederliegend; Wz. einfach o. spindelf.- ästig. . . 44

oq f WzB. keilig o. spatelig, ganz, 3spalt. o. 31app 40

\ WzB. nieren- o. herzf., gekerbt o. gelappt 41

BthStiele Ibth., länger als die Fr. ; StgB. handf.-Sspalt.

0. ganz. O Ap, Mai. weiss.

tridactylites. L Dreifingerkraut.

BthStiele traubig, so lang als die Fr. ; B. keilig, vorne
3—5zähnig5 (bisweilen {stengellos.) Jl. Ag. A.
weiss COntroversa. Stm, Streitiger St.

zur Hälfte angewachsen; Wz. körnig; Stg. eben-
sträuss. 0. trugdold.; Blb. längl.-vrkhrt.-eif. 42
frei; Stg. rispig o. Ibth.; Blb. lanzett, o. längl. 43

IStg.

ästig, ebensträuss., armblättr.; StgB. keilf., 3—
öspalt. 2j. Mai, Jn. weiss, .granuiata. L. Keilkraut.

Stg. einfach, trugdold., vielblttr. ; WzB. nierenf., lap-

pig-gekerbt; StgB. in den BWinkeln zwiebeltra-

gend. 2|. Mai, Jn. bulbifera. L. Zwiebeltragender St.

fStg.
einfach, Ibth.; WzB. nierenf.^ handf.-5— Tlappig;

Blb. längl., gestutzt. 4 Jl. Ag. A.{cernua. L. Nickender St.

Stg. rispig, vielbth.; WzB. herz-nierenf., ungleich-
grob-gekerbt; Blb. lanzett., weiss, mit gelb. o. roth.

j
Punkten. 2|. Jn.-Ag. A.

[ rotundifolia. L. Eundblättriger St.

Bth. weiss; Stg. einzeln; BthStiele Ibth.; B. handf.-

3spalt., geschlitzt-gezähnt, Zipf. zugespitzt. © Mai,

^^ Jn petraea. L. Felsen-St.
Bth. citrongelb ; Bth. endlich locker-traubig ; B. rundl.-

vrkhrt.-eif., vorne sehr stumpf, 3— ölappig. 2|. Jl.

Ag arachnoidea. Stm. Spinnwebiger St.

(K.
41^

Ik.
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C
Blb. läugl., stumpf, länger als d. K., weiss; WzB.

!'

vrkhrt.-eif. o. spatelig, ungleich-gezähnt-gekerbt. 2|.

Jl. Bh. nivalis. L. Schnee-St.

Blb. eif., spitz, so lang als d. K., blassgrün, am Rande

j
purp.; WzB. eif. o. längl, entf.-geschweift-gezähnt.

I 4 Jl. Ag. hieracifolia. WK. Habichtskrautblttr. St.

II, ZAHLBRUGKNERA, Bh. Glimmersteinbrech.

Stg. liegend; uut. B. herz-nierenf., 5—Tlappig, die

oberu 31app. Jl. Ag. grünl.

paradOXa. lih. Zweifelhafter G.

III.CHRYSOSPLENIUM. L. Milzkraut. Güldcumilz
(goldgelb).

( B. wechselst, nierenf., tief-gekerbt^ Kerben ausgerau-

I
det. 2|. Mz. Ap. alternifolium. L. Wechselblättr. M.

"j B. gegenst., halbkreisf., ausgeschweift-gekerbt. % Mai,

[ Jn oppositifolium. L. Gegenblättriges M.

54. Ordnung. UMBELLIFEKEN. Juss. Dolden-

gewächse.

KRöhre au den FrKnoten angewachsen ; Blb. 5, mit
den KZipfeln abiuechselnd; Sthgfss. 3; FrKnoten 3fächerig
(sehr selten Ifacher.); Fächer leiig; Gr. 2, jeder an der
Bas. in eine oheriveibige Scheibe (Stonpcipolstcr) ver-

breitert ; Fr, aus 2 mit den KHälften verwachsenen
Früchtch. zsmgesetzt.; B. abwechs., selten gegenst., an der
Bas. scheidig.

GATTUNGEN.
Dolden unvollkommen, entweder einfach mit köpf. o.

huscheligen Dolden, o. trug-doldig-unregelm.-zsm.-
gesetzt mit kopff. Döldchen 2

Dolden vollkommen, regelm. zsmgesetzt^ (die Dolden-
stuahlen an ihrer Spitze regelm. Döldchen tragend). 6
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!B. öchildf.-kieisf. ; Dolde kopfig, meist 5btb. (Wasser-
liebende kriechende Pf.) Hydroeotyle. I.

B. nicht schildf. 3

!Fr. dicht-hakig-weichstachlig. (WzB. handf..getheilt.)

Sanicula. li.

Fr. ohne hakige Stacheln. 4

^1 Bth. gelb Hacquetia. III.

\ Bth. anders gefärbt 5

( Bth. in ungleich- strahl., zsmgesetzten Dolden.
öl A^rantia. IV.

( Bth.inrundl. o. ovalen Köpfeh. (B. dornig.) tryngium.V.

Eiweiss*) auf der innern (der Berülirungs- o. Ver-
bindungsfläche zugekehrten) Seite flach o. gewölbt,
(ohne Furche o. Aushöhlung— auch nicht mit den
Rändern eingerollt). 7

Eiweiss auf der innern Seite mit den Rändern einge-

rollt o. eingebogen, oder durch eine Längsfurche
rinnig , bisweilen halbkugelig- o. sackartig-ausge-

höhlt ; 54

{Früchtch. mit 5 Hauptriefen, die Nebenriefen fehlen. 8

Früchtch. mit 5 Hauptriefen und 4 Nebenriefen, vom
Rücken her linsenf.-zsmgedrückt o. fast stielrund;

Blb. vrkhrt.-eif, ausgerandet; Thälchen Istriemig. 51

( Fr. von der Seite her deutlich-zsmgedrückt o. an den

I
Seiten zsmgezogen und dann mehr oder weniger

o| 2knotig; Riefen sämmtl. gleich, fädlich, seltener

\ etwas geflügelt, die seitenst. randend 9

I
Fr. auf dem Querschnitte stielrund o. vom Rücken

\ her zsmgedrückt 24

[
Blb. ganz. 10

9< Blb. vrkhrt.-herzf., ausgerandet, mit 1 kleinen, ein-

\ wärts-gebogenen Läppchen 14

6^

*) Um das Eivveisa, die Verbind uugs- o. ßerühnmgsfläche der beiden
Theilfiücktchen, die ilaiipt- und Ncbeuriefeu sammt den ölführen-
den Kanälen (Striemen) geuan zu sehen, inuss man aus der Fr.

ein düMues Querscheihchen schneiden und dasselbe gegen das Licht
halten.
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{B. ungetheilt; Blb. rundl,, eng eingerollt; Bth. gelb.

Bupleurum. XXI.
B. gefiedert o. fiedersplt. ; Blb. ausgebreitet o. ein-

wärts-gekrümmt o. nur mit eingerolltem Spitzchen. 11

(
Blb. in einen Stern ausgebreitet; FrHalter ungetheilt.

(Wasserliebende Pf.) 12
Blb. einwärts-gebogen; FrHalter 2theil 13

IBlb.
rundl. mit dicht eingerolltem Spiizch.; Fr. rundl.,

2knotig Apium. VII.

Blb. elf. mit gerader oder einwärts-gebogener Spitze;

Fr. eif. o. längl. ; Dolden den B. gegenst. ; Stg. lie-

gend u. wurzelnd Helosciadium. X.

Blb. rundl. mit einwärts-gebogenem Läppchen ; Thälch.
Istrieraig; Hülle 1—3blttr. . . . Petroselinum. VIII.

IS-* Blb. der männl. Bth. lanzett. in 1 eingerolltes Läpp-
chen verschmälert; Thälchen fast striemenlos; Hülle
fehlt . Trinia. IX.

18

KRand zahnlos 15
KRand özähnig 20

Blb. unregelm.-21appig ; Thälch. Istriem. ; Hüllen.
. Hüllch. vielblttr. Ammi. XIV.

\ Blb. regelmässig 16

Thälchen striemenlos o. Istriemig 17
Thälchen 3—vielstriemig. Striemen fädlich 19

Striemen fehlend; FrHalter borstlich, gabelig; Hülle
und Hüllch, fehlt Aegopodium. XV.

Thälchen Istriemig 18

Striemen keulf., nach unten breiter; Gr. sehr kurz;

Blb. rundl.; Dolden 4strahlig Sison. XIIL
Striemen fädlich; Gr. ausgespreizt-niedergebogen;

Blb. vrkhrt.-eif. Carum. XVL

[
Fr. eif. (B. einfach-gefiedert). .. .PImpinella. XVIII.

19| Fr. längl. (Untere B. 3fach-gefied. ; Wz. fast kugelig.)

[ Bunium XVH.

2q| Thälchen Istriemig 21

Thälchen 3—vielstriemig. (B. gefiedert o. 3zählig.) . 23
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Fr. rundl., 2knotig; Eiweiss auf dem Querschnitte

stielrund; Striemen die Thälchen ausfüllend, mehr
"

21^ hervorragend als die Eiefen Cicuta. VI.

Fr. eif. o. längl. ; Eiweiss auf der innern Seite ziem- J

lieh flach 22 :

{Läppch. der Blb. von einer Querfalte ausgehend;
Zipfel der StgB. lineal-fädlich Ptychotis. XL

j

Läppch. der Blb. aus der Ausrandung hervortretend;

Zipfel der StgB. gesägt oder gezähnt. Falcaria. XII.
j

( Eiweiss auf dem Querschnitte stielrund; die Seiten-
\

riefen vor den Rand gestellt Berula. XIX. ;

Eiweiss an der innern Seite flach; die Seitenriefen

randend Sium. XX.1

24

Fr. weder von der Seite noch vom Rücken her zsm.-

gedrückt, auf dem Querschnitte stielrund o. fast

stiehuud; Eiefen fädlich o. geflügelt, die seitenst.
^

randend, gleicli o. ein wenig breiter 25
.;

Fr. vom Eücken her flachgedrückt, an den Eändern ^

2flügelig o. Iflügelig. 38 J

/ Same frei in der Höhle des FrGehäuses; Blb. rundl.,
]

j
ganz, eingerollt; Eiefen etwas geflügelt; Hülle u.

25{ HüUch. vielblttr. (Meerstrands-Pfl.)

Crithmum. XXXni.
\

\ Same an das FrGehäuse angewachsen 26 l

( Blb. ellipt., an beiden Enden spitzig, ganz; KRand j

26< zahnlos; Riefen etwas geflügelt Meum. XXXI.
\

[ Blb. anders geformt 27 3

{Blb. eingerollt; ganz, rundl., Läppch. fast 4eckig, ge- j

stutzt; Hülle u. Hüllch. fehlen; Bth. gelb. "

Foeniculum. XXIV.
Blb. blos mit 1 einwärts-gebogenen Läppchen 28 ;

Thlch. striemenlos, jedoch oft sammt der Spitze des

Früchtch. braun gefärbt ; KRand özähnig. (Alpenpfl.
i

mit einfach, blattlos. Stg., vielblttr. Hülle u. Hüllch.)
\

Gaya. x:xxii. ,

Thälchen 1—vielstriemig 29
j

Thälchen Istriemig 30 ;

Thälchen 2—vielstriemig 34 <

28

29
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KRand Szähnig .31
Kßand zahnlos 33

{Gr. aufrecht; FrHalter angewachsen, nicht bemerk-
lich; Eiweiss fast halbstielrund ..Oenanthe. XXII.

Gr. zurückgebogen; FrHalter frei, 2theil. ; Eiweiss

fast stielrund 32

{KZähne 3eckig, kurz, dicklich. (WzB. 3fach-gefied.)

Seseli. XXV.
KZähne pfrieml., verlängert, abfällig; Stg. kantig-

gefurcht Libanotis. XXVI.

I

Riefen dick, erhaben, gekielt, die seitenst, ein wenig
breiter und etwas geflügelt; HüUch. 3blttr-, ein-

seitig Aethusa. XXin.
Riefen häutig-geflügelt, gleich; Hüllch. vielblttr.

Cnidium. XXVII.

/ Riefen häutig-geflügelt, die randst. noch einmal so

o .

I
breit als die rückenst. ; KRand zahnlos ; Blb. vrkhrt.-

"^S herzf.; FrHalter 2theil Conioselinum, XXXIV.

I Riefen fast gleich 35

( Gr. aufrecht o. spreizend; KRand özähnig; Blb.

35i vrkhrt.-eif., ausgerandet Athamanta. XXVIII.

I
Gr. zurückgebogen 36

{Riefen dick u. rindig; KRand özähnig, Zähne kurz,

dicklich; Fr. oval o. längl. (Bth. weiss.)

Seseli. XXV.
Riefen scharf, etwas geflügelt, gleich 37

Blb. kurz benagelt, vrkhrt.-eif, ausgerandet; Bth.

weiss Ligusticum. XXIX.
Blb. abgeschnitteu-sitzend o. am Grunde mit An-

hängseln, vrkhrt.-eif. -länglich; KRand zahnlos; Bth.

schmutzig-gelb Silaus. XXX.

Fr. wegen der, auf der Verbinduugsfläche klaffenden,

und nur durch eine schmale Fuge verbundenen
Früchtchen an den Rändern beider Früchtchen ge-

flügelt — also 2flügelig 39
Fr. wegen der mit der ganzen Verbindungsfläche auf

einander liegenden Früchtchen nur Iflügelig 43
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«of Blb. lanzett. o. ellipt, zugespitzt 40

"^^X Blb. vrkhit.-herzf., vrkhrt.-eif. o. nindl 41

i KRand zahnlos; Blb. lanzett.; Sam. an das FrGe-

{'

häuse angewachsen ; die Rückenriefen fädlich.

Angelica. XXXVIII.
KRand özähnig ; Blb. ellipt. ; Sam. frei im FrGehäuse,

,
reichstriemig; Rückenriefen erhaben, dickl.

( Archangelica. XXXIX.

{KRand özähnig, Zähne eif. ; Sam. nur in den Thälcb.
mit dem FrGehäuse zsrahängend ; Riefen fädl. ; Blb.

benagelt, rundl.-vrkhrt.-herzf. Ostericum. XXXVII.
KRand zahnlos; Sam. mit dem FrGehäuse ganz ver-

wachsen ; Riefen geflügelt 42

42

Blb. rundl., ganz; Thälch. Istriemig.

Levisticum. XXXV.
Blb. vrkhrt.-eif., ausgerandet; Thälch. 1- o. 2strie-

mig Selinum. XXXVI.
Blb. vrkhrt.-herzf. ; Thälch. 2—Sstriem. ; Flügel ganz

häutig Coniosellnum. xxxiv.

Istriemen
30—60, das ganze Eiweiss bedeckend; K-

Raud özähnig; Blb. rundl,, ganz; Rückenrief. 3,

die 2 seitenst. in den Rand verlaufend,

Ferulago. XL.
Thälch. 1—Sstriemig, Striemen oberflächlich 44

{Riefen fast gleichvveifc von einander abstehend 45
Die 2 seitenst. Riefen von den 3 Rückenriefen weiter

entfernt, alle sehr fein 49

.J.J
Blb. einwärts-gerollt, gelb o. grünl.-gelb; Hülle fehlt. 46

\ Blb. flach, mit einwärts gebogenem Läppchen 47

IBlb.
nindl., ganz; Thälch. Istriem. ; Striemen die

Thälch. ausfüllend; KRand verwischt; Bth. gelb.

Anetlium. XLV.
Blb. vrkhrt.-eif.; Thälch. l--3striem.; Bth. grünl.

Tommasinia. XLII.

{Striemen an der Fugenseite vom FrGehäuse bedeckt

;

Hülle reichblttr. ; B. 3fach-geliedert, mit lineal-

lanzett., zugespitzt. Zipfeln. Tliysselinum. XLIII.
Striemen an der Fugenfläche oberflächlich 48
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i KRand zahnlos; WzB. 3zähl. o. dopp.-3zählig; B-
.gl Scheiden gross, aufgeblasen. Imperatoria. XLIV.

I
KRand özähnig; B. 1- o. mehrfach gefiedert o. mehr-

l fach zsmgesetzt Peucedanum. XLI.

{Blb. rundL, ganz, eingerollt, gestutzt; KRand schwach-
gezähnt ; Hülle fehlt; Bth. gelb. Pastinaca. XLVI.

Blb. vrkhrt.-eif, ausgerandet, mit einwärts gebogenen
Läppchen ; KRand özähnig 50

FrRand verdickt, runzelig-knotig. (Bth. weiss ; B. ge-

fiedert; Blttch. gekerbt.). . . Tordyliüm. XLVIIL
öO-' FrRand abgeflacht ; Striemen meist keulig , äuss. Blb.

oft strahlend, 2spalt. ; BScheiden weit.

Heracleum. XLVII.

/ Nebenriefen weniger hervortretend als die fädlichen

stumpfen Hauptriefen; Fr. vom Rücken her zsm.-

51-! gedrückt, weder geflügelt, noch bewehrt.

Siler. XLIX.
Nebenriefen geflügelt o. stachelig , 52

Nebenrief, geflügelt; Hptrief. fädl.; Fr. Sflügelig.

Laserpitium. L.
Nebenrief, stachelig ; Hptrief. borstl. ; äuss. Blb.

K strahlend, tief-2spalt 53

„of Nebem'iefen Ireihig-stachelig. DauCUS. LII.
^

j Nebenriefen 2— Sreihig-stachelig Orlaya. LL

Eiweiss am Rande einwärts-gekrümmt, eingerollt o.

an der innern Seite rinnig 55
Eiweiss halbkugelig-ausgehöhlt o. sackartig-concav;

Fr. kugelig o. 2knotig. Striemen fehlend; Hptriefen
niedergedrückt , schlängelig o. nur schwache einge-

drückte Rillen bildend — alle flügellos 69

/ Fr. gedunsen, eif. o. halbkugelig; Hauptriefen bis-

weilen fast verwischt, die seitenst. randend o. vor
55! dem Rande liegend; Nebenriefen fehlen 56

I Fr. von der Seite her zsmgedrückt o. zsmgezogen,
l oft stielrund o. geschnäbelt. 60

/ Bth. gelb. o. grünl.; KRand zahnlos; Blb. lanzett. o.

I

ellipt., mit einwärts gebogener Spitze; Fr. nierenf.-

56< kugelig, 2knotig ; Früchtch. mit 3 geschärft. Riefen,

I die seitenst. verwischt Smyrnium. LXVII.
V Bth. weiss; KRand özähnig; Fr. eif. 57

b2<

54
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{Blb. vrkhrt-eif. 58
Blb. vrkhrtherz f. mit einw. gebogenem Läppchen ; Fr.

mit einer einfachen Haut versehen 59

Blb. ganz ; äuss. FrHaut in 5 hohle Riefen aufgeblasen,

die innere mit 5 hervortret. Riefen
J

Eiweiss auf
dem Querschnitte halbmondf,

Pleurospermum. LXV.
Blb. ausgerandet; Fr. fast stielrund, vonfeinem hohlen

FrBehälter eingeschlossen, kurz-geschnäbelt, mit 5
niedergedrückten welligen Riefen ; Eiweiss ein-

wärts gerollt; B. gefiedert. .. Echinophora. LXIII.

Fr. von der Seite her zsmgedrückt; Riefen wellig

gekerbt; Eiweiss auf dem Querschn. herzf.-ruudl.

Conium. LXIV.
59^ Fr. vom Rücken her zsmgedrückt; Riefen etwas ge-

flügelt, spitzkantig; Sam. frei im FrGehäuse; Ei-
weiss auf dem Querschnitte nierenf.

Malabaila. LXVI.

Hauptriefen borsten- o. stacheltrag., 3 auf dem Rü-
cken, 2 auf der Berühr.-Fläche liegend; Neben-
riefen stachelig o. durch die zahlreichen Stacheln

der Thälchen nicht erkennbar 61

Hauptriefen bisweilen geflügelt, oft am Grunde ver-

wischt u. nur an der Spitze der Früchtch. be-

merklich , alle 5 auf der Oberseite d. Früchtch.

liegend; Nebenriefen fehlen; Fr. glatt o. bewehrt. 63

Früchtch. mit 7 stachligen Rückenriefen; Stacheln

der einzelnen Riefen 2—Sreibig u. gleich. (B. ein-

fach-gefiedert.) Turgenia. LIV.
Haupt- u. Nebenriefen der Rückenfläche sind sowohl

durch Gestalt als Bewehrung verschieden. (B. 2—
Sfach- gefiedert o. 3zählig.) 62

Hauptriefen am Rücken 3, fädl., borstl. o. stachlig;

die Nebenriefen mehr hervortretend, 1—Sreihig-

stachelig Caucalis. LHI.
62{ Früchtch. auf dem Rücken dicht-stachelig, mit 3 da-

zwischen liegenden Reihen von Börstchen. (Haupt-
riefen) ; Nebenriefen wegen der Stachel der Thäl-

chen verborgen Torilis. LV.

60.

61
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KRand özähnig, blattig ; Blb. lanzett.,lang-zugespitzt;

Riefen häutig-geflügelt, die seitenst. randend u.

schmäler; Querschnitt des Eiweiss fast rautenf.,

63 statt der innern Kante eine tiefe Furche.

Molopospermum. LXU.
KRand zahnlos o. undeutlich; Blb. vrkhrt.-eif. o.

vrkhrt.-herzf. 64

„.i Riefen scharf, spitzgekielt o. fast flügelig 65

\ Riefen stumpf o. verwischt 66

Riefen hohl, spitzgekielt, Kiele von Stacheln rauh;

Blttch. des Hüllchens lanzett, zugespitzt, gewim-
pert. (Pfl. nach Anis riechend.).. .MyrrhiS- LXI.

Riefen nicht hohl, scharf, fast flügelig; Blttch. des

Hüllchens eif.-lanzett., haarspitzig, am Rande kahl;

Fr. lineal, kohlschwarz BiaSOlettia. LX.

Blb. vrkhrt.-herzf.; Fr. längl. o. lineal; Früchtch.

mit 5 sehr stumpfen, gleichen Riefen.

Chaerophyllum. LIX.
Blb. vrkhrt.-eif.; Fr. geschnäbelt; Eiweiss stielrund

mit 1 tiefen Furche 67

Narbe auf der Spitze des kegelf. Stempelpolsters;

Gr. fast fehlend; Stg. unter den Gelenken auf-

geblasen Physocaulus. LVHI.
Narbe auf der Spitze des fädlichen Gr 68

Früchtch. riefenlos, nur der Schnabel öriefig; Fr.

kahl, körnig o. stachlig-borstig. AnthrisCUS. LVII.
Früchtch. 5riefig, Schnabel sehr lang, stachelig-steif-

haarig. ... Scandix. LVI.

KRand zahnlos ; Fr. 2knotig; Früchtch. kugelig-

bauchig, mit 5 eingedrückten schwachen Rillen.

Bifora. LXVni.
KRand 5zähnig; Fr, kugelig; Früchtch. mit 5 schlängl.

Haupt- und 4 mehr hervortret. Nebenriefen.

Coriandrum. LXIX.

ARTEN.
I. HYDROCOTYLE. L. Wassernabel.

B. schildf., doppelt-gekerbt, 9nervig; Dolden kopfig,

meist öbth. 2^. Jl. Ag. weissl., röthl. o. grünl.

vulgaris. L. Venusnabel.

65^

66

67

68

69
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II. SANICULA. L. Heiiknecke.

WzB. handf.-getheilt , Zipfel Sspalt., ungleich einge-

schnitten; Stg. fast blattlos. 2}. Mai, Jn.

europaea. L. Heil aller Schaden.

III. HACQUETIA. Neck. Schaftdolde.

WzB. gestielt, handf.-gefingert, Lappen vorn 2—3-

spalt. 4 Ap. Mai. gelb. Epip actis. DC. Grüne Seh.

lY. ASTRANTIA L. Sterndolde.

[
WzB. Stheilig o. gefingert mit 7—9 Blttch.; Zähne

l-! der Riefen spitz 2

\ WzB. handf.-.'itheil. ; Zähne der Riefen stumpf 3

{'

WzB. gefingert, Blttch. 7—9, lanzett., spitz. % Jl.

Ag. A. Bth. u. Hülle weiss, minor. L. Kleine St.

WzB. 3theilig, der mittl. Zipfel keilig-längl., die seitl.

2spalt. 4 Jl Ag. Kr. A.
gracllis. Brtl. Schlanke St.

KZähne eif., stumpf, kurz-stachelspitz. 2|. Jl. Ag. A.
Bth. u. Hülle weiss.

carniolica. Wlf. Krainische St.

KZähne eif.-lanzett., in 1 Stachelspitze zugespitzt.

2|. Jn.-Ag. K. Bth. u. Hülle bleich o. rosenroth.

major. L. Grosse St

V. ERYNGIUM. L. Mannsstreu. Donardistel.

^ ( B. doppelt-fiedersplt. o. 3zählig-doppelt-fiedersplt. . . 2

( WzB. ungetheilt, am Grunde ziemlich herzf. 3

Ebensträusse u. Bth, hell bläul.-grün; B. 3zählig-

doppelt-fiedersplt., netzig-aderig. 2|. Jl. Ag.

2{ campestre. L. Walldistel. Elend.
Ebenstr. u. Bth. blau; B. doppelt-fiedersplt., nervig-

aderig. % Jl. Ag amethystinum. L. Blaue M.

i Hüllblttch. lineal - lanzett. , entfernt dornig-gezähnt;

nj WzB. oval-herzf,, stumpf, gekerbt-gesägt. 2|. Jn.

) Jl. blau planum. L. Flachblättrige M.
l Hüllblttch. eif. o. vielspalt 4

3<
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i Hüllblttch. eif., dornig-gezähnt; WzB. herz-nierenf.

j
Jn.-Ag. blau o. weiss.

J maritimum. L. Meerstrands-M.

I
Hüllblttch. vielspalt., borstig-gezähnt; WzB. herzf.,

I
spitzig. 2|. Jl. Ag. A. Hll. bläul., Bth. weiss.

l alpinum. Alpen-M.

VI. CICUTA. L. Wasserschierling.

B. 3fach-gefied.. Blttch. lineal-lanzett,, spitz, gesägt;

Wz. querfächerig-hohl. 2|. Jl. Ag.

vi rosa. L. Wuotschierling. Wütherieh.

VII. APIUM. L. Sellerie.

Kahl ; B. gefiedert, die obern Szählig , Blttch. keilig,

an der Spitze eingeschnitten u. gezähnt. Jl.-Sp.

graveolens. L. Zeller.

VIII. PETROSELINUM. Hff. Steinsilge.

B. 3fach-gefied., glänzend^ die unt. Blttch. Ssplt.,

die obern Szählig; Stg. kantig. Jn. Jl. grün-

gelb, ctilt sativum. Hffm. Petersilge.

IX. TRINIA. Hff. Faserschirm.

{Hüllch. fehlend o. armblttr. © Ap. Mal.

vulgaris. DC. Gemeiner F.

Hüllch. 4-5blttr. Jl. Ag.
Kitaibelii. M. Bb. Kitaibel's F.

X. HELOSCIADIUM. Kch. Sumpfschirm. (B. gefiedert.)

[ Fieder eif.-lanzett., gleichf.-stumpfiich-gesägt. 2j. Jl.

J Ag. weissgrünl. nodiflorum. Reh. Kuotenblüth. S.

I
Fieder rundl.-eif., ungleich gezähnt- gesägt o. gelappt.

l 2j. Jl.-Sp. weiss repens. Kch. Kriechender S.

XI. PTYCHOTIS. Kch, Haardolde.

( Hüllbktch. borstlich. Jl. Ag.^

J heterophylla. Kch, Verschiedenblttr. H.

j 2 Hüllblttch. spatelig; haarspitz., 3 lineal-pfrieml.

l Mai. J. ammoides. Koch. Ammiähnliche H,

Lorinser, Exciarsionslmcli. 12
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XII. FALCARIA. Hst. Sicheldolde.

Zipfel der B. lineal-lanzett., gleichf.-genähert-gesägt,

Sägezähne dornig-stachelspitzig. Jl. Ag.

Rivini. Hst. Sichelmöhre.

Zipfel d. unt. B. eif., ungleich-tief-gesägt , die der

obern B. längl.-keilig , eingeschnitten - gezähnt.

Jn. Jl latifoiia. Kcli. Breitblättrige S.

XIII. SISON. L. WUrzsilge.

Stg. ästig; B. gefiedert. Jl. Ag.

Amomum. L. Bibemellblttr. W.

XIV. AMMI. L. Knorpelmöhre.

Unt. B. einfach- u. doppelt-gefied., Blttch. lanzett.,

knorpelig-stachelspitzig-gesägt; Hüllblttch. 3spalt.

O Jl majUS. L. Grosse K.

XV. AEGOPODIUM. L. Geissfuss.

Stg. gefurcht; obere StgB. Szählig; WzB. doppelt-

3zähl. 2|. Mai-Jl Podagraria. L. Giersch.

XVI. CARUM. L. Kümmel.

Hülle u. Hüllchen fehlen ; B. doppelt-gefiedert, Blttch.

fiederspalt.-vielsplt ; Stg. kantig; Wz, möhrenf.

Ap. Mai Carvl. L. Garten K.
Hülle u. HüHch. vorhanden; Stg. stielrund; Wz. fast

kugelig

Hülle und Hüllch. reichblttr. ; Früchtch. aneinander

liegend, längl.; Dolden 12—24strahlig. 2{. Jn. Jl.

Buibocastanum. Kch. Knolliger K.
Hülle armblttr., abfällig; Hüllch. 3— 6blttr.; Früchtch.

abstehend, lineal; Dolden 6— 12strahl. 2j. Mai. J.

divaricatum. Kch. Spreizender K.

XVII. BUNIUM. L. Erdknollen.

Dolde 6— 12strahl.; Hülle und Hüllch. 5— Gblttr.;

Hüllblttch. schmal-trockenhäut.-berandet, so lang

als d. Bthstielchen; Wz. fast kugelig. 4 Mai-Jl. J.

montanum. Kch. Berg-E.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



UMBELLIFEREN. 179

XYlii. PIMPINELLA. L. Bibernell.

{Fr. flaumig; unt. B. herzf.-rundU, eingeschnitten-ge-

sägt, die mittl. gefiedert. O Jl. Ag. ciüU

Anisum. L. Anis.

Fr. kahl; Bth. weiss o. roth 2

i Stg. kantig-gefurcht, beblättert; Gr. länger als der

I
FrKnoten; Fiederblättch. spitzig. 2j. Mai, Jn.

qJ magna. L. Grosse B.
"\ Stg. stielrund, zart gerillt, oberw. fast nackt; Gr.

j
während der Bthzeit kürzer als der FrKnoten;

y Fiederblättch. stumpf 3

{BthStiele kahl. 2|. Jl.Ag. saxifraga. L. Bockspeterlein.

BthStiele u. Stg. dicht-flaumig. © 2|, Jn.-Ag.

nigra. W. Schwarze B.

XIX. BERULA. L. Serie.

Dolden den B. gegenst.; B. gefiedert, Blttch. einge-

schnitten-gesägt ; HüUblttch. zahlreich, meist fieder-

spalt. 4 Jl. Ag.
angustifolia. Kch. Schmalblttr. B.

XX. SIUM. L. Merk.

Wz. faserig, auslaufend ; B. gefiedert, Blttch. lanzett.,

gleich-gesägt, am Grunde ungleich. 2{. Jl. Ag.
latjfolium. L. Wassermerk.

Wz. knollig, büschelig; die unt. B. gefiedert, Blttch*

längl,, ungleich-gesägt, am Grunde fast herzf., die

obern B. Szählig. 2|. Jl. Ag. cult.

Sisarum. L. Zuckerwurzel, Geierlein, Gritzelmähre.

i

XXI. BUPLEURUM. L. Hasenohr.

nicht durchwachsen 2
durchwachsen, eif. ; Thälch. striemenlos 13

Fr. bekörnelt-rauh 3

Fr. glatt 4

12*
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B. lineal-lanzett., zugespitzt; Riefen der Fr. deutlich,

körnig-gekräuselt. O Jl. Ag.

tenuissimum. L. Feines H.
B. lanzett., die untern stumpf, stachelspitzig, die

obera haarspitzig; Riefen der Fr. undeutlich. O
Jl. Ag. J. semicompositum. L. Schwachdoldiges H.

B. nervig; HüUblttch. frei 6
B. netzaderig 12

Stg. astlos, blattlos o. nach oben Iblttr. ; WzB. lineal;

StgB. lanzett., HüUblttch. 5—9 , ellipt. , zugespitzt,

länger als die Döldch. 7\. Jl. Ag.
gpaminifolium. Vahl. Grasblttr. H.

Stg. ästig, mehr-vielblttr. o. astlos, aber mit andern B.

Obere StgB. aus herz- o. eif. Bas. verschmälert-zu-
gespitzt; WzB. lineal o. lineal-lanzett.; HüUblttch.
länger als die Döldch. 2|. Jl. Ag. A.

ranunculoides. L. Rammkelblüth. H.
Obere StgB. o. alle B. lineal o. Hneal-lanzett 7

B. zwischen den Nerven mit deutlichen Adern ver-

sehen . 8
B. ohne Adern zwischen den Nerven 9

Die obern B. lanzett., an beiden Enden spitz, die

unt. ellipt. 0. längl., in den BStiel verschmälert. 4
Ag.-Oct falcatum. L. Sichelblttr. H.

Die übern B. lineal; WzB. lanzettl.-lineal. 2|. Jl. Ag.
/. exaltatum. . MB, Hohes H.

HüUblttch. kürzer als die FrDöldchen, lanzett.-lineal

;

BthSlielch. um die Hälfte kürzer als die Fr.; B.
7nerv. Q Jl. Ag. J. junceum. L. Binsenstengl. H.

HüUblttch. länger als die FrDöldch. ; B. 3—önervig. 10

{HüUbltch. ellipt. o. lanzett., begrannt- haarspitzig;

B. Snerv. ; BthStielchen halb so lang als die Fr-

Knoteu. O Jl. Ag. aristatum. JBrtl. Begranntes H.
HüUblttch. lanzett, zugespitzt o. pfriemlich; B. 3—

önerv. ... 11
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BthStielch. halb so lang als die ovale Fr.; Aeste
ruthenf. ; Aestchen kurz aufrecht, fast angedrückt

;

seitenst. Dolden meist 2strahlig. O Jl. Ag.

affine. Sdl. Verwandtes H.
BthStielch. so lang als die lineal-längl. Fr.; Aeste

abstehend, an der Spitze doldentrag. Jl. Ag.
Gerard i. Jcq. Gerard's H.

Stg. beblttr., oberw. etwas ästig; Hüllblttch. frei,

ellipt. ; B. eif. o. eif.-längl., mit tief-herzf. Gninde
umfassend. 4 Jl. Ag.

longifolium. L. Langblättriges H.
Stg. blattlos o. oberw. 1—2blttr.; Hüllblttch. vom
Grunde bis zur Mitte zsmgewachsen , vrkhrt.-eif.

;

Wz. lineal-lanzett. 2j. Jl. Ag. A.
Stellatum. L. Stemblüthiges H.

Stg. vom Grunde an ästig; Hüllch. iuimer abstehend;
Thälch. körnig, h Jn. Jl. J.

protractum. Lnk. Ausgebreitetes H.
Stg. obei*w. ästig; Hüllch. nach dem Abblühen auf-

recht; Thälch. gerillt. O Jn. Jl.

rotundifolium. L. Durchwachs.

XXII. OENANTHE. L. Rebendolde.

( Wz. spindelf. faserig; B. 2—3fach-gefiedert, Blttch.

!'

eif., fiederspalt.-eingeschnitten, die untergetaucht.

B. haardünn-vielspalt. ; Fr. eif.-längl. 2<. Jl. Ag.

Phellandrium. Lam. Wasserfenchel.

I

Wz. büschelig, mit mehr o. weniger knollig-verdick-

( ten ^Fasern ...» , 2

/ Blttch. stielrund, an den StgB. nebst den BStieleu
A röhrig-hohl; StgB. kürzer als d. BStiel; Fr. krei-

\ seif. 2f. Jn. Jl fistulosa. L. Tropfwurz.

( Bltch. flach, nicht röhrig 3

Fr. längl., nach der Bas. verschmälert, unter dem
KSaume eingeschnürt; Blb. vrkhrt.-herzf. , au der
Bas. keilig-verlängert, bis zum 3. Theile gespalten

;

obere StgB. einfach-gefiedert. 4 Jn. Jl.

peucedanjfolia. Pllch. Haarstrangblättrige R.
Fr. walzl., an der Bas. mit 1 Schwiele umgeben; B.

2--3fach-gefiedert 4
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WzFasern längl. o. längl.-keulenf. 2|. Jn. Jl.

silaifolia. Sieh. Silaublttr. R.

4^ WzFasern fädlich, gegen die Spitze in eine fast ku-
gelige o. eif. Knolle verdickt. 2|. Jn, Jl.

pimpinellcides. L. Bibernellartige R.

XXIII. AETHUSA. L. Gleisse.

Hüllblttch. länger als die Döldch.; die äuss. Fr-

Stielchen meist 2mal so lang als die Fr. O Jn.-

Hrbst. Cynapium. L. Faule Grete. Hundspeterlein.

Hüllblttch. so lang als die Döldch. ; die äuss. Fr-

Stielchen so lang als die Fr. O Jn.-Ag.

cynapioides. MB. Wald-G.

XXIV. FOENICULUM. Hffm. Fenchel.

B. mehrfach-gefiedert, mit lineal-borstl. Zipfeln; Stg.

am Grunde stielrund. Jl. Ag. gelb.

officinale. Äll.^ Garten-F,

XXV. SESELI. L. Bergfenchel,

{Hüllblttch. fast bis zur Spitze in 1 beckenf., gezähn-
tes HüUdeckch. verwachsen; B. 3fach-gefiedert;

Dolden 9—12strahlig. 2|. Jl. Ag.

Hippomarathrum. L. Pferde-Dill.

Hüllblttch. frei 2

( Strahlen der Dolden fast stielrund, kahl 3

2<j Strahlen der Dolden kantig, einwärts flaumig ; BStiel

[ obers. rinnig 5

Dolden 3—6strahl. ; Hüllblttch. zur ßthzeit so lang

als die BthStielchen. © Ag. Sp. J,

Gouani. Kch. Gouan's-B.
Dolden 10—25strahl., Hüllblttch. zur Bthzeit halb so

lang als die Bthstielchen . . 4

BStiel stielrund o. von der Seite zsmgedrückt; Dol-
den 10— löstrahl.; Fr. kurz-kreiself.-eif.; Hüllblttch.

pfrieml. Jl. Ag. ..glaucum. /cg. Meergrüner B.

BStiel obers. rinnig; Dolden 15—25strahlig; Fr. li-

neal-längl.; Hüllblttch. lanzett., zugespitzt. Jl. Ag.

varium. Trev. Bunter B.
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HüUblttch. zur Bthzeit so lang als die Döldch.; Dol-
den 6—12strahl 6

HüUblttch. länger als die Döldch., mit breitem haut.

Rande ; Hptdolde 20—SOstrahl.; Hülle fehlt. Q o. ^
Jl. Ag COloratum. Ehr. *Rossfenchel

HüUblttch. sehr schmal-häutig-berandet; Stg. einfach-

ästig. 2|. Jl. Ag montanum. L. Gemeiner B.

G\ HüUblttch. mit breit, haut. Rande; Hülle 1—3blttr.;

Stg. ästig, spreizend. 2j. Jl. Ag. J.

tortuosum. L, Gewundener B.

XXYI. LIBANOTIS. Crntz. HiPSChheil. (B. 2-3fach-

( Fr. kurzhaarig. Jl. Ag. . .montana. All. Berg-H.

\ Fr. kahl. Jl. Ag.

[ athamantoides. DC. Kahlfrüchtiges H.

XXVII. CNIDIÜM. Ckss. Brenndolde.

Die obern ßScheiden straff-anliegend ; HüUblttch.
pfriemL, kahl, so lang als die Döldch. ; Stg. gerillt;

B. doppelt-gefiedert. 2|. Jl. Ag.

venosum. Kch. Aderige B.
BScheiden vom Stg. entfernt 2

HüUblttch. borstlich-rauh ; Stg. kantig; B. doppelt-
gefied. ; Zipfel der Blttch. kurz-bespitzt. Jl. Ag.

Monnieri. Ciiss. Französische B.
HüUblttch. kahl; Stg. gerillt; B. 3fach - gefiedert

;

Zipfel der Blttch. stachelspitz. 2|. Jl. Ag.

aploides. Siyr, SUaublättr. B.

XXYIII. ATHAMANTA. L. Augenwurz.

Dolden 4—12strahl. ; Fr. rauhhaarig, Haare wagrecht
abstehend. 4 Jn. Jl. A.. .cretensis. L. Alpen-A.

Dolden 15—25strahl.; Fr. von kurzen, aufrecht-absteh.

Haaren sammtig. © Jl. Ag.

Matthloli. Wlf. Fadenblättrige A.
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XXIX. LIGUSTICUM. L. Liebstock.

Zipfel der mehrfach-gefiederten B. lineal, stachelspitz-

zugespitzt; HüUB. ungetheilt, 1 — 5, oder fehlend.

2j. Ji. kg Seguieri. Kcli. Seguier's L.

XXX. SILAUS. Bss. Wiesensilge.

B. 3—4fach-gefiedert, Zipfel Hneal, stachelspitz; Hülle
1—2blttr. 2^. Jn.-Ag. blassgelb.

pratensis. Bsh. Gemeine W.

XXXI. IWEUM. Tourn. Bärwurz. (Bth. weiss o. purp.)

Zipfel der fiedertheil. - vielspaltigen Fiederchen fast

quirlig, haardünn, spitzig. 2|. Jl. Ag. A.
attiamanticum. Jcq^. Haarblättr. B.

Zipfel der fiedertheil. Fiederchen lineal-lanzett. u.

lineal, zugespitzt, stachelspitzig, ungetheilt o. 2—3-

spalt. 2|. Jl. Ag. A. .JVlufellina- G'r^w. Köpemikel.

XXXII. GAYA. Gaud. Zwergdolde.

Hüllbttch. 7—10, meist 3spalt. % Jl Ag. A.
Simplex Gd, Einfache Z.

XXXIII. CRITHMUM. L. Meerfenchel.

Stg. glatt, einfach, gelbl.; B, 3fach-3zähl., Blttch.

längl.-lanzett., fleischig. \ Jl. Ag. J. grünl.-gelb.

maritimum. L. See-Bazille.

XXXIV. CONIOSELINUM. Fisch. Schierlingssilge.

Stg. stielrund, gestreift ; B. 2—3fach-gefiedert, Blttch.

unterw. fiederth eilig, oberw. eingeschnitten-gesägt.

2». Jl. Ag Fischeri. W. u. Gr. Fischer's Seh.

XXXV. LEVISTICUM. Kch. Liebstöckel.

.

B. doppelt-gefiedert; Blttch. vrkhrt.-eif. u. keilf, ein-

geschnitten-gezähnt; Hülle u. Hüllch. vielblttr. 2^.

Jl. Ag. gelb. cult.

Officinale. Kch. Gebräuchliches L.
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XXXV!. SELINUM. L. Silge.

Stg. gefurcbt-kautig ; Strahlen der Dolde kahl. 4 Jl.

Ag Carvifolia. L. Wieseu-Olsuich.

XXXVII. OSTERICUM. mm. Mutterwurz.

Stg. gefurcht; Hülle fehlend o. Iblttr., Hüllblttch,

zahlreich, lanzett. o. pfrieml. 2j. Jl. Ag.

palustre. Bssr. Sumpf-M.

XXXVIII. ANGELICA. L, Angstwurz. Hinfuss.

WzB. doppelt-gefiedert, Fied, fiedertheil., Zipfel lineal-

lanzetti. o. lineal; Stg. meist blattlos. 2f. Jl. Ag.
pyrenaea. 6^r. Fyrenäische A.

WzB. 3fach-gefiedert, Fied. eif. o. lanzettl., geschärft-

gesägt, das endst. ganz o. Sspalt 2

Blttch. nicht herablaufeud. 2j. Jl. Ag.

Sllvestris. L. Waldschratt, Waldfräuleiii.

Die obersten Blttch. am Grunde herablauf. 4 Jl. Ag.

\ montana. Sclü. Berg-A.

XXXIX ARCHANGELICA. Hffm. Angsthellwurz.

B. doppelt-gefiedert, Blttch. eif. o. ellipt. o. etwas
herzf, uugleich-gesägt ; Dolden mehlig-flaumig.

Jl. Ag. grünlich.

Officinalis. Hffm. Gebräuchliche A.

XL FERULA60. KcJi. Birkwurz.

Stg. gerillt; B. vielfach-zsmgesetzt ; Hüllblttch. lineal-

längl., zugespitzt; Gr. der Fr. bogig-zurückgelegt.

2(. Jn. Jl. /. gelb. . . galbanifera. Kch. Harzige B.

XLi. PEUCEDANUM. L. Haarstrang.

[
Hülle fehlend o. armblttr. (2—Sblttr.); Rand der Fr.

1 ! wenig verbreitert 2

( Hülle vielblttrig
,
(5—8—mehrblttr.) 5

2
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( B. 3—5mal-3fingerig; Blttch. ungetheilt 3

2^ B. gefiedert, Fieder sitzend, die der unt. B. immer
[ vielspalt., Zipfel lineal, am Grunde kreuzständ. , . 4

( BthStieleh. 2—3mal so lang als die Fr.; Blttch. li-

j
neal; Strahlen der Dolde kahl. 2|. Jl, Ag. gelb.

J officinale. L. Gemeiner H.
\ BthStieleh. so lang als die Fr. ; Blttch. lineal-lanzett.

;

I
Strahlen der Dolde inners. flaumig-rauh. 2^. Jn.-Ag.

( weiss. J. parisiense. BC. Pariser-H.

IB.

beiders. glänzend ; Strahlen der Dolde inners.

kurzhaarig; Hüllch. meist Iblttr. 2j. Jl, Ag. gelb-

weiss o. grünl. . . Chabraei. Bb. Laugscheidiger H.
B. glanzlos, etwas meergrün; Strahlen der Dolde

kahl. 2^ Jl. Ag. Schottii. Bssi\ SchottVH.

I
Rand der Fr. weniger verbreitert ; B. 3fach-gefiedert. 6

5-| Rand der Fr. breit, fast durchscheinend; B. 3zählig-

[ 3fach-gefiedert; Blb. breit-vrkhrt.-herzf., benagelt. 9

{Hülle zurückgeschlagen; Stg. stielrund, gerillt '7

Hülle abstehend, 5—Sblttr.; Stg. kantig-gefurcht;

Blttch. fiederspaltig , Zpfl. stachelspitz, am Rande
rauh 8

Blttch. meergrün, fast dornig-gesägt, die obern zsm.-

fliessend ; Striemen der Berühr.-Fläche gleichlaufend.

U Jl. Ag Cervaria. Laj), Hirschwurz.
Blttch. glänzend, eiiigebchnitten- o. fast liederspalt.-

gezähnt, Zähne kurz- zugespitzt, stachelspitz.; Strie-

men der Berühr.-Fläche bogig. 2j. Jl. Ag.
Oreoselinum. MncJt. Berg.-H.

Strahlen der Dolde kahl ; die herabgebogenen Gr. der
Fr. wenig länger als die StmpPolster. 2(. Jl. Ag.
gelbl alsaticum. L. Elsässischer H.

Strahlen der Dolde inners. flaumig-rauh; die herab-
gebogenen Gr. der Fr. länger als der 3. Theil der
Fr. 2^. Jl. Ag.. . .venetum. Äc/i. Venetianischer H.

Blttch. fiederspaltig., Zipfel lanzett.-lineal, zugespitzt.

2|. Jl. Ag.. .austriacum Ä^c/^. Oesterreichischer H.
Blttch. vielspalt., Zipfel schraal-lineal, zugespitzt. 2j.

Jl Ag rablense. Kch. Kärnthischer H.

n

9
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XLII. TOMMASINIA. BerU Wirbeldolde.

B. 3fach-gefiedert, Blttch. eif., spitz-gesägt, die endst.

3spalt., die seitenst. oft 21appig; Scheiden gross,

aufgeblasen; Halle fehlend. 2\. Jl. Ag. grüngelb.

verticillaris. BerU Quirlige W.

XLIII. THYSSELINUM. Effm. Olsenlk. Alstnach.

Stg. gefurcht; Hülle mehrblttr., zurückgeschlagen;
B. 3fach-gefied., Blttch. fiedersplt.; Hüllblttch. frei.

Jl. Ag paiustre. Hffm. Sumpf-0.

XLIV. IMPERATORIA. L. Meisterwurz.

B. doppelt-Szählig, Blttch. breit-eif., doppelt-gesägt,

die endst. 3spalt., die seitenst. 2spalt. 2|. Jn. Jl.

Ostruthium. L. Astrenz.

XLV. ANETHUM. L, Dill, Tille.

Zipfel der Blttch, lineal-fadenf., verlängert; Fr.

ellipt. O Jl. Ag. gelb. J. u. cult.

graveolens. L. Gartendill.

XLYI. PASTINACA. L. Pastinak.

{B, doppelt-gefiedert, Fiedercb. ellipt.-lanzett., fieder-

spalt. -gezähnt. Jl. Ag.

Fleischmanni. Hldn, Fleischmann's-P.
B. einfach- gefiedert 2

IB.

obers. glänzend, unters, flaumig, Blttch. eif. o.

längl. Jl. Ag sativa. L. Gemeiner P.

B. glanzlos, beiders. flaumig, Blttch. eif., am Grunde
fast herzf. Jl. Ag. J.

opaca. Brnh. Glanzloser P.

XLVII. HERACLEUM. L. Bärenklau.

{B. entw(

handf.

B. tief-fl

entweder alle, o. doch die WzB. einfach, fast

lappig 2
fiederspalt., gefiedert o. Szäblig 3
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IFr.

oval, ausgerandet, zuletzt kahl; BZipfel zuge-

spitzt o. feinspitzig, ungleich-gezähnt-gesägt. Jl.

Ag. A asperum. MBb. Rauher B.

Fr. vrkhrt.-eif.-kreisr.; BLappen abgerundet, gekerbt.

2|. Jl. Ag alpinum. L. Alpen-B.

E. gefiedert u. Szählig; BIttch. der WzB. eif., die

der StgB. lanzettl., zugespitzt; Striemen der Be-
rührungsfläche fehlend o, sehr kurz. 2|. Jl. Ag.

austriacum. L. Oesterreieh. B.

B. gefiedert oder tief-fiederspalt., rauhhaar.; Be-
rührungsfläche 2striemig

Dolden strahlend; FrKnoten flaumig; Fr. oval. Jn.-

Hrbst Sphondylium. L. Scharelein. Schärling.

Blb. fast gleich; FrKnoten kahl; Fr. rundlich.

Jn. Hrbst Sibiricum. L. Sibirischer B.

XLVIII. TORDYLIUM. L. Zirmet.

Berühr.-Fläche 2striemig; HüllB. lineal, kürzer als

die Dolde; Fr. borstig-rauhhaarig; Stg. steifhaarig,

Haare nach rückw. gerichtet. Jl. Ag.

maximum. L. Grösster Z.

Berühr.-^Fläche vielstriem. ; Strahlen der Dolde viel

länger als die Hülle; Stg. ästig, beblättr,, unterw.

zottig; B. gefiedert. Ap. Mai. J.

apulum. L. Apulischer Z,

XUX. SILER. Scop. Rosskümmel.

B. Szählig-gefiedert, Blttch. unters, seegrün, die 2 seitl.

Slappig, das mittlere 3—Slappig. 2|. Jl. Ag.

trilobum. Scp. Dreilappiger R.

L LASERPITIUM. L. Bergkümmel.

Bth. weiss o. röthl 2

Bth. gelblich mit purp. Rand; WzB. u. unt. StgB.

3zähl.-doppelt-gefiedert u. doppelt-Szählig 10

B. doppelt-gefiedert, am Rande o. unters, behaart;

Blttch. fiederspalt 3

Untere B. 3zähli^-2— 3fach-gefiedert o. doppelt-S-

zählig, o. 3fach-gefiedert, o. vielfach zsmgesetzt.. 4
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Fr. kahl ; Blttch. geschärft-gesägt, unters, steifhaarig

;

HüUB. an der Spitze eingeschnitten o. 3spalt. 4
Jn. Ag. . nitidum. Zant. Glänzender B,

Fr. mit steifliaar. Riefen; B. am Rande sammt den

BStielen rauhhaar,; Stg. kantig-gefurcht, unterw.

steifhaarig, Haare rückw.-gekehrt. JI. Ag.

pruthenicum. L. Preussischer B.

/ Stg. gefurcht, rauhhaar.; B. 3zähl.-2— 3faah-gefiedert,

unters, rauhhaarig; Blttch. eif., ungleich-gesägt, die

l endst. Sspalt., mit keil. Bas. herablaufend. 2|. Jl.

I

Ag Archangelica. PTZ/". Angelikahlttr. B.
V Stg. stielrund, gerillt. 5

I
Blttch. ganzrandig, lAigetheilt o. Slappig, ganz kahl. 6

*( Blttch. gekerbt o. gesägt, o. vielspaltig 7

Untere B. 3fach-gefied., Blttch. lanzett., Hauptadern
schief; Gr. zurückgekrümmt, an die Fr. ange-

drückt. 4 Jl. Ag. ...Siler. L. Gebräuchlicher B.

Untere B. 3zählig-2-3fach-gefiedert, Blttch. lineal-

lanzett. o. lineal, ungetheilt, Hptadern dem Rande
parallel; Gr. aufrecht, fast spreizend. 2|. Jn. Jl.

peucedanoides L. Haarstrangartiger B.

B. vielfach-zsmgesetzt, meist kurzhaarig ; Fiederchen

fiederig-vielsplt., Zipfel lineal; Fr. oval, kahl. %
Jl. Ag. A hirsutum. Lam. Rauhhaariger B.

B. 3zähl.-2 - 3fach-gefiedert; Blttch. ganz o. 2—3-
spalt. S

Strahlen der Dolde inners.rauh; Blttch. eif., gesägt,

an der Bas. herzf. %. Jl. Ag.

latifolium. L. Breitblättriger B,

Strahlen der Dolde kahl ; die endst. Blttch. 3spaltig. 9

Strahlen der Dolde ungleich; Blttch. doppelt-einge-

schnitten-gezähnt ; die obern Aeste oft quirlig; Blb.

j
sitzend. %. Jl. Ag. J.

9| vörticillatum. WK. Quirliger B.

I
Strahlen der Dolde gleich; Blttch. ungleich-gesägt;

IBlb. mit 1 kurzen Nagel. 2|. Jl. Ag.

alpinum. WK. Alpen-B.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



190 UMBELLIFEREN.

I

Strahlen der Dolde kahl; Hptriefen kahl. 2|. Jl. Ag.

Gaudinii. Mor. Gaudin's-B.

Strahlen der Dolde inners. kurzhaarig; Hptriefen

steifhaarig. 2|. Jl. Ag.

marginatum. WK. Berandeter B.

LI. ORLAYA. Hffm. Breitsame.

Strahlende Blb. vielmal langer als der FrKnoten;
Nebenriefen gleich. O Jl- Ag.

grandiflora. Hffm. Grossblmniger B.

Strahl. Blb. so lang als d. FrKnoten; die äusseren

Nebenriefen 2mal so breit als d. innern. O Jn. Jl.

/. platycarpos- Koch. Breitfrüchtiger B.

LH. DAUCUS. L. Mohrrübe. Möhre.

Stg. steifhaarig; B. 2—3fach-gefiedert; Hüllblttch.

3spalt. o. fiederspalt. , so lang als die Döldch.

;

Stacheln der Fr. so lang als der Querdurchmesser
derselben. Jn.-Hrbst. . . . Carota. L. Gemeine M.

Llll. CAUCALIS. Hoffm. Haftdolde.

Stacheln der Nebenriefen Sreihig, rauh, an der Spitze

widerhakig; Hülle fehlt. © Jn. Jl. J.

leptophylla. L. Schmalblttr. H.
Stacheln der Nebenriefen 1 reihig, kahl

Stacheln der Nebenriefen so lang o. länger als der

Querdurchmesser der Früchtch., an der Spitze

hakig. O Jn. Jl.. .daucojdes. L. Möhrenartige H.

2^ Stacheln der Nebenriefen viel kürzer als der Quer-

durchmesser der Früchtch., an der Spitze aufwärts-

gekrümmt. O Jn. Jl.

murlcata. Bisch. Kleinstachelige H.

LIV. TURGENIA. Hffm. Klettendolde.

B. gefiedert, Fieder lanzett., eingeschnitten-gesägt;

Dolde 2—Sstrahl. Jl. Ag. weiss o. purp.

latlfolla. Rffm. Breitblttr. K.
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LV. TORILIS. Ädns. Borstendolde.

Dolden geknäult, sitzend, d, B. gegenst. ; die äuss.

Fr. stachelig, widerhakig, die Innern körnig-rauh.

O Ap. Mai nodosa. Gaertn. Knotige B.

Dolden langgestielt 2

Stacheln d. Fr. nicht widerhakig, einw. gekrümmt;
Hülle vielblttr. Jn. Jl.

Anthriscus G7nd. Wald-B.
Stacheln d. Fr. widerhakig; Hülle armblttr. o. fehlend. 3

Blb. strahlend, 2mal so lang als die FrKnoten; Fr.

vielmal länger als d. Stempelpolster; B. doppelt-
gefiedert. O Jl. Ag.

neglecta. B. u. S. Vernachlässigte B.
Blb. so lang o. kürzer als d. FrKnoten; obere B.

gefiedert o. 3zähl. ... 4

Blb. so lang als der FrKnoten; Aeste auseinander
fahrend. Jl. Ag helvetioa. Gml. Kletten-B.

Blb. halb so lang als der FrKnot. ; Aeste aufr.-ab-

stehend* (Bth. sehr klein.) Ap.-Jn. J".

heterophylla. Guss. Verschiedenblttr. B.

LVI SCANDIX. L. Nadeikerbel.

FrSchnabel 2reihig-steifhaarig ; Hüllblttch. ganz o.

an der Spitze 2— 3spalt. © Mai, Jn.

Pecten Veneris. L. Venuskamm.

LVII. ANTHRISCUS. Hffm. Klettenkerbel.

Stg. u. meist auch d. B. von sehr kurzem Flaume,
fast sammtartig; B. 2- o. 3fach-gefiedert; Früchtch.
lineal-längl. 4 Mai, Jn.

fumarioides. Spu Erdrauchähnl. K.
Stg. kahl o. unten rauhhaar., o. nur über den Ge-

lenken flaumhaarig 2

Stg. kahl; Gr. sehr kurz; Narbe fast sitzend; Fr.

eif., stachelig, Stacheln pfrieml., einwärts-gekrümrat.

O Mai. Jn vulgaris. Prs. Eselskerbel.

Stg. unten rauhhaar., oben kahl; Hüllblttch. 5,

ziemlich lang-gewimpert; Fr. längl 3
Stg. über den Gelenken flaumig; Hüllch. halbirt,

2—4blttr. ; Fr. lineal, Schnabel Ys der I'r. aus-
machend 4
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iFr.

ijlatt o. zeiistreul-bekömelt. 2^. Mai, Jn.

Silvestris. Hfl'm. Grosser K.
Fr. beköruelt u. die Knötchen mit 1 Stachelbörstchen

besetzt. 2|. Mai, Jn.

.nemorosa. MB, Schattenliebender K.

{Fr.

Fr.

stachelborstig. O Mai, Jn.

trichosperma. Schlt. Haarfrüchtiger K.
glatt. O Mai, Jn. CerefoliUBl. H/f'm. Kerbelkraut.

\

LVIII. PHYSOCAULUS. Tausch. Blasenstengel.

Stg. unter den Gelenken aufgeblasen; B. ,'{zählig-

doppelt-gefiedert. O Mai, Jn. J.

nodOSUS. Tsch. Knotiger B.

LIX. CHAEROPHYLLUM. L. Kälberkropf

Blttch. ungetheilt, eif.-längl. zugespitzt, gesägt; B.
3fach zsmgesetzt; Stg. unter den Gelenken ver-
dickt; Gr. spreizend. Jl. Ag.

aromaticum. L. Gewürzhafter K.
Blttch. eingeschnitten o. fiederspaltig 2

Stg. unter den Gelenken verdickt; Gr. zurückge-
krümmt ; Blb. kahl 3

Stg. fast gleichf. ; Gr. aufrecht o. abstehend ; Blb. u.

die Hüllch. gewimpert 5

Gr. länger als d. Stempelpolster; Hüllch. gewimpert;
Blb. kahl; B. 3fach-gefied., Blttch. am Grunde
fiederspalt., an der langen vorgezogeneu Spitze

gesägt. 2|. Jn. Jl.. ..aureum. L. Goldfrüchtiger K.
Gr. so lang als das Stempelpolster; Stg. unten steif-

haarig 4

Stg. oben kurzhaarig; B. doppelt-gefiedert, Blttch.

stumpf-lappig-fiederspalt. ; Hüllch. gewimpert.
Jn. Jl temulum. L. Berauschender K.

Stg. oben kahl; B. vielfach-zsmgesetzt, Blttch. tief-

fiederspalt. ; Zipfel lineal o. lineal-lanzett., spitz;

Hüllch. kahl. Jn. Jl. ...bulbosum L. Piperle.
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FrHalter bis auf den Grund getheilt; B. doppelt-ge-

fiedert; Hüllblttch. lanzett. 2j. Jn. Jl. Ä.

Yillarsii. Kch. Villar's-K.

FrHalter nur an der Spitze 2spalt. ; B. doppelt-3zäh-

lig; HüUcli. breit-lanzett. 2j. Jl. Ag.

hirsutum. L. Rauhhaariger K.

LX. BIASOLETTIA. Kch. Knollendolde.

Wz. knollig, rundl.; B, doppelt-gefiedert^ kahl; Dol-

den lOstrahlig; Hüllch. abstehend. 2t Jn. Jl. J.

tüberosa. Kch. Gemeine K.

LXI. MYRRHIS. Scp. Süssdofde.

B, fein-zottig; Hüllch. lanzett., zugespitzt. 2*. Jn. Jl.

Ä Odorata. Scp. Wohlriechende S,

LXII. MOLOPOSPERMUM. Kch. Striemensame.

B. zsmgesetzt, Blttch. rhombisch-verlängert-lanzett.,

fiederspalt. ; Striemen breit, braun. 2f. Jl. Ag.

Cicutarlum. DC. Farnblättriger St.

LXIII. ECHINOPHORA. L. Stacheldolde.

B. gefiedert, Blttch. fiederspalt,, Zipfel lineal, Skantig,

dornig. 2|. Jn. Jl J. spinosa. L. Starre St,

LXIV. CONIUM. L. Schierling,

Hüllblttch. lanzett., kürzer als die Döldch. ; Stg. oft

blutroth gefleckt. Jl. Ag.

maculatum. L, Gefleckter Seh,

LXV. PLEUROSPERMUM. Hffm- Rippensame.

Riefen der Fr. stumpf-gekielt , Kiel etwas gekerbt.

4 Jl. Ag austriacum. Effm. Oesterreich. E.

Loriüser , Excursioüsbuch. 13
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LXVI. MALABAILA. Tsch. Kerndolde.

Stg. stielr., kahl, glatt; B. im Umfange 3eckig, her-

ablaufend-gefiedert. 2j. Jn. Jl.

Hacquetii. Tsch, Hacquet's-K.

LXVil. SMYRNIUM. L. Gelbdolde.

StgB. stgumfassend, herz-eif., gekerbt; Stg. oberw.

kantig-geflügelt. Ap. Mai. gelb. J. Ug.

perfollatum. Mül. Durchwachsene G.

Unt. B. 3fach-zähl., die obern 3zähl., Blttch. elf.;

Hüllch. sehr kurz. Ap. Mai. grünlich. J.

Oiusatrum. L. Gespenst.

LXVIII. BIFORA. Hffm. Hohlsame.

Dolden östrahl. ; die äuss. Bth. strahlend; Gr. etwa
halb so lang als die Früchtch. Jn. Jl.

radJans. M. B. Strahlender H.

LXIX. CORIANDRUM. L. Korlander.

WzB. gefiedert, Blttch. rundl., eingeschnitten-gesägt

;

StgB. doppelt gefiedert. © Jn. Jl. (wanzenartig

riechend) sativum. L. Gebauter K.

55. Ordnung. ARALIACEEN. Juss, Aralien-

gewächse.

KBöhre an den FrKnoten angeioachsen, Saum Oberst.

;

Kr. 5—löblttr.; Blh. mit breitem Grunde sitzend, in der

Knospenlage klappig; Stbgfss. 5—10; Frknoten 1, 2—melir-

fächerig, Fächer leiig; Fr. beerenartig. Sträuche mit neben-

blattlosen B.

GATTUNG.
KSaum klein-5zähnig ; Blb. 5—10; Stbgfss. 5—10,

Griflfel 5—10, oft in 1 verwachsen; Beere 5—10-

fächerig Hedera. I.
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AßT.

i. HEDERA L. Epheu.

Stg, kletternd; B. lederig, kahl, winkelig-ölappig

,

die obersten'der blüh. Aeste eif., zugespitzt; Dolden
einfach, flaumig. 1) Oct. Nv. grüngelb.

Helix. L. Klimmauf.

56. Ordnung. COßNEEN. BC. Hartriegel-

gewächse.

Fr. eine SteinFr.; Bththeile zu 4; sonst Alles ivie bei

d. Araliaceen.

GATTUNG.
KSaum 4zähnig; Blb. u. Stbgfss. 4; Gr. 1; Steinfr.

mit 1—Sfächr. Steine, Fächer einsam. Cornus. I.

ARTEN.

I. CORNUS L. Cornelbaum. Tyrliz.

Dolden flach; Hülle fehlt. 1> Mai, Jn. weiss. Fr.

schwarz, Zweige roth ..sanguinea. J/. Hartriegel.

Dolden kugelig, vor den B. blühend, fast so lang

als die Hülle. "^ Mz. Ap. gelb, Fr. blutroth.

mas L- Kornelkirsche, Dirndel, Fürwitzel.

57. Ordnung. LOßANTHACEEN. Don, Eiemen-
blumengewächse.

KBöhre an den FrKnoten angeicachsen; Blb. 4—8,

frei 0. in 1 Bohre verwachsen; Stbgfss. 4—8; Stbfüden
der Kr. angewachsen, oft fehlend; FrKnoten 1, Ifächer.,

leiig; Gr. 1, o. fehlend u. die N. sitzend; Fr. beerenartig.

Gahelspaltig-ästige Sträuche, auf den Aesten der Bäume
schmarotzend.

14*
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GATTUNGEN.

Gr. 1, fädlich, in der männl. Bth, sammt dem Fr-

Knoten verkümmert; Stbkölbch. mit Stbfäden.

Loranthus. II.

Gr. fehlt; Stbkölbchen der raännl. Bth. ohne Stb-

fäden Viscum. I.

AKTEN.

I. VISCUM. L. Mistel. Donarbesen. Affolter.
Albruthe.

Stg. gab elspalt. -ästig; B. lanzett. ; Bth. geknäult. tj

Mz. Ap. gelb; auf verschied. Bäumen.
album. L. Drudenbuseh. Marentaken.

Stg. kahl, sehr ästig, blattlos; Scheiden beckenf. "^

J, Oxycedri. DC, Wachholder-M.

II. LORANTHUS. L. Riemenmistel.

Kahl, sehr ästig; B, gegenst., gestielt; Aehren endst.

^ Ap. Mai. gelbl.; Beeren gelb. Auf Eichen.

europaeuS- Jcq^, Europäische R.

58. Ordnung. CAPEIFOLIACEEN. Juss. Geiss-

blattgewächse.

K. dberständ. ; Kr. Ihlttr., auf dem FrKnoten sitzend,

Saum 4—5spaU.; Stbgfss. der Kr. eingefügt, frei, so viele

0. 2mdl so viele als Zipfel, o. 4, 2mächtig', FrKnoten 3—
5fach., Fächer 1-mehreiig; Eichen hängend; Fr. leeren-

artig; B. gegenst.

GATTUNGEN.

^ r Narben 4—6 ; Gr. bisweilen fehlend . . , . 2

\ Narbe 1; Gr. 1, fädlich; K. röhrig o. glockig .... 4
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{KSanm StheiL; Stbgfss. 10; Gr. 5, pfrieml.; Kr. radf.,

mit ötheil. Saume; (endst. Bth. mit 2theil. KSaume,
8 Stbgfss., 4 Gr. u. 4theil. Kr.) Adoxa. I.

KSaum özähnig; Stbgfss. 5, Narben 3—5, sitzend.,

{B. gefiedert; Kr. radf., Saum öspalt., endlich zurück-

geschlagen; Beere 3—ösam Sambucus. II.

B, nicht gefiedert; Kr. radf., etwas glockig o. röhrig,

Saum ölappig; Beere Isam Viburnum. III.

4

Stbgfss. 5; Beere Sfächer.; Saum der Kr. unregel-

mäss.-Sspaltig Lonicera. IV.

Stbüfss. 4; 2mächtig; Gr. abwärts- gebog,; Beere von
2 DeckB. eingeschlossen Linnaea. V.

ARTEN.

I. ADOXA. L. Bisamkraut.

Wz. gezähnt, • wagrecht ; WzB. langgestielt, mehrfach
fiedertheilig; StgB. 2, gegenst, % Mz. Ap. grün.

Moschatellina. L. Waldrauch.

II. SAMBUCUS. L. Hoilunder. Ellhorn.

(
Rispe eif. ; Beeren roth; Mark der Aeste rothgelb, fj

\\ Ap. Mai. racemosa. L. Bergellhorn,

\ Bth. in Trugdolden ; Beeren schwarz 2

Stg. krautig; NebenB. eif., gesägt; Trugdolde mit 3-

zählig. Hptästen. 2|. Jl. Ag. weiss, aussen röihl.

Ebuius L. Attich.

Stamm holzig; NebenB. fehlend; Trugdolde mit 5-

zähl. Hptästen. ^ Jn. Jl. weiss,

nigra. L. Schwarzer H. Schibike.

lil. VIBURNUM. L. Schlingbaum.

ganzrandig, eif.-längl , immergrün. 1) Mz. Ap. «T.

Tinus. L. Immergrüner Seh.
gezähnt, gesägt o. gelappt 2

2

\l
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1(

B. elf., an der Bas. etwas herzf., gezähnelt-gesägt,

I unters, von sternf. Flaume kleiig-filzig, obers. zer-

streut-sternflauraig. t; Mai^, Jn.

Lantana. L. Kandelwiede. Patschneppe.

B, 3—ölappig, Lappen gezähnt; die äuss. Bth. strah-

lend, geschlechtslos. "I^ Mai. Jn,

Opulus. L. Schneeball. Schwelke.

IV. LONiCERA L. Waldgilge.

!Bth. kopfig- quirlig; Beere vom KSaume bekrönt; Stg.

sich windend 2

Bth. gezweit; KSaum abfällig; Stg. aufrecht 5

( Bth. quirlig u. kopfig; das endst. Köpfch. sitzend;

2< obere B. zsmgewachsen; Bth. weiss o. purp 3

[ Bth. kopfig ; Köpfch. gestielt; B. abfällig 4

{B. abfällig; Gr. kahl, t; Mai, Jn.

Caprifolium. L, Geissblatt, Zäunling.

B. immer grünend; Gr. rauhhaar, t^ Mai, Jn. J,

implexa. Äit. Verflochtene W.

4

Obere B. zmgewachs.-durchwachsen. 1j Jl. Ag.

etrusca. Sav. Etrurische W.
B. getrennt. 1> Jn.-Ag. gelbl.-weiss.

Periciymenum. L. Männiken.

f
Die

>{ Die
2 FrKnoten am Grunde verwachsen, oben frei. 6

ie 2 FrKnoten fast durchaus in 1 einzigen ver-

wachsen 7

BthStiele zottig, so lang als die Bth. ; B. oval, flau-

mig. 1j Mai, Jn. blassgelb; Beere roth.

XylOSteum. L. Hexenkirsche. Walpurgismai.
BthStiele kahl, mehrmal länger als d. Bth. ; B. läagl.-

ellipt., die altern kahl, t^ Ap. Mai. weiss o. auswend.
röthl.; Beeren schwarz. ... .nigra. L. Schwarze W.

BthStiele kürzer als die Bth. ; B. längl.-ellipt. "^ Ap.
Mai. gelbl.-weiss; Beeren schwarz, bläulich be-

reift caerulea. L. Blaue W.
BthStiele länger als die Bth.; B. ellipt., lang-zuge-

spitzt. 1) Mai, Jn. A alpigena. L. Alpen-W.
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V. LINNAEA. Gron. Erdkrönchen.

Stg. fadenf. kriechend, wurzelnd; B. gegenst., ge-

stielt, rundl.-eif. 2|. Mai, Jn. weiss mit blutrothen

Adern boreaÜS- Gron. Nördliches E.

59, Ordnung. RUBIACEEN. Juss. Krapp-

gewächse.

K. Oberst., KSaum 3—6spaUig o. 3 -6zähnig, o. un-

deutlich; Kr, Ihlttr. auf dem FrKnoten sitzend, 3—6spcdt.;

Sthgfss. der Kr. eingefügt, so viele als KrZipfel, mit

liesen abwechselnd; FrKnoten 1, oft 2knotig, Sfächerig,

Fächer leiig; Gr. 1, oft 2spalt.; Fr. IrocJcen, 2Jcnotig, m
2 einsamige, nicht aufspring. Früchtch. zerfallend — oder

mftig, beerenartig; B. nebenblattlos, meist quirlig.

GATTUNGEN.
f Kr. trichterf. o. glockenf., 3 — Sspait.; Gr. 2spalt.;

1< Narbe kopfig 2

[ Kr. radf. o. flach 4

/ KRand 4-6zähnig; Blkr. trichterf. ... Sherardia I.

( KRand zahnlos , 3

{KrZipfel abstehend; Fr. lundl. - 2knotig ; Früchtch.

fast halbkugelig Asperula. U.
KrZipfel zsmneigend-einw.-gekrümmt; Früchtch. längl.

o. halbeif. Crucianella. III.

I

KRand unregelm. 6—Szähnig ; Bth. zu 3, die mittlere

zwitterig, mit 4spalt. Kr., die seitl. 5, mit 3spalt.

Kr.; Fr. Shörnig, aus 3 verwachsenen FrKnoten.
Vaillantia. VI.

KRand zahnlos ; Fr. 2knotig, Früchtch. rundl 5

( Fr. trocken; Bth. 4spalt., selten 3spaltig. Galium.V.
5< Fr. beerenartig, saftig; Bth. meist öspalt. u. ,5männig.

I Rubia. IV.
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ARTEN.

I. SHERARDiA. L. Ackerröthe.

Stg. liegend, aufstreb , 4kantig; unt. B. rundl.-eif. o.

ellipt,, die obern lanzett., stachelig-feinsägezähnig.

© Mai-Sp. lila . . arvensls. L. Ackerstern.

II. ASPERULA. L. Waldmeister.

iStg.
nebst dem Rande u. Kiele d. B. rückwärts-

klein-stachelig-rauh; Bth. rispig; B. meist zu 8.

2j. Jl. Ag. weiss. . .Aparine. ScMt, Klebkrautart. W.
Stg. stachellos 2

„f Bth. in endst. mit HüllB. umgebenen Büscheln .... 3

\ Bth. doldentraubig o. doldentraubig-rispig 4

Untere B. vrkhrt. - eif. , zu 4, obere lineal-lanzett.,

stumpf, 6—Sständig. © Mai, Jn. blau.

arvensis. L. Acker-W.
B. zu 4, ellipt., zugespitzt, Snervig, gewimpert; Fr.

kahl, punkt.-rauh. 2|. Mai, Jn, weiss.

taurlna. L. Italienischer W.

{B. lanzett., am Rande und Kiele rauh, die untern

6ständ. ; Fr. steifhaarig , mit hakigen Borsten. 2|.

Mai, Jn. weiss. . . odorata. Ij. Wohlriechender W.
B. lineal 5

{Röhre der Blkr, mehrmal länger als der Saum; B.

4ständ 6

Röhre der Blkr. kürzer o. eben so lang als d. Saum 7

Blkr. kahl; Stg. aufr.; Fr. körnig-rauh. 2jl Jl. Ag.

aussen schmutzig-purp., invvend. gelbl.

longiflora. WK. Langblumiger W.
Blkr. behaart; Stg. aufstrebend; Fr. kurzhaar. o. kahl.

2\. Sp. fast purp. J. canescens. Vis. Weissgraul. W,

/ Röhre der Blkr. kürzer als d. Saum; Kr. fast glockig;

I B. starr, lineal, stachelspitz, am Rande umgerollt

j
u. rauh, meist zu S; Stg. stielrund; Fr. glatt. 2|.

?! Jn. Jl. weiss galioldes. MB. Labkrautart. W.

I
Röhre der Blkr. eben so lang als der Saum ; Kr.

j

trichterf. ; Bth. doldentraub. ; B. unten zu 6, oben

\ zu 4, oder alle zu 4 8
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' Blkr. kahl; Fr. glatt; Wz. kriechend; Stg. einzeln,

,
aufr. 2j. Jn. Jl. weiss., .tinctoria. L. Färbender W.

Blkr. aussen rauhkörnig; Fr. fein - bekörn elt; Wz.
spindelf., vielstngl. ; Stg. sehr ästig, aufstrebend.

2|. Jn. Jl. fleischroth, innen weiss.

cynanchica. L. Bräunemeier.

Ili. CRUCIANELLA. L. Kreuzbiaü.

[
Aehren verlängert - 4zeilig - dachig , 4eckig ; äuss.

DeckB. am Kande kahl. © Jn. Jl. gelb. J.

angustifolia. L. Schmalblättriges K,
Köpfch. end- u. achseist., gestielt, fast rispig; DeckB.
am Rande zottig. 1^. Jn. Jl.

molluginoides. MB. Weichlingblättr. K.

IV. RUBIA. L, Röthe.

f B. zu 4 u. 6, etwas gestielt, lanzett., netzig-aderig.

1 2|. Jn. Jl. gelbl. cult tinctorum. L. Färber-R.

I

B. sitzend, lanzettl. o. ellipt., aderlos. 2|. Mai, Jn,

i peregrina. L. Fremde R.

V. GALIUM. L. Labkraut.

BthStand blattwinkelst, o. zuletzt rispig, aber in die-

sem Falle ist der Stg. durch abwärts gerichtete

kleine Stacheln anhäkelig- scharf 2

BthStand endst., rispig o. wirtelig; Bth. zwitterig;

BthStielchen nach dem Verblühen gerade; Stg.

ohne Stacheln U
Bth. einhäusig-vielehig, die endst. Bth. (an den Ver-

ästelungen) zwitterig u. fruchtbar, die seitenst. 5
u. unfruchtb. ; BthStiele nach dem Verblühen zu-

rückgekrümmt 3

Bth. zwitterig; Stg. schlaff, von abwärts gekrümm-
ten Stacheln anhäkelig-rauh; B. Inerv., am Rande
rauh o. stachel.-rauh 6

B. meist Gständig, nach der BthZeit nicht abwärts-

gekrümmt, lineal-lanzett., stachelspitzig, Inerv., am
Rande aufr.-stachelig-rauh; BthStiele 3blth. © Jn.

Jl. weissl. . .saccharatum. All. Ueberzuckertes L.

B. 4ständig, nach der Bthzeit zurückgeschlagen, die

Fr. bergend, 3nerv 4
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f BthStiele mit DeckB., ästig; Stg. rauhhaar. 2|. Ap.
4< Mai, gelb Cruciata Scp. Valantskraut.

( BthStiele deckblattlos 5

BthStiele ästig, kahl; Stg. kahl o. unterw. kurz-

haarig. 2j. Mai, Jn. weiss o. gelbl.

vernum. Scp. Frühlings-L.
BthStiele einfach o, 2spalt. , zottig; Stg. rückw.-

stachelig. O Mai, Jn. gelbl.

pedemontanum, AU. Piemontesisches L.

{B. ganz stumpf, ohne Stachelspitze, ] nervig, lineal-

längl., nach vorne breiter, zu 4, seltener zu 6, am
Rande rückwärts-stachelig-scharf ; Fr, glatt 7

B. stachelspitzig, Inerv., zu 6—9 8

{ BthStiele blattwinkelst., 1— 3bth., nach dem Ver-

I
blühen zurückgekrümmt. 2(. Jl. Ag. weiss.

r-} trifidum, L. Dreispaltiges L.

I
BthStiele eine lockere Rispe bildend, nach dem Ver-

I
blühen wagrecht-abstehend. 2|. Mai-Jl. weiss.

l palustre. L. Sumpf-L.

{BthStiele meist 3bth., zur FrZeit herabgekrümmt;
Fr. warzig-bekörnelt; B. meist zu 8, lineal-lanzett.

Jl.-Hrbst. weissl. tricorne. Witli. Dreihörniges L.

BthStiele zuletzt rispig, zur FrZeit gerade 9

{B. am Rande aufwärts-stachelig-rauh, meist Gständig.

O Jn.-Ag. grüngelbl., aussen röthl.

parisiense. L. Pariser-L.

B. am Rande rückwärts-stachelig-rauh, lineal-lanzett. 10

/ Durchmesser der Blkr. kleiner, als der der aus-

I
gebild. Fr.; Fr. steifhaarig o. kahl. © Jn.-Hrbst.

{weiss o. grünl. . . .Aparine. L. Klebekraut. Lidde-
gevegQ. Haftemasch.

Durchmesser der Blkr. grösser als der der ausgeb.

IFr. ; Fr. bekörnelt-scharf. 2|. Mai-Jl. weiss.

uliginosum. L. Morast-L.

"{ l
Snervig, 4ständig 12

Inervig; StgB. zu 4—6—12, meist stachelspitz. . 14
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B. kurz-stachelspitz , oval, am Rande borstl,-rauh;

Stg. schlaff; Fr. borstl.-steifhaarig. 4 JI. Ag. weiss.

rotundifolium- L. Rundblttr. L.

B. ohne Stachelspitze * 13

iStg.

aufrecht, steif, 4kantig; B. lanzett., nach vorne

schmäler. 4 Jl. Ag. weiss.

boreale. L. Nordisches L.

Stg. ausgebreit.-aufstrebend; B. oval o. längl.-lanzett.

2|. Mai, Jn rubioides. L. Rötheartiges L.

"I

Stg. stielmnd, 4rippig, aufrecht; StgB. 8—12ständig,

KrZipfel kurz-bespitzt 15

Stg. 4eckig; StgB. 6—8ständig 17

IB.

längl.-lanzett., stumpf, stachelspitzig, am Stg.

8ständ.; Rispe weitschweifig; BthStielch. vor dem
Aufblüh, nickend.; Fr. etwas runzelig. 4 Jn. Jl.

weiss silvaticum. L. Wald-L.
B. lineal ; Fr. glatt; Bth. gelb o. roth 16

Bth. gelb o. gelbl. ; FrStielchen fast wagrecht-ab-
stehend; Stg. flaumig-scharf; B. unterseits sammtig-
fläumlich. 2|. Jn.-Hrbst. verum. L. Walstroh, Unser

16^ lieben Frauen Bettstroh.

Bth. blutroth; FrStielchen haarfein, nickend, fast

j
traubig ; Stg. flaumig; B. sehr schmal. 4 Jl. Ag.

\ purpureum. L. Purpurfarb. L.

KrZipfel haarspitzig; Rispe entweder längl., weit-

schweifig, spreizend o. die armblüth. Aeste mit
einer Sspalt. Dolde endigend 18

KrZipfel spitzig; Bth. entweder ebensträussig-rispig,

o. die end- und blattwinkelst. BthStiele doldig 1

bis Sbthig 21

17

18

Fr. bekörnelt; B. lineal o. lanzett., am Stg. zu 6—8;
Stg. schlaff, niedergestreckt; Rispe ausgebreitet,

spreizend; BthStielchen haarfein, gerade. 2|. Jn.

Jl. blutroth, dann gelb, auch weiss.

rubrum. L. Rothes L.
Fr, unbekörnelt, glatt o. etwas runzelig 19
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/ B. lanzett, beiders. verschmälert, am Stg. Sständ.

;

j
Fr. glatt; Stg. aufrecht; Rispe weitschweifig; Bth-

I

Stielch. haarfein, aufrecht-abstehend. 2|. Jl. Ag.

19| aristatum. L. Begranntes L.

I
B. u. Stg. anders beschaflfen; Fr. etwas runzelig;

i

Rispe verlängert mit starren Aesten ; StgB. meist

zu 8 20

20

21

B. lineal, steif, beiderseits glänzend, unters, mit star-

kem, sehr breitem Mittelnerv. 2|. Mai-Jl.

lucidum. All. Spiegelndes L.

B. lanzett. o. vrkhrt.-eif.-lanzett., stachelspitzig, un-
terseits matt, u. mit schmalem Mittelnerv. 2j. Mai-

Ag. weiss 0. gelbl Mollugo. L, Megerkraut.

BthStiele doldig, end- u. blattwinkelst., 1— 8bth.; B.

fast nervenlüs , flach, etwas fleischig, vrkhrt.-eif.-

spatelig, stumpf, o. die obersten lanzett., spitz;

Stg. liegend; Fr. glatt. % Jl. Ag. A. gelbl.-weiss.

helveticum. Weig. Schweizer L.

Bth. ebensträuss. rispig; B. Inervig; Fr. bekörnelt. . 22

B. lineal, von der Mitte an pfrieml.-verschmälert, be-

grannt, am Rande u. am Grunde etwas verdickt,

22^ unters. 2furchig, mit 1 starken Nerv., am Stg. zu ^

6—8, 2j. Jn. Jl. weiss., .pumilum. Lam. Zwerg-L. \

B. vrkhrt.-eif. o. lanzett. u. stachelspitz 23
|

B. meist 6ständig, die unt. vrkhrt.-eif., die obern ,?

lanzett., vorn breiter, alle am Rande mit vorwärts

gerichteten Börstchen besetzt o. kahl; Fr. dicht- ^

körnig-rauh. % Jl. Ag saxatlle. L. Felsen-L.
\

23' B. am Stg. meist 8ständ., lineal-lanzett., vorn breiter, '^

zugespitzt, stachelspitzig, die unt. vrkhrt.-eif.-lau- 'ä

zett., alle am Rande mit rückw. gerichteten Sta- i

chelch. besetzt o. kahl; Fr. schwach-körnig. % \

Jn. Jl. weiss SÜvestre. Poll. Heide-L.

VI. VAILLANTIA. BC Schuttkraut.

Stg., B. u. K. kahl. O Mai, Jn. grüngelb. J.

muralis, L. Mauer-Sch.
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60. Ordnung. VALERIANEEN. DG. Baldrian-

gewächse.

KSaum oherst., eingerollt u. endlich in 1 HaarKr.
ausgehreitet oder gezähnt; Kr. Iblttr. auf dem FrKnoten
stehend, Saum 3— 5spaltig ; Stbgfäss. der Kr. eingefügt,

frei, 4 o. iveniger; FrKnoten 1, Ifächer. o. 2—3fächer.,
nur 1 Fach fruchtbar, mit 1 einzelnen hängenden Eichen.

GATTUNGEN.
{KSaum gezähnt, bleibend; Bth. weiss o. bläul. ; Kr.

trichterf., regelmäss.-öspalt Valerianella. III.

KSaum während d. BthZeit eingerollt, zm- FrZeit

in Ifedrige Haar-Kr. ausgebreitet 2

{Kr. an der Bas. höckerig; Stbgfss. 3.. .Valeriana. I.

Kr. an der Bas. gespornt; Stbgfss. 1; Bth. purp.

Centranthus. II.

I. VALERIANA. L. Baldrian Wielandswurz.

. r B. alle, o. nur die StgB. gefiedert 2

\ B. Szählig o. ungetheilt 6

{Alle B. gefiedert; Stg. gefurcht 3
WzB. eif. o. ellipt., gestielt, die unt. StgB. leierf.-

fiedertheil., die obern gefiedert, Zipfel lineal ; Bth.
2häusig, fleischroth 5

iWz.
vielsteng., ohne Ausläufer; B. 7—lOpaarig-ge-

'fiedert. ^ Jl.-Herbst. . . exaltata. JfiÄ. Hoher B.
Wz. Isteng., Ausläufer treib. ; Bth. fleischroth 4

B. 7—lOpaarig-gefiedert. 2t Mai, Jn.

Officinalis. L. Denmark.
4<( B. 4— öpaarig-gefiedei-t, Blttch. gezähnt-gesägt , an

den WzB. breit-eif., grobgesägt. \ Jn.-Ag.

sambucifolla. Mik. Hollunderblttr. B.

/ Fr. kahl ; Wz. auslaufend ; B. der unfruchtb. Büschel

g)
eif,, langgestielt. % Mai, Jn. dioica. L. Kleiner B.

I
Fr. mit 2 seidenhaar. Linien; Wz. knollig; WzB.

1 ellipt.-längl. 2^ Mai tuberosa. L. Knolliger B.
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B. gezähnt, die der unfruchtb. Büschel herzf., lang-

gestieli; StgB. meist 3zählig ; Ebenstr. endst. ; Wz.
vielköpf. 2j. Mai-Ag. weiss o. fleischroth.

tripterls. L. Dreiblättriger B.

WzB. ganzrandig o. schwach gezähnt, sammt den
StgB. ganz *) . 7

Bth. fleischroth; Ebensträusse endst., kopfig o. fast

kopfig ; Wz. vielköpf. 8

Bth. weiss o. gelbl. ; Ebensträusse fast rispig-traubig

o. quirlig-ährig 9

Unt. WzB. rundl., die der unfruchtb. Büschel eif. u.

langgestielt; Stg.B. eif.. zugespitzt, die oberst.

lanzett. \ Jn.-Ag montana. L. Berg-B.
B. spatelig, gestielt, gewimpert, das oberste Paar

sitzend, lanzett. 2j. Jl. Ag. ^. (5—8 Cm. hoch.)

SUpina L. Niedriger B.

WzB. vrkhrt.-eif., kahl, in den BStiel verschmälert;

StgB. lineal, wenige. 2|. Jl. Ag. A.
Saliunca. AU. Piemontesischer B.

{B. gewimpert, 3—önerv., WzB. längl.-spatelig, StgB.
lanzett.-lineal ; Wz. faserig-schopfig. 2\. Jn. Jl. A.
weiss Saxatilis. L. Stein-B.

B. ganz kahl 10

Wz. schuppig -schopfig; B. ganzrand., Wzb. längl.

-

lanzett., StgB. lineal, meist 2; Ebensträuss. quir-

lig-ährig. 2(. Jl. Ag. A. gelbl., aussen röthl.

10"! Celtica. L. Speik. Katzenleiterlein.

Wz. nicht schopfig; B. eif,, StgB. eingeschnitten-ge-

zähnt; Ebensträuss rispig -traubig. 2j. Jn. Jl. A.
schrautzig-gelbl. ..eiongata. Jcq^. Verlängerter B.

II. CENTRANTHUS. BG. Spornblume.

Sporn 2mal so lang als der FrKnoten; B. eif. o. lan-

zett. 2|. Jl. Ag. purp ruber. BC. Rothe Sp.

*) Bisweilen variirt F. dioica mit migetheilt. StgB.
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III YALERIANELLA. Poll. Feldsalat.

KSaum becherf., häutig, innen ganz kalil, mit 6 be-

grannten Zähnen, bis über die Hälfte Gspalt., Zipfel

an der Spitze hakig; Fr. zottig, eif., vorne Ifurch.

Mai, Jn. COronata. JDC, Bekrönter F.

KSaum 1— Szähnig, o. klein-gezähnelt , o. schief-ab-

geschnitten u. ungleich-gezähnt 2

{K. mit 3 kegelf.-pfiieml., zurückgekrümmt. Zähnen;
Fr. längl., fast 3seit., 3furchig. Q Ap. Mai.

echinata. BC. Igelstachliger F.

KSaum undeutlich-gezähnt o. schief abgeschnitten . . 3

/ Fr. zsmgedrückt o. fast 4seitig; KSaum undeutlich

j
1—3zähnig 4

Jv Fr. fast kugelig-eif. , o. vorne flach u. hinten ge-

1 wölbt; KSaum schief-gezähnelt, der hintere Zahn
^ grösser 5

, Fr. eif.-rundl., beiderseits ziemlich flach am Rande mit

I
1 Furche, an den Seiten 2rippig; KSaum undeutl.-

i3zähnig. O Ap. Mai Oiltorla. Füll. Rapunzel.
Fr. längl., fast 4seitig, auf der hintern Fläche tief-

rinnig, auf der vordem" flach, in der Mitte u. an

I
den Seiten fein-lrippig; KSaum imdeutl.-lzähnig.

\ o Ap. Mai carinata. Lois. Gekielter F.

Fr. fast kugelig-eif., fein örippig, vome Ifurchig;

KSaum ^3 so breit als d. Fr., klein gezähnelt.

Jl. Ag Auricula. DC. Ohrfrüchtiger F.

Fr. hinten gewölbt u. fein 3rippig, vorne flach, mit

1 zwischen die erhabenen Ränder eingedrückten
Beetchen . . .... 6

KSaum von der Breite der Fr., glockig; BthStielchen
dicht-gedrängt. O Ap. Mai.

eriocarpa. Desv. Haarfrüchtiger F.

KSaum halb so breit als die Fr. ; BthStielchen sprei-

zend, o Jl. Ag Morisonii. DC. Gezähnter F.
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61, Ordnung. DIPSACEEN. BC. Kardengewächse.

BthKöpfchen mit reicJiblättr. Hülle; der eigentl. K.
doppelt, beide bleibend, der äussere die reife Fr. dichti

umgebend, der innere mit der JRöhre an den FrKnotenl
angewachsen, Saum oberst., Schüssel- o. beckenf.. ganz]
gezähnt o. borstenf. ; Kr. Iblttr., dem KSchlunde eingefügt!

4—5spalt., Zipfel ungleich; Stbgfss. 4, frei; Gr. 1; Frj
Knoten 1, Ifächer., leeig; Fr. mit dem KSaum bekrönt]

GATTUNGEN.
Hülle dicht-dachig, halbkugelig; äuss. K. Szähnig o.

mit 1 trocken-häut. vielzähnigen Saume, innerer

K. beckenf., ganz o. vielzähnig. .. .Cephalaria. IL
Hülle sternf.-ausgebreitet, Hüllblttch. 1- o. mehrreihig. 2

Stg. u. BthStiele stachlig ; FrBoden kegelf. ; Spreu-
blättch. stachlig- o. langborstig-gewimpert.

Dipsacus. I.

Stg. u. BthStiele ohne Stacheln ; FrBoden flach o.

gewölbt 3

FrBoden rauhhaarig, ohne Spreublättchen, der innere

K. 5—16zähnig, Zähne aus breit. Bas. pfrieml. ; der

äuss. K. klein-gezähnt Knautia. HI.

FrBoden spreuig 4

Blkr. 4spaltig; äuss. K. Sfurchig mit 41app. kraut.

Saume; innerer K. schüsself., öborstig o. ganz; Kr.

nicht strahlend SuCCisa. IV.

Blkr. Sspaltig; äuss. K. Sfurchi? o. Srippig mit radf.

o. glockigem, trockenhäut., durchsichtig. Saume;
innerer K. 5— lOborstig o. ganz . . . .Scabiosa. V.

ARTEN.
I. DIPSACUS L. Karde. Zeisel.

{B. gestielt, an der Spitze des BStiels geöhrt; Hüll-

blttch. abwärts-gerichtet ; Spreublttch. borstig-ge-

wimpert, gerade. Jl. Ag. pilosus. L. Behaarte K.
B. sitzend, die StgB. breit-verwachsen 2
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Spreublttch. steif, zurückgekrümmt , so lang als die

Kr.; HüUblttch. wagrecht; B. eingeschnitten-ge-

kerbt. JI. Ag. lila.. . Fullonum. Mill. Weber- K.
Spreublttch. biegsam, gerade, länger als die Kr.;

HüUblttch. bogig-aufstreb 3

B. am Kande kahl o. zerstreut-stachelig, gekerbt-

gesägt; HüUblttch. lineal-pfrieml. O Jl. Ag. lUa

o. weiss silvestriS- Mill. Wilde K.
B. borstig-gewimpert, die unt. lappig-gekerbt, die

übrigen fiederspalt. ; HüUblttch. lanzett.-pfrieml.

Jl. Ag. weiss laciniatuS- L. Geschlitzte K.

II CEPHALARIA. Schrd. Schuppenkopf. (B. gefied.)

Aeuss. K. trockenhäut. , vielzähoig; HüUblttch. eif.,

die äuss. abgerundet-stumpf. 2|. Jl. Ag. weiss.

leucantha. Schrd. Weissblühender Seh.

Aeuss. K. mit 8 pfrieml. Zähnen; HüUblttch. eif.-

lanzett., grannig-feingespitzt. O Jl. Ag. J. lila o.

weiss, transsilvanica. Schrd. Siebenbürgischer Sdh.

III. KNAUTIA Coult Witwenblume.

/ Der innere K. 4mal kürzer als die Fr.^ meist 16-

j) zähnig. O Jn. Jl. J.. .hybrida. CowZt Bastard-W.

I
Der innere K. halb so lang als die Fr., meist

' Szähnig 2

{StgB. fiederspalt. ; Stg. von sehr kurzen, drüsenlosen
Haaren graulich und von längeren Haaren steif-

haarig. 2j. Jl. Ag. bläul.

arvensis. Coult. Nonnenkleppel.
B. ungetheilt o. nur am Grunde eingeschnitten 3

IDie
unt. B. eif., zugespitzt, gestielt, bisweilen ge-

öhrelt, die oberen stgumfass.-durchwachsen. 2|. Jl.

Ag. weissl. o. röthl. Ug.

Clllata. Coult. Gewimperte W.
B. lanzettl 4

Lorinser, Excursiousbuch. 14
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Stg. oben von kurzen drüsentrag. Haaren etwas kleb-
j

rig, u. von längern steifhaar. ; B. verlängert-lanzett.,

ganzrandig o. schwachgezälmelt. 2j. Jn. Jl. A. lila.
j

iongifolia. Kch. Langblättrige W.
j

Stg. am Grunde von zwiebeligen Haaren steifbaai'ig,

oben von sehr kurzen drüsenlosen Haaren flaumig,

u. von längern steifhaarig; B. ellipt.-lanzett., ge-
kerbt. 2|. Jl. Ag. röthl--blau. -\

silvatica. l)uh. Wald-W. s

%
IV. SUCCISA. M. K. Teufelsabbiss. i

Aeuss. K. rauhhaarig, 4spalt, mit spitz., stachelspitz. i

Zipfeln; innerer K. borstig. 2|. Ag. Sp. blau, röthl. (.

o. weiss, .pratensis. Mnch. Wiesen-T. Kötalwurz.
^

Aeuss. K. kahl. Saum 41appig, mit kurzen, stumpfen i

Lappen, innerer K. ohne Borsten. 4 Ag. Sp. hell- ^^

blau .australis. Bb. Südlicher T. ;

4i

V. SCABIOSA B. u. Seh. Grindkraut.

f Fr. mit 8 tiefen, spitzig - eingeschnittenen, auslauf. -\

Furchen u. 8 Kiefen 2 j

Fr. dicht-zottig, unterw. stielrund 0. schwach-gerieft, ^

oberw. in 8 säulenf. Zähne zerspalten, welche durch
\

y 1 einwärts gefaltete Haut verbunden sind 9
\

{ B. der unfruchtb. Büschel gekerbt, ganz o. leierf. .3
\

. B. der unfruchtb, Büschel ganzrandig, ungetheilt;

[ Zipfel der fiederspalt. Stg.B. lineal, ganzrandig, . 7

StgB. bis auf die Mittelrippe 2— ,3fach-fiederspalt.

;

;

Borsten des inneru K. so lang o. fast 2mal so lang
'>

als der Saum des äuss. K. — 0, fehlend. 2|. Jn. Jl.

blau gramuntia- L. Feinblättr. G. •

StgB. fiederspalt., Zipfel der obem B. ganzrandig o. ^

gezähnt; Borsten des innern K. 3—4mal so lang
als der Saum des äuss. K 4 .j

StgB. leierf., der Endlappen sehr gross, elf., spitzig,

gesägt, (oft fehlen die Seitenlappen gänzlich;) die

obersten B, fiederspalt. mit lanzett,, eingeschnittenen
\

Zipfeln; StgGlieder 6—8, von einander entfernt. 2\.
J

Ag. Sp. blau Hiadniiciana. Host. Hladnik's G.
Höchstens die unt. StgB. leierf., die übrigen o. alle

fiederspalt. mit linealen 0. lanzett.-linealen Zipfeln. 5
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Borsten des innern K. inwendig mit 1 kielartigen

Nerven; die unt. StgB. ganz o. an der Bas. fieder-

spalt., die obern fiederspalt. Jl. Äg. A. röthl.-

lila lucida. Vill Glattblättr. G.

Borsten des innern K, nervenlos; untere B. leierf.,

die übrigen fiederspalt 6

Köpfcb. der Fr. eif. Jl. Ag. gelbl -weiss o. röthl.

OChroleuca. L. Gelbblumiges G.

Köpfcb. der Fr. kugelig. Jn.-Hrbst. blau o. lila.

Columbaria. L, Tauben-G.

Saum des äuss. K. bis zur Mitte 41appig, Lappen zu-

gespitzt; unterste B. vrkhrt.-eif.-keilig; StgB. mit

grossem Endzipfel. 2|. Jl. lila.

Siienifoüa. WK. Leinkrautblttr. G.

Saum des äuss. K. ungespalten 8

B. der unfruchtb. Büschel u. untere StgB. längl, o.

lanzett.; Borsten des innern K. l'/gmal so lang als

der Saum des äuss. K. 2|. Jl.-Sp.

suaveolens. L. Wohlriechendes G.

B. der unfruchtb. Büschel u. untere StgB, spatelig-

keilf.; Borsten des innern K, 4mal so lang als der

Saum des äuss. K. 4 Jl. Ag. blau. Tr.

vestina. Fac. Tiroler-G.

B. lineal o. lanzett.-lineal_, ganzrand., silber-seiden-

haarig; Fr. ganz zottig. 2^. Jl. Ag. blau.

graminifolia. L. Grasblättr. G.

WzB. lineal-längl., gezähnt, die unt. StgB. fiedertheil.

mit linealen Zipfeln, die obern StgB. fast ganz,

lineal; Fr. an der Spitze kahl. Jl Ag. blau o.

gelbl.-weiss ...... UCranica. L. Ukrainisches G.

14*
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62. Ordnung. COMPOSITEN. Vaill Korb-
blüthler.

Bth. auf 1 gemeinschaftl. FrBoden in 1 Köpfchen dicht

gehäuft, mit mehrblättr., gemeinschaftl. Hülle, selten jede

einzelne von 1 Hülle umschlossen u. in 1 Köpfch&n zsm-
gestellt; die KBöhre mit dein FrKnoten verioachsen, der
Saum [pappus) spreuig, haar-, horsten- o. federartig, auch
häutig, krautig, unansehnlich o. unmerklich; Kr. Ihlttr.,

mit 4— 5spaltigem Saume o. zungenf; Stbgfss. 5, der

BlkrBohre eingefügt; Stbfäden gegliedert; Stbkölbch. lineal,

in 1 Bohre verioachsen, einw. aufspring. ; FrKnoten leiig,

Gr. 1; Narb. 2; Fr. {Ächene) trocken, nicht aufspringend.

GATTUNGEN.

IBth.
alle zungenf. 2

Bth. alle röhrig, (die des Randes bisweilen fädl. o.

21ippig.) 33
Bth. der Scheibe röhrig, die des Randes deutlich

zungenf, . . 70

Blüthen alle zungenförmig.

Pappus aller Aebenen fehlend, o. nur aus einem
kurzen häutigen Rande oder aus 2 Borsten ge-

bildet 3

Pappus (wenigstens der Achenen im Mittelfelde) haarig,

federig o. aus mehreren kurzen, lanzett. Spreu-
blättchen gebildet 7

FrBoden spreuig, Spreuen an die Achenen ange-
wachsen; Pappus 2borstig. (B. starr, buchtig, dornig.)

Scolymus. LXI.
FrBoden nackt; Pappus fehlend o. nur 1 schwachen
Rand o. 1 sehr kurzes öseitiges Krönchen dar-

stellend 4

Schaft blattlos, 1—Sköpfig 5

Stg. beblättert • 6
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( Hülle zur FrZeit kugelig-zsmschliessend, wulstig-ge-

I kerbt; Achenen lOriefig; Pappus ein kurzes ökant.

SKrönchen. (BthStiele oberw. verdickt.)

Arnoseris. LXIV.
Hülle zur FrZeit unverändert; Achenen öriefig; Pap-

I

pus nur 1 schwacher Rand. (B. schrotsägf.)

[ Aposeris. LXin.

( FrHülle weit-abstehend; Achenen gebogen, ohne Pap-

I
pus, die randst. von den sichelf. Hüllblttch. einge-

A wickelt, sternf. -abstehend Rhagadiolus. LXV.

I
FrHülle aufrecht ; Achenen 20riefig ; Pappus ein

I
schwacher Kand. (Stg. ästig ; unt. B. leierf.)

l Lapsana LXH.

{FrBoden spreuig, Spreu abfällig*) 8

FrBoden nackt o. am Rande der Höfchen fein-wim-

perig, 0. etwas wabig 9

Pappus federig; Achenen geschnäbelt o. schnabellos;

Hülle dachig Hypochoeris. LXXVm.
Pappus haarf., einfach, an den randst. Achenen ab-

fällig, diese einw. Skantig u. Sflügelig.

Pterotheca. LXXXVm.

{Strahlen des Pappus scharf, mehrreihig, die äuss.

haarfein, die innersten an der Bas. lanzett. u. zottig.

(Pfl. zottig, mit linealen B.)... Galasia. LXXVH.
Pappus spreublättr., o. haarig o, federig 10

10

Pappus (wenigstens an den Achenen des Mittelfeldes)

aus SpreuB. bestehend, bisweilen gemengt mit

kürzeren Borsten 11

Pappus haarig o. federig 13

[ Pappus aller Achenen aus kurzen SpreuB. gebildet;

i"

Hülle doppelt. (Bth. blau, selten weiss o. röthl.)

Cichorium. LXVI.
Pappus der randst. Achenen kurz-borstig, kronenf.,

1
der mittleren aus 3—5 lanzett. SpreuB. u. kurzen

( Borsten gebildet. (Bth. gelb. Istrianer Pfl.) 12

*) Man untersuche desshalb inelirere Bthköpfchen,
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IAchenen
alle ziemlich stielrund. (Stg. beblättert.)

Hedypnois. LXVm.
Achenen des Randes u. des Mittelfeldes fast stielrund,

die dazwischen liegenden geflügelt-zsmgedrückt.

(Schaft oberw. keulig-verdickt.) Hyoseris. LXVII.

13
Pappus aus federigen Haaren gebildet 14

Pappus aus einfachen Haaren bestehend 21

{Hülle aus 8—12 einreihigen, am Grunde verwachsenen
Blttch. gebildet; Achenen geschnäbelt 15

Hülle dachig o. doppelt; (mit einem AussenK.) .... 16

Strahlen des Pappus mit freien Federchen; Schnabel
mit der Achene gegliedert, unten aufgeblasen u.

inwendig mit 1 Querwand. (Istr. Pfl.)

15^ Urospermum. LXXHI.
Strahlen des Pappus mit verwebten Federchen;

Schnabel nicht gegliedert, am Grunde nicht auf-

geblasen u. querwandig Tragopogon« LXXIV.

16
Federchen des Pappus verwebt 17

Federchen des Pappus frei 18

(B. ungetheilt; die am Grunde der Achene den Fr-

Nabel umgebende Schwiele sehr kurz; Achene in

!1 Schnabel verschmälert Scorzonera. LXXV.
B. fiedertheilig; die am Grunde der Achene den

FrNabel umgebende Schwiele verlängert u. aufge-

I
blasen, dicker als die Achene selbst; Achenen

l nicht verschmälert Podospermum. LXXVI.

{Pappus der randst, Achenen kurz, kronenf., gezähnt,

der mittelst, federig. (Schaft blattlos ; Wz. büschelig

o. rübenf.) Thrincla. LXIX.
Pappus an allen Achenen gleichgestaltet, federig. . . 19

Achenen an der Spitze abgerundet, mit 1 haarfeinen
verlängerten Schnabel; Pappus bleibend; Hülle

iqj doppelt; die äuss. 5-, die innere Sblättrig.
^^ Helminthia. LXXH.

Achenen ohne aufgesetzten haarfeinen Schnabel;
Hülle dachig . 20
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Pappus am Grunde in 1 leicht abfälligen King ver-

wachsen; äuss. Hüllblättch. abstehend; Achenen

20{ querrunzlig PicriS. LXXI.
Pappus nicht verwachsen, nicht abfällig.

Leontodon. LXX.

21<

22

Achenen in 1 stielart o. fädl. Schnabel verlängert,

daher d. Pappus gestielt 22
Achenen schnabellos, höchstens nach oben verschmä-

lert ; Pappus sitzend 26

Schnabel der Achene am Grunde mit Schuppen o.

1 Krönchcn umgeben 23
Schnabel der Achene am Grunde ohne Schuppen u.

ohne Krönchen 25

( Bth. 2reihig, 7—12 in einem Köpfehen ; Hülle meist

23] 8blttr. (Stg. ästig, nithenförm.) Chondrilla. LXXXI.
[ Bth. vielreihig , , 24

Achenen an der Spitze mit 1 feingekerbten Krön-
chen; Strahlen des Pappus Ireihig. (Stg. nicht

röhrig, oberw. sammt der Hülle schwärzl.-zottig.)

24^ Willemetia. LXXIX.
Achenen an der Spitze schuppig-weichstachlig o. fein-

knötig; Strahlen des Pappus mehrreihig. (Schaft

röhrig, milchend.) Taraxacum. LXXX,

( Achenen flach-zsmgedrückt, Schnabel fädlich; Hülle

j
dachig ; Bth. 2—Sreihig ; Pappus am Grunde mit

qkI 1 mehr o. weniger hervorspriug. oft gewimperten
Rande umzogen Lactuea. LXXXHI.

Achenen stielrund; Hülle mit 1 AussenK. ; Bth. viel-

reihig Crepis. Lxxxix.

( Achenen des Bandes am Rücken sehr höckerig u.

{'

von den verdickten HüUblttch. dicht umschlossen,
die des Mittelfeldes stielrundl. (Istr. Pfl., ästig, fast

kahl.) Zazyntha. LXXXVn.
I
Achenen des Randes u. des Mittelfeldes gleichge-

{ staltet 27

{Achenen stark zsmgedrückt; Bth. vielreihig. (StgB.

am Grunde herz- o. pfeilf.) 28
Achenen 4kantig o. fast stielrund 29
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28^

i

Pappus steif, zerbrechlich, am Grunde mit 1 Borsten-
krönchen ; Bth. blau Mulgedium. LXXXV.

Pappus weich, biegsam, ohne Krönchen am Grunde

;

Bth. gelb SonchUS. LXXXIV.

Achenen 4kantig, 4furchig, die 4 Riefen stark ge-

kerbt. (Istr. Pfl., obere B. umfassend.)

Picridium. LXXXVI.
Achenen ziemlich stielrand 30

{Kö

Kö

Köpfchen öblth.; Bth. Ireihig, purp.; Hülle meist

30^ Sblttr Prenanthes. LXXXII.
LÖpfchen vielbth. ; Bth. mehrreihig 31

Achenen durchaus gleichbreit , an der Spitze mit 1

kurzen, dünnen, gekerbelten, den Grund des Pappus
umgebenden Rande, lOriefig, stielrund o. fast pris-

3i\ matisch, ganz schnabellos; Hülle dachig; Pappus
zerbrechlich Hieracium. XCI.

Achenen an der Spitze schmäler; Hülle mit 1 AussenK.
o. etwas dachig 32

32

33.

Strahlen des Pappus haarfein Crepis. LXXXIX.
Strahlen des Pappus pfrieml.-borstenf,, am Grunde

dicker. (Stg. Iköpf.; Hülle sehr rauhhaar.)

Soyerla. XC.

Blüthen alle röhrig.

Jede Blüthe mit 1 besondern Hülle, alle in 1 kuge-
liges Köpfchen zsmgestellt; Pappus ein häutiges,

kurzgefraustes Krönchen; Blüthen sämmtl. zwitterig.

(Ansehnl. dornige Pf» mit blauen o. weissl. Bth.)

Echinops. XLIH.
Die einzelnen Bth. haben ausser dem Pappus keine

besondere Hülle 34

{Pappus borstenf., spreuig, haarf. o. gefiedert 35
Pappus fehlend o. nur 1 kurzes Krönchen o. Scheib-

chen auf der Spitze der Achene darstellend 62

{FrBoden spreuig, borstig o. durch stumpf-abgestutzte
Schuppen tief-bienenzellig-grubig 36

FrBoden nackt 52

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



COMPOSITEN. 217

{Pappus aus bleibenden (2 — 5) scharfen Grannen o.

(5—10 Spreublttch. bestehend 37

Pappus haarig-, borstig o. federig 38

Hüllblttch. ki-autig, 2reihig, die äuss. abstehend;

Pappus aus 2—5 rückwärts-stachligen Grannen be-

stehend Bidens. XXIII.

Hüllblttch. trockenhäutig , dachig, vielreihig, die In-

nern gefärbt u. strahlend ; ßandbth. 21ippig ; Pappus
aus 5—10 Spreublttch Xeranthemum. LX.

37

{Strahlen des Pappus ästig, Ireihig, in Büschel o. in

1 Ring verwachsen, abfällig 39

Strahlen des Pappus nicht ästig 40

Aeste des Pappus federig; innere Hüllblttch. trocken-

häutig, strahlend; Spreublttch. an der Spitze ge-

39<[ spalten Carlina. LI.

Aeste des Pappus einfach, fiederig-gestellt ; Spreu-

blttchen tief-gespalten Staehelina. LH.

{Strahlen des Pappus haarig o . borstig, bisweilen ge-

zähnt 41

Strahlen des Pappus federig 50

I

Pappus an der Bs. in 1 Ring verwachsen, und mit

diesem abfällig, oder auf einen an der 'Achene be-

findlichen Knopf angewachsen und sammt diesem

abfällig 42

Pappus an der Bas. nicht in 1 Ring verwachsen... 46

f FrBoden durch abgestutzte Schuppen tief-bienen-

42<j zellig-grubig. (Aestige Disteln.) Onopordum. XLIX.

I
FrBoden mit Spreublättchen o. Borsten besetzt .... 43

Pappus am Grunde auf 1 der Frucht angewachsenen
Knopfe befindlich; Achene 4kantig. (Bth. purp.;

43{ B. unters, filzig, fiederspalt., mit linealen Fiedern.)

Jurinea. LV.
Pappus am Grunde in 1 Ring verwachsen 44

44I
Staubfäden frei Carduus. XLVIII,

Staubfäden Ibrüderig .... 45
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Strahlen des Pappus gezähnt; Hüllblättch. stark-dor-

nig ; B. stgumfassend, weissgefleckt.

Silybum. XLVI,
Strahlen des Pappus glatt o. sehr kurz gezähnt; Hüll-

blttch. in 1 gerades Dörnchen endig.; B. herab-

laufend Tyrimnus XLVII.

45^

Pappus aus hinfalligen, kurzen Borsten gebildet;

Hüllblttch. mit einem sehr spitzigen Haken endi-

gend; B. gestielt, herzf. ; Bth. purp Lappa. L.46^
' Pappus nicht abfällig; Hüllblttch. nicht hakenf. .... 47

I
Randblth. grösser, trichterf., 5spalt.

,
geschlechtslos;

47< Pappus borstig, meist kürzer als d. Fr 48

\ Randblth. u. Scheibenblth. gleichgestaltet 49

Achenen stielrund ^ Nabelgrübchen am Grunde der-

selben mittelpunktst. ; Hüllblttch. lanzett., zuge-

spitzt, ganzr. ohne Anhängsel; Pappus schwärzl.

;

Bth. roth. (Istr. Pfl.) Cruplna. LIX.
Achenen zsmgedrückt, Nabelgrübchen am Grunde

derselben seitenständig; Hüllblttch. fransig - ge-

spalten , 0. mit einem Anhängsel o. Dome ver-

sehen Centaurea. LVIII.

48^

49

Achenen zsmgedi-ückt ; die innerste Reihe der Haare
des Pappus länger. (Bth. purp, selten weiss.)

Serratula. LIV.
Achenen 4kantig; die innerste Reihe der Haare des

Pappus sehr kurz, zsmneigend. (Bth. citrongelb).

Kentrophyllum. LVII.

/ Strahlen des Pappus nicht verwachsen, nicht abfällig,

j
die äuss. kurz, borstig, gezähnelt. (Unbewehrte Pfl.

50< mit purp. o. violett. Bth.j SauSSUrea. LIII.

I
Strahlen des Pappus in 1 Ring verwachsen u. später

V mit diesem abfallend. , 51

{Bth. mit einem öseitigen Honigbehälter; die innern

Hüllblttch. in einen gefiederten Dorn endigend.

(Istr. Pfl.) Picnomon. XLV.
Bth. ohne Honigbehälter Cirsium. XLIV.

[
Hüllblttch. Ireihig, gleichlang, bisweilen mit 1 klei-

52< nen AussenK 53

[ Hüllblttch. ziegeldachig .67

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



54

55

COMPOSITEN. 219

{Schaft wurzelst., schuppig; die randst. Bth. fädlich;

B. herz- o. nierenf. 54

Stg. beblättert 55

Schaft 1—3bth.; randst. Bth. weibl., Ireihig, die mitt-

leren ZwitterBth Homogyne. m.
Bth. einen Ebenstrauss oder eif. Strauss bildend

;

Bth. 2häusig, die weibl. Bth. randst., in den weibl.

Köpfchen vielreihig, in den mäunl. Ireihig, Zwitter-

Bth. der Mitte unfruchtbar Petasites. V.

Schenkel des Gr. durchaus flaumig; Bth. purp.; B.

nieren-herzf. Adenostyles. II.

Schenkel des Gr. kahl, nur die Narbe fläumlich; Bth.

l gelb o. pomeranzenf. 56

{Hülle mit 1 AussenK. (oft ist dieser nur Iblttr.)

Senecio XLI.

Hülle ohne Aussenkelch Cineraria. XXXIX.

Schenkel des Gr. durchaus fläumlich. (B. gegenst.,

3—5theil.; Bth. fleischfarb. o. röthl.)

57<! Eupatorium. I.

Schenkel des Gr. oberseits auswendig fläumlich; B.

wechselst 58

Narbenspitzen fast herz-eif., zsmneigend; Bth. alle

zwitterig; B. lineal, kahl LInosyris. VI.

Narbenspitzen halbstielrund ; RandBth. weibl. ; Staub-

kölbch. geschwänzt » 59

RandBth. röhrig, Szähnig; Hüllblttch, krautig, die

innersten an der Spitze gefärbt. (Bth. gelb.)

Inula XX.
RandBth. fädlich, an der Spitze gezähnelt 60

Hülle 5kantig; Hüllblttch. krautig mit trockenhäut.

Rande; Bth. des Randes weibl., zwischen die Hüll-

blttch. gestellt, die des Mittelfeldes zwitterig, 4-

zähnig Filago. XXVI.
Hülle halbkugelig oder sielrund; Hüllblttch. völlig

trockenhäutig, gefärbt; Bth. der Mitte Szähnig... 61

Weibl. Bth. am Rande Ireihig; (Hüllblttch. gelb, an

der Spitze oft pomeranzenf.) Helichrysum. XXVIII.
Weibl. Bth. am Rande mehrreihig; Köpfch. biswei-

len 2häusig Gnaphalium. XXVII.

58

59

60

61^
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{Fr. Boden spreuig, (wenigstens zwischen den randst.

weibl. Bth.) borstig o. zottig 63
FrBoden nackt 67

( FrBoden zottipf; Achenen mit 1 kleinen Scheibe an
der Spitze; Köpfch. kugelig o. eif. (Bth. gelb o.

an der Spitze roth.) Artemisia. XXIX.
l FrBoden spreuig o. borstig 64

{Bth. des Umkreises grösser, strahlend, geschlechtslos.

Centaurea. LVIII.
Bth. gleichgebildet 65

Hüllblttch. 1— 2reihig. (Istr. kleine graufilz. Pfl. mit
vrkhrt.-eif., bthständ. B., welche um die doldig-

65<( gehäuften Bthköpfe einen Rosettenstrahl bilden.)

Evax. XV.
Hüllblättchen ziegeldachig 66

Hülle halbkugelig; KrRöhre beiders. flügelrandig. (B.

4reihig-zähnig ; Bth. gelb.). .... Santoüna. XXXI.

I
Hülle kugelig; Achenen 4rippig. (B. ganz, kleindor-

l nig gezähnt; Bth. safranf.) Carthamus. LVL

{Hüllblttch. Ireihig, 5 — 9, die Samen einwickelnd.
(Niedrige filzig-wollige, Pf. mit lanzett. B.)

Micropus. XIV.
Hüllblttch. ziegeldachig 68

Achenen geschnäbelt; Staubkölbch. geschwänzt. (B.

gestielt, oval o. längl. ; Bth. gelb.) Carpesium. XXV.
Achenen schnabellos, an der Spitze mit 1 Scheibchen;
RandBth. oft fädlich; Staubkölbchen nicht ge-

schwänzt 69

66

68

69

Hülle kugelig o. eif.; Scheibchen der Achene schmä-
ler als diese; Köpfchen in Tranben o. Aehren.

Artemisia. XXIX.
Hülle halbkugelig; Scheibchen der Aehren so breit

als diese. (Köpfchen in Ebenskäussen; Bth. gelb.)

Tanacetum. XXX.

Blüthen der Scheibe röhrig, die des Strahls (am
Rande) zungenf.

-« f FrBoden spreuig 71
'"1 FrBoden nackt, 79
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{Pappus fehlend, statt dessen oft nur ein etwas her-

vorragender Rand; KrRöhre beiders. flügeh-andig. 72
Pappus spreuig o. borstig, bisweilen kurz, häutig u.

kronenartig 73

{ZungenBth. breit, rundl., höchstens 10; Hülle eif.

o. längl. ; Köpfch. ebensträuss. . Achillea. XXXII.
ZungenBth. längl., zahlreich; Hülle halbkugelig o.

flach Änthemis. XXXIII.

{HüUbltch. Ireihig o. 2reihig u. die äuss. Reihe ab-
stehend . . 74

HüUblttch. ziegeldachig 75

Hüllblttch. 2reihig, die äuss. abstehend; Pappus aus
2—4 rückwärts-scharfen Grannen bestehend, (Unt.

B. gegenst.; Bth. gelb, selten der Strahl weiss)
Bidens. XXlII.

Hüllblttch. Ireihig, 5—6; Strahlßth. meist 5; Pappus
spreuig, Spreublttch. federig-gefranst. (B. gegenst.,

eif.; Strahl weiss o. lila, Scheibe gelb.)

Galinsoga. XXII.

Staubkölbch. nicht geschwänzt ; Bth. des Strahls ge-
schlechtslos. (B. herzf. o. eif.; Bthköpfe ansehn-

__l lieh; Bth. gelb, die der Scheibe oft braun.
'^^

Helianthus. XXIY.
Staubkölbch. geschwänzt; Bth. des Strahls weibr,
fruchtbar 76

Zungenf. RandBth. 2reihig ; Achenen des Randes
flach, 2flügelig; Hülle dornig. (Wollig-zottige Istr.

76{ Pfl. mit endst Bthköpfe.) Pallenis. XIX.
Zungenf. RandBth. Ireihig ; Achenen des Randes

Sseitig 0. stielrund 77

ScheibenBth. an der Bas. verdickt; StrahlBth. iam

Grunde 2öhrig; Hüllblttch. länger als die Strahl-

_-i Bth. (Istr. Pfl. mit lanzttt., stumpf. B. u. seiden-
^ haarigen Achenen.) AsterisCUS. XVIII.

ScheibenBth. an der Bas. verschmälert; StrahlBth.

nicht geöhrt 78

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



78

COMPOSITEN.

Achenen des Strahls Skantig; kronenf. Pappus aus
zerrissen-gezähnelten Schuppen gebildet. (BthKöpfe
endst, einzeln.) Buphthalmum. XVII.

Achenen alle stielrund; kronenf. Pappus ungetheilt,

gekerbt. (B. gestielt, herzf., doppelt-gesägt; Bth.-

köpfe endst., einzeln, gross.) Telekia. XVI.

r Pappus fehlend, an der Spitze der Achene höchstens
79< ein etwas hervortretender Rand 80

{ Pappus haarig 83

80

81

HüUblättch. 2reihig gleichlang 81
Hüllblättch. ziegeldachig 82

Bth. des Mittelfeldes unfruchtbar; Stbkölbchen ge-
schwänzt; Bth. gelb Calendula. XLn.

Bth. des Mittelfeldes fruchtbar; Stbkölbch. unge-
l schwänzt; Strahl weiss o. röthl Bellls. X.

(FrBoden kegelf. o. walzl.-kegelf., inwendig hohl.

(Kahle Pfl. mit 2—3fach fiedertheil. B. u. linealen

0. fädl. Zipfeln.) MatrlcarJa. XXXIV.
FrBoden flach o. halbkugelig o. kegelf., aber inwen-

dig nicht hohl Chrysanthemum. XXXV.

{Hülle aus 1— 3 Reihen gleichlanger Blättch. gebil-

det, o. nur aus 1 Reihe, aber mit einem AussenK. 84
Hülle ziegeldachig 93

{Hüllblttch. Ireihig, o. Ireihig mit 1 AussenK., statt

dessen oft 2 verlängerte Deckblättchen 85
Hüllblttch. 2—3reihig 89

^ Hülle Ireihig, ohne AussenK.; weibl. Bth. Ireihig.

Bth. in Ebensträussen.) Clneraria- XXXIX.
Hülle mit 1 AussenK., dieser oft nur Iblättr. o. aus

2 Deckblättch. gebildet 86

AussenK, aus 2 verlängerten Deckblttch. gebildet;

Gr. u. N. fläumlich. (Bthköpf. in endst. Trauben

;

B. pfeil-herzf.) Ligularla. XL.
l AussenK. klein, oft nur Iblttr 87

iStg.
beblättert; Narben halbstielrund, kopfig-gestutzt

u. an der Spitze fläumlich; Achene schnabellos,

ungeflügelt, gefurcht Senecio XLI.
Schaft schuppig; WzB. herz- o. nierenf. . 88

85'

86
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Schaft Iköpfig; StrahlBth. mehrreihig, gelb; Bth. des

Mittelfeldes zwitterig, fruchtbar TuSSilago. IV.

BthStrauss längl. o. ebensträussig; StrahlBth. in den
weibl. Köpfchen vielreihig, in den männl. Ireihig;

Bth. des Mittelfeldes zwitterig u. unfruchtbar.

Petasites. V.

StrahlBth. 2reihig, mit kurz-borstigem Pappus ; Ache-
nen des Mittelfeldes mit doppelreihigem Pappus;
die äussere Reihe aus kurzen Borsten, die innere

Sdl aus längern Haaren bestehend. (Hülle zottig ; Strahl

weiss,) Stenactis. XI.

StrahlBth. Ireihig; Pappus der Ach. des Randes u.

des Mittelfeldes gleichförm 90

Schenkel des Gr. lanzett.-verschmälert, spitz. (Schaft

Ibthköpf.; Strahl weiss.) Bellidiastrum. IX.

Schenkel des Gr. kopfig-abgeschnitten, o. oben ver-

dickt mit kegelf. Spitze. (Strahl gelb.) 91

{Hülle walzl.; N. oben verdickt mit kegelf. Spitze;

Bth. des Randes mit verkümmerten Stbgfss. (StgB.

gegenst.; WzB. önervig.) Arnlca. XXXVIU.
Hülle flach o. halbkugelig; N. kopfig-abgeschnitten. 92

Die randst. Achenen ohne Pappus. (StgB. mehr o.

minder umfassend.) Doronicum XXXVI.
Alle Achenen mit haarf. Pappus. (Alpen-Pf.)

Aronicum. XXXVII.

IRand- und Scheibenblüthen gleichfarbig-gelb 94
, Rand-Bth. anders gefärbt als die Bth. der Scheibe,

näml. weiss, bläul. o. röthl 96

Stbkölbch. ungeschwänzt; StrahlBth. meist 5— 8;
Bthköpf. traubig o. ripsig (B. eif. o. lanzett., in d.

BStiel herablaufend.) Solidago. XIII.
Stbkölbch. geschwänzt; StrahlBth. zahlreich 95

Pappus doppelreihig, die innere Reihe aus langen
Haaren, die äuss. aus zu 1 Krönchen verwachsenen
Spreublttch. bestehend Pulicaria. XXI.

Pappus gleichförmig Inula. XX.
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{StrahlBth. mehrreihig, schmal, die der innem Reihen
oft fädlich. (Bth. der Scheibe gelb , des Strahls

weiss, gelbl, lila, blau o. purp.). ..Erigeron. XII»

StrahlBth. Ireihig, breit, lineal 97

{Alle Bth. fruchtbar Aster. VII.

StrahlBth. unfruchtbar. (Grauflaum. Pfl. mit lanzett.,

stachelspitz., 3nerv., getüpfelten B.) Galatella. VIII.

ARTEN.

I. EUPATORIUM. L. Wasserdost. Donar kraut.

B. gestielt, 3—ötheil., Zipfel lanzett., gesägt. 2|. Jl.

Ag. fleischf. o. rosa.

cannabinum. L. Drachenkraut, Eunigundkraut.

II. ADENOSTYLES. Cass. Drüsengriffel. Alp endest.

B. unters, filzig, grob-ungleich-doppelt-gezäbnt. 2|. Jn.

Jl. A albifrons. Bh. Weiss blättriger D.
B. unters, an den Adern flaumig, fast gleichmässig-

gezähnt-gekerbt. 2|. Jl. Ag. A.
alpina. Bl. u. F. Alpen-D.

III. HOMOGYNE. Cass. Brandiattich.

'i::

B. gelappt, der mittlere Lappen Szähnig. 2(, Mai, Jn.

siivestris. Cass. Wilder B.

gekerbt 2

2

B. gezähnt-gekerbt, unters, an den Nerven flaumig.

4 Mai-Jl. A alpina. Cass. Echter B.

B. geschweift-gekerbt, unters, dicht-filzig. % Mai-Jl. A.
discolor. Cass. Verschiedenfarb. B.

IV. TUSSILAGO. L. Hufiatticli.

B. herzf.- rundl.^ eckig, gezähnt, unters, grau- o.

weissl. -filzig. 2|. Mz. Ap. gelb.

Farfara. L. Rosshub.
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V. PETASITES. Grtn. Pestwurz. Kraftwurz.

B. ganz kahl, (nur die jungem dünn-wollig-filzig),

spiess-herzf., lederartig, knorplig gezähnt; Strauss

fast traubig; Bth. weiss. 2|. Ap. Mai. Sud.

laevigatus. M. Kahlblättr. P.

B. uuterseits wollig o. filzig 2

Narben der ZwmerBth. kurz, eif. ; B. herzf., unters.

i wollig-grau. Lappen am Grunde rundl. ; Strauss

I längl. 4 Mz. Ap. röthl.

Officinalis. Mnch. Neunkräfter, Bulster.

Narben der ZwitterBth. verlängert, lanzett. , zuge-
spitzt ; B. stachelspitzig- gezähnt 3

B. rundl.-herzf., eckig, unters, wollig-filzig. 2|. Ap.
Mai. weissgelbl. . . albus« Grt. Weisse P.

B. eif. , 0. fast 3eckig-herzf. , unters, schneeweiss-
filzig, grundst. Lappen auseinanderfahrend; Strauss

eif. 2j. Ap. Mai. A. niveus. Bmg. Schneeweisse P.

VI. LINOSYRIS. BC. Goldschopf.

B. lineal, kahl; Hülle locker. % Jl. Ag.

vulgaris. Cass. Gemeiner G.

VII. ASTER. L. Sternblume.

{Stg. Iköpfig; B. Snervig; Hüllblättch. lanzett., locker.

2|. Jl.-Sp. Strahl blau alplnuS- L. Alpen-St.

Stg. mehrköpfig 2

{Strahl blau o. violett ^ 3

Strahl weiss o. später lila o. röthlich ; Hüllbltch. an-

gedrückt, nur an der äussersten Spitze abstehend. 5

B. stgumfassend , lanzetth, zugespitzt; Stg. traubig-

pyraraid. ; Aeste Iköpf. ; Blttch. des HüllK. fast

gleichlang, die unt. abstehend. 2/. Oc. Nov.

brumalls. Nees. Winter-St.

B. nicht stgumfassend 4

Lo riaser, Excursiousbucli. lö
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4

6^

B. lineal-lanzett., fast fleischig, kahl; HüUblttch.

dicht-dachig; Stg. ästig, Aeste ebensträuss. Ag.

Sp Tripolium. L. Meerstrands-St.

B. ellipt.
,

gestielt, die ob. lanzett.-längl., flaumig-

rauh, 3fach-nervig ; HüUblttch. abstehend, abge-
rundet-stumpf. 2t Ag.-Oct. Amellus. L, Virgil's-St.

B. der Bthstiele lineal, StgB. ganzrandig o. in der

Mitte schwach gesägt 6

B. der Bthstiele längl.-lanzett.^ von der Mitte gegen
die Bas. verschmälert, StgB. lanzett.-zugespitzt,

entfernt-klein-gesägt, Aeste u. Aestchen traubig. %
Aug. Spt. Strahl IV^ Cm. breit.

parviflorus. Nees. Kleinblüthige St.

B. der Bthstiele aufrecht^ Aeste an der Spitze sammt
den Aestchen doldentraubig, StgB, lanzett. 2|. JI.

Ag. Strahl 27^ Cm. breit.

Salignus. Willd. Weidenblätterige SIfc.

B. der Bthstiele abstehend, Aeste traubig, Aestchen
Iköpfig, die oberen 2— 4köpfig. StgB. verlängert-

lanzett. -lineal, verschmälert-zugespitzt. 2j. Ag. Sp.

Strahl 2 Cm. breit.

leucanthemus. Besf, Weissblühende St.

VIII. GALATELLA. Cass. Graublume.

B. ganzrand., 3nerv., punktirt^ sammt dem Stg. grau-

flaumig. 2|. Ag. Sp. Strahl lila.

cana. Nees, Aechte G.

IX. BELLIDIASTRUM. Cass. Sternlieb.

WzB. vrkhrt.-eif.-längl., in den BStiel verschmälert,

drüsig-gezähnt. 2j. Jn. Jl. Strahl weiss o. unters.,

röthl. A Michelll. Cass, Micheli's-St.

X. BELLIS. L. Gänseblümchen. Maaslieb. Tau-
s endsch ön.

B. scliwach-3nerv. ; WzStock schief, endlich viel-

köpfig. 4 Fb,-Hi-bst.

perennis. L, Rukerl, Friedeisauge.

B. aderig; Wz. endlich mehrstengelig. © Ap.-Jn. J,

annua. L. Jähriges G.
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XI. STENACTIS. Cass. Schmalstrahl.

Unt. B. vrkhrt.-eif, grob-gesägt, d. obern lanzett.,

gesägt o. ganzrandig; Hülle rauhhaar. 2|. JU Ag.

Strahl weiss.

bellldiflora. Ä. Br. Älaasliebblth. S.

XII. ERiGERON. L. Berufkraut.

Rispe längl., sehr reichblth., Aeste u. Aestchen trau-

big; B. kurzhaarig, lineal-lanzett., borstig-gewim-

pert. O Jl. Ag. Strahl schmutzig-weiss.

canadensls. L. Kanadisches B.

Stg. traubig o. ebensträuss. mit 1— 3köpf. Aesten,

o. armköpfig 2

StrahlBth. aufrecht, so laug o. wenig länger als die

ScheibenBth. ; B. lineal-lanzett., die untern in den

2{ BStiel verschmälert 3

StrahlBth. abstehend, fast 2mal so lang als die

ScheibenBth 4

B. rauhhaarig. Jl. Ag. Strahl hellpurp. o. weiss.

acrls. L. Dauron.
B. kahl, am Rande gewimpert. © Jl. Ag. A. Strahl

hell purp droebachenslS- Mill. Dröbacher B.

B. sammt den Aesten u. der Hüjle drüsig-flaumig;

Stg. 2—3köpf. o. fast rispig ; B. längl.-lanzett. 4
Jl. Ag. A. Strahl purp. Yillarsü. Bllr. Villar's-B.

B. kahl 0. rauhhaarig; Stg. 1—wenigköpf.; die unt.

B. fast spatelig , 5

Die innern weibl. Bth. röhrig- fädlich u. zahlreich;

Hülle u. B. rauhhaarig. 4 Jl. Ag. A. Strahl purp.

alplnus. L. Alpen-B.
Weibl. Bth. sämmtl. zungenf. ; Strahl purp.. ©. weiss. 6

Hülle flaumig-kurzhaarig; B. kahl u. kurzhaarig-ge-

wimpert o. kurzhaarig. 2j. Jl. A^. A.
glabratus. Hpp. u. Hrn. Kahles B.

Hülle dicht-wollig-rauhhaarig; B. rauhhaarig, die

unt, fast kahl, 2|. Jl. Ag. A.

uniflorUS. L, EinWüthiges B.

15*
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XIII. SOLIDAGO. L. Goldruthe.

Stg. an der Spitze rispig-traubig o. einfach-traubig.

2j. Jl. Ag. gelb.

Virga aurea. L. Heidnisch Wundkraut.

XIV. MiCROPUS. L. Falzblume.

B. zerstreut, lanzett.; Hülle wehrlos; BthKöpfe wollig.

O Jn. Jl. J. gelbl. -weiss, erectus.. L. Aufrechte F.

XV. EVAX. Grt. Filzkraut.

Bthstäüd. B. vrkhrt.-eif., stumpf. O Jn. Jl. J. schmut-
zig-weiss , pygmaea. JPers. Zwerg-F.

XVI. TELEKIA. Bmg. Sonnenstern

B. gestielt, herzf., doppelt-gesägt, die obersten sitzend.

% Ag. gelb speciosa. Bmg. Ansehnlicher S.

XVII. BUPHTHALMUM. L. Rindsauge. (Stg. iköpf)

B. herzf., umfassend, kahl, spitz-gezähnt; Achenen
an der Spitze fläumlich. 2(. Jn.-Ag. Süd-Tyr.

SpecioSiSSimum. Ard. Prächtiges R.
B. längl.-lanzett., fläumlich, etwas gezähnelt, die unt.

in den BStiel verschmälert; Achenen kahl. 24. Jl.

Ag salicifolium. L. Eselskraut.

XVIII. ASTERISCUS. Trnf. Sternauge.

Hülle viel länger als d. Strahl; Köpfch. gabelständ.,

sitzend u. endst. ; Achenen seidenhaarig. © Jl. Ag.
gelb. J. aquaticus. Less. Wasser-St.

XIX. PALLENIS. Cass. Goldauge.

WoUig-züttig ; HüllBlttch. mit 1 Dorne endigend.

Jn.-Ag. J. gelb spinosa. Cass. Dorniges G.
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XX. INULA. L. Alant. Odinskopf.

Innere Hüllblttch. an der Spitze verbreitert, lineal-

spatelig ; B. ungleicli gezähnt-gesägt, unters, filzig;

StgB. herz-eif., zugespitzt, umfassend. 2|. Jl. Ag.

Helenium. L. Grosser Heinrich.

Innere Hüllblttch. am Ende zugespitzt 2

Achenen kahl 3
A ebenen rauhhaarig o. flaumig '.

. . 8

StgB. an der Bas. herzf., unters, flaumig - wollig

;

Ebenstrauss vielköpfig, geknäult; StrahlBth, kaum
länger als die ScheibenBth.; Hüllblttch. am Rücken
wollig-flaumig. 2j. Jl. Ag.

germanica. L. Deutseher A.

StgB. entweder an der Bas. nicht herzf. o. kahl , o.

nur am Rande etwas wollig, o. der BthStand
anders beschafi'en 4

i ß. schmal-lauzett. o. lanzett-lineal , kahl, am Rande
. I etwas wollig u. scharf, die StgB. sitzend 5
"j B. lanzett., oval, (aderig) o. ellipt. -lanzett, am
l Rande nicht wollig 6

5^

B. schmal-lanzett., nervig-aderig; Ebenstrauss meist

ököpfig, gedrungen. 2j. Jl. Ag.

hybrida Bmg. Bastard-A.

B. lanzett.-lineal, nervig; Stg. 1— mehrköpfig, Köpfch.

einzeln, endstnd. \ Jl. Ag.

ensifoiia. L. Schwertblättr. A.

Hüllblttch. steifhaarig; B. u. Stg. rauhhaar, mit an

der Bas. zwiebeligen Haaren; Hülle länger als die

ScheibenBth.; Stg. Iköpf. 2|. Mai, Jn.

hirta. L. Kurzhaariger A.

Hüllblttch. kahl, nur am Rande gewimpert.

Obere StgB. herzf.-umfassend, alle B, kahl o. kurz-

haarig, am Rande rauh. 2j. Jl. Ag.

salicina. L. Weidenblättriger A.

B. mit abgerundeter Bas. sitzend, kahl, am Rande
gewimpert-rauh. 4 Jl. Ag.

squarrosa. L, Sparriger A.
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[ B. lanzett., längl. o. elliptisch. . 9

sl B. fast lineal, etwas fleischig o. flaumig-klebrig; Stg.

l Iköpf 12

B. ellipt. o. ellipt.-lanzett., die unt. gestielt, alle

obers. flaumig , unters, nebst dem Stg. dünn-filzig;

Stg. oberw. rispig-ästig, Aeste ebensträuss. Jl.

Ag. Conyza. DG. Dürrwurz. Thyrswurz. Trollwurz.

B. längl. o. lanzett.; Stg. 1—5—mehrköpfig 10

Obere B. sitzend, lanzett. ; Stg. Iköpf. saramt d. B.

zottig-wollig, etwas seidenhaarig; Hüllblttch. nach
aussen kürzer werdend, an der Spitze filzig-kurz-

haarig. 2|. Jl. Ag montana. L. Berg-A.
Obere B. mit herzf. Bas. umfassend; Stg. 2—mehr-

kpf. 11

1

Hüllblttch. lanzett., die äussern allmälig kürzer wer-

dend. 4 Jn. Jl. Oculus Christi. L. Christusauge.

Hüllblttch. lineal-lanzett., verschmälert, die äuss. so

lang o. länger als die innern u. die Scheibe. 4
Jl. Ag. Britanica. X. Wiesen-A.

B. lineal, fleischig, die StgB. stumpf-Sspitzig, die an
den Aesten ganzrandig. % Jl. Ag. J.

Crithmoides. L. Meerfenchelart. A.
B. fast lineal, ganzrandig; die Pf. flaumig-klebrig;

Stg. vom Grunde au ästig. O Ag. Sp. J.

graveolens. Dsf. Stinkender A.

12^

XXI. PULICARIA. Grtn. Flohkraut.

B. mit breiter, tief-herzf. Bas. umfassend, schwach-
gezähnelt , unters, grau-filzig ; Köpfch. ebenstr.

;

Strahl länger als die Scheibe. 2j. Jl. Ag.
*

dysenterica. Grt. Euhrwurz, Dummergahn.
B. an der Bas, nicht herzf. 2

B. mit abgerundeter Bas. sitzend; Stg. rispig-eben-

str. ; Strahl sehr kurz. Jl. Ag.

vulgaris. Grt. Gemeines F.

B. lanzett., gesägt, sammt dem Stg. flaumig u. klebrig

;

Tr. endst. pyramidal, am Grunde ästig. 2|. Jl. Ag. J.

viscosa. Cass. Klebriges F.
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XXII. GALINSOGA. Mtz. Gängelkraut.

Strahl weiss. O Jl. kg. Vervvild. ; aus Peru.

parviflora. Cav. Kleinblüthiges G.

XXIII BIDENS. L. Zweizahn.

B. doppelt -gefiedert; Achenen lineal, glattrandig,

2mal so lang als die Hülle. O Jl.-Hrbst.

bipinnata. L. Doppeltgefiederter Z.

B. ganz o. Stheilig; Achenen am Rande stachlig,

so lang als die Innern Hüllblttch 2

B. Stheilig, Zipfel lanzett., gesägt; Achenen vrkhrt.-

eif. O Jl.-Hrbst. . . . tripartita. L. Dreitheiliger Z.

B, lanzett., gesägt, an der Bas. etwas zsmgewachsen

;

Achenen fast keilf. Ag.-Hrbst.

cernua. L, Nickender Z.

XXIV HELIANTHUS. L. Sonnenblume.

Alle B. herzf. ; BthStiele verdickt; Köpfch. nickend.

O Jl.-Hrbst. GuU annuus. L. Jährige S.

Die obern B. längl.-eif. o. lanzett., zugespitzt. 2|. Oc.
Nv. cult tuberosus. L. Erdbirne.

XXV. CARPESIUM. L. Kragenblume.

Köpfch. einzeln, endst., überhängend. O J(. Ag.

cernuum. L, Ueberhängende K.
Köpfch. blattwinkelst., fast traubig, einerseitswendig.

O Jl. Ag. J. abrotanoides. L. Stabwurzartige K.

XXVI. FILAGO. L. Fadenkraut.

Hüllblttch. haarspitz., die 3—4 innersten stumpflich

u. stachelspitz. ; B. lanzett. ; Stg.

Knäulch. gabel- u. endst. © Jl. Ag.

germanica. L. Wiesenwolle.
Hüllblttch. stumpflich %

Aeste des rispigen Stg. beinahe ährig; Knäulch.
Seiten- u. endst.; B. lanzett. Jl. Ag.

arvensis. L, Feld-F.
Aeste gabelspaltig; Knäulch. gabel-, seiteu- u. endst. 3
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B. lineal-lanzett., kürzer als die Knäulch., aufrecht

u, angedrückt; Pfl. filzig, etwas wollig. O Jl- Ag.
minima. Fr. Kleinstes F.

B. lincal-pfriemlich , länger als die Knäulch. ; Pfl.

fast seidenhaarig. O Jl. Ag.

gallica L. Französisches F.

XXVII. GNAPHALIUM. / Ruhricraut. Katzenpföt-
chen. .

I

Köpfchen verschiedenehig, Ihäusig; Bth. des Randes
;

weibl., die der Scheibe zwitterig; Bth. gelbl.-weiss
'

o. grün-gelbl 2 j

Köpfchen gleichehig, 2häusig; die ZwitterBth. un-
fruchtbar; Bth. roth o. weiss 8 •

/ Köpfch. in einen endst. Ebeustrauss zsmgestellt, um- i

I geben von dicht-wolligen strahlenden B., die länger

2< sind als das Köpfchen ; Stg. astlos. 2|. Jl. Ag. A. '

I

grün-gelbl Leontopodium. Scp. Edelweiss. '

V Köpfch. in Aehren, Knäueln o. einzeln 3

[
Bthköpfch. in Knäueln 4 \

3< Bthköpfch. in Aehren o. Trauben o. einzeln; Stg.
j

\ einfach 5

i Hüllblttch. strohgelb ; Stg. einfach o. nur an der

I Spitze ästio:; Köpfch. blattlos; B. lanzett., beiders. i

i

wollig-flaumig, halb-stgumfassend. © Jl. Ag.
j

luteo-album. L. Gelblichweisses R.

Hüllblttch. braun ; i^tg. von der Bas. an ästig; *"

j
Köpfch. beblättert; B. lanzett-lineal

,
graulich. O

'

l Jl.-Hrbst uliginosum. L. Schlamm-R.
j

IStg.

fast fädlich; Stämmch. kriechend, dicht-rasig; ^

B. wollig-filzig; die äussersten Hüllblttch. länger
|

als das halbe Köpfchen. 2j. Jl. Ag. A.
SUpinum. L. Niedriges R.

Stg. aufrecht o. ruthenf., an der Spitze älirig 6 '

6

StgB. nach aufwärts allmälig kleiner werdend, die

obern lineal, oberseits endlich kahl werdend ; Stg.

rathenf. 1\. Jl. Ag .süvaticum. L. Wald-R.
B, lanzett., obers. filzig, Snervig .... 7
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B. oberseits dünn-, unterseits dicht-filzig, in l kur-

zen BStiel verschmälert, mittl. StgI3. zugespitzt-

stachel-spitzig. 4 Jl. Ag. A,

1\ norvegicum. Gun. Norwegisches R.

B. beiders. dicht- filzig; die mittl. StgB. spitzig, mit

I

1 BStiele fast von der Länge des B. 4 Jl. Ag. Ä.
l Hoppeanum. Kch. Hoppe's K.

( Ausläufer wurzelnd; StgB. fast alle gleich; Wzß.
obers. kahl, unters, schneeweiss-lilzig; Hüllblttch.

rosa o. weiss. 4 Mai, Jn.

dioicum. L. Hinschkraut.

Ausläufer fehlen; B. lanzett. , beiderseits wollig;

Hüllblttch. olivenbraun. 2|. Jl. Ag. A.

carpaticum. Whlb. Karpathen-R.

XXVIII. HELICHRYSUM. Grt. Immerschön. Sonnengold.

{Krautig; B. filzig, WzB. vrkhrt.-eif. -lanzett. , StgB.

lineal-lanzett. 4 Jl. Ag. arenarium. DC. Sand-J.

Halbstrauchig ; B. lineal, grau, ij Jl. Ag. J.

angustlfolium. DC Schmalblättriges J.

XXIX. ARTEMISIA. L. Beifuss. Biboz. Mugwurz.

Köpfchen verschiedenehig ; RandBth. weibl., Schei-

benBth. fruchtb. o. unfruchtbare Zwitter 2

Köpfchen gleichehig; Bth alle Zwitter; Köpfchen
länglich 15

ir
r. Boden behaart o. zottig 3

rBoden nackt 6

Untere B. 2- o. 3fach - fiederspaltig o. doppelt - ge-

fiedert; äüss. Hüllblttch. lineal; Bthköpf, kugelig,

nickend 4
Untere B. Stheilig-vielspaltig , die bthständ. fieder-

spaltig, alle grau-seidenhaarig; äuss. Hüllblttch.

längl. o. eif. ; bthtrag. Stg. ganz einfach, die un-
fruchtb. rasig. 5

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



234 COMPOSITEN.

Unt. B. 3fach-u. doppelt-fiedersplt., die obem Ifach-

fiedersplt., Zipfel lanzett, , stumpf; B Stiel ohne
Oehrchen; FrBoden rauhhaarig. 2j. Jl. Ag.

Absinthium. L. Wermuth. Eis.

Unt. B. doppelt-gefiedert, im Umfange rundl.-eif.,

Zipfel schmal - lineal ; alle B. gestielt , BStiel am
Grunde geöhrelt; FrBodeu kraushaarig 2|. Sp. Oc.

camphorata. Vül. Kampfer-B.

4^

Unt. B. gestielt, die oberu sitzend , die bthständ.
fiedersplt.; Köpfch. gestielt, nickend, fast kugelig,

meist 24bth. 2^ Jl. Ag. A. lanata. W. Wolliger B.

Alle B. gestielt, die obern sammt d. bthständ. fast

fingerig-fieder-spaltig; Köpfchen aufrecht, rundl.-
kreiself., traubig -ährig, meist löbth. 2f. Jl. A. A.

Mutellina. Vül. Mutellin-B.

{B. ungetheilt, kahl,

Sspalt. 4 Ag.-Sp.

B. vielspaltig

f
B.

7| Di

lanzett-lineal, WzB. an derSpitze

cidt. Dracunculus. L. Dragon-B.
7

am Grunde des BStiels ohne Oehrchen 8

ie unt. StgB. am Grunde geöhrelt o. daselbst fie-

derspalt.-gezähnt 10

Stg. strauchig, rispig; die unt. B. doppelt-gefiedert,

unters, flaumig, Zipfel sehr schmal lineal; Köpf,

graulich, nickend. T^ Ag- Sp, cult.

Abrotanum. L. Stabwurz. Ebereize.

Blüh. Stengel einfach, die unfruchtb. rasig 9

Unt. B. fingerig-vielspalt. ; StgB. fiederspalt., im Um-
risse längl., grauseidig; Köpfchen aufr., traubig-

ährig; Hüliblttch. filzig. 1\. Jl. Ag. A,
spicata. Wlf. Aehriger B.

B. gestielt, doppelt-fiederspalt., Fiederch. gezähnt,

Zähne u. Zipfelch. lanzettl., stachelspitz. ; Köpfch.
nickend; Hüliblttch. am Rande brandig-trocken-

häutig. 2|. Jl. Ag. Kr.
tanacetifolia. All, Rainfarnblttr. B.

{Köpfch. grau oder filzig 11

Köpfch. kahl; B. 2—3fach-fiedersplt., die obem Ifach

fiedersplt 13
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Köpfch. längl. o. eif., fast sitzend, filzig; B. fieder-

splt.^ unters, weiss-filzig; Fieder lanzett., zugespitzt,

eingeschnitten-gesägt u. ganz. 4 Ag. Sp.

vulgaris. L. Bück, Johannis- o. Sonnwendgürtel.

Köpfch. fast kugelig o. rundl.-eif. ; unt. B. doppelt-

gefiedert, Fieder oft vielspaltig, Zipfel lineal 12

' Köpfch. grau, fast kugelig; B. doppelt-gefied., obers.

kahl o. grau, unterseits filzig; Hüllblttch. vrkhrt.-

eif., die äuss. lanzett. 2(. Jl. Ag.

pontica. L. Kömischer B.

Köpfch. rauhhaar. -filzig, rundl.-eif.; B. doppelt-ge-

fiedert-vielspalt., grau-filzig, StgB. fast fingerig-ge-

theilt; Hüllblttch. längl., die äuss. lineal. 2j. Ag. Sp.

austriaca. Jeci. Oesterreichischer B.

Stg. einzeln, aufrecht; Köpf, rundl.-eif.; B. im Um-
risse eif,, Zipfel lineal, die der unt. B. fast lanzett.

O Ag. Sp SCOparla» WK. Besen-B.
Unfrucht. Stg. rasig, die bthtrag. aufstrebend; B. sei-

denhaarig-grau o. kahl, Zipfelchen stachelspitz. . . 14

Köpfch. eif.; innerste Hüllblttch. eif, -längl,, die äuss.

eif. u. kürzer. 2; Jl. Ag.. . campestris. L. Feld-B.
Köpfch. kugelig; Hüllblttch. eif,; blüh. Stg. rispig-

traubig. 4 Jl. Ag. Tyr nana. Gd. Zwerg-B.

B. schneeweiss-filzig, 2—Sfach- gefiedert, Zipfel lineal,

stumpf; Köpfchen filzig, % Sp. Oc.

maritima. Jv. Meerstrands-B.

B. grau, ungetheilt, lanzett,, an den unfruchtb. Stg.

eingeschnitten u. fiederspalt. (Halbstrauch.) 4 Ag.
Sp. J. Caertllescens. L. Bläulicher B.

XXX. TANACETUIW. L. Rainfarn.

B. doppelt-fiederspalt., Zipföl gesägt. 2j. Jl. Ag.

vulgare. L. Wurmfarn.

XXXI SANTOLINA. L. Heiligenkraut.

BthStiele Iköpf.; B. 4reihig-gezähnt ; Aeste filzig. 1)

Jl. Ag. gelb.

Chamaecyparissus. L. Cypressenartiges H.
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XXXII. ACHILLEA. L Schafgarbe. Garwe.

{Strahl so laug als die Hülle, meist lObtli. ; Bth.

weiss

Strahl halb so lang als die Hülle; meist 5bth.; Eben-
sträuss. doppelt-zsmgesetzt

B. lanzett.-lineal, bis ziir Mitte klein- u. dicht-, über

der Mitte tiefer- und entfernter-gesägt , kahl 4
Jl. Ag Ptarmica. L. Deutscher Bertram.

B. fiederspaltig o. gefiedert 3

B, Ifach-fiedersplt., im Umrisse längl.-keilig, Fieder-

läppch. längl., stumpf, ganzrand. o. 2— 3zähnig;

Stg. ganz einfach, sammt d. B. weissgrau - seidig.

2j. Jl. Ag. A Clavenae. L. Weisser Speik.

ß. gefiedert 4

B. sehr wollig-zottig, im Umrisse schmal-lanzett., ge-

fiedert; Fieder der WzB. 2theilig, der vordere

Zipfel 3spaltig, der hintere 2spalt. ; Ebenstr. fast

kugelig. 2|. Jl. Ag. A nana. L. Zwerg-Sch.
B. kahl o. etwas haarig 5

Ebenstr. zsmgesetzt; B. im Umrisse breit-eif., ein-

fach-gefied., Fied. ziemlich breit-lanzett., zugespitzt,

eingeschnitien-doppelt- gesägt. 2|. Jl. Ag.

macrophylla. L. Grossblättr. Seh.

Ebenstr. einfach; B. im Umrisse längl 6

B. kammf.-gefiedert, Fieder lanzett,- lineal, ungetheilt

o. Izähnig, nur an den unt. B. 2— 3zähnig, 2\. Jl.

Ag. A moschata. Wlf. Bisam-Sch.
B. einf.- o. doppelt-gefiedert, die Fieder gespalten,

Zipfel lineal 7

B. einfach-gefiedert, Fieder 2 — 3spalt., o. fiederig-

öspalt. ; Zipfel lineal, spitz., stachelspitz, zu 3— 5

an den grössern Fiedern. 2(. Jl. Ag. A.
atrata. L. Schwarzer Speik.

B. doppelt-gefiedert, Fiederch. 2— 3spalt., o. fiederig

5—6spalt., Zipfel schmal, lineal, spitz, zu 12— 15
an den grössern Fied. 2^ Jl. Ag. A.

Clusiana. Tsch. Clusius-Sch,
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Bth, goldgelb ; B. sehr zottig, gefiedert , Fieder der

unt. B. fingerig-Stheil., der mittleren 2—Sspalt., der

Oberst, ganz. 2/. Mai, Jn. tomentosa. L. Filzige Seh.

Scheibe weiss, Strahl weiss, purp., rosa o. gelbl. ; B.

doppelt-fiederspalt., wollig-zottig o. fast kahl .... 9

BSpindel ungezähnt o. nur an der Spitze, höchstens

bis zur Mitte des B. herab gezähnt 10
BSpindel geflügelt u. gezähnt, (wenigstens an den

unt. B.); Fiederch. der B, gezähnt-gesägt, Zähne
zugespitzt, stachelspitzig 12

StgB. im Umrisse lanzett. o. lineal, Fiederch. 2—3-

spalt. o. fiederig-öspalt. 2j. Jn.-Hrbst.

Millefollum. L. Schafripp. Heil aller Welt.
StgB. im Umrisse oval o. längl.-oval 11

Spindel schmal , von der Spitze bis zur Mitte des B.
gezähnt, Zähne lineal; Fiederchen der B. fieder-

spalt.-gezähnt, die grössern 5— Tzähnig. 2|. Jl. Ag.

nobilis. L. Edelgarbe.
Spindel nicht gezähnt ; Fiederch. der wollig-flaumigen

B. lineal
,

ganzrandig o. Izähnig. 2|. Jl. Ag.
schmutzig weiss o. gelbl. J.

odorata. L. Wohlriechende Seh.

Spindel durchaus gezähnt; StgB. im Umrisse längl.,

Fiederch. d. B. reichlich-gezähnt. 2{. Jl. Ag.

tanacetifolia. All. Eainfamblttr. Seh.

Spindel der unt. B. nur unter den Fiedern gezähnt

;

StgB. im Umrisse längl. o. lanzett., Fiederch.

spärlich-gezähnt. 2|. Jl. Ag.

lanata. Spr. Wollige Seh.

XXXIII. ANTHEMIS. Hundskamille.

Spreublttch. ganz , in eine starre Spitze zsmgezogen
o. lineal-borstlich; B. doppelt-fiederspalt 2

Spreublttch. an der Spitze grannenlos u. brand-
fleckig, zerfetzt- gezähnt; FrBoden halbkugelig;

Stg. Ifach, Iköpf. ; B. gefied 9

Spreublttch. lineal - borstl. ; FrBoden verlängert-

kegelf. ; Achenen beinahe stieh'und, mit 1 gekerbten
Bande endigend. O Jn.-Hrbst.

Cotula. L. Balders Augenbraue.
Spreublttch. lanzett., längl.-vrkhrt.-eif. o. keilf., mit

starrer Stachelspitze , . . , 3
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FrBoden gewölbt o. halbkugelig ; Achenen zsm.-

gedrückt-4eckig , 2schneidig, mit einem scharfen

Rande endigend 4

FrBoden verlängert-kegelf. ; Achenen stumpf- 4kantig,
gleichf.-gefurcht ; B. doppelt-fiedertheil 8

Achenen beiderseits östreifig, schmal-geflügelt; B.

flaumig, Fiedereh. kammf. -gestellt, gesägt; Spreu-

blttch. lanzett 5

Achenen beiders. entweder 3- o. lOstreifig, schmal-
geflügelt, 0. östreifig u. ungeflügelt; Spreublttch.

[ längl. o. vrkhrt.-eif. 6

I

Strahl kaum halb so lang als der Durchmesser der
Scheibe, meist gelb. 4 Jl. Ag.

tinctoria. L. Färber-Kamille. Streichblume.

Strahl so lang als der Durchmesser der Scheibe,

weiss. 2|. Jl. Ag. J. Triumfetti. All. Triumfetti's H.

{Fiederch. ganzrandig , kammf.-gestellt ; B, wollig-

flaumig; Achenen beiderseits Sstreifig. Jl. Ag.
austriaca. Jcq. Oesterreichische H.

Fiederch. gezähnt o. gespalten 7

Spreublttch. vrkhrt.-eif., plötzl. in 1 starre Stachel-

spitze zsmge2?ogen, welche länger ist als die Bth.;

Fiederch. gezähnt; Achenen schmal - geflügelt,

beiderseits lOstreifig. Jl. Ag. J.

altissima. L. Höchste H.
Spreublttch. längl. mit 1 starren Stachelspitze, welche

kürzer ist als die Bth.; Fiederch. 3spalt. o. fiederig-

öspalt. ; Achenen ungeflügelt, beiders. östreifig. ©
Jn. Jl. J. Cota. Viv. Grosse H.

Spreublttch. vrkhrt.-eif. -längl. o. keilf., an der Spitze

gezähnelt u. starr-stachelspitzig ; die äuss. Achenen
meist mit 1 halbirten, schief-abgestutzten Krönchen

;

die ganze Pfl. flaumig-zottig. © Jn.-Ag.

Neilreichii. Ort. Neilreich's H.
Spreublttch. spitzig u. in 1 starre Stachelspitze zu-

gespitzt; die äußs. Achenen mit 1 gedunsenen,
faltig-runzligen Ringe; die ganze Pfl. wollig-flaumig.

© Jn.-Hrbst. arvensis. L. Feld-Kamille.
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Unt. StgB. 3—6paarig-gefiedert. 2(. Ag. Sp.^. Scheibe.

gelb, Strahl weiss montana. L Berg-Kamille.

StgB. 10—12paarig-gelieclert. 4 Jl. Ag. A. Scheibe

und Strahl weiss alpina. L. Alpen-Kamille.

XXXIV. MATRICARIA. L. Mutterkraut. Dm den -

krau t.

Hüllblttch. stumpf. O Mai-Jl.

Chamomiila. L. Echte Kamille. HermeL

,, XXXY. CHRYSANTHEMUM. L. Wucherblume.

{Strahl gelb ; B. kahl, gezähnt, vorn verbreitert, 3spalt

-

eingeschnitten, die obern mit herzf. Bas. stgum-
fassend. O Jl. Ag segetum. L. Gold-W.

Strahl, weiss 2

{Unt. B. einfaqjh, ganz, gekerbt o. eingeschnitten-

gezähnt, die obern lanzett. o. lineal, gesägt; ßth-

köpfe einzeln, endst 3

Unt. B. fiederspaltig o. gefiedert., 5

Achenen sämmtl. ohneKrönchen; unt. B. Iang-g«stielt,

vrkhrt.-eif.-spatelig, gekerbt o. fast gelappt, die

obern sitzend. 4 Jn. Jl.

Leucanthemum. L. Gänsblmne.
Achenen (wenigstens die am Kande) mit 1 gezähnten

Krönchen 4

Unt. B. vrkhrt.-eif.-keilf., eingeschnitten-Ö—Tzähnig;

StgB. eingeschnitten-gesägt , mit lanzett.-pfrieml.

Zähnen. 2|. Jl. Ag. A.
COronopifolium Vül. Krähenfussblttr. W.

Unt. B. längl, in den BStiel verschmälert, gekerbt,

die mittl. u. obern gesägt, Sägezähne am €rrunde

der B. schmäler u. spitziger. 2|. Jn. Jl. A.
montanum. L. Berg-W.

B. 2—3fach-fiedertheil., Zipfel lineal-fädlich, verlän-

gert; FrBoden kegelf. ; Achenen stielrundl., gerade,

an der Innenseite 3riefig , auf der Spitze mit 2 Drü-
sengruben versehen.

(Ch. inodorum. L. — Tripleurospermum. SchU.) 9

B. gefiedert o. fiederspalt 6

3^
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)WzB. fiederspalt., Zipfel ganz o. 2spalt. ; Achenen
alle häntig-bekrönt. ; Bthköpfe endst., einzeln .. 7

^\ Wzß. gefiedert, Fieder fiedersplt. o. eingeschnitten-

l gezähnt; Köpfchen ebensträuss 8

( WzB. u. StgB. fiederspalt., Zipfel lanzett.-lineal, ent-

I fernt, ganz oder 2spalt. 2|. Jl, Ag. Ä.

j
ceratophylloides. All Hornblattähnl. W

7\ WzB. u. B. der unfruchtb, Stg. kammf. -fiederspalt.,

I mit dicht genäherten, ganzrand. Zipfeln, B. der

j
blüh. Stg. lineal, ganzrand. 2j. Jl. Ag. A.

l alpinum. L. Alpen-W.

• Zunge der EandBth. lineal-längl. ; Fieder der unt. B.

fiedersplt., die Zipfel derselben spitz-gesägt mit

stachelspitz. Sägezähnen. 2^. Jn. Jl.

COrymbosum. L. Ebensträussige W.
Zunge der KandBth. längl.-oval; Fieder der flaum,

B. ellipt.-längl,, stumpf, fiederspalt., die obersten

zsmfliessend, mit etwas gezähnten, sehr kurz-ge-

spitzten Zipfeln. 2j. Jn. Jl.

Parthenium. Prs. Bertram. Maturei.
Zunge der EandBth. rundl.-vrkhrt.-eif., nur halb so

lang als die Hülle ; Fieder in eine breit-geflügelte

BSpindel herablaufend, breit-lanzett., grob eiuge-

schnitten-gezähnt, mit fast doppelt-gesägten Zähnen.
2|. Jn. Jl— macrophyllum. WE. Grossblättr. W.

Unfruchtb. Wzköpfe fehlen; Stg. am Grunde einfach,

nur oben verästelt ; B. kahl, die fädl. Zipfel halb-

stielrund. O Jl.-Hrbst.

agreste. Knaf. Acker-W.
Unfruchtb. Wzköpfe vorhanden ; Stg. vom Grunde

aus verästelt; B. zerstreut-feinbehaart, die fädl.

Zipfel stielrund, höchstens am Grunde halbstielrund.

© Mai-Hrbst bienne. K7iaf. Zweijährige W.

XXXVI. DORONICUM. L. Gemswurz.

WzB. fehlend, die unterst. StgB. klein, die folgenden
grösser, genähert, herzf., zugespitzt, gezähnelt, ge-

öhrt-gestielt, die obern längl., umfassend, die ober-
sten lanzett. 2|. Jn.-Ag.

austriacum. Jcq^. Oesterreiehische G.
WzB. langgestielt, tief-herzf. 2
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Unterirdische Ausläufer schlank, an der Spitze ver-

dickt und wieder B. tragend; unt. StgB. eif, ge-

zähnelt, die mittl. geöhrt-gestielt, die obern stgum-

fassend; FrBoden zottig. Ij. Mai, Jn.

Pardalianches. L Gemeine G.

Unterird, Ausläufer fehlen; WzB. grob-gezähnt, StgB.

mit tief-herzf. Bas. umfassend; FrBoden kurzhaarig.

2|. Jn.-Ag. Ä. COrdIfolium. Stb, Herzblättrige G.

XXXVII. ARONICUM. Neck. Krebswurz.

Haare der BthStiele stumpf, gegliedert, Gelenke dicht-

genähert; B. gezähnt, die unt. breit-eif., mit stumpf-

abgeschnittener o. fast herzf. Bas. 4 Jl. Ag. A.
SCOrpioldes. Kch. Scorpionart. K.

Haare der BthStiele spitzig, gegliedert, Gelenke der-

selben entfernt 2

htg. röhrig; Wz. wagrecht; B. krautig-weich. 2j. Jl.

Ag. A Clusii. Koch. Clusius-K.

Stg. starr, gefüllt, nur unter dem Köpfch. hohl; Wz.
schief; B. starr, dicklich. 2j. Jl. Ag. A.

glaciale. Bb. Eis-K.

XXXYIII. ARNICA L. Wohlverleih. Fallkraut.

WzB. längl. - vrkhrt. - eif. , önervig, fast ganzrandig;
BthStiele u. Hülle zottig o. drüsig-flaumig. 4 Jn.

Jl. gelb . . montana. L. Berg-W. St. Lucianskraut.

XXXIX. CINERARIA. L. Aschenpflanze.

' Stg. zottig, ästig, Aeste ebensträuss.; B. lanzett.,

halbumfassend, die untern buchtig-gezähnt. O Jn.
Jl. blassgelb palustris. L. Sumpf-A.

, Stg. kahl 0. spinnwebig-wollig; Ebenstr. endst 9

Pappus während der Bthzeit so lang als die Blkr-
Röhre, o. kürzer; die obern B. sitzend, lineal o.

lanzett 3
Pappus während der BthZeit fast so lang als die

ganze Blkr 6

L orinser, Excursiousbucli. 16
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,|S:
etwas spinnwebig-wollig ; FrKjioten kahl 4

J

kurzhaarig-rauh u. mehr o. weniger wollig; Bth.

gelb 5
j

WzB. u. unt. StgB. ei-herzf., gezähnt, die folgenden
j

in einen breitgeflügelten, gezähnten BStiel zsmge- I

zogen. 2(. Mai, Jn. hell- bis safrangelb.
]

crispa. Jcq. Krausblttr. A.

Unt. B. längl., in den BStiel verschmälert, geschweift- '

gezähnelt, die folgenden lanzett., am Grunde ver- \

schmälert, 2/. Mai, Jn. gelb.

pratensis. Hpp. Wiesen-A.

fWzB. eif. u, längl., gekerbt o. ganzrandig, die folg.
'

verlängert-lanzett. , am Grunde verschmälert. 2|.

'

IMai, Jn. Ä iongifolia. Jcq. Langblättrige A. •

Unterste B. eif. o. fast herzf., gekerbt-gezähnt , die

folgenden längl.-eif., in einen breit geflügelten,
j

Ikeilf. BStiel zsmgezogen. 2j. Mai, Jn.
;

alpestris. -ffpi?. Alpon-A.

IBth.
pomeranzenroth ; B. spärlich-wollig, WzB. eif.,

;

in einen kurzen BStiel zsmgezogen, unt. StgB. i

lanzett., die ob. lineal; Stg. oberw. fast nackt. 2j.
\

Mai-Jl. Ä, aurantiaca. Hipp. Pomeranzenrothe A.

Bth. gelb 7

B. mit kurzen geglied. Haaren sparsam bestreut,
'

obers. spinnwebig-flockig, unters. weiss-woUig, die

unt. am Grunde abgestutzt. 2|. Mai, gelb.
j

spathulaefolia. Gm. Spatelblättr. A.

B. spinnwebig-wollig^ WzB. eif. o. rundl., in 1 kurzen
\

BStiel zsmgezogen, unt. StgB. längl., am Grunde
verschmälert. 2\. Jn. Jl, blassgelb.

;

campestris. Bts. Feld-A.

XL. LIGULARIA. Cass. Goldkolbe.

B. fast pfeilf. -herzf., gezähnt; Tr, endst., einfach. % -

Jl. Ag. gelb. Bh. Ug. sibirica. Cass, Sibirische G.

XLI. SENECIO. L. Greiskraut. Baldgreis. '{

iUnt.
B. herzf. u. ge2fähnt, o. eif. u. eingeschnitten-

\

gekerbt, o. überhaupt leierf. o. fiederspaltig 2 i

B. mehr o. weniger lanzett. o. längl., ungetheilt, ent-

weder ganzrandig o. gesägt o. gezähnt 18 i
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{StrahlBth. fehlend*) o. zurückgerollt; B. fiaderspalt.,

Fieder gezähnt o. fast fiederspaltig 3

StrahlBth. zugenf., abstehend 5

!

StrahlBth. fehlend; Bth. alle röhrig; Schuppen des

AussenK. meist 10, mit schwarzer Spitze, viel kür-

zer als die Hülle; ob B. mit geöhrter Bas. umfas-
send. O Fb.-Nv vulgaris. L. Grimmkraut.

StrahlBth. zurückgerollt 4

1" B. u. Hülle drüsig-haarig, klebrig; AussenK. locker,

!•

halb so lang als die Hülle ; Achenen kahl. O Jn.-

Oc viscOSUS. L, Klebriges G.
B, spinnwebig-flaumig; AussenK. angedrückt, sehr

I

kurz; Achenen grau-flaumig. Q Jl. Ag.

l silvaticus. L. Wald-G.

f B. beiders. grau- o. weissfilzig o. seidig; BStiel am
5< Grunde ohne Oehrchen 6

[ B. kahl, zottig o. flockig-wollig 8

!Stg. Iköpf. ; B. schneeweiss-filzig, unt. B, eif., einge-

schnitten -gekerbt, die ob. lineal, ganzrand. % Jl.

Ag. A uniflorus. All. Einblüthiges G.

Bth. ebensträuss. ; B. fiederspalt. o. leierf 7

( B. von angedrückt, fast seidenhaarigem Filze grau,

I
zuletzt kahl werdend; WzB. u. unt. StgB. einge-

{schnitten-gekerbt o. fiederspalt., Fieder ganzrand.
0. gekerbt. 2|. Jl. Ag. A, carnioliCUS. W. Krainer G.

B. von wolligem Filze schneeweiss; WzB. und unt.

I

StgB. eif., fiederspalt., Fieder eingeschnitten, 2 bis

l 3fach-gekerbt. 4 Jl. Ag. A. incanus. L. Graues G.

q{ B. herzf., gestielt ; Achenen kahl 9

\ B. fiederspalt., fiedertheü. o. leierf 10

B. unters, schwach-spinnwebig-filzig, herz-eif.^ lyjmal
so lang als breit, BStiel der oberst. schmal, ganz-
rand., mit kurzen , kaum umfassenden Oehrchen.
2|. Jl. Ag. A COrdatus. Reh. Herzblättr. G.

B. unters, an den Adern kurzhaarig, herzf., so lang
als breit ; BStiel der oberst. breit-geflügelt mit ura-

fass. Oehrchen. 2|. Jl. Ag. A.
subalpinus. Kch. Voralpen-G.

^) Auch S. Jacolaea (mit leierf. B, u. meist 2blttr. AussenK.) findet
sich bisweilen ohne StrahlBth.

16*
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10

BSpindel gezähnt; B. leierf. o. fiederspalt.- geöhrelt
,

w. stgumfassend : Achenen grau-flaumig" 11 <

BSpindel ganzrandig; B. tiedertheil., Zipfel lineal, i

l gezähnt oder fiederspalt. . 13 ;

{BZipfel lineal; AussenK. meist Iblttr. O Jn. Jl. J.

SqualiduS. L. Schmutziges G. '

BLappen längl., eif., stumpf; Aussen-K. G— 12blttr. 12
|

( B. beiders. von abstehenden Haaren zottig , längl., I

I
fiederspalt.-buchtig, Lappen eif., stumpf, am Rande , !

i

kraus u. gezähnt. O Ap. I

vernalis. WK. Frühlings-G. i

B. kahl o. etwas wollig, die unt. leierf., die mittle- i

Iren fiederspalt., Lappen längl., stumpf. O Mai-Jl.

nebrodensis. L. Nebrodensisches G.

( B. fiedertheil. oder doppelt - fiedertheil. mit linealen ;

13^ Zipfeln; AussenK. halb so lang als die Hülle . . 14 ;

( B. zum Theil o. sämmtlich leierf.; AussenK. sehr kurz 15 ~.

(Ebenstr. vielköpfig; Achenen kahl; B. fiedertheil., die

unt. gestielt, die obern sitzend, Zipfel gezähnt o.

, fiedersplt. 2j. Jl. Ag.
]

erucifolius. L. Eankenblättr. G.

Ebenstr. 3—Gköpfig; Achenen haarig; B. kahl, die
\

I'

unt. doppelt-fiedertheil. mit ganzrand. o. höchstens i

Izähnigen Zipfeln. 2j. Jl. Ag. A.
\

abrotanifolius. L. Stabwurzblättr. G.
;

i B. leierf. mit vieltheilig. Oehrchen halbstgumfassend,
|

I die Seitenlappen läogl., gezähnt-gesägt, der endst.
|

j
sehr gross, geschärft-doppelt-gesägt o. am Grunde

;

15\ eingeschnitten. 2|. Jl. Ag. A.
|

j
lyratifolius. Eb. Leierblättriges G.

j

j
B. leierf, gestielt, mit anders beschaffenen End- u.

\

l Seitenlappen 16 '

Achenen des Mittelfeldes kurz-haarig; unt. B. leierf.,
j

die übrigen StgB. fiedertheil., Fieder gezähnt o.
,

.^i fast fiederspalt., vorn 2spalt., mit auseinanderfahr.
^

^ Zipfeln, Spindel ganzrandig. © Jl. Ag.
i

Jacobaea. L. Jakobskraut. <

Achenen des Mittelfeldes kahl o. undeutlich-flaumig. 17

14
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B. leierf. , Fiedern der mittl. StgB. gezähnt, meist

zu 5, die seitenst. weit abstehend, vrkhrt-eif.-längl.,

der Endlappen an den iint. B. sehr gross, herz-eif.,

an den obern B. keilig. Jl. Ag.

erraticus. Bert. Spreizendes G.

WzB. u. Stg.B. längl.-eif., ganz o. leierf., die mittl.

StgB. an der Bas. eingeschnitten o. leierf., die

seitl. Fiedern längl. o. lineal, schief aus der Mittel-

rippe vortretend, der Endlappen eif. -längl. gezähnt
o. gelappt. Jl. Ag. aquaticus. Hds. Wasser-G,

i Strahl 5—13bth. o. fehlend; Ebenstrauss vielköpfig. 19

18<[ Strahl vielbth.; Stg. 1— .Sköpf.; AussenK. vielblttr.,

[ so lang als die Hülle 23

Strahl fehlend; B. ellipt. lanzett., gezähnt-gesägt,

Spitzchen der Sägezähne gerade; DeckB. lineal;

19<J
AussenK. so lang als die Hülle. 2|. Jl. Ag. weiss

o. gelbl.-weiss. Cacaliaster. Lam. Pestwurzart. G.
Strahl 5— 13bth,, selten fehlend; Bth. gelb 20

[ AussenK. fast so lang als die Hülle; Achenen kahl. 21

20| AussenK. so lang o. kürzer als die halbe Hülle ; Achen.

[ fläumlich 22

B. lanzett.- ellipt. o. eif., Spitzch. der Sägezähne gerade

;

AussenK. 3— öblttr. ; Strahl 5 - 8bth. ; Wz. nicht

kriechend. 2|. Jl. Ag. . . nemorensis. L. Hain-G.
B. längl.-lanzett., sehr spitzig, am Grunde keilig;

Spitzchen der Sägezähne vorw. gekrümmt ; AussenK.
öblttr. ; Strahl 7— 8bth., selten fehlend. 2^ Jl. Ag.

saracenicus. L. Machtheil.

2K

22

23^

Strahl 5bth. ; AussenK. sehr kurz ; B. ganz kahl, längl.

;

DeckB. lineal-pfrieml., mit eif.-herzf. Grunde. 2f.

Jl. Ag Doria. L. Hohes G.
Strahl meist 13bth.; AussenK. halb so lang als die

Hülle; B. sitzend, verlängert-lanzett., geschärft-

gesägt. 2j. Jl. Ag paludosus. L. Sumpf-G.

B. lederig, kurzhaarig, bisweilen etwas wollig, die

unt. längl.-lanzett.; Stg. 1—6— mehrköpf. % Jl. Ag.
A. goldgelb o. orange. Doronicum. L. Gebirgs-G.

B. krautig-weich, kahl o. wollig, die unt. spatelig- eif.

;

Hülle dichtwollig; Stg. Iköpfig. 2j. Mai-Jn. citron-

gelb lanatus. Sc^^. Wolliges G.
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XLII. CALENDULA. L. Ringelblume.

Achenen am Rücken weiclistachelig ; B. längl.-lanzett.

;

die obern mit abgerund. Grunde halbstgumfassend.

Jl.-Oct. gelb arvensls. L. Feld-R.

XLIII. ECHINOPS. L. Kugeldistel.

Aeuss. HüUblttch. auf dem Rücken drüsig-haarig

;

B. obers. von etwas klebrigen Haaren flaumig,

1^ unters, wollig-filzig. 2j. Jl. Ag. weiss, Staubkölbch,

bleigrau sphaerocephalus. L. Bisemknopf.
HüUblttch. auf dem Rücken kahl 2

B. obers. kahl o. spinnwebig-wollig, unters, schnee-
weiss-filzig, doppelt-fiederspalt. 2j. Jl. Ag. J. blau.

Ritro. L. Blaue K.
B. obers. mit dornigen Börstch. spärlich besetzt,

unters, grau-filzig, tief-fiederspalt 3

Strahlen des Pappus fast bis zur Spitze verwachsen,
gleich. 4 Jl. Ag. weiss. J.

exaltatus. Schrad. Hohe K.
Strahlen des Pappus bis zur Mitte verwachsen, un-

gleich, sehr fein-gewimpert. 2^. Jl. Ag. J.

COmmutatus. Jiir. Verwechselte K.

XLIV. CIRSIUM. Tourn. Kratzdistel*)

.. j Bth. gelb 0. gelbl.-weiss 2

( Bth. purp. o. röthl.-violett, höchst selten weiss .... 5

IStg.

oberw. nebst den BthStielen u. DeckB. rost-

farbig-zottig; die unt. B. gestielt, eif., die obern
mit herzf. Grunde umfassend. 2|. Jl. Ag. A.

Carniolicum. Scp. Krain»rK.
Stg., BthStiele u. DeckB. nicht rostfarbig- zottig. .. . 3

IBthStiele nickend ; HüUblttch. gekielt, auf dem Kiele

klebrig; B. zerstreut-flaumig, stgumfassend, tief-fie-

derspaltig. 2j. Jl. Ag. ErisithaleS. Scp. Klebrige K.
BthStiele aufrecht; B. kahl o. zerstreut-behaart;

DeckB. gelblich 4

t^) Nur die Stammformen sind hier angegeben. Die Arten dieser

Gattung, so wie die Arten von CarduHS, Yerbascutn, Salix u. a.

erzeugen zahlreiche Bastarde von den verschiedensten Formen.
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DeckB. zerschlitzt-fiederspalt., dornig; B. längl. o.

lanzett., die untern in den BStiel verschmälert,

StgB. umfassend, alle fiederspalt.-gelappt, Lappen
eif.-3spalt. ; Stg. dicht-beblättert, an der Spitze

zottig. 4 Jl. Ag. A.
spinOSissimum. Sc^}. Sehr stachlige K.

Die äuss. DeckB. nicht zerschlitzt, eif. ; B. umfassend,

die unt. gewöhnlich fiederspalt., Fieder lanzett.,

zugespitzt, gezähnt, die obern StgB. ungetheilt,

gezähnt. 4 Jl. Ag oleraceum. /Sq^. Kohldistel.

B. oberseits dornig-steifhaarig 6

B. oberseits kahl o. weichhaarig 7

B. herablauf., buchtig-fiederspalt. o. fast ganz, unters,

etwas spinnwebig- o. weiss-wollig; Köpfch. eif. ©
Jn.-Sp laiceolatum. Scp. Lanzettbl. K.

B. nicht herablauf., stgumfassend, tief-buchtig-fieder-

theil., unters, filzig; Köpfch. kugelig. Jl. Ag.

eriophorum. Sc2h WoUköpfige K.

B. ganz- o. kurz-herablaufend . . .
.* 8

B. sitzend 11

{Innere Hüllblttch. an der Spitze eilanzettl.-verbreitert

;

Wz. büschelig, Knollen längl. o. spindelf. % Jl. Ag.

canum. M. B. Graue K.
Innere Hüllblttch. gegen die Spitze verschmälert. . . 9

IStg.

vom Grunde bis zur Spitze lappig- o. gekraust-

geflügelt ; Köpfch. traubig - geknäult ; Dorn der

Hüllblttch. 1 Mm. lang. Jl.-Hrbst.

palustre. Scp. Sumpf-K.
Stg. oben fast blattlos u. daselbst nicht geflügelt.. 10

Stg. unten von den ganz-herablauf. ungetheilt> B.

lappig- o. gekraust-geflügelt., weichdornig; obere

B. fiederspalt. mü meist ganzrand. vorgezogener
Spitze ; Hüllblttch. in einen 2—3 Mm. lang, stroh-

gelben Dorn zugespitzt. Jl. Ag.
brachyGephalum. Jur. Kurzköpfige K.

Stg. unten von den kurz-herablauf. B, schwach- u.

ganzrandig-geflügelt , kaum dornig; alle B. unge-
theilt; Hüllblttch. nicht domig. 2(. Jn. Jl.

pannonicum. Gd. Ungarische K.
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11

.j

Pappus der weibl. Pfl. dicht, länger als die Blkr.,

zuletzt über 1" lang; B. längl.-lanzettl. ; Köpfch.

rispig-ebensträussig; Wz. kriechend. 2|. Jl. Ag.

arvense. Scop. Margendistel.

Pappus anders beschaffen ; Wz. nicht kriechend ... 12

Hüllblttch. an der Spitze abstehend o. zurückge-
bogen; B. unters, spinnwebig- wollig, am Rande
gelappt u. gezähnt; WzB. gestielt, unt. StgB. mit
dem geöhrelten u. geflügelten BStiele umfassend,
obere StgB. mit herzf. Grunde sitzend. % Jl. Ag. A.

pauciflorum Spr. Armblüthige K.
Hüllblttch. angedrückt, oft stumpf u. plötzl. in 1 Dorn

zugespitzt 13

IStg.

fehlend, o. niedrig u. dicht beblättert; B. kahl,

lanzett., buchtig-fiederspalt-, Fieder eif.. eckig fast

3spalt. 2|. Jl. Ag acaule. All. Stengellose K.
Stg. deutlich, ansehnlich; B. obers. zerstreut-flaumig

0. haarig, o. unters, wollig o. filzig 14

Stg. reichblttr., 1— 3köpf. ; B. obers. kahl, unters,

schneeweiss-filzig, lanzett. o. ellipt., WzB. gesägt,

obere StgB. fast ganarand. 2|. Jn. Jl. A.
hetercphyllum. All. Verschiedenblttr. K.

Stg. oberw. nackt, blattlos; B. zerstreut-flaum. o.

unters, spinnwebig-wollig 15

B. zerstreut-flaumig, umfassend, fiederspalt., unt. StgB.
in den geflügelten an der Bas. verbreiterten BStiel

zsmgezogen; DeckB. lineal, ganzrandig. % Jl. Ag.

rivuiare. Lnk. Bach-K.
B. obers. zerstreut-haarig, unters, spinnwebig-wollig.

WzFasern verdickt, an der Bas. und Spitze verschmä-
lert; B, tief-fiederspaltig , die unt. gestielt, Fieder
gezähnt, klein-gelappt u. 2—3spaltig; Stg. 1— 3köpf.

n Jl. Ag bulbosum. BC. Knollige K.
WzFasern in der Mitte nicht verdickt ; B. längl.-lan-

zett., spitz, gezähnt oder fast buchtig, Lappen
2—3spalt., WzB. gestielt ; Stg. Iköpf. ; Hülle deck-
blattloa, ziemlich wollig. 4 Jn.

anglicum. Lam, Englische E.

14^

15.

16
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XLV. PICNOMON. Cass. Sperrdistel.

B. herablauf., lanzett., wollig-grau, gezähnt; Köpfch.

gehäuft; die innern Hüllblttch. mit 1 gefiederten

Dorne endigend. 2j. Jl. Ag. J. purp.

Acarna. Cass. Spanische Sp.

XLVI. SILYBUM. Grt. Mariendistel.

B. stgumfassend , spiessf,, kahl, weissfleckig ; Hüll-

blttch. zurückgebrochen, am Rande stachlig.

Jl. Ag. J. marjanum. Grt. Gemeine M,

XLVII. TYRIMNUS. Cass. Weissdistel.

B. herablauf., unters, spinnwebig-wollig; Hüllblttch.

lanzettl. Mai, Jn. J.

leucographus. Cass. Gefleckte W.

XLVIII. CARDUUS. /. Distel*)

Köpfch. längl., fast walzlich; B. obers. etwas zottig,

unters, wollig -filzig o. weissl.-wollig, buchtig u.

fiederspalt., Lappen eif., eckig, gezähnt, dornig.

u. Jl. Ag.

pycnocephalus. Jcq. Dichtköpfige D.
Köpfch. eif. 0. rundlich 2

Die mittlem Hüllblttch. über dem eif. o. ovalen
Grunde zsmgezogen, oberhalb der Einschnürung
lanzett., in 1 Dorn zugespitzt, abstehend o. herab-
geknickt; B. tief-fiederspalt.. Fieder eif., fast liandf.-

3spalt. ; Bth Köpfe rundl. ; einzeln o. paarig 3

Hüllblttch. lineal o. lanzett., nicht herabgeknickt. . . 4

1

Köpfch. nickend, einzeln ; mittl. Hüllblttch. herabge-
knickt-abstehend. Jl. Ag. nutans. L. Nickende D.

Köpf, aufrecht, einzeln o. paarig, u. dann das eine

sitzend u. wagrecht. Jl. Ag. Ä.
platylepis. Saut. Breitschuppige D.

*) Das Seite 246 bei C'irsium Gesagte gilt auch hier.
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{Köpfch. einzeln o. zu 2, ansehnlich 5

Köpfch. knäulig-gehäuft *) , klein; BthStiele meist

kraus-geflügelt . 9

BthStiele kraus-geflügelt, dornig; B. kahl o. unters.

auf den Adern zottig, tief-fiederspalt., Fieder fast

bandf.-3spalt., gezähnt u. dornig-gewimpert, Lappen
und Zähne mit 1 starken Dorne endigend. Jl. Ag.

acanthoides. E. Stachel-D. Wegdistel.

BthStiele oberw. nackt 6

Die Fieder der tief-fiederspalt. B. eif., Sspalt. u.

gelappt, Lappen dornig-gewimpert, mit 1 starken

Dorn endigend; Aeste ruthenf. 7

Die Fieder lanzett., vorne 2—Slappig, o. die B. über-

haupt nicht fiederspalt. ; HüUblttch. lineal, dornig-

stachelspitz, von der Mitte an abstehend 8

Die innern Hüllblttch. hakig zurückgekrümmt; B.

obers. zerstreuthaarig, unters, spinnwebig-wollig o.

fast kahl. Jl. Ag. hamulosus. Ehr. Hakige D.
Hüllblttch. angedrückt o. abstehend; B. unters, o.

beiders. wollig-filzig o. fast kahl. Jl. Ag.

COilinus. WK. Weissliche D.

B. tief-fiederspalt., unters, spinnwebig-flaumig, zuletzt

kahl, herablaufend, Fieder lanzett., am vordem
Rande 2—Slappig. % Jl. Ag. A.

arctioides. W. Klettenartige D.
B. lanzett. o. läng]., kahl o. unters, auf den Adern

haarig, gezähnt, gesägt, -gelappt o. bis zur Mitte
fiederspalt., die untersten und die obersten nur
halb-herablaufend. 2|. Jl. Ag.

defloratus. L. Abgeblühte D.

Die obern B. ganz, eif. u. lanzett,, die unt. im Um-
risse breit-eif., bis zur Mittelrippe fiedersplt., Fieder
längl. , spitz, gelappt u. gezähnt; die B. obers.

zerstreut-behaart, unters, spinnwebig-wollig. 4 Jl.

Ag. A Personata. Jcq. Maskenblumige D.
B. tief- o. buchtig-fiedersplt., Fieder eif., Sspalt. o.

Slappig , . . 10

*) C. crispus (mit unters, wollig-filz. B.) kommt oft auch mit ein-
zelnen Köpfchen vor.
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Köpfch. eif. ; Achenen der Länge nach sehr feiu-

gerieft; B. zerstreut-behaart, unters, auf den Adern
zottig 0. spinnwebig-wollig, tief-fiederspalt., Fieder

fast handf.-Sspalt. Jl. Ag. Mh.
multiflorus. Gd. Vielblüthige D.

Köpfch. rundl. ; Achenen ()uer-runzlig ; B. unters,

wollig -filzig u. auf den Adern fast zottig , längl.,

buchtig-fiedersplt., Fieder Slappig, der Mittellappen

grösser. Jl. Ag .crispus- L. Krause D.

XLIX. ONOPORDUM. L. Eseldistel.

B. elHpt. -längl., buchtig; HüUblttch. aus eif. Grunde
lineal-pfrieml., die unt. weit abstehend. Jl. Ag.

Acanthium. L. Krebsdistel.

B. lanzett.-fiederspalt. ; HüUblttch. eif.-lanzett., die

unt. bogig-herabgekrümmt. Jl. Ag. J.

illyricum L. Illyrische E.

L. LAPPA. L. Klette. Letschen.

Hülle ziemlich kahl; HüllB. grün; Köpfch. fast eben-

sträuss. Jl. Ag major. Grt. Bueholter.

Hülle spinnwebig-wollig; die innern HüllB. purp.-roth

o, purp.-braun 2

Hülle etwas spinnwebig-woliig ; Köpfch. traubig.

Jl. Ag minor, DC, Kleine K.
Hülle stark spinnwebig-weiss-wollig; Köpfchen fast

i ebensträuss. Jl. Ag. tomentosa, Lam. Wollige K.

LI. CARLINA, L. Eberwurz.

[
Stg. Iköpfig, bisweilen fehlend; strahlende HüllB.

I weiss ; B. sämmtl. o. nur die äuss. tief-fiederspaltig. 2

l Stg. meist mehrköpfig; strahl. HüllB. gefärbt o. weiss}

l B. lanzett., gezähnt 4

B. unters, grau-wollig, die äuss. fiederspalt., die in-

nersten ungetheilt; Stg. fehlend. O Jn.-Ag. J.

acanthifolia. All. Krebsdistelblättr. E.
B. kahl o. UDsters. etwas spinnwebig-wollig, alle tief-

fiederspalt , 3
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Stengellos o. kurz-stengl. ; die strahl. Hüllblttch. bis

über die Mitte lineal, an der Spitze lanzett. Jl.

Ag acaulis. L. Wetterdistel, Einhaken.
Stg. vorhanden ; die strahl. Hüllblttch. lanzett., un-

terhalb der Mitte verschmälert. Jl. Ag.

Simplex. WK, Einfache E.

^f Strahlende Hüllblttch. kahl 5

\ Strahlende Hüllblttch. bis zur Mitte gewirapert 6

Strahlende Hüllblttch, oberseits gelb ; Stg. fast eben-
sträuss. Jl. Ag. /.

corymbosa. L. Ebensträussige E.
Strahlende Hüllblttch. obers. purp. ; Stg. meist 3-

köpfig; B. filzig-wollig. Jl. Ag. J.

lanata, L. Wollige E.

i DeckB, kürzer als die Köpfch.; B. längl. -lanzett.,

' buchtig-gezähnt. Jl. Ag. Strahl blassgelb.

vulgaris. L. Schönharke.
DeckB. länger als d. Köpfch. ; B. lanzett., entfernt-

gezähnt. Jl. Ag, A. Strahl weiss.

nebrodensis. Gus. Nebrodisehe E.

LH. STAEHELINÄ. L. Strauciischarte,

B. lineal, entfernt-gezähnelt, obers. grau, unters, fil-

zig, "^ Jn. Jl. purp. J. dubia. L. Zweifelhafte St.

LIil. SAUSSUREA. BC. Schartenflocke.

r Stg. Iköpf. ; B. lineal-lanzett. o. lineal, obers. zer-

streut-, unters, dicht-rauhhaarig. 2\. Jl. Ag. A.
pygmaea. Sp. Zwergige S.

Köpfch. ebenßträuss.; WzB. eif.-lanzett,, gestielt, die

y Oberst, sitzend .

f B. unters, spinnwebig-filzig; WzB. mit abgerundeter
I Bas, 2!. Jl. Ag. ^ alpina. BG. Alpen-S.

I

B, unters, schneeweis-filzig; WzB. mit herzf. Bas.

l 2(. Jl. Ag. A,,.. .discoior. BC, Zweifarbige S.
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LIV. SERRATULA. L. Scharte.

Hüllblttch. an der Spitze in 1 breit-eif. Anhängsel
verbreitert; Stg. Iköpfig; B. gestielt, eif.-la.ngl., ge-

zähnelt, unters, wollig-filzig, WzB. fast herzf. %.

Jl. Ag. A. . . Rhaponticum. DO. Klettenblättr. S.

Hüllblttch. ohne Anhängsel 2

B. kammf.-fiederspalt., flaumig-rauh ; Stg. einfach o.

ästig, Aeste Iköpfig ; Hülle fast kugelig. 2|. Jn. Jl.

radiata. M. B. Strahlige S.

B. nicht kammf.-fiederspalt., rauh 3

( Köpfch. ebensträuss., längl. ; Hülle längl. ; B. ge-

I schärft-gesägt ; eif., ganz, leierf. o. fiederspalt. 2(.

!J1. Ag tinctoria. L. Färber-S. Gilbe.

Stg. Iköpfig; Hülle fast kugelig; unt. B. eif., grob-

gesägt o. eingeschnitten, die obern längl., fieder-

j
spalt.-gezähnt, die obersten lineal, ganz. 2(. Jn. Jl.

l heterophylla. Dsf. Verschiedenblttr. S.

LV. JURINEA. Cass. Silberscharte.

Hülle spinnwebig-wollig; Acheneu plättchenf. -faltig;

Stg. oberw. nackt , meist Iköpf. 2|. Mai, Jn.

mollis. Bb. Weiche S.

Hülle filzig-graa; Achenen glatt, schwach-grubig; Stg.

1- o, armkopf. 2^. Jl. Ag.

cyanoides. Bb. Komblumai-tlge S.

LVI. CARTHAMUS. L. Saflor. Feldsafran.

B, ganzrandig, gezähnt-gesägt , so wie d. Stg. kahl,

Sägezähne dornig. © Jl. Ag. zuletzt safranroth.

cult tinctorius. L. Färber-S.

LYII. KENTROPHYLLUM. NecJc. Spornblatt.

Die unt. B. fiederspalt,, gezähnt, die oberst. stgum-
fassend, fiederspalt.-gezähnt ; Hülle mehr o. weni-
ger spinnwebig'-wollig. Jl. Ag. citrongelb,

lanatum. DC. Wolliges S.
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LYIII. CENTAUREA. L. Flockenblume.

!HüllB. ungefranst, an der Spitze bandf.- o. fiederf.-

dornig. 2
HüllB. mit einem trockenhäut. Anhängsel endigend. 3

Bth. citrongelb; Hülle wollig; B. graul., lineal-lanzett.,

herablaufend, ganzrandig, WzB. leierf. Jl. kg.

SOlSticialiS. L. Sommer-F.
Bth. purp.; Hülle ganz kahl; B. lief-fiederspalt. mit

linealen, gezähnten Zipfeln; Stg. sehr ästig, be-
haart. Jl. Ag Caicitrapa. L. Sterndistel.

Das Anhängsel ganz o. unregelmäss.-zerschlitzt , au
den äuss. u. mittl. HüllB. oft fransig-gewimpert,
die endst. Wimper nicht dicker und nicht starrer

als die übrigen; Bth. fleischroth o. purp 4
Das Anhängsel o. die Spitze der HüllB. fransig-ge-

sägt o. gespalten, die Endfranse breiter und stär-

ker, obschon nicht selten kürzer , oft dornig oder
starrdornig 11

Anhängsel der HüllB. durchscheinend, eif. , aufge-
blasen-concav ; Pappus so lang als die Achenen;
unt. ß. doppelt-fiederspalt. % Jl. Ag. J.

splendens. L. Glänzende F.
Anhängsel der Hüll-B. nicht durchscheinend 5

{Pappus fehlend; Anhängsel der HüllB. eif.; concav,
ganz o. zerschlitzt o. kammf.- gefiedert] 6

Pappus vorhanden ; Anhängsel der HüllB. lanzett. o.

pfriemlich, gefiedert-fransig ; 8

l Die Anhängsel der Hülle von einander entfernt, auf-

I recht o. an der Spitze zurückgekrümmt, kammf.-

I
gefranst ; B. längl. o. eif., gezähnelt, die imt. oft

6v leierf.-buchtig. 2|. Jl. Ag. purp., Anhängsel der

I Hülle schwarzbraun.

I

nlgrescens. W. Schwärzliche F.

l Anhängsel der Hülle einander deckend, concav .... 7

B. lanzett.-lineal, ganzrandig, die untersten oft fieder-

spak. , alle nebst dem Stg. flockig, fast filzig. 4
Jl Ag amara. L. Bittere F.

B. lanzett., die untersten oft buchtig o. fiederspalt.,

alle kahl o. spinnwebig-wollig. 2j. Jn.-Hrbst.

Jacea. L. Flockenki-aut.
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Anhängsel der Hülle lanzett., aufrecht, Fransen borsM.,

noch einmal so lang als die Breite des Mittelfeldes;

Pappus 3mal kürzer als die Achene; B. lanzett.,

die unt. gezähnt o. fast buchtig. 2|. Jl. Ag. purp.

nigra. L. Schwarze F.

Anhängsel der Hülle aus lanzett. Bas. lang-pfrieml.,

zurückgekrümmt 9

Stg. astlos, Iköpfig; B. lanzett,, ungetheilt, gezäh-

nelt, die obern am Grande tiefer-gezähnt. 2(, Jl.

Ag. A. purp nervosa. W. Nervige F.

Stg. ästig, mehrköpfig; Anhängsel der HüllB. rund-

lich, zerschlitzt-gezähnt 10

Anhängsel der 8 innern Eeihen der HüllB. über die

äuss. hinausragend; B. längl.-ellipt. u. lanzett., ge-

sägt-gezähnt. 2|. Jl. Ag. purp.

austriaca. W. Oesterreichische F.

Anhängsel der innersten Reihe von den Fransen der

vorhergehenden Reihe bedeckt; B. längl.-ellipt.

u. elf., gezähnelt. %. Jl. Ag.

plirygia. L, Phrygische F:

B. ungetheilt, Sspaltig, buchtig, aber nicht fieder-

spaltig; Hüllblttch. geschwärzt-berandet
,

gesägt-

fransig 12

B. fiederspaltig o. gefiedert . 14

B. nicht herablaufend, lineal-lanzett.," die wurzelst,

vrkhrt.-eif.-lanzett., ungetheilt u. Sspaltig. © Jn.

Jl. blau, röthl. u. weiss.

Cyanus. L. Kornblume. Blau»er Schneider.

B. herablaufend; RandBth. blau, d, innern violett.. 13

Fransen der HüllB. ungefähr so lang als die Breite

des schwarzen Randes ; B, ganzrandig o. gezäh-

nelt, meist spinnwebig-wollig. 2j. Jl. Ag.

montana. L. Berg-F.
Fransen beinahe 2mal so lang als die Breite des

Randes, fast knorpelig ; B. ungetheilt o. buchtig.

2j. Jl. Ag .axillaris. W. Seitenblüthige F.

Hülle rundlich; Zipfel der fiederspaltigen, wollig-

rauhen o. kahlen B. lanzett., mit 1 schwieligen
Knötchen endigend = 15

Hülle mehr o. weniger eif. ; Zipfel der fiederspalt.

B. ohne schwielige Knötchen an der Spitze 16
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Anhängsel der HüllB. schmäler als die HüllB. u.

dieselben nicht verdeckend; Fransen so lang o.

kürzer als der Querdurchmesser des Anhängsels;

B. fiederspalt. o. doppelt -fiederspalt. 2}. Jl, Ag.

violett.

Scabiosa. L. Grindkrautart. F. Eisenwurzel.

Anhängsel der HüllB. breiter als die HüllB. u. diese

verdeckend; Fransen länger als der Querdurch-
messer des Anhängsels; B. fiederspalt. o. leierf.-

fiederspalt. ; Stg. meist Iköpf., Köpfch. grösser als

b. C Scab. 2|. Jl. Ag. dunkel-violett-purp.

Kotschyana Heuf. Kotschy's-F.

Pappus fehlend; B. rauh, WzB. fast 3fach-, StgB.

Ifach-gefiedert, Fieder nebst den obersten B. lineal;

Anhängsel der HüllB. breiteif. ; Stg. sehr ästig,

spreizend. Jl. Ag. J. fleischroth.

cristata. Brtl. Federbuschart. F.

Pappus vorhanden; WzB, 1— 2fach-gefiedert 17

16^

(Anhängsel der rundl.-eif. Hülle mit 1 dreieckigen,

schwarzen Flecke; B. rauh, etwas wollig, Zipfel

lineal; Stg. oberw. rispig-ebensträuss. ; Bth. blass-

violett. Jl. Ag maculosa. Lam. Fleckige F.

Anhängsel der Hülle ohne Seckigen schwarzen Fleck. 18

Anhängsel längl.-eif. , kurz, bräunlich; B. kahl, am
Rande rauh o. unters, flockig-wollig, die ob. fieder-

18{ Spalt,, Zipfel lineal-stachelspitz. 2|. Jn. Jl. hellgelb.

rupestris. L Felsen-F,

Anhängsel 3eckig 19

HüllB. nervenlos; Anhängsel schwärzlich; B. etwas
wollig, am Rande rauh o. kahl, WzB. doppelt-ge-

fiedert, ob. StgB. fiederspaltig, Zipfel lineal, borst-

lich-stachelspitz. % Jn. Jl. schmutzig-gelb oder

schmutzig-purp. . , SOrdida- W. Schmutzige F.
HüllB. öuervig ; StgB. gefiedert 20

Stg. oberw. rispig; Pappus 3mal kürzer als die

Achene; Hülle längl.; BFieder und die oberst. B.

lineal. Jl. Ag. rosa.

paniculata. Lam, Stöbenkraut.

Stg. vom Grunde an ästig, rasig; Pappus so lang

als die Achene ; Hülle eif. ; BFieder u. die oberst.

B. lanzett., vorn breiter. Jl. Ag. violett.

Karschtiana. Scp. Fransige F.

19^

20.
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LIX. CRUPINA. Dill Schwarzflocke.

Hüllblttch. lanzett,, zugespitzt; B. gefiedert, Fieder

lineal, stacbelspitzig-fein-gesägt. © Jl.Ag.J. fleisch-

roth vulgaris. Prs. Gemeine Seh.

LX. XERANTHEMUM. L. Strohblume.

Hülle halbkugelig; Hüllblttch. kahl, stachelspitz., die

innern 2mal so lang als die Scheibe. O Jn. Jl.

annuum L. Jährige St.

Hülle walzl.; die äuss. Hüllblttch. grannenlos, auf

der Mitte filzig. O Mai, Jn. /.

cylindraceum. Sm. Walzliche St.

LXI. SCOLYMUS L. Golddistel.

B. in einen verschmälerten Flügel herablaufend;

Hüllblttch. zugespitzt ; Pappus 2borstig Jl, Ag.

Bth. u. Stbkölb. citrongelb. J.

hispanicus L. Spanische G.

LXII. LAPSANA. L. Rainkohl.

B. gezähnt, die unt. leierf. ; der Stg, rispig. O Jl. Ag.
gelb communis L. Milchen.

LXIII. APOSERIS. NecTc. Stinkkohl.

Schaft Iköpf.; B. schrottsägef.-fiederspalt., Zipfel fast

rautenf., der endst. 3eckig, fast Slappig. 2|, Jl. Ag.

gelb foetida. Lss, Gelber St.

LXIV. ARNOSERIS. Gärtn, Lämmersalat.

Schaft 1— Sköpf. ; Bth.Stiele oberw. keuUg-verdickt,
röhrig; B. vrkhrt.-eif.-längl., gezähnt. © Jl.-Sp.

pusilla. Grtn. Kleiner L.

LXV. RHAGADIOLUS. Tourn. Sichelsalat.

Hülle mit einem kurzen AussenK. umgeben; die

äuss. Achenen sternf.-ausgebreitet. © Ap. Mai. J.

gelb Stel latus. Grtn, Stemblüthiger S.

Lorinser, Excarsionstuch. 17
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LXYI. CICHORIUM. X. Wegwart. Hintläufte.

Bthständ. B. lanzett., am Grunde breiter, fast stg-

umfassend. 2j. Jl. Ag. blau, rosa, weiss.

Intybus. L. Blauer Sonnenwirbel, Sonnenwende.
Bthständ. B. breit-eif., am Grunde herzf., stgumfassend.

Jl. Ag. cult Endivia. L. Endivie.

LXYII. HYOSERIS. L. Schweinsalat.

Schaft oberw. keulig-verdickt; B. schrottsägef.-fieder-

spalt., Lappen eif., gezähnt; Wz. einfach. O Mai,

Jn. J, gelb SCabra. L. Rauher Seh.

LXYIII. HEDYPNOIS. Tourn. Röhrchenkraut.

Stg. ausgebreitet; WzB. buchtig-gezähnt; BthStiele

keulig-verdickt; HüUblttch. auf d. Rücken steif-

haarig. O Mai, Jn. J. .cretJca. W. Kretisches R.

LXIX. THRINCIA. Eoth. Hundslattich.

WzZasern stark, fädlich; Achenen nur an der Spitze

in 1 Schnabel verdünnt. 4 Jl. Ag.

hlrta. Bth. Kurzhaariger H.
WzZasern rübenf. ; Achenen von der Mitte an in 1

Schnabel verdünnt. 2}. Mai, Jn. /.

tuberosa. DC. Knolliger H.

LXX. LEONTODON. L. Löwenzahn.

Wz. senkrecht, spindelf. mit haardünnen Zasern.

.

Wz. abgebissen

Strahlen des Pappus gleichartig, alle federig; Schaft

1— mehrköpf.; B. fiederspalt.- gezähnt; BthStiele

oberw. verdickt u, schuppig. 2|. Jl.-Herbst.

autumnalis. L. Herbst-L.

Strahlen des Pappus ungleich, die inneren federig,
;

die äuss. haarf. u, scharf; Schaft Iköpf. 3
i
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Pappus schneeweiss; Schaft mit 1—3 Schuppen ver-

sehen, nebst der Hülle von schwarzen Haaren sehr

rauhhaMrig; B. lanzett., in den BStiel verschmälert,

ganzrandig, gezähnt o. fiederspalt. 2|. Jl. Ag. A.
Taraxaci. liois. Schwarzhaariger L.

Pappus schmutzig-weiss 4

Schaft schuppig, vor dem Aufblühen überhängend;
B. vrkhrt.-eif. -lanzett., ausgeschweift -gezähnelt,

kahl 0. behaart, Haare einfach. % Jl. Ag. A.
pyrenaicus. Goun. Pyrenäischer L.

Schaft nackt o. mit 1 — 2 Schuppen; B. längl. -lanzett.,

in den HStiel verschmälert, gezähnt o. fiederspalt.,

kahl 0. kurzhaarig, Haare 2 — 3gablig. 2|. Jn -Herbst.

hastlliS. Jj. Spiessiger L.

B lanzett., in den BStiel verschmälert, buchtig- o.

fiederspalt. -gezähnt; von 3gabl. Haaren steif-

haarig; Achenen fast 2mal länger als d. Pappus,
von der Mitte an geschnäbelt. 2|. Jn. Jl. schwefel-

gelb. saxatills. i?&. Felsen-L.
B. längl.-lanzett., ganzrand. o. entfernt -gezähnelt,

nebst dem Stg. von 3—4gabl. Haaren grau-filzig

o. rauhhaarig 6

Schaft 1—3köpf., am Grunde ästig, Aeste von 1 Blatte

gestützt; BthStiele oberw. dicker, mit 1 — 2 Schup-
pen; Filz der B. fast mehlig. 2j. Jl. Ag. (7— lO Cm.
hoch.) Berinii. B.th. Berini's L.

Schaft 1-köpf., nackt o. mit 1— 2 Schuppen; Haare
des Stg. u. d. B. sehr kurz. Tx Jl. Ag. A. (20—30 Cm.
hoch.) incanus. SchrK Grauer L.

LXXI. PICRIS. L. Bitterkraut.

Aeuss. Blttch. des HüllK. am Rande kahl, auf dem
Rücken steifhaar. ; mittl. StgB. am Grunde abge-
schnitten 0. spiessf. Jl. Ag.

hieracioldes. L. Habichtskrautart. B.

Aeuss. Blttch. des HüllK. borstig-gewimpert; StgB.

am Grunde her/.f. Jn. Jl. j,

hispidissima. Brtl. Sehr steifhaariges B.

17*
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LXXII. HELMINTHIA. Juss. Wurmlattich.

Aeuss. Hüllblttch. ei-lierzf., zugespitzt; WzB. vrkhrt-

eif., StgB. herzf., stgumfassend. © Jl. Ag.

echioides. Grtn. Stechender W.

LXXIII. UROSPERMUM. Juss. Schweifsame.

Hülle weich - flaumig ; Schnabel der Achene vom
Grunde an. allmälig sich verschmälernd. 2|. Mai,

Jn. J. schwefelgelb.

Dalechampii. Dsf. Dalechamp's S.

Hülle borstig-steifhaar. ; Schnabel der eif. Achene
plötzlich in einen fadenf. Stiel zsmgezogen. O Mai,

Jn. J. picroides. Ifsf. Bitterkrautart. S.

LXXIV. TRAGOPOGON. L. Bocicsbart.

BthStiele aufwärts allmälig verdickt, keulenf., hohl;

Hülle länger als d. Bth , . . 2

BthStiele gleich, unter der Bth. nur ein wenig ver-

dickt; Bth. gelb . 3

Bth. bläul.-purp. ; Hülle Sblttr. ; Köpfch. obers. ganz
flach. Jn. Jl. . . .porrifolius. L. Lauchblttr. B.

Bth. gelb.; Hülle meist 12blttr. ; Köpfch. oberseits

vertieft. Jn. Jl major. Jcq^. Grosser B.

Schnabel der Achenen sehr kurz; randst. Achenen
am Grunde fast glatt, oberw. am Pappus fein-

schuppig-weichstachlig. Jn. Jl. J.

flOCCOSUS. TTJt. Flockiger B.

Schnabel der Achenen fadenf., halb- o. eben so lang

als d. Achene; HüllB. über dem Grunde quer-

eingedrückt 4

Bth. so lang als die Hülle o. kürzer; randst. Achenen
knötig-rauh, so lang als der Schnabel. Mai-Jl.

pratensis. L. Habermalch. Gauchbart.
Bth. meist länger als die Hülle; randst. Achenen

schuppig-weich-stachelig, fast noch einmal so lang
als der Schnabel. Mai-Jl.

Orientalis. L. Morgenländischer B.
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LXXV. SCORZONERA. L. Schlangenwurz. Hafer-
w u r z.

{Bth. gelb 2
Bth. rosenroth; B. lineal o. lineal-lanzett. ; die äuss.

Hüllblttch. eif.-lanzett. ; WzSchopf faserig 6

Stg. beblättert, 1—mehrköpf., etwas wollig; dierandst.
Achenen fein-weichstachlig; B. längl. o. lanzett,,

zugespitzt; Hülle halb so laag als die Bth., kahl,

die äuss. Blttch. 3eckig-eif., die innern eif.-lanzett.,

alle spitz. Jn. Jl.

hispanica. L. Spanische Seh. Schwarzwurz.
Stg. nackt o. mit 2—3 linealen o. schuppenf. B. be-

setzt, 1—Sköpfig 3

( Stg. nackt, Iköpf. ; die äuss. Hüllblttch. eif.-lanzett,,

I an der Spitze verlängert-pfrieml., oft so lang als

I
die innern; Achenen quer-faltig-knölig; B. lineal-

3^ lanzett, o. lineal. 2j. Jl. J..

I aristata. Eam. Grannige Seh.

I

Stg. mit 2—3 schuppenf. o. linealen B. besetzt;

l Achenen glatt-gerieft . 4

WzSchopf faserig; Stg. meist Iköpf., mit 2—3 schup-
penf. B., kahl; Hüllblttch. zugespitzt, an der Spitze

selbst stumpf, die äuss. eif. ; B. längl.-lanzett. o. lineal

2}. Ap, Mai. austriaca. W. Oesterreichische Scb,

WzSchopf schuppig o. fehlend; Stg> 1—3köpf., mit

2— 3 linealen B , . . . . c 6

Stg. wollig; Hülle halb so lang als die Bth., die

äuss. Blttch. eif.-lanzett. 4 Mai, Jn.

humilis. L. Nattermilch.

Stg. kahl; Hülle so lang als die Bth., die äuss.

Blttch. eif. Mai-Jl.

parviflora. Jcoi. Kleinblüthige Seh.

Riefen der Achenen glatt; Stg. Iköpf. o. an der

Spitze ästig, 2—4köpfig. 2j. Mai, Jn.

purpurea. L. Purpurrothe Scb.

Riefen der Achenen oberw. gezähnelt-rauh ; Stg. Iköpf.

0. an der Bas. mit einem oder dem andern Aste.

2j. Jl rosea. WK, Rosenrothe Scb.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



262 COMPOSITEN.

LXXVI. PODOSPERMUM. BG. Stielsame.

(Btb. gelb ; B. fiedertheil. mit lineal. zugespitzt.

Zipfeln, der endst, lanzett.)

RandBth. noch einmal so lang als die Hülle; un-

fruchtb. BBüschel vorhanden; Aeste oberw. ge-

furcht. 2|. Jn.-Ag.

Jacquinianum. Kocli. Jacquin's-Si.

RandBth. so lang o. wenig länger als die Hülle;
unfruchtb. BBüschel fehlen; Aeste oberw. stielrund.

Mai-Jl iaciniatum. BC. Geschlitzter St.

LXXVII. GALASIA. Cass. Zottenriegel.
'

B. lineal, gekielt, zottig; Stg. ästig; HüllB. sehr

zugespitzt, zottig. 4 Mai, Jn. J. gelb.

Viliosa. Cass. Echter Z.

LXXVIII. HYPOCHOERIS. L. FerJceilcraut.

{ Stg. kahl
l{ u. fed(

y Stg. steii

kahl, blattlos, ästig; Strahlen des Pappus haarf.

erig 2
fhaarig; Strahlen des Pappus bloss federig. 3

Bth. so lang als die Hülle ; innere Strahlen des Pap-
pus d. RandFr. mit freien Federchen. Jl. kg.

glabra. L. Kahles F.
Bth. länger als die Hülle; innere Strahlen des Pap-

pus der EandFr. dicht wollig-verwebt. 2|. Jl. Ag.

radicata. L. Langwurzliges F.

BthStiele fast gleichdick; Stg. 1— Sköpf., kurz-steif-

haarig; B. braun-gefleckt o. ungeflet-kt. 2(. Jl. Ag.

maculata. L. Geflecktes F.

\ BthStiele fast keulig; Stg. Iköpf., steif-rauhhaarig,

I
am Grunde beblättert. 4 Jl. Ag. A.

l unifiora. ViU. Einblüthiges F.

LXXiX. WILLEMETIA. Neck. Kronlattich.

B, lanzett.-vrkhrt.-eif., gezähnt, kalil, die obern lan-

zett.; Stg. eckig, unten rauh; BthStiele u. Hülle
isteifhaarig. 4 Jl. Ag. gelb. A.

apargioldes. Neck. Löwenzahnähnl. K.
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LXXX. TARAXACUM. Juss. Pfatfenröhrlein.

Achenen längl.-Hneal, beiders. verschmälert, an der

Spitze feinknötig; B. längl., die ersten ungetheilt,

die spätem gezähnt o. fiederspaltig. 2(. Jl.-Sp.

serotinum. Poir. Spätblühendes P.

Achenen fast vrkhrt.-eif., an der Spitze schuppig-

weichstachlig 2

Der ungefärbte Theil des Schnabels der Achene
länger als diese mit dem gefärbten Theile des

Schnabels. 4 Mai-Hrbst.

officinale. Wigg. Röhrelkraut, Mönchskopf.

2{ Der ungefärbte Theil des Schnabels kürzer als die

Achene mit d. gefärbten Theile das Schnabels; B.

lineal o. lineal-lanzett., in den BStiel verschmälert,

ganzrandig o. entfernt-gezähnelt. 2|. Ap. Mai. J.

tenuifolium. Hj^p. Schmalblättriges P.

LXXXI. CHONDRILLA. L. Knorpellattich.

WzB. schrottsägef., die ob. StgB. lineal o. lanzett.;

Achenen mit 5 lanzett. Zähnen endigend. Jl. Ag.
gelb, unters, mit 3 weissl. Streifen.

juncea. L. Gelber Sonnenwirbel.
WzB. lanzett., nach der Bas. verschmälert, entfernt-

gesägt; Achenen mit einem kurzen, klein-gekerb-
ten Kiönchen endigend. 4 Jl. Ag.

prenanthoides. Vill. Hasenlattichartiger K.

LXXXli. PRENANTHES. L. Hasenlattich.

B. mit herzf. Grunde umfassend,
meergrün; Köpfch. rispig. 2j. Jl. Ag. purp.

purpurea. L. Purpurrother H.

LXXXIII. LACTUCA. L. Lattich.

Bth. blau; Achenen beiders. Iriefig; B. kahl, fieder-

spalt., Zipfel lineal-lanzett. ; Ebensträuss. locker,

endst. 2|. Mai, Jn. perennis. L. Ausdauernder L.
Bth. gelb ; Achenen beiders, mehrriefig 2
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( Köpfch. 5bth. ; B. herablaufend o. gestielt 3

2! Köpfch, mehr als 5bth. ; B. sitzend, nicht herab-

y laufend 4

B. herablaufend, die unt. tief-fiederspalt., mit linealeu

ganzraud. o. etwas gezähnten Zipfeln, die ob. B.

lineal, ungetheilt. Jl. Ag.
viminea.. SchU. Klebriger L.

B. gestielt, leierf.-fiederspalt., Zipfel eif,, winkelig-

gezähnt; Köpfch. rispig. O Jl. Ag.

muralis. Fres. Mauer-L

Schnabel der Achene schwarz, halb so lang als die

Achene; B. unters, glatt; Rispe ebensträuss 5

Schnabel der Achene weiss; B. meist am Kiele

stachlig 6

WzB. u. untere StgB. schrottsägef.-leierf,, gezähnt,

die obern fiederspalt. mit pfeilf Grunde. Jl. Ag.

Stricta. WK. Steifer L.

WzB. in den BStiel verschmälert, buchtig-gezähnt,

StgB. pfeilf., ungetheilt, gezähnelt, die unt. längl.

mit verschmälertem Grunde, die ob. eif.-lanzett.,

zugespitzt. Jl. Ag.

sagittata. WK. Pfeilblättr. L.

fB,

ganzrand., lineal, zugespitzt, die untersten schrott-

sägef.-fiederspaltig ; Aeste ruthenf., traubig-ährig.

Jl. Ag saligna. L. Weidenblättr. L.

B. gezähnelt, längl. o. oval, am Grunde pfeilf. 7

Rispe verbreitert, ebensträuss., flach; B. mit herz-

pfeilf. Grunde umfassend, gezähnelt, ganz o. fieder-

spalt. Jl. Ag. cuU.

sativa. L. Kopfsalat. Schmalzkraut.

Rispe pyramidenf. o. mit abstehenden Aesten; B.

oval-längl., auf dem Kiele stachlig 8

B. spitz, fiederspalt.-schrottsägef., selten ganz ; Rispe

pyramidenf, Aeste traubig. Jl. Ag.

Scariola. L. Zaunlattich.

B. stumpf, ganz o. buchtig, die ob. zugespitzt; Rispen-

äste abstehend. Jn,-Ag. virosa. L. Giftlattich.
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LXXXIV. SONCHUS. L. Gänsedistel. (Bth. gelb.)

Hülle am Grunde schüeeweiss-flockig ; B. gestielt,

fiedertheil., BStiele der mittl. StgB. an der Bas.

pfeilf. mit lang-zugespitzten Oehrchen. O Jn. Jl. «7,

tenerrimus. L. Zarte G.

Hülle drüsenborstig; Stg. einfach, an der Spitze

armköpf. o. ebensträuss 4
Hülle kahl; StgB. am Grunde herzf. ; Stg. ästig;

Aeste doldig- ebensträuss 2

B, pfeilf.-umfassend , Oehrch. der StgB. zugespitzt;

Achenen querrunzlig. O Jn.-Hrbst,

Oleraceus. L. Hasenkohl. Du distel;

B. herzf.-umfassend 3

Stg. ästig; Aeste doldig-ebensträuss.; Wz. spindelf.

O Jn.-Hrbst asper. Vill. Eauhe G.

Stg. einfach, an der Spitze 1—weuigköpfig ; Wz.
kriechend. 2\. Jl. Ag. J. maritimus. L. Seestrand-G.

Hülle gelbdrüsig-borstig; Wz. kriechend; StgB. am
Grunde herzf. \ Jl. Ag. . .arvensis. L. Saumelk.

Hülle schwarzdrüsig-borstig; Wz. ohne Ausläufer;

StgB. am Grunde pfeilf. 'h Jh Ag.

palustris L, Sumpf-G.

LXXXV. MULGEDIUM. Cass. Meikdistel.

Tr. einfach u. zsmgesetzt, drüsig-behaart; B. ge-

zähnt, leierf., der endst. Lappen sehr gross, spiessf.-

Seckig. 2). Jl. Ag. A. blau.

alpinum. Lss. Berghasenkohl.

LXXXVI. PICRIDIUM. Besf. Bitterlattich.

Unt. B. buchtig-fiederspltig, gezähnelt, die obern stg-

umfassend, längl., fast ganzrandig; BthStiele an
der Spitze dicker. © Ap. Mai, J.

vulgare. J)sf. Gemeiner B.

LXXXVII. ZACYNTHA Tourn. Höckerlattich.

WzB. leierf., schrottsägef. o. ganz, StgB. lineal, zu-

gespitzt, am Grunde pfeilf. © Mai, Jn. gelb. J.

verrucosa. Gaertn. Warziger H.
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LXXXVIII. PTEROTHECA. Cass. Flügellattich.

B. gezähnt o. leierf. 2|. Mai, Jn. J", gelb.

nemausensls Cass. Zweispaltiger F.

LXXXIX. CREPIS. L. Pippau. Grundfeste.

{Bth. bellpurp. ; Stg. nackt, an der Bas. beblättert;

B. schrottsägef. o. tief-fiedersp.'ilt. , die oberen
lanzettl. © Jn. Jl. ..rubra. L. Rothblühender P.

Bth. gelbl., fleischfarben, röthl. o. weiss 2

qf Schaft blattlos, o. am Gi'unde 1—2blättrig 3
"\ Sfg. beblättert 7

,^f Schaft Iköpfig. (Alpen- o. Istr. Pfl.) 4
"

\ Schaft traubig o. doldentraub 6

!Bth. pomeranzengelb ; Stg. oberw. nebst der Hülle
schwarz-rauhhaarig; B. kahl. 2\. Ap. Mai. A.

aurea. Cass. Goldgelber P.

Bth. gelb 5

Stg. an der Spitze nebst dem unt. Theile der Hülle
kurzhaarig; B. längl.-lanzett., etwas gezähnt, kahl;

WzFasern knollentrag. 2(. Ap. Mai. J.

bulbosa. Cass, Knolliger P.

Stg. an der Spitze filzig; Hülle von schwärzl., bis-

weilen driisentragenden Haaren mehr o. weniger
rauhhaar. ; Wz. spindelf. ; B. lanzettl., gezähnt o.

schrottsägef. 2\. Jl. Ag. alpestris. Tscll. Alpen-P.

Schaft traubig, die unt. BthStiele 2—Sköpfig, die

oberen Iköpfig; B. ovallängl., an der Bas. ver-

schmälert, gezähnt, flaumig. % Mai, Jn. gelb.

praemorsa. Tsch. Abgebissener P.
Schaft doldentraub.; B. vrkhrt-eif.-längl., an der Bas.

verschmälert, gezähnelt. 2|. Mai, Jn. röthl., weiss

0. gelb incarnata. Tscli. Fleischfarb. P.

r^{ BStiele gezähnt. (Pfl. der Alpen u. Voralpen.) 8

\ BStiele fehlend o. nicht gezähnt 9

{BStiele leierf.-gezähnt; B. eif. o. herzf. ; Stg. liegend.

2|. Jl. Ag. J. pygmaea. L. Zwerg-P.
BStiele der unt. B. tief-gezähnt, stgumfassend; B.

ellipt.-rundl. 2\. Jl. Ag. siblrica. L, Sibirischer P.
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Blttch. des HüllK. ganz kahl ; Blftch. des AussenK.
eif.. kurz, angedrückt; Bihrispe gleichhoeh, nackt.

Jn. Jl pulchra. L Schöner P.

Blttch. des HüUK. flaumig, verschieden behaart o.

dornig 10

B, längl
,
gezähnt; WzB. am Grunde verschmälert;

StgB. pfeil- o. spiessf. ; Blttch. des HüllK. rauh-

hanr., die Innern so lang als die äusseren , Haare
borstig, einfach. 2|. Jl. Ag.

blattaroides. Vül. Schabenkrautart. P.

B. u. HüllK. anders beschafi'en . 11

{Blttch. des HüllK. drüsig-behaart o. rauhhaar, von
einfachen u. drüsentrag. Haaren. 12

Blttch. des HüllK. ohne Drüsenhaare 15

A ebene deutlich geschnäbelt; B. schrottsägef.-fieder-

spalt., die obern lanzettl., am Grunde tief-einjre-

schnitten; HüllK. grau u. zottig von einfach, drü-
sentrag. Haaren. O Jn,-Ag.

foetida. L. Stinkender P.
Achene ungeschnäbelt; StgB. stgumfassend 13

Pappus weissgelbl., lOrief. ; B. kahl, die obern eilan-

zettl., am Grunde herzf,, an der Spitze ganzrandig,

13'f lang-zugespitzt. 2j. Jn. Jl.

paludosa. Mnch. Sumpf-P.
Pappus schneeweiss, 20riefig 14

( B. kahl 0. einfach-behaart, längl., schwachgezähnt,

1 das unterste StgB. über dem Grunde zsmgezogen.

i2|.

Jl. Ag. .. succisaefolia. Tsch. Abbissblättr. P.

B. drüsig-flaumig, gezähnt, WzB. längl. -lanzettl., in

1 breiten BStiel verschmälert; StgB. am Grunde

I

pfeilf. 4 Jl. Ag. A,

\ grandiflora. Tsch. Grossblumiger P.

15

Blttch. des HüllK. steifhaarig o. dornig-steifhaar.
;

Achenen des Mittelfeldes o. alle deutlich ge-

schnäbelt 16

Blttch. des HüllK. grauflaumig o. filzig 19
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16

1

BthStiele vor dem Aufblühen nickend; Stg. und die

schrottsägef.-fiederspalt. B. sowie der HüllK. bor-
stig-steifh. O Jn. Jl.

rhoeadifolia. MB. Klatschrosenblttr. P.

BthStiele vor dem Aufblühen aufrecht 17

Hülle nach dem Vei'blühen von der Länge des Pap-
pus; Blttch. des AussenK. lanzettl., spitz., nebst
dem Kande der DeckB., dem Rücken der inneren
HüllBlttch. u. den BthStielen fast dornig-steifh. ©
Jl. Ag setosa. mir. Borstiger P.

Hülle nach dem Verblühen von der halben Länge
des Pappus, grau u. steifhaarig ; Blttch. des AussenK.
kahl 18

Blttch. des AussenK. eif. -lanzettl., nach der Spitze
verschmälert, am Rande häutig; die DeckB. lineal,

krautig, schmal-häutig-berandet, Mai, Jn.

taraxacifolia. Thuil. Löwenzahnblttr. P.

Blttch. des AussenK. oval, concav, häutig; die DeckB.
längl., stumpf, häutig, mit schmalem krautigem
Rückenstreifen. O Mai. J.

vesicaria. L. Blasiger P.

B. gefiedert, Fieder büschelig getheilt, Zipfel lineal,

sehr schmal. 2^. Jn. Jl.

Chondrilloides. Jcq. Knorpelsalatähnl. P.
B. nicht gefiedert 20

HüllK. nebst den BthStielen locker-filzig u. oft schwarz-
rauhh.; Stg. 1—ököpf. ; WzB. lanzettl, kahl, ge-

stielt, StgB. schrottsägef. ; Achenen 12riefig. 2|. Jl.

Ag. Ä Jacyuini. Tsch. Jacquin's P.

HüllK. grauflaumig; Achenen 10—ISriefig; Pappus
weich, schneeweiss 21

' Stg. vom Grunde an ästig, Aestch. 2—3bth., vor der
Bthzeit überhängend; Blttch. des AussenK. ange-
drückt, lanzettl,, u. nebst den DeckB. am Rande
kahl. O Ap.Mai. J. neglecta.i/. Vernachlässigter P.

Stg. doldentraubig 22

{Die innern Hüllblttch. an ihrer Innenfläche haarig,

die äuss, abstehend 23
Die innern Hüllblttch. an ihrer Innenfläche kahl;

StgB. flach, am Grunde pfeilf. 24

18

19

20

21
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IÖtgB.
flach, am Grunde geöhrelt-gezähnt ; Hüllblttch.

längl.-lineal, stumpflich. Mai, Jn.

blennis. L. Zweijähriger P.

\ StgB. lineal, am Grunde pfeilf., am Rande zurück-

1
gerollt; Hüllblttch. lanzettl., verschmälert. O Mai,

[ Jn.. . . tectorum. L. Dachgrundfeste.

Die äuss. Hüllblttch. abstehend, lanzettl. ; Achenen
an der Spitze verschmälert; Oehrchen der Stg.B.

zugespitzt u. abwärts gerichtet. Mai, Jn.

nicaeensis. Blb. Nicäischer P.

Die äuss. Hüllblttch. angedrückt, lineal; Achenen
lineal-längl., an der Spitze nicht verschmälert; Fr-

Boden kahl. Jn.-Herbst.

virens. Vill. Schlitzblättr. P.

XC. SOYERIA. Moym. Pfriemenkrone.

Stg. am Grunde beblättert, an der Spitze verdickt;

B. ellipt.-längl.
,

gezähnt, StgB. halbumfassend;

Hülle sehr rauhhaar. 2|. Jn. Jl. A.
montana. Monn. Berg-P.

Stg. blattreich ; B. sämmtl. gestielt, schrottsägef., das

oberste lineal, ganzrandig; Hülle sehr schwarzrauh-

haarig. 2|. Jl. Ag. A.
hyoseridifolia. Kcfi. Schweinsalatblttr. P.

XCI. HIERACIUM. L. Habichtskraut*).

Strahlen des Pappus gleichlang, Ireihig; WzStock
schief o. wagrecht, meist abgebissen, sehr oft be-

blätterte Ausläufer treibend; Stg. schaftartig, oft

1^ gabelig, blattlos o. armblättrig, sehr selten reich-

blttr. ; B. ganzrandig o. undeutl. gezähnt 2

Strahlen des Pappus ungleich, fast 2reihig, die äuss.

kürzer ; Ausläufer fehlen 13

*) Um die Habichtskräuter mit Sicherheit hesiiraraen zu könuen,
wähle man frische, vollständ. Exemplare mit Wz., WzB., Aus-
läufern u. dgl., u. untersuche nicht hlos ein, sondern wo möglich
mehrere Individuen einer Art ; mit einzelnen Zweigen und ge-

trockneten Ex. plagt man sich vergeblich.

Auf die zahlreichen Bastard- u. Uebergangsformen dieser

Gattung, in den Floren unter den verschiedensten Benennungen
angeführt, kann in dieser analytischen Darstellung kein Bedacht
genommen werden.
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!Stg. schaftf. u. Ikttpfig, 0. gabelspaltig u. 2köpfi^,

0. wiederholt-g^abelspaltig und jeder Ast Iköpfig.. 3

Sig. 2— vielköpfig, aber nicht gabelspaltig; Köpl'ch.

ebensträuss 6

Schaft nackt, Iköpf. ; Hülle kurz-walzlich ; B. etwas
meergrün, vrkhrt.-eif.-längl. o. lanzett., unters grau-

o. weissfilzig; ausläufer-treibend. 4 Mai Hrbst.

Pilosella. L. Dukaienröschen.
Schaft meist Iblttr., 2köpfig o. gabelspaltig-3 — mehr-

köpfig, sehr selten Iköpfi;^ . . 4

Ausläufer sehr kurz o. ganz fehlend; Hülle zur Fr-

Zeit kugelig; B. kahl u. zerstreut borstig, unters,

mit fein sternförm. Flaume besetzt, auf der Mittel-

rippe borstig. 2j. Jl, Ag. A. RandBth. unterseits

purp. -streifig. .. ..furcatum. Hpp. Gabiiges H.
Ausläufer liegend, unfruchtb.o.bthtragend; B, borstig-

behaart, unters, von zerstreut sternf. Flaume etwas
grau 5

RandBth. unters, mit 1 Purp.-Streifen; Hülle zur Fr-
Zeit niedergedrückt-kugelig; B. grasgrün 24. Mai-Jl.

Stoloniflorum. WK. Ausläuferbiüthiges H.
RandBth. meist gleichfarbig; Hülle zur FrZeit eif.-

kegelf. ; B. bläulich-grün. 2|. Mai-Jl.

bifurcum. MB. Zweigabliges H.

Stg. an der Spitze 2— ököpfig, nackt 0. Iblttr.; Bth-
Stiele ebensträuss. ; Bth. gelb o. schwefelgelb. ... 7

Stg. ebenstiäuss.-vielköpfig (20—lOOköpfig, bei H.
aurantiacum. bloss 2—lOköpf.); Bth. gelb o. po-
meranzenfarb 8

B. bläul.-grün, lanzett., kahl u. zerstreut-borstlich,

die äuss. stumpf, die innern spitz. 2|. Jn.-Hrbst.

Auricula. L. Mausöhrchen.
B. grasgrün, lanzett. 0. lineal, kahl, o. am Rande o.

auf der Rippe fein-sternf.-flaumig u. zerstreut-

borstig. 2^. Jn.-Ag. A.

angustifolium. Hpp. Schmalblttr. H.
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B. mehr o. weniprer bläulich-grün, niemals grasgrün,

am Rande o. überall borstigsteifhaar. , u. unters. -:

o. beiders. sternhaarig-flaumig, selten ganz kahl; '

"'

Bth. gelb o. schwefelgelb 9
B. grasgrün, nicht bläulich, übrigens rauhhaar., bis-

weilen etwas grau, aber dann mit pomeranzenf. o.

röthl. Bth 12

Stg. 5—12blttr. ; B. nach aufwärts an Grösse allmälig-

abnehmend, lanzett., von sternf. Flaume weiss-filzig

u. von starren, langen Borsten beiders. steifhaarig;

Ebenstr. locker, weissfilzig. 2|. Jn.-Ag.

echioides. WK, Natterkopfart. H.
Stg. nackt o. am Grunde nur 3—öblttr 10

( Ebeostr, locker, kahl o. zerstreut -behaart o. fein-

I sternf.-flaumig ; B. lanzett., o. schmal-lanzett., kahl,

I
0. am Rande u. auf der Oberfläche borstig-behaart,

10\ aber daselbst ohne sternf. Flaume. 2j. Jn. Jl.

I florentinum. Gd. Florentinisches H.

j

Ebenstr. gedrungen, von drüsigen Haaren o. Borsten
l rauhhaarig; B. längl.-lanzett. o. längl 11

Stg. feinsternf. -flaumig u. borstig, an der Bas. 3 bis

6blttr. ; B beiders. feinsternf.-flaumig u. kurzborstig.

2^ Jn. Jl Nestlerl. Vill Nestler's H.
Stg. von verlängerten schlanken Haaren rauhhaar.,

armblttr., oberw. nebst dem Ebenstr. schwarz-be-

haart; B. nur etwas bläulich, oberseits ohne sternf.

Flaum, von schlanken Haaren rauhhaarig. 2|. Jn.-Ag.

pratense. Tuch. Wiesen-H.

Bth. lebhaft-pomeranzenroth, o, die innem gelb; Stg.

von verläng, schlanken Haaren rauhhaar., oberw.

nebst dem Ebenstr. schwarz-drüsig-behaart; Ebenstr.

locker, meist 2—lOköpf.; B. längl. o. vrkhrt-eif.,

ohne sternf. Flaum. 2j. o. Jn. Jl. A.
12 aurantiacum. L. Fomeranzenfarb. H.

Bth. gelb 0. röthlich; Stg. nebst den BthStielen u,

B. feinstemf.-fl3uraig und von verläng. Borsten

rauhhaar.; Ebenstr. dicht-gedrängt, meist 20—30-

köpfig; B. lanzett. o. vrkhrt-eif. -lanzett. 2|. Jn.-Ag.

A sabinum. Seb, u. M. Sabinlsches H.

11
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WzB. der nicht blühenden WzKöpfe überwinternd,

und im nächsten Jahre zur Zeit des Aufblühens
noch frisch 14

WzB. fehlen gänzl. o. sind schon vor der BthZeit
vertrocknet; die Pflanze setzt im Herbste Wz-
Knospen an, die im folgenden Jahre einen Stg-.

treiben o. kleine BBüschel, die noch vor dem Auf-
blühen verwelken. (Die wegen unvollkomm. Ent-
wickelung des Stg. bei H. boreale u. rigidum am
untern Theile des Stg. dicht stehenden StgB. dürfen
nicht für WzB. gehalten werden.) 36

Haare der B. nicht drüsentragend, (nur H. Jacqtiini

hat wenige drüsentrag. Haare, aber auswendig
kahle BthZähne), gezähnelt-scharf. 15

Haare der B. alle o. doch die meisten drüsentragend;
B. grün, kaum in's Bläuliche spielend; BthZähne
auswendig mit kurz-gegliederten Haaren besetzt;

WzB. in den BStiel verschmälert 34

BthZähne auswendig kahl , IC
BthZähne auswendig mit kurz-gegliederten Haaren

besetzt; BthStiele drüsig-behaart; B. zugespitzt,

ganzrand. o. entfernt-gezähnelt , in einen langen
BStiel verschmälert, die StgB. entfernt-stehend, die

obern sitzend, eif.-lanzett., halb-umfass. ; Hülle
zottig o. dicht - drüsenhaar. (WzB. oft . 15 Cm.
lang.) 2|. Jl. Ag. KtK A. Lg.

longifolium. Sdil. Langblättr. H.

Haare an der Spitze des Stg., an den BthStielen u.

Hüllen schwarz, drüsentragend u. kurz, gemengt
mit grauem Flaume ; Stg. 2—vielköpf., meist eben-
sträuss 17

Haare an d. Spitze des Stg. entweder nicht drüsentrag.

o. nicht schwarz, oder nur am Grunde schwarz. 20

IB.

ganzrandig, hinterw. wenig-zähnig-, beiders. rauh-
haarig , bläulich-grün , die äuss. WzB. eif., vorn
etwas breiter, abgerundet-stumpf. 2|. Jn. Jl,

lasiophyllum. Reh. Wollblttr. H.
B. gezähnt, am Rande u. unters, rauhhaarig 18
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Die tiefern Zähne an der Bas. d. B. nach rückwärts

gerichtet; B. grasgrün. WzB. eif., fast herzf. ; Stg.

meist Iblttr. 2(. Jn.-Ag.

murorum. L. Buchkohl. Kostekraut.

Die tiefern Zähne an der Bas. d. B. nach vorwärts

gerichtet; B. eif.-lanzett. o. eif., am Grunde ver-

schmälert 19

B. grasgrün; iStg. 3—raehrblttr. ; B. am Rande u.

unters, zottig, eif. o. eif.-lanzett., gezähnt o. ein-

geschnitten, die WzB. u. unt. StgB. gestielt, die

obern fast sitzend. 2j. Jn. Jl.

VUlgatum. Kcli. Gemeines H.

B. bläulich-grün; Stg. meist Iblttr., das StgB. fast

sitzend, alle am Eande o. unters, rauhhaar,, eif.-

lanzett., gezähnt. % Jn.-Ag.

Schmidtii. Tausch. Schmidt's-H.

Stg. wenigstens an der Spitze sammt BthStielen u.

Hüllen ausser dem grauen Flaume mit einfachen,

fast immer drüsenlosen, grauen, am Grande schwar-

zen Haaren o. Zotten besetzt. 21

Stg. entweder kahl o. mit sternf. Flaume besetzt, o.

sammt den BthStielen u. Hüllen von weissen o.

russfarb. Haaren sehr zottig, o. die Haare sind mit

vielen drüsentragenden gemischt 23

Stg., BthStiele u. Hüllen nebst dem Flaume von ver-

längerten Haaren sehr zottig ; Stg. fast nackt,

1—armköpf.; B. bläulich grün, lanzett., spitzig, in

den BStiel verschmälert, ganzrandig o. klein-ge-

zähnelt, WzB, rasig. 2j. Jn.-Ag. A.
Schraderi. Sclil. Schrader's H.

Stg. an der Spitze, nebst BthStielen u. Hüllen ausser

dem Flaume haarig o. kurzhaarig; B. gezähnt. . . 22

Stg. nackt o. meist Iblttr. ; B. bläulich grün, WzB.
ellipt. 0. lanzett., am Grunde verschmälert; StgB.

lanzett. o. schuppenf. ; Stg. schlank, 2theil. o. gabel-

spalt.-ästig, Aeste abstehend, Iköpf. ; BthStiele u.

Hülle mit einfachen Haaren. 2; Jn.-Ag. A.
bifidum. Kit. Zweispaltiges H.

Stg. vom Grande an ästig u. beblttr. ; B. grasgrün, eif.-

lanzett., am Grunde verschmälert, die tiefern Zähne
abstehend, WzB. u. untere StgB. gestielt, die obersten

sitzend ; Stg. rispig-ebenstr. ; BthStiele u. Hüllen grau

u. kurzhaarig. 4 Jn.-Ag. ramosum, WK. AestigesH.

L V i n s e r , Excursionsbucli. 18
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!Stg. fast nackt o. Iblttr., o. nur mit wenigen lanzett.-

lineal. B 24
Stg. beblättert 27

fWz. unter der Erde weit kriechend; Stg. 1— 3köpf.,

fast nackt; BthStiele verlängert, oberw. vielschup-

pig, sammt d. Hülle grau; WzB. lineal o. lineal-

24^ lanzett. , kahl, entfernt-gezähnt o. ganzrandig. 2j.

Jn. Jl. A. staticefolium. Vill. Grasnelkenblättr. H.
Wz. nicht unter d. Erde kriechend; B. lanzett. o.

eif. ; Stg. 0. Hüllen drüsig-haarig 25

Stg. Iköpf. ausser dem sternf. Flaume von kurzen
Drüsenh.aaren dicht bedeckt; die Hülle von ver-

längerten, russfarb.-grauen , am Grunde schwarzen

Q-; Haaren sehr zottig; B. lanzett., spitz, grasgrün,
"^ ganzrandig o. klein-gezähnelt, WzB. rasig. 2j. Jl.

Ag. A glaniluliferum. Epp. Drüsiges H.
Stg. meist 2köpf. o. ästig o. ebensträuss. ; B. bläulich-

grün 26

Stg. ebensträuss., meist Iblttr., oberw. sammt Bth.-

Stielen u. Hüllen grau n. haarig, Haare am Grunde
schwarz, die meisten drüsentrag. ; B. eif. -lanzett.,

am Grunde verschmälert, gezähnt. 2|. Jn.-Ag.

Schmidtii. Tsch. Schmidt's-H.

26^ Stg. schlank, fast fadenf , meist gabelspalt., die weni-
gen Aeste verläng., Iköpfig, an der Spitze sammt
der Hülle grau u. einfach- u. drüsig-haarig; WzB.
breit-lanzett., zugesp., in den BSiiel verschmälert,

StgB. wenige, lanzett.-lineal. % Jn. Jl.

rupestre. All. Felsen-H.

B. grasgrün, längl.-eif., unters, u. am Rande haarig,

WzB. u. unt. Stgß. gestielt, am Grunde tief ge-

zähnt o. fast fiederspalt., die obersten lanzett., ganz-

rand., sitzend; Stg. niedrig, aufstreb., von einfachen

u. drüsentrag. Haaren kurzhaar., meist 2köpf. o.

ästig. 2j. Jn. Jl. .ä.. Jacquini. Vill. Jacquin's H.
B. bläulich-grün 28

Stg. kahl; B. kahl o. an der Bas. gewimpert 29
Stg. zottig, haarig o. flaumig 32

27

28
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BthStiele sammt Hüllen von weissen Haaren sehr zottig;

B. 1 inzett., zugfcspitzt, in den BStiel ver-^chmälert;

Blttch. der Hülle st-hr spitz, die auss. etwas
abstehend. 2j. Jn. Jl. A.

glabratum. Hjjp. Kahles H.
BthStiele sammt Hüllen von feinem sternf. Flaume

graulich, oder auch nebstdem haarig, . . 30

Hüllblttch. spitz, die äuss. abstehend; BthStiele aufr.,

sammt den Hüllen sternf. flaumig u. von einfach.

Haaren behaart; B. lanzett , zugespitzt, am Grunde
verschmälert , ausgeschweift gezähnelt o. gezähnt, .

StgB. zahlreich, genähert, die ob. sitzend. 2(. Jl.

Ag Ä bupleuroides. Gml. Hasenohrart. H.
Hüllblttch. an der Spitze stumpf u. angedrückt. ... 31

St^. meist vom Grunde an ästig, locker - rispig;

Aeste schlank, abstehend, meist 2köpf. ; B. lineal-

lanzett. 0. lineal, zugespitzt, am Grunde ver-

schmälert, fast ganzrand. ; Köpfch. 20—25blüthig.

2|. Jl. Ag. A porrifolium. L. Lauchblttr. H.
Stg. 2—viel köpf. ; BthStiele ausgespreizt; B. lanzett.,

zugespitzt, nach dem Grunde verschmälert, ganz-
rand. o. entfernt gezähnt o. gezähnelt; Köpfch.
50— 60bth. 4 Jn. Jl. A.

glaucum. All. Graugrünes H.

Hüllblttch. stumpfl., nur die innern spitz; Stg. rauh-
baar., oberw. sammt Hülle u. BthStielen auch noch
von sternf. Flaume grau; B. graugrün, lanzett. o.

längl.-lanzett., zugespitzt, etwas steif. 2^. Jl. Ag. ^.
speciosum. Hörn. Schönes H.

Hüllblttch. verschmälert, sehr spitz 33

Stg. von der Wz. an nebst den BthStielen u. Hüllen
von weissen Haaren sehr rauhhaarig; B. wollig-

rauhhaar., längl.-lanzett., gezähnelt, fast wellig,

nach dem Grunde verschmälert, die obern eif. u.

halbstgumfassend ; die äuss. Hüllblttch. weit-ab-
stehend. 2|. Jn. Jl. A. yillosum. Jcq. Zottiges H.

Stg. mit sternf. Flaume bestreut u. zottig; B. rauh-
haar. 0. obers. kahl, weich, lanzett., zugespitzt;

StgB. zahlreich, die obern kleiner, eif., sitzend;

BthStiele u. Hüllen grau u. rauhhaar. 2|. Jl. Ag. A.
dentatum. Hpp. Gezähntes H.

18*
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8tg. drüsig-behaart , Haare gelblich , die an den
Köpfch. u. BthStielen oft am Grunde schwarz

;

Aeste abstehend, mit 1 B. gestützt; B. etwas dick

u. steif, die StgB. sitzend o. halbumfass., die obern
sammt d. DeckB. eif. o. herzf. ; die innersten Hüll-

blttch. verschmälert, sehr spitz. 2|. Jn. Jl. A.
amplexicaule. L. Stengelumfass. H.

Stg. durch einfache graue, am Grunde schwarze
Haare mehr o. minder zottig o. rauhhaar., u. mit

ganz schwarzen Drüsenhaaren besetzt 35

Stg. 1—wenigköpf., 1- o. mehrblttr., mit feinsternf.

Flaume bestreut, u. nebst der Hülle von langen,

am Grunde schwarzen u. kohlschwarzen drüsen-

trag. Haaren sehr zottig ; B. grasgrün, lanzett. o.

ellipt., ganzrand. o. gezähnt. 2j. Jn. Jl. A.
alpinum. L. Alpen-H.

Stg. ebensträuss., vom Grunde an beblttr., rauhhaar.,

an der Spitze nebst den BthStielen u. Hüllen fein-

sternf. -flaumig, schwarzdrüsig u. grauhaarig; B.

grasgrün, ellipt., gezähnt. 2|. Jn. Jl.

cydoniaefolium. Vill Sudeten-H.

BthZähne auswendig mit kurz-gegliederten Haaren
besetzt; WzB. zur BthZeit bereits vertrocknet; B.

mit herzf. Grunde lamfass., längl.-lanzett. o. eif.,

zugespitzt, gezähnelt, unters, netzaderig, die unt.

fast geigenf.-spatelig. 2|. Jl. Ag. A.
prenanthoides. Vill. Hasenlattichart. H.

BthZähne auswendig kahl ; WzB. fehlen gänzlich. . . 37

B., Stg., BthStiele u. Hüllen dicht-drüsenhaarig-kleb-

rig, verlängert-lanzett., ausgeschweift- o. buchtig-

gezähnt; Stg. Iköpf. o. ästig mit Iköpf. Aesten. .2|.

Jl. Ag. A. blassgelb, albidum. Vill. Weissliches H.
B. nicht drüsenhaarig; Stg. starr, blattreich 38

Stg. von der Mitte o. vom Grunde an traubig-ästig;

die seitenst. BthStiele der Aeste so lang als das
stütz. DeckB. o. kürzer; Hülle fast kahl; B. ge-
zähnt, die unt. in den BStiel verschmälert, die

obern eif., zugespitzt, halbstgumfassend. 2|. Jl. Ag.
racemosum. WK. Traubiges H.

Stg. oberw. rispig, ebensträuss. o, doldig; BthStiele

länger als die stütz. DeckB 39
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B. eif., die ob. mit herzf. Grunde anschliessend-

sitzend , umfassend, die unt. in den kurzen, ver-

breit. BStiel zsmgezogen; Hüllblttch. am Kande
39{ blass; 1—2 Schuppen unter dem Köpfch. 2|. Jl. Ag.

sabaudum. L. Savoyer H.
B. eif.-lanzett., lanzett. o. lineal, die unt. in 1 kurz.

BStiel zsmgezogen, die obem fast sitzend 40

Hüllblttch. an der Spitze zurückgekrämmt ; Stg.

ästig, selten Iköpf., die letzten Aeste meist dol-

40-? dig; B. lanzett. o. lineal, meist ganzrandig. 2j. Jn.-

Hrbst umbellatum. L. Doldiges H.
Hüllblttch. mit der Spitze augedrückt 41

Hüllblttch. gleichfarbig; Stg. dicht - beblättert ; B.

nach aufw. an Grösse allmälig abnehmend , eif.-

lanzett. o. lanzett.; BthStiele unter dem Köpfch.
deutlich verdickt, meist mit mehreren Schuppen;
Köpfch. am Grunde rundlich-eif. 2j. Jl.-Hrbst.

boreale. Fr. Nordisches H.
Hüllblttch. am Rande blässer gefärbt; Stg. oberw.

ästig, Aeste fast ebenstr. ; B. eif.-lanzett. o. lineal-

lanzett., tief u. sparsam gezähnt. 2(. Jn. JL
rigidum. Hartm. Steifes H.

41\

63. Ordnung. AMBEOSIACEEN. LJc. Ambrosien-
gewächse.

Bth. Ihäusig; männl. Bth. in 1 von einer vielblttr.

Hülle umgebenes Köpfch. zsmgcstellt, die weibl. einzeln o.

gezweit, von einer Iblttr. Hülle eingeschlossen ; Perigon der
iveibl. Bth. fehlend, das der männl. Bth. Iblttr., özähnig

;

Staubgfss. 5, dem Grunde des Perig. eingefügt ; FrKnoten
nackt; Gr. 1; Narb. 2; Fr. trocken, von der verhärt. Hülle,
die eine falsche Nuss darstellt, eingeschlossen.

GATTUNG.

Charakter derselbe Xanthium. I.
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ARTEN.

I. XANTHIUM. L Spitzklette. (Bth. grün.)

{Domen am Grunde d. R. 3gabelig; B. ganz o. Slappig,

der mittl. Lappen verlängert . zugespitzt, © Jl. Ag.

spinosum. L. Igelklette.

Dornen am Grunde d. B. fehlen

{Fr. flaumhaarig mit etwas zsmneigenden
,

geraden

Schnäbeln. O Jl.-Oc. strumariunT. L. ßettlerläuse.

Fr. steifhaarig mit hakigen Schnäbeln. O Jl.-Oct.

macrocarpum. BC. Langfrüchtige Sp.

9

64. Ordnung. CAMPANULACEEN. Jwss. Glocken-

blumengewächse.

K. oherständ., 5spaUig; Kr. lUttr., dem K. eingefügt,

regelm.; Stbgfss. 5, der Kr. eingefügt^ mit deren Zipfeln

abwechselnd; FrKnoten 2 — 10fächerig , Fächer vieleiig;

Samenträger mittelpktst,; Gr. 1; N. 2—lOspalt.; Kapsel-

Fr.; B. ivechselständig.

1

GATTUNGEN.

Kr. mit linealen Zipfeln , die beim Aufblühen ver-

wachsen sind u. sich später vom Grunde nach der

Spitze trennen 2

Kr. mit freien Zipfeln, glockenf. o. radf. .3

iStbfäd.
pfrieml. ; Stbkölbch. zsmhängend; Kps. an der

Spitze mit 1 Loche aufspring. ; B. lineal. Jasione. I.

Stbfäd. am Grunde breit-3eckig; Stbkölbch. frei;

Kaps, mit seitl. Löchern aufspring. Phyteuma ü.

{Kr. radf. mit
matisch. . .

,

Kr. glockig;

flachem Saume; Kps. lineal-längl., pris-

Specularia. VL
Kps. eif, o. kreiself 4
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{Kps. innerhalb des K. unregelm.-aufspringend, Klap-
penstticke abfallend Edrajanthus. IV.

Kps. an der Spitze mit 3 Löchern aufspring., kreiself. 5

{Die oberweibige Scheibe um den Gr. in Gestalt eines

Röhrchens erhöht Adenophora. V,
Keine röhrenf. Erhöhung um den Grund des Gr.

Campanula. ni.

ARTEN.

I. JASIONE. L. Sandglöckchen. (Bth. blau.)

{Wz. einfach, vielstengelig. Jn. Jl.

montana. L. Berg-S.

Wz. ausläufertrb. ; Stämmchen Istengelig. 4 Jn.-Ag.

perennis. Lam. Ausdauerndes S.

11. PHYTEUMA. L. Rappwurz.

r Bth. ährig; Aehre kugelig o. walzlich. (Bth. violett,

l-v blau o, weiss.) 2

\ Bth. kurz-gestielt, doldig o. traubig-rispig 11

{Aehre immer kugelig , o. nach dem Verblühen fast

oval. . .
. . 3

Aehre zur BthZeit verlängert, endlich walzlich;

DeckB. lineal o. pfriemlich 8

( Die äuss. DeckB. lineal, ganzrandig, meist länger

gl als das vielbth. kugelige Köpfch. 2j. Jl. Ag. A.

I
Scheuchzeri. All. Scheuchzer's-R.

l Die äuss. DeckB. am Grunde eif., nicht lineal 4

DeckB. stumpf, rundl.-eif., zottig-gewimpert, kürzer
als das 5bth. Köpfch. H Jl. Ag. A.

4<J
pauciflorum. L. Wenigblüthige R.

DeckB. lanzett.-verschmälert o. zugespitzt; Köpfch.
vielbth 5

{B. der unfruchtb. Büschel u. unt. StgB. langgestielt,

herzf.. eif. o. eif.-lanzett. ; DeckB. gesägt 6

B. lineal o. lanzett.-lineal ; Kpfch. meist 12bth.

;

DeckB, zottig-gewimpert o. gewimpert rauh 7

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



280 CAMPANULACEEN.

B. gekerbt, die ob. StgB. sitzend, aus rauten-eif.

Bas. verschniälcrt ; änss. DeckB. eif., zugespitzt,

goscbärft-gesägt, 2|. Jl. Ag. A.
Sieberi. Spr. Sieber'a R.

]1 gekerbt-gesägt, die ob. StgH. liueal; äuss. DeckB.
lanzctt., etwas gesägt. 2|. .Tn.-Ag.

orbiculare. L. Kugelförmige K.

B. gan/raudig o. an der Spitze etwas gekerbt; DeckB.
gan/rand. , zottig-gcwiiiipcrt, halb so lang als die

Kpfch. 2j. Jl. Ag. A.

hemisphaericum. L. Teufelskrallen.

Die obern B. entfernt-ge/äliMclt ; 13ockB. am Grunde
geschärft-gozähnt, ;iin Kande ^ewinipert-rauh, fast

so lang als d. K})fch. 2|. Jl. Ag. A.
humile. Schi Niedrige K.

Aehro vrkhrt-eif.-längl. ; B. grob-dui)pelt-gesägt, die

unt. gestielt, eif.^ die obersten lanzott. 2|. Jn. Jl.

A, schwarz-violett, selten weiss.

Halleri. AU. Haller's-K.

Aehro längl. o. rundl., o. oval und zuletzt walzlich;

die obersten B. lanzett. o. lineal . . *.)

Aehre anfangs rundl. o. oval, endlich walzl.; B.

entfernt-gekerbt-kleingesägt, WzB. u. unt. StgB.
herzf., cif.-lanzctt. o. fast lineal, gestielt, die

oberst. sitzend. 2|. .11. Ag. A. violett.

Michelii. Brt. Micheli's-R.

Aehre längl. ; B. einfach- o. doppelt-gekerbt-gesägt,
die unt. gestielt, eif. mit herzf. Grunde, die obersten
lineal. . 10

{B. einfach-gekerbt-gesägt. 2^ Mai, Jn. dunkelviolett.

nigrum. Schm. Schwarzblüthige R.
B. doppelt-gekerbt-gesägt. 2/. Mai, Jn. weiss o. gelbl.,

an der Spitze grün spicatum. L. Aehrige R.

Bth. in einer endst. Dolde; B. gezähnt, WzB. nierenf.

2|. Jn. Jl. azurblau, an der Spitze schwarz-roth.

jj» comosum. L. Schopfige R.
Bth. einzeln, zerstreut, traubig-rispig; die unt. B.

eif., gekerbt-gesägt. 2|. Jl.-Hrbst. blau.

canescens. WK. Grauliche R.
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III. CAMPANULA. L. Glockenblume.

IHiichten zwischen den KZipfeln ohne Anhängsel... 2

Huchton zwischen den KZipfohi mit hor.i})<j^cb()p;onen

'^ Anhiini]fsehi versehen, wclcljc die Kllöhro mehr o.
' wenif^cr bedecken; lUli. nickend 2ft

{I3lh. gestielt, einzeln o. in Tranben n. Kisj)on, blan,

violett , seiton weisH 3

Bth. sitzend, in Aehren, Köpfch. o. knänligc Bilscluil

zsmgostellt 23

/ lilkr. mit dicht-bilrtigcMi Zipfeln, liingl.-gltickig; W.

I
ganznmd., die unt. eif., gosti«dt, die mittl. StgH.

Ik spatelig', die obern linoal. 7\. ,)\. Ag. A.

I Zoysii. Wlf. Nickende G.
V BlkrZipfel nicht bärtig 4

r Stg. steif- aufrecht, sehr ästig, Aesto ruthenf., anfr.

;

li. ganz kahl, gesägt, eif., die ob. lanzett., die der
\l nnfrucht. lUlschel herzf n. lang-gestielt. Jl. Ag.

I

pyramidalis. L. Aronsmtho.
V Stg. u. JJ. von anderer liesclialVeidieit ö

i StgB. sämmtHch,7o. wenigstens die obern lincal n.

^ I ganzrandig fi

''I
StgB. ellipt,, eif., herzf., längl. o. lineal-lanzott. u.

\ dann gekerbt o. gesägt 10

KZipfel lineal-borstl., so lang als die Kr., zurückgo-
bogen; Stg. Ibth. ; B. der nicht blüb. Büschel eif.

. licrzl^, gestielt. 1\. Jn, .Tl. A,

KZipfel pfriemlich.,

/ JV/Jl

<; o

I carnica. Schied. Krainer O.

WzB. n. StgB. vrkhrt.-eif., in einen ziemlich breiten

IWStiol von der Länge des B. herablaufond; die nnt.

Stgl?. lineal-lanzett. ; Stg. mehrblüthig ; BthStiolo
1—2bth. ; Kr. längl. -glockig, unter den Zipfeln

etwas verengt. 4 Jl, Ag. A.
caespitosa. Hcp. liasigo G.

B, der nicht blüh. Büschel eif., herzf. o. nierenf.,

gestielt; BStiel länger als d. B 8
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B. der nicht blüh. Büschel eif. o. herzf., die unt.

StgB. lineal-lanzett., ganzrandig o. gekerbt-gesägt;

Stg. Ibth., o. traubig-2— 6bth. 2|. Jl. Ag. A.
Scheuchzeri. Vül. ScheuchzerVG.

B. der nicht blüh. Büschel nierenf., eif. u herzf.,

die unt. StgB. ellipt. o. lanzett. j Stg. traubig o.

rispig

Kr. halbkugelig-glockig; Stg. traubig, 3 — ßbth. ; B.

der unfr. Büschel gesägt, unt. StgB. ellipt. 4 Jn.-

Ag. A pusitla. Haenk. Niedrige G.

Kr. eif.- o. fast kreisel f.- glockig; Stg. rispig-vielbth.

;

unt. StgB. lanzett. 2|. Jn.-Hrbst.

rotundifolia. L. Kundblttr. G. Buschglöckchen.

9

10

12

13<

Stg. 1—2blüth.; Alpenpfl. {G* persicif. hait auch bis-

weilen 1—2bth. Stg., die Kr. ist aber sehr gross

u. weit-glockig.) 11

Stg. mehr-vielblüth 13

Bth. aufrecht; KZipfel lanzett., 4mal kürzer als d.

Kr.; B. einfach-gesägt. die der unfruchtb. Büschel

11^ herzf., lang-gestielt, die StgB. eif. 2^ Jl Ag. Tyr.

Morettiana. Bb. Moretti's-G.

Bth. nickend 12

B. ellipt,, gekerbt, gestielt, 3raal so lang als d. BStiel,

die unt. stumpf, die obern spitz; KZipfel pfrieml.

21. Jl. Ag. A . pulla. L. Dunkelblaue G.

B. längl.-vrkhrt.-eif., entfernt-gekerbt, die unt. spa-

telig; KZipfel breit-eif., zugespitzt. 2j. Jl. Ag. 7yr.
A. . . Raineri. Prjp. Rainer's G.

Kr. sehr klein, röhrig-glockig, aussen am Grunde
kurzhaarig; Bth. fast sitzend; Stg. oberw. meist

gabelspalt. ; unt. B. vrkhrt.-eif.-längl., in einen kur-

zen BStiel verschmälert , die bthständ. beiderseits

1— 2zähnig. O Jn. . . . Erinus. L. Gabelspaltige G.

Kr. ansehnlich, o. der Stg. nicht gabelspalt., sondern

traubig o. rispig, selten 1—2bth 14

u{ Stg. liegend, einfach, rasig 15

Stg. aufrecht. 16
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B. ungleich- o. doppelt-gesägt , die mittl. StgB. eif.,

in den BStiel vorgezogen; KZipfel lanzet'l. 2|. Mai,

Jn. J. . . garganica. Ten. Garganische G.

B. gesägt, unt. StgB. herzf., die obern ei-lierzf., zu-

gespitzt, kurzgestielt; KZipfel lineal-lanzettl. 1\.

Mai, Jn. J. Elatines. L. Tännel-G.

!StgB. lineal-lanzett., gekerbt o. kleingesägt; WzB.
in den BStiel herablauf. 17

StgB. am Grunde breit, herzf. o. abgerundet 19

{KZipfel lanzett. ; Tr. armbth.; B. entfernt - klein-

gesägt; WzB. längl.-vrkhrt-eif. % Jn. Jl.

persicifoiia L. Waldzimbel.
KZipfel pfrieml.; B. gekerbt, WzB. längl.-vrkhrt.-eif. 18

Eispe fast ebensträuss. abstehend; Bth. aufrecht;

Aaste oberw. getheilt. Mai-Jl.

18^ patula. L. Abstehende G.

Rispe fast traubig; Aeste an der Basis getheilt.

Mai-Ag Rapunculus. L. Rapunzel-G.

Bth. rispig, einers. -wendig; B. eif. o. lanzett., gesägt,

die obern sitzend, die untern kurz-gestielt; KZipfel

lanzett. -pfrieml. 2f. Jl. Ag. A.

rhomboidalis. L. Rautige G.

Bth. o. B. anders beschaffen; KZipfel lanzett.- o.

eif.-lanzett 20

Wz. kriechend; Tr. endst., einerseitswendig; B. un-

gleich-gesäj^t, etwas rauhhaar., die unterst. fast

hejzf., lang gestielt, die ob. lanzett.; Stg. stumpf-

kantig. 2|. Jl. Ag.

rapunculoides. L. Rapunzelartige G.
Wz. nicht kriechend 21

Stg. stielrund; KZipfel lanzett.; Tr. endst.; B. ge-

kerbt- gesägt, unters, filzig-grau, die unt. herzf.,

lang gestielt, die ob. eif., zugespitzt, sitzend. 4 Jl.

Ag bononiensis. L Bologneser G.
Stg. kantig; KZipfel eif.-lanzett.; BthStiele blatt-

winkelst., 1—3btb., traubig; B. grob-doppelt-ge-

sägt , . 22
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Kr. an der Spitze inwendig dicht-bärtig ; B. längl.-

lanzett., fast ganzandig. 4 Jl. Ag. A.
barbata. L. Bärtige G.

Kr. an der Spitze kahl; B. lanzett, wellig, die ob.

halbumfassend. Mai, Jn.

sibirica. L. Sibirische G.

IV. EDRAIANTHUS. A. DC Krugglocke. (Bth. blau.)

B. u. DeckB. borstig-gewimpert ; Stg. haarig. 2j Jl.

Ag. J. Ug. tenuifolius- A. DC. Schmalblättrige K.
B. u. DeckB. weichwollig-gewimpert; Stg. flaumig.

4 Jl. A KItaibelli. A. HC. Kitaibel's.K.

284 CAMPANULACEEN.
|

( Stg. scharf-kantig; B. steifhaar., die unt. lang-ge-

{'

stielt, herzf., die obern längl., sitzend. 2^. Jl. Ag,

Trachellum. L. Nesselblttr. G. Huckblatt.
j

Stg. stumpf-kantig; B. eif.-lanzett., zugespitzt, kurz- 1

I
haar., kurzgestielt. 2(. Jl. Ag.

|

l latifolia. L. Breitblttr. G.

{Bth. in eine Aehre zsmgestellt; B. schwach-gekerbt,
sammt d en St. steifhaarig 24 ^

Bth. in end- u. seitenständ, Köpfch. ; B. klein gekerbt. 25 J

Bth. gelbl.-weiss ; Aehre eif. -längl., dicht; B. lineal- j

längl. 2|. Jl. Ag. A. ^

2^; thyrsoidea. L. Straussblüthige G.
]

^ Bth. blau; Aehre verlängert, unterbrochen; B. längl.-
^

lanzett., die obern umfassend. Jl. Ag. A.
i

spicata. L. Aehrige G. \

Steifhaar.; B. lanzett., in den BStiel verschmälert;
j

StgB. lanzett. -lineal, die ob. umfassend. 2(. Jl. Ag. <

blau Cervicaria. L. Natterkopfblttr. G. "

25^ Kurzhaar., flaumig o. kahl; WzB. herz-eif. o. eif.-
'

lanzett.; die ob. mit herzf. Grunde umfassend. 2^.
•)

Mai, Jn. blau.
^

glomerata. L. Geknäulte G. Büschelglocke.
]

Anhängsel der Bucht sehr kurz; Stg. oberw. sammt
j

den BRändern, K. u. BthStielen wollig-zottig; B.
j

26^ linear, fast ganzrand. 2|. Jn. Jl. A.
alpina. Jcq. Alpen-G.

Anhängsel der Bucht fast so lang als die KRöhre. . 27
\
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V. ADENOPHORA. Fsch. Becherglocke.

Stg. aufrecht; B. läugl., grob-spitz-gesägt; KZipfel
drüsig-gesägt ; Gr. hervorragend. 4 Jl. Ag.

suaveoiens. Meij. Wohlriechende B.

VI. SPECULARIA. Hst. Frauenspiegel. (Bth. einzeln,

purp. -violett. ; B. längl., die unt. vrkhrt.-eif.)

KZipfel länger als die Kr 2

KZipfel so lang als die Kr. o. kürzer, lineal; Stg.

spreizend. © Jn. Jl.

Speculum. BC. Venusspiegel.

KZipfel lanzett, am Grunde u, an der Spitze ver-

schmälert, o Jn. Jl ...hybrida. BC. Bastard-F.
KZipfel lanzett. -lineal, lang-verschmälert, bogig-zu-

rückgekrümmt. O Jn. Jl. J.

falcata. BC, Sichelf. F.

65. Ordnunor. VACCINEEN. BC, Heidelbeer-

gewächse.

K. Oberst, 4—5-zähnig o. -spaltig, auch imgetheiU

;

Kr. Iblttr., l—o-zähnig o. -spaltig; Sthgfss. 8, 10 o. 12,
vor einer oberiveib. gekerbten Scheibe eingefügt; FrKnoten
4—Öfächerig, Fächer mehreiig; Samenträger mitteljnmktst,

;

Gr. 1; N. einfach; Beere kugelig; Sträuche mit wechselst, B.

GATTUNG.
Charakter derselbe Vacclnlum. I.

ARTEN.
I. VACCINIUM. L. Heidelbeere.

IKr.

radf. , zurückgeschlagen; Stg. kriechend; B.

immergrün, eif., ziemlich spitz, unters, aschgrau.
t^ Jn.-Ag. purp. Beere roth.

Oxycoccos. L. Wuotans- oder Moosbeere.
Kr, eif,, kugelig o. glockig 2
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B. immergrün, vrkhrt-eif., am Rande zurückg'erollt, ^^

unters, punktirt; Kr. glockig; Beeren rothj 1j Mai-
;

Jl. weiss o. röthl. x

Vitis idaea. L. Preiselbeere. Bernitzekraut. Gran- i

den beer. i.

B. abfällig; Kr. eif. o. kugelig; Beeren schwarz.... 3
J

B. eif., kleingesägt, kahl; Kr. kugelig. "^ Mai, Jn. 6

hellgrün, fleischfarb. überlaufen.
!|

Myrtillus. L. Schwarze Heidelbeere. Heelbeere,

Pic'kbeere.
-l

B. vrkhrt-eif., ganzrand., unters, bläulich-grün, netzig;
\

Kr. elf. 1> Mai, Jn. weiss o. röthl.

Uliginosum. L. Moor - Heidelbeere. Bulberlock.
;

Puttegnaden.
\

66. Ordnung. ERICINEEN. Desv. Heidekraut- ^

gewächse. '

K. 4— 5-zähnig, -spaltig o. -theilig , Ueibend ; Kr,
Shlltr. 0. 4 — 5zähnig, -spaltig o. -theilig, unterweibig

;

Stbgfss. 4, 8—10, vor der Kr. einer unterweib. Scheibe
\

eingefügt, frei, an die Kr. nicht angewachsen; FrKnoten '

1, frei, vielfächerig, Fächer 1—mehreiig; Samenträger
\

mittelpktst.; Gr. 1; N. 1; Kapselfr. o. Beere. Niedrige,
\

meist immergrüne Sträuche mit nebenblattlosen B. \

l Kr.

GATTUNGEN.
öblttr.; K. klein, özähnig; Kps. öfächer., Sklappig.

1^ Ledum. VIII.

Iblttr 2

( K. 4blttr. 0. 4theil.; Blkr. mit 4theil. Saume; Stbgfss.

qJ 8 ; Kps. 4fächer., 4klappig 3

IK. öspalt. o. ötheil. ; Kr. ötheil. o. öspaltig; Stbgfss.

5-10 , 4

{Scheidewände von den Klappen getrennt, an das
Säulchen angewachsen, den Nähten gegenst.

Calluna. IV.
Klappen in der Mitte scheidewandtragend. Erica. V.
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Stbgfss. 5; Kr. glockig; Kps. 4klapp., 4föcherig.

4^ Azalea. VI.

Stbgfss. 10 5

^ , Kr. trichterf. o. radf. Rhododendron. VII.

I

\ Kr. glockig, eif. o. fast kugelig. .... 6

I

Kaps, öfächer., Scheidewände auf der Mitte der

6{ Klappen Andromeda. Iir.

Fr. eine Beere o. Steinfr 7

{Stamm hingestreckt; Tr. kurz; Steinfr. 5st einig,

Steine einsamig Arctostaphylos. II.

Stamm aufrecht; Rispe hängend; Beere öfächer.,

Fächer 4— ösamig .Arbutus. I.

ARTEN.

I. ARBUTUS. L. Elsbeep.

B, vrkhrt.-eif. o. längl.-Ianzett., gesägt , lederartig,

kahl, ff Oc.-Fb. weiss, an d. Spitze grün.

UnedO. L. Sandbeer.

II. ARCTOSTAPHYLOS. Ädns. Bärentraube,

Bth. weiss, am Schlünde grün; B. ungleich-klein-

gesägt, vrkhrt-eif., verwelkend. 1j Mai-Jl. Beere
schwarz alpina. Spr. Alpen-B.

Bth. fleischfarb.; B. ganzrand., längl. -vrkhrt-eif.,

immergrün. "^ Mai, Jn. Beere roth.

Offioinalls. W. u. G. Gebräuchliche B.

III. ANDROMEDA. X. Kienporst.

B. lineal-lanzett., am Rande umgerollt, obers. glän-

zend , unters, bläulich- grün. "^ Jn. Jl. K. rosa,

Kr. weiss, in's RÖthl poiifoüa. L, Gränke.

IV. CALLUNA. Salisb. Besenheide.

B. Skantig, kahl, in 4 Reihen gegenständ, fj Ag.-

Hrbst, lila o. weiss vulgaris, Sal. Grampe.
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V. ERICA. L, Heide.

iStbkölbch. eingeschlossen, begrannt o. mit 1 An-

hängsel 2

Stbkölbch. hervortretend, wehrlos; B. 4ständ.; Bth.

fleischfarb 3

IKr.

krug-eif., 4zähnig; N. kopfig; B. 3—4ständ.,

steifhaarig-gewimpert. "^ Jl,-Sp. fleischfarb.

Tetralix. L, Sumpf-H.

Kr. glockenf., 4spalt.; N. schildf.; B. 3ständ. ^^

Mai, Jn. weiss arborea. L. Baumartige H.

{Kr. krugf.-röhrig ; KB. lanzett., länger als die halbe

Kr. ^ Ap. Mai. carnea. L. Fleischfarb. H.

Kr. glockenf.; KB. eif., 3mal kürzer als die Kr. tj

Ap. J. vagans. L. Wandernde H.

VI. AZALEA. L. Gemsenheide.

Aestig, kriechend; B. lederig, kurz-gestielt, ellipt.-

lanzett., am Rande zurückgerollt. ^ Jl. Ag. rosa. A,
procumbens. L. Liegende G.

VII. RHODODENDRON. L. Alpenrose. Alm raus ob.

Donnerrose. Oswaldstaude.

Kr. radf., flach; Bth. meist gezweit; B. ellipt.-lan-

zett., gesägt-gewimpert ; BthStiele u. .K. drüsig-

behaart. 1} Jl. Ag. A.
Chamaecistus. L. Niedrige A.

l Kr. trichterf. ; Tr. fast doldig 2

B. am Rande kahl, die Unterseite zuletzt dicht rost-

roth-schuppig. "^ Jl. Ag. A.
ferrugineum. L. Rostrothe A. Holzrösel.

B. am Rande entfernt-gewimpert , unters, drüsig-ge-

tüpfelt 3

Tüpfel gedrängt-stehend, zuletzt rostbraun. "^ Mai-

Jl. A intermedium. Tsch, Mittlere A.

Tüpfel zerstreut, weit auseinander stehend. 4 Mai-
Jl. ^.. . .hirsutum. L, Rauhhaarige A. Nebelrose.
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VIII. LEDUM. L. Porst.

B. lineal, am Rande zurückgerollt, unters, nebst den

Aestchen rostfarbig-filzig. "^ Jn. Jl. weiss o. rosa,

palustre. L. Sumpf-P.

67. Ordnung. PYROLACEEN. Lindl Winter-

grüngewächse.

Unterweih. Scheibe fehlend; Sam. sehr klein, kugelig,

mit einem röhr., netsigen Samenmantel. Sonst Alles tvie

bei den Ericine en.

GATTUNG.

K. ötheilig. ; Blb. 5 ; Kps. öfächer. mit 5 Ritzen auf-

spring. ; Klappen in der Mitte scbeidewandtragend.

Pyrola. l

I. PYROLA. L. Wintergrün. Bimkraut.

. ( Bth. in Trauben; Kapselspalten wollig 2

Bth. in Dolden, o. ein Ibth. Schaft; Kpsspalten kahl. 6

{Tr. einerseitswendig; B. eif., spitz; 2|. Jn. Jl. grünl.-

weiss. secunda. L. Einerseitsw. W.
Tr. nicht einerseitswendig 3

{Stbgfss. aufw.-gekrümmt; Gr. abwärts-geneigt , fast

S-förmig gebogen 4
Stbgfss. gleichf.-zsmschliessend; Gr. gerade 5

KZipfel lanzett., zugespitzt, an der Spitze zurückge-
krümmt, halb so lang als die Kr. 4 Jn. Jl. weiss.

rotundifolla. L. ßundblttr. W. Holzmangold.
KZipfel eif., kurz-zugespitzt, so breit als lang, 4mal

kürzer als die Kr. 2f. Jn. Jl. grünlich-weiss.

Chlorantha. Sw. Grünlichblüh. W.

Lorinser, Excursionstucli. 19
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i Gr. etwas schief, oberw. verdickt; Bth. weiss. 2|. Ju.

J Jl media. Stv. Mittleres W.
\ Gr. senkrecht, gleichdick; Bth. rosenroth. 2|. Jn. Jl.

{ minor. L. Kleines W,

iScliaft
Ibth.; Bth. weiss. 2^ Jn. Jl.

unifiora. L, Einblüthiges W.
Bth. doldig; B. lanzett.-keilig; Bth. rosa. 4 Jn. Jl.

umbeilata. L. Doldiges W.

68. Ordnung. MONOTKOPEEN. Niitt. Ohnblatt-

gewächse.

K. oblttr.; Kr. öUttr., unterioeib.; Stbgfss. 10, unter-
weib., frei, 5 abwechselnd aus der Bucht der unterweib.
Drüsen, loelche den Grtmd des FrKnotens umgeben, her-

vortretend, 5 mit den Drüsen abivechselnd; FrKnoten 1,

frei, halb-5fächerig ; Gr. 1. Blattlose, schu2jpentragende,
nicht grüne Pfl.

GATTUNG.
K. u. Kr. öblltr. ; Blb. am Grunde höckerijr, tast ge-

spornt, inwendig honigabsondernd. Monotropa. I.

AKT.

i. MONOTROPA. L. Ohnblatt.

Tr. reichbth. ; Blb. gezähnelt; Stg. kahl o. flaumig.

4 Jl. Ag. bleich, farblos, N. honiggelb.

Hypopitys. L. Himmelshagen.

69. Ordnung. AQUIFOLIACEEN. BC, Stecli-

eichengewächse.

K 4— 5zähnig; Kr. radf., 4~5theil., unterweib.; Stb-

gfss. der Kr. eingefügt, mit deren Zipfeln abwechselnd;
Scheibe fehlt-, FrKnoten 4—5fächerig , Fächer leiig ; N.
4—ölapjjig, fast sitzend; SteinFr. 4—5steinig , Glicht auf-

spring.
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GATTUNG.
Charakter derselbe Ilex. I.

ART.

I. ILEX. L. Stecheiche. Hülst. Zwieseldorn.

B. wechselst., eif., spitz, kahl , spiegelnd, dornig-ge-

zähnt o. ganzrand. mit l starken Enddorne, t; Mai,

Jn. weiss , Beeren roth.

Aquifolium. L. Schratt, SchrUtel.

70. Ordnung. OLEACEEN. Linäl, Oelbaum-

gewächse.

K. 4zähn. o. 4theil.; Kr. regelm., untenveib., Iblttr.

mit 4spdlt. Saume— oder 4Uttr. mit paariveise durch 1

Staubfaden zsmgehefteten Blb.; Stbgfss. 2; FrKnoten 1,

2fäclier., Fächer 2eiig; Kaps., Beere o. SteinFr.—Sträuche
0. Bäume.

GATTUNGEN.

[ B. gefiedert; Bth. vielehig—2häusig ; K. u. Kr. 3- bis

4tlieil. 0. gänzlich fehlend. FraxinuS. V.

B. nicht gefiedert

^i:

B. zerstreut; Bth. weiss o. grünl. ; SteinFr. schwarz.

2<J
Philyrea. il.

gegenst • • • ^

( Kaps. 2klappig. 2fächer., 1— 2sam, ; B. berzf.

?A Syringa. IV.

l Beere o. SteinFr.; B. längl, o. lanzett 4

{SteinFr., Steinschale beinhart; B, stachelspi,tz, unters,

mehlig-schülferig • • • O'C^- ^•

Beere schwarz: B. ohne Stachelspitze, kahl.

Ligustrum. III.

19*
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ARTEN.

I. OLEA. L. Oelbaum

B. lanzett., ganzrand. ; Tr. blattwinkelst., zsmgesetzt.

^ Mai, Jn. weiss, europaea. L. Europäischer Oe.

il. PHILYREA. L. Steinlinde.

B. eif.-lanzett. o. längl. ; SteinFr. mit 1 hervorspring.

Spitze. ^ Mz. Ap media- L. Mittlere St.

ill. LIGUSTRUIVI. L. Beinholz. Bainweide.

B. längl.-lanzett. ; Rispe endst., gedrungen. "^ Jn. Jl.

weiss vulgare. L. Gimpelbeere, Kerngert.

IV. SYRINGA. L. Flieder.

B. herzf., zugespitzt. '^ Ap. Mai, violett, weiss o.

purp vulgaris L. Holler. Lilak.

V. FRAXINUS. L. Esche. Asch.

IB.

3— 6paarig, Blttch. sitzend, längl.-lanzett.; Bth.

ohne K. u. Kr. 1) Ap. Mai. braun.

excelsior. L. Hohe E.

B. 3paarig, Blttch. gestielt, lanzett. o. ellipt.; Bth.

voUständ. ^ Ap. Mai, weiss. OrnuS. L. Manna-E.

71. Ordnung. JASMINEEN. B. Br. Jasmin-
]

gewächse.

K. 5—8zähni(j; Kr. regelm., unterstand, mit ö—Sspalt. '

Saume ; Sthgfss. 2, der Kr. eingefügt ; FrKnoten 1, ^fächerig, >

Fächer leiig; Gr. 1; N. 1; Beere 1—2fächer., l—2sam.;
\

B. gegenst. i
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GATTUNG.
Charakter derselbe Jasminum. I.

ART.

L JASMINUM. L. Jasmin.

B. gefiedert, Blttch. zugespitzt, tj Jl. Ag. weiss.

Officinale L. Veilchenrebe.

72. Ordnung. ASCLEPIADEEN. B. Br. Seiden-

pflanzengewächse.

K. ötheil. , bleib. ; Kr. Iblttr, , tmterioeib. , regelm.,

öspaltig; Stbgfss. 5, am Grunde der Kr. angeivachsen

;

BthStaub in Massen zsmgeflossen , die an die Drüsen der

N. angeheftet sind; FrKnoten 2; Gr. 2; N. 1, beiden

Griffeln gemein, verbreit. ^ SJcantig; BalgJcaps. 2.

GATTUNG.
Kr. fast radf., tief-5spalt. ; Stbfädenkianz (Neben-

krone) einfach ölappig, o. doppelt u. lOlappig mit

5 innern Anhängseln Cynanchum. 1.

AKTEN.

I. CYNANCHUM. B, Br. HundswUrger.

Bth. blassrosa; Stg. windend; B. tief-herzf., zugespitzt.

2|. Jl. J. acutum. L. Spitziger H.
Bth. weiss, aussen gelblich-weiss, am Gründe grünl. 2

Lappen des Stbfd.-Kranzes ohne Zwischenhaut, auf-

recht, aneinander-schliessend. 4 Mai-Jl. J.

COntiguum. Kch. Geschlossener H.
Lappen des Stbfd.-Kranzes durch eine durchsichtige

Zwischenhaut verbunden 3
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{Mittlere B. eif.-herzf. ; Zipfel der BIkr. eif. H. Mai-Jl

Yincetoxicum. L. Schwalbenwurz.
Mittlere B. aus herzf. Grunde längl.-lanzett. ; Zipfel

der Blkr. längl., am Rande zurückgebogen. 2j.

Mai-JI laxum. Brtl. Lockerer H.

73. Ordnung. APOCYNEEN. 11 Br, Hundsgift-

gew'ächse.

K. 5tJieil., bleibend; Kr. Iblttr., unterst., regelm., 5spal-

tig, in der Knosi^enlage schief-zsmgedreht , abfällig; Stb-

gfss. 5, der Kr. eingefügt; StbJcölbch. auf der N. aufliegend;
BthStaub körnig; FrKnoten 1, vieleiig, l—2fächer.; Gr.
2 0. 1; N. 1; Balgkapsel einzeln o. paarig.

GATTUNGEN.

i Kr. glockig; Stbkölbch. in der Mitte mit der ver-

breiterten N. zsmhängend Apocynum. I.

j Kr. tellerf. ; N. mit 1 Haarkrone umgeben; Sam.
\ nackt. Vinca. II.

j
Kr. trichterf., Ötheil., am Schlünde mit 1 geschlitzten

l Kranze; N. gestutzt; Sam. schopfig.. -Nerium. HI.

ARTEN.
I. APOCYNUM. L, Hundsgift.

B. längl.-lanzett., kahl, staehelspitz , am Rande ge-

Dolde rispig. 2}. Jl. Ag. rosa. J.

venetum. L. V enetianisches H.

II. VINCA. L. Sinngrün. (Kriechend o. niederliegeud.)

i KZipfel kahl; B. eif. u. lanzett - ellipt. 2|. Ap. Mai.

K minor. L. Kleines S. Strit.

[ KZipfel gewimpert 2
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B. eif., am Griiude abgeruudet u. last herzf., am
Kande meist gewimpert. 2|. Ap. Mai,

major. L. Grosses S.

Die mit. B. eif., die obern lanzett.. die j ungern am
Kande rauh. 2\. Ap. Mai.

herbacea WK. Krautiges S.

IM. NERIUM. L. Lorberrose.

B. lanzett., zu 3, unters, mit gleichlauf. Adern. 4
Jl. Ag. rosa Oleander. L. Oleanderbaum.

74. Ordnung. GENTIANEEN. Juss. Enzian-

gewachse.

li. ans 4—10 verwachsenen, selten freien B. gehildet;

Kr. Ihlttr., unteriveib., 4—10spalti(j ; Stbgfss. der Kr. ein-

gefügt, so viele als Zipfel derselben, u. mit diesen ab-

ivechselnd; FrKnoten 1; Gr. 2, tlieilweise o. gan^ ver-

wachsen; Kaps, vielsam., Ifächer., 2klappig mit samentrag.

Klappenrändern- o. 2fächerig mit mittelpimktst. Samen-
träger u. eingebog. KlppEändern. Bittere KräiUer.

GATTUNGEN.

{FrKnoteii auf einer driis. Scheibe stehend o. von
Drüsen umgeben; B. wechselst 2

Unterweib. Scheibe u. Drüsen fehlen; B. gegenst. .. 3

1

Kr. trichterf. ; FrKuoten auf einem gewimperten
Ringe liegend . . Menyanthes. I.

Kr. radf. ; FrKnoten mit 5 Drüsen am Grunde.

Limnanthemum. II.

[
Staubkölbch. nach dem Verblühen schraubent.-zsm-

3^ gedreht. (Bth. meist fleischf.) Erythraea. Vlil.

[ Staubkölbch, nach 'dem Verblüh, nicht zsmgedreht. 4
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GENTIANEEN.

tellerf. mit Stheil. Saume; Stbgfss. 8; N. 2;

Bth. gelb Chlora. HL
K. radf., walzL, glockig o. trichterf. ; Stbgfss. 4— 9.

Kr. Trichterf. mit 4theil. Saume ; Stbgfss. 4 ; K. kurz-

glockig, 4zähn,; Gr. 1, uugetheilt. (Bth. gelb.)

Cicendia Vll.

Kr. radf. o. glockig, o. KrKöhre walzl. ; Stbgfss. 4— 9. 6

Kr. radf., ötheil., am Grunde jedes Zipfels 2 mit auf-

rechten Wimpern umgebene Honiggruben.

Swertia. IV.

KrZipfel ohne Honiggruben 7

Gr. 2, o. 1 mit 2 N. ; KrRöhre walzl. o. glockig,

Saum 4— 9spalt. ; K. 4— 9spaltig o. -theilig, o.

halbirt und scheidenartig. Gentiana. VI.

Gr. fehlend ; N. kurz, ungetheilt ; Kr. radf. mit ötheil.

Saume; K. ötheil.; BthStiele gipfelst., sehr lang.

Lomatogonium. V.

ARTEN.

I. MENYANTHES. L. Bitterklee.

B. Szählig. 2}. Ap. Mai. hellrosa, weiss-gebärtet.

trifoliata. L. Fieberklee. Zottenblume.

II. LIMNANTHEMUM. Gm. Tümpelblume.

B. schwimmend, herzf.-kreisrund. 2\. Jl. Ag. gelb.

Nympholdes. Lk. Seerosenartige T.

ill. CHLORA. L. Bitterling.

StgB. Seckig - eif. , mit ihrer ganzen Breite ver-

wachsen; KZipfel Inevv., kürzer als die Kr. O
Jl. Ag perfoilata. L. Durchwachsener B.

StgB. eif. o. eif.-lanzett., an der abgerund. Bas. ver-

wachsen; KZipfel schwach-Snervig , so lang als

die Kr. O Ag.-Oct.

serotina. Kch. Spätblähender B.
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IV. SWERTIA L. Tarant

Stg. einfach; BthStiele fast-geflügelt-ikantig ; WzB.
ellipt. 2{. Jl. Ag. trüb-violett. A.

perennis. L. Ausdauernder T.

V. LOMATOGONIUM. .4. Br. Saumnarbe.

B. eif., spitz, WzB. vrkhrt-eif., stumpf. O Ag.-Oct.

blass-azurblau. A.
Carinthiacum. AI. Br. Kärnthner S.

VI. GENTIANA. L. Enzian. Bitterwurz. Ver-
lacham.

KrZipfel gesägt, in der Mitte eingeschnitten-gefranst,

Schlund nackt; Bth. endst. ; B. lineal-lanzett. ; Stg.

hin- u. hergebogen, kantig. O Ag. Sp. blau.

eil lata. L. Gefranster E.

KrZipfel nicht gefranst 2

Schlund der Kr. inwendig nackt, KrRöhre zwischen

den Zipfeln mit einer gestutzten o. in einen un-

getheilt. o. 2spalt. Zahn vorgezogenen Falte 3

Schlund der Kr. inwendig bärtig, (näml. am Grunde

I
jedes Zipfels liegt eine 2spalt. u. zugleich haar-

ig
fein-vieltheil. Schuppe.) 22

(Blühende Stg. ganz einfach 4
!Stg. vom Grunde an ästig, (nur auf den höchsten

Alpen erscheinen die hieher gehörigen Arten oft

zwergig mit einem Ibth. Stengel;) Wz. einfach,

I
ohne unfruchtb. BBüschel; KRöhre walzl., o. etwas

[ bauchig ; Bth. schön blau 20

{Bth. quirlig o. kopfig, . 5

Bth. einzeln o. zu 2 an der Spitze der Stg. — o.

blattwinkelst. ....-,.., 9

j" K. scheidenartig- halbirt, auf 1 Seite der Länge nach

^,1 gespalten 6

I
K. glockig, ziemlich gleichf.- gezähnt, (selten kommen

l darunter auch halbirte K. vor.") 7
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{Bth. gelb, Zipfel oft mit 3 Reihen brauner Punkte.
2|. Ji. Ag. A lutea. L. Vertaich.

Bth. auswendig hell-i3urp. , inwendig gelb , Röhre
gelb. 2|. Jl. Ag. A. purpurea. L. Purpurrother E.

(B. lanzett, Snervig, am Grunde seheidig. 2|. Jl.-Sp.

violett," Saum innen azurblau.

<j Cruciata. L. Madelgeer." Speerstich.

I

B. nicht scheidig, sitzend, 'nervig, ellipt., die unt,
^ gestielt ! 8

IKZähne
zurückgekrümmt. 2(. Ag. Sp. A. dunkelpurp.,

schwarz-punktirt , Röhre bleichgelb.

pannonica. Scj^. Ungarischer E.
KZähne aufrecht. 2j. Jl.-Sp. A. hellgelb mit schwarz-

purp. Punkten punctata. L. Punktirter E.

IKrRöhre keuleuf. - glockig ; Wz. ohne unfiuchtb.

BBüschel 10

KrRöhre walzL; Wz. vielstengl., rasig; unfruchtb.

BBüschel vorband.; Stg. Ibth. ; Stbkölbch. frei;

N, halbkreisf. 15

f N. halbkreisf., gezähnelt; WzB. rosettig; Stg. Ibth. 11

10^ N. längl. o. lineal; WzB. nicht rosettig; Stg. 1

—

I mehrbth 12

11

12

i;{

KZähne aus breiterer Bas. verschmälert-lanzett., an
die (KrRöhre angedrückt; WzB. lanzett. o. ellipt.

2^. Jl. Ag. A acaulis. L. Gugguhandschuh.
KZähne aus einer schmälern Bas. eif.-lanzett., ab-

stehend; WzB. ellipt. o. oval. 2|. Jl. Ag. A.

excisa. Prsl. Ausgeschnittener E.

B. aus eif. Bas. lanzett., zugespitzt, sitzend, Snerv.

;

Stg. vielbth. 2|. Ag. Sp. A. inwendig azurblau u.

dunkel punkt., auch weiss.

asciepiadea. L. Schwalbenwurzartiger E.
B. lineal-lanzett., die untern scheidig. 13

B, kurz-scheidig, die untersten klein^ schuppenf. ; N.
lineal, verlängert; Stg. 1—vielbth. 2|. Jl.-Hrbst.

inw. dunkel-azurblau mit 5 grünpuukt. Streifen.

Pneumonanthe. L. Lungenblume.
WzB. u, unt. StgB. mit oberw.' erweiterten Scheiden,

gehäuft ; N. längl. ; Stg. 1—2bth ... 14
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Stbkölbch. zsmgewachs. ; Gr. halb so lang als der

FrKnoten. 2|. Ag. Sp. A. hellblau, nicht punkt.

Fröhlichii. HJad. Fröhlich's E
Stbkölbch. frei; Gr. vielmal kürzer als der FrKnoten.

2j. Jl. Ag. A. weissl. punkt, inwendig mit 5 bläul.

Streifen frigida. Hiik. Durchscheinender E.

{Gr. tief-2spalt. ; B. vrkhrt-eif., in den kurzen BStiel

zsmgezogen, die unt. o. alle gedrungen. 2|. Jl. Ag.
A. bavarica. L. Baierischer E.

Gr. ungetheilt 16

f B. am Grunde kaum schmäler, lineal, die unt. ge-

16j drungen. 2{. Jl. Ag. A pumüa. Jcq. Zwerg-E.

[ B, am Grunde verschmälert, nicht lineal 17

( B. sämmtl. dachig, lanzett.-ellipt., spitz., am Rande
rauh; 2j. Jl. Ag. A.

imbricata. Froel Ziegelblttr. E.
WzB. rosettig. 18

B. rundl.-eif., kurz zugespitzt, in den kurzen BStiel

zsmgezogen; Kanten des K. nicht geflügelt. 2(. Jl.

Ag. A brachyphylla. Vill. Kurzblttr. E^
B. ellipt. 0, lanzett., spitz; Kanten des K. geflügelt. 19

Kanten des K. schmal-geflügelt, Flügel gleich. 2|.

Mai; Jn. A. an feuchten Orten.

19<[ verna. L. Frühlings-E. Rugenblüh.
Kanten des K. in der BJitte breiter. 2j. Mai, Jn. A,

auf Felsen aestiva. B. u. S. Sommer-E.

17

18

20

•2-2

Stg. liegend o. aufstreb., meist Ibth.; unt. B. vrkhrt-

eif., ziegeldachig; Gr. 2theil., zurückgerollt. O Jl-

Ag. A prostrata. HnJc. Liegender E.
Stg. aufrecht; unt. B. rosettig, eif. o. längl 21

K. aufgeblasen, geflügelt-kantig, oval: Gr. verlängert.

O Jn.-Ag. A Utriculosa. L. Bauchiger E.
K. walzl. , kielig-kantig ; Gr. ziemlich kurz. © Jl.

Ag. A nivalis. L. Schnee-E.

K. 4— özähnig; Stg. aufrecht, traubig o. rispig; WzB.
vrkhrt-eif., gestielt 23

K. fast bis zum Grunde 4— ötheilig; Kr. röhrig-
glockig 26
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23

26

Kr. 4spalt. ; KZipfel sehr ungleich, die 2 äuss. breit-

ellipt. ; B. eif.-lanzett, , spitz. Jn.-Ag. dunkel-

violett campestris. L. Feld-E.
l Kr. öspalt. ; KZipfel fast gleich^ lineal-lanzett 24

{B. eif., aus breiterem Grunde verschmälert-spitz

;

Kaps, fast sitzend. © Ag. Sp.

germanica. W. Steh auf und geh weg.
B. nicht eif. 25

B. aus breiterem Grunde lanzett. o. lineal-lanzett.,

spitz. O Ag. Sp Amarella. L, Bitterer E.
25"j WzB. u. unt. StgB. länglich, stumpf, sitzend, die ob.

StgB. eif.-lanzett., spitz. O Jl. Ag. A.
Obtusifolla. W. Stumpfblttr. E.

B. ellipt.-längl,, spitzlich; KZipfel eif.-lanzett. O Ag.
Sp. ^ tenella. Btth. Zarter E.

B. vrkhrt-eif., abgerundet-stumpf; KZipfel eif. O Ag.
Sp. A nana. Wlf. Kleinster E.

VII. CICENDIA. Adns. Bitterblatt.

Stg. vom Grunde an ästig; B. lanzett.; BthStiele

verlängert, nackt. O Jl. Ag,

filiformis. Bh. Fädliches B.

VIIL ERYTHRAEA. Frs. Erdgalle.

Bth. gelb ; N. fädlich, länger als der Gr. ; B. eif. G
Jn. J maritima. Prs. Meerstrands-E.

Bth, rosa o. fleischroth; N. rundl., kürzer als der Gr. 2

Bth. blattwinkelst., gestielt; der Stg. sehr ästig; ß.

eif., önerv. Jl. Ag. pulchella. Fr. Niedliche E.

Bth. in Ebenstr., Kispen o. Aehreu 3

Die seitenst. Bth. in verlängerten Aehren ; Stg. ästig;

B. länglich ; KrZipfel lanzett, O Jl, Ag. J. rosa.

spicata. Prs, Aehrige E.

Bth, in Ebenstr. o. Rispen ; KrZipfel oval 4

B. oval-längl., meist Önervig. Jl. Ag.

Centaurium. Prs, Tausendguldenkraut.
B. lineal o. lineal-längl,. meist 3nerv. © Jl. Ag.

linariaefolia. Frs, Leinkrautblttr. E.
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75. Ordnung. POLEMONIACEEN. Lindl Sperr-

kiautgewächse.

K. öspalt, Ueibend; Kr. radf., mit ölappigem Saume;
Sthgfss. 5 , der KrBöhre eingefügt , den Schlund ver-

schUessend; FrKnoten 1, frei, Sfächer., vieleiig; Samen-
träg. mitteliMst. ; Gr. 1; N. Sspalt.; Kps. Sklappig; Klap-
pen auf der Mitte die Scheidewand tragend.

GATTUNG.
Charakter derselbe Polemonium. I.

ART.

I. POLEMONIUM. L. Sperrkraut. Himmelsleiter.

Stg. oberw. drüsig-flaumig; B, gefiedert, Fieder eif.-

lanzett., zugespitzt. 2|. Ju. Jl. blau o. weiss.

caeruleum. L. Blaues S.

76. Ordnung. CONVOLVULACEEN. Juss. Win-
dengewächse.

K. Sblttr. 0. 4-5spaU., bleibend; Kr. Iblttr., unter-
weib., regelm. 4- öspalt. o. ölappig , mit meist gefaltetem
Saume; Stbgfss. 5; FrKnot. 1, frei, 2—4fächerig; Gr. 1,

bisiveilen getheilt; Kapsel 2 — 4Jclappig, o. quer- o. gar nicht

aufspringend. Pfl. oft windend u. milchend; B. ivechselst.,

nebenblattlos, o. die B. fehlen gänzlich.

GATTUNGEN.
B. vorhanden-, Kr. trichterf.-glockig , ölappig-eckig,

sfaltig ..Convoivulus- I.

B. fehlen; Kr. glockig o. krugf., 4—öspalt. (Fadenf,

Schmarotzergewächse.) Cuscuta. II.
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ARTEN.

I CONVOLVULUS. L. Winde.

( Zwei verbreiterte DeckB. am Grunde der Bth. ... 'J

\ Die DeckB. von der Bth. entfernt 3

{B. pfeilf. ; K. von herzf. DeckB. eingeschlossen. 2j.

Jl.-Hrbst. weiss. . .sepium. L. Zaun-W. Bettlerseil.

B. nierenf. ; K. mit eif., stumpfen DeckB. gestützt.

2|. Jl. Ag. weiss, .. Soldanella. L. Meerstrands-W.

iStg.
sich nicht windend, ästig, gestreckt; B. lineal-

lanzett., spitz. 2|. Jn. Jl.

cantabrica. L, Cantabrische W.
Stg. sich windend . . 4

{B. pfeilf. 2^. Jn. Jl. res. o. weiss u. aussen mit 5 roth.

Streifen arvensls- L. Acker -W. Teufelsdarm.

B. herzf., die obern fussf., nebst dem Stg. silberf.-

seidig. 2j. Jn. Jl. J. tenulsslmus. Sbth Seidige W.

II. CUSCUTA. L. Flachsseide. Seidenfilz.

{N. 1; Bth. ährig; KrRöhre walzl., 2mal so lang als

der Saum. © Jl. Ag. rosa.

monogyna. Vhl Einweibige F.

N. 2. 2

{Stg. einfach; KrRöhre fast kugelig, 2mal so lang

als der Saum. O Jl. Ag. weiss.

Epillnum. Wh. Leinseide.

Stg. ästig (i

/ KrRöhre kurz-glockig, Saum 2mal so lang als die

Röhre. (Kr. fast ötheil.) © Jl. Ag. weiss.

planiflwa. Ten. Flachblumige F.

KrRöhre walzl., so lang als der Saum 4

3

[ Die Schuppen unterhalb der Stbgfss. aufrecht an
' die KRöhre angedrückt. © Jl. Ag. blasspurp.

4) europaea. L. Europäische F.

\ Die Schuppen gegeneinander geneigt, die KrRöhre

J
verschliessend. © Jl. Ag. blasspurp.

(
Epithymum L. Quendel-F.
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77. Ordnung. BOEAGINEEN. Desv. Boretsch-

gewächse.

K. ötheil., 5s]3alt. o. 5zähnig; Kr. Iblttr., unterweih.,

regelm, o. ungleich, mit ospalt. o. 5zähn. Saume; Sthgfss. 5,

der Kr. eingefikjt, mit den Zipfeln derselben abivechselnd

;

FrKnoten 4, frei, auf 1 unteriveib. Scheibe stehend, jeder

Ifächer., leiig, o. 2, jeder 2fächer. mit leiigen Fächern, o. 1

FrKnoten, der bei der Eeife in 4 Nüsse zerfällt; Gr. 1;

Nüsse 2 0. 4, vom K. eingeschlossen ; B. wechselst, neben-

blattlos.

2<

GATTUNGEN.

Nüsse 2, jede 2fächer., mit einem halbkreisf, flachen

Hofe angeheftet; Kr. walzl.-glockig; Deckklappen
fehlen Cerinthe. XII.

Nüsse 4, jede 1 sam 2

FrKnoten 1 mit dem Gr. an der Spitze, bei der

Reife in 4 Nüsschen sich spaltend; Kr. trichterf.-

mit faltig. Saume; Deckkläppen fehlen.

Heliotropium I.

Nüsse aus 4 FrKnoten entstanden, mit dem Gr. in

der Mitte 3

{Nüsse mit dem Rücken an den Gr. angewachsen;
Kr. am Schlünde mit 5 Deckklappen 4

Nüsse einer unterweib. Scheibe eingefügt; Gr. frei. 7

!FrK. flach-zsmgedrückt, aus 2 flachen, buchtig-ge-

zähnten B. gebildet; Nüsse zsmgedrückt.

Asperugo. n
FrK. nicht zsmgedrückt, glockig o. ausgespreizt... 5

{Nüsse Skantig, am Rande weichstachelig, mit der

Rückenkante an den Gr. angewachsen; Bth. blau.

Echinospermum. III.

Nüsse plattgedrückt, rund o. oval 6

J Nüsse weichstachlig. . . Cynoglossum. IV.

\ Nüsse glatt, napff Omphalodes V.
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{Nüsse am Grunde mit 1 gedunsenen, gerieften Ringe
umgeben, und innerhalb des Ringes ausgehöhlt. . . 8

Nüsse am Grunde nicht ausgehöhlt 12

Kr. radf. ; Deckklappen ausgerandet ; Stbfäd. 2spalt.,

der innere Schenkel das Staubkölbch. tragend.

Borago. VI.

Kr. trichterf. o. walzl.-glockig ; Deckklappen nicht

ausgerandet o. fehlend 9

Kr. walzl.-glockig; Deckklapp, pfrieml. in 1 Kegel
zsmneigend, am Rande drüsig-gezähnt.

Symphytum. X.

Kr. trichterf.; Deckklapp, stumpf, gestutzt o. fehlend. 10

Schlund offen, bärtig, kaum verengert ; Bth, tief-pur-

purbraun Nonnea. IX.

Schlund der Kr. durch stumpfe Deckklapp, ge-

schlossen 11

KrRöhre gerade, Saum regelm Anchusa. VII.

KrRöhre in der Mitte gekrümmt, o. nur wenig ge-

bogen, aber mit unregelm., schiefem Saume.

[ Lycopsis. VIII.

1

Deckklappen am Grunde der Kr. fehlend . 13

Schlund durch kahle Deckklapp. , Haare o. haarige

Falten verengert 14

IKr.

walzl.-glockig; Staubkölbch. pfeilf,, am Grunde
zsmhängend; Bth. weiss, dann gelbl.-weiss.

Onosma. XL
Kr. glockig o. allmäl. erweitert; Stbkölbch. oval, frei.

Echlum. XIII.

10

nl

14

Schlund durch kahle Deckklapp, verengert; Kr. teller-

o. trichterf. . 15
Schlund durch Haare o. haarige Falten verengert; Kr.

trichterf. 16

{Nüsse unberandet, vorne convex, hinten stumpf-ge-

kielt Myosotis. XVI.
Nüsse Skantig , vorne flach u. mit 1 hervorspriug.

Rande umgeben. (Kleine, dichtrasige Alp. Pfl.)

Eritrichium. XVIT.
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K. Szähnig, prismatisch ; Schlund der Kr. mit 6 pin-

self.-behaarten, ausgerandeten Buckeln.

Puimonaria. XIV.
K. Ötheilig ; Schlund der Kr. durch 5 haarige Falten

o. flaumige Deckklappen ein wenig verengert.

Lithospermum. XV.

ARTEN.

I.HELiOTROPIUM. -L.Sonnenwende. Wodanskraut.

B. eif., ganzrand., filzig-rauh; FrKelche sternf.-ab-

stehend. O Jl- Ag. weiss o. hellviolett.

europaeum. L. Europäische S.

II. ASPERUGO. X. Scharfkraut.

Stg. kantig, sehr rauh ; Bth. blattwinkelst. O Mai, Jn.

blau procumbens. L. Schlangenäugel.

III. ECHINOSPERMUM. L. Igelsame.

FrStiele aufrecht; B. angedrückt-haarig; Nüsse mit

2 Reihen Stacheln. Jl. Ag. blau.

Lappula. Llmi. Klettenartiger J.

FrStiele zurückgebogen; B. abstehend-beharrt; Nüsse
mit 1 Reihe Stacheln. Mai, Jn. blau.

deflexum. Lhm. Herabgebogener J.

iV. CYNOGLOSSUM. L. Hundszunge.

IB.

zerstreut - behaart , obers. fast kahl
,

glänzend,

unters, etwas rauh. Jn. Jl.

germanicum. Jcq. Deutsche H.
B. graulich-feinfilzig, die obern aus fast herzf., halb-

umfass. Grunde lanzett . 2

i Unt. B. ellipt. Mai-Jl. roth-violett o. weiss , mit

J purp. Deckklappen. .. .officinale. L. Venusfinger.

"I
Unt. B. längl. © Mai, Jn. hellblau mit purp. Adern,

l Deckklappen blutroth. . . pjctum. Ait. Geäderte H.

Loiiuser, Excursiousbucli. 20
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V. OMPHALODES. Tourn. Nabelnuss.

{B, fast kahl, WzB. herz-eif. ; Tr. paarig. 2(. Ap. Mai.

azurblau verna. Mnch. Gedenkemein.
B. rauh, WzB. spatelig; Bth. blattwinkelst. © Ap.

Mai. blau. . SCOrpioides. Lhm. Niederliegende N.

VI BORAGO. L. Boretsch.

Die unt. B. ellipt. , stumpf, nach dem Grunde ver-

schmälert; Kr.Zipfel eif., zugespitzt. O Jn. Jl. blau.

officlnalls. L. Wohlgemuth.

VII. ANCHUSA. L. Ochsenzunge.

{Deckklapp, längl.
,

pinself. -behaart; DeckB. lineal-

lanzett; B. glänzend. © Mai-Jl. azurbl., Deckklapp,
weiss italica- Rtz. Italienische O.

Deckklapp, eif.. sammtig; DeckB. eif.-lanzett

[ KZipfel spitzl. ; Haare an d. K. u. BthStielen etwas

j
abstehend. © 2^ Mai-Hrbst.

J officlnalls. L, Liebäugelein.

\ KZipfel ganz stumpf; Haare an den K. u. BthStielen

{
anliegend. © Jl. Ag.

( leptophylla. B. u. S. Schmalblättr. O.

VI!!. LYCOPSIS. L. Krummhals.

KrRöhre in der Mitte gekrümmt; Stg, aufrecht; Tr.

beblättert. © Jn.-Hrbst. blau.

arvensls. L. Wolfsauge.

KrRöhre fast gerade, mit unregelm. schiefem Saume
;

Stg. aufstrebend; Tr. oberw. nackt. © Mai, Jn.

Saum azurblau mit 5 weissen Linien, J.

varJegata. L. Gescheckter K.

IX. NONNEA. Med. Runzelnüsschen.

B. lanzett., ganzrand., angedrückt-haarig ; Saum der

Kr. so lang als die Röhre. © Mai, Jn. purpur-

braun, fast schwarz, pulla. BC. Schwarzbraunes R.

B. lüngl. , doppelt-gewirapert, steifhaar. © Mai, Jn.

gelb. Ug lutea. Z)C. Gelbes R.
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X. SYMPHYTUM. L. Beinwell.

/ Wz. spindelf., ästig; ob. B. lierablaufend, 2|. Mai, Jn.

rosa, weiss o. violett.

l< officinale. L. Walwmz.
j
Wz.Stock knollentrag., o, schief, fleischig u. abge-

V bissen; ob. B. halb- o. kaum lierablaufend

WzStock knollentrag., mit Ausläuf. ; Kr. fast walzl,,

öspalt., Zipfel aufrecht. 2(. Mai, Jn. J. weisslich,

Saum hellgelb, bulbosum. Sclimp. Kriechendes B.
WzStock schief, fleischig, abgebissen ; Kr. trichterf.-

röhrig, özähnig, mit zurückgekrümmten Zähnen.

% Ap. Mai. gelb .... tuberosum. L Knolliges B.

XI. ONOSMA. L. Lotwurz.

fStg.

einfach; B. steifhaar., die Borsten auf sternf.-

behaarten Knötchen sitzend. 2|. Jn. Jl.

Stellulatum. WK. Besternte L.

Stg. ästig; B. lineal-lanzett., steifliaar., die Borsten
auf kahlen Knötchen sitzend 2

i Stbkölbch. am Rande gezähnelt-rauh. Jn, Jl.

J arenarlum. WK. Sand-L.
] Stbkölbch. kahl, 2mal so lang als d. Stbfäden. Jn.
i Jl eehloides. L. Natterkopfartige L.

XII. CERINTHE. L. Wachsblume.

/ Kr. özähnig, Zähne eif,, zurückgebogen. 4 Jn.-Ag.

A alpina. Kit. Alpen-W.
< Kr. bis über Va öspaltig, Zähne pfrieml, , aufrecht-

zsmneigend. Mai-Jl. gelb, auch braungefleckt.
V minor. L. Kleine W.

XIII. ECHIUM.i. Ngtterkopf, Frauenkrieg, Wei-
berschreck. (Borstig-steifhaar. Pfl.)

i Aehren 2spaltig; Gr. an der Spitze 2spalt. ; B. lan-

.1 zett. Jn. Jl. weiss o. blassröthl.

\ italicum. L. Italienischer N.
\ Aehren ungetheilt 2

20*
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{Die obern B. aus herzf. -stengelumfass. Grunde ver-

schmälert, die unt. längl.-lanzelt. O Mai, Jn. blau-

violett. J violaceum. L. Violetter N.
B. sämmtl. lanzett 8

IKrEöbre
kürzer als der K. ; Gr. 2spalt. ; Stbgfss. ab-

wärts-geneigt , an dem Saume der Kr. anliegend.

Jn.-Sp. blau, rosa o. weiss.

vulgare. L. Stolzer Heinrich.

KrKöhre länger als der K 4

Gr. an der Spitze 2theil. ; Stbgfss. abwärts-geneigt,
vom Saume der Kr. entfernt. Mai-Jl. blau mit
5 violetten, heller berandeten Streifen. J.

pustulatum. Sihth. Blatteriger N.
Gr. an der Spitze ungetheilt; B. lineal-lanzett» Jn.

Jl. roth rubrum. Jcc^. Rother N.

XIV. PULMONARIA. L. Lungenkraut. (BStiele der nicht

blüh. WzKöpfe geflügelt.)

Die äuss. B. der nicht blüh. WzKöpfe herzf., o. eif.

;

Bth. roth, später violett 2

B. der nicht blüh. WzKöpfe ellipt-lanzett. o. lanzett. 3

Die äuss. B. der nicht blüh. WzKöpfe herzf. in den
BStiel allmälig zsmgezogen. 2|. Mz. Ap.

Officinalls. L. Hirschmangold.
Die äuss B. der nicht blüh. WzKöpfe eif. , in den

BStiel plötzlich zsmgezogen; B. mit weissen, zsm-
fliessenden Flecken. 2|. Mz. Ap.

saccharata. Mill. Grossgeschecktes L.

StgHaare weich, gegliedert, klebrig-drüsig; B. der
nicht blüh. WzKöpfe ellipt.-lanzett. u. lanzett. 2|.

Ap. Mai. roth, dann violett.

mollis. Wlf. Weichhaariges L.
StgHaare borstig, Drüsenhaare wenige , nur einge-

mengt s 4

Schlund inwendig unterhalb d. bärtigen Kreises be-
haart. 2\. Ap. Mai, roth, dann violett,

angustlfolia. L. Schmalblättr. L.
Schlund inwendig unterhalb d. bärtigen Kreises kahl.

2^ Ap. Mai. azurblau, azurea Bss. Azurblaues L.
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XV. LITHOSPERMUM. L. Steinsame. Steiuhirse.

Nüsse glatt, glänzend; B. lanzett., spitz 2
Nüsse rauh, bekörnelt, glanzlos 3

Bth. grünl.-weiss; Stg. sehr ästig; B. aderig, sehr

rauh; Haare am Grunde knotig. 2j. Mai-Jl.

Officinaie. L. Margries.

Bth. roth, dann azurblau; blüh. Stg. an der Spitze
2—3spalt., die nicht blüh, kriechend. 2j. Mai. Jn.

purpureO'Caeruleum. L. Purpurblauer St.

i Bth. weiss, selten blau; B. lanzett., die unt. längl.-

j
lanzett.; Nüsse runzelig-rauh. © Ap.-Jn. (Pf. kurz-

J haarig.)... arvense. L. Schminkwurzel, Rothwurz.
)Bth. gelb ; B. lineal, die unt. fast spatelig-lanzett.

;

. Nüsse höckerig-rauh. O Ap. Mai. J. (Pf. borstig-

( steiffaaar.) apuium. Valü. Apulischer St.

XVI. MYOSOTIS. L. Vergissmeinnichi Mäuseohr.

{K. mit angedrückten, geraden Haaren besetzt, nach
dem Verblühen offen

, 2

K. abstehend-behaart, die Haare am Grunde des K.
weit-abstehend u. hakig-zurückgekrümmt 3

i Stg. kantig; Stg.B. längl.-lanzett., ziemlich spitz; Wz.
1 faserig. 2\. Mai-Jl. blau, fleischfarb. o. weiss.

palustris. Wtli. Sumpf-V.

""l
Stg. stielrund; StgB. lineal-längl., stumpf; WzStock

schief, kriechend. Jn. Jl.

caespitosa. Schlz. Rasiges V.

Tr. stiellos, unten beblättert; die unterste o. mehrere
3<[ der unt. Bth. mit 1 DeckB. gestützt . 4

gestielt ; die untersten Bth. ohne DeckB 5

r Tr.

l Tr.

FrStielch. aufrecht, kürzer als der K. ; KrRöhre im
K. eingeschlossen. O Ap. Mai. Bth. klein, blau.

Stricta. Lnk. Steifes V.
FrStielch. zurückgeschlagen, vielmal länger als der

K. ; Tr. sehr locker. O Mai, Jn. blau.

sparsiflora. Mik. Zerstreutblüthiges V.
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6

FrStieichen kürzer als der K. ; KrRöhre zuletzt 2mal

so lang als der K. ; StgB. lineal-lanzett. O Mai,

Jn. schwefelgelb, dann bläulich, endlich violett,

versicolor. Prs. Buntes V.

FrStielch. so lang als der K. o. länger G

Staubbeutel länger als die Deckklappen , aus der

KrRöhre herausragend, diese zuletzt 2mal so lang

als der K. Jn. gelb, dann roth, endl. blau.

variabilis. Äng. Veränderliches V.

Staubbeutel kürzer als die Deckklappen, in der Kr-
Röhre eingeschlossen 7

FrKelch offen; FrStielch. wagrecht-abstehend, so lang

als der K., dieser die KrRöhre einschliessend. O
Mai, Jn hispida> Schicht. Steifhaariges V.

FrKelch geschlossen. 8

Kronensaum ganz flach; B. grün; FrStiele so lang

als der K. Mai-Jl. dunkelblau, wohlriechend.

silvatica. Hffm. Wald-V.
Kronensaum concav; B. graulich; FrStiele 2mal so

lang als der K. Jn.-Ag.

intermedia. Lnlc. Mittleres V.

XVII. ERITRICHIUM. Schrei Himmelsherold.

B. längl.-lanzett., zottig; Tr. 3—6bth., unten be-
blättert. 2}. Jl. Ag. 1—2 Zoll hoch; Bth. schön
blau. Ä nanum, Schrd. Zwerg H.

78. Orduung. SOLANEEN. Juss. Nachtschatten-

gewächse.

K. otheil., öspaltig o. 5zähnig; Kr. Ihlttr., unter iveib.,

regelm. o. etioas ungleich, Saum Öspaltig o. ölappig; Stb-

gfss. 5, am Grunde der Kr. eingefügt, mit deren Zipfeln
abivechselnd; Sthkölhch. am Ende des spitz. Stbfadens auf-
liegend; FrKnoten 1, frei, 2fächer., vieleiig; Gr. 1; N. ein-

fach; Kapsel 0. Beere; B. wechselst., die obern oft paarig.
Meist giftige Kräuter.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



SOLANEEN. 311

GATTUNGEN.

I

Kr. radf., Röhre kurz; Fr. eine Beere 2

1< Kr, glockig o. röhrig-glockig . 4

[ Kr. trichterf, o. präsentirtellerf. 5

I
Beere auf dem ausgebreiteten K, sitzend 8

2! Beere von einem aufgeblasenen u. vergröss. K. ein-

l geschlossen. (Bth. einzeln.) PhysaliS- III.

{Bth. wechselst., einzeln, weiss; Beere sehr gross,

trocken, eikegelf., scharlachroth 0. gelb.

Capsicum IX.

Bth. in Trauben o. Doldentrauben.. ..Solanum. 11.

IKr.

glockig; Beere glänzend-schwarz, 2fächerig.

Atropa. IV.

Kr. röhrig-glockig o. vrkhrt. - elf. - glockig ; Kapsel

rundl., am Grunde ringsum aufspringend.

Scopolina V.

( Sträuche; Beere mit angedrückt, kleinem K.; KrSaum
5^ 5spalt Lyoium. I.

[ Krautige Pfl.; Kaps, vielsamig; KrSaum ölappig ... 6

KrSaum nicht faltig; Kapsel unten bauchig, oben
zsmgezogen, an der Spitze ringsum aufspring. ; Bth.

einzeln, fast sitzend HyOSOyamUS. VI.

KrSaum faltig; Kaps, (oft nur an der Spitze) 4klappig. 7

j" N. kopfig; Bth. in Trauben 0. Rispen.

^,
NIcotlana. VII.

) N. aus 2 Plättchen gebildet; Bth. einzeln; Kps.

stachelig . . Datura. VIII.

ARTEN.

I. LYCIUM. L. Bocksdorn. Harluf. Fitze.

KrRöhre 2mal länger als der Saum, t; Mai, Jn. J.

weiss o. bla.sspurp. .europaeum. -L. Europäischer B.

KrRöhre so lang als der Saum, t; Jl. Ag. purp. cult.

barbarum. L. Gemeiner B.
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II. SOLANUM. L. Nachtschatten

^ f B. gefiedert, Blättch. ungleich 2

\ B. nicht gefiedert 3

( Kahl; Stg. kantig, unter der Erde knollentragend.

12J. Jl. Ag. cult. tuberosum. L. Erdapfel. Kartoffel.

Klebrig-behaart, O Jl.-Sp. gelb; Beere sehr gross,

wulstig, scharlachroth o. gelb.

Lycopersicum. L. Paradiesapfel.

{Stg. strauchig; B. eif.-herzf., die ob. meist spiessf.

;

Ebenstr. blattgegenst. "^ Jn.-Ag. violett, Zipfel mit
2 grünen, weiss berandeten Flecken; Beeren roth,

Dulcamara L. Bittersüss. Albranke.
Stg. krautig ; Tr. einfach 4

{B. u. Stg. fast kahl; B. ei- fast rautenf., ausgeschweift-

gezähnt. O Jl.-Hrbst. Beeren wachsgelb.

humile. Brnh. Niedriger N.

B. u. Stg. zottig 0, flaumig ; buchtig-gezähnt 5

{Beeren schwarz o. grün; B. eif., fast deltaf., nebst
dem Stg. flaumig, Haare einw.-gekrümmt, aufrecht;

Astkant, hervortret. O Jl.-Hrbst.

nigrum. L. Dollapfel.

Beeren roth o. gelb; B. u. Stg. zottig 6

Beeren roth; B. eif., fast deltaf., sammt d. Stg. ab-

stehend-zottig; Astkant, hervortret. Jl.-Hrbst.

miniatum. Brnh. Mennigrother N.

Beeren gelb; B. eif., sammt den Stg. fast filzig-zottig;

Kanten der Aeste unmerkl. © Jl.-Hrbst.

villosum. Lam. Zottiger N.

III. PHYSALIS. L. Schlutte.

B. gestielt, ungetheilt, spitz. 2(. Jl. Ag. Bth. weiss,

K. endlich mennigroth , die scharlachrothe Beere
einschliess. Aikekengl. L. Judenkirsche. Boberelle,

IV. ATROPA. L. LockWMrz. Walky renbeere.
Teufelsbeere.

B. eif., ungetheilt. 2\. Jn. Jl, Bth. schmutzig-violett-

braun, geädert, am Grunde olivengrün; Beere
schwarz, glänz Belladonna. L. Tollkirsche,
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V. SCOPOLINA Schlt. Tollkraut.

Kr. röhrig-glockig, auswend. glänzend-braun, inwend.
matt u. olivenfarb. 2j. Ap. Mai.

atropoides. Sciilt. Lockwurzart. T.
Kr. vrkhrt-eif.-glockig, beiders. gleichfarb.-grün. 2t

Ap. Mai. Kr HIadnikiana. Frey. Hladnik's-T.

VI. HYOSCYAMUS L. Biisen. Elfenkraut.

i B. eif.-längl. , fiederspalt. -buchtig, die unt. gestielt,

j
StgB. halbumfass. O Jn. Jl. schwefelgelb mit

) schwarzen Adern niger i. Malkraut.
> B. rundl.-eif., buchtig, stumpf-lappig, sämmtl. gestielt,

I
die ob. ausgeschweift-gezähnt. Mai, Jn. blassgelb

[ mit violettem Schlünde. «7.
. . albuS. L. Weisser B.

Yll. NICOTIANA. L. Tabak. (Cult. Pfl.)

IDie
unt. B. gestielt, eif.

,
ganzrandig; KrSaum mit

rundl.-stumpfen Lappen. O Jl. Ag. gelbl.-grün.

rustica. L. Bauern-T.
Die unt. B, herablaufend; KrSaum mit zugespitzten
Lappen ; Bth. rosenroth 2

!B. längl.-lanzett. , die unt. verschmälert-herablauf.

;

KrSaum lang-zugespitzt. O Jl. Ag.
Tabacum. L. Virginischer T.

\ B. eif.-lanzett. , die unt. aus geöhrelter Bas. herab-

l laufend; KrSaum kurz-zugespitzt. Jl. Ag.

l latissima. Mill, Grossblättr. T.

VIII. DATURA. L Stechapfel. Donnerkugel

B. eif. , ungleich -bucbtig- gezähnt; Kps. aufrecht,

dornig. Jl. Ag. w("iss o. hellviolett.

Stramonium. L Dorrenapfel.

IX. CAPSICUM L. Beissbeere.

Beere hängend; Stg. krautig. Jl.-Ag.

annuum. L, Türkischer Pfeffer. Paprika.
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79. Ordnung. VERBASCEEN. Bartl Königs-
kerzengewächse.

Kr. luußeich o. unregehn.; Stauhkölhch. auf die ver-

breiterte Spitze der Sthfäden quer- o. schief-angewach^en,

1fächerig. Sonst Alles ivie bei den Solaneen.

GATTUNGEN.
Kr. radf., Saum ölappig, ungleich; Stbgfss. 5, ungleich.

Verbascum I.

Kr. fast kugelig, Saum ölapp., Lappen klein; Stbgfss. '

4, 2mächtig, oft mit einem Ausatze zu einem 5.

Stbfaden Scrophularia. II

ARTEN. i

I, VERBASCUM. L. Königskerze. Himmelbrand. \

Unholdkerze*). \

.( B. mehr o. weniger herablaufend, filzig , . . 2 <

\ B. durchaus nicht herablaufend 6 I

iB.

völlig von B. zu B. herablauf; Bth. gelb o. weiss

;

'

Wolle der Stbfäd. weiss; die zwei langem Stbfäd. .

kahl o. nur unterw. spärlich behaart. ... 3 |

B. kurz- oder halbherablaufend ; Bth gelb 4 ;

i Kr. fast trichterf.; die 2 längeren Stbfaden 4mal so
\

}
lang als ihr seitl. Stbkölbch. Jl. Ag. '

— Schraderi. May. Schrader's-K.
\

K. radf. ; die 2 läng. Stbfaden Vj^ ~ 2mal so lang

I
als ihr seitl. Stbkölbch. Jl. Ag.

j

\ — thapsiforme. Sclird. Grossblumige K.

(Stbfaden -Wolle purp. -violett; WzB. u. unt. StgB. :

buchtig, die obern gekerbt ; Stbkölbch. gleich; Tr. '\

rispig. Jl. Ag. J".. .sinuatum. L. Buchtige K.
Stbfäden-Wolle weiss; B. -ekerbt^ ßl^iig, Eilz d. B.

j

gelbl . . 5

*) Mau sehe die Auiaerkuug auf der Seite 246 (,bei Cirsium).

J
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{ Die 2 längeren Stbfäden 172^^1 so lang cals ihr seitl.

Stbkölbch. © Jl. Ag.

.j phiomoides. L. Windblumenähnl. K.

] Die 2 längern Stbfäd. 4mal so lang als ihr seitl.

Stbkölbch. Jl. Ag. Tijr.

{
montanum. Schrd. Berg-K.

IBth.
dunkelviolett mit gelbl. Röhre; Tr. drüsig-be-

haart; BthStielchen einzeln, viel länger als d.

DeckB.; Stbkölbch. alle gleich, nicht herablauf.

Jn. Jl phoeniceum. L. Dunkelviolette K.

l Bth. gelb, seltener weiss . 7

Bth. einzeln o. gezweit; Stbfäd. violett-wollig; B.

kahl, die unt. vrkhrt-eif.-längl. , am Grunde ver-

schmälert, buchtig ; Tr. drüsenhaarig ; BthStielchen

1—2mal so lang als die DeckB. Jn, Jl.

Blattaria. L. Goldknöpflein.

Bth. büschelig 8

{Wolle der Stbfäd. weiss ; WzB. u. unt. StgB. in den

BStiel verschmälert 9

Wolle der Stbfäd. purp 11

( B. obers. fast kahl, unters, staubig- filzig, graulich,

die unt. ellipt.-längl. , die unt. StgB. kurzgestielt,

ft j die obern sitzend, eif. , zugespitzt ; Aeste pyramidenf.-

\ rispig, scharf-kantig. Jl. Ag.

{
- Lychnitis. L. Heidenfackel.

[ B. beiders. dicht-filzig 10

Filz der B. bleibend; B. ganzrand. , wellig, die unt.

längl. , spitz, die StgB. geöhrelt-herzf. , sitzend;

Aeste kantig. Jl. Ag.

speciosum. Schrd. Ansehnliche K.

Filz der B, abfällig, weiss, flockig; WzB. längl.-

ellipt. , die übrigen sitzend, unmerkl.- gekerbt, die

obern langzugespitzt, halbumfass.; Aeste stielrund.

Jl. Ag .-floccosum. WK. Flockige K.

Stg. u. Aeste fast stielrund; BthStielchen V/^mal so

lang als der K.; Aeste rispig; B. obers. fast kahl,

unters, dünn-filzig, die unt. eif.-längl., in den BStiel

zsmgezogen o. seicht-herzf., die ob. sitzend, fast

herzf. Jl. Ag^. Orientale. M.B. Schmächtige K.
Stg. oberw. kantig; BthStielch. 2mal so laug als der

K 12
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Die unt. und mittl. B. fast buchtig-doppelt-gekerbt,

unters, wollig-filzig, längl., gestielt, die obern

längl.-eif. , sitzend, spitz-gekerbt; Tr. einfach.

Jl. Ag lanatum. Sclird. Wollkraut.

Die unt. und mittl. B. einfach-gekerbt, längl.-eif.,

am Grunde herzf., lang - gestielt , die obern eif-

längl, sitzend. Jl. Ag.
— nigrum. L. Sehwarze K. Hildebrant.

12

II. SCROPHULARIA. L. Braunwurz.

{Bth. blattwinkelst.; KZipfel ohne haut. Rand; B.

herzf. 2

Bth. in 1 endst., längl., aus gabelspalt. Aesten zsm-
gesetzten Rispe; KZipfel häutig-berandet 3

{B. flaumig; Stg. u. BStiele zottig. Mai, Jn. grünl.-

gelb vernalis. L. Frühlings-B.
B. kahl, glänzend. 2|. Ap. Mai. dunkelblutroth. J.

peregrina. L, Fremde B.

{Anhängsel (Rudiment des 5. unfruchtb. Stbfadens
unter der Oberlippe) rundl., nierenf. o. querlängl. 4

Anhängsel schmal, lanzett. u. spitzig, o. auch fehlend

;

B. kahl, gefiedert 8

{B. lappig- eingeschnitten u, an der Basis fiederspaltig

o. gefiedert; Rispenäste drüsig. 4 Ap. Mai grün,

Oberlippe obers. purpur-braun. J.

laciniata. W. K. Schlitzblättr. B.

B. weder lappig- eingeschnitten noch gefiedert 5

{B. beiders. flaumig, doppelt-gekerbt; Stg. u. BthStiele

zottig. Jn. Jl. trüb-olivengrün und auf dem
Rücken braun o. ganz grün.

S6opolii. Hpp. Scopoli's-B.

B. beiders. kahl 6

Stg. geschärft-4eckig ; B. längl.-eif o. fast herzf.,

doppelt - gesägt ; KZipfel sehr schmal- häutig-be-

randet. 2j. Jn.-Ag. trüb-olivengrün, auf d. Rücken
braun o. ganz grün.

nodosa. L. Droswurz. Kropfwurz.

Stg. nebst den BStielen breit- geflügelt; KZipfel breit-

häutig-berandet 7
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B. sämmtl. scharf-gesägt ; Anhängsel vrkhrt-herzf.-

21appig, Lappen auseinander stehend. 2|. Jl.-Sp.

Btb. auf dem Rücken purü.-braun.

Ehrharti. Stv. Ehrhart's B.

Die Unterst. B. gekerbt 5 Anhängsel quer-längl., 3mal
breiter als lang, vorn seicht-ausgerandet; B. eif.

o, eif.-längl,, stumpflich, die mittl. u. ob, spitzlich

u. gesägt, ij. Jl.-Sp. rothbraun, am Grunde grünl.

Neesii. Wrtg, Nees'sche B.

Die Oberlippe der Kr. 3mal so lang als die Röhre;
Rispe drüsig, Drüsen sitzend. 2|. Jn. Jl. violett-

roth, die seitl. Zpf. weiss, der unterste weiss-be-

randet canina. L. Hundsraute,
Die Oberlippe der Kr. etwas länger als die halbe

Röhre; Rispe drüsenhaarig. Jl. Ag. violett. A,
Hoppii. Kch. Hoppe's B.

80. Ordnung. ANTIRRHINEEN. Juss, Löwen-
maulgewächse.

K. gespalten, bleibend; Kr. Ihlttr., unterweih., un-
regelm. o. ungleich, abfällig; Stbgfss. 4, Smächtig o. 2, der
Kr. eingefügt; Stbkölbch. am (jrunde ohne Anhängsel;
FrKnoten 1, 2fächer., mit in der Mitte der Scheideioand
angewachsenen Samenträgern, o. Ifächer. mit freiem mittel-

pktst. Samenträg.; Gr. 1; N. ungetheilt o. 2lappig; Fr. eine

Beere o. Kapsel; B. wenigstens die unt. gegenst.

GATTUNGEN.
2 Stbfäd, mit Stbkölbch.; (zuweilen auch noch 2un-

fruchtb. Stbfäd,) 2

4 Staubfäd. mit Stbkölbch., 2mächtig 5

Kr. ziemlich radf. , 4spaltig, Zipfel flach, der obere
breiter; N. ungetheilt; Kps. ausgerandet.

Veronica VI.
Kr. 21ippig 3
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{4
Stbfädeu, davon 2 uufmchtb. ; KrRöhre 4seitig; K.

mit 2 DeckB.; N. 2spaltig Gratiola. I.

2 fruchtb. Stbgfss. ; KrRöhre stielrund ; K. ohne
DeckB. ; N. ungetheilt 4

Stbkölbeh. herz-eif. , mit 2 Längsritzen aufspring.

;

Stbfäd. ganz unten an der daselbst mit 1 haar.

Ringe geschlossenen Röhre eingefügt.

Paederota. VII.

Stbkdlbch. nierenf. , in ein 21app. Scheibchen auf-

spring.; Stbfäd. im obersten, nackten Theile des

Schlundes, an den die Lippen trennenden Buchten
eingefügt Wulfenla. Vlil.

{Kr. öspalt., präsentirtellerf. o. fast radf., Saum flach

o. trichterf., Zipfel gleich o. ungleich 6

Kr. 21ippig, o. maskirt, o. gespornt, o. glockig, o.

röhrig-glockig mit schiefem, 3—4spaltigem Saume 7

/• K. öspalt., Kr. fast radf., Zipfel ganz, gleich; Wz,

1
kriechend. (Wasserpflanze.) Limosella. X.

gI K. bis zum Grunde ötheil. ; Kr. präsentirtellerf. mit

schlanker, stielrunder Röhre, Saum flach, ungleich

-

^ ösplt., mit ausgerandeten Zipfeln Erinus. V.

{Kr. maskirt. (Unterlippe mit einem gewölbten Gau-
men den Schlund verschliessend.) 8

Kr. nicht maskirt, (Gaumen fehlend, Schlund der Kr.

offen.) 9

{Kr. am Grunde bucklig; Kaps, an der Spitze mit 3

Löchern aufspringend Antirrhinum. III.

Kr. am Grunde gespornt; Kaps, an der Spitze mit
2 Klappen aufspring., mit einem zurückbleib., den
Gr. tragenden Bogenstücke Linaria. IV.

I
Kr. glockig, o, glockig-röhrig, Saum schief, 3spalt.

;

9< der ob. Zipfel ausgerandet •. . . . Digitalis. II.

[ Kr. 21ippig 10

( Oberlippe der Kr. ausgerandet, Unterlippe 3splt., der

( mittlere Zipfel grösser ; Kr. kürzer als der ötheil.

K., N. stumpf, 21appig Lindernia. IX.

10^ Oberlippe der Kr. 21appig, Unterlippe 3splt., an der

I
Bas. oft 2höckerig , Lappen fast gleich. Kr. um

Idas Doppelte länger als der Szähn. K., N. aus

2 Plättchen gebildet IVIImulus. XI.
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AKTEN.

i. GRATIOLA L. Gnadenkraut.

B. sitzend, lauzett., kleingesägt, am Grunde ganz-
raudig; BthStiele blattwinkelst., Ibth. 1^ Jl. Ag.
weiss 0. blassrosa, Röhre gelbl.

officinalis. L. Gebräuchliches G.

il. DIGTIAÜS. L. Fingerhut. Elfenhut. Unserer
Frauen Handschuh.

{Kr. röhrig o. glockig, der mittlere Zipfel der Unter-
lippe viel kürzer als die Krone. . 2

Kr. kurz-glockig, der mittl. Zipfel der Unterlippe
fast so lang als die Kr 5

,j[ Kr. auswendig drüsig-flaumig, erweitert-glockig.... 3
"1 Kr, auswendig kahl ; Zipfel der Unterlippe eif. ... 4

Der mittl. Zipfel der Unterlippe Seckig; B. flaumig

u. gewimpert. 4 Jn. Jl. trüb - schwefelgelb, in-

wendig braun-genetzt.

grandiflora. Lam. Grossblumiger F.
Der mittl. Zipfel der Unterlippe eif. , kurz zugespitzt;

B. kahl, gewimpert. Jl. ockergelb, inwendig
rothbraun-genetzt. J.

fuscescens. WK. Bräunlicher F.

Stg. u. BthStiele fibig; KZipfel flaumig, 3nerv., zu-
gespitzt; Kr. erweitert-glockig, Zipfel der Unter-
lippe abgerundet. Jn.-Ag. purp., ros. o. weiss,
inwendig mit purp. Punkten.

purpurea. L. Purpurrother F.
Stg. u. BthStiele kahl; Kr. röhrig; KZipfel Inerv.,

spitz, am Rande drüsig-flaumig. Jn.-Ag. schwefel-
gelb lutea. L. Gelber F.

K. wollig, KZipfel spitz; DeckB. länger als der K.
Jn. weissl,, braunroth-geadert. tlg.

lanata. Ehr. Wolliger F.
K. kahl 0. drüsig-flaumig 6
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KZipfel lanzett., zugespitzt, am Rande, so wie die

Kr. drüsig-flaumig. Jl. ockergelb, braun-geadert

u. netzig, Unterlippe weiss, bläulichgrün-geadert.

laevigata. WK. Geglätteter F.

KZipfel längl.-eif., abgerundet- stumpf, mit 1 breiten,

haut. Rande. Jl.-Ag. ockergelb, inwendig rost-

roth-, an der Unterlippe braun-purp.-genetzt,

ferruginea. L. Rostrother F.

Ili. ANTIRRHINUM. L. Löwenmaul. Dorant.

/ KBltch. eif., stumpf, viel kürzer als die Kr. 2|. Ju.-

I Ag. purp, oder weiss , mit 2 gelben Flecken am
<[ Gaumen majUS. L, Grosses L.

I
KZipfel lanzett. , länger als die Kr. O Jl.-Hrbst.

l purp. o. weiss Orontium. L. Brackenhaupt.

IV. LINARIA. L. Leinkraut.

BthStiele einzeln in den Winkeln der B,, bisweilen

sehr lockere, beblätterte Tr. bildend; Schlund der

Kr. durch den Gaumen nicht völlig geschlossen.. 2

Bth. in endst. Tr. o. Aehren; Schlund völlig ge-

schlossen; Pfl. kahl, 0. nur BthStiele u. K. drüsig-

behaart 7

2

Stg. niedergestreckt; Aeste rankig, fädlich, B. breit,

alle deutlich gestielt. 3

Stg. aufrecht, abstehend-ästig; B. lanzett., die ob.

sitzend ; die ganze Pf. drüsig-behaart. 6

B. herzf.-rundl, ölappig, kahl. 2^. Jn.-Ag. hellviolett,

Gaumen weiss mit 2 dottergelben Höckern.

Cymbalaria. Müh Mauerzimbel.

B. spiessf., o. rundl.-eif. u. ganzraud 4

B. rundl.-eif.; BthStiele zottig; Sporn bogig. Jl.

Ag. weissl., Obrlpp. inwend. schwarz-violett, Unt.-

lipp. hellgelb spuria Mül Unechtes L.

Die mittl. u. ob. B. spiessf. ; BthStiele kahl 5
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Sporn gerade ; B. eif.-spiessf. , die uut. eif. O Jl.-

Hrbst. Kr. klein, weissl., Oberlippe inwend. violett,

Untlpp. schwefelgelb. Eiatine. Mill. Spiessblättr. L.

Sporn fast hakig; B. spiessf., die unt. vrkhrt-eif.

O Ag. Sp. Kr. gross. J.

COmmutata. Brnh. Verwechseltes L.

BthStiele 3mal so lang als derK.; Zipfel der Ober-
lippe spreizend. O Jl.-Hrbst hellviolett mit gelbl.-

weiss. Lippen minor. Dsf. Kleines L.

BthStiele so lang als der K. ; Zipfel der Oberlippe
' gleichlaufend. © Jn. Jl. J.

littoralis. Brnh. Ufer-L.

r/ Die

\ B. ^

untersten B. gegenst. o. zu 3— 4, o. quirlig.... 8

wechselst, o. ordnungslos zerstreut 11

10^

Die unt. B. quirlig, lineal-lanzettl. ; KZipfel lineal,

noch einmal so lang als die rundl., etwas zsmge-
drückte Kapsel. (Pfl. ganz kahl.) Mai, Jn.

weiss, oft blaugestreift. J.

chalepensis» Mill. Aleppisches L.

B. zu 3 beisammenstehend, oval-längl., nervig; Bth.

dicht-ährig; KZipfel länger als die Kapsel. © Jn.

Jl. J. gelblieh-weiss, Gaumen dottergelb. Sporn
violett triphylla. Mill. Dreiblttr. L.

Die unt. B. zu 4 beisammenstehend 9

K. nebst den BthStielen drüsig - behaart; KZipfel
stumpf; Tr. gestielt, kopfig, später verlängert; B.

lineal. © Jl. Ag." hellblau mit dunklern Streifen,

Gaurn, weissl. mit violettem Netze.

arvensis. Dsf. Feld-L.
K. nebst den BthStielen ganz kahl; KZipfel spitz. . 10

KZipfel lanzett., kärzer als die vrkhrt-eif. Kps. ; Sam.
geflügelt. O Jl. Ag. blau, am Gaumen safran-

gelb. A alpina. 3£ill. Alpen-L. Verschreikraut.
KZipfel aus breit. Bas. verschmälert, noch einmal so

lang als die Kapsel; Sam. kammf.-gewimpert. ©
Mai, Jn. blau, dunkler geädert, Gaum. weiss, blau-
gestreift. </.. .pelisseriana. Müh Langspomiges L.

L orinser, Excursiouabucli. 21
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[
Spindel nebst den BthStielen drüsig-flaumig; B. ohne

I Ordnung gedrängt-gestellt, lanzett-lineal, 3nerv. 2|.

j
Jl.-Sp. schwefelgelb. Untlipp. dottergelb, Gaumen

11

!

safrangelb, vulgaris. Mül Heidenflachs. Tacken-

I
kraut. Harnkraut.

Spindel u. BthStiele kahl; B. entfernt o. zerstreut,

\ wechselst 12

Sam. eif., Skantig, flügellos; KZipfel länger als die

Kaps.; B. eif.-lanzett. o. lanzett. zugespitzt. 2|. ,J1.

Ag. citrongelb. genistaefoiia. Mül. Ginsterblttr. L.

12\ Sam. geflügelt, in der Mitte meist knotig -rauh;

KZipfel kürzer als die Kaps. ; B. lineal-lanzett.,

spitz, flach. 2|. Jl.-Sp. gelb.

italica. Trv. Italienisches L.

V. ERINUS. i. Leberbalsam.

Ebenstr. einfach, später traubig; B. spatelig, vorn

gekerbt. 2|. Mai-Jl. violett. A.

alplnus. L. Alpeu-L.

VI. VERONICA. r. Ehrenpreis.

Bth, blattwinkelst., einzeln, o. in blattwinkelst. Trau-

ben 2

Bth. in endst. Aehren o. Trauben; bisweilen noch
mehrere seitenst, Tr. unter denselben 13

Tr. blattwinkelst.; Sam. zsmgedrückt, auf einer Seite

flach o. auf beiden Seiten convex 3

BthStiele einzeln, entfernt, in den Winkeln bthst. B.,

^\ welche mit den übrigen StgB. von gleicher Ge-

}
stalt sind; BthStiele fast so lang als d. B., zur

\ FrZeit herabgekrümmt 26

^ f K. 4theilig 4

"X K. otheilig, der 5. Zipfel klein 11

B. lanzett. -lineal, sitzend, spitz, entfernt-rückw.-ge-

zähnelt; Kps. zsmgedrückt, ausgerandet-21appig,

quer-breiter. 2j. Jn.-Sp. weiss, rosa, auch blauge-

streift SCUteilata. L. Schildsamiger E.

B. lanzett.-längl., eif. o. vrkhrt-eif., gesägt, gekerbt

o. ganzrandig 5
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< Tr. meist einaeln, 2—4bth., schaftf., gestielt; Stg.

^1 sehr kurz, wurzelkopfart. ; B, kurz-gestielt, vrkhrt-

\ eif.-ellipt. 2|. Jn.-Ag. ^..aphyila. L. Blattloser E.

[ Tr. mehrere o. eins u. reichblüthig 6

!Stg. u. B. ganz kahl; FrStielchen weit-absteheud.

(Wasserpfl.) 7

Stg. u. B. mehr o. weniger behaart. 8

B. sitzend, halbumfass,, spitz, lauzett. o. eif ; Kps.

kreisrund. 2j. Mai-Ag. hellblau mit dunklern Adern
0. rosa Anagallis. L. Wasser-E. *j

B. gestielt, stumpf, ellipt. o. längl.; Kps. rundl.,

gedunsen. 2|. Mai-Ag. rosa o. blau , dunkler-ge-

adert Beccabunga. L. Quellen-E. Bachpunge.

Stg. 2zeilig-behaart o. behaart u. überdies noch 2

dichte Haarleisten; B. eif., eiDgeschnilten- gekerbt-

gesägt; Kps. Seckig-vrkhrt-herzf., gewimpert. 2j.

Ap. Mai. hellblau, dunkler geädert.

Chamaedrys. L. Gamanderart. E.

Stg. rundum gleichmässig behaart 9

B. sitzend, eif., gekerbt-gesägt , die ob, lang-zuge-

spitzt; Kps. fast kreisrund, quer-breiter. 2^. Mai-
Jl. hellblau o. rosa, mit dunklern Streifen.

urticaefolia. L. Nesselblättr. E.

B. gestielt, Stg. am Grunde kriechend 10

B. langgestielt, eif., eingeschnitten-gekerbt-gesägt;

Kaps, rundl., quer-breiter, 2|. Mai, Jn. weiss!., mit

purp.-blauen Streifen.. montana. L. Berg-E.

B. kurzgestielt, vrkhrt- ellipt. o. längl,, gesägt; Kps.

Seckig-vrkhrt-herzf. 4 Jn. Jl. hellblau mit dunklern

Adern, o. weiss mit ros. Adern.

Officinalis L. Giundheil.

Die unfruchtb. Stg. gestreckt, die blüh, aufstrebend;

B. kurzgestielt, lineal-lanzett., gekerbt-gesägt, am
Grunde etwas eingeschnitten o. ganzrandig. 4
Mai, Jn. blassblau, weiss o. fleischf.

prostrata L. Gestreckter E.

Stg. sämmtl. aufrecht o. aus bogiger Bas. auf-

strebend .... 12

*) V, anagulloides. Gusa, ist uach Neureich nur eine schmalblättr,
düune Var. von V, Anagallis.

21*
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( B. am Grunde verschmälert, etwais gestielt, lauzett.,

I gekerbt o. fiederspalt.- gesägt, o. vielspaltig u. im

I
Umrisse eif. 2j. Jn. Ji. schön blau.

12\ austriaca. L. Oesterreichischer E.
I B. sitzend, aus last herzt". Bas. eif. u. längl, einge-

j

schnitten - gesägt o. fiederspalt. 2{. Jn.. Jl. schön
l blau, dunkler geädert, latifolia. L. Breitblättr. E.

I
KrRöhre walzl., länger als ihr Querdurchmesser,

j

Saum fast 21ippig; Tr. endst., oft mit mehreren

1^1 seitenst. Nebentr.; Kps. rundl., gedunsen, ausge-

j
randet 14

} KrRöhre sehr kurz; Tr. am Stg. u, au d. Aesten

I endst.; Ötgi^. meist in DeckB. übergehend 16

. Tr. fast rispig, ziemlich locker; DeckB. so lang o.

kürzer als die BthStielch. ; B. gegenst. zu 3—4,

14' längl.-lanzett. o. lanzett., spitz, einfach- o. doppelt-

I

gesägt. 2f. Jl. Ag. blau. . .spuria. L. Unechter E.

i Tr. ährenf., verlängert, sehr gedrungen 15

B. zu 3 u. 4, aus eif. o. herzf. Bas. lanzett., zuge-
spitzt, bis zur Spitze geschärft -doppelt-gesägt;
DeckB. Imeal-pfrieml. 2j. Jl. Ag.

15^ longifolia. L Langblättr. E.

B. gegenst., eif o. lanzett., gekerbt-gesägt , an der

Spitze ganzrandig , die untern stumpf ; DeckB.
lanzett -pfrieml. 2|. Jl. Ag. blau, selten rosa o.

weiss. spicata» L Aehriger E.

( Die mittl. u. ob. B. fingerf. o. fingertheil, die unt.

16j eif, ungetheilt 17

[ B. nicht fingerf. o. fiedertheil 18

Bthständ B lanzett.; Stg traubig-ährig; BthStielch.

aufrecht, kürzer als der K. ; Kps. vrkhrt-herzf. O
Ap. Mai. bläul. , dunkler geädert.

17^ verna. L. Frühlings-E.

Bthständ. B. 3theilig; BthStielch. länger als d. Kps.,

diese rundl.-vrkrt- herzf. © Mz -Mai. blau.

triphyllOS. L. Dreiblättr. E. Hühnerraute.

Same concav, beckenf. ; Stg. u. Aeste reichbth.,

lockertraubig; die unt. B. herz-eif., gekerbt, stumpf,

^g die bthst. lanzett., ganzrandig; Kps. oval-vrkhrt-

herzf. O Mz.-Mai. blau mit dunklern Adern.

praecox. All. Frühblühend. E.

Sam. flach, schildf 19
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{Kps. wenig o. kaum ausgerandet j Tr arinblth., be-

haart o. flaumig 20
Kps. seicht- o. tief-ausgerandet o. halb-2spalt. ; Stg.

u. Aeste reichbth , locker-traubig o. traubig-ährig. 23

/ Tr. zottig o. rauhhaar., Haare gegliedert; Kps.
vrkhrt.-eif , ausgerandet. , . . 21

20^ Tr. drüsig-flaumig, o. von gekräuselten drüsenlosen

j
Haaren flaumig; Kps. oval o. eif. ; B. gekerbt, die

V untersten kleiner; strauchige Pfl 22

B. vrkhrt.-eif., stumpf, etwas gekerbt, die unt. grösser,

fast rosettig; Tr. zottig. 2|. Jl. Ag. schmutzig-blau.

Ä beilidioides. L. Maasliebart. E.
21'^ B. ellipt., gekerbt u. ganzrandig, die untersten kleiner,

rundl.; Tr. von abstehend., drüsenlosen Haaren
rauhhaarig. 2|. JI. Ag. blau. Ä.

alpina. L. Alpen-E.

Tr. drüsig- flaumig; Kps. oval, seicht-ausgerandet; B.

längl., stumpf. 2(. Jl. Ag. fleischf. mit ros, Adern. A.
fruticulosa. X. Strauchiger E.

22< Tr. von gekräuselten, drüsenlos. Haaren flaumig; Kps.
eif., oberw. verschmälert, kaum ausgerandet; ß.

längl. o. ellipt. 2|. Jl. Ag. blau, Schlund mit 1 purp.

Ringe. A saxatilis. Jcq. Felsen-E»

B. alle in den BStiel keilf.-verschmälert, die unt.

vrkhrt.-eif. -längl., schwach -gekerbt, die obern

23^ lineal-längl., ganzrandig. O Ap. Mai weiss o.

bläulich peregrina. L. Fremder E.

B. in den BStiel nicht keilf.-verschmälert 2 4

{BthStielch. abstehend, 2mal so lang als der K. ; Kaps,
quer-breiter, halb-2spaltig, Lappen kreisrund; B.

eif. O Ap. Mai. blau.

acinifolia. L. Thymianblttr. E.

BthStielch. aufrecht, so lang als d. K. o. kürzer. . . 25

BthStielch. so lang als d. K.; Kaps, quer-breiter,

stumpf-ausgerandet ; B. eif. o. längl., etwas gekerbt,

die Unterst, kleiner, rundl. 2|. Ap.-Hrbst. weiss,

blau geädert serpyllifolia. X. Quendelblttr. E.

BthStielch. so lang als der K. ; Kps. vrkhrt-herzf.-

21appig; B. herz-eif., gekerbt, die obern lanzett.,

ganzrand. O Mz.-Hrbst. blau.

arvensis. L, Feld-£.

25
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!B. eif, fast herzf., gesä-zt-gekerbt. 27

B. herzf -rundl. u. fast ölappig, o. fast halbkreisr. u.

lappig-gekerbt; Kps. kugelig; Bth. blassblau 30

Kapseln netzig-geadert , vrkhrt-nierenf., quer-breiter

mit auseinander fahrenden Lappen u. stumpfer

Bucht; obere BthStiele 4-6mal länger als die

Kps.; Bth. 5'" im Durchm. O Ap. Mai. himmel-
blau Buxbaumii. Ten. Buxbaums-E.

Kapseln aderlos, mit spitzer Bucht 28

I

Haare der Kaps, gekräuselt , Lappen am Rande
zsmgedrückt-gekielt, 3—ösam. © Mz.

opaca Fr. Glanzloser E.
Haare der Kaps, abstehend; Lappen gedunsen, mit

undeutlichem Kielrande 29

B. gelblichgrün o. olivengrün • Kapsel zerstreut-drüsig-

behaart; Blkr. milchweiss , blau gestreift, der

obere Lappen hellblau o. fleischroth. © Mz.-Hrbst.

agrestis. L- Acker-E.
B. dunkelgrün; Kaps, dicht-flaumig; Blkr. hellblau.

© Mz.-Hrbst polita. Fr. Glatter E.

KZipfel herzf.; B. herzf. -rundl., kerbig, fast ölappig.

© Mz.-Mai. blassblau.

hederifolia. L. Epheublttr. E.
KZipfel ellipt. ; B. fast halb-kreisrund, etwas herzf,

lappig, 5—9kerbig. © Mz. Ap. blassblau. J.

Cymbalaria. Bod. Zimbelkrautart. E.

VII PAEDEROTA. L. Mänderle.

Oberlippe der Kr. ungetheilt; Stbgfss. länger als die

Kr. 2\. Jn. Jl. blau, selten rosa. A.
Bonarota. L. Blaues M.

Oberlippe der Kr. 2spaltig; Stbgfss. kürzer als die

Kr. 2». Jn. Jl. gelb. A Agerla. L. Gelbes M.

VIII. WULFENIA e/cg. Kühtritt.

WzB. läugl., spatelig, gesägt; StgB. stumpflich. 2|.

Jl. blau, Schlund weissl. A.

carinthiaca- Jcg, Käruthiier K.
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IX. LINOERNIA. L. Büchsenkraut.

B. längl.-eif., ganzrand., Snervig, sitzend; Stg. lie-

gend. O Jl- Ag, weissl., mit hell-fleischr. Saume.
pyxidaria. All. Gewöhnliches B.

X. LIMOSELLA. X. Sumpfglöckchen.

Stglos ; B. lanzett.-spatelig, ganzrand., etwas fleischig.

O Jl. Ag. grün, mit fleischr. SHurae.

aquatica. L. Wasser-S.

XI. MIMULUS. L. Gauklerblume.

Stg. aufsteig. 4eckig, ästig, B. eif. o. etwas längl.,

die unt. langgestielt fast leierf., die ob. sitzend o.

herzf.- umfassend. 2|. Jn. Ag. gelb mit roth. Punkten.
luteus. L. Gelbe G.

81. Ordnung. OKOBANCHEEN. Juss. Sommer-

wurzgewächse.

K. ispaltig o. 2Uttr., KB. oft 2spaltig\ Kr. rachig,

unterio. drüsig-fleischig; FrKnoten 1, Ifächer., mit loandst,

Samenträgern. Sonst Alles wie hei den Antirrhineen
Niemals grüne y auf den Wz. anderer Gewächse schma-
rotzende Pflanzen, die statt d. B. hlos Schuppen besitzen.

GATTUNGEN.

Kr. zuletzt über der Bas. ringsum- abspringend, die

schüsself. Bas. bleibend Orobanche. I.

Kr. mit ihrer Bas. abfällig; WzStock fleischig-

schuppig ; Tr. einerseitswendig, vor dem Aufblühen
nickend; DeckB. am Rücken der Tr. 2zeilig-dachig;

Bth. weiss o. röthl Lathraea. II.
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ARTEN.
i. OROBANCHE. L. Sommerwurz.

K. Iblttr., ringsum geschlossen, vorn 4—öspalt., mit

3 DeckB, gestützt 2

K. 2blttr , von 1 einzigen DeckB. gestützt; KB. un-

getheilt o. 2splt., hinten von einander getrennt,

vorne manchmal zsmgewachsen. 2|. Jn.-Ag. ver-

schiedenfarbig.

polymorpha. Schrk.*) Vielgestaltige S. Böser
Heinrich.

Stg. ästig; KZähne eif.-3eckig, pfrieml.-zugespitzt

;

Stbkölbch. kahl. Jn.-Sp. lavendelblau.

ramosa. L. Aestige S. Hanfwtirger.

Stg. einfach ; KZähne lanzett. o. pfrieml 3

KZähne lanzett., spitz; KrEöhre vorwärts-gekrümnit,

Zipfel der Lippen spitz, flach; Stbkölbch. kahl o.

am Grunde wenig flaumig. 4 Jn. Jl. blau; auf

AcMll Millef caerulea. Vill. Blaue S.

KZähne pfrieml. ; KrEöhre fast gerade , Zipfel der

Lippen stumpf, zurückgebogen; Stbkölbch. an der

Naht wollig-behaart. % Jl. Ag. blau; siai Artemis.

camp arenaria. Brlih. Sand-S.

II. LATHRAEA. L. Schuppenwurz.

Stg. einfach; Bth. hängend, einerseitswendig; Unter-

Ipp. der Kr. Sspalt. 2j. Mz. Ap. blass rosa.

Squamaria. L. Schnapp erwurz.

*) Dass ich die übrigen, in den verscliiedenen Floren zahlreich auf-

gestellten Arten unter diese Benennung zusammenziehe, wird mir

sicher Niemand übel deuten, der Orobanchen zu bestimmen versucht

hat. Meine zahlreichen, durch eine lange Reihe von Jahren ge-

raachten Beobachtungen bestätigen vollständig Neilreich's Be-

merkungin seiner Fl, v, W. p. 394: ,,So gross auch die Verdienste

sind, die sich Sutton , Wallroth, Taucher, Reichenbach, F.W.
Schultz, A. Braun und Koch um diese Gattung erworben haben,

und so viel auch zur Erklärung ihrer Arten geschrieben worden ist.

so wird doch jeder Botaniker , der die Orobanchen durch eine

längere Reihe von Jahren in der freien Natur unbefangen beob-

achtet hat , zuletzt zur Ueberzeugung gelangen , dass alle die

zur Unterscheidung dieser neuen Arten aufgestellten Merkmale,

als: die Gestalt und Farbe der Blumenkrone, die Richtung der

Lippen, die Form und die Länge der KB., die Einfügung und der

Ueberzug der Stbgefss., die Farbe der Narbe, die Mutterpflanze

u. 6. w. unverlässlich, unbeständig und daher zu dem beabsichtigten

Zwecke unzulänglich seien."
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82. Ordnung. RHINANTHACEEN. Jwss. ßüssel-

blumengewächse.

Stbkölbch. am Grunde tnit 1 Spitze o. 1 Dörnchen ver-

sehen — sonst Alles ivie bei den Antir rhineen.

GATTUNGEN.
/ B. fiederspalt. o. doppelt fiederspalt. ; Oberlippe der

jl Kr. helmartig, zsmgedrückt, ganz o. ausgerandet;

1 K. röhrig o. aufgeblasen Pedicularis. III.

[ B. nicht fiederspaltig 2

{Saftige, fettglänzende Pfl. ; Bth. gelb, Unterlippe blut-

roth-punktirt ; Wz dachig-schuppig Tozzia. I.

Anders beschaffene Pfl 3

(Obere B. handf.- eingeschnitten, unt. B. gekerbt, alle

elf. Trixago. VI.

Obere B, ganz o höchstens 3spalt. o. 3theil 4

!K. aufgeblasen, 4zähn. ; Bth. gelb mit weissl. Röhre.

Rhinanthus. IV.

K. nicht aufgeblasen, röhrig o. glockig 5

{Fächer des FrKnot. 1—2eiig; K. röhrig; obere Kr-
Lippe am Rande zurückgeschlagen , die untere
3furchig Melampyrum. II.

Fächer der FrKnoten vieleiig 6

/ Bth. dunkelviolett-roth, flaumig; K. glockig; Stg. ein-

fach, aufrecht, zottig; B. eif.
,

gekerlit-gesägt

;

6^ Same flügelrandig Bartsia. V.
I Bth. weiss, gelb, lila o. roth ; K. röhrig o. glockig;
l Same ohne Flügelrand Euphrasia. VII.

ARTEN.
I. TOZZiA. L, Alpenrachen.

B. sitzend, eif., spärlich-gekerbt-gesägt. 1\. Jl. Ag.
gelb, Unterlipp. blutroth-punktirt. A.

alpina. L. Echter A.
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II MELAMPYRUM. L. Wachtelweizen

Aehren dicht-dachziegelig, 4kantig; Deckß. eif., zu-

rückgekrümmt, kämmig-gezähnt. O Jn. Jl. weissl.,

vorn blassgelb, Untlpp. dottergelb o. purp.

crlstatum. L Kammähriger W.
. Aehren locker, nicht 4kantig 2

{Aehren gleich; DeckB. eif., lanzett. - zugespitzt,

pfiieml.-gezähnt 3

Aehren einerseitswendig; DeckB. herzf. o. lanzett... 4

Bth. karminroth, in der Mitte mit 1 weissen Ringe,

u. 1 gelben Flecke auf der Unterlipp. ; K. flaumig-

rauh, fast so lang als die KrRöhre. O Jn. Jl.

DeckB. purp arvense« L. Hundsweiz.
Bth. gelb ; K. rauhhaar., 3mal kürzer als die KrRöhre.

O Mai, Jn. DeckB. gelbl.-grün, selten röthl.

barbatum. WK. Bärtiger W.

Die obern DeckB. tief-herz., gezähnt; K. rauhhaar.,

halb so lang als die Kr. Jl. Ag. goldgelb, Röhre
rostbraun; DeckB. azurblau.

nemorosum. L. Hainbrand.
l DeckB. sHmmtl. lanzett. ; K. kahl 5

K. Smal kürzer als die Kr. ; Bth. wagrecht-abstehend

;

die ob. DeckB am Grunde beiders. 1—2zähnig.

O Jn. Jl. gelb o. weiss u. gelb.

pratense. L. Holzbock.
K. so lang als die Kr. ; Bth. aufrecht; DeckB. meist

ganzrandig. O Jl. Ag. goldgelb.

silvatjcum. L. Wald-W.

III. PEDICULARIS. L. Rodel. Läusekraut.

KrRöhre in einen glockigen, durch die zsmneigenden
Lippen geschlossenen Schlund erweitert; BFieder
eif.-längl. , stumpf, doppelt - gekerbt. 2j. Jn.-Ag.

schwefelgelb, Rand der Unterlipp. blutroth.

Sceptrum Caroiinum. L. Scepterf. R.

KrRöhre nicht glockig-erweitert .... 2
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Oberlippe der Kr, vorn geschnäbelt, Schnabel an der

Spitze abgestutzt. 3

Oberlippe nicht geschnäbelt, gerade o. sichelf.-ge-

krümmt, an dem meist nicht breiten Ende helm-
artig, stumpf 14

Schnabel meist ansehnlich, oft an der Spitze klein-

gekerbt, aber die unt. Ecken der Scbnabelspitze

nie in 1 deutl. Zahn vorgezogen 4
Schnabel kurz, beiders. an den Ecken in 1 spitzigen

o, pfi'ieml, Zahn vorgezogen 10

Stbfäden kahl; K. wollig o. wollig-zottig; Bth. rosenr. 5
Die läng. Stbfäd. über der Mitte bärtig, o. an der

Spitze behaart o. zottig 6

KZipfel gekerbt, an der Spitze hakig, 3mal kürzer

als dieKrRöhre; B. tief-fiederspaltig, Blttch. dop-
pelt-gesägt. 2|. Jl. A.

asplenifoiia. Flk. Streifenfarnblttr. R.

KZipfel ganzrandig, gerade, die läns'ern so lang als

die KrRöhre; B. doppelt-fiederspalt., kleingesägt;

Aehre sehr locker. 2|. Jl. Ag. Oberlippe dunkler

als die Unterlippe. A.
incarnata- Jcq. Fleischrothe R.

Oberlippe der Kr. plötzlich in einen verlängerten,

linealen, an der Spitze abgeschnittenen u. ausge-

randeten Schnabel verschmälert 7

Oberlippe allmälig in 1 kurz-kegelf. , an der Spitze

abgeschnittenen Schnabel verschmälert; Bth. roth;

die läng. Stbfäd. über der Mitte bärtig 9

Bth. gelb; K. bis zur Mitte öspalt, Zipfel gerade,

eingeschnitten-gezähnt; B. tief- doppelt-fiederspalt.,

Fiederchen gezähnt. 2\. Jl. Ag. A,
tuberöse. L. Knotenwurzl. R.

Bth. rosenroth ; KZipfel 3mal kürzer als die KrRöhre,
ungleich-gekerbt, an der Spitze zurückgekrümmt
o. hakig 8

K. läugl.-glockig, kahl o. am Rande u. auf den Ner-
ven flaumig, Zipfel zurückgekrümmt; die läng.

Stbfäd. an der Spitze zerstreut-haarig. 2|. Jl. Ag. ^.
Jacquinii. Eck. Jacquin's R.

K. röhrig, überall kurz zottig , Zipfel an der Spitze

hakig; Stbfäd. über der Mitte bärtig. 4 Jl. Ag. A.
rostrata. L, Geschnäbelte R. Einhaken,

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



332 RHINANTHACEEN.

K. röhrig-glockig, kahl, am Rande u. auf den Nerven
flaumig; Zipfel zurückgekrümmt, kürzer als die

KRöhre; Stg. dicht-beblättert. 2f. Jn. Jl. rosa. A.
Portenschlagii. Saut. Portenschlag's R.

K. glockig, bis über die Mitte öspalt., dicht flaumig,

Zipfel fiederspalt. u. gezähnt, gerade; die ob.

DeckB. Sspaltig. 2j. Jl. Ag. purp. A.
fasciculata. Bllrä. Büschelige R.

10

11

Schnabelzähne klein
,

pfrieml. ; K. Slappig, Lappen
kraus ; Stg. aufrecht, von der Bas. an ästig. 2j. ©
Mai, Jn. fleischr palustris. X. Sumpf-R.

Schnabelzähne Seckig-pfrieml. ; K. özähnig o. öspalt. 11

HauptStg. aufr. u. vom Grunde an bthntragend,

NebenStg. gestreckt; Oberlippe der Kr. etwas
sichelf. ; K. Özähnig, Zähne oberw. gezähnt. \
Mai-Jl. rosenroth ... silvatica. Jj. Wald-R.

Stg. einfach; Oberlippe deutl, sichelf. 12

KZähne sehr kurz, eif., stumpf, breiter als lang; K.
an den Kanten flaumig; Zipfel der BFieder stachel-

12{ spitz-gesägt. 2|. Jn.-Ag. gelblich-weiss o. citrongelb.

COmosa. L. Schopfblüthige R.
KZähne lanzett 13

K. öspaltig mit zottigen Kanten , Zähne ungetheilt,

klein-gesägt; Fiederblttch. gelappt-gezähnt, klein-

gesägt. % Jn. Jl. fleischr.

SUdetica. W. Riesengebirgs-R.

K. özähnig, eif., von langen Haaren wollig, Zähne
spitzig, 2—3mal länger als breit; Lappen der

Blttch. stach elspitz-gesägt. % Mai. gelblichweiss. /.

Friderici Augusti. Tomm. Friedrich August's-R.

{BthStiele wurzelst,, einzeln; Oberlippe sichelf., abge-
rundet-stumpf, am Rande zottig. % Ap. Mai, weiss

in's fleischrothe acaulis. Scp. Stengellose R.

BthStiele stengeist. ; Oberlippe gerade o. fast sichelf. 15

13

lö

StgB., DeckB. u. Bth. quirlig; K. aufgeblasen, rauh-
haar. 2|. Jn. Jl. purp. A.

verticillata. L. Quirlige R.

StgB., DeckB. u. Bth. zerstreut 16
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Oberlippe laulihaar. ; K. glockig, ungetheilt, auf den
Kanten zottig, özähnig, Zähne viel kürzer als die

Röhre; Stbfad. an der Spitze dicht bärtig. 2{. Jl.

Ag. schwefelgelb; 6—12 Zoll hoch. A.
foiiosa L. Beblätterte R.

Oberlippe kahl o. nur sehr wenig behaart 17

K. halb-2spalt., fast bthnscheidig, vorn zottig, 3—5-
zähnig, Zähne sehr kurz, 3eckig; die läng. Stbfäd.

an der Spitze dicht-bärtig. 2|. Mai. schwefelgelb. A.
2—4 Fnss hoch HacquetiJ. örf. Hacquet's R.

K. özähnig o. fast bis zur Hälfte öspalt 18

K. glockig, kahl, Zähne ungleich, lanzett., spitz; B.

tief-fiederspalt. , Fieder lanzett. , fiederspalt. - ge-

zähnt u. gezähnelt. 2j. Jl. Ag. rostbraun-purpurn. A.
recutita. L, Beschnittene R.

K. röhrig-glockig, wollig o, zottig; Oberlippe fast

sichelf. 19

Bth. rosenroth; KZähne gleich, lanzett. - pfrieml.,

spitz, unt. DeckB. fiederspaltig-gezähnt; BFieder
schmal-lanzett., spitz-gesägt. 2^ Jl. A.

rosea. Wlf. Rosenrothe R.
Bth. citrongelb mit 1 roth. o. dunkelpurp. Flecke;
KZähne ungleich, lanzett., an der Spitze zurück-
gekrümmt; unt. DeckB. fiederspalt. -gekerbt; B-
Fieder oval. 2j. Jn. Jl. A.

versicolor. WMb. Bunte R.

IV. RHINANTHUS. L. Klapper. Glitscher.

DeckB. gleichfarb., meist braun - grün , Zähne der
obern DeckB. zugespitzt ; Lippen der Kr. gerade
vorgestreckt, Röhre gerade, Zahn auf beiden Seiten
der Oberlippe kurz-eif., O Mai, Jn. Zahn der Ober-
lippe weissl. o. violett minor. Ehr. Kleine K.

DeckB. verschiedenfarb. , bleich ; Zähne der ob.
DeckB. pfrieml., baarspitzig o. begrannt. 2

I

Oberlippe der Kr. aufstrebend, die untere abstehend,
Zahn auf beiden Seiten der Oberlippe längl. O Jl-

Ag. A. Zahn der Oberlippe blau, Unterlippe mit

2^ 1 o. mehreren blauen Flecken.

j
alpinus. Bmg. Alpen-K.

I
Oberlippe der Kr. gerade vorgestreckt, Röhre etwas

V gekrümmt, Zahn an der Oberlippe eif. , 3
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3

H

9

K. kahl 0. etwas flaumig. O Mai, Jn. Zahn der

Oberlpp. violett majOP. Ehr. Grosse K.

K. zottig. O Mai, Jn.

Alectorolophus. Poll Hahnenkamm,

V. BARTSIA. L. Alpenhelm

B, gegenst., eif., fast stgamfassend, stumpf-gesägt. 2|.

Jl. Ag. A alplna. L. Echter A.

VI. TRIXAGO. Linie, Echsenfuss.

B. handf.-gezähnt ; Bth. fast kopfig- gehäuft. O Ap.
Mai. purp. J, latifoüa. Rb. Breitblttr. E.

VII. EUPHRASIA. l. Augentrost.

Oberlippe Slappig, Lappen 2— 3zähnig; Unterlippe

Sspaltig, Zipfel tief-ausgerandet .

.

Oberlippe abgestutzt-stumpf, zsmgedrückt; Zipfel der

Unterlippe nicht ausgerandet 5

B. eif., meist beiderseits Szähnig, Zähne der obern

B. stachelspitz ..... 3

B, lanzett. o. längl. o. lineal, beiders. 1— Szähnig . . 4

Lappen der Oberlippe abstehend. O Jl. Ag. weiss o.

blau, Unterlpp. gelb - gefleckt, Oberlpp. violett-

liuift. . .... officlnalls. L. Leuchte. Milchschelm.

Lappen der Oberlippe zsmneigend. O Jl. Ag. Oberlpp.

blau, Unterlpp. gelb_, beide linirt. A.
minima. Schi. Kleinster A.

B. lanzett. o. längl., am Grunde keilig, beiders. 2—3-

zähnig; Zähne der ob. B. u. d. K. haarspitzig-be-

grannt. O Jl. Ag. A.
sallsburgensis. Fnk. Salzburger A.

B. lineal (12 Mm. lang, 1 Mm. breit), beiders. Izähnig;

K- u. BZähne spitz, nicht begrannt. © Jl. Ag.
tricuspldata. L. Dreispitziger A.

Stbkölbch. kahl, frei; Kr. bärtig-gewimpert. O JI.Ag.

dottergelb lutea. L. Gelber A.

Stbkölbch. an der Spitze zottig-aneinandergeklebt;
Bth. purp 6
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B. aus breiterem Grunde \ erschmälert-lauzett.-lineal,

DeckB. länger als die Btb. O Jn.-Hrbst. bellpurp.

Odontites. L. Eotber A. Zabntrost.

B. lanzett,, zugespitzt, nach dem Grunde verscbniä-

lert; DeckB. kürzer als die Bth. © Jl. Ag. blass-

purp. , serotina. Lam. Spätblüheuder A.

83. Ordnung. LABIATEN. Juss, Lippenblüthler.

K. röhrig, bleibend; Kr. Iblttr., unterweib., unregehn,,

oft 2lippig; Stbgfss. der Kr, eingefügt, 4, zweimächtig, o.

nur 2; FrKnoten 4, frei, einer unterweib. Scheibe einge-

fügt, Ifächer,, leiig ; Gr. 1, in der Mitte der FrKnoten;
Nüsse 4, vom K. eingeschlossen; B. gegenständ., neben-
blattlos.

GATTUNGEN.

{2
fruclitb. Stbgfss. vorbanden, (bisweilen nebst diesen

noch 2 unfruchtb. , in Gestalt von kurzen
,

ge-

knöpften Fäden) 2

4 fruchtb. Stbgfss. vorhanden 4

{Kr. trichterf. , der obere Zipfel ausgerandet; K.

özähnig. , Lycopus. IV.

Kr. rachenf. ; K. 21ippig. . 3

Oberlippe der Kr. 2spalt., flach, aufr., Untlpp. 3theil.,

Lippen fast gleichlang. (B. iineal, am Räude um-
gerollt.) , Rosmarlnus. V.

Oberlippe der Kr. ganzrandig o. ausgerandet, gerade,

sichelf. 0. helmförmig, Untlpp. 3spalt., kürzer als

die Oberlpp Salvia. VI.

Stbkölbch. nierenf., Ifächer., mit einer halbkreisf.

Ritze aufspringend, u. dann ein flaches, kreisrundes

Tellerchen darstellend. (B. Iineal o. lanzett., am
Rande umgerollt; Bth. in unterbroch. Aehren.)

Lavandula. I.

Stbkölbch. anders geitaltet u. anders aufspringend. . 5

4^
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.( Kr. trichterf., 4spalt. ; Kr. Röhre inw. ohne Haarring. 6

\ Kr. ein- o. 21ippig 7

fKSchlund bartlos; K. özähnig; der ob, Zipfel der

Kr. ausgeraudet. Mentha. II.

KSchlund bärtig; K. 21ippig; der ob. Zipfel der Kr.

ganz PMlegium lll.

!Kr. llippig, die Oberlippe fehlend o. äusserst kurz;
K. özähnig o. öspalt 8

Kr. 21ippig 9

( Oberlippe der Kr. aus 2 kleinen , kurzen Läppchen
gl bestehend, Untlpp. Sspalt Ajuga. XXXIII.

j
Oberlippe der Kr. fehlend, an ihrer Stelle 1 Spalte;

l Untlpp. öspalt Teucrium. XXXIV.

( Stbgfss. nicht gleichlaufend, u. entweder oberwärts

!'

auseinander weichend, o. unt. der Oberlippe der

Kr. zsraneigend 10

Stbgfss. unter der Oberlppe der Kr. gleichlaufend,

I
dicht nebeneinander gestellt, (nur nach dem Ver-

( blühen bisweilen auswärts gebog.) . 17

{K. özähnig, o. halbirt und auf einer Seite bis zum
Grunde gespalten 11

K. 21ippig 13

I
Stbgfss. unter der Oberlpp. zsmneigend; K. röhrig-

1
1|

glockig o. walzl. -röhrig Satureja. IX.

( Stbgfss. oberw. auseinander tretend 12

12

Obere KrLippe ausgerandet; StbkölbchSäckchen von
einander getrennt. (B. eif. o. ellipt.) Origanum. VII.

Obere KrLippe 2spalt. ; StbkölbchSäckchen an der

Spitze zsmgewachsen, unten auseinander tretend.

Hyssopus.XIV.

!Kr. inwendig unterhalb der Einfügung der Stbgfss.

mit 1 Haarringe, Oberlpp. gerade, 2spalt.

Horminum. xni
Kr. inwendig ohne Haarring 14

{Stbgfss. oberw. auseinander tretend; Oberlpp. der
Kr. gerade, ausgerandet Thymus. VIII.

Stbgfss. unter der Oberlpp. der Kr. zsmneigend. ... 15
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BthQuirle am Grunde mit 1 aus vielen borstenf.

HüUB. gebildeten Hülle umgeben. Clinopodium. XI.

Bth. ohne solche Hülle 16

i Oberlippe der Kr. gewölbt, die Wölbung mit einem

I
flachen Rande umgeben ; StbkölbchSäekchen an

!der Spitze zsmstossend. . Melissa- XH.
Oberlippe gerade, nicht gewölbt, vorne am Schlünde

2 längl. , erhabene, behaarte Höcker; Stbkölbeh-

j
Säckch. sich nicht berührend, gleichlaufend.

[ Calamintha X.

IFrK.
durch aneinander gelegte KLippeu veiflacht-

geschlossen; K. 21ippig; Oberlippe der Kr. gewölbt. 18

FrK. offen, an der Spitze nicht zsmgedrückt, KZähne
abstehend o. zsmneigend; Stbgfss. nach dem Ver-

blüh, bisweilen auswärts herabgebogen. . 19

( Stbfäd. an der Spitze ohne Anhängsel; Untlpp. der

j Kr. ungetheilt; Haarring in der Kr. fehlend;

KLippen ungetheilt Scutellaria XXX.
Stbfäd. an der Spitze mit 1 Zahn o. Höcker; Untlpp.

j
der Kr. 3splt. ; Haarring in der Kr. vorhanden

;

( KLippen gezähnt Prunella- XXXI.

{Oberlippe der Kr. flach u. gerade 20
Oberlippe der Kr. gewölbt 24

{Stbgfss. u. Gr. in der KrRöhre verborgen 21

Stbgfss. u. Gr. hervortretend, unter der Oberlippe

gleichlauf 22

( Nüsse abgerundet-stumpf; K. 21ippig. Sideritis. XXIV.
eyA Nüsse an der Spitze mit einer 3eckigen Fläche ab-
"

\
geschnitten; K. 5—lOzähnig. (Bth. weiss; B. filzig.)

l Marrubium. XXV

^ Stbkölbch. paarweise in ein Kreuz gestellt 23

Stbkölbch. gleichlaufend, nicht kreuzständ. ; Mittel-

zipfel der unt. KrLippe abgerundet, sehr ausgehöhlt.

Nepeta. XV.

18

19

22

23

K. röhrig, özähn. ; B. herz- u. nierenf. ; Bth. violett.

Glechoma XVI.
K. weit, glockig, lappig-21ippig; B. eif. o. herz-eif.

;

Bth. weiss, purp. o. gescheckt. ... Melittis. XVIII.

Lurii.aer, Eicuüioubbü^
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{Nüsse fleischig, steinfrucbtart. ; Unterlippe der Blkr.

3spalt., der mittl. Zipfel grösser. Prasluitl. XXXII.
Nüsse nicht fleischig 25

^. f Röhre der Blkr. inwendig ohne Haarleiste. 26
^\ Röhre der Blkr. inwendig mit 1 Haarleiste 30

!Die seitl. Zipfel der Unterlippe der Kr. klein, zahuf,

o. fehlend, der mittl. vrkhrt-herzf. . . Lamium. XIX.
Die seitl. Zipfel der Unterlippe deutlich 27

I

Zipfel der 3spalt. Unterlippe der Kr, fast 4eckig, der

mittl. länger, meist breiter, u. am Grunde mit

2 hohlen, kegelf. Zähnchen besetzt. Galeopsis. XXI.
Zipfel der Unterlippe anders gestaltet , der mittlere

ohne hohle Zähnchen 28

28

K. röhrig, 21ippig; mittl. Zipfel der Unterlippe der

Kr. vrkhrt-herzf. 5 Bth. violett o. weiss.

Dracocephalum. XVII.
K. nicht 21ippig, röhrig-glockig

29

Nüfse abgerundet-stumpf; Bth. purp. o. blassgelb.

Betonica. XXHI.
Nüsse an der Spitze mit einer 3eckigen Fläche ab-

[ geschnitten; Bth. rosa Chaiturus. XXVIII.

!Die seitl. Zipfel der Unterlippe der Kr. klein, zahnf.

o. fehlend, der mittl. vrkhrt-herzf.. .Lamium. XIX.
Die seitl. Zipfel der Unterlippe deutlich 31

{Bth. gelb; Mittelzipfel der Unterlippe der Kr. dotter-

gelb mit braunen Flecken , sammt den seitl. eif.-

längl., spitz. Galeobdolon. XX.
Bth. gelblich o. anders gefärbt. 32

IDer
mittl. Zipfel der Unterlippe der Kr. eif.-längl.,

stumpf, alle 3 in einen pfrieml. Zapfen sich zsm-
rollend Leonuru8. XXVII.

Der mittl. Zipfel der Unterlippe vrkhrt-eif. 0. vrkhrt-

herzf 33

iStbgfss.
mit ihrem Grunde angewachsen, u. darunter

mit 1 Anhängsel; Nüsse mit einer 3eck. Fläche
abgeschnitten Phlomis XXIX.

Stbgfss. am Grunde frei u. daselbst ohne Anhängsel;
Nüsse abgerund, -stumpf 34
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Stbgfss. nach dem Verblühen gerade ; Mitte]^ipfel der

Untlpp. d. Kr. vrkhrt-herzf. Ballota. XXVI.
34{ Die unt. Stbgfss. nach dem Verblühen zsmgedreht n.

auswärts zurückgebogen; Mittelzipfel der Untlpp.

der Kr. vrkhrt-eif. o. vrkhrt-herzf. Stachys. XXII.

ARTEN.

I. LAVANDULA. L. Lavendel.

B. längl.-lineal o. lanzett., ganzraud.; DeckB. rauten-

eif., zugespitzt, 1\. Jl. Ag. blau.

Vera. BC. Echter L.

'{

II. MENTHA. L. Minze*).

Bth. in endst. Aehren 2

Bth. in Quirlen u. endst., rundl. o. ovalen Köpfchen. 5

Aehren lineal-walzl., dünn; K. schwach-gerieft; Zähne
des FrK. zsmneigend; B. sitzend o. fast sitzend.. 3

Aehren längl.-walzl., dick; K. gerieft o. gefurcht;

Zähne des FrK. gerade vorgestreckt; B. gestielt,

gesägt
;
(nur bei krausblttr. Var. fast sitzend.) .... 4

DeckB. lanzett. ; FrK. fast kugelig-bauchig, Zähne
lanzett.-pfrieml. ; B. sitzend, meist eif.

,
gekerbt-

gesägt. 2|. Jl. Ag. .. rotundlfolia. Z,. Rundblttr. M.
DeckB. lineal-pfrieml. ; FrK. bauchig, oberw. einge-

schnürt, Zähne linealpfrieml. ; B. fast sitzend, eif.

o. lanzett,, gezähnt-gesägt. 2|. Jl. Ag.

silvestris. L. Wald-M.

Die obern DeckB. lineal-pfrieml. ; K. gerieft, Zähne
lineal-borstl. ; ß. eif. % Jl. Ag.

nepetoides. Lej. Dickährige M.
Die ob. DeckB. lanzett.; K. gefurcht, Zähne lanzett.-

pfrieml.; B. längl. o. eif.-längl. 2j. Jl. Ag.

piperita. L. Pfeflfer-M. Krause-M.

*) Eine ehemals durch eine Masse unhaltbarer Arten höchst Ter-

worrene Gattung — der vielen Bastarde und Mittelformen wegen
aher noch immer schwierig.

22*
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ßth. in Quirlen und einem endat. Köpfcli.; KZähne
aus 3eck. Grunde pfrieml., Röhre gefurcht; B. ge-

stielt, eif., gesägt, 2^ Jl. Ag.
aquatica. L. Wasser-M. Brunnheilige.

Bth. blos in Quirlen, Quirle entfernt, von 2 bthständ.

B. gestützt 6

/ K. glockig, KZähne Seckig-eif., so lang als breit; B.

I
gestielt, eif. o. ellipt., gesägt. 2j. Jl. Ag.

V arvensiS- L, Acker-M. Rossminze.

I K. röhrig-trichterf., KZähne Seckig-lanzett., länger als

l breit

B. sitzend o. etwas gestielt , lanzett. o. ellipt. , an

beiden Enden spitz, gesägt, Sägezähne vorwärts-

gerichtet, scharf-zugespitzt. % Jl. Ag.

gentilis. L- Wiesen-M. Heidnische M.
B. gestielt, eif. o. ellipt,, gesägt, Sägezähne nach

aussen abstehend. 2|. Jf. Ag. sativa. L. Braunminze.

lil. PULEGiUM. Mül Polei.

Quirle kugelig; K. röhrig; B. gestielt, ellipt , stumpf,

schwach-gezähnt. 2|. Jl. Ag. lila o. hellpurp.

vulgare. Mül. Herzpolei.

IV. LYCOPUS. L. Wolfstrapp.

B. eif -längl., grob eingeschnitten-gesägt, am Grunde
fiederspalt. ; unfruchtb. Stbgfss. fehlen. 2j. Jl. Ag.

weiss, inw. roth-punkt. europaeuS- L. Sparrfaden.

B. bis auf den Mittelnerv fiederspalt. , die unt. im
Umrisse breit-eif., die ob. lanzett. ; unfruchtb. Stb-

gfss. vorhanden. % Jl. Ag.

exaltatus. L. f. Hoher W.

V. ROSMARINUS. L. Rosmarin.

B, sitzend, lederig, am Rande zurückgerollt. 1> Mz.
Ap. blassblau. J. officinalis. L, Qrensing.
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VI. SALVIA. L. Salbei.

5

A KrRöhre inwendig mit einem haarigen Ringe 2

\ Kr.Röhre inwendig ohne Haarring 3

Stg. strauchig; B. eif.-lanzett. o. lanzett, , runzelig,

die Jüngern nebst den Aesten grau-flaumig; Quirle
6— 12bth. "^ Jn. Jl. violett, roth o. weiss. J.

Officlnalls. L. Gebräuchliche S.

Stg. krautig; B. fast 3eckig-herz.; Quirle reichbth.,

fast kugelig. % Jl. Ag. blau.

vertlcllfata. L. Quirlblüth. S.

B. herz-spiessf., grob-gesägt, die ob. lang- zugespitzt;

Stg. oberw. drüsig-klebrig. 2|, Jn. Jl. schwefelgelb,

braun punkt.

glutlnosa. L. Klebrige S., Sul, Harzich.

B. nicht spiessf. ; Bth. weiss, roth o. blau . 4

{Oberlippe des K. flach, mit 3 geraden Zähnen 5

Oberlippe des K, concav, 3furchig, mit 3 zsmneigend.

kleinen Zähnen 6

B. nebst dem K. weiss-wollig, eif., fast herzf., ausge-

fressen-gekerbt, buchtig o. lappig; DeckB. unge-
färbt. Jn. Jl. weiss, oft in's Violette.

Aethlopls. L. Ungarische S.

B. fast filzig, doppelt-gekerbt, die unt. B. herzf.;

DeckB. rosenroth o. violett. Jn. Jl. hellbläul.

Untlpp. gelbl Sciarea. L. Scharlach.

i Oberlippe des K. abgerundet, sehr klein-3zähnig

;

i'

DeckB. rundl.-eif, zuletzt herabgebogen; B. längl.,

lappig-gezähnt o. fiederspalt. 4 Mai-Ag. hellblau.

J. . . Clandestina. L. Orientalische S.

,
Oberlippe des K. kurz-3zähnig ; nicht abgerundet;

I
DeckB. eif. 7

Stbgfss. noch einmal so lang als die Kr. ; Stg. drüsig-

behaart u. zottig; B. eif., lappig und fast fieder-

spalt., flaumig. 2|. Mai, Jn. weiss o. gelbl.-weiss.

austriaca. Jcq. Oesterreichische S.

Stbgfss. kürzer als die Kr. ; WzB. am Grunde herzf.

;

Bth. blau, röthl. o. weiss 8
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DeckB. krautig, kürzer als der K. ; St^., DeckB., Kr.

u. K. klebrig behaart; B. ungetheilt o. Slappig,

die ob. umfassend. 2|. Mai Jl.

pratensis. L. Wiesen-S.
DeckB. rosenr. o. violett; Stg., K. u. die unt. Seite

der B. grau-flaumig; die ob. B. am Gruude herzf.

o. eif., sitzend. 2|. Jl. Ag. silvestris. L. Wilde S.

Yli. ORIGANUM. L. Dost.

K. halbirt, auf 1 Seite fast bis zum Grunde gespalten;

DeckB. gefurcht, dicht- dachig; B. ellipt., stumpf,

grau-filzig. O 4 Jl. Ag. cult. weiss.

Majorana. L, Majoran. Margran.
K. gleichf.-özähnig; Bth. purp, o. weiss; B. eif... .. 2

I

DeckB. auf der innern u. äussern Seite drüsig-punk-

tirt. % Jn. Jl. Drüsen der DeckB. feuerfarb., her-

vortretend. J, hirtum. Lnk. Kurzhaariger D.
DeckB. auf der innern Seite drüsenlos. 2|. Jl. Ag.

vulgare. L. Wohlgemuth.

yill. THYMUS. L. Quendel. Kunold.

B. am Rande zurückgerollt, lineal o. längl.-eif., spitz,

in den BWinkeln büschelig, die bthst. lanzett.,

stumpf, f} Mai, Jn. /.

vulgaris. L. Garten-Thymian, Immenkraut.
B. am Rande flach, lineal o. ellipt., stumpf in 1

kurzen BStiel zsmgezogen, die bthst. gleichgestaltet.

^ Jl.-Sp.. .Serpyllum. L. Kudelkraut. Feldquendel.

IX. SATUREJA. L. Pfefferkraut. Bohnenkraut.

{Stg. krautig, sehr ästig; Ebensträussch. meist öbth.

;

B. lineal-lanzett. 2|. Jl.-Hrbst. lila.

hortensis. L. Garten-P.
Stg. halbstrauchig 2

{B. eif, flaumig, fast sitzend, am Grunde sbgerundet,
am Rande zurückgerollt, die bthständ. an die Spindel
angedrückt. 2|. Jn. Jl. J. Juliana L. Julianieches P.

B. lanzettl, die obern stachelspitz 3
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Stg. 4kantig, kahl; B. unters, spärlich-drüsig-punkt.

1} Jl. Ag. violett, Schlund dunkler-gefleckt.

pygmaea. Sieh. Zwergiges P.

Stg. fast stielr., flaumig ; ß. beiders. drüsig-punkt.

;

Bth. weiss, Oberlpp. rosenr., Unterlpp. purp.-punkt. 4

Zipfel der Untlpp. der Kr. fast gleich, längl., stumpf;

Oberlpp. tief-ausgerandet. ij Jl. Ag.

montanä. L Berg-P.
Die seitl. Zipfel der Unterlpp. d. Kr. gestutzt, der

mittl. noch einmal so breit, rundl., ungetheilt, am
Rande wellig, t; Jl. Ag. variegata. Hst. Buntes P.

X. CALAMINTHA Mnch. Bergminze

{Quirle aus 6 einfach. BthStielen zsmgesetzt; K-
Schlund mit 1 Haarringe; B. eif., gesägt 2

Quirle aus gabelspalt. Ebensträusscli. zsmgesetzt. . , . 8

i Wz. einfach; Stg. aufrecht; FrK. an der Spitze zsm-

!'

gezogen, durch die anliegenden Zähne geschlossen.

Jn.-Ag Acinos. Clair. Steinquendel.

Wz. vielköpfig; Stg. liegend, aufstreb.; Zähne der

1
FrK. aufrecht- abstehend. 4 Jl. Ag. A.

I alpinUäC Lern. AlpenB.

{KSchlund nackt; B. ellipt., stumpf, schwach-gesägt.

2|. Jl. Ag. weiss, Oberlpp. hellviolett, Untlpp.

violett-punkt thymifolia. Bb. Quendelblttr. B.

KSchlund mit 1 Haarringe ; B. eif. 4

{B. spitzig, tief- u. spitz-gesägt; BthStiele 3—5bth.;

Nüsse schwarz, rundl.-oval. 2j. Jl. Ag. rosa.

grandifiora. Mnch. Grossblüthige B.

B. stumpf, angedrückt-gesägt ; Nüsse braun 5

BthStiele 2—5bth. ; KSchlund kurz- u. ^spärlich-be-

haart. 2|. Jl. Ag. purp. , Untlpp. weiss gefleckt,

Flecken purp.-punkt.

officinalis. Mnch. Gebräuchliche B.

BthStiele 12—löbth.; KSchlund dicht-behaart, Haare
hervorragend. 4 Jl. Ag. bläul.-purp.

Nepeta. Clair. Katzen-B.
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XI. CLINOPODIUM. L. Wirbeidost.

Stg. zottig; Quirle reichblth. ; Hülie so lang als d.

K. % Jl. Ag purp vuigare. L. Wilddost.

Xli. IMELISSA. L. Herzicraut.

B. eif., gekerbt-gesägt, die unt. fast herzf.
;

Quirle

halbirt, einerseitswendig. 2|. Jl. Ag. weiss.

officinalis. L. Gebräuchl. H.

Xril. HORMINUM. L. Draciienmaui.

Stg. nackt ; WzB. längl., stumpf, gekerbt. 2j. Jl. Ag.

violett. A pyrenaicum. L. Pyrenäisches D.

XIV HYSSOPUS. L. Ysop

BthQuirle einerseitsw. ; B. lanzett., ganzrand. 2j. Jl.

Ag officinalis L. Gebräuchlicher Y.

XV. NEPETA. L. Katzenminze.

{B. beiders. grasgrün, sitzend. 2|. Jl. Ag. weiss o.

violett, innen dunkelviolett-punkt, niida- L. Nackte K.

B. auf 1 0. auf beiden Seiten graufilzig o. flaumig,

gestielt 2

C
B, unters, graufilzig, gestielt; K. eif., Zähne stachel-

spitz. 2|. Jn. Ag. weiss, in's Eosenrothe, Untlpp.

purp.-punkt Cataria- L. Siegeminze.

B. beiders. grauflaumig o. filzig, kurzgestielt; K.
röhrig, Zähne ohne Stachelspitze. % Jl. Ag. weiss,

o. hell-fleischr., purp.-punkt. A.
Nepetella. L. Walliser K.

XVI. GLECHOIMA. L. Gundelrebe. Guntram. Donar-
rebe.

KZähne eif,, 3mal kürzer als die KRöhre. 2(. Ap. Mai.

hederacea. L. Epheuart. G. Massholde.

KZähne lanzett. , länger als die halbe KRöhre. 4
Mai, Jn . . .hirsuta. WK. Rauhhaarige G.

-1
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XVII. DRACOCEPHALUM. L. Drachenkopf. (Bth.

violett.)

B. lineal-lanzett., imgetheilt, ganzrand., wehrlos. 2j.

Jn.-Ag RuySChiana. L. Schwedischer D.

B. gefiedert-ötheil. mit linealen, stumpfen Zipfeln, die

ast- o. bthst. Stheil., die oberst. ungetheilt, stachel-

spitz. 4 Mai, Jn.

austriacum. L. Oesteneichischer D.

XVIII. MELITTIS. L. Immenblatt.

B. herz-eif. 2|. Jl, Ag. purp. o. weiss o. gescheckt.

Melissophyllum. L. Melissenblättr. I.

XIX. LAMIUM. L. Bienensaug. Taubnessel. Todten-
nessel.

Stbkölb. kahl; B. breit-eif., zugespitzt^ doppelt-tief-

gesägt; KrRöhre gerade, inwend. mit 1 Haarringe.

% Ap. Mai. purp., Röhre weiss.

Orvala. L. Grossblüth. B.

Stbkölb. bärtig 2

KrRöhre inw. ohne Haarring, gerade; BthZeit: Mz.-

Oct. . 3

KrRöhre inw. m. 1 Haarring; B. ei-herzf., ungleich-

gesägt 4

B. ungleich-stumpf-gekerbt , die bthständ. sitzend,

umfassend, fast lappig.

amplexicaule. L. Stengelumfass. B.

B. ungleich-eingeschnitten-gekerbt-gezähnt; die ob.

B. eif., fast rautenf. O
incisum. W. Eingeschnittener B.

Bth. ziemlich klein ; Röhre der Kr. fast gerade, nicht

bauchig. fast das ganze Jahr blüh., purp., selten

weiss. . .purpureum. £. Purpurrother B. Heinessel.

Bth. ansehnlich ; Röhre der Kr. gekrümmt, über dem
Grunde bauchig-erweitert 5
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Bth. weiss; Rand des KrSchlundes beiders, mit 3

kleinen u. 1 längern pfrieml. Zahne. 2j. Ap. Mai.

aibum. L. Weisser B.

Bth. purp., Untlpp. lila mit purp. Flecken; Rand des

KrSchlundes beiders. mit 1 pfrieml. Zahne. 2j. Ap.-

Hrbst maculatum. L. Gefleckter B.

XX. GALEOBDOLON. Hds. Goldnessel.

% Mivi. Jn. gelb, der mittl. Lappen der Untlpp.

überall, u. d. seitl. am Grunde dottergelb mit
bräunl. Flecken luteum. Hds. Gelbe G.

XXI. GALEOPSIS. L. Hanfnessel.

{Der Stg. unter den Gelenken nicht verdickt, von ab-
wärts-angedrückten, weichen Haaren flaumig .... 2

Der Stg. unter den Gelenken verdickt 3

B. lanzett. o. längl.-lanzett. O Jl. Ag. purp., mit einem
gelbl.-weissen, purp,-gefleckten Hofe auf der Untlpp.

Ladanum. L. Acker-H.
StgB. eif., die astst. eif. - lanzett. O Jl- Ag. gelbl,-

weiss mit schwefelgelb. Hofe auf der Untlpp.

OChroleuca. Lam. Gelblichweisse H.

3
KrRöhre so lang als der K. o. kürzer 4
KrRöhre länger als der K 5

Bth. hellpurp. o. weiss, mit 1 schwefelgelb., purp.-

gescheckten Hofe auf der Untlppe. O Jl. Ag.
Tetrahit. L. Grosse H.

Bth. klein, rosenroth, Mittelzipfel dunkel - purp. o.

violett mit weissl. Rande, am Grunde mit 2 gelben
Flecken. O Jl. Ag. bifida. Bungh. Ausgerandete H.

Stg. steifhaarig. O Jl- Ag. Kr. gross, schwefelgelb,

Röhre weiss, Untlppe citrongelb, die seitl. Zipfel

weiss, der mittlere violett, weiss berandet.

versicolor. Gurt. Bunte H.
Stg. flaumig, unter den Gelenken steifhaarig. © Jl.

Ag. purp., Untlpp. heller, purp.-gefleckt, Röhre
weissl., oberw. bräunl.-gelb.

pubescens. Bss. Flaumige H.
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XXII. STACHYS L, Ziest.

I
DeckBlttch. halb o. völlig so lang als der K. ; Bth.

1-! purp. o. braunroth; Quirle reichblüthig' 2

[ DeckBlttch. sehr klein; Quirle 4—6— 12bth 4

iStg.
oberw. drüsig -behaart, rauhhaar.; B. gestielt,

ei-herzf, spitz, gesägt. 2j. Jl. Ag. alpina. L. Alpen-Z.

Stg. von einf. Haaren Avollig o. filzig; die ob. B.

sitzend 3

Stg. dicht-wollig-zottig; B. eif.-herzf., gekerbt, wollig-

filzig, die ob. lanzett. Jn.-Ag.

germanica. L. Deutscher Z.

Stg. wollig-filzig; B. kleingekerbt, filzig, StgB. längl,,

am Grunde abgerund. o. etwas herzf., die ob. fast

3eckig-eif. 2j. Jl. Ag. J. ltaPM}a Mill. Italienischer Z.

Bth. purpurn. 5

Bth. gelblich-weiss 8

B. ei-herzf. , stumpf, gekerbt, die bthständ. sitzend,

eif.-längl., begrannt; K. fast so lang als die Kr.;

Stg. steifhaarig. O Jl.-Hrbst. hellpurp.

arvensis. L. Acker-Z.

B. spitz o. zugespitzt; Kr. 2mal so lang als der K. 6

Stg. rauhhaar., oberw. ästig u. drüsenhaarig; B. ge-

stielt, breit-ei-herzf., gesägt, rauhhaar. 2j. Jl. Ag.

braun-purp., Untlpp. mit weissen schlängl. Streifen.

SJIvatica. L. Wald Z. Stucknessel. Schnoppen.
Stg. steifhaarig, Haare abwärts-gebog- ; B. aus herzf,

Grunde lanzett , 7

iB.

zugespitzt, gesägt, gestielt. 2j. Jl Ag. hell-purp.

ambigua. Sm, Zweideutiger Z.

B. spitz, gekerbt-gesägt, flaumig, die unt. kurz-ge-

stielt, die ob. halbumfassend; 8tg. einfach. 4 Jl.

Ag. trüb-purp palustris. L. Sumpf-Z.

{B. kahl, gestielt, gekerbt-gesägt, die unt. oval-längl.,

die bthständ. lanzett., kurz- stachelspitz; Quirle

4—6bth. Jl.-Hrbst annua. L Jähriger Z.

B. behaart o. filzig-zottig
;
Quirle 6—lObth 9
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/ B. sammt dem Stg. oberw. u, dem K. filzig- zottigr,

j
gestielt, oval-längl., gekerbt, stumpf. 2|. Jn .Tl. J.

9! maritima. L. Seestrauds-Z.

I B. rauhhaar. o. zerstreut-behaart; StgB. lanzett. o.

V läng]., die bthst. eif., zugespitzt 10

K. rauhhaar.; B. gekerbt, die ob. bthst. begrannt,

ganzrand. ; Stg. aufr. o. aufstreb. 2|. Jn.-Ag.

recta. L. Beschreikraut. Fusperkraut.
K. kurzhaar ; B. entfernt-gekerbt o. ganzrand., die

astst. lineal, die ob. bthst. stacheispitz; Stg. aus-

gebreit, o. aufstreb. 2j. Jl. Ag. J.

SUbcrenata. Vis. Wenigkerbiger Z.

XXIII. BETONICA L. Zehrkraut. Bentonik.

10

flvr.
blasse

Kr. purp.,

blassgelb, in's Grünl., kahl. .2|. Jl. Ag. A.
AlopecuruS- L. Gelblichweisses Z.

purp., zerstreut. 0. dicht-flaumig 2

{K. aderlos ; Stbgfss. kürzer als die Hälfte der Ober-
lippe. % Jn.-Ag officinalis- Fluhblume.

K. netzig-aderig; Stbgfss. fast so lang als die Ober-
lippe. 4 Jl. Ag. A.. . .hirsuta. L. Rauhhaariges Z.

XXIV SIDERITIS. L. Gliedkraut. Zeisigkraut.

K. länger als die Kr. ; Oberlpp. des K. Sspalt. Jl.

Ag. citrongelb, am Rande u. an den Lippen braun.

montana. L. Berg-G.
K. so lang als die Kr. ; Oberlipp. des K. eif., unge-

theilt, die Untlpp. 4zähnig. © Jl. Ag. weiss, Oberlpp.

oft rosa. /. romana. L. Römisches G.

XXV. MARRUBIUM. L. Andorn.

KZähne sammt dem DeckB. zottig, von der Mitte an
kahl, an der Spitze hakig-zurückgekrümmt ; B. eif.,

filzig, runzl. 2jl Jl.-Sp... vulgare. L. Gottvergess.
KZKhne sammt d. Deckß. durchaus filzig 2
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B. graufilzig, die unt. elf., die ob. längl.-lanzett.

;

Quirle 6—piehrbth., fast gleichhocb. 2; Jl. Ag.

peregrinum. L. Fremder A.

B. filzig, die unt. breit-eif., die obern oval; Quirle

reichbtli., fast kugelig; Stg. weissfilzig. 2|. Jl. Ag.

/. candidissimum. L Glänzendweisser A.

XXVI. BALLOTA. L. Stinkandorn.

B. eif. ; K. özähnig, Zähne eif., begrannt. 2|. Jn.-Ag.

violett o. weiss nigra. L. Fe>?kveibel.

XXVII. LEONURUS. L. Löwenschwanz.

Die uut. B. handf. - öspalt. , eingeschnitten - gezähnt,

die ob. ganzrandig, Slappig, am Grunde keilig. 2}.

Jl. Ag. purp., Untlpp. in der Mitte gelbl.-weiss mit

1 gelben, purp.-punkt. Flecke.

Cardiaca, L. Hert sgespann.

XXVIII. CHAITURUS. Hst. Katzenschwanz.

B. längl., grob-gesägt; Quirle dicht-blütliig. © Jl.Ag.

Kr. klein, rosa. Marrubiastrum. Bh. Andornart. K.

XXIX. PHLOIVIIS. L. Brandkraut.

WzB. eif., am Grunde tief-herzf., gekerbt, die bthst.

längl.-lanzett. 2f. Jn. Jl purp.

tuberosa. L. Knolliges B.

XXX. SCUTELLARIA. L. Helmkraut.

Bth. in einer 4seit. Aebre; DeckB. dachig; Stg.

liegend; B. eif., gesägt-gekerbt. 4 Jl. Ag. Oblppe
violett, unt. gross, weisslich. A. alpina. L. Alpen*H.

B. bittwinkelst., einerseitswendig, bisweilen die obern
traubig 2

KrRöhre gerade , am Grunde ein wenig bauchig ; B.

längl.-lanzett., am Grunde beiders. 1—2zäbnig,

fast spiessf., die unterst. eif. 2|. Jl. Ag. violett.

minor. L. Kleines H.
KrRöhre am Grunde fast rechtwinkelig - gekrümmt,

vielmal länger alrf d. K. . . 3
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K. kahl o. von einfach. Haaren flaumig; B. aus
herzf. Bas. längl.-lanzett , entfernt-stumpf-gekerbt-

gesägt. 2|. Jl. Ag. hellviolett.

galeriCUlata. L. Gemeines H.
K drüsig - flaumig; B. längl.-lanzett., am Grunde

beiders. 1 — 2zähnig, fast spiessf., die unt. eif , die

oberst. lanzett. 4 Jl. Ag, violett.

hastifolia L. Spiessblttr. H.

XXXI. PRUNELLA. L. Brunelle. Braunheil.
Gottheil.

Stbgfss. alle wehrlos, die läng, an der Spitze mit 1

kleinen Höcker; Zähne der ob. K Lippe breit-eif.,

die der unt. lanzett., gewimpert. 2\. Jl. A. violett.

grandiflora. Jcc[. Grossblüthige B.

Die längern Stbgfss. an der Spitze mit 1 doraf. Zahne
versehen 2

Zähne der obern KLippe sehr kurz, abgeschnitten,

die der unt. eif.-lanzett., schwach-gewimpert. 2j. Jl,

Ag. violett 0. weiss. vulgaris. L. Halskraut.

Zähne der obern KLippe breit-eif., zugespitzt-begrannt,

die der unt. lanzett.-pfrieml., kammf.-gewimpert. 2|.

Jl. Ag. gelbl.-weiss alba. Fall. Weisse B.

XXXII. PRASIUM L. Klippenziest.

B. eif., gekerbt-gesägt. "^ Mz.-Mai. weiss, Untlpp.

purp.-punkt. J majUS- L Grosser K.

XXXIII. AJUGA. L. Günsel.

!Bth. in reichblüth. Quirlen 2
Bth. einzeln , blattwinkelst. ; B. Sspalt. mit linealen

Zipfeln. 4

(Ausläufer kriechend; B. ausgeschweift o. schwach-
gekerbt; Stg. fast kahl. 2|. Mai, Jn. blau^ fleischr.

o. weiss.

reptans. L. Blauer Guguk. Blaumännchen.
Ausläufer fehlend ; Stg. zottig; B. ganz 3
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Die unt. DeckB. 31appig, gezähnt u. ganzraudig, die

obern kürzer als der Quirl. 4 Mai, Jn. blau o.

fleischr genevensis. L. Haariger G.
DeckB. ausgeschweift-gekerbt, die ob. noch einmal

so lang als der Quirl. 2\. Mai, Jn. blau.

pyramidalis. L. Pyramidenf. G. Guldengünsel.

Bth. kürzer als das stützende B. ; KrRöhre doppelt
so lang als der K. O Jn.-Hrbst. weissl., Untlpp.
citrongelb , am Grunde mit 4 Reihen rostfarb.

Punkte Chamaepytls. Sehr. Acker-G.
Bth. so lang als das stütz. B. ; KrRöhre 3mal so

lang als der K. O Jn. gelb. J.

Chla. Sclir. Chios'scher G.

XXXIV. TEUCRIUM. L. Gamander. Bathengel.

K. 21ippig, obere Lippe eif., ungetheilt, unt. 4zähnig;
B. eif. o. Inngl. mit herzf. Grunde, runzlig, flaumig.

4 Jl. Ag. weiss, in's Grünliche.

Scorodonla. L. Salbeiblättr. G.

K. Szähnig; Bth. in Quirlen o. Köpfchen . 2

{Bth. in 2— 6bth. Quirlen, diese blattwinkelst,, von
einander entfernt, o. in eine endst. Tr zsmgestellt. 3

BthQuirle in endst. Köpfchen zsmgedrängt; Stg. halb-
strauchig 7

{Quirle blattwinkelst , entfernt; BthB. den StgB. gleich-

gestaltet 4

Die 6bth. Quirle in eine endst. Tr. zsmgestellt; DeckB.,
wenigstens die obern von den StgB. verschieden. 6

!B. doppelt-fiederspalt.' geschlitzt; Quirle 2—6bth. O
Jl.-Hrbst. purp Botrys. L. Trauben- G.

B. nicht fiederspalt., sitzend; Quirle 4bth 5

Unt, B. längl., am Grunde abgeiund., die obern
lanzett. 2|. Jl. Ag. purp.

Scordium. L. Lachenknoblauch.
Unt. B. eif., am Grunde fast herzf., die ob. elf.,

alle ringsum gekerbt-gesägt; Stg. u. B. mehr o.

weniger wollig-zottig. % Jn. Jl. J.

scordloldes. Sehr. Star) .Gehender G.
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6<

B. keilig-eif., eingeschnitten -gekerbt; Stg. liegend,

Aeste aufstr. 2|. Jl. Sp. purp.

Chamaedrys. L Kummertrost. Frauenbiss.

B. fast 3eckig-eif. , stumpi- gekerbt, am Grunde fast

abgeschnitten. 1> Jl. Ag. J. gelb.

flavum. L. Gelber G.

Köpfcb. rundl. u. oval, gestielt; Stg. aufstreb., filzig

o. haarig; B. keilig-längl. o. lineal, gekerbt, ganz
filzig, am Rande umgerollt. ^ Jl. Ag. J.

Polium. L. Polei-G.

Köpfch. ebensträuss. ; Stg. gestreckt; B.lineal-lanzett.,

ganzrand., unters, o. beiders. grau. ^ Jn.-Ag..

montanum. L. Berg-G.

84. Ordnung. VEEBENACEEN. Juss. Eisenkraiit-

gew'ächse.

K. röhrig, bleib.,- Kr. Iblttr., röJirig, Saum unregelm.
0. ungleich; Stbgfss. 4, 2mächtig o. 2, der Kr. eimjefügt

;

FrKnoten 1, frei; Gr. 1; FrGehäuse steinfruchtartig, mit
4 einsam. Steinen, o. in 4 Nüsschen zerfallend.

GATTUNG.

K. Szähnig; trockene Steinfr. mit 4fächer, , 4sam.
Nuss. (Strauch.) Vitex. I.

K. öspaltig; Fr. in 4 Nüsse zerfallend. (Kraut. Pfl.)

Verbena II.

ARTEN.

I. VITEX. L. Mülle.

B. gefingert, 5— Tzählig, Blttch. lanzett., zugespitzt,

ganzrand., unters, graufilzig. ^ Jl. Ag. violett. J.

Agnus castus. L. Keuschbaum. Schafmülle.
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II. VERBENA. L. Eisenkraut. Isere.

Aehren fädlich, rispig-; B. eif., längl., 3spaltig-ge-

schlitzt u. gekerbt, in den breiten BStiel zsmge-
zogen. O Jn.-Hrbst, hellpurp.

officinalis. L. Eisenhart. Dinskraut.

85. Ordnung. UTßlCüLAKIEEN. Endl. Wasser-
schlauchgewächse.

K. ötheil. 0. 2hlUr., bleib.; Kr. Iblttr., untenveib., un-
regelm., 2lippig, ges])ornt; Stbgfss. 2, am Grunde der Kr.
eingefügt; FrKnoten 1, frei, Ifächer., vieleiig; Samenträg.
mittelimn'ktst.; Gr. 1; KapselFr.

GATTUNGEN.
Kr. rachenf. ; K. .5theil.; Kps. Ifächer., 2klapp. (Al-

pen- u. Wiesen-Pfl.) Pinguicula. I.

Kr. maskirt; K. 2blttr.; Kps. gedeckelt. (Wasser-Pfl.)

Utricularia. II,

ARTEN.

I. PINGUICULA. L. Fettkraut.

Sporn kegelf. ; Kaps, zugespitzt. Ap. Mai, weiss

mit 1—2 citrongelben Flecken.

alpjna. L. Alpen-F. Schmalztasche.
Sporn pfrieml. ; Kaps. eif. 4 Mai, Jn. violett, oft mit

2 weiss. Flecken o. Linien.

vulgaris. L. Gemeines F. Zitrachkraut.

II. UTRICULARIA. L. Wasserschlauch. (B. borstl.- o.

haarfein-vieltheilig \\. mit Luftblasen versehen.)

r Oberlippe der Kr. ausgerandet; Sporn fast kegelf.,

I
sehr kurz. 2|. Jn.-Ag. blassgelb, Gaumen rostf.-

1 gestreift minor. L. Kleiner W.
[ Oberlippe der Kr, ganz

Lorinser, ExcursiouslDUch. 2.3
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Sporn längh-kegelf., absteigend; BZipfel haardünn,

nach allen Seiten abstehend. 2|. Jn.-Ag. dottergelb,

Gaumen pomeranzf.-gestreift.

vulgaris. L. Wasserhelm.

Sporn pfrieml., an die Untlpp. angedrückt; BZipfel

borstlich, zweizeilig. 2j. Jl. Ag. schwefelg., Ober-

Ipp. u. Gaum. purp. -gestreift.

intermedia. Hayn. Mittlerer W.

86. Ordnung. PRIMULACEEN. Vent Primel-

gewächse.

K. 4—otheil. o. -zähnig; Kr. Iblttr., regelm., 4~5spaU.,
auch fehlend; Sthgfss. 4—7, den KrLappen gegenst. o. 10,

davon die 5 äuss. mit den KrZi}}fein abivechs. u. unfrucht-

har; Frknoten l,lfächer., vieleiig; Samenträg. nüttelpunktst.,

Gr. 1; Kapsel; Sam. schildf

GATTUNGEN.
{Bth. unvollst.; der gefärbte K. glockig, ölappig; Kr.

fehlt; Kaps, öklappig Glaux. XIII.

Bth. vollständ.
;
(K. u. Kr. vorhanden,) 2

{Der Öspalt. K. mit dem FrKnoten zur Hälfte ver-

wachsen, die Kr. daher oberst.; Krßöhre kurz

glockig, Saum ötheiL, weitabsteh. ; 5 fruchtb. u. 5

unfruchtb. Stbgfss. vorhanden Samolus. XII.

Bth. Unterst 3

•i

Pfl. mit beblättertem Stg. ; K. 4—5— Ttheil 4 1

Pfl. ohne Stg.; BthStiele wurzelst.; K. özähnig, '

öspalt. 0. ötheil 8
|

Kr. meist 7blttr., flach, die Blb. am Grunde durch
1 Ring verbunden; K. tief-7theil. ; Sthgfss. 7; Kaps,
endl. 7klappig. (Die Theile der Bth. u. Fr. variiren

von 5—9.) Trientaiis. I.

, KrSaum 4— ötheilis: 5 i
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r Röhre der Kr. fast kugelig-bauchig, mit 4theil. ab-

stehend. Saume; Stbgfss. 4; K. 4theil.; Kps. rings-

ö\ um aufspring CentunCUluS. IV.

Röhre der Kr. walzl., o. sehr kurz, o. ganz fehlend;
V Stbgfss. 5— 10 : K. u. KrSaum ötheil 6

!Kr. präsentirtellerf. (Wasserpfl, mit kammf. - fieder-

theil. B.) Hottonia. Vin.
Kr. radf. mit kurzer, fast fehlender Röhre 7

IKps.

öklappig; Stbgfss. 5, o. 10, die 5 Kuss, kürzer

0. unfruchtb. ; Bth. gelb o. weissl. Lysimachia. IL
Kaps, ringsum-aufspring. ; Stbgfss. 6, frei; Stbfäden

am Grunde zottig ; Bth. roth, blau u. als Var. weiss.

Anagallis. III

{KrZipfel über der kurz-glockigen Röhre zurückge-

brochen, spitz; KrSaum u. K. ötheil. ; Kps. öklappig.

(Bth. purp.) Cyclamen. XI.

KrSaum aufrecht- o. ausgebreit.-abstehend 9

{Stbgfss. auf einem hervortret. Ringe im Schlünde
der Kr. entspring. ; Kr. trichterf., Zipfel spitz ; Kps.

2klappig. (B. eckig-nierenf.) ...... Cortusa. IX.

Stbgfss. ohne Ring; Kps. öklappig o. gedeckelt. ... 10

{Kr. trichterf.-glockig, öspalt., Zipfel vielspaltig; K.

ötheil. ; Kps. gedeckelt Soldanella. X.

Kr. teller- o. trichterf. mit ungetheilt. o. 2spalt.

Zipfeln ; K. öspalt. o. özähn 11

KrRöhre eif. , an der Spitze verengert, ziemlich so

ilang
als der K. ; Schlund mit kurzen Deckklappen.

(Rasige Kraut, mit rosettigen B.) . . Androsace. V.

KrRöhre walzl., an der Einfüg. der Stbgfss. erweitert;

K. öspalt 12

IFrKnoten öeiig; Schlund mit Deckklappen. (B. lineal,

in dachziegelf. sich deckenden dichten Rosetten.)

Aretia. VI.

FrKnotenvieleiig; Schlund mit u. ohne Deckklappen.

Primula. Vll.
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ARTEN.
I. TRIENTALIS. L. Dreifaltigkeitsblümchen.

B. eif.-lanzett., ganzrand. 2j. Mai-Jl. weiss, Stbfäd-

Ring gelbl.-weiss, fein drüsenhaarig.

europaea. L. Europäisches D.

II. LYSIMACHIA. L. Gilbweidrich.

Bth. in gedrungenen, bittwinkelst., gestielten Tr. ; B.
gegenst. o. zu 3—4, verlängert-lanzett, 2|. Jn. Jl.

\l Kr. gelb, an der Spitze nebst d. K. roth-punkt.

thyrsiflora. L. Straussblüthiger G,

Bth. blattwinkelst., einzeln o. quirlig o. rispig 2

IBth.
weissl. ; Sam. quer-runzlig; Bth. blattwinkelst.;

B. gegenst., lanzett, zugespitzt, kahl. Jn. /.

1—4 Zoll hoch.

Linum stellatum. L. Leinblättriger G.

Bth. gelb ; Sam. glatt 3

IStbgfss.
10, davon 5 kleiner u. unfruchtb. ; B. eif.-

längl., fastherzf.; BthStiele blattwinkelst., gegenst.

u. quirlig; BthStiele gewimpert. 2|. Jn. Jl.

Ciliata. L. Gewimperter G.

Stbgfss. 5 4

i Stbgfss. bis zur Mitte zsmgewachsen, den FrKnoten

I
bedeckend; Stg. aufrecht; B. lanzett. o. elf., kurz

jA gestielt, oft quirlig 5

j
Stbgfss. frei, den FrKnoten nicht bedeckend; Stg.

I
liegend; B. gegenst.; BthStiele einzeln; Bth. citron-

\ gelb 6

Kr. Zipfel am Rande kahl, eif.; B. unters, etwas

zottig; Bth. in rispigen Tr. 2|. Jn. Jl. goldgelb.

vulgaris. L. Weidenkraut. Dorkraut.

KrZipfel drüsig-gewimpert ; B. flaumig, unters, meist

schwarz-punkt. ; BthStiele 1— 3bth. 2^ Jn. Jl. gelb,

oft am Grunde rostbraun, punctata. L. PunktirterG.

IB.

herzf.-rundl. ; KZipfel herzf.; Stg. kriechend. 2|.

Jn. Jl.

Nummularia L. Pfennigkraut. Wiesengeld.

B. eif., spitz; KZipfel lineal-pfrieml. 4 Jn. Jl.

nemorum. L. Hain-G.

5^
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MI. ANAGALLIS. L. Gauchheil. Colmaikraut.

'i:

gestielt, gegenst., rundl,-eif, 2|. JI. Ag. rosenroth,

dunkler geädert tenella. L Zartes G.

sitzend, gegenst. o. zu 3, eif. 2

2

KrZipfel fein-drüsig-gewimpert. O Jn.-Hrbst. mennig-
roth arvensis. L. Faullieschen.

KrZipfel drösenlos. O Jn.-Hrbst. blau o. weiss.

caerulea. Sehr. Blaues G.

IV. CENTUNCULUS L. Kleinling.

B. wechselst., eif. ; Bth. sitzend. O Jn. Jl. weiss, ü.

blassrosa minimus. L. Wiesen-K.

V. ANDROSACE. L, Mannsschild.

f BthStiele Ibth. ; Stämmch. dicht -rasig; B. dachig,

1< alle o. nur die an der Spitze der Aeste rosettig.. 2

I
BthStiele doldig 4

( B. kurzhaarig, dicht-dachig; Haare der B. abwärts-

I
gekerbt, einfach; B. lanzett. ; KZipfei so lang als

jjl die KrRöhre. 2|. Jl. Ag. weiss mit 1 gelbl. Hofe
in der Mitte und gelben Deckklappen. A.

helvetica. Gd. Schweizer M.
B. filzig-grau o. flaumhaarig, Haare sternf. 3

[ KZipfei stumpf; B. dicht-dachig, nebst d. BthStielen

I u. K. filzig-grau. 2|. Jn. Jl. Köhre purp. , Saum
{weiss, Deckkipp. roth. A.

imbricata. Lam. Dachiger M. Blauer Speik.

KZipfei spitz; B. dicht-geuähert, spitzlich, flaumig.

j
4 Jl. Ag. rosa o. weiss mit gelben Deckklapp. A.

\ glacialis. Hpi^. Eis-M.*)

Wz. vielköpfig; Stämmch. an der Spitze rosettig,

Rasen bildend; Dolden mit 1 Hülle; Kr. länger

4<f als der K. . 5

Wz. einfach, ohne Stämmchen, oben mit 1 BRosette,

1—2 Schäfte treibend 9

*) Zwischen A. Hausmanni. Leyb. u. A. glacialis, Epp. finde icli

keinen wesentlichen Unterschied. A, Wulfeniana, Sieb, ist eine Var.
mit dunkelroseur. Kr. u. safrangelben Deckkipp.
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(Schaft nebst den BthStielen u. K. ganz kahl ; B. lan-

zett. o. lineal, kahl o. gewimpert; BthStiele ver-

läügert. 2j. Jl. Ag. schneeweiss, Schlundrand gelb.

J lactea- L. Milchweisser M.
Schaft, BthStiele u. K. zottig o. flaumig.. ........ 6

{Schaft u. Dolde zottig, Haare gegliedert; B. lanzett.,

ganzrand., am Grunde verschmälert ... 7

Schaft u. Dolde kurzhaarig, Haare sternf. 8

{B. ganz zottig, Rosetten fast kugelig. 2j. Jn.-Ag. weiss

0. rosa, mit 1 gelb. o. purp. Nabel. A.
villosa. L. Zottiger M.

B. am Rande zottig, Rosetten flach. 2|. Jn.-Ag. weiss,

Nabel gelb. Ä. . . Chamaejasme. Hst. Haariger M.

B. lanzett., am Rande flaumig; BthStiele länger als

die Hülle. 2|. Jn. Jl. weiss o. röthl. mit gelbl.

Röhre. Ä obtusifolia. All. Stumpfblttr. M.
8^ B. lineal, gegen die Spitze verschmälert, unters, ge-

kielt, an der Spitze zurückgekrümmt, kurz gewim-
pert. 2/. Jl. Ag. A. fleischroth.

Carnea. L. Fleischrother M.

Deckklappen den Schlund nicht verengend; Schaft

u. Dolde behaart, Haare gegliedert; K. länger als

die Kr. O Ap. Mai. weiss o. röthl. , Deckklapp,
gelb maxima. L. Mannsharnisch.

Deckklapp, den Schlund verengend; Schaft u. Dolde
flaumig, Haare kurz , fein-sternf. ; B. lanzett,

,
ge-

zähnt; Bth. milchweiss mit gelb. Deckklapp 10

10

K. länger als die Kr.; B. am Rande flaumig. Jl.

Ag elongata. L. Verlängerter M.
K. kürzer als die Kr., kahl; B. ganz flaumig.

Mai, Jn septetltrionaiis. L. Nordischer M.

Vi. ARETIA. Gd. Schlüsseispeik.

B. lineal, spitz, am Rande u. unters, flaumig; Bth.

einzeln, sitzend. 4 Jl, Ag. A. gelb.

Vitaliana. L, Granit-S.
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VII.PRIMULA. L. Schlüsselblume. Himmelschlüs-
sel. Madaun. Marien röschen.

Die Jüngern B. rückwärts-gerollt, mehr o. weniger
runzlig; Deckklappen am Schlünde der KrRöhre
vorhanden 2

Die Jüngern B. zsmgeroUt, die ausgebildeten flach,

etwas fleischig, nicht runzlig; Schlund der KrRöhre
ohne Deckklappen 7

B. kahl, unters, mehr o. weniger mit Mehl bestäubt,

vrkhrt-eif.-längl., gekerbt; Deckklappen gefärbt;

Bth. fleischroth 3

B. unters, kurzhaarig, sammtig o. filzig, nicht be-

stäubt; Deckklappen meist mit dem Rande des

Saumes gleichfarbig. 4

KZähne eif. ; KrRöhre Vj^maX so lang als der K.

;

Dolde reichblüth. \ Jn.-Ag.

farinosa. L. Frauenäugelein.
KZähne lanzett. ; KrRöhre 3mal so lang als der K.;
Dolde 2—5bth. 4 Jn. Jl. A.

longiflora. All. Langblüthige S.

Zipfel des KrSaumes concav, glockig, Kr. trichterf.,

citrongelb, mit 5 safrangelben Flecken am Schlünde;
K. trichterf.-aufgeblasen, Zähne breit-eif. , kurz-
zugespitzt; B. elf., fast herzf., wellig-gekerbt 5

Zipfel des KrSaumes flach ; B. längl.-vrkhrt-eif. o.

vrkhrt-eif. , in den BStiel verschmälert, unters,

kurzhaarig 6

B. unters, sammt Schaft u. Dolde sammtig. 2^. Ap.
Mai Officinalls. Jcg. Petersschlüssel.

B. unters, schneeweiss-filzig, in den wenig-gezähnten
BStiel herablaufend. 2j. Ap. Mai. J.

suaveoiens. Brtl. Wohlriechende S.

Haare der BthStielchen länger als deren Querdurch-
messer; BthStiele wurzelst., Ibth. o. doldig. 2|.

Mz.-Mai. schwefelgelb mit 5 safrangelb. Flecken
o. röthl acaulis. Jcg- Stengellose S.

Haare der BthStielch. so lang als deren Querdurch-
messer; K. röhrig, KZähne lanzettl. 2|. Mz.-Ap.
schwefelg , .elatlor. Jcq. Garten-S.
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Hüllblättch. eif., kürzer als die BthStielch.; die läng.

BthStielch. 2— 3mal länger als d. K.; KrZipfel

vrkhrt-herzf. , aber nicht bis auf Y^ der Länge
ausprerandet 8

Hüllblättch. längl. o. lineal, so lang o. länger als

die BthStielch. ; Bth. kurz-gestielt o. fast sitzend

;

KrZipfel halb-2spaltig mit spreiz. Lappen 13

Schaft u. BthStiele von geglied., drüsentrag. Haaren
kurz-zottig; B. vrkhrt-eif. o. fast rund, beiders.

klebrig-flaumig. 2j. Mai, Jn. A.
villosa. Jcq. Zottige S.

Schaft kahl, wenn auch obers. sammt den BthStielch.

u. K. mehlig oder mit sehr kleinen sitzenden Drüsen
besetzt. 9

B. kahl, am Rande ohne Mehl u. ohne Drüsenhaare,

höchstens mit feinen Drüsen spärlich besetzt; K.

3mal kürzer als die KrRöhre ... 10

B. am Rande mit kurzen drüsentrag. Haaren dicht-

bewimpert o. die Wimpern überdies noch be-

stäubt 11

(KZähne am Rande u. inwendig mehlig; Schaft oberw.

sammt Dolde u. K. spärlich - bestäubt; B. ganz-

!rand. o. gezähnt-gesägt. 4 Ap. Mai. purp., ge-

trocknet dunkel-violett. J,

venusta. Hst. Schöne S.

KZähne sammt Schaft u. Dolde kahl ; B. ganzrand.

j
0. ausgeschweift gekerbt. 2|. Mai, Jn. purp.

,
ge-

l trockn. roth-violett. . . camiolica. Jcq. Krainer S.

Schlund der Kr. nicht bestäubt; B. vrkhrt-eif. o.

längl-vrkhrt-eif. ; Schaft kahl , oberw. bisweilen

kleindrüsig. 2j. Jn. Jl. purp. Ä.
rhaetica. Gd. Rhätische S.

Schlund der Kr. dicht -bestäubt; Schaft bisweilen

oberw. mehlig 12

Bth. gelb; B. vrkhrt-eif., gezähnt-gesägt o. fast ganz-

randig. 2j. Mz.-Mai; auf den A. im Sommer. (In

. Gärten verschiedenfarb.) . . . Auricula. L. Aurikcl.
^ Bth. purp.; B. vrkhrt-eif. -längl. , an der Spitze ge-

zähnt-gesägt. 4 Ap. Bth. kleiner. KrRöhre schlanker

als bei P. Aur . pubescens, Jcq. Flaumige S.

11
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B. kuorplig-berandet, gauzrarid., kahl, ellipt.-laiizett.

o. lauzett,, mit sehr kurz-gewirapertem o. klein-

IS-f gezähneltem Räude. 2|. Jl. Ag-, purp. A.

Clusiana. Tsch. Ansehnliche S.

. B. nicht knorpelig-berandet 14

IB.

ellipt. o. läng!., kahl o. obers. zerstreut-haarig,

am Rande sammt dem Schafte zottig; Schaft 1—3-
b<h. 2|. JI. Ag. hellrosa. A.

integrifolia. L. Ganzblättr. S.

B. vrkhrt-eif., lanzett., längl. o. keilf. 15

{B. keilf., vorn ausgeschweift o. gezähnelt mit gran-

nenlosen Zähnen, flaumig, am Rande gewimpert.

2|. Jl. Ag. purp. T. Dinyana. Lgg. Diny's S.

B. anders beschaffen. 16

16

B. vrkhrt-eif. , stachelspitzig-gezähnt o. fast ganz-
randig, sammt d. Schafte u. K. drüsig-behaart u.

klebrig; Schaft 1—2bth; Hüllblttch. keilf. 4 Jn.

Tyr Allionii. Lsl. Allioni's S.

B. u. Schaft kahl, wenn auch klebrig; K. röhrig-

glockig 17

B. keilig-lanzett., stumpf, klebrig, von der Mitte bis

zur Spitze gesägt, Sägezähne ohne Stachelspitze;

.^1 Schaft 3— 5bth.; Hüllblttch. oval. 2i. Jn.-Ag. satt-

violett. A giutinosa. Wlf. Klebrige S.

B. vrkhrt-eif.-keilig, Zähne o. Kerben der B. zuge-
spitzt-stachelspltzig 18

B. u. Schaft etwas klebrig, erstere vorn abgerundet,

u. fast von der Mitte an gekerbt-gezähnt; Schaft
3—öbth. ; Hüllblttch. oval-längl. 2|. Jl. Ag. A. purp.

Flörkeana. Schrd. Fiörken's S.

B. u. Schaft nicht klebrig , erstere vorn abge-
schnitten-stumpfu. gekerbt; Schaft 1—2bth. ; Hüll-

blttch. lineal. '2^. Jl. Ag. rosa o. weiss. A.
minima. L. Hab' mich lieb. Platenige.

VIII. HOTTONIA. L. Wasserfeder.

Tr. endst., quirlig; B. kammf.-tiederspalt. 2|. Mai, Jn.

weiss o. hellrosa palustris. L. Sumpf-W.

18
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IX. CORTUSA. L Heilglöckchen.

B. langgestielt, nierenf, fast rund, eckig. 2j. Mai, Jn.

purp. A Matthloli. L. Matthiol's H.

X. SOLDANELLA. L. Troddelblume.

A Schaft Ibth.; Gr. kürzer als die Kr 2

\ Schaft 2—4bth.; Gr. so lang o. länger als die Kr., 3

( B. herz-nierenf. , etwas ausgeschweift; BthStielch.

I fein-drüsig-rauh. % Mai-Jl. kupferroth in's Bläul. A.
Ä pusilla. Bmg. Niedrige T.

\ B. kreisrund; BthStielch. fein-drüsig-flaumig. 4 Jn.

j
Jl. hell-lila, inwendig purp. -gestreift. A.

\
minima. H]pp. Kleinste T.

B. rundl., entfernt-seicht-gekerbt; BthStielch, durch

kurze Drüsenhärchen flaumig. 2|. Mai-Jl. violett.

montana. W. Berg-T.

B. rundl.-nierenf,, ganzrand. o. etwas ausgeschweift;

BthStielch. von sitzenden Drüsen rauh. 2|. Mai-Jl.

violett mit dunklern Streifen. A.
alpina. L. Alpenglöckchen.

Xi. CYCLAMEN. L. Erdbrod. (B. rundl. o. eif., am
Grunde herzf.)

B, ausgeschweift o, kleingekerbt, Kerben grannenlos.

2j. Ag.-Oct. rosa... . europaeum. L. Brodblume.
B. ausgeschweift u. eckig, Ecken u. Kerben kurz-

stachelspitzig. 2j. Jn.-Ag. purp. J.

repandum. Sibt. Ausgeschweiftes E.

XII. SAMOLUS. L. Pungen.

B, vrkhrt-eif. o. längl., stumpf; Tr. zuletzt verlängert;

Kaps, fast kugelig. 2j. Jn.-Ag. weiss.

Valerandi L, Valerand's P.

XIII. GLAUX. L. Milchkraut.

Niedergestreckt, ästig; B. gekreuzt, lanzett., fleischig;

Bth, einzeln, blattwinkelst. 2j. Mai, Jn. rosa o.

weiss. .maritima. L. Meerstrands-M.
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87. Ordnung. GLOBULARIEEN. BC. Kugel-

blumengewächse.

K. Sspalt., in der Knospenlage dachig; Kr. Iblttr.,

unterweih., öspalt., meist ungleich; Sthgfss. 4, der KrBöhre
eingefügt u. mit deren Zipfeln abwechselnd, das 5. ziüischen

den oh. Zipfeln fehlend; FrKnoten 1, frei, Ifächer., leiig

;

Gr. 1; N. 2spalt.; Fr. schlauchig, nicht aufspring.

GATTUNG.
Charakt. derselbe; Bth. violett, blau, seltener weiss.

Globularia. I.

ARTEN.

I. GLOBULARIA. L. Kugelblume.

Halbstrauchig, liegend; B. vrkhrt-eif.-keiiig-, an der
Spitze stumpf, ausgerand. ff Mai, Jn. A.

COrdifolia. L. Herzblttr. K.
Krautig; Wz. vielköpfig 2

WzB. spatelig, ausgerand. o. kurz-3zähnig ; StgB.

zahlreich, lanzett. 2|. Mai, Jn.

vulgaris. L. Rückherz.
WzB. längl.-keilig, an der Spitze abgerund.-stumpf;

Stg. nackt o. mit 1—2 Schuppen. 2j. Mai-Jl. A.
nudicauiiS. L. Nacktstenglige K.

88. Ordnung. PLUMBAGINEEN. Jt^ss. Bleiwurz-

gewächse.

K, özähnig, gefaltet; Kr. Ihlttr., regelm., mit öspalt.

Saume 0. öblttr. mit benagelten Blh.; Sthgfss. 5; FrKnoten
1, frei, Ifächer., leiig; Gr. 5 o. 1 mit 5 Narb.; Kaps, an
der Spitze o. gar nicht aufspringend.
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GATTUNGEN.

2<

Gr. 5; Kr. öblttr., bisweilen die Blb. verwachsen; K.

oberw. trockenbäutig; Kaps, nicht aufspring.

Statice. I.

Gr. 1; Nr. 5; Kr. Iblttr., trichterf., ölappig; Kps.
aufspring., öklappig Plumbago. II.

ARTEN.

I. STATICE. L. Sandnelke.

Stg. Iköpfig, nackt; B. lineal o. lanzett. ; Bth. rosenr. 2

Stg. einerseits-wend. Aehren-tragend, diese in Rispen

o. Ebenstr. zsmgestellt 3

B. Inervig, lineal, spitzl. , am Rande gewimpert;
BthStielch. so lang als die KRöhre; Blb. ganzrand.,

gekerbt o. schwach-ausgerandet. 4 Mai-Hrbst.

elongata. HJfm. Nelkengras.

B. fast 3nerv.^ lanzett.-lineal o. lineal, kahl ; BthStiel-

chen halb so lang als die KRöhre; Blb. ausgerandet.

2|. Jl. Ag. ^ alpina. Hpp, Alpen-S.

Stg. fast rechtwinklig hin- u. hergebogen, sehr ästig,

filzig-kurzhaarig; B. vrkhrt-eif.-spatelig o. keilig,

ausgerandet. % Mai, Jn. blauviolett. J.

cancellata. Brnli. Gegitterte S.

Stg. nicht winkelig-gebogen u. nicht filzig ; B. stachel-

spitz 4

l
Stg. von der Mitte an ästig, Aeste sehr abstehend,

Aestchen zurückgebogen; B. Inerv. , längl.-eif. 2(.

Jl. Ag. Am Strande des adriat. Meeres,

Gmelini. W. Gmelin's S.

Stg. abwärts ästig 5

Stg. körnig-rauh, sehr ästig; B. vrkhrt-eif. o. lanzett-

keilig, 3nervig, kahl. 2\. Jl. Ag. blau. J.

Caspia. W. Kaspische S.

Stg. kahl, stielrund, aufrecht 6
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B. 3—Önerv., längl.-spatelig; Aehren locker; KZipfel

längl., abgeruDd.-stumpf. 2|. Mai-Jl. blauviolett. J.

globulariaefolia. Dsf. Kugelblumenblttr. S.

B. Inerv. , vrkhrt-eif. ; Aehren dichtbth. ; KZähne
eif., spitzig; Aestchen später zurückgebogen. 2^. Ag.

Sp. violettblau Limonium. L. Meer-S.

il. PLUMBAGO. L. Bleiwurz.

StgB. umfassend, lanzett., am Rande rauh; Stg. steif.

2\. Ag. Sp. lila. J europaea. L. Europäische B.

89. Ordnung. PLANTAGINEEN. Juss, Wegericli-

gewächse.

Bth. zioitterig o. Ihäiisig; K. 3— 4blättr. o. 4theilig;

Kr. Iblttr., unterioeib., 4spalt. o. ungetheilt, regelm., trocken-

Mut. ; Sthgfss. 4, der KrBöhre o. dem FrBoden eingefügt

;

FrKnoten 1, frei, Ifächer. u. leiig, o. durch einen mittel-

punUst. 2— 4flügeligen Samenträger 2—4fächerig; Gr. 1.

GATTUNGEN.
Bth. Ihäusig; männl. Bth. gestielt; K. 4blttr.; Kr.

walzl. mit 4theil. Saume; weibl. Bth. am Grunde
des BthStiels der männl, Bth. sitzend^ mit 3blttr.

K. u. schwach-gezähnelter Kr. ; Nuss Ifächerig.

Littorella. 1.

Bth. zwitterig; K. tief-4theil., die vordem 2 Zipfel

bisweilen verwachsen; KrRöhre eif., Saum 4theil.,

zurückgebrochen; Kapsel gedeckelt-aufspring., 2-

bis 4fächerig. Plantago. II.

ARTEN.

1. LITTORELLA. L. Strandling.

B. fleischig, stielrund, pfrieml., am Grunde scheidig;

(etwa 3 Zoll hoch, mit Ausläuf.) 1\. Jn. Jl. weissl.

lacustris. L. Tümpel-St.
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II. PLANTAGO. L. Wegerich. Wegtritt.

fStg.
beblättert, oft ästig; B. lineal, ganzrand. ; Bth-

Stiele blattwinkelständig 2

Schafte wurzelst,, blattlos, einfach; uur WzB. vor-

handen 4

IKZipfel
gleich gestaltet, lanzett., allmälig zugespitzt;

Aehren eif., ziemlich locker; DeckB. aus eif.

Grunde pfrieml. O Jl. Ag. J.

Psyllium. L. Flohsameu.
KZipfel ungleich 3

Die vordem KZipfel schief-spatelig, ganz stumpf,

die hint. lanzett., spitz; die ob. DeckB. spatelig,

stumpf, o Jl- Ag.. ...arenaria. WK. Sand-W.
Die vord. KZipfel breit-eif., stumpf, stachelspitz., die

hintern schmäler, gekielt, am Kiele gewimpert; die

ob. DeckB. stachelspitz ; Stg. strauchig, am Grunde
liegend. ^ Jn. Jl. ... Cynops. L. Strauchiger W.

^ Kaps. 3—4fächerig; die seitenst. KZipfel auf dem
I Rücken geflügelt; B. fiederspaltig u. fiederspalt.-

iJ gezähnt; KrRöhre zottig-flaumig. O Jl- Ag.

1
Coronopus. L. Sohlitzblättr. W.

l Kapsel 2fächerig ; B. ungetheilt 5

A KrRöhre kahl 6

\ KrRöhre flaumig o. flaumig-zottig 14

{B. eif. o. ellipt., 5—9nervig 7

B. lanzett. o. lineal-lanzett., an beiden Enden zuge-

spitzt 9

( B. beiders. kurzhaarig, ellipt., 7—9nerv., in den

kurzen, breiten BStiel zsmgezogen ; Schaft stielrund,

seicht-gerillt; DeckB. kahl, am Rande häutig. 2j.

Mai, Jn media. L. Heudieb.

B. kahl o. zerstreut.flaumig, gestielt; Aehre lineal-

walzl., verlängert; DeckB. eif., gekielt. 8

Schaft aufstrebend, schwach-gerieft; Kaps. 8sam. %
Jl.-Oct. major. L. Ballenkraut. Glücksmännchen.

Schaft aufrecht, tief-gerieft, 2—3mal so lang als die

B. ; Kaps. 4sam. 2\. Jl. Ag. J. Aehre fast schwarz.

Cornuti. Gouan, Cornuti's W.
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DeckB. krautig, häutig-berandet ; B. 3nerv., lanzett.-

lineal o. lanzett., rauhhaarig, Schaft stielrund, von
weit abstehenden Haaren zottig. O Jn. J.

piiosa. Pour. Haariger W.
DeckB, trockenhäut. ; B. 3— 7nerv., lanzett., etwas

[ gezähnelt 10

r DeckB. kahl o. in der Mitte zerstreut-behaart, eif. . 11

10| DeckB. nebst d. K. an der Spitze bärtig o. bärtig-

[ zottig 13

Schaft stielrund, seicht-gerieft; B. angedrückt-behaart,
fast seidig; DeckB. in der Mitte zerstreut-behaart.

11{ 2j. Mai, Jn. J. Victorialis. Poir. Seidenblättr. W.
Schaft kantig, gefurcht; B. kahl o. rauhhaar.; DeckB.

ganz kahl
, 12

12

Schaft vielfurchig; die seitl. KZipfel gekielt, an der

Spitze abgerundet-stumpf, am Kande gewimpert;
B. 5—Tnerv. 2|. Ap. Mai. altissima. L. Höchster W.

Schaft öfurchig; die seitl. KZipfel kahnf., stumpf-zu-
gespitzt, mit kahlem Rande; B. 3— 6nerv. 2(. Ap.-

Hrbst lanceolata. L. Spitzwegerich.

[ Schaft gefurcht; DeckB. eif.-lanzett., zugespitzt; die

{'

seitl. KZipfel gekielt. © Ap. Mai. J.

Lagopus. L. Zottiger W.
Schaft stielrund; DeckB. breit-vrkhrt- eif., sehr stumpf,

I

kurz-stachelspitz ; KZipfel nicht gekielt. 2j. Jl. Ag. A.

I montana. Lam. Berg-W.

i DeckB. aus eif. Bas. pfrieml.-verschmälert, länger

I
als der K.; B. lineal, halb-stielrund-3kantig, am

i

Kande fein-borstig-gewimpert; Aehre walzl,, lineal-

verlängert. 2j. Jl.-Sp. J.

serpentina. Lam. Schlangen-W.

j
DeckB. eif., spitzl., so lang o. kürzer als der K.;

l B. 3nerv 15

vSeitennerven vom BEande u. dem Mittelnerven un-
gleich-entfernt ; Aehre längl.-walzl. 2|. JI. Ag. A.

ib{ alpina. L. Alpen-W.
Seitennerven vom BEande u. dem Mittelnerven

gleichweit-entfernt; Aehre lineal, verlängert 16
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DeckB. so laug als der K. ; der haut. Tlieil au den

vord. KZipfeln so breit als der krautige; B. am
Rande kahl o. fein-borstlich-gewimpert

,
gerinnelt.

.g; 2j. Jn.-Oct maritima. L. Meerstrands-W.
^ DeckB. kürzer als der K. ; der haut. Theil an den

vord. KZipfeln 4mal schmäler als der krautige ; B.

am Rande kahl. 2|. Jl. Ag. J.

recurvata- L. Gekrümmter W.

90. Ordnung. AMARANTHACEEN. Juss. Ama-
rantgewächse.

Bth. Ihäusig; Perigon 3—5theil, trocJcenhäut. ; Stbgfss
3—5, untenveih.; FrKnoten 1, Ifächer., leiig, Eichen am.
Grunde des Faches angeheftet; N. 2—3; Kaps, nicht auf-
spring. 0. ringsum-aufspring.; B. wechselst,, ohne NebenB.
u. Scheiden.

GATTUNG.
Charakter derselbe Amaranthus. I.

ARTEN.

I. AMARANTHUS. L. Matt6nl(Paut. (Bth. klein, ge-

knäult, ährenf. o. rispig.)

Mann. Bth. ömännig; Stg. aufrecht, behaart; DeckB.
2mal so lang als das Perigon, fast dornig-stachel-

spitzig. O Jl. Ag.

retroflexus. L. Rauhstengliges M.
Mann, Bth. Sraännig; Stg. gestreckt o. aufstrebend

(wenigstens die NebenStg.); DeckB. so lang o.

kürzer als das Perig 2

Bthknäulch. blattwinkelst., keine endst. Aehre bil-

dend; HptStg. aufrecht; B. rauten-eif., am Rande
wellig, o Jl. Ag silvestris. Bsf. Wald-M.

Die endst. Bthknäulch. in eine Aehre zsmgestellt; Stg.

ausgebreitet o. gekerbt 3
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Ötg. kahl, ausgebreitet, aufstrebend; DeckB. kürzer

als die Bth. ; Kaps, rundl.-eif.; B. vorne ganz

stumpf o. eingedrückt. O Jl. Ag.

Blitum. L. Kleiner Meier, Stuhr.

Stg. oberw. behaart, gestreckt; DeckB. ungefähr so

lang als die Bth.; Kaps, längl.-eif. ; B. vorn zuge-

spitzt-verschmälert, an der Spitze selbst stumpf o.

eingedrückt. O Jl. Ag. J.

prostratus. Blb. Gestrecktes M.

91. Ordniiug. PHYTOLACCEEN. RoT>. Br, Ker-

mesbeergewachse.

Perigon 4~5theilig; Staubgef. auf dem Grunde des

Perigons eingefügt; FrKnotcn frei, l—lOfäcJier., Fächer
leiig, Eichen aufrecht; Griffel so viele als Fruchtknoten,
ungetheilt; Frucht eine icahre Beere; B. tvechselständig,

ohne NehenB. und Scheiden.

GATTUNG.
Perigon ötheil. ; Stbgefsse 8—20; FrKnoten 8—10-

riefig; Narben 8—10; Beere 8— lOfächerig.

Phytolacca. I.

ART.
I. PHYTOLACCA. L. Kermesbeere. Schminkbeere.

Bth. lOmännig, lOweibig. 2\. Jl. Ag. purp., cult., ver-

wildert in J. decandra. L. Zehnmännige K.

92. Ordnung. CHENOPODEEN. Vent. Gänsefuss-

gewächse.

Perig. meist otheil. o. öblttr.; Stbgfss. am Grunde des

Perig. eingefügt, meist so viel als Perig.-Zipfei; FrKnot. 1,

einfächerig, leiig; Gr. 1, einfach o. 2—4theil.; N. unge-
theilt; Fr. nicht aufspring., trocken, o. eine falsche, aus
dem fleischig. Perig. entstandene Beere; B. wechselst., ohne
NebenB. u. Scheiden; Bth. zwitterig o, vielehig.

Loriüser, Kxcursioiisbuch. 24
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GATTUNGEN.
{Stg. gegliedert, blattlos, kahl ; Bth. in endst., fleischi-

gen Aehren ; Aehrenglieder beiderseits 3bth. ; Stb-

gfss. 1—2 Salicornia. m.
Stg. nicht gegliedert 2

/ B. fädlich, halbstielrund, pfrieml., lineal o. lanzettl-

I lineal, im letzteren Falle sind die B. jedoch stets

nj ganzrandig, und weder drüsig-getüpfelt noch filzig. 3

^ B. (wenigstens die unt.) lanzettl.. läugl., eif., vrkhrt-

teif., herzf., 3eckig, rautenf, spiessf., buchtig-eckig
o. fiederspalt.-buehtig 8

{B. deutlich stachelspitzig o. dornig-spitzig; Bth. blatt-

winkelst,, einzeln 4
B. nicht stachelspitzig, übrigens spitz, spitzlich o.

stumpf; Bth. bittwinkelst, zu 2-- 3 o. geknäult.... 6

{B. lineal o. lanzettl. -lineal nebst den DeckB Inervig,

zerstreut; Perig. 2blttr. o. fehlend; Nuss flach-con-

vex o. convex-concav Corispermum. IV.
B. pfrieml., halbstielrund o. fädlich; Perig. öblttr... 5

B. 3kantig-pfrieml, , ziemlich starr, stachelspitzig,

(nicht dornig-spitzig); Perig. mit 2 DeckB.; Stb-

gfss. 3 Polycnemum. V.
B. fädlich, halbstielrund o. pfrieml. mit dorniger

Spitze; Perig,-B. auf dem Rücken mit 1 Querkiele;

Stbgfss. 5 « Salsola. II.

I

Pf, kahl; B. halbstielr., fleischig; Bth. meist ge-

6< knäult; Perig. ötheil Schoberia. I.

{ Pf. behaart o. wenigstens die B. haarig-gewimpert. 7

Bth. geknäult -ährig, o. bittwinkelst, einzeln, fast

sitzend; Perig. glockig, zsmgedrückt, 4spalt., mit

.yi ungleich. Zipfeln; Stbgfss. 4. (Rauhhaar. Pf. mit

pfrieml. B.) Camphorosma. XV.
Bth. zu 2—3 sitzend; Perig. öspalt., Zipfel zuletzt mit

flügelf. o. kegelf. Anhängseln ; Stgfss. 5. Kochia. VI.

Sternhaariger, niedriger Strauch mit lanzettl. grau-

filzigen B. und wolligen weiblichen Bth. ; männl.
Perig. 4spalt., weibl. krugf., an der Spitze 2zähnig

;

Stbgfss. 4 Eurotia. XI.

Krautige Pf. o. Sträuche ohne sternhaar. Filz 9
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fStbgfss.
mehr als 5, ungefähr 12,; Perig. 2spalt. (Litt.-

Pf., krautig, kahl, fleischig, mit gestielt., eif., ganzr.

B.). Theligonum. XIV.
Stbgfss. 1, 2, 3, 4, 5 10

/ B.vrkhrt-eif. o. vrkhrt-eif.-läHgl.,ganzrand., am Grunde

j
verschmälert, Schulferien, kahl; Perig- 4— ötheil;

lol FrPerig. weichstachl. ; Stbgfss. 4 — 5. HalimuS.XII.

I
B. von anderer Form u. Beschaffenheit; Bth. ohne

l Deckblttch 11

( BthHülle 5

U{ roth; B.

l
BthHülle ]

12

14^

zur Fruchtzeit beerenartig, saftig, schön
Seckig, fast spiessf. . . ..... Blitum. YHI.

nicht beerenart. 12

Zweihäusige, kahle, allgemein als Gemüse cult. Pf.

;

männl. Perig. 4theil., weibl. 2— 3splt. ; Gr. 4.

Spinacia. X.
Bth. zwitterig oder Ihäusig, letztere bisweilen mit

ZwitterBth. gemischt 13

Bth. Ihäus., bisweilen mit eingemengten ZwitterBth.

(in diesem Falle Pf. mit herzf.-3eckig. B.) ; männl.
Perig. 3— ötheil. mit 3—5 Stbgfss., weibl. zsm-
gedrückt, 21appig o. 2theil. ; N. 2, fadenf., innerseits

papillig Atripiex. xni.
Bth. zwitterig .... 14

N. eif. o. lanzett. ; Stbgfss. 5 , auf 1 fleischigen Einge
der Perigonröhre eingefügt; Stbbeutel oval; Fr.

an das erhärtende Perig. angewachsen. Beta. IX.

N. fädl. 0. pfriemenf., flaumig-papillig; Stbgfss. 1— 5,

dem BthBoden o. dem Grunde des Perig. einge-

fügt; Stbbeutel rundl. ; Fr. im unveränderten, platt-

gedrückt., stumpf—5eck. Perig. eingeschlossen; B.

kahl, mehlig o. drüsig-flaumig. Chenopodlum. VH.

ARTEN.

I. SCHOBERIA. Mey. Laugenkraut.

B. stumpf; Gr. 3. 1j Jl.-Sp. J.

fruticosa. Metj. Strauchiges L.
B. spitz; Gr. 2. © Ag. ^p.

maritima. Mey. Meerstrands-L.

24*
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IL SALSOLA. L. Salzkraut.

• Kurzhaarig o. kahl ; Aeste ausgebreitet ; B. pfrieml.,

an der Spitze dornig; FrPerig. knorpelig. © Jl. Ag.

Kali. L. Kalikraut.

Kahl ; Aeste aufstreb. ; B. lineal, halbstielr. , kurz-

stachelspitz ; FrPerig. häutig. © Jl.-Sp. /. TJg.

Soda. L. Sodakraut

III. SALICORNIA. L. Glasschmelz.

IDie
3 Bth. der einzelnen Aehrenglieder in ein Dreieck

geordnet. © Ag. Rp.

herbacea- L. Krautiger G. Seekrapp.
Die 3 Bth. der einzelnen Aehrenglieder gleichreihig.

1) Jl. Ag. J. fruticosa. L. Strauchiger G.

IV. CORISPERMUM. L. Wanzensame.

{Perig. fehlend; Nüsse fast kreisr.; Stbgfss. 1. © Jl. Ag.
Ug Intermedium. Scliwg. Baltischer W.

Perig. 2blttr. ; Nüsse rundl. o. oval 2

Der häutige Theil der ob. DeckB. halb so breit als

der krautige. © Ag. Sp.

J hyssopifolium. L. Ysopblttr. W.
Der haut. Theil der ob. DeckB. eben so breit als

der krautige. © Jl. Ag. Stbgfss. 5.

nltldum. Kit. Glänzender W.

V. POLYCNEMUM. L. Knorpelkraut.

DeckB. kaum so lang als das Perig. © Jl. Ag.

arvense. L. Acker-K. Geferkraut.

DeckB. länger als das Perig. © Jl. Ag.

majus. A. Br, Grosses K.

VI. KOCHIA. Bth. Sommercypresse.

B. pfrieml., fädlich, etwas fleischig, unters, gefurcht;
die Anhangs, d. Perig. fast rautenf., ungleich; Pfl.

rauhhaar. © Mai-Jl arenaria. Bth. Sand-S.
B. lineal o. lanzett., flach. 2
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Krautig, flaumig; B. lineal-lanzett., gewimpert; An-
hangs, des FrPerig. sehr kurz, 3eckig. O Jl.-Sp.

Scoparia. Schrei. Besenf. S.

Halbstrauchig ; B. lineal, flaumig o. zottig-grau; An-
hangs, des FrPerig. rundl. 4 Jl.-Sp.

prostrata. Schrd. Gestreckte S.

Yli. CHENOPODIUM. L Gänsefuss.

Stg. und B. drüsig-flaumig; B. fiederspalt. - buchtig,
stumpf-gezähnt. O Jl. Ag.

Botrys. L. Traubiger G. Bertholdskraut.
Stg. u. B. mehlig o. kahl, nicht drüsig-flaumig.... 2

B. herzf., gezähnt-eckig, Ecken zugespitzt, die mittlere

verlängert; BthSchweife rispig; Sam. grubig-punkt.

O Jl. Ag. hybridum. L. Bastard G. Neunspitzen.
B. nicht herzf 3

B. 3eckig 4
B. nicht Seckig 6

B. glanzlos, Seckig-spiessf, ganzrandig. 2|. Mai-Ag.
Bonus HenriCUS. L. Koboldschmerbel. Guter

Heinrich.

B. glänzend, buchtig- 0. ausgeschweift-gezähnt 5

B. rautenf.-Seckig, fast spiessf.-Slappig; Aehrebeblttr.

O Jl.-Sp rubrum. L. Rother G. Mistmelde.
B. Seckig,- am Grunde in den BStiel vorgezogen,

Aehre fast blattlos; Stg. steif-aufrecht. O Ag. Sp.

urbicum. L. Gassenmelde.

B. unterseits seegrün, längl. o. eif.-längl., stumpf, ent-

fernt-gezähnt. O Jl.-Sp. glaucum. L. Seegrüner G.

B. entweder unters, nicht seegrün 0. von anderer
Gestalt 7

B. sämmtl. ganzrandig; Tr. blattlos; Sam. glänzend,

sehr fein-punkt 8
Die unt. B. gezähnt, oft auch gelappt 9

B. eif., stachelspitz, kahl ; FrPerig. abstehend. O Ag.
Sp. .polyspermum. /.. Vielsamiger G. Fischmelde.

B. rauten-eif., grau, mehlig. © Jl. Ag.

Vulvaria. f Stinkender G. l^uhlkraut.
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{B. lanzett., an beiden Enden verschmälert, entfernt- ;

gezähnt, unters, drüsig; Tr. beblättert. © Jn. Jl. 1

ambrosioides. L. Wohlriechender G.
;

B. nicht lanzett., o. unters, nicht drüsig 10

( Die unt. B. Blappig-spiessf.
,

gezähnt, der mittlere

j
Lappen verlängert, längl. -lanzett., stumpf, die ob.

10a B. lineal-lanzett. ; Sam. eingedrückt-punkt. Jl.

Ag ficifolium. Sm. Feigenblttr. G.
\

^ B. rundl.-rautenf. o. rauten-eif. 11 j

B. rundl.-rautenf., fast Slappig, sehr stumpf, ausge- i

bissen-gezähnt, die obern ellipt.-lanzett. ; Sam. glatt,
^

11^ glänzend. O Jl.-Sp. \

opulifolium. Schrd. Schneeballblttr. G.
B. rauten-eif. 12 \

i Sam. glanzlos; B. glänzend, spitz - gezähnt ; Bth-

!'

Schweife spreizend. © Jl.-Sp. \

murale. L. Mauer-G. Stauderich. \

Sam. glänzend ; B. ausgebissen-gezähnt, die ob. längl.,
'

I

ganzrandig; BthSchweife fast blattlos. © Jl.-Sp. \

\ album. L. Weisser G. \

VIII. BLITUM. L. Erdbeerspinat Meier. •

{B. wenigzähnig; Aehren nackt. © Jn.-Ag.
|

capitatum. L. Aehriger E. 3

B. tief-gezähnt; Bth. in bittwinkelst. Knäulchen. © 1

Jn.-Ag virgatum. L. Seitenblüthiger E. \

IX. BETA. L. Runkelrübe. Mangold. Biese. \

{Wz. Istengl. ; Stg. aufrecht; N. eif. © cult.
j

vulgaris L. Feldrübe. \

Wz. vielstgl; Stg. hingestreckt; N. lanzett. 2|. Jl. Ag. ;

maritima. L. Meerstrands-R.
^

X. SPINACIA. L. Spinat. Binetsch.
;

{B. längl.-eif. ; Fr. wehrlos. © Mai, Jn. cult,
\

inermis. Mnch. Wehrloser S. :

B. am Grunde beiders. spiessf.-2zähnig; Fr. behörnt.

© u., © Mai, Jn. cw^^ . oleracea. Mill. Garten-S.
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XI. EUROTIA. Adns. Hornmelde.

B. lanzett., grau-filzig; weibl. Bth. wollig, ij Ag. Sp.

ceratoides. Mey. Graue H.

XII HALIMUS Wnr. Keilmelde.

Stg. halbstrauch., aufstreb. ; B. gegenst., vrkhrt-eif.-

längl. 1j Jl. Ag.

portulacoides Wllr. Burzelkohlart. K.

XIII ATRIPLEX. L. Melde. Burkhart.

Bth. vielehig, die weibl. bis zum Grunde 2theil.,

fast 2blttr. ; ZwitterBth. 3-5theil.; FrPerig. eif.,

zugespitzt, netzaderig, ganzrand.; B. herzf.-Seckig 2

Bth. einhäusig , die weibl. 2theiU o. 2spalt. 3

B, gleichfarb., glanzlos^ gezähnt. O Jl. Ag. cult.

hortensis. L. Garten-M.

B. obers. glänzend , unters, silbern - bläulichgrün,

buchtig-gezähnt. O Jl. Ag.

nitens. Bbt. Glänzende M.

B. uuterseits silberweiss-schülferig ; FrPerig. unterw.

knorpelig-hart und weissl 4
B. grün o. graugrün , beiders. gleichfarb. ; FrPerig.

krautig o. häutig ; 5

B. tief-buchtig-gezähnt, fast spiessf., die unt. 3eckig-

rautenf. , die ob. spiessf. - längl. ; Aehren nur am
Grunde beblttrt. O Jl. Ag.

laciniata. L. Lappige M.
B. buchtig-gezähnt, die unt, rautenf. , die ob. eif.;

Aehren beblttrt. © Jl. Ag rosea. L. Rosen-M.

B. lineal o. lanzett.; FrPerig. rauten-eif.
,

gezähnt,

O Jl. Ag IlttoralJS. L. Ufer-M.

Die unt. B. 3eckig, eif. o, lanzett. mit spiessf. oder

fast spiessf. Basis. . 6

Die unt. B. 3eckig-spiessf. , die ob. spiessf.-lanzett.,

die obersten ganzraudig; die unt. Aeste spreizend. 7

Die unt. B. lanzett.-spiessf. o. eif.-spiessf. 8
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FrPerig. 3eckig, ganzrand. o. gezähut; B. gezäbut.

O Jn.-Ag latifolla. Whlh. Breitblättr. M.
FrPerig. Iierzf.-Seckig, buchtig-gezähnt, Zähne zuge-

spitzt u. pfrieml. ; B. tief-buchtig-gezähnt. O Jl. Ag.

hastata. L. Spiessblttr. M.

FrAehren an der Spitze überhängend, locker; Aeste
aufr, , abstehend; die unt. B. eif.-lanzett., fast

spiessf. ; FrPerig. rauten- o. eif., ganzrandig. O Jl.

Ag tatarica. L. Tatarische M.
FrAehren steif; die unt. Aeste spreizend; die unt.

B. lanzett.-spiessf., gezähnt ; FrPerig. spiess-rautenf.

Jl. Ag patuia. L. Schmalblättr. M.

8<

XIV. THEUGONUM. L Hundskohl.

B. gestielt, eif., die unt. gegenst. © Jn. J. gelbl.-

weiss CynOCrambe. L. Springkraut.

XV. CAMPHOROSMA. L Kampherkraut.

Rauhhaarig; Bth. blattwinkelst., geknäult-ährig. 2(.

Jl. Ag. J monspeliaca. L. Haariges K.
Zerstreut-behaart o. kahl; Bth. blattwinkelst., ein-

zeln, vrkhrt-eif. O Jl.-Sp. Ug.

ovata. WK. Ungarisches K.

93. Ordnung. POLYGONEEN. Juss. Knöterich-

gewächse.

Ferig. unterst., 3— 6theü.; Stbgfss. 4—8, am Grunde
des Perig. eingefügt; FrKnoten 1, frei, Ifächer., leiig; Gr.
2—3; Fr. nicht aufspring., nussart. o. fleischig, nackt o.

durch die innern Zipfel des Perig. (falsche Kapsel) ver-
hüllt; B. ivechselst. mit scheidigen NebenB.

GATTUNGEN.
N. kopfig, 2— 3, auf dem ungespalt, Gr. oft in eine

dreilappige verwachsen; Stbgfss. 5—8; Gelenks-
scheiden häutig, bisweilen blattartig.

Polygonum. III.

N. pinselig-sternf., vielspalt.; Stbgfss. 6 2
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Gr. 2; HautFr. zsmgedrückt, geflügelt; B. grundst.,

herz-nierenf. Oxyria. II.

Gr. 3 ; Nuss 3eckig, bedeckt von einer falschen

Kapsel, (den 3 Innern Perig.-Zipfeln) . . Rumex. I.

ARTEN.
I. RUMEX. L. Ampfer.

B. am Grunde verschmälert, abgerundet o. herzf.

;

Gr. frei; Bth. zwitterig o. vielehig 2

B. am Grunde spiess- o. pfeilf. ; Gr. an die Kanten
des FrKnotens oberw. angewachsen; Bth. vielehig

o. 2häusig 16

BthQuirle sämmtl., o. die meisten, o. wenigstens die

untersten mit 1 B. gestützt; die 3 Innern Zipfel

des FrPerig. alle, o. nur einer mit einer Schwiele. 3

Bth.Quirle blattlos, traubig 8

Die 3 innern Zipfel des FrPerig. beiders. borstlich-

2zähnig, au der vorgezogenen Spitze ganzrand.,

alle mit 1 Schwiele 4
Die 3 innern Zipfel des FrPerig. ganzrand. o. fast

dornig-vielspalt 6

Die innern Zipfel des FrPerig. fast rautenf. , die

Zähne von der Länge des Längendurchmessers der
Zipfel; Quirle mit 1 B. gestützt, die obern zsra-

fliessend; B. lanzett. -lineal, in den BStiel ver-

schmälert. Jl. Ag. maritimus. L. Goldgelber A.
Die innern Zipfel des FrPerig. eif. o. eif.-längl., die

Zähne kürzer als die innern Zipfel des Perig. ... 5

B. lanzett.-lineal o. verlängert-lanzett., in den BStiel

verschmälert; Quirle mit 1 B. gestützt. Jl. Ag.
palustris. Sm. Grüngelber A.

B. breit-längl. mit herzf. Bas., StgB. aus abgerund.
Bas. lanzett. , die obern lanzett. ; die ob. Quirle

nackt. 2j. Jl. Ag Steinii. Bh. Stein's A.

Die innern Zipfel des FrPerig. grubig - netzig , fast

dornig-vielzähnig, eif.-längl,; die unt. B. herzf.

o. herzf -längl., fast geigenf. , stumpf; Aeste weit
abstehend. Mai, Jn pulcher. L. Schöner A.

Die innern Zipfel des FrPerig. ganzrandig, lineal-

länojl 7
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Die innern Zipfel des FrPerig. alle schwielentrag.

;

die unt. u, mittl. Quirle mit 1 B. gestützt. 2|. Jl.

Ag... conglomeratus. Murr. Geknäulter A.

Von den innern Zipfeln des FrPerig. nur 1 schwielen-

trag. ;
Quirle fast alle nackt, o. nur die unterst.

mit 1 B. 2j. Jl. Ag. . . nemorosus. Schrad. Hain-A.

WzB. u. StgB. lanzett., spitz; die innern Zipfel des

FrPerig. ganzrandig o. hinten gezähnelt, alle, o.

nur 1 mit einer Schwiele . . T 9

WzB. u. unt. StgB. mit herzf. o. eif. Basis 10

Die innern Zipfel des FrPerig. rundl. , fast herzf.;

B, spitz, wellig, kraus. 2|. Jl. Ag.

crispus. L. Krauser A, Mengelwurz.
Die innern Zipfel des FrPerig. eif. -3eckig, alle

schwielentrag.; B. zugespitzt, flach, am Rande
wellig, klein- gekerbt; BStiele obers. flach. 2j. Jl.

Ag Hydrolapathum. Hds. Wasserlendiwmz.
Dockenblatt.

Die innern Zipfel des FrPerig. gezähnt, Zähne Seckig,

zugespitzt u. pfrieml. . 11

Die innern Zipfel des FrPerig. ganzrandig o» sehr
l klein-gezähnelt 12

I

Innere FrPerig.-Zipfel eif.-Seckig, in 1 lange, stumpfe
Spitze vorgezogen, alle schwielig ; unt. B. herz.-

1
eif., stumpf o. spitzlich. 2|. Jl. Ag.

jjj Obtusifolius. L. Grindwmz.
*j Innere FrPerig.-Zipfel eif, fast herzf,, stumpf, alle

j
0. nur 1 schwielig; WzB. u, unt. StgB. herzf.-längl.,

I

spitz. 2j. Jl. Ag.
^ pratensis. M. u. K Wiesen-A. Halbgaul.

IDie
innern FrPerig.-Zipfel lineal-längl., stumpf, ganz-

rand., nur 1 schwielentrag.; unt. B. herzf.-längl, o.

fast geigenf. 2j. Jl. Ag.

sanguineus. L. Drachenblut.
Die innern FrPerig.-Zipfel eif. o. herzf. 13

Die innern FrPerig.-Zipfel alle schwielentrag., 3eckig-
herzf. ; WzB. u. unt. StgB. lanzett., spitz, mit
schiefer eif. o. herzf. Bas. ; BStiele beiders. mit

.„I einer hervortret. Rippe berandet. 2|. Jl. Ag.

maximus. Schrb. Grösster A.
Die innern FrPerig. - Zipfel schwielenlos o. nur

schwach- schwielig, o. nur einer mit 1 Schwiele;
BStiele obers. rinnig ... 14

10
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Innere FrPerig. - Zipfel rundl. - herzf. ,
der eine

schwielentr. ; WzB. u. unt. StgB. eif.-lanzett., flach,

zugespitzt; Quirle genähert. 2|. Jl. Ag.

Patientia. L. Garten-A.

Innere FrPerig." Zipfel sämmtl. schwielenlos u. häutig;

WzB. herz-eif. o. rundl.-herzf. ....... 15

WzB. herz-eif, spitz, am Grunde verbreitert; BStiele

obers. schmal- u. seicht-, unter dem B. aber deut-

lich-rinnig, 21. Jl. Ag. wasserliebend.

aquaticus. L. Wasser-A.

WzB. rundl.-herzf. , abgerundet-stumpf , o. an der

stumpfen Spitze kurz-zugespitzt ; Tr. dicht-rispig.

2j. Jl. Ag. A alpinus. L. Alpen-A. Foissen.

Bth. zwitterig, aber viele unfruchtb. ; die Innern Zipf.

des FrPerig. rundl.-herzf. ohne Schwiele; B. eif.,

fast geigenf., am Grunde spiess- o. pfeilf., seegrün.

2|. Mai-Jl SCUtatuS. L. Schildblättr. A.

Bth. 2häusig 17

Die innern Zipfel des FrPerig. netzaderig , ohne

Schwiele u. Schuppe, die äuss. aufrecht, ange-

drückt; B. spiessf., lanzett. o. lineal. 2|. Mai-Jl.

Acetosella. L. Gauchampfer.

Die innern Zipfel des FrPerig. mit Schwielen o.

Schuppen, die äuss. zurückgeschlagen 18

B. dicklich, fast nervenlos; die äuss. WzB. rundl.-

eif., fast herzf., ganz stumpf; Stg. einfach, blattlos

0. 1—2blttr. 2J. Jl. Ag. B.
nivalis. Hgtsch. Schnee-A.

B. aderig o. 5—7nerv., spiess- o. pfeilf. 19

NebenB. ganzrandig; B. spiess-pfeilf. ; am Grunde
strahlig-5—Tnerv.; Stg. ob erw. ästig; Aeste quir-

lig-traub. 4 Jl. Ag. A. arifollus. All, Arumblttr. A.

NebenB. geschlitzt-gezähnt; B. spiess-pfeilf., aderig.

2|. Mai, Jn. AcetOSa. L. Sauer-A. Sure. Lendiwurz.

il. OXYRIA. Hül. Säuerling.

WzB, langgestielt, nierenf., ausgeschweift, kahl. 2|.

Jl Ag. A digyna. Cmp, Nierenblttr. S.
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ill. POLYGONUM. L. Knöterich.

{Bth. bloss in endst. Aehren, nie bittwinkelst. ; Stb-

gfss. 5, 6, 7, 8 2

Bth. in rispigen o. ebenstr. Tr. o. bittwinkelst., ge-

büschelt o. eine unterbrochene Aehre bildend;

Stbgfss. 8 9

IEine
einzige gedrungene Aehre an der Spitze des

ganz einfach. Stg.; Gr. bis auf den Grund gespal-

ten; N. rundl., sehr klein; Bth rosa o. weiss .... 3

Stg. ästig, jeder Ast mit 1 Aehre; Gr. bis zur Hälfte

o. tiefer gespalten; N. gross, kopfig 4

BStiele geflügelt; B. längl.-eif., fast herzf., wellig.

2{. Jn. Jl.

Bistorta. L. Natterwurz. Schlippen. Mederwurz.
BStiele flügellos; B. oval o. lanzett., am Bande um-

gerollt, gerieft-klein-gekerbt. % Jl. Ag. A.
viviparum. L. Spitzkeimender K. Otterwurz.

Aehren längl. o. oval, gedrungen, aufrecht o. nickend 5

Aehren fädlich, locker, meist überhängend 7

Bth. ömännig; Aehren einzeln, walzl ; B. längl.-lan-

zett., am Grunde etwas herzf. o. abgerundet; Wz.
kriechend. 2(. Jn. Jl. auf dem Lande liegend o.

5"^ aufr,, im Wasser schwimmend.
amphibium. L. Sommerlocken.

Bth. 6männig; Aehr. längl. -walzl.; B. eif., ellipt. o.

lanzett 6

Tuten kahl o. etwas wollig, kurz- u. sehr fein-ge-

wimpert; BthStiele nebst dem K. drüsig-rauh. O
Jl.-Hrbst lapathifolium. L. Ampferblttr. K.

Tuten rauhhaar. o. fast kahl, lang-gewimpert; Bth-

Stiele nebst dem K. drüseulos. © Jl.-Hrbst.

Persicaria. L. Flöh-K. Kottach.

i StgB. am Grunde abgerundet, AstB. am Grunde

i'

etwas mehr spitz, B. lanzett.-lineal, nach vorn ver-

schmälert ; Aehren fast aufrecht. O Jl.-Hrbst.

minus. Rds. Kleiner K.

I StgB. am Grunde spitz , längl.-lanzett, o. lanzett.

;

l BthAehren fast immer hängend 8
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( Tuten lang - gewimpert; K. drüsenlos; B. krautig-
' schmeckend. O Jl.-Oct mite. Schk. Milder K.

Tuten kurz - gewimpert ; K. di-üsig - getüpfelt ; B.

beissend- scharf- schmeckend. O Jl.-Oct. grün o.

purp.

Hydropiper. L. Wasser-Pfeffer. Kassel. Mucken.

Keine Drüsen zwischen den Stbgfss. am Grunde des

Perig , 10

Drüsen zwischen den Stbgfss. (wenigstens zwischen

den 3 innern) am Grunde des Perig. vorhanden;
Stg aufrecht 15

Gr. 3, sehr kurz, frei; N. sehr klein; B. lanzett. o.

ellipt.; Bth. grün, purp.- o. weiss-berandet,. . . . . . 11

Gr. 1, kurz; N. Slappig; B. herz-pfeilf. ; Stg. win-

dend; Bth. nicht purp.-berandet 14

B. am Rande umgerollt, ellipt; Stg. ästig; Nüsse
glatt, glänzend. 2\. Jl. Ag. J.

maritimum. L. Meerstrands-K.

B. flach 12

( Bth. blattwinkelst. ; Aeste bis zur Spitze beblätt.

jgl Jl.-Hrbst. aviculare. L Denngras. Hansel am Weg.

I
Bth. in blattlosen Aehren; Aeste ausgespreizt o.

[ ruthenf 13

[ B. längl., gegen den Grund hin lang-verschmälert.

jg) o Ag.-Oct. üg arenarium. WK. Sand-K.
\ B. ellipt., die ob. lanzettl., zugespitzt. © Jl. Jn. J.

y Bellardi. All. Bellardi's K.

Die 3 innern Zipfel des Perig. häutig - geflügelt

;

Nüsse glänzend. © Jl. Ag.

dumetorum. L. Hecken-K.
Die 3 innern Zipfel des Perig. stumpf-gekielt ; Nüsse

glanzlos. © Jl.-Hrbst.

Convolvulus. L. Spinn. Haidelwinde.

Alle StbgfsS; zwischen Drüsen eingefügt; Tr. endst.,

rispig; B. längl. -lanzett. , wellig, unters, flaumig.

2j. Jl.-Ag. gelblichweiss o. blassrosa. A.
alpinum. All. Alpen-K.

Nur die 3 innern Stbgfss. zwischen Drüsen einge-

fügt ; B. pfeil-herzf. , zugespitzt , 16

14

15^
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382 DAPHNOIDEEN.

Bth. rosa o. weissl., bittwinkelst.; Tr. einfach, die

endst. ebenstr. ; Nüsse Skantig, Kanten ganzrand.

O Jl. Ag. cult.

Fagopyrum. L. Buchweizen. Haiden. Blende.

Bth. grün; Bth. büschelig, Büschel in den BWinkeln
einzeln, die endst. untei-broch. hängende Aehreu
bildend; Kanten der Nüsse ausgeschweift-gezähnt.

O Jl. Ag tataricum. L. Tatarischer K.

94. Ordnung. DAPHNOIDEEN. Vent. Seidelbast-

gewächse.

Perig. unterst., farbig, röhrig mit dspalt. Saume; Sth-

gfss. 8; Sthkölbch. 2fäcli., mit 2 Längsritzen aufspring.;
FrKnoten 1, Ifächer., leiig; Gr. 1; N. 1; Fr. trocken o.

beerenartig; NebeuB. fehlen.

GATTUNGEN. '.

j

{Stbkölbch. herz-eif. ; N. kopfig; Perig. bleibend. '>

Passerina I. :

Stbkölbch. oval; N. niedergedrückt, in der Mitte

Yertieft-genabelt ; Perig. abfällig Daphne. II- i

ARTEN.
i

I. PASSERIMA. L. Vogelkopf.

{Stg. kahl; B. lanzett.-lineal , spitz, kahl. © Jl. Ag.
]

grün annua. Wkstr. Jähriger V.
j

Stg. filzig; B. eif., fleischig, obers. filzig. ^ Mai. J.
j

hirsuta. L. Rauhhaariger V. '|

II. DAPHNE. L. Seidelbast. Zielant. Kellerhals.
;

{Bth. an den Seiten der Aeste, o. in bittwinkelst. J

kurzen Tr. ; B. lanzett., an der Bas. keilf.-ver-
j

schmälert, kahl 2 i

Bth. endst., gehäuft o. gebüschelt 3
|
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Bth, seitensi, sitzend, meist zu 3, flaumig; Perig,-

Zipfel eif., spitz. "^ Fb. Mz. rosa, selten weiss.

Mezereum. L. Wielandsbeere.

Tr. bittwinkelst., kurz, meist 5bth., nickend; Bth.

kahl, t; Mz. Ap. gelblich-grün.

Laureola. L. Immergrüner S.

{Bth. weiss, gehäuft, sitzend, zottig; Perig. -Zipfel lan-

zett., zugespitzt; B. lanzett. o. vrkhrt-eif. "^ Mai-
Jl. A alpina. L. Alpen-S.

Bth. rosa o. gelbl., gehuschelt 4

l B. unters, rauhhaarig, längl.-vrkhrt-eif. , stumpf o.

.j eingedrückt, glänzend; Perig. -Zipf. eif., stumpf. "^

\ Mz. Ap. rosa. J. COllina. Sm. Hügel-S.

l B. kahl 5

{B. ohne Stachelspitze , lineal-keilig , am Eande wul-
stig-verdickt; Bth. flaumig, tj Jl. Ag. T.

petraea. Leyh. Felsen-S.

B. kurz-stachelspitz, am Rande ohne Wulst 6

!

Bth. sitzend, kahl; Perig.-Zipfel ellipt. ; DeckB. eif.;

B. lineal-keilig. ^ Jl. Ag. rosa. A.
striata. Trtt. Gestreifter S.

Bth. kurzgestielt, feinhaar. o. flaumig 7

{B. längl.-vrkhrt-eif.; DeckB. lineal-keilig. ^^ Mai.
gelbl.-weiss Blagayana. Fry. Blagay'scher S.

B. lineal-keilig; DeckB. sehr kurz, abgestutzt. "^

Jn. Jl. rosa Cneorum. L. Steinröslein.

95. Ordnung. SANTALACEEN. B. Br. Santel-

Perig. Oberst., 3— 4— dspalt., imvendig farlig; Sthgfss.
3—4—5, am Grunde der PerigZipfel eingefügt u. diesen

gegenst.; FrKnoten 1, Ifächer., 2—4eiig; Eichen nehen der
Spitze des mittelpJctst. Samenträgers hängend; Gr. 1; Fr.
eine Nuss o. SteinFr., Isam.; B. nehenhlattlos.
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GATTUNGEN.
Bth. zwitterig; Perig. grün; inwend. weiss, 4—5-

spalt., teller- o. trichterf.; Stbgfss. 4— 5; N. 1.

Thesium. I.

Bth. vielehig; Perig. schmutziggelb, Sspalt. ; Stbgfss.

3; N. 3 Osyris. II.

ARTEN.
I. THESIUM. L. Leinblatt. Bergflachs.

3 DeckB. unter jeder Bth.; Stg. oberw. traubig o.

rispig, bis zur Spitze mit Bth. besetzt 2

1 DeckIB. unter jeder Bth.; fruchtt. Stg. an der

Spitze durch unfrucht. DeckB. schbpfig 9

Saum des Perig. nach dem Verblüh, bis auf den
Grund eingerollt u. einen kurzen Knopf auf der

Fr. bildend 3

Saum des Perig. nach dem Verblüh, röhrig, nur an
der Spitze eingerollt 7

Fr. deutlich gestielt; Stg. oberw. rispig. 4
Fr. fast sitzend, eif. ; Stg. oberw. traubig o. ästig-

traubig 6

B. Inerv. o. schwach-3nerv., lineal, spitz-, Fr. walzl.

0. längl. ; FrStiel länger als die halbe Fr. 2|. Jn.

Jl. J. . divaricatum. Jan. Sperriges L.

B. stark-3nerv. o. önerv. ; Rispe pyramidenf. 5

i B. lanzett. o. lineal- lanzett., lang-zugespitzt , 3—5-

}
nerv.; Fr. rundl.-eif. 4 Jl. Ag.

-j montanum. Efir. ßerg-L.
"" B. lineal-lanzett., 3nerv. ; Fr. längl. o. oval; Wz. aus-

läufertr. 2|. Jl. Ag.

Intermedium. Schrd. Mittleres L.

( BthAestchen von der Länge der Fr. o. länger, zu-

I
letzt fast wagrecht-abstehend; B. lineal, undeutl.-

I
Inerv.; DeckB. so lang als die fast sitzende Fr.

24. Jn. Jl humifusum. JDC. Niedergestrecktes L.

I BthAestchen 3—4mal länger als die Fr., abstehend;

I
B. lanzett. o. lineal, fast 3nerv. 2j. Jn. Jl.

I

ramosum. Hay, Aestiges L.

I
BthAestchen viel kürzer als die Fr., aufrecht; Fr.

1
am Stg. anliegend; B. lineal, Inervig. 2i u. Jn.

l Jl humjle. Vhl Niedriges L.
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{FrAestchen einerseitswend., aufrecht-abstehend; Stg.

meist einfach, traubig; B. lineal, Inerv. 4 Jn. JI.

alpinum. L. Alpen-L. Vermeinskraut.

FrAestdb. allerseitswendig 8

IFrAestch. horizontal - absteh. ; B. lanzett. - lineal

,

schwach-Snerv. ; FrPerig. so lang als die Fr. %
Jn. Jl pratense. Ehr. Wiesen-L.

FrAestch. aufstrebend; B. schmal-lineal , Inerv. 2|.

Jn. Jl tenuifolium Smit. Schmalblttr. L.

Wz. kriechend; Fr. oval, gestielt, lederig. % Jn. Jl.

ebracteatum. Ray. Deckblattloses L.

Wz. abgebiss., vielkpf. ; Fr. fast kugelig^ sitzend,

beerenart., saftig, citrongelb. 2|. Jn. Jl.

rostratum. M. u. K, Schnabelfrücht. L.

II OSYRIS L. Härnstrauch.

B. lineal - lanzett., ganzrand. "^ Ap. Mai. Strauch,

30—90 Cm. hoch. /. alba. L. Weisser H.

96. Ordnung. ELAEAGNEEN. B. Br. Oleaster-

gewächse.

Perig. unterst., imoendig farbig, 2—4splt.; Sthgfss.

4—5; FrKnot. i, in der Bohre des Perig. eingeschlossen,

frei, leiig ; Gr. 1; N. 1; eine falsche SteinFr., aus dem
beerenart. geioordenen Perig. u. einer Tcriistigen Nuss ge-
bildet. Bäume o. Sträuche mit silberiveissen o. bräunlich-
schülferigen B.

GATTUNGEN.
Bth. Zwitter., Röhre schlank, Saum glockig, 4spalt.,

Schlund durch 1 kegelf. Ring verengt; Sthgfss.

4—5 Elaeagnus. I.

Bth. 2häus. 5 Perig. 2theil.; Sthgfss. 4; <^ Perig.

röhrig; an der Spitze 2spalt., ohne Ring.

Hippophae. n.

Lorin'ser, Excurelonsljuck. 25

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



386 CYTINEEN.

ARTEN.
I. ELAEAGNUS L. Oleaster.

B. lanzett., spitz, ganzrand., beider«, sehfilferig-silb er-

weiss. 1> Mai , Jn. ausweud. silberweiss , inwend.
pomeranzengelb. J. . .angustifolia. L. Silberbaum.

II. HIPPOPHAE L. Sanddorn.

B. lineal - lanzett., obers. kahl, unters, weissl.-scbül-

ferig; Stg. dornig. "^ Ap. Mai. Bth. klein, gelbl.-

rostfarb rhamnoides. L. Rheindorn.

97. Ordnung. CYTINEEN. A, Brog. Blut-
j

scliuppengewächse.
]

Bth. Ihäiisig; Perig. oherst., 4spalt.; Sthgfss. 8, in eine
]

Säule zsmgeioachsen ; Fr.Knot. 1, Ifächer. mit 8 wandst.
]

Samenträgern, vieleiig. Fleischige, blattlose Kräuter.
i

GATTUNG.
Charakter derselbe Cytinus. I.

ART.
I CYTINUS. L. Bjutschuppe.

Bth. vor dem Aufblühen blutroth, dann röthl.-gelb.

2|. Mai. Auf den Wz. der Cisten schmarotzend. J.

Hypocistis. L. Schmarotzende B.

98. Ordnung. ARISTOLQCHIEEN. Juss. Oster-

luzeigewächse.

Perig. oherst., ungetheilt [u. schief-abgeschnitten o. 3-

spalt.; Sthgfss. frei auf der Spitze des FrKnot., o. mit dem
Gr. 0. der N. verwachsen; FrKnot. 3—6fächer., mit mit-

telpMst., vieleiigen Samenträgern; B. wechselst.
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GATTUNGEN.
{ Perig. 1 öhrig, am Grunde bauchig, an der Spitze

j schief in eine Lippe verbreitert; Stbkölbch. 6,

\ unter der N. angewachsen Aristoloohia. I

I Perig. glockig, 3—4spalt. ; Stbgfss. 12, auf dem Fr-
^ Knot. sitzend; N. strahlig, 61appig. . . Asarum. II

A E T E N.

I ARISTOLOCHIA. L Osterluzei Biber würz.
(B. eif., tief-herzf.)

!Wz. kriechend; Bth. büschelig; B. kahl. 2|. Mai, Jn.

gelbl. -weiss. Clematitis L. Donnerwurz Fobwurz.
Wz. fast kugelig; Bth. einzeln 2

Lippe des Perig. oval, an der Spitze ausgerand. 2^

Ap., Mai, gelb, inwend. schwarz-purp.-gestreift. J".

rotunda. L, Runde O.
Lippe des Perig. eif.-lanzett., zugespitzt. 2|. Mz. Äp.

grüngelb, inwend. schwarz-purp. -gestreift, mit einem
gleichen Flecke am Grunde der Lippe.

pallida- W, Bleiche O.

II. ASARUM :J:. Haselwurz.

B. nierenf. 2j. Mz. Ap. grünbraun, inwendig schmutzig-
blutroth europaeum. L. Nebelwurz.

99. Ordnung. EMPETREEN. Nutt. Raiischbeer-

gewächse.

Bth. Shäusig; K Stheil; Kr. Sblttr. 5; 3 Stbgfss.;

$: Gr. fast fehlend; N. 6—9strahlig; SteinFr. Ifächer.,

6—9samig. Sträuche mit kleinen immergrünen B.

GATTUNG.

Charakter derselbe Empetrum- !•

25*

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



EUPHORBIACEEN.

ART.

I. EMPETRUM X. Rauschbeere

Liegend; B. liueal o. längl., am Rande zurückgerollt;

N. 9strahlig. 1j Ap. Mai. rosa, Stbgfss. purp.

nigrum. L, Hexenbeere.

100. Ordnung. EUPHOKBIACEEN. Juss. Wolfs-
milchgewächse.

Bth. Igeschlechtig ; Perig. unterioeib. mit gespult. Saume,
0, fehlend; Blb. mit den PerigZipfdn dbiüechselnd o. feh-
lend; 5-' Stbgfss. im MittelpunMe der Bth. eingefügt o.

unter einem Ansätze zu einem Stempel; Stbfäd. frei o.

verivachsen; $; FrKnot. frei, Sfächer., Fächer 1—2eiig\

N. getheilt; Kapsel aus 2— 3 oft elastisch aufspring. Spring

-

Fr. gebildet; Pfl. oft milchend.

GATTUNGEN.
Bth. Ihäusig; 10—viele männl. u. 1 weibl. Bth. in

ihrer Mitte, von einer gemeinschaftl. BthHüUe um-
geben, eine falsche vielmännige ZwitterBth. dar-

stellend; die eigenthüml. BthHülle glockig, 9— 10-

zähnig, 5 Zähne aufr. o. einwärts-gekrümrat, da-
zwischen 4—5 auswärts-gekehrt u. oben 1 fleischige

Scheibe (Drüse) tragend
; 5 • ei^i einzelnes auf dem

ßthStielchen stehendes Stbgfss., gestützt mit 1 ge-
wimp. o. gespalt. Schüppchen; $ Bth. einzeln im
Mittelpunkte der gemeinsch. BthHülle ; Blb. fehlen

;

K. sehr klein o. unmerklich; Gr. Sspalt. o. Stheil.

;

Kaps. 3knot. ; SpringFr. Isam Euphorbia. HI.
Bth. einzeln, gesondert, 1—2häusig ; K. o. Perig. nicht

glockig, nicht drüsentrag 2

Bth. 2häusig, selten Ihäus. ; Blb. fehlen; Perig.
Stheil.; 5; Stgfss. 9~12; $: Gr. kurz; N. 2, ver-
längert; Kaps. 2knotig Mercuriaiis- IV.

Bth. Ihäusig; K. u. Blb. wenigstens bei 5 Bth. vor-
handen. ... 3
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f Niedriger, immergrüner
K gfss. 4

( Stg. krautig; 5 : Stb^

Baum mit lederig. B.
; 5 ^tb-

Buxus I.

Stbgfss. 5 Andrachne. II.

ARTEN.
I. BUXUS L. Buxbaum

B. eif, BStiele am Rande etwas behaart; Stbkölbch.

eif.-pfeilf. "^ Mz, Ap. gelbl.-grün.

sempervirens L. Immergrüner B.

il. ANDRACHNE. L. Burgei.

Stg. gestreckt ; B. gestielt, eif., kurz -zugespitzt, kahl.

4 Jn. Jl. .7. telephioides L. Zierparkart. B.

Ilt. EUPHORBIA, i. Wolfsmilch. Teufelsmilch.

B. mit NebenB., gegenst. ; Bth. bittwinkelst., einzeln;

Stg. hingestreckt, ästig 2

B. ohne NebenB. ; Bth. doldig 3

B. rundl., am Grunde schief, vorne seicht-gekerbt;

Stg. u. B. kahl o. rauhhaar. © Jn.-Ag. J.

Chamaesyce. L. Niedrige W.
B. längl., stumpf^ ausgerandet, hinten klein-gekerbt

o. ganzrandig, am Grunde halb-herzf. ; Stg. u. B.

kahl. O Jl. Ag. Drüs, roth. J.

PepliS. L. Seestrands-W.

Drüsenscheiben der eigenthüml. BthHülle rundl. o.

quer-oval, ganz • 4
Drüsenscheiben halbmondf.- ausgeschnitten o. 2hör-

nig*) 16

Samen wabig-netzig; Dolde östrahl., Aeste Sgabelig

mit gabelspalt. Aestchen; Kaps, glatt; B. vrkhrt-

eif., vom gesägt. O Jl.-Sp.

heliOSCOpia. L. Sonnenwendige W,
Samen glatt 5

) Bei E. Gerardiana siad bis-weilen halbmondf., bei E, nicaeensis bis-

weilen querorale Drüsenscheiben eingemengt.
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{Kaps, mit halbkugeligen, kurzwalzl. o. fadenf. Warzen
besetzt 6

Kaps, glatt, fein-knötig o. erhaben-pimktirt, nicht

warzig; Drüsen gelb 14

(Dolde vielstrahlig, Aeste Sspalt. u. weiter 2spalt.

;

Warzen der Kps, längl.-walzl. ; B. sitzend, lanzett.,

kahl ; HüUch. ellipt. , stumpf, am Grunde ver-

'^1 schmälert. 2j. Mai, Jn. Drüs. rothgelb.

I
palustris. L. Sumpf-W.

\ Dolde 3— östrahlig 7

{Warzen der Kaps, fadenf. verlängert; B. sitzend;

Wz. vielköpfig 8

Warzen der Kaps, halbkugelig o. kurz-walzl 9

Zipfel der eig. BthHüUe 4mal kürzer als disse Hülle

selbst; Hüllch. rundl.-eif.; B. längl. o. lanzett. 4
Ap, Mai. Drüs. braunroth.

gl fragifera. Jan. Erdbeertragende W.
Zipfel der eig. BthHülle so lang als diese selbst;

Hüllch. ellipt., ausgerandet; B. längl. % Mai, Jn. '

Warzen der Kps. röthl.

epithymoides. Jcq^. Gelbblttr. W.

Hüllch. stachelspitzig, fast 3eckig-eif. , kleingesägt;

B. spitz, von der Mitte an ungleich-kleingesägt,

lanzett. , mit herzf. Grunde sitzend , die unterst,

vrkhrt-eif., ganz stumpf, in den BStiel verschmälert. 10

Hüllch. stumpf; B. kurz - gestielt o. fast sitzend;

Drüs. gelb 11

9<

10

11

Warzen der Kps. fast halbkugelig ; Sam. lundl. O
Jl.-Sp platyphylla, L. Flachblättr. W.

Warzen der Kps. kurz-walzl.; Sam. oval. O Jn.-Sp.

Stricta. L. Steife W.

Hüllblttch. am Grunde abgestutzt, 3eckig-eif., fein-

gesägt 12
Hüllblttch. ellipt., am Grunde abgerundet o. ver-

schmälert, kurz-gestielt ; Drüsen gelb 13
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Stg. ötielruud; B. lanzett.-längl., stumpf, nach dem
Grande verschmälert ; Hüll, lanzett. ; Kps. ungleich-

warzig, meist behaart. 2/. Ap. Mai. Drüsen schwarz-

purp duicis. Jeq^. Süsse W.
Stg. scharf-kantig- gestreift; B. längl. -oval o. längl.,

vorn kleingesägt; Hüll, eif., sitzend. % Mai, Jn.

Drüsen gelb, dann rostbraun.

angulata. Jcg^. Kantige W.

B. lanzett.-längl., stumpf, ganzrand , nach dem Grunde
verschmälert; Aeste der Dolde überhängend; Wz-
Stock horizont. 2\. Ap. Mai.

Carniolica. Jcc^. Krainer W.

I

B. längl.-eif., kleingesägt; Wz. vielköpf, 2|. Mai, Jn.

I
verrucosa. Lam, Warzige W.

(B. kleingesägt, ober- u. unters, zottig, auch bisw.

kahl; Hüllch. oval, stumpf, hinten abgerundet o.

\^\ verschmälert. 4 Jn. Jl. procera. M. B. Hohe W.

j
B. ganzrandig o. vorne schwach-klein-gekerbt, see-

grün ; Hüllch. stachelspitz 15

B. lanzett-lineal o. lineal , zugespitzt-stachelspitzig,

kahl; Hüllch. 3eckig-eif., quer-breiter, begrannt,

stachelspitzig; Strahlen der Dolde wiederholt 2spalt.

% Jn. Jl Gerardiana. Jep. Gerard's W.
B. lanzett., kurz-stachelspitzig, vorn schwach-kleiu-

gekerbt, die obern breiter; Hüllch. breit-eif., stumpf,

stachelspitz ; Strahlen der Dolde Imal 2spalt. 2|. Jn.

Jl pannonica. Hst. Ungarische W.

{Samen glatt 17

Samen runzl, höckerig o. mannigfach-grubig u. aus-

gestochen 26

. _f Hüllchen zsmgewachsen 18
^
'\ Hüllchen frei . . 19

(Kaps, kahl; B. flaumig, vrkhrt-eif.-längl. o. lanzett.;

Hüllch. in 1 flaches Scheibchen zsmgewachsen. 4
1

Ap. Mai. Drüs. gelbl. o. purp.

I amygdaioides. L. Mandelblttr. W.
Ißj Kaps, dicht-zottig; B. beiders. saramtig-filzig^ lanzett.-

! lineal, sitzend; Hüllch. kreiself.-zsmgewachsen. 2|,

I
Ap. Mai. honiggelb. J.

\ Wulfenii. Hi^'p. Wulfen's W.

15
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. Q f Dolde vielstrahlig 20

\ Dolde 3— Sstrahlig; B. seegrün, kahl 25

Strahlen der Dolde einmal 2spalt.; B. kahl, längl-
lineal, ganzrand., stumpf o. kurz zugespitzt-stachel-

spitzig; seegrün; Hüllch. herz-eif. If. Jl. Ag.

20^ nicaeensis. All. Glatte W.
Strahlen der Dolde wiederholt 2spalt. ; Hüllch. rauten-

0. 3eckig-eif., breiter als lang, stumpf-stachelspitzig

o. kurz-zugespitzt ; Drüsen 2hörnig 21

B. dicht-flaumig, lanzett., ganzrand., nach der Basis

u. Spitze verschmälert. 2j. Mai, Jn.

21^ salicifolia. Hst. Weidenblttr. W.
B. kahl 0. bloss an der Spitze etwas rauh, lanzett.

0. lanzett.-lineal 22

C:

23

B. genau lineal o. nach dem Grunde ein wenig ver-

22-{ schmälert ; Drüsen wachsgelb 23
von der Mitte gegen die Spitze hin verschmälert. 24

B. kahl, AstB. schmäler; Hüllblttch. kurz-zugespitzt,

grünl., gelb, röthl. o. purp. 4 Ap. Mai.

Cyparissias. L. Cypressen-W. Warzengras.
B. gegen die Spitze hin am Rande rauh, die unt.

kurz-gestielt, AstB. schmäler. 2|. Jn.-Ag.

Esula. L. Gemeine W.

j^ B. glanzlos; Wz. vielköpf. 2^ Mai, Jn.

^J virgata. WK. Ruthenförm. W.
\ B. glänzend; Wz. wagr., kriechend. 2|. Jl. Ag. Drüs.

l zuletzt rothgelb lucida. WK. Glänzende W.

Drüsen 2hörnig, Hörnch. kurz, stumpf; die unt. B.

lineal-längl. , nach dem Grunde verschmälert, die

ob. ellipt. ; Hüllch. stachelspitz, am Grunde abge-

25.

0(

gelb saxatilis. L. Felsen-W.

Drüsen halbmondf ; B. längl. -lineal o. lineal; Hüllch.

quer-oval, concav, 2j. Jn. J. Drüs. rothgelb.

Paralias. L. Dickblttr. W.

B, gegeust. , die Paare in's Kreuz gestellt , längl.-

lineal; Hüllch. längl.-eif., spitz. Jn. Jl. Drüsen
blassgelb. J. Lathyris. L. Hexenmilch. Springwurz.

B. wechselst, o, zerstreut 27
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{Drüsen roth u. bräunlich; B. vrkhrt-eif., die unt. fast

kreisrund; die unt. Aeste liegend o. aufsteigend. O
Ap. Mai. J...... peploides. Gouan. Peplusart. W.

Drüsen gelb - 28

{ HüUcb. aus fast herzf. Bas. lineal, spitz; B. lineal

5,q! o. lineal-keilig; Same knötig-runzlig. © Jn.-Hrbst.

j
exigua. L. Kleine W.

\ Hüllch. eif., ellipt., rautenf., nierenf. o. herzf. 29

[
Hüllch. eif. 30

29< Hüllchen nierenf., herzf. o. rautenf. ; B. bläulichgrün,

\ stachelspitz • . 31

B. eif., gestielt, in den BStiel vorgezogen, die unt.

fast kreisrund, © Jl.—Wint.

Peplus. L. Rundblttr. W. Hundsmilch.
B. lanzettl., am Grunde verschmälert, sammt den

Hüllch. stachelspitzig, die unt. spatelf. © Jl.-Hrbst.

falcata. L. Sichelf. W.

30

IB.

längl. 0. vrkhrt-eif. ; Hüllch, stachelspitzig; Same
grubig-vuuzlig. 2\. Jn. Jl. J.

Myrsinites. L. Südliche W.
B. in der Mitte o. am Grunde des Stg. lineal, die

obern breiter, alle kahl; Same grubig-netzig 32

( B. stumpf, die obersten sammt den Hüllch. fast 31ap-

32I P^o- ^ ^^^^ '^°- '^ Pinea. L. Fichtenart. W.

j
B. zugespitzt; Hüllch. nieren- o. rautenf., stachel-

ig
spitzig. © Jn. Jl segetalis. L. Saaten-W.

IV. MERCURIALIS. L, Bingelkraut. Rigelkraut.

{Stg. ästig; $ Bth. fast sitzend; B. gestielt, eif. o. eif.-

lanzett. © Jn.-Hrbst annua. L. Jähriges B.

Stg. ganz einfach; $ Bth. lang-gestielt 2

j' B. gestielt, eif.-längl. 0. lanzett. 2\. Ap. Mai.

„I perennis. L. Godeskraut.

I
B. fast sitzend, eif. 2j. Ap. Mai.

1^
OVata. St. u. Hpp, Rundblttr. B.
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101. Ordnung. ÜKTICEEN. Juss. Nesselgewächse.

BtJi, lliäus., 2häus. o. vielehig, ausnahmsweise auch
zwiüerig; Perig. unterst., 4theil., auch 3—6theil., hei $
Bth, auch ungetheilt ; Sthgfss. frei am Grunde des Perig.

:

FrKnoten 1, frei, Ifächer. u. leiig , o. 2fächer. mit leiig.

Fächern; Gr. 1 o. 2; Fr. nicht a%ifsimng.; B. nehen-
hlätterig.

GATTUNGEN.
{Krautige Pfl.; Fr. eine Nuss, nackt o. vom Perig.

eingeschlossen, nicht geflügelt -. 2

Bäume ; Fr. eine fleischige, falsche Beere, o. SteinFr.

o. geflügelte Nuss 5

Perig. der 6 o- ^ Bth. 4theil. o. 4spalt.; Stbgfss. 4. 3

2{ Perig. der § Bth. ötheil ; Stbgfss. 5; Bth, 2häus.;

Nuss vom Perig, eingeschlossen 4

Bth. Ihäusig o. 2häus.
; $ Perig. 2theil.; B. gegenst.,

gesägt Urtica. I

3| Bth. vielehig; Perig. glockig, das $ 2spalt. ; B.

I

wechselst., ganzrandig, durchscheinend-getüpfelt.

l Parietaria. II.

{$
Perig. Iblttr., auf der einen Seite der Länge nach
gespalten; Gr. 2; Stg. aufrecht Cannabis. III.

$ Perig, schuppenf., zwischen den Schuppen einer

zapfenf. Aehre; Stg. windend HumuluS- IV.

IBth,
in 1 fleischigen, an der Spitze genabelten, in-

wendig hohlen FrBoden eingeschlossen; 5 Perig.

3theil. ; Stbgfss. 3 ; Perig. ösplt. ; N. 2. FiCUS. V.

Bth. nicht in 1 hohlen FrBoden" eingeschlossen;

Stbgfss. 4—12 6

IBth.
zwitterig; Nuss geflügelt; Perig. glockig, 4—5-

zähn. ; Stbgfss. 4—12; B. doppelt-gesägt.

Uimus. VIII.

Bth. vielebig o. Ihäusig; Fr. eine falsche Beere o.

SteinFr. ; Perig. 4—ßtheil 7
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iPerig.
4theil. ; Stbgfss. 4; Fr. eine falsche saft. Beere;

FrKnot. 2eiig; B. herzf. Morus. VI.

Perig. 6—etheil.; Stbgfss. 5— 6; Steinfr. ; FrKnot.
leiig; B. lanzett Celtis. VII.

ARTEN.
I. URTICA. L. Nessel. Brennessel.

1$
Aehren kugelig; B. eif., zugespitzt^ eiugeschnitten-

gesägt. O Jn.-Oct.. -pilulifera. L. Kugelährige N.
Blattwinkelst. Rispen . 2

{B. oval, spitz, eingeschnitten- gezähnt. O Jl.-Sp.

urens. L. Kleine N. Heiternessel.

B. "herzeif. o. herzf.-längl 3

{Stg. aufrecht ; B. trübgrün. 2^. Jl -Sp.

dloiea. L. Grosse N.
Stg. liegend, wurzelnd, endl. aufstrebend ; B. beider-

seits hellgrün. 2|. Jl.-Sp. radicans. Bolla, Sumpf-N.

II. PARI ETARIA. L. Glaskraut. Peterskraut

/• Stg. aufrecht, einfach; B. längl.-eif ; DeckB sitzend,

2}. Jl.-Herbst erecta. M. K. Tag und Nacht.

-| Stg. gestreckt, ausgebreit., ästig; B. eif.; DeckB.
herablaufend. % Jl.-Hrbst.

' diffusa. M. K. Tropfkraut.

III. CANNABiS. L. Hanf.

ß, gegenst., gefingert. O Jl. Ag. grün. cult.

sativa. L. Gebauter H.

IV. HUMULUS. L. Hopfen.

Stg. windend, kantig; B. gegenst., herzf. - 3—5-

lappig, gesägt, rauh. Jl. Ag. grün.

Lupulus. L. Heckenhopfen.

V. FICUS. L. Felgenbaum.

B. herzf., ganz o. handf. -gelappt, ofeers. rauh,

. unters, flaumig. "^ Jl. Ag. cult.

Carica. L carischer F.
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VI. MORUS. L. Maulbeerbaum.

{N, u. die Ränder des Perig. kahl, t; Mai. Fr. weiss.

cidt alba L. weisser M.
N. u. die Ränder des Perig. rauhhaar. "^ Mai. Fr.

schwarz, cult nigra. L. Schwarzer M.

VM. CELTIS. L. Zürgel.

B. längl.-lanzett., zugespitzt, geschärft-gesägt, unters,

kurz-zottig, am Grunde ungleich. 1j Mai.

australis. L. Morgenländischer Z.

VIII. ULMUS. L. Rüster. Ulme. Ilme.

{Bth. fast sitzend; Fr. kahl. t> Mz. Ap.

campestris. L. Feld-R.
Bth. gestielt, hängend; Fr. am Rande zottig-ge-

wimpert. "^ Mz.-Ap effusa. W. Lindbast.

102. Ordnung, JUGLANDEEN. BC. Wallnuss-
gewächse.

Bth. Ihäusig; 5 ^^'^' *^ Kätzch.; Perig. 5—6theü.;
Sthgfss. 14—36; $ Bth. einzeln o. zu 2—3 an der Spitze

der Aestchen, ohne Hülle; K. oherst., dzcdmig, abfällig;

Blb. 4, krautig; FrKnoten 1, Ifächer., leiig; N. 2; Stein-

fr. fleischig, Steinkern 2Mappig ; Bäume mit nebenplatt-

losen B.

GATTUNG.
Charakter derselbe Juglans. I.

ART.

I. JUGLANS L. Nussbaum.

Blttch. meist zu 9, oval, kahl, etwas gesägt; Fr.

kugelig. 1} Mai. cult regia. L. Wallnuss.
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103. Ordnung. CUPULIFEREN. Rieh. Becher-

fmchtgewächse.

Bth. Ihäusig; 5 i^ Kätzchen, diese loalzl. o. rundl.,

aus DeckB. (Schuppen) zsmgesetzt; Perig. fehlend o. 4—
5s2)aU, ; Sthgfss. 5—M; $ einzeln, gehäuft o. ährig; Perig.

an den FrKnoten angewachsen, mit gezähneltem oft ver-

schwindendem Saume; FrKnoten 2—6fächerig, Fächer
1—2eiig ; N. 2—6; Hülle nach der BthZeit sich vergrös-

sernd, das Fr Gehäuse hedecJcend o. eine falsche Fr. dar-
stell.; Nuss durch Fehlschlagen 2fächer., Isam. — Bäuvie
0. baumart. Sträuche.

i

GATTUNGEN.
FrKätzchen ähnlich der FrAehre des Hopfens

; 5 •

Stbgfss. 12—24; $: Gr. 1; Nr. 2, fädlich.

Ostrya. VI.

FrKätzchen von anderer Gestalt 2

Baumartiger Strauch, der vor den B. blüht; 5 • Stb-

gfss. 8; $ in dachschuppigen Knospen; N. roth;

Nuss einzeln in der vergröss. röhrigen blattart.

Hülle üorylus. IV.

Ansehnliche Bäume mit anderen Merkmalen 3

N. 2 ; 5 : Stbgfss. 12—24 auf den Kätzchen-Schuppen
eingefügt; Nuss von einer blattigen, halbirten Hülle

umgeben ... Carpinus. V.

N. 3—5 4

FrHülle stachelig, kapselart.; Nusschale lederig, in-

wendig seidig-filzig; B. längl.-lanzett., stachelspitz-

gesägt Castanea. II.

FrHülle nicht stachelig 5

FrHülle fast holzig, zuletzt 4klappig-aufspring.; Nüsse
spitz, Skantig; B. eif., am Rande zottig-gewimpert.

Fagus. i.

Nuss oval, längl. o. eif., nur unters, von dem Fr-
Becher umschlossen. (EichelFr.) QuerCUS. IH.
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I. FAGUS L. Buche.

B. eif., kahl, am Rande gewimpert, schwach-gezähnt

o. ausgeschweift. 1j Mai.

Silvatica. L. Rothbuche. Akram.

11 CASTANEA. Totmi. Kastanienbaum. Kosten.

B. läugl.-lanzett., zugespitzt, stachelspitzig - gesägt,

kahl. ^ Jn vesca Gaertn. Echter K.

III. QUERCUS. L. Eiche.

A B. abfällig,

\ B. ausdaueB. ausdauernd, immergrün 5

r B. mit stachelspitz. Lappen, flaumig o. unters, grau-

filzig; Schuppen des Bechers lineal-pfrieml. , ab-

stehend, gewunden. "^ Mai. . . Cerrls. L. Zerr-E.

BLappen stumpf, wehrlos; Schuppen des Bech. an-
gedrückt 3

(B. im Frühl. filzig, die altern unters, flaumig, zuletzt

kahl, gestielt; BLappen stumpf, ganzrandig o. 1 bis

2eckig. ^ Mai. pubescenS- W. Flaumige E.
B. kahl, mit abgerundet-stumpfen Lappen 4

1" BthStiele so lang als der BStiel o. kürzer; B. ge-

I
stielt, am Grunde ausgerandet o. in den BStiel vor-

{

gezogen. ^ Mai.

sessiliflora. Sm. WinterE. Donnereiche.
BthStiele vielmal länger als der BStiel; B, kurz-ge-

I

stielt, o. fast sitzend, am Grunde tief-ausgerandet.

l t» Mai pedunculata. Ehr. Sommer-E. Drudeneiche.

{B. eif., dornig-gezähnt, kahl. ^ Mai» J,

coccifera. L. Kermes-E.
B. ganzrandig o, stachelspitzig-gesägt, unters, grau-

flaumig o. filzig 6

!Ri

Ri

Rinde rissig-schwammig, korkig. tj Mai. J.

SubeP. L. ITork-E.

Rinde eben. 1> Mai. J, Jlex. L. Stein-E. Iseich.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



SALICINEEN. 399

IV. CORYLUS. L. Hasel.

FrHüllen glockig, an der Spitze etwas abstehend;

Nuss eif. -^ Fb. Mz.
Avellana. L. Waldhaselnuss.

FrHüllen röhr.-walzl., an der Spitze verengert; Nuss

fast walzl. -^ Fb. Mz. J.

tubulosa. W. Lambertnuss. Blutnuss.

V. CARPINUS. X. Hagenbuche. Hainbuche.

Schuppen der FrKätzch. Stheil. , die Zipfel lanzett.,

der mittlere verlängert. "^ Ap. Mai.

BetulUS. L. Weissbuche.
Schuppen der FrKätzch. eif., ungleich-gesägt, etwas

eckig. ^ Ap. Mai. J. dulnensls. Sc]). Duiner H.

VI. OSTRYA. Mich. Hopfenbuche.

Zapf, eif., hängend; B. eif., zugespitzt, am Grunde
fast herzf. "^ Ap. Mai.

carplnifolia Scp. Hainbuchenblttr. H.

104. Ordnung. SALICINEEN. Bkh. Weiden-
gewächse.

Btlb. 2häusig, in Kätzchen, diese aus schuppenf. Deck-
B. gebildet; Perig. ein fleischiger, schief - ahgeschnittener
Becher o. fehlend u. durch 1— 2 Drüsen vertreten; 5-
Stbgfss, 2—24:, frei o, einhrilderig ; $: FrKnot. 1, frei,

Ifächer., vieleiig; Gr. 1; N. 2, oft 2spaltig; Kps. 2Jclap-

pig; Same schopfig. Bäume p. Sträuche mit ivechselst. B.

GATTUNGEN.
Perig. fehlend; Geschlechtsorg, am Grunde mit 1—2

Drüsen gestützt Salix. I.

Perig. becherf. auf der Kätzchen-Schuppe liegend.

Populus n.
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ARTEN.

I. SALIX. L. Weide. Felber*).

{Kätzchen endst. — Zwergartige Sträuche mit einem
unter der Erde kriechenden Stamme u. aufstreb.

Aesten. (Glaciales. Gletscher-W.) 2

Kätzchen seitenst 4

Kaps, eif., filzig; B. langgestielt, ellipt.-kreisr., am
Rande zurückgerollt, obers. runzlig, unters, see-

grün, netzig, endlich kahl. ^ Jl. Ag. A.
reticulata. L. Netzaderige W.

Kaps. eif. -kegelf. ^ kahl; B. kurz - gestielt o. fast

sitzend 3

B. vrkhrt-eif. o. längl.-keilig, gleichlaufend-aderig,

ganzrand. o. am Grunde drüsig-gezähnelt. "^ Jl.

Ag. A retusa. L. Gestutztblttr. W.
B. kreisr. o. oval, netzaderig, gesägt, beiders. glän-

zend. 2j. Jl. Ag. A herbacea. L. Krautige W.

Kätzchen-Schuppen gleichfarbig, gelbl.-grün; Kätzch.
gestielt auf 1 beblttr. Stiele; Stbgfss. am Grunde
ein wenig zsmhängend u. rauhhaarig 5

Kätzchen-Schuppen an der Spitze anders gefärbt als

am Grunde 11

Schuppen der $ Kätzch. vor der FrReife abfallend;

Stbgfss. 2—10; Drüsen 2; Aeste besond. zur Bth-
Zeit sehr brüchig. Hohe ansehnl. Bäume. (Fragiles.

Knack-W.) G

Schuppen der $ Kätzch. bleibend; Stbgfss. 2—3 ; 1

Drüse; Neben-B. halb-herzf. ; höhere oft baumart.
Sträuche mit gertenf. Aesten. (Amvgdalinae. Man-
del-W.) ... 9

*) Die zahlreiclien Arten dieser Gattung sind wegen der Unbeständig-
keit fast aller Merkmale schwer zu bestimmen. Die hybriden Weiden
können bei der analytischen Darstellung nicht berücksichtigt werden,
denn ihre Unterscheidungsmerkmale sind oft nur individuell, fliessen

mit jenen der Stammeltern mehr oder weniger zusammen, und bieten
desshalb für die analytische Methode viel zu wenig Anhaltspunkte
dar. Auch sind sie sehr selten und stets einzeln , übrigens aus
sich allein oft gar nicht zu bestimmen, da hierzu eine fortgesetzte
Beobachtung in verschiedenen Stadien und Bedachtuahme auf die in

der Nachbarschaft stehenden Weiden nothwendig ist. Neilr. PI. v.

U.-Oest. ö. 248.
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!2
Stbgfss. B. lanzett., zugespitzt, gesägt, kahl o.

seidenhaarig . 7

Mehr als 2 Stbgfss. ; B. dicht-kleingesägt, ganz kahl

;

BStiel oberw. vieldriisig 8

NebenB. halb-herzf. ; Kaps, gestielt, Stielch. 3—4mal
so lang als die Honigdrüse ; N. 2spalt. ; B. ganz

kahl o. die Jüngern etwas seidig. "^ Ap. Mai.

fragills. L. Bmch-W. Brestfelber.

NebenB. lanzett.; Kaps, zuletzt gestielt; Stielch. kaum
so lang als die Honigdrüse; N. ausgerandet; B.

beiders. seidig. ^ Ap. Mai.

alba. L. Weisse W. Weissfelber.

NebenB. eif.-längl., gleichseitig, gerade ; Bth. 5— 10-

raännig; N. 2spalt. ; B. eif.-ellipt. o. eif.-lanzett.,

zugespitzt. "^ Mai, Jn.

pentandra. L. Lorbeer-W. Julster.

NebenB. halb-herzf,, schief; Bth. 4—ömännig; N.
ausgerandet; B. län gl.-lanzett., lang-zugespitzt. 1>

Mai, Jn CUSpidata. SchU. Haarspitzige W.

Kätzch.-Schuppen an der Spitze kahl ; Gr. sehr kurz
;

N. wagrecht, ausgerandet; B. lanzett. o. längl., zu-

gespitzt, gesägt, ganz kahl. "^ Ap. Mai.

amygdalina. L. Mandelblttr. W.
Kätzch.-Schuppen filzig u. an der Spitze bärtig, o.

ganz rauhhaarig ; Gr. verläng. ; N. 2spalt. ; B. flau-

mig, zuletzt kahl, lanzett., lang-zugespitzt 10

{5
: 3 Stbgfss. ; B. dicht-feingesägt. 1j Ap. Mai.

undulata. Ehr. WelHgblttr. W.
5 : 2 Stbgfss.; B. klein-drüsig-gezähnelt. t; Ap. Mai.

hippophaefolia. Thuil Sanddornblttr. W.

Kaps, sitzend o. kurz-gestielt, das Stielch. höchstens
so lang als die Honigdrüse 12

Kaps, gestielt, das Stielch. 2—6mal länger als die

iK Honigdrüse; Stbkölbch. nach dem Verblühen gelb

;

Kätzch. sitzend, mit kleinen B. gestützt, o. ge-

stielt u. mit vergröss, B. am Stiele versehen.

(Capreae. Sahl-W.) 22

L r i n s e r , Excursiousbucli. 26
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Kätzch. sitzend^ am Grunde mit kleinen schuppenf.
DeckB. gestützt, die fruchttr. bisweilen kurz ge-

stielt; höhere oft baumart. Sträuche, an Ufern, auf
feucht. Triften, in "Wäldern u. Alpenthälern wach-
send • 13

Kätzch. gestielt, der Stiel beblättert; Stbkölbch. nach
dem Verblühen gelb ; sehr ästige Alpen-Sträuche
mit knorrigen älteren, u. fast gertenart. jüngeren
Aesten. (Frigidae. Alpen-W.) Hierher auch S. Lcq^
ponum mit bisweil. sitz. Kätzch 40

Stbkölbch. purp., nach dem Verblüh, schwarz; Kaps,
filzig; B. kahl o. die Jüngern flaumig; die innere

Rinde im Sommer citrongelb ; Kätzchen vor den
B. blühend; höhere oft baumartige, seegrüne o.

dunkler-grüne Sträuche. (Purpureae. Purpur-W.) 14
Stbkölbch. nach dem Verblühen gelb 16

IEinmännig (durch gänzlich verwachsene Stbgfss.);

Kaps, sitzend; Gr. kurz; N. eif.; B. lanzett., vorn
breiter, geschärft-kleingesägt, kahl, flach. 1) Mz.
Ap. . . purpurea. X. Bach W. Rothfelber.

Einbrüderig; die Jüngern B. flaumig 15

N. eif., ausgerandet; B. vrkhrt-eif.-lanzett. , klein-

gesägt; NebenB. halb-herzf.; Kaps gestielt. ^ Mz.
Ap . . Pontederana. W. Pontedera's W.

N. längl.-lineal o. fädlich; B. verlängert-lanzett., aus-

geschweift - gezähnelt , am Rande etwas zurück-

gerollt; NebenB. lineal; Kaps, sitzend, t; Mz. Ap.

rubra. Hds. Rothe W.
( Innere Rinde im Sommer u, Herbste citrongelb

;

I Kaps, kahl; Aeste meist hechtgrau - bereift ; B.

I
freudig-grün. (Pruinosae. Schimmel-W.) 17

Innere Rinde im Sommer u. Herbste grünlich; Kaps.
filzig; B. unters, filzig o. seidenhaarig; höhere oft

baumart. Sträuche mit gertenf. Aesten. (ViminaleS'

Korb-W.) 18

NebenB. lanzett., zugespitzt; B. lineal-lanzett., lang-

zugespitzt, gesägt u, nebst den jung. Aesten kahl

;

Rinde der Aeste bereift, schwärzl.-blutroth. t; Mz.

acutifolia. L. Spitzblttr. W.
NebenB. halbherzf. ; B. längl.-lanzett. , zugespitzt

,

drüsig-gesägt , kahl , die Jüngern nebst den jung.

Aesten zottig. "^ Mz. Ap.

daphnoides- Vüh Seidelbastblttr. W.

15

16

17
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{Kaps, sitzend o. nur sehr kurz- gestielt; Gr. verlängert. 19
Kaps, gestielt; Gr. kürzer o. so lang als die fadenf.

N. ; B. am Rande etwas wellig; NebenB. nieren-

halbherzf., spitz o. zugespitzt 21

N. lineal, 2splt., so lang als die Schuppenhaare; B.
entfernt-ausgeschweift-gezähnelt, die jung, unters,

feinfilzig u. glanzlos ; NebenB. eif. , spitz. "^ Ap.
19'' Kätzch.-Schuppen gelbl.-braun.

mollissima. Ehr, Weichblttr. W.
N. ungetheilt, fädl,; B. ganzrand. o. etwas ausge-

sehweift 20

NebenB. lanzett. - lineal , kürzer als der BStiel; B.
unters, glänzend- seidenhaarig. ^ Mz. Ap. Schupp,
schwarzbraun mit silberf. Haaren.

vimlnalis. L. Korb-W. Fischer-W.
NebenB. aus halbherzf. Grunde lanzett.-verschmälert,

so lang als der BStiel ; B. unters, filzig, ein wenig
glänzend. "^ Mz. Ap.

Stjpularis. Sm. Nebenblättr. W.

B. schwach - wollig - gekerbt , unters, seidig - filzig

;

NebenB. zugespitzt ; Gr. kürzer als die N. ; N. oft

2theilig. t? Mz. Ap. . -Smithiana. W. Smith's-W.
B. klein-drüsig-gezähnelt, unters, seegrün, filzig, Filz

glanzlos; NebenB. spitz; Gr. so lang als die N.

;

N. ungetheilt. ^ Ap. acuminata. /S'm. Zugespitzte W.

$ Kätzch. gekrümmt, sitzend; Kaps. eif. - lanzett.,

Stielchen derselben 2mal so lang als d. Honigdrüse. 23

$ Kätzch. nicht gekrümmt; Stielch. d. Kaps. 2—6mal
so lang als die Honigdrüse 25

Kaps, kahl ; B. lanzett.-lineal, gezähnelt, unters, filzig-

grau. -^ Ap. Mai. A incana. MrÄ;. Ufer-W.
Kaps, filzig; B. längl .-lanzett., unters, filzig, rimzlig-

\ aderig 24

1" NebenB. eif., spitz; B. zugespitzt, klein - gekerbt,

I unters, weiss-filzig. 1> Ap. A.{Sepingeana. Gd. Seringe's-W.
NebenB. halbherzf., spitz; B. spitz, nach dem Grunde

verschmälert, schwach-gezähnelt, unters, grau-filzig,

I

die Unterst, stumpf. ^ Ap. Mai.
l salviaefolia. Lnk. Salbeiblttr. W.

26*

21<

22

23
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2o<^

Die ausgewachsenen B, unters, filzig o. filzig-rauh-

haarig; Gr. sehr kurz ; Kätzch. sitzend ; Kaps, filzig. 26

Die ausgewachs. B. unters, nicht filzige kahl, flaumig

l o. seidenhaar. ; die FrKätzch. meist gestielt 29

{NebenB. halbeif., stumpf; B. lanzett., zugespitzt, vorn

verschmälert u. scharf-gezähnelt, "^ Mz. Ap. Aeste

graufilzig. Knospen grau-flaumig.

holosericea. W. Sammtige w.
NebenB, nierenf. ; B. ellipt.-eif. o. vrkhrt-eif. 27

B. kurz-zugespitzt, ellipt.- o. lanzett-vrkhrt-eif., wel-

lig-gesägt, grau-grün, obers. flaumig; Knosp, grau-

behaart, t^ Mz. Ap. Aeste grau-filzig.

cinerea. L. Aschgraue W.
B. an der Spitze zurüekgekrümmt ; Knosp, meist kahl;

Filz der B. unters, seegrün 28

27<

28

29

30.

B. flach, eif. o. ellipt., schwach wellig-gekerbt, obers.

kahl; N. 2spalt. t; Mz. Ap.

Caprea. L. Sahl-W. Palmweide.
B. runzelig, vrkhrt-eif., o. längl.-vrkhrt-eif., wellig-

. gesägt, obers. flaumig ; N. ausgerandet. ij Ap. Mai.

(
aurlta. L. Geöhrelte W.

B. unters, fast gleichfarb., die altern ganz kahl, vrkhrt-

eif., zugespitzt, wellig- gesägt, die unterst. sehr

stumpf; Kätzch. sitzend; N. 2spalt. ; NebenB. nieren-

halbherrf., ^ Mai, Jn. silesiaca. W. Schlesische W.
B. unters, verschiedenfarb. o. netzig-aderig, kahl o.

mehr o. weniger seidenhaarig 30

B. unters, verschiedenfarb., grau, graugrün, seegrün,

kahl 0. flaumig, aber nicht netzaderig, nicht runzelig-

aderig u. nicht silberf. -seidig; Sträuche der Alpen
u. Voralpen 31

B. unters, angedrückt-zottig- o. silberf.-seidig , oft

runzelig-aderig o. netzaderig und dabei ganz kahl, 36

31^

Gr. sehr kurz ; Stielch. der Kaps. 5— 6mal länger

als die Honigdrüse ; NebenB. nierenf. ; Kaps, filzig. 32
Gr. verlängert ; Stielch. der Kaps. 2—3mal länger als

die Honigdrüse; NebenB, halbherzf. , drüsenf. o.

ganz fehlend , 33
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34

Zb{

36

37
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B. längl.-vrkhrt-eif., zugespitzt, flach, schwach-wellig-
gesägt, kahl, unters, graugrün, flaumig ; Knosp.
kahl. ^ Mz. Ap. A. grandifolia. Ser. Grossblttr. W.

B. vrkhrt-eif. o. ellipt., ganzrandig, o. entfernt-stumpf-

gesägt, unters, seegrün, sammtig o. flaumig, o. die

alt. ganz kahl. ^ Ap.

depressa. L. Niedergedrückte W.

Schuppen sehr zottig, Zotten lang, gekräuselt, glänzend
weiss; Kaps. u. Stbfäd.kahl; B. eif.- ellipt. o. lanzett.,

kahl, kleingesägt; NebenB. halbherzf. mit gerader
Spitze. -^ Jn. ^ hastata. L. Spie 8sf. W.

Schuppen kahl o. zottig o. haarig, die Behaar. jedoch
nicht gekräuselt 34

B. unters, grau, an der Spitze meist grün, die jung,
nebst den Zweigen kurzhaarig-flaumig, später kahl,

alle eif. -ellipt. o. lanzett., wellig-gesägt ; NebenB.
halbherzf. mit gerader Spitze, ij Ap. Mai. A.

nigricans. Fr. Schwärzliche W.
B. (wenigstens die jungem) unters, seegrün 35

B. obers. kahl^ spiegelnd, ellipt. o. vrkhrt-eif., gesägt;
NebenB. fehlend o. drüsenf. ; Schuppen haarig,

zuletzt kahl; Stbgfss. unterw. zottig; Kaps. kahl, ff

Jn. Jl. ^ giabra. Scp. Glanzblttr. W.
B. obers. nicht spiegelnd, entfernt-ausgeschweift-ge-

zähnelt o. ganzrandig, eif. , ellipt. o. lanzett,, die

altern ganz kahl ; NebenB. halbherzf. mit schiefer

Spitze. "^ Mai, Jn. A.
phylicifolla. L. Zweifarbige W.

B. glanzlos, völlig kahl, unters, netzaderig, eif. mit
fast herzf. Grunde, längl. o. lanzett. ; NebenB. halb-
eif. ; Kaps, kahl ; N. ausgerandet. t; Mai, Jn.

myrtiijoides. L. Heidelbeerblttr. W.
B. unters, silberf.- seidig o. angedrückt-zottig-seidig,

später oft kahl 37

B. mit rückwärts gekrümmter Spitze, oval, ellipt. o.

lanzett 38
B. mit gerader Spitze, ganzrand. o. entfernt-drüsig-

gezähnelt ; NebenB. lanzett.; N. 2spalt 39
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B. unters, runzlig-aderig, angedrückt-zottig-seidig, zu-

letzt kahl, ganzrandig o.entfernt-gezähnelt; NebenB.
halbeif. ; N. ausgerandet. t; Ap. Mai.

ambigua Ehr. Strittige W.
B. am Rande etwas umgebogen, ganzrand. o. entfernt-

drüsig-gezähnelt , obers. glänzend, unters, seidig;

NebenB. lanzett., spitz; N. 2spalt. \j Ap.

repens. L, Kriechende W.

B. lineal o. lineal - lanzett., verschmälert-zugespitzt,

am Rande flach; Kaps, filzig. ^ Mai.

rosmarinifolia. L. Rosmarinblttr. W. Krebsweide.
B. verlängert-lanzett., steif, zugespitzt, am Rande et-

was zurückgerollt ; Kaps, filzig o. kahl. "^ Mai.

angustifolia. Wlf. Schmalblättr. w.

!B. beiders. seegrün, glanzlos, ganz kahl, ganzrandig
mit zurückgerolltem Rande, ellipt. o. lanzett., zu-

gespitzt; Kätzchen kurzgestielt. ^ Jn. Jl, A.
Caesia. Vill. Hechtblaue W.

B. nur unters, seegrün, o. glänzend o. behaart 41

r B. auf beiden Seiten spiegelnd, netzaderig, gleich-

j
färb., zuletzt kahl, am Rande dicht-drüsig-klein-

41< gesägt, ellipt. o, lanzett. ; Kätzch. lang-gestielt. 1>

j
Jn. Jl. A myrsinites. L. Myrsinenblttr. W.

l B. unters, glanzlos, grau o. seegrün 42

B. kahl, unters, seegrün, glanzlos, obers. glänzend,

lanzett., spitz, o. eif. u. am Grunde u. an der

Spitze stumpf u. kurz- zugespitzt, entfernt, o. dicht-

gesägt, t; Jn. Jl, A. arbuSCUla. L. Bäumchen-W.
B. (wenigstens die Jüngern) auf einer o. auf beiden

Seiten seidig, zottig o. filzig, lanzett. o. ellipt 43

Die Jüngern B. seidig-zottig, die ält. obers. runzlig,

unters, filzig, glanzlos, alle zugespitzt, ganzrandig

o. kleingesägt; NebenB. halbherzf., an der Spitze

zurückgekrümmt; Kätzch. fast sitzend. "^ Mai, Jn.

A Lappontim. L. Lappländische W.
Die Jüngern B. unters, grau, beiders. seidig-zottig, die

altem zuletzt kahl werdend, spitz, die unterst.

ganz stumpf, alle ganzrandig; NebenB. eif., spitz,

gerade ; Kätzch. langgestielt. ^ Jn. Jl. A.
glauca. L. Seegrüne W.

42

43<
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II. POPULUS. L. Pappel. Alb er.

Die Jüngern Zweige o. tl. wurzelst. Triebe filzig o.

kurzbaar, ; Stbgfss. 8 2

Die Jüngern Zweige u. wzst. Triebe kahl; Stbgfss.

12—30 ; B. zugespitzt, gesägt 4

B. fast kreisrund, gezähnt, beiders. kahl, B. der

Triebe u jung. Zweige eif, kurzhaarig; Knospen
klebrig. "^ Mz. Ap.

tremula. L. Zitter-P. Espe. Aspolter.

B. rundl.-eif, winkelig-gezähnt, unters, filzig; Knos-
pen nicht klebrig 3

B. unters, nebst den Zweigen schneeweiss-filzig, die

an den endst. Zweigen herzf.-ölappig. ^ Mz. Ap.

alba. T. Silber-P. Sarbaum.

B. unters, nebst den Zweigen graufilzig, die an den

endst. Zweigen herz-eif., ungetheilt. t; Mz. Ap.

Canescens. Sm. Graue P. Bollweide.

{B. rautenf., am ßande kahl; Aeste aufrecht. ^ Mz.

Ap. cuU pyramidalis. Boz. Pyramiden-P.
B. 3eckig-eif., am Grunde abgeschnitten 5

{B. am Bande kahl, am Grunde gesägt. 1> Ap.

nigra. L. Schwarzalb er.

B. am Rande flaumig, am Grunde fast ganzrandig.

t, Ap. ciüt, monillfera. AU, Perlschnurtrag, P.

105. Ordnung. BETULACEEN. Ricli. Birken-

gewächse.

Etil. Ihäiisig, in Kätzchen; 5 Perig. eine ungetheilte

0. 3UUr., 0. 4spalt. Schnippe , 4männig , su 3 auf dem
Stiele der schildf. KäUchenscliuppe sitzend; $ Kützchen-

schuppen nicht gestielt; Perig. fehlend; FrKnot. 2fächer„

Fächer, leiicj; N. 2, feidlich; Fr Gehäuse nicht aufsprin-

gend^ häutig 0. lederig , Usiveilen geflügelt. Bäume u.

Sträuehe mit icecliselst. B,
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GATTUNGEN.

5 Perig. oiue Schuppe mit 4 Stbgfss., unter jeder

Kätzchenschuppe 3 solche Perig. und 2 Neben-
schuppen; $ Kätzchenschuppen zuletzt Slappig, am
Grunde keilig, abfällig, einen walzl. Zapfen bil-

dend ; Nuss geflügelt Betuia. I.

Ö Perig. kelchart., 4spalt. o. Sblttr., mit 4 Stbgfss.,

unter jeder Kätzchenschuppe 3 solche Perig. u.

4 Nebenschuppen; $ Kätzchenschuppen eif., oben
mit 4 Schüppchen, bleib., einen eif., holzigen Zapf
bildend; Nuss zsmgedrückt AlnuS- H.

ARTEN.

I. BETULA. L. Birke Marenquaste.

[ B. ästig-aderig, nicht augenfällig netzaderig, zuge- .

1< spitzt, doppelt-gesägt. 2

\ B. unters, dicht-netzaderig 3

2^

B. rautenf.-3 eckig, kahl; Nüsse ellipt. t; Ap. Mai.

alba. L. Weisse B.

B. eif. o. rautenf., fläumlich, zuletzt kahl o. unters,

an den Winkeln der Adern bärtig; Nüsse vrkhrt-

eif. -^ Ap. Mai. pubescens. Ehr. Flaumighaarige B.

B. fast kreisrund, gekerbt, Kerben abgerundet-stumpf.

% Mai nana. L. Zwerg-B.
B. rundl.-eif. o. eif., ungleich-gekerbt- gesägt, Säge-

zähne spitz, t; Ap humilis. Schrli. Niedrige B.

II. ALNUS. L. Erle. Else. Eller.

BthZeit: Mai, Jn. ; B. eif., spitz, geschärft- doppelt-

gesägt, kahl, gleichfarb., auf den Adern unters,

kurzhaarig; Nüsse breit-häutig-geflügelt. "^ A.
viridis. JDC. Grüne E.

BthZeit: Fb. Mz 2

{\
unters, flaumig o. etwas filzig 3

2^ B. kahl, nur unters, an den Winkeln der Adern
haarig o. bärtig 4
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(B. unters, bläulich-grün, eif., spita, scharf-doppelt-ge-

sägt, bisweilen fiederspalt. t;

« incana BC. Graue E.

j
B. beiders. grasgrün, rundl. o. vrkhrt-eif., doppelt-

'
• kerbig-ges ägt. ^^ . .pubescens. Tsch. Flaumige E.

!B. rundl., sehr stumpf, am Grunde keilig. 1>

glutinosa. Grtn. Schwarz-E.
B, eif.-längl., spitz, am Grunde rundl,, unters, runzlig,

t; Nordl. Bhm. (aus N. Amerika.)

rugosa. Spr. Hasel E.

106. Ordnung. CONIFEREN. Jz^ss. Zapfenträger.

Bth. l—21iäusig ; 5 KätzcJi. aus 6 — vielen, nackten
Sthgfss. ohne Perig. u. ohne Deckschuppen bestehend, Sth-

fäd. sehr kurz, in ein schild- o, schup)penf. Mittelband ver-

breitert; $ Bth. 3— viele in einem, meist deckschupp.
Kätzchen, selten 1—2 einzeln; Perig., Gr. ti. N. fehlen;
Eichen nackt, 1—2, selten mehrere, am Grunde des offenen,
meist schuppenf. Samenträgers, o. einzeln an der Spitze
desselben; Fr, ein Beerenzapfen o. ein holziger Zapfen.
Immergrüne , meist harzige Nadelhölzer.

GATTUNGEN.

{Blattlose, 2häusige Sträuche mit gegliederten Aest-

chen, die an den Gelenken mit scheidig-verwach-
senen Schuppen versehen sind Ephedra- I.

Sträuche o. Bäume mit nadelf. B. 2

{Bth. Ihäusig ; Fr. ein holziger Zapfen 3
Bth. 2häusig; Fr. ein Beerenzapfen o. eine falsche

Beere, entstanden durch die Vergrösserung der

fleischigen Hülle , 4
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Weibl. Btli. aus 1 , zuletzt schuppenf. Samenträger
u. zahlreichen Eicheln bestehend; Eichen flaschenf.,

mit der Mündung nach oben; Zapfenschuppen in

der Mitte mit einem Buckel, schildf., kantig.

Cupressus. IV.

3^ Weibl. Bth. aus 1 Deckblttch. u. 1, in dessenWinkel
stehenden Samenträger mit 2 Eichen bestehend;

Eichen mit der Mündung nach unten gerichtet;

Zapfenschuppen an der Spitze entweder verdickt

o. dünner, am Grunde beiders. ausgehöhlt.

Pinus. V.

4

Weibl. Bth. einzeln, auf einer ungeth eilt,, ringf. Hülle
sitzend; B. kammf.-2reihig TaxuS. II.

Weibl. Bth. zu 3, endst., mit einer 3spalt., fleischigen

( Hülle; B. zu 3 u. wirtelig, o.4reihig. JuniperuS. III.

ARTEN.

I. EPHEDRA, L. Meerträubchen. (Fr. roth.)

{Kätzch. einzeln; BthStiele länger als das Kätzch. "^

Ag.-Oct. Ug monostachya. L. Einähriges M.
Kätzch. gezweit o, gedreit, sehr kurz-gestielt. ^ Ap.
Mai distachya. L. Zweiähriges M,

ii. TAXUS L. Elbe. Iben. Hundahs.

B. 2z eilig, genähert, lineal, spitz; Bth. blattwinkelst.,

sitzend, "^ Mz. Ap. Beere rundl.. roth.

baccata. L. Beereibe.

IM. JUNIPERUS. L, Wachholder. Spurke.

A B. dicht-dachig. , 2

^ B. zu 3, wirtelig, stechend. 3

B. Greihig, kurz-eif., stumpf, auf dem Rücken ge^

furcht; Fr. roth. ft Mai. J.

„1 phoenicea. L. Scharlachrother W.
^ B, 4reihig, rautenf., spitz, auf dem Rücken 1 Drüse

tragend; Fr. blau. "^ Ap. Mai.

Sabina. L. Sevenbaum. Sagebaum,

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



CONIFEREN. 411

Die reifen Beeren roth, glänzend, kugelig ; B. lineal,

obers. 2furchig, unters, scharf-gekielt. 1j Mai. J.

OxycedrUS. L. Rothfrüchtiger W.
Die reifen Beeren bläulich-schwarz, hechtgrau bereift. 4

B. obers. 2furch., unters, scharf gekielt, weit abste-

hend, lanzett.-lineal. 1j Mai J.

macrocarpa. Sibth. Grossbeeriger W.
B. obers, seicht-rinnig, unters, stumpf-gekielt, mit 1

eingedrückten, den Kiel durchziehenden Linie. ... 5

Liegend; B. einwärts -gekrümmt, lanzett.-lineal;

Beeren ungefähr so lang als die B. "^ Jl. Ag. A.
nana. W. Zwerg-W.

Aufrecht; B. weit-abstehend, lineal-pfrieml. ; Beeren
2—3mal kürzer als die B. tj Ap. Mai.

communis. L. Kranewit. ßekolter.

lY. CUPRESSUS. L. Cypresse.

Zweige 4kantig; B. 4reihig-dachig, stumpf, convex;
Zapfen fast kugelig. 1j Fb. Mz.

sempervirens. L. Immergrüne C.

V. PINUS. L. Tangelbaum. Nadelholz.

B. einzeln. » .... 2
B. zu 2, 3, 5 o. büschelig 3

B. 2reihig, plattgedrückt, ausgerandet, unters, mit 2

weissen Linien; Zapfen aufrecht, ff Mai.

2^ Picea. L. Tanne.
B. zerstreut, zsmgedrückt, fast 4kantig, stachelspitz,

grün; Zapfen hängend. 1j Mai.. Abies. L. Fichte.

\:
büschelig, flach, etwas rinnig, abfällig. "^ Mai.

Larix. L. Lärche,
zu 2, 3 0. 5 4

B. zu 3 und 6, grün, am Grunde nach abgefallenen

Scheiden nackt; Zapf, eif., sitzend ; Sam. flügellos.

4{ ^ Jn Cembra. L. Zirbe.

B. gezweit; ZapfSchuppen an der Spitze mit 1 ge-

buckelten Hofe ; Sam. geflügelt, . . . = 5
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{Flügel 3mal kürzer als der Sam. ; B. bläulich-grün

;

Zapfen spiegelnd, zurückgebogen, eif.-rundl. "^ Mai.

cidt Pinea. L. Schirmföhre.

Flügel 2—3mal länger als der Same 6

Zapfen glanzlos , die heurigen an einem hakenf.

Stiele von der Länge des Zapfens herabgebogen

;

A B. bläulich-grün. % Mai.

Silvestris. L. Kiefer. Föbre. Forche.
Zapfen glänzend, die heurigen aufrecht, FrStiel

kürzer als der Zapfen ; B. grün 7

Stiel der heur. Zapfen vielmal kürzer als der Zapfen

;

die reifen sitzend, kegelf.
; 5 Kätzch. walzl., zu-

letzt sehr lang. "^ Mai.

Laricio. Foir. Schwarzföhre.
Stiel der heur. Zapfen halb so lang als der Zapfen

o. kürzer; die reif. eif. o. kegelf.; 5 Kätzch. eif.

•^ Mai. ^.. . .Mughus. Scop. Legföhre. Knieföhre,
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Monocotyledonen,
Einkeimblättrige. Umsp rosser.

107. Ordnung. HYDKOCHAEIDEEN. BC. Frosch-

bissgewächse.

K. 3Uättrig o. Stheil, Tirautig; Kr. SbJttr., regelmäss.;

Stbgfss. frei, 3, 9 o, 12; FrKnot. unterst., 1—mehrfacher.,
vieleiig; Samenträg. an die FrWancl o. an die Scheide-

wände angewachsen; Gr. fehlend o. 6; Fr. nicht aufspring.,
fleischig, inwendig hreiig; Bth. 2hmis.; Wassergewächse.

GATTUNGEN.
Zahlreiche 5 } sehr kleine Bth. auf 1 Kolben , bei

der Befruchtung sich losreissend; Stbgfss. 3; $
Bth. einzeln, endst. auf 1 wurzelst., Spiralen, sehr

langen Schafte; Gr. fehlt; N. 3, eif.

Vallisneria. I.

5 Bth. ansehnlich, nicht auf 1 Kolben
; $ Bth, nicht

auf 1 Spiral. Schafte 2

5: Stbgfss. 9;$: Nebenstaubgfss. 3, fädlich; Honig-
schuppen 3, fleischig; Gr. 6; N. 2theil.

Hydrocharis. III.

5 : Stbgfss. 12; $ : Nebenstaubgfss. 20—30; Gr. 6,

2spalt.; Beere Gseitig, Gfächer. , vielsam.

Stratiotes. il.

ARTEN.
l VALLISNERIA. L. Sumpfschraube.

Nur WzB., diese grasartig, lineal, gegen die Spitze

hin stachelspitzig-gezähnelt. 4 Jl. Ag. weiss.

spiralis. L. Gedrehte S.
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II. STRATIOTES. L. Wasserscheer.

B. schwertf.-Seckig, stachelig-gewimpert. 2(. Jl. kg.

weiss aloides. L. Aloeartige W.

III. HYDROCHARIS. L. Wasserlieb.

B. gestielt, kreis-nierenf., ganzrand., schwimmend. 2/.

Jl. Ag. weiss Morsus ranae. L. Froschbiss.

108. Ordnung. ALISMACEEN. Juss. Froschlöffel-

gewächse.

K. Shlttr. 0. Stheil.', Kr. Shlttr. regelm., untenveib.;
Sthgfss. untenveib., frei, 6 oder zahlreich; FrKnot. 3—6
0. mehrere, jeder mit 1 Gr., oberstand., l~-2eiig; N. ein-

fach; Fr. trocken, nicht aufspring. Sumpf- o. Wasser-
pflanzen.

GATTUNGEN.
Bth zwitterig ; K. 3blttr. ; Stbgfss. 6 ; Früchtch. 6 o.

zahlreich, Isam Alisma. I.

Bth. Ihäus. ; K. Stheil.
; 5 : Stbgfss. zahlreich

; $ : Fr.

zahlreich; FrBoden kugelig Sagittarla. II.

AKTEN.
I. ALISMA. L. Froschlöffel.

Stg. beblättert; Bth. an den StgGelenken einzeln o.

zu 3 u. 5; StgB. gestielt, oval o. längl., WzB.
sitzend, lineal. 4 Jn.-Ag. weiss.

natans. L, Schwimmender F.
Schaft blattlos 2

Schaft doldig o, quirlig-doppelt-doldig; Früchtchen
schief- ökantig, spitz, in 1 kugel. Köpfch. zsmge-
stellt; B. lanzett., 3nerv. 4 Jn. Ag. weiss.

ranunculoides. L. Hahnenfussart. F.
Schaft quirlig-rispig o. traiibig 3
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Früchtch. an der Spitze abgerundet-stumpf, graunen-
los, auf dem Eücken 1—2furchig, in einen stumpf-
Seckigen Wirtel gestellt. 2j. Jl, Ag. weiss o. rosa.

Piantago. L. Froscliwegerich. Engeltrank.

Früchtch. vrkhrt-eif., an der Spitze einw. begrannt,

vielrillig; B. tief-herzf. 4 Jl. Ag. weiss.

parnassifolium L, Herzblttr. F.

11. SAGITTARIA. L. Pfeilkraut,

B. tief-pfeilf. ; Schaft einfach. 4 Jn. Jl. weiss mit
purp. Nägeln sagittaefolla. L, Pfeilblättr. P.

109. Ordnung. BUTOMEEN. Bich. Wasserviolen-

gewäehse.

K. Shlättr., hlumenJcronarUg ; Kr. Shlttr. untenveih.;
Sthgfss. 9, frei, die 3 innern den Blb. gegenst. ; FrKnoten
6, Oberst., am Grunde verwachsen

,
jeder mit 1 Gr. lu 1

N., vieleiig; Ka]}s. 6, einw. aufspring. \ Sam. die ganze
innere Wandfläche der Kaps, bedeckend.

GATTUNG.
Charakter derselbe ButolflUS. !

ART.

I. BUTOMUS. L. Wasserviole.

Bth. doldig, mit 3 verwelk. HüllBlttch.; B. lineal,

sehr lang. 4 Jn.-Ag. rosa.

umbellatus. L. Doldige W.
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110. Ordnung. JUNCAGINEEN. Rieh. Dreizack-

gewächse.

Per ig. unterst, 6theil. o. Ghlttr., kelchartifj o. gefärbt;

Sthgfss. 6, unterweihig ; FrKnoten 3—6, jeder mit 1 freien

Gr. 0. 1 schief-augewachsenen N., dherio. getrennt u. nur
am Grunde verwachsen, o. in 1 ungetheilt. 3—6furchigen
FrKnoten verwachsen, aber bei der Beife in eben so viele

Theilfrüchtch. von der mittelpUst. Aclise sich lösend, 1—2-
eiig; Fr. trocken; Bth. in Tr. o. Aeliren.

GATTUNGEN.
Perig. tief-6theil. ; Stbfäd. schlank; N. schief-aufge-

wachsen; Stg. beblättert Scheuchzeria. I.

Perig. 6blttr. ; Stbfäd. sehr kru'z; N. federig; Schaft

blattlos Triglochin. II.

ARTEN.

I. SCHEUCHZERIA. L. Blumensimse.

Bth. in endst. 4—5bth. Tr. ; B. lineal, ganz kahl;

DeckB. scheidenartig. 2|. Mai, Jn. gelbl.-grün u.

bräunl palustris. L. Stumpf-B,

II. TRIGLOCHIN. L. Dreizack. (Bth. grün, oft röthl.

überlaufen.)

Fr. eif. ; N. zurückgekrümmt. 4 Jn. Jl.

maritimum. L. Seestrands-D.

Fr. keulig - lineal , an die Spindel angedrückt; N.

sitzend, 2f Jn, Jl. . . . . . palustre. L. Stumpf-D.
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111. Ordnung. NAJADEEN. Rick. Najaden-

gewächse.

BtJi. siüitterig, o. 1- o. SMusig; Perüf. unterst. itlieilig,

0. fehlend; StlgfsH. frei, 1, 2, 3, 4; FrKnoten 1, 2 oder 4,

Ifächer., leiig; N. 1 und sitzend, o. 2-3 fö.dliche; Fr.

nuss- 0. steinfruchtartig. Wasserpfl. mit imtergetaucliten o.

schwimmenden B,

GATTUNGEN.
. / Bth. zwitterig; FrKnot. 4; Gr. fehlend 2

\ Btb. 1- 0. 2häusig; 5 Bth. mit 1 Stbgfss 3

iPerig.
fehlend; Stbgfss. 2; Stbfäd. schuppenf.; Nüsse

4, zuletzt langgestielt . Ruppia. ü.
Perig. 4theil. ; Stbgfss. 4, sitzend; SteinFr. 4, sitzend.

Potamogeton. I.

BthScheide gestielt, plattgedrückt, in 1 lineales B.

endigend, die auf einer flachen, häutigen Spindel

sitzenden zahlreichen ^ u. ^ Bth. einschliessend.

Zostera. V.

BthScheide nicht in ein B. verlängert 4

Bth. Ihäusig, 5 u» $ iii derselben Scheide; 5- Perig.

fehlt; $: Perig. glockig; N. schief, schildf.; Nüsse
3

—

b, fädlich-gestielt Zanichellia, III.

Bth. 1- 0. 2häusig; 5 '- Blumenscheide Iblttr., krugf,,

an der Spitze 2—Szähnig, das Stbkölbch. eng-ein-

schliessend; $: Gr. 2—3; Fr. steinfruchtart.

Najas. IV.

ARTEN.
I. POTAMOGETON. L. Laichkraut. Seehalde.

Die obersten B. der vollkommen ausgebild. Pfl.

schwimmend, ihrer Gestalt und oft auch ihrem Ge-

webe nach von den untergetauchten verschieden,

wechselst., nur die am Grunde derBthStiele gegenst. 2

B. alle gleich, häutig, durchscheinend; die ganze Pfl.

untergetaucht, die Aehren nur w^ährend der Bth-

Zeit über das Wasser hervortretend 7

Lorinser, Excursionsbueh. 27
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(
^^

ll Di

u

Alle B, laiiggestielt ; BthStiele gleichdick 3
ie untergetaucht. B. sitzend o. mit 1 BStiele von
der halben Länge des B 5

Von den untergetauchten B. ist zur BthZeit die

BScheihe durch Fäulniss bereits zerstört , daher
nur die BStiele übrig; schwimm. B. am Grunde
seicht-herzf., oval o. längl. 2j. Jl. Ag.

natans. L. Schwimmendes L. Wasserlack.

Die untergetaucht. B. während der BthZeit unversehrt. 4

Die untergetaucht. B. lanzett., die schwimm, länglicb,

die obersten eif. mit seicht-herzf. Grunde; BStiele

obers. eben o. etwas vertieft. 2{. Jl. Ag. i
Oblongus. Viv. Längliches L. 1

Die untergetaucht. B. verlängert-lanzett., die schwim- I

menden längl.-lanzett. o. oval, am Grunde spitz o.
|

abgerundet; BStiele der ausgebild. B. convex. 2|. >

Jl. Ag fluitans. Bth. Fluthendes L. i

%
B. alle gestielt, häutig, durchsichtig, am Rande glatt,

j

die untersten lanzett., die schwimm, fast herz-eif.

;

ä

Stg. ästig. 2^. Jl. Ag. ' -^

Hornemanni. Mey, Hornemann's L.
J

Die untergetaucht. B. sitzend, häutig, durchsieht.. ^

die schwimmenden lederig 6
J

Stg. einfach; die untergetaucht. B. lanzett., am Grunde
verschmälert, stumpfl., am Rande glatt, die schwimm. '

vrkhrt-eif., stumpf, iu den BStiel verschmälert. 2\.

Jl. Ag rufescens. Schrei. Röthliches L.
]

Stg. sehr ästig; BthStiele an der Spitze verdickt ; ß.

am Rande ein wenig rauh, die untergetaucht, lan- ;

zett.-lineal, schmal- o. breit-lanzett., zugespitzt, am
Grunde verschmälert, die obersten kürzer u. breiter,

]

die schwimm, lanzett. o. eif., lang-gestielt. 2|. Jl.
|

Ag gramineus. L. Grasartiges L. Flussdock. '

{Alle B. gegenst., sitzend, umfassend, ellipt-lanzett. o.
|

lineal-lanzett. ; Aehren zuletzt zurückgebogen. 2j. Jl.
j

Ag densus. L. Dichtblttr. L.
\

B. wechselst., höchstens die bthständ. gegenst. ... 8
^

B. lanzett., o. breiter bis zur rundl. Form, bisweilen

lineal-längl. u. kraus 9

genau lineal, grasartig o. borstenf. ..... 12
;i::
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B. wellig-kraus, kleingesägt, lineal-längl. , sitzend,

stumpfl., kurz-zugespitzt ; Stg. ästig, zsmgedrückt.

4 Jl, Ag. . crispus. L. Krauses L. Froschlattich.

B. nicht wellig-kraus 10

B. nicht umfassend, stachelspitzig, gestielt, oval o.

lanzett., amRande feingesägt-rauh; BthStiele oberw.

verdickt; Stg. ästig. 4 Jl. Ag.

lucens. L. Spiegelndes L.

B. mit verbreit. Grunde umfassend 11

B. aus herzf. Grunde eif. o. eif. -lanzett., am Rande
etwas rauh. 2|. Jl. Ag.

perfoliatus. L. Durchwachsenes L.

B. aus eif. Grunde längl, o. lanzett., am Rande glatt,

an der Spitze kappenf.-zsmgezogen. 4 Jl. Ag.

praelongus. Wlf. Langblttr. L.

B. scheidenlos, sitzend, 3—5-vielnervig, o. Inerv.

u. aderlos 13
B. mit 1 BScheide , u. an deren Spitze mit 1

BHäutchen versehen, Inervig und queraderig;

Aehren langgestielt 17

B. borstl.-lineal, zugespitzt, Inerv., aderlos; BthStiele
2—3mal so lang als die 4—8bth. Aehre; Fr. halb

-

kreisr. ; Stg. stielrundl,, sehr ästig. 2j. Jl. Ag.
trichoides. Cham. Haarartiges L.

B. lineal, nicht borstl., 3—5-vielnerv. ; Stg. zsmge-
drückt 14

Stg. fast blattartig-plattgedrückt; B. vielnerv, mit

3— 5 stärkeren Nerv 15

Stg. zsmgedrückt mit abgerund. Kanten; B. 3—5-
I nervig IG

{B. stumpf, kurz-stachelspitz; Aehre 10— 15bth. 4 Jl.

Ag COmpressus. L, Zusammengedrückt. L.
B. am Ende haarspitz ; Aehre 4—6bth. , FrAehrs

rundl. 2j. Jl. Ag..acutifoliu8. Lnli. Spitzblättr. L.

( BthStiele so lang als die 6—-Sbth. ununterbroch.

i'

Aehre; B. stumpf, kurz-stachelspitz. 2|. Jl. Ag.
obtPsifolius. M. K. Stumpfblttr. L.

BthStiele 2—3mal so lang als die 4—8bth., oft

unterbroch. Aehre; Fr. schief- ellipt.; B. kurz-zu-
gespitzt. 4 Jl. Ag.. ...o.pusillus. L. Kleines L.

27=^

ii4
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n<

Fr. scliief-vrkhrt-eif., halbkreisr., zsmgedrückt
,

ge-

trocknet auf d. Rücken gekielt, mit 1 kurz, auf-

steig. Gr. 4 Jl. Ag. pectinatUS. L. Fadenblättr. L.

Fr. vrkhrt-eif., fast kugelig, getrocknet, runzlig, auf
dem Rücken breit-abgenindet, kiellos, mit 1 breit,

sitzenden N. 2j.. Jn. Jl. marinus. L. Meer-L,

II. RUPPIA. L. Meerfaden.

StbkölbchSäckch. längl. ; Fr. eif., schief-aufrecht. %.

Ag.-Hrbst maritima. L. Echter M.
StbkölbchSäckch. fast kugelig; Fr. fast halbmondf.-

eif. 4 Ag.-Hrbst.

rostellata. Koch. Gesehnäbelter M.

Ili. ZANICHELLIA. L. Teichfaden. (Stg. u. B. fadenf.)

Fr. langgestielt ; Gr. schlank, so lang als die Fr. 2|.

Jl.-Sp pedicellata. Fr, Gestielter T.

Fr. kurzgestielt; Gr. halb so lang als die Fr. 2|. Jl.-

Sp palustris. L. Sumpf-T.

IV. NAJAS. L. Zackenbändchen. (B. lineal, ausge-

schweift-stachelspitz-gezähnt.)

BScheiden ganzrandig. O Ag. Sp.

major. Btll. Grosses Z.

BScheiden wimperig-gezähnelt ; ß. zurückgekrümmt.
Ag. Sp minor. AU. Kleines Z.

V. ZOSTERA. L, Wasserriemen. >

B. 3nerv., lineal, grasartig, am Grunde scheidig. 4 r

Ag. . . marlna. L. Meergras. Wier. ;
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112. Ordnung. LEMNACEEN. XwZ;. Wasserlinsen-

gewächse.

Perig. Ihlttr., hrugf., häutig; Stbgfss. 2, SfbkolhcU. 2-

knötig, 2fächerig; FrKnoten 1, l~6eiig; Gr. kurz; N.
stumpf ; Fr. schlauchart., durchsichtig. Schivinimende, blatt-

lose Wasserpfl. mit blattart. verbreit. Stg. (Laub), von
denen einer aus dem andern herauskömmt, und die zu-
sammen flache, oft loeite Wasserstrecken überziehende
Hasen bilden.

GATTUNG.
Charakter derselbe Lemna. I.

ARTEN.
I. LEMNA. L. Wasserlinse.

!Wz. fehlt; Laub ellipt. o. rundl., unters, kugelig-con-

vex. O Wurde bisher immer ohne Bth. gefunden.

arrhiza- L. Wurzellose W.
Wz. vorhanden 2

f Wz. gehuschelt; Laub rundl.-vrkhrt-eif. Ap. Mai.
2< polyrrhiza. L. Vielwurzl. W. Wassermoos.

1^
Wz. einfach, einzeln 3

{Laub lanzett,, zuletzt gestielt, Glieder kreuzweis-zsm-
hängend. O Ap. Mai. trisulca. L. Wassereppich.

Laub vrkhrt-eif., Glieder sitzend 4

Laub unten u. oben flach. O Ap. Mai.

minor 2

k-convex.

gibba. L. Bucklige W.

., minor L. Entenflott

I
Laub unters, schwammig-stark-convex. © Ap. Mai

1L3. Ordnung. TYPHACEEN. Jiiss, Eohrkolben-

gewächse.

Bth. Uiäus., in gedrängten, ivalzl. o. kugeligen Äehren,

obere Aehren männl., die unt. iceibl.; Perig. aus 3 o.

mehreren Schuppen o. Borsten gebildet. 5 ; Stbgfss. 3; $:
FrKnot. 1, leiig; N. einfach; Fr Gehäuse trocken, nicht auf-

spring.
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GATTUNGEN. J

{Aebreu walzl. o. ellipt. ; BthHülle aus Haaren be-
stehend. , Typha. I. \

Aebren kugelig; BthHülle aus Schuppen o. Spreu-
blättern gebildet Sparganium. II.

\

ARTEN.
\

I. TYPHA. Rohrkolben. Narrenkolben. i

{B. der blüh. Stg. lanzett. , vielmal kürzer als der
"

Stg.
; $ Aehren zuletzt oval. 4 Ap. Mai. S

minima. Hpp. Kleinster ß. ^

B. lineal, länger als der bthtrag. Stg 2

$ Aehren von einander entfernt ; N. schmal-
lineal. lang-verschmälert. 2j. Jl. Ag. $ Aehr. roth-

braun angustifolia. L. Schmalblättr. R.

5 u. $ Aehren sich meistens berührend ; N. spatelig- '\

eif. ; B. breit -lineal. % Jl. Ag. $ Aehr. schwarz,
\

in's Grünl latifolla. L. ßreitblttr. R.

II. SPARGANIUM. L, Igelkolben. Degenkraut. \

Stg. ästig ; B. am Grunde 3kant. mit concaven Seiten- j

flächen; N. lineal. 4 Jl. Ag.
ramosum. Huds, Aestiger J. '

Stg. einfach; B. an den Seiten flach 2 ;

B. am Grunde Skantig; N. lineal. 2|. Jl. Ag.
]

Simplex. Häs. Einfacher J.
;

B. flach, liegend; N. läng).; 5 Aehre meist einzeln.
j

2|. Jl. Ag natans. L. Schwimmender J.

114. Ordnung. AROIDEEN. Juss. Arongewachse.

Kolben fleischig, ganz o. theihoeise mit Igeschlecht. u.
nackten, o. zwitter. u. mit einem Ghlttr. Perig. versehenen
Bth. (licht ledeckt; Gr. 1, o. N. 1; Fr Gehäuse nicht auf-
spring., trocken o. heerenart., 1—mehrsamig.
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GATTUNGEN.
Bth. Ihäus., ohne Perig.; Blumenscheide ansehul,

;

Fr. eine Beere 2

Bth. zwitterig; Perig. 6blttr. ; Blumenscheide fehlt;

Kaps. Sfächer ACOruS. III.

BiScheide kapuzenf. ; Kolben an der Spitze nackt.

Arum. I.

BiScheide flach, oben schneeweiss ; Kolb. von den
Stbgfss. u. FrKnot. dicht-bedeckt Calla. II.

ARTEN.

I. ARUM. L. Zehrwurz. Pfaffenpint.

Kolben einwärts-gekrümmt ; B. herz-pfeilf., stachel-

spitzig, grundst. Lappen stumpf. 2|. Mz. J.

Arisarum. L. Krummkolb. Z.

Kolben gerade; B. spiess-pfeilf., ohne Stachelspitze. 2

B. gleichfarbig o. braun - gefleckt. 2|. Mai. Kolb.
schwarz-purp maculatum. L. Drachenfitz.

B. weissaderig. 2j. Ap. Kolb. gelb. J,

Italicum. Mill. Italienische Z.

II. CALLA. L. Drachenschwanz.

B. herzf. 4 Jl. Ag palustris. L. Sumpf-D.

III. ACORUS. L. Kalmus.

Spitze des Schaftes blattig, sehr lang; B. 2schneidig,

am Grande 3seit. 2j. Jn. Jl.

Calamus. L. Gewürz-K.

115. Orduiing. ORCHIDEEN. Juss. Ragwiirz-

gewächse.

Perig. oberst., blumenblattig, ßtheil, imregehnäss
, fast

l'achig , die 3 äussern u. die 2 Innern Zipfel bilden die
lOberlijjpe (Helm), der 3. innere die Unterlippe (Honig-
\ippe); FrKnot. Ifächer,, vieleiig, mit tvandst. Samen-
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trägem ; Sthgfss. 1, selten 2, mit dem Gr, in einen Körper
(Griffel- 0. Befruchttingssäule) verioachsen; Stbfüd. fehlen

;

Sthkölbchen 2fäc7ierig , die Fächer getrennt u. seitlich an-
den über die Stbgfss. hinausragenden Gr. angewachsen, o,

zsmgeivachsen u. dann ein unbeioegl. u. bleibendes, o. be-
wegliches u. abfälliges Stbkölbch. bildend; BthStaub in
ivachsart. o. körnige Massen geballt; N. auf der vordem
u. obern Seite des Gr. in Gestalt einer Vertiefung , oben

'

in 1 Spitzchen o. eine Platte (Schnäbelchen) endigend;
Kapseln mit 3 Längsspalten aufspring.; Sam. feilstaub-
artig. Kräuter mit scheidigen o. umfassenden, bisioeilen

auf farblose Schuppeyi zurückgeführten B., deckbltt. Bth-
Aehren, u. ziveiknolligeny handf. o. gebüschelten Wz.

GATTUNGEN.
Bth. mit 2 Stbgfss.; Perig. abstehend; Honiglipp.

bauchig, aufgeblasen; Befruchtangssäule Sspaltig,

die seitl. Lappen die Stbgfss. tragend.

Cypripedium. XXIV.
Bth. mit 1 Stbgfss 2

Wz. aus eif. o. handf.-getheilten, fleischigen Knollen

bestehend 3

Wz. büschelig o. korallenartig-verzweigt; Stg. am
Grunde nicht knollig 15

Wz. ein mit haut. Scheiden umhüllter seitenst. Knollen,

o. der Grund des Stg. zwiebelig verdickt... ... 22

Honiglippe gespornt. (Sporn bisweilen beutelf.) .... 4
Honiglippe spornlos 10

FrKnoten nicht gewunden; Perig. etwas abstehend,

fast glockig, umgekehrt, die Honiglippe oben.

Nigritella. VH.
FrKnoten gewunden ; Perig. rachig o. helmig 5

Stbkölbch.-Fächer gleichlaufend, unterw. aneinander-

liegend mit einem dazwischen geschobenen Fort-

satze des Schnäbelchens i

Stbkölbch.-Fächer unterw. durch eine Bucht der aus-

geschnittenen N. von einander getrennt; Schnäbel-
chen fehlend; Honiglippe lineal, ungetheilt o. an
der Spitze Szähnig £
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{Stbkölbch.-Fäclier am Grunde durch ein gemein-
schaftl. Beutelchen verbunden 7

Stbkölbch.- Fächer am Grunde ohne Beutelchen;
Honiglippe abwärts gerichtet. . . .Gymnadenia. HI.

{Honiglippe gewunden, Stheilig, Zipfel lineal , der

mittlere sehr lang HimantoglOSSUm. IV.
Honiglippe nicht gewunden, abstehend 8

Die BthStaubmassen auf 2 getrennten Klebdrüsen
eingefügt ... Orchis. I.

Die BthStaubmassen auf 1 gemeinschaftl. Klebdrüse
eingefügt; Honiglippe am Grunde mit 2 Plättchen.

Anacamptis. II.

Sporn kurz, beutelf. ; Honiglippe an der Spitze Szähnig.

Coeloglossum. V.
Sporn lang, fädlicb; Honiglippe ungetheilt.

Piatanthera. VI.

10

ii<

u{

FrKnoten nicht gewunden . 11

FrKnoten gewunden 13

Honiglippe 2gliederig, an der Spitze Slappig, der

mittl. Lappen verlängert, in einem Knie zurück-
gebrochen-herabhängend Serapias. XII.

Honiglippe ungegliedert 12

Perig. abstehend; Honiglippe abstehend; Stbkölbch.-

Fächer am Grunde getrennt, daselbst ohne Schnä-
belchen Ophrys. VIH.

Perig. helmig; Honiglippe hängend, ungetheilt^ am
Grunde beiderseits mit 1 Zahne. Chamaeorchis. IX.

Honiglippe eif., von 2 seitl. Zipfeln eingeschlossen

;

BthStaub kantig-körnig; BthÄehre schraubenf.-ge-

dreht. . . Spiranthes. XX.
Honiglippe Stheil. o. spiessf., herabhängend o. vor-

gestreckt 14

Honiglippe spiessf.-Sspaltig, am Grunde sackartig-

vertieft; Perig. glockenf. ....— Herminium. XL
Honiglippe Stheil., der mittl. Zipfel lineal, 2spalt.

;

Perig. helmf. Aceras. X.

Honiglippe kurz-gespornt. . . » 16

Honiglippe ungespornt. 18
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IG

17

18

19^

FrKnoten gewunden ; Perig.-Zipfel in 1 rundl. Helm
zsmschliessend ; Honiglippe 3lappig , die seitl.

Lappen spitz, der mittlere längl., stumpf.

Gymnadenia. m.
FrKnoten nicht gewunden; Stg. blattlos mit Schup-

pen o. Scheiden besetzt 17

Wz. korallenartig; Sporn sehr kurz; Perig. rachig;

BthStaub in 4 dichten, fast kugeligen Massen.
-j

Corallorrhiza. XXI. <

Wz. nestartig ; Sporn lang, pfrieml., herabsteigend ; ;

Perig, aufrecht-abstehend; BthStaub staubartig.

Limodorum. XIV.
^

FrKnoten gewunden 19 :

FrKnoten nicht gewunden 20
j

Honiglippe ungegliedert, vorn zurückgekrümmt, am
]

Grunde sackartig-höckerig ; BthStaub kantig-körnig.
'

Goodyera. XIX.
Honiglippe 2gliederig^ das unt. Glied sackartig-aus-

^

gehöhlt; Perig.-Zipfel aufr., etwas zsmneigend

;

'

BthStaub staubart. (Bth. purp., weiss o. gelbl.) 'l

Cephalanthera. XV.

IStg.

blattlos; Wz. von durcheinander geflootitenen

fleischigen Fasern nestartig; Honiglippe vorge-
j

streckt, am Grunde ausgehöhlt . . Neottia. XVIII.
]

Stg. beblättert; Wz. fasrig , meist kriechend, nicht
[

nestartig 21 i

Honiglippe 2gliedrig, hinten sackart.-ausgehöhlt; Fr-
j

Knoten in 1 gedrehten Stiel verschmälert; Perig.
J

glockig-absteh. (Bth. grünlich o. schmutzig-violett.)
|

2K Epipactis. XVI.
Honiglippe ungeglied. ; Stbkölbch. auf 1 eif. Fort- ;

Satze der Befrucht.-Säule stehend. (Stg. 2blttr.

;

j

B. gegenst.) Listera. XVII.
i

{Stg. bleich, wachsartig, blattlos, oben röthl. ; Perig. \

umgewendet; Honiglippe gespornt. 1

Epipogium. XHI. i

Stg. grün, beblättert, mit einer seitenst., zwiebelart.
^

Wz.; Perig. abstehend; Honiglippe spornlos 23
}
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' Stbmassen ziemlich kugelf. ; Honiglippe stumpf; Stb-

klbch. abfällig Sturmia. xxn.
Stbmassen keulenf. ; Honiglippe zugespitzt; Stbklbcli.

bleibend ^ Malaxis. XXIII.

ARTEN.
I. ORCHiS. L. Ragwurz. Knabenkraut. Oswurz.

Alle 5 Zipfel der Oberlippe in einen Helm zsm-
schliessend , frei o. verwachsen ; Knollen unge-
spalten . 2

Die 2 seitl. der 3 äusseren Perig.-Zipfel abstehend
o. zurückgebogen, nur der 3. sammt den 2 inneren

in 1 Helm zsmschliessend 10

Honiglippe rundl.-eif., gezähnt, ungetheilt; Sporn
pfrieml., hinabsteigend; DeckB. 3—önerv. ; B.

lanzett. 2|. Mz. purp. J.

papilionacea. L. Schmetterlings-R.
Honiglippe 3theil., 3spalt. o. 31appig 3

Honiglippe 3lappig, Lappen breit, kurz, der mittlere

abgestutzt-ausgerandet ; Sporn walzl. o. fast keulig,

2j. Ap. Mai. purp,, Oberlpp. grün-geadert , auch
weiss, violett u. rosa

Morio. L. Triften-R., rother Guguck.
Honiglippe 3spalt. o, 3theil., mit verlängertem o. an

der Spitze verbreitertem u. 2spalt. Mittelzipfel. . . 4

Honiglippe bis zur Hälfte 3spalt. , der Mittelzipfel

längl., ganz o. abgestutzt-ausgerandet ; DeckB. so

lang 0. länger als der FrKnoten 5
Honiglippe 3theil. , der Mittelzipfel vorn verbreitert

u. 2spaltig , in der Bucht meist mit 1 Zäbnchen;
DeckB. kürzer als der FrKnoten 6

Honiglippe herabhängend , Zipfel fast gleich , der

mittl. länglich, ungetheilt; Sporn kegelf. ; Perig.-

Zipfel zugespitzt. 2j. Mai , Jn, Helm schmutzig-
rothbraun , Honiglpp. hellrötb., purp. - punktirt,

Zipfel grün mit röthl. Rande.
COriophora. L. Stinkende R.

Honiglippe gerade vorgestreckt, Zipfel längl., der
mittlere breiter, ausgerandet; Sporn fast walzl.;
Perig.-Zipfel eif., spatelig-haarspitzig. 2j. Mai, Jn.

purp., HonigL. punkt. A, globosa. I^. Kugelährige R.
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{DeckB. halb so lang als der FrKnot. o. länger..,. 7

DeckB. vielmal kürzer als der FrKnot.; Perig.-Zipfel

in ] eif, Helm zsmschliessend , am Grunde ver-

wachsen 8

Aehre fast kugelig; Honiglippe kahl-punktirt; Sporn
halb so lang als der FrKnoten. 2j. Mai. hellpurp.,

HonigL. purp.-punkt. . variegata. All Bunte R.

7{ Aehre walzl.'-längl.; Honiglippe sammtig-punktirt;
Sporn 3mal kürzer als der FrKnoten. 2j. Mai.

schwarzpurp., HonigL. weiss mit satt-purp. Tropfen.

UStulata. L. Brandblth. R., Brendlin.

Honiglippe sammtig-punktirt, die seitl. Zipfel schmal-

lineal, einwärts gekrümmt, der mittl. 2 spaltig. 2(.

Mai, Helm etwas purp, , in's Graue , Honiglippe
blass-purpur o. weissl., dunkler punkt.

Simia. Lam. Affen-R.

Honiglippe pinselig-punkt., die seitl. Zipfel lineal . . 9

Die mittl. Zipfel der Honiglippe vrkhrt-herzf. 2^. Mai,

Jn. Helm schwarz-purp. , dunkler-punkt. o. grün-

lich und schwarz-punkr., HonigL, weiss o. blass-

rosa, purp.-punkt fusca. Jcq. Braune R.
Der mittlere Zipfel der Honiglippe lineal , an der

Spitze verbreitert, 2spalt. 2j. Mai, Jn. Helm asch-

grau 0. hellpurp., HonigL. blasspurp., in der Mitte

weissl., purp.-punkt . .militaris. L. Helm-R.

DeckB, Inerv. , so lang als der FrKnoten; Knollen
ungespalten 11

DeckB. 3—mehrnerv., die unterst. o. alle netzig-

aderig , 14

Sporn kegelf.-walzl., senkrecht-hinabsteigend, kürzer

als der FrKnoten; Honiglippe etwas sammtig,

Lappen breit, gekerbt, der mittlere ausgerandet;

1 \{ B. längl.-vrkhrt-eif , stumpf. 2|. Jn purp. A.
Spitzeiii Saut. Spitzel's R.

Sporn walzl. o. fast keulig, wagrecht o. aufstreb.,

fast so lang als der FrKnoten 12

10
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Lappen der Honiglippe breit
,
gezähnt , am Grunde

kurzhaarig; Perig.-Zipfel eif.-längl.; Aehre locker;

B. längl. o. lanzett. 2^. Mai, Jn. purp.

mascula. L. Freyasthräne. Frauenthräne.

Lappen der Honiglippe gekerbt o. ganzrand. , am
Grunde sammtig 13

B. vrkht- eif.-längl., stumpf; Aehre eif. 2|. Ap. Mai.

gelbl.-weiss, selten purp.. . .pallens. L. Bleiche R.

B. lanzett., fein-stachelspitzig; Sporn gekrümmt;
Aehre schlaff. 2^. Mai. blassgelb, Honiglippe dunk-

ler, in d. Mitte röthl.-punkt. J.

provincialis. Balb, Provinz-R.

Knollen ungespalten , o. wie b. 0. samhuc. an der

Spitze kurz-2—3-lappig. 15

Knollen handf. ; HonigL. Slappig; Sporn kegelf-walzl.,

kürzer als der FrKnoten 16

Sporn walzl., wagrecht o. aufstreb., kürzer als der

FrKnoten; die 2 seitl. äuss. Perig.-Zipfel zurück-

geschlagen; B. lanzett.-lineal. 2(. Mai, Jn. purp.

iaxiflora. Lam. Lockerblüthige R.

Sporn kegel-walzenf.^ hinabsteigend, so lang als der

FrKnoten , 2}. Mai , Jn. gelbl.-weiss o. purp.
,
ge-

ruchlos sambucina. L. Hollunder-R.

Stg. nicht hohl, meist lOblttr., die ob B. deck-

blttart. , die mittl. lanzett., die unterst. längl.;

seitl, Perig.-Zipfel abstehend. 4 Jn. hell-lila mit

purp. Flecken u. Strichen; B. oft braun-gefleckt.

maculata. L. Christushand. Brönngras.

Stg. röhrig, 4—6blttr., die seitl. Perig.-Zipfel zuletzt

aufwärts-zurückgeschlagen; Bth, purp. 17

B. abstehend, die unt. oval o. längl., stumpf, die

obern kleiner, lanzett., zugespitzt; unt. u. mittl.

DeckB. länger als die Bth. 2|. Mai, Jn. B. oft ge-

fleckt latifolia. L. Breitblttr. R. Venusblume.

B. ziemlich aufrecht, verlängert-lanzett. , o. lanzett-

lineal • 18
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B. mit dem Stg. gleichlaufend, verläng.-lanzett, ver-

schmälert , an der Spitze kapuzenf. - zsmgezogen,
das oberste über den Grund der Aehre hinauf-

reichend. 2j. Jn. incarnata. L. Fleischfarbige R.
Die unt. B. lineal-lanzett., aufrecht-etwas-abstehend,

die ob. lineal , aufrecht, an der Spitze flach , ein

wenig rinnig. 2|. Mai, Jn.

Traunsteineri. Saut. Traunsteiner's R.

il. ANACAMPTIS Mich. Straussstendel.

Honiglippe halb-3spalt., Lappen gleich, stumpf, ganz-
rand ; Sporn fädlich ; Perig. -Zipfel spitz ; B. lan-

zett.-lineal. 2\. Mai-Jl. purp.

pyramidalis. Bich. Pyramidenf. St.

III. GYMNADENIA. B, Br. Friggagras.

Knollen büschelig; Sporn 3mal kürzer als der Fr- '

Knoten. 2|. Jn.-Ag. weissl. .A.

albida. Bich. Weissliches F.
'

Knollen handf. ; Sporn fädlich, 1—2mal so lang als ^
der FrKnoten 2 j

Sporn fast noch einmal so lang als der FrKnot.; B.
''

verlängert-lanzett. 2|. Jn. Jl. purp, selten weiss. ^

COnopsea. B. Br. Langspomiges F. Höswurz,
]

Sporn etwa so lang als der FrKnoten; B. lineal o. j

lineal-lanzett. 2|. Jn. Jl. purp., rosa o. weiss. A.
Odoratisslma. Bich. Wohlriechendes F.

IV. HIMANTOGLOSSUIVI. Spr, Riemenzunge.
]

Honiglippe 3theil. , Zipfel lineal , der mittlere sehr

lang, gedreht, die seitl. wellig-kraus. 4 Mai. Jn.

Helm weissl. , inwendig purp.- u. grüngestreift, '

HonigL. grünl., röthl.-punkt.
,

hircinüm. Bc7i. Bocksgeil. -

V. COELOGLOSSUM. Hrtm, Hohlzunge.

HonigL. lineal, an d. Spitze Szähn., die seitl. Zähne \

länger, gerade vorgestreckt. 2|. gelb-grünl.

viride. Hrt. Grüne H.
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VI. PLATANTHERA. Rieh. Breitkölbchen.

Stbkölbch-Fächer gleichlaufend; Sporn fädlich. 2j.

Jn, ,11. weiss . .bifolia. Bich. Zweiblttr. B.

Stbkölbch.-Fächer unterw. von einander entfernt;

Sporn fädlieh, am Ende fast keulig. 2|. Jn. JI,

Chlorantha. Cust. Grünblumiges B.

VII. NIGRITELLA. Bich. Kohlröschen.

Honiglippe elf., zugespitzt; Sporn vrkhrt.-eif., 3mal
kürzer als der FrKnoten. %. Mai-Ag. dunkel- o.

schwarz-purp,, nach Vanille riechend. A.
angustifolja. Bch. Schmalblttr. K. Blutstendel.

Honiglippe fast Slappig; Sporn walzl.-pfrieml. , so

lang als der FrKiiot. 2|. Jl. Ag. freudig-purp. A.
Suaveolens. Koch, Wohlriechendes K.

VIII. OPHRYS. X. Kervenstendel.

{Honiglippe an der Spitze ohne Anhängsel 2

Honiglippe an der Spitze mit 1 kahlen Anhängsel;
breit- oder rundl.- vrkhrt-eif., convex, aufgetrieben,

sammetartig 4

Honiglippe längl., flach, 3splt. , in der Mitte mit 1

fast 4eck. kahlen Flecke , der mittl. Lappen au
der Spitze tief-2spaltig ; die 2 Innern Perig.-Zipfel

fädl., zottig u. zsmgeroUt. 2j. Jn. HonigL. pui'p.-

braun, in der Mitte mit 1 grau-bläul. Flecke, am
Grunde mit 2 glänz, schwarzen Höckerchen.

musclfera Hds. Fliegentragender K,
Honiglippe vrkhrt.- eif 3

Honiglippe längl.-vrkhrt.-eif
.

, convex, gedunsen, in

der Mitte mit 2 bis 4 kahlen Längslinien; die

inneren Perig.-Zipfel kahl. 2j. Mai, Jn. Honiglippe
purp. -braun o. gegen den Rand hin gelbl., Linien

schmutzig-gelb, Perig. grün.

aranifera. Huds. Spinnentrag. K.
Honiglippe ziemlich flach , behaart , vor der kurz-

31app., ein wenig aufstreb. Spitze mit 1 fast 4eck.

kahlen Flecke ; die innern Perig.-Zipfel am Rande
fläumlich. 2|. Ap. Mai. HonigL. schwarz-purp., der

kahle Fleck bleicher. J.

Bertolonii- Mor. Beitoloni's K.
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1

/ Honiglippe ungetheilt , an der Spitze seicht-ausge-
l

randet. 2^. Jn. rosenroth, HonigL. purp.-braun, am ]

Grunde mit gelben Punkten und Strichen , An-
hangs, grün-gelb, arachnites. Rieh. Spinnenähnl.-K.

Honiglippe öspalt. , die 2 hintern Lappen eif. , am
Grunde mit 1 rauhen Höcker, die 3 vordem zu-

rückgekrümmt. 2|. Jn. Jl. HonigL. braun^ gelb be- •

malt apifera. Rds. Bienentrag. K. i

IX. CHAMAEORCHIS. Eich. Zwergstendel. \

Honiglippe eif. - längl. , am Grunde beiders. mit 1
]

schwachen Zahne; B. schmal-lineal. 2j. Jl. Ag. gelb- l

grün. Ä alpina. Eich. Alpen-Z. :

X. ACERAS. B. Br. Ohnsporn.
i

Seitl. Zipfel der HonigL., so wie die Abschnitte des
^

mittl. Zpfl. lineal-fädlich. 2|. Mai, Jn. Perig. grünl., i

purp. - berandet , HonigL. rothbraun , später in's
\

Goldgelbe, anthropophora. B. Br. Menschentrag. O.
j

XI. HERMINIUM. B. Br. Einknolle.
J

Honiglippe 3theil., Zipfel lineal, der mittl. noch einmal i

so lang. 2|. Mai, Jn. grünl.-gelb.
\

Monorchis. B. Br. Echte E. i

XII. SERAPIAS. L. Zungenrage. j

Hinteres Glied der HonigL., mit undeutl. Seitenlappen,
^

sehr kurz u. schmal , das vordere 3spaltig
,

ge-
\

zähnelt, mit schief-eif. Seitenzipfeln, u. eif., zuge-
j

spitzt., am Grunde etwas hart. Mittelzipfel. 2j. Mai. ^

J. trJloba. Viv. Dreilappige Z.
]

Hinteres Glied der HonigL. beiderseits deutlich ge-

lappt 2
l

Hinteres Glied der HonigL. nach innen mit 1 einfach.

Schwiele, das vordere am Grunde sparsam behaart, J

längl.-lanzett. 2|. Ap. Mai. Perig. blass-röthl., dunkler i

gestreift. Schwiele schwarzroth, mit weiss. Saume.
J. Lingua. L. Echte Z. •

Hinteres Glied der HonigL. nach innen mit 2 längl.
j

Plättchen besetzt, das vordere am Gr. bärtig ... 3 i
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Vorderes Glied der HonigL. breit-eif. o. herzf. 2j.

Mai. Perig. ziegelroth u. dunkler-gestreift , die 2

Plättch. schwarzroth. J.

?A COrdigera. L. Herztragende Z.

I Vorderes Glied der HonigL. lanzett. o. längl.-lanzett.

j 2f. Ap. Mai. HonigL. ziegelroth mit dunklern Seiten-

\ läppen, pseudo COrdigera. Mor, Falsche herztrag. Z.

XIII. EPIPOGIUM. Gm. Aufbart.

Blattlos; Stg. bescheidet, armbth. ; Bth. hängend. 2|.

Jl. Ag. Perig. gelbl., Sporn fleischroth.

Gmelini. Bich. Gmelin's A.

XIV. ÜMODORUM. Tourn. Bartdingel.

Blattlos; Schaft bescheidet; HonigL. eif. , wellig;

Sporn pfrieml. % Mai, Jn. Stg. dunkel-, Perig. hell-

violett abortivum. Sic. Violetter B.

J

XV. CEPHALANTHERA. Bicli. Kopfstendel.

FrKnoten flaumig; Perig.-Zpf. zugespitzt. 2). Jn. Jl.

dvmkel-rosa rubra. Mich. Rother K.
FrKnoten kahl 2

DeckB. länger als der FrKnoten; B. lanzett. o. eif.

4 Mai, Jn. gelbl.-weiss. patienS- BicJi. Bleicher K.

DeckB. vielmal kürzer als der FrKnot. ; B. lanzett.

o. lineal-lanzett. 2}. Mai, Jn. schneeweiss mit 1

gelbl. Flecke auf der Honiglippe.

ensifolia. Ilicli. Schwertblättr. K.

XVI. EPIPACTIS. mcli, Zimbel.

Das vordere Glied der HonigL. rundl., stumpf; B.

lanzett. 2|. Jn. Jl. grau-grünl., inwend. in's Rosenr.,

HonigL» weiss, roth-gestreift.

palustris. Cm. Sumpfwurz. Sumpfstendel.
Das vordere Glied der HonigL. zugespitzt, an d.

Spitze zurückgekrümmt 2

Lo linser, Excursionsbucli. 28
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B. eif.-lanzett, o. lanzett. mit kahlen Nerv.; Perig.

glockig; Höcker der HonigL. faltig-kraus. 4 Jn.

Jl. grünl. , am Rande röthl,, HonigL. am Rande
weiss microphylia. Ehr. Kleinblttr. Z.

B. eif,, mit flaumig-rauhen Nerven 3

Höcker der HonigL. glatt; Perig.-Zpf. kahl. 2j. Jl. Ag.
grünl., in's Rosenr., vorderes Glied der HonigL.
lila . . latifolia. All. Breitblttr. Z.

Höcker der HonigL. faltig-kraus; Perig. glockig, die

3 äuss. Zpf. flaumig. 2j. Jn. schmutzig-violett , o.

grün, rostf.-üb erlaufen.

rubiginosa Gd. Braunrothe Z

XVII. LISTERA. R. Br. Zweiblatt.

B. eif.; HonigL. lineal, 2spalt, 2j. Mai, Jn. grün.

ovata. B. Br. Eirundblttr. Z.

B. herzf.; HonigL. 3spalt., der mittl. Zpf 2spalt. 2|.

Mai-Jl. grün COrdata. R. Br. Herzblttr. Z.

XVIII. NEOTTIA. L. Nestwurz.

8tg. bittlos, bescheidet; HonigL. vrkhrt-herzf 2j. Mai,
Jn. die ganze Pf. bräunlich-weiss.

Nldus avis. BicJi. Blattlose N. Vogelnest.

XIX. GOODYERA. B. Br. Drehling.

WzB. eif, gestielt, netzig; Stg. oberw. nebst d. ßth.
behaart. U Jl. Ag. weissl.

repens. B. Br. Kriechender D.

XX. SPIRANTHES. BicJi. Drehähre.

Stg. beblttr. ; B. lanzett.-lineal ; HonigL. längl.-eif.,

an der Spitze abgerundet. 4 Jl. weiss.

aestivalis, Bich. Sommer- D.
Stg. bittlos, bescheidet; WzB. eif. o. eif.-längl.

;

HonigL. vrkhrt-eif., ausgerandet. 4 Ag.-Oct. weiss.

autumnalls. Bich. Herbst-D.
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XXI. CORALLORRHIZA. L. Korallenwurz.

Perig.-Zipfel spitz, die unt. herabgebogen; HonigL.

längl., stumpf, im Mittelfelde mit 2 Schwielen. 4
Ju.-Ag. grünl.-weiss.

innata, B. Br. Einheimische K.

XXII. STURMIA. Rh. Zwiebelstendel.

Stg. 3kant., am Grunde 2blttr. ; B. ellipt.-lanzett. 2|.

Jn.-Ag. gelbl.-grün .... Loeselll. Rh. Lösel's Z.

XXIIi. MALAXIS. Siv. Weichstende!

Stg. öseitig, unterw. ;{— 4blttr. 2j. Jl.-Ag. grünlich-

gelb paiudosa. Sw. Sumpf-W.
Stg. Skantig, meist Iblttr. Tf. Jl. grünlich.

monophyllos. Sio. Einblättr. W.

XXIY. CYPRIPEDIUM. L. Venusschuh.

Stg. beblttr., 1— 2bth. 2j. Mai, Jn. Die schiihf. HonigL.

gelb, die übrigen Perig.-Zpf purpurbraun.

Caiceolus. L. Liebfrauensclmh.

116. Ordnung. IRIDEEN. Juss. Schwertel-

gewächse.

Perig, oherst, blumenblattig , ßtheil.; Stbgfss. 3; Sth-

kölhch. auswärts aufspringend; FrKnoteu Sfäclier., vieleiig

;

N. 3, emfach' o. gespalten, oft Uiimenhlattartig} Kaps.

3lilapp.; Wz. JcnoUig o. sioiehelig.

GATTUNGEN.

j
Perig. regelmäss., trichterf. o. glockig 2

l| Perig. unregelmäss. o. mit abwechselnd-zurückgebog.

\ Zipfeln 3

28*
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{Perig. mit langer Röhre u. glockigem Saume; N.

oben breiter, zsmgerollt, an der Spitze gezähnelt

o. eingeschnitten ...... CroCUS I.

Perig. mit kurzer Röhre u. absteh. Saume; N. 2theil.

mitfädl., zurückgekrümmten Zipfeln. TrichOnema.II.

Perig. fast 21ippig. (Bth, purp, mit 1 weissl. Flecke
an den 3 unt. Perig.-Zipfeln.) GladioluS. III.

3 zurückgebog. Perig. - Zipf. mit 3 aufrecht, o. zsm-

neigenden abwechselnd; N. 3theil., blumenblatt.

;

B, schwertf. o. sichelf. Iris. IV.

ARTEN.

I. CROCUS. i. Safran.

Häute des Zwiebelknollens papierartig, glatt; N. tief-

3spalt., kürzer als d. Perig., mit röhrenf. Zipfeln.

2). Mz. weiss, rosa überlaufen, o. die 3 äuss. Zpf.

dunkel-violett gestreift, Schlund gelb. J.

biflorus. 3Iill Zweiblüthiger S.

Häute des Zwiebelknollens netzig-faserig. 2

IBthScheide Iblttr. ; N. 3spalt., halb so lang als d.

Perig. 2|. Mz. Ap. violett, auch weiss, violett-ge-

streift 0. ganz weiss, Schlund nicht gelb. A,
vernuS- Widf. Frühlings-S. Burzigagel.

BthScheide 2blättr 3

Schlund des Perig. bärtig; N. 3theil. , so lang als

das Perig. 2|. Sp. Oct. violett, cult.

sativus. L. Echter S.

Schlund des Perig kahl; N. 3spalt., halb so lang als

das Perig. 2|. Fb. Mz. blassblau, die 3 äuss. Zipf

mit 3 viol. Streifen, Schlund gelbl. J.

variegatus. H2op. Bunter S.

II. TRiCHONEMA. Ker. Fadennarbe.

B. pfrieml., angedrückt, gefurcht, zuletzt gewunden-
zurückgekrümmt. 2^. Fb. Mz. inwend. gelb, oben
violett 0. weissl. J-

Bulbocodlum. Ker. Europäische F.
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III. GLADIOLUS. L. Schwerte!.

• Stbkölb eh. länger als derStbfaden; seitl.Perig. -Zipfel

lineal-keilf, ; Kaps, kugelig, Sfurchig. 2j. Mai, Jn. J.

segetum. Gaw. Saaten-S.

Stbkölbcb. kürzer als der Stbfaden; die obern seitl.

Perig.-Zipfel rauten-eif. 2

Fasern der WzHäute netzig mit rimdl. Maschen

;

Kps. längl.-vrkhrt-eif. , an der Spitze abgerundet.

% Mai, Jn palustris. Gd. Sumpf-S.
Fasern der WzHäute gleichlaufend mit sehr schmalen

Maschen ; Kaps, fast Sseitig, an der Spitze einge-

drückt 3

NZipfel vom Gr. bis zur Mitte lineal u. am Rande
kahl, über der Mitte plötzl. in eine rundl.-eif,, am
Rande warzig-gewimperte Platte verbreitert. % Mai.

illyricus. Kch. Illyrisches S.

NZipfel aufw. allmälig breiter werdend, u. fast vom
Gr. an warzig-gewimpert , 4

Winkel der Kaps, oberw. stumpf-gekielt. 2|. Mai, Jn.

Nägel der Zipfel u. die Röhre des Perig. in's Rost-

braune communis. L. Siegmarswurz.
Winkel der Kaps. übei*all abgerundet. 2j. Jn. Bth. ge-

nähert, klein, getrocknet bläulich, das unterste B.

meist stumpf. imbricatus. L. Dachiges S.

IV. IRIS. L. Schwertlilie.

(
Die äuss. Perig.-Zipfel am Grunde inwendig mit 1

l| Streifen dicht-gestellter Haare besetzt 2

\ Die äuss. Perig.-Zipfel bartlos 11

J Stg. Ibth.; Perig.-Zipfel längl.-vrkhrt-eif. ,S

\ Stg. mehrblüth 4

IB.

länger als der Stg. 2\. Ap. Mai. violett, hellblau

o. weiss pumila. L. Niedrige Seh.
B. kürzer als der Stg. % Mai. weissgelbl., die äuss.

Zpfl. violett geädert.

lutesoens. Lam. Gelbliche Seh.
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BthScheiden schon vor der BthZeit ganz troekeu-

häutig; die innei-n Perig.-Zipfel nindl.-eif., plötzl.

in den Nagel zsmgezogen. 2(. Mai, Jn. wohlriechend^
^

blassviolett, Zpf. am Grunde braungeadert. J. 1

pallida. Lam. Blasse Seh.

BthScheiden während d. BthZeit mehr o. weniger
krautig 5 ^

BthScheiden während der BthZeit vom Grunde bis
,

zur Mitte krautig ; der blüh. Stg. länger als d. B.

;

|

Lappen der NZipfel eif 6 1

BthScheiden während d. BthZeit ganz krautig o. i

häutig-krautig; die blüh. Stg. etwa von der Länge ]

d. B., der frtragende meist kürzer 8
|

Stbfad. so lang als das Stbkölbch.; Zpf. der N. längl., :

an der Spitze breiter mit ausgespreizt. Lappen. % \

Ap. Mai. geruchlos, violett. Nägel geibl., braun-ge-
^

ädert, germanica. L. Deutsche Seh. Himmelslilie. J

Stbfad. Vj^mal so lang als das Stbkölbch.; Zipfel
;

der N. in der Mitte breiter 7 i

i

Riecht wie die innere Rinde von Sambuc. nig. ; äuss.

Perig.-Zipf. violett , am Rande u. hinten weiss, I

dunkler geädert, die innern bläul.-aschgrau mit
i

gelbl. Rande u. Nagel; NZipf. gelb. 4 Jn. \

sambuc ina. L. HoUunderduft. Seh.
;

Nach Honig riechend; äuss. Perig.-Zipf, violett, die i

innern schmutzig-gelb. 2^. Jn.

squalens. L. Schmutzige Seh.

BthScheiden ganz krautig; B. schwert-sichelf., etwa
so lang als der blüh. Stg. 2|. Mai, Jn. gelb, die i

äuss. Zpf. mit braunen o. schwarz purp. Adern. !

variegata. L. Bunte Seh. 1

BthScheiden häutig - krautig , an der Spitze ver-
'

welkend; B. schwertf. noch Imal so lang als der
;

frtrag. Stg. ; Bth. violett 9 i

BthScheiden buckelig-aufgeblasen, fast ganz violett
5

gefärbt, kurz. 2|. Mai. «

hungarica. W. K. Ungarische Seh.
^

BthScheiden aufgeblasen, gar nicht o. höchstens a

gegen den Rand hin gefärbt IQ.
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BthScheiden eif.-längl., am Rücken gekrümmt; Fr-

Knot. fast sti eirund. 2i. Mai.

bohemica. Schm. Böhmische Seh.

BthScheiden lanzett.. verschmälert; FrKnot. stumpf-

3seitig. 2j. Mai. . . .... Fleberi. Seidl. Fieber's Seh.

Stg. 2schneidig, meist 2bth.; B. lineal. 2». Mai, Jn.

die Nägel der äuss, Zpf. purp. , in der Mitte mit

1 gelben Linie, Platte weiss!., violett gead,, die

inn. Zpf. violett. ,. .graminea. L. Grasblättr. Seh,

Stg. stielrund 12

B. so lang als der vielbth. Stg., lanzett-lineal. 2|.

Jn. Jl. gelb, die äuss. Zpf. dunkelgelb-gefleckt

u. sehwarz-purp. -geädert.

Pseud-Acorus. L. Wasserilge. Drachenwurz.
B. kürzer als der arm- o. 2bth. Stg 13

Stg. röhrig, meist 2bth. ; Fr.Knot. Sseitig ; ß. lineal.

2|. Jn. äuss. Perig.Zpf. blassblau, violett geädert

mit braungelb. Nägeln, innere Zpf. violett, dunkler

geädert. . .sibirica. L. Sibirische Seh. Wiesenlilie.

Stg. nicht hohl, armbth; FrKnot. Gseitig. 2|. .Tn,

Platte der äuss. Zpf. weissgelbl., blau-geadert, Nä-
gel beiders. schief-gestreift, innere Zpf. violett.

spuria. L. Bastard-Sch.

117. Ordnung. AMAEYLLIDEEN. B, Br, Pracht-

schWertelgewächse.

Stbgfss. G; Stbkölbcli. eimoärts-.gewendet. Sonst Alles

wie bei den Irideen.

GATTUNGEN.
{Perig. tellerf. ; auf dem Schlünde des Perig. eine

glockige o. schlüsself. Nebenkrone. NarcisSUS- II.

Perig. trichterf. o, glockig 2
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{Die 3 äuss. Zipf. des Gtheil. Perig. abstehend, die 3

innern aufrecht, kürzer, ausgeraadet.

Galanthus. IV.

Saum des ötheil. Perig, regelm., alle Zipfel gleich.. 3

{Perig. glockig, Zipfel an der Spitze verdickt; Stb-

fäd. gleich Leucojum. III.

Perig. trichterf. ; 3 Stbfäden kürzer ; N. 31appig; Kaps.
beerenartig Sternbergia. I.

RATEN.
I. STERNBERGIA. W. K. Gewitterblume.

B. lineal; Bth. aufrecht; Schaft 2schneidig ; Perig.-

Zpf. oval-längl. 2j. Hrbst. J.. lutea. Ker. Gelbe G.

II. NARCISSUS. L. Josefsstab. Märzenbecher.

^ f NebenKr. sehr kurz , schüsself. o. napff., feingekerbt. 2

\ NebenKr. becherf. o. glockig 4

{NebenKi-. mit 1 farblos. Rande, schüsself.; Schaft

2bth. 2j. Ap. Mai, schmutzig-weiss, NebenKr. gelb,

weiss berand biflorus. Ci(rt. Zweiblumiger J.

NebenKr. mit 1 scbarlachrothen Rande; Schaft Ibth. 3

FrKnoten während der BthZeit zsmgedrückt-2schnei-
dig ; NebenKr. in 1 flache Schüssel ausgebreitet.

2|. Ap. Mai. schneeweiss, Neben-Kr. gelb.

poetlCUS, L. Echter J.

FrKnoten während der BthZeit stielrund; NebenKr.
aufrecht, napff. 2j. Ap. Mai. schmutzigweiss, Neben-
Kr. gelb radliflorus. Sah Strahlblüthiger J.

NebenKr. becherf., ganzrand., 3mal kürzer als das

Perig.; Schaft 3—lObth. ; B. flach. 4 Mz. weiss,

NebenKr. gelb. J. . Tazetta. L. Tazette.

NebenKr. glockig; Schaft Ibth.; Perig. gelb, Neben-
Kr. gleichfarb. o. goldgelb ö

NebenKr. halb so lang als d. Perig., am Rande kraus;

B. ziemlich flach. 2|. Ap.
IncomparabilJS. Curt. ünvergleichl, J.

NebenKr. so lang als d, Perig., am Rande wellig;

B. etwas rinnig, 2^, Mz. Ap.

Pseodo-Narclssus. L. Gelber J.
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III. LEUCOJUM. L. Knotenblume. (Bth. weiss, an der

Spitze grün.)

BthScheid. Ibtb.; Gr. keulig. 2|. Fb. Mz.
vernum. L. Fmhlings-K. Schneekaterl.

BthScheid. vielbth. ; Gr. fädlich-keulig. 2|. Mai.

aestivum. L. Sommer-K. Sommerthürchen.

IV. GALANTHUS. L. Schneeblümchen. Schnee-
tropfen.

Bth. weiss, die innemZpf. auswendig mit 1 halbmondf.
grünen Flecke, inwendig mit 8 gelb-grünen Linien.

4 Mz. Ap nivalis. L. Schneeglöckchen.

118. Ordnung. ASPAKAGEEN. Juss, Spargel-

gewächse.

Perig. unterst., hlumenUttr., Gspalt. o. Ghlttr. o. 4—8-
theil.; Stbgfss. 5, 4, 6 o. 8; FrKnot , 1, frei, 3fächer.,

Fächer 1—mehreiig; Gr. 1—3; Fr, saftig, nicht aufspring.

,

oft Ifächer., u. Isamig.

GATTUNGEN.

,
( Perig. Gspalt., ßtbeil. o. 6blttr 2

^\ Perig. 4- o. Stheil 6

(Immergrüne Sträuche mit spiessf., herzf., eif. o. lan-

zett. B. ; Bth. 2häusig 3

Krautige Gewächse o. immergrüne mit nadelf. B.

vers. Sträuche; Bth. zwitterig; (bei Asparag. bis-

weilen 2häusig) 4

15
: Stbfäd. frei

; ^ : Gr. 3 ; Beere l—2sam. SmIlax. VI.

5 : Stbfäd. in 1 eif. Röhrch. zsmgewachsen , auf

dessen Spitze SStbkölbch.
; $: Gr. 1 ; Beere 3fächer.

(B. Obers. Bth. tragend.) RUSCUS. VII.
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{Gr. mit 8 ziirückgebog. N.-, Peiig. am Gr. oft in 1

bthstielf. Röhrchen zsmgezogen, glockig. (Bth. grün-

lich-weiss.) — Asparagus. I.

Gr. mit stumpfer N 5

j' Perig. bis zum Gr. 6theil. o. Gblttr., 3 Zipfel am
_j Grande sackartig-concav ; N. randlich.

^] Streptopus. II.

l Perig. 6spalt. o. özähnig; N. Sseitig. Convallaria. IV.

{Perig. 8theil., Gr. 4; Stbgfss. 8; Beere 4fächer.

Paris, in.
Perig. 4theil., Zipfel gleich ; Gr. 1; Stbgfss. 4; Beere

2fächer. Majanthemum. V.

ARTEN.

l ASPARAGUS. L. Spargel.

{Stg. strauchig, kantig; Zweige flaumig; B. lineal-

stielrundl., steif. ^ Ag. Sp. J.

acutifolius. L. Spitzblättr. Sp.

Stg. krautig, stielrund; B. büschelig 2

IStbfäd,
der 5 B^h. viel länger als das rundl. Stb-

kölbch. ; B. haardünn , sammt den Aestch. ganz
kahl. 2j. Mai, Jn. tenuifolius. Lam. Feinblttr. Sp.

Stbfäd. der 5 Bth. so lang als das längl, Stbkölbch.

;

B. borstlich 3

3

Zweige fein-kantig- gerieft ; B.gezähnelt-rauh, 2^. Mai,

Jn. J scaber. Brgn. Rauhblttr. Sp.

Zweige u. B. kahl u. glatt. 2|. Jn. Jl.

officinalis. L. Garten-Sp.

I!. STREPTOPUS. Mich, Knotenfuss.

B. stgumfassend. 2|. Jl. Ag. weiss, Beeren roth. J..

amplexifolius. DC. Hockenblatt.

III. PARIS. L. Einbeere. Wolfs beere.

B. zu 4—5, ellipt., spitz. 2^. Mai. grün. Beere schwarz.

quadrifolia L. Vierblättr. E. Kreuz Christi.
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IV. CONVALLARIA. L. Maiglöckchen.'

{ Perig. glockig, ganz weiss; Btli. traubig, überhäng.
\\ 2j. Mai, Jn majalls. L. Zanken. Springauf.

\ Perig. walzl.-röhrig, weiss, an der Spitze grün 2

[ B. quirlig; Stg. aufrecht, kantig. 2|. Mai, Jn. Beeren

2<j roth vertJcillata. L. Quirligblttr. M. Dreiocker.

\ B. wechselst. ; Beeren violett 3

f B. kurzgestielt, eif., zugespitzt; Stg, kantig. 2|. Mai,

3< Jn. . latifolia. Jcq^. Breitblättr. M.

\ B. umfassend 4

A<

Stg. kantig ; BthStiele 1—2bth. ; Stbfäd. kahl. 2^ Mai,

Jn. .Polygonatum. L. Salomonssiegel. Weisswurz.
Stg. stielrund; BthStiele 3—5bth. ; Stbfäd. behaart.

2|. Mai-Jn multlflora. L. Vielblüthiges M.

V. MAJANTHEMUM. Wigg. Schattenzauke.

Stg. 2blttr. ; B. wechselst., gestielt, herzf. % Mai, Jn.

weiss bJfolJum. BC. Zweiblttr. Seh.

VI. SMILAX. L. Stechwinde.

Stg. stachelig, kantig; B. fast spiess-herzf., stachelig-

gezähnt, lederig. 4 Ag. Sp. grünlich. J.

aspera. L. Stachlige St,

VII. RUSCUS. L. Mäusedorn.'

B. eif., sehr stachelspitzig, stechend; BthBüsehel2bth.
t^ Mz. Ap. grünl.

aculeatus. L. Stechender M. Brüsch.
ß. längl.-lanzett., zugespitzt, ohne Stachelspitze; Bth-

Büschel vielbth. 1) Mz, Ap. grünl.

Hypoglossum. L. Zungenf. M. Zungenblatt.

119. Ordnung. DIOSCOKEEK B, Br, Yams-
wnrzgewächse.

FrKnot, unterst., mit dem Perkj, verwachsen, sonst

Alles wie hei der 118. Ordnung.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



444 LILIACEEN,

GATTUNG.
Bth. 2häusig; Perig. glockig mit 6theil. Saume; 5-

Stbgfss. 6 ; 0: Gr. Sspalt. ;N. zurückgebogen; Beere
Sfächer. (Windende Pf.) TamuS. I.

ART.

I. TAMUS. L. Schmeerwurz.

B. herzf., zugespitzt. 2(. Mz. Ap. grünl.

communis. L. Jungfrauenwmzel.

120. Ordnung. LILIACEEN. BC. Liliengewächse.

Perig. unterstand.^ hlumenblatt., 6spatt., 6theil. o. 6-

blttr,; Stbgfss, 6; FrKnot. 1, frei, Sfächer., vieleiig; Eichen
Sreihig in den mittelpUst. WinTceln; Gr. 1; 'N. 3 o. 1
dreihantige; Fr. trocken, aufspring., Klapp, in der Mitte
scheidewandtragend.

GATTUNGEN.
^ f Perig. Gblttr. o. Iblttr. bis zum Grunde getheilt ... 2

\ Perig. Iblttr., nicht bis zum Grunde getheilt 14

{Gr. an der Spitze Sspaltig 3

Gr» an der Spitze ungetheilt o. fehlend ; N. stumpf o.

31appig 4

Perig. glockig, zuletzt zurückgebogen, die 3 innern

PerigB. inwendig am Grunde 2schwielig.

Erythronium- V.
Perig. nicht zurückgebogen, alle PerigB. am Grunde

mit 1 Honiggrube, würfelig-bemalt. Fritillaria. 11.

./ Stbkölbch. auf der Spitze des Stbfad. stehend 5

l Stbkölbch. mit demRücken an die Stbfäd. angewachsen. 6

{Gr. fehlend; N. 31appig Tulipa. I.

Gr. fädlich; N. 3seitig; Bth. gelb, auss. grün-gestreift.

Gagea. X.
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!Perig. am Grande in 1, mit dem BthStiele gelenkartig-

verbundenes Stielchen zsmgezogen, abstehend. ... 7

Perig. am Grunde ohne gegliedertes Stielchen 8

IPerig.
tief-6theil. ; ein gewölbart., den FrKnot. über-

deckender Honigbehälter, gebildet durch den ver-

breit. Grund der Stbfäd AsphodelUS. VI.
Perig. 6blttr. ; Honigbehält, fehlend; Bth. weiss; B.

linnig Anthericum. VII.

{Am Grunde des PerigB. eine honigabsond. Furche o.

Grabe; N. Sseitig 9

Honigbehälter fehlen 10

{Perig. glockig o. zurückgerollt; Honigbehält, eine

offene o. geschlossene Rinne Lilium. HI.
Perig. abstehend; Honiggrube unterw. durch eine

Querfalte berandet . Lloydia, IV.

i Dolde vor der BthZeit mit 1 Blumenscheide bedeckt;

10^ N. stumpf; Sam. kantig Allium. XII.

[ Blumenscheide fehlt; Gr. Sseitig 11

{Stbgfss. bärtig; Sam. am Grunde u. an der Spitze

fädlich Narthecium. XVI.
Stbgfss. kahl ; Sam. ohne fädl. Anhängsel 12

{FrKnoten durch 1 kurzen FrTräger über dem Fr-

Boden erhaben ; Perig. trichterf. ; N. schwach-Slappig.

Paradisia, VIII.

Fr.Träger fehlend ; N. stumpf 13

Bth. weiss, grün o. schwefelgelb; Stbgfss. dem Fr-

Boden, nur wenig den PerigB. angewachsen,

13^ Ornithogalum. IX.

Bth. blau; Stbgfss. dem Grande der PerigB. ange-

wachsen Scilla. XI,

{Perig. kugelig-eif, o. walzl., an der Mündung einge-

schnürt, Saum kurz-Gzähnig. (Die ob erst. Bth. ge-

schlechtslos.) Muscarl. XV.
Perig. trichterf. o. glockig, 6theil 15

Perig. trichterf. mit walzl. Röhre; Stbgfss. dem Grunde
des Perig. eingefügt, abwärts geneigt.

15^ Hemerocallis, XIII.

Perig. glockig; Stbgfss. unter der Mitte der Perig.

Zpf. eingefügt, aufrecht Endymion. XIV.
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ARTEN.
I. TULIPA. L, Tulpe.

Innere PerigB. u. die Stbgfss. am Grunde bärtig. 2^

Mai, Jn. g-elb . .silvestris. L. Wilde T.

II. FRITILLARIA. L. Schachblume. Kronenblume.

{Alle B. wechselst. 2|. Ap. Mai. gelbl. o. fleischf. mit
blutrotlien Würfelflecken, selten weiss.

Meleagrjs, L. Brettspiel.

Ein oder 2 Paare der StgB. geg-enst 2

BtlistB. 2; Stg. oberw. nackt; B. lanzett.-lineal. 2j.

Mai, gelbl., rothbraun, schachbrettart.-gefleckt. J.

montana. Hopp. Berg-Sch.
BthstB. 3, quirlig; Stg. oberw. beblättert; B. fast

sichelf. % Mai, grün-gelbl. -gewürfelt. Kr.
jnvolucrata. All, Hüllblättr. Seh.

III. LILIUM. L. Lilie. Gilge.

B. quirlig; Bth. überhängend; Perig. zurückgerollt.

2j. Jl. Ag. hell-violett-fleischroth mit purp.-braunen
Tupfen Martagon. L. Goldwurz. Türkenbund.

Sillingwurz.

B. zerstreut 2

Bth. aufrecht; Perig. glockig. 2(. Jn. JL safrangelb
mit braunrothen Tupfen, bulbiferum. L. Feuer-L.

Bth. überhängend; Perig. zurückgerollt. % Mai-Jl.
mennigroth o. gelb, Warzen braunpurp., Nägel
grün oarniolicum. Brlm, Krainer L.

IV. LLOYDIA. Slsb. Faltenlilie.

Bth. weiss , PerigB. inwendig mit 3 röthl. Streifen,

Nägel gelb. % Jn.-Ag. A.
serotina. Salisb. Spätblühende F.

V. ERYTHRONIUM. L Sohosswurz.

B. längl.-ellipt., so wie die PerigB. spitz. 4 Ap. Mai.
rosa Dens canis. L Hundszahn.
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VI. ASPHODELUS. L. Affodill. Böllachtwu. z.

. i Bth. weiss o. fleischfarben 2
^\ Bth. gelb 4

( B. pfrieml., halbstieh'und, röhrig. © Ap. PerigB. mit

A 1 grünl. o. purp. Eückenstreifen. J.

\ fistulosus. L. Röhriger A.

\ B. breit-lineal, flach 3

Stg. ästig; Kaps, kugelig. % Mz. Ap. J.

ramosus. L, Aestiger A. Königsscepter.

\ stg, ganz einfach; Kps. eif., Sseitig. 2|. Mai, Jn.

l albus. Mill. Weisser A.

IB.

glatt; DeckB. so lang als die Bth. 2\. Mai, Jn. J.

luteus. L. Gelber A. Junkerlilie.

B. auf den Rillen gezähnt-rauh; DeckB. viel kürzer

als die BthStielchen. 4 Jn. Jl. J.

liburnicus- Sci^. Libumischer A

VII. ANTHERICUM. L. Zaunlilie. (Bth. weiss.)

{Schaft ganz einfach ; Gr. abwärts-geneigt. 4 Mai, Jn.

Llliago. L. Astlose Z.

Schaft ästig; Gr. gerade. 2j. Jn. Jl.

ramosum. L. Aestige Z.

VIII. PARADISIA. Mas. Trichterlilie.

Stg. einfach; B. lanzett.-lineal, flach; Bth. weiss, an-
sehnlich. 4 Jl, Ag. A,

Liliastrum. Bert, Schneeweisse T.

IX. ORNITHOGALUM. L. Milchstern. Vogelmilch.

Stbgfss. lanzett., einfach 2

1-J
Stbgfss. Szähnig; Bth. innen weiss, aussen grün mit

weisser Einfassung 9

Bth. in Trauben , 3

2<J
Bth. in Ebensträuss. o. Dolden; B. lineal, in der

Mitte mit 1 weiss. Linie

{

{
of FrStiele an den Schaft angedrückt

\ FrStiele abstehend o. bogig- aufstrebend.
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Bth. schwefelgelb mit 1 gelbgmnen ßückenstreif.

;

FrKnot. eif., oberw. spitz; JB. grasgrün, lanzettl.-

lineal, ziemlich flach. 2j. Mai, Jn.

SUlphureum. E, u. S. Schwefelgelber M.
Bth. weiss o. grünlich; B. seegrün, lineal - lanzettl.,

rinnig 5

{PerigB. lineal-längl., grünlich- o. gelblichweiss ; Fr-

Knot. oval. % Jn. Jl.

pyrenaiCUm L. Pyrenäischer M.
PerigB. keilig-längl., milchweiss; FrKnot. kreiself. 2|.

Jl narbonense. L. Pyramidenf. M.

FrStiele bogig -aufstrebend; PerigB. ellipt. 2j. Jn.

weiss, der grüne Rückenstr. undeutlich o. ganz
fehlend arcuatum. Stv. Bogiger M.

FrStiele in einem halbrecht.Winkel abstehend; PerigB.

längl., stumpf; B. gewimpert. 2|. Mai, Jn, reinweiss

mit grünen Rückenstreifen.

COmosum. L. Schopfiger M.

/ Die Unterst. FrStiele ausgespreizt -zurückgebrochen,
mit aufstreb. Fr.; B. rinnig, kahl. 4 Ap. Mai. J.

ll refractum. WK. Zurückgebrochener M.

j
Die Unterst. FrStiele in 1 halbrecht, o. recht. Winkel

l abstehend 8

Bth. u. FrStiele in 1 halbrechten Winkel absteh., die

untern länger; B. schlaff, grün, oft gewimpert. 2|.

Mai, Jn COilinum. Koch. Berg-M.
Die Unterst. FrStiele horizontal-absteh. mit aufstreb.

Fr. ; B. rinnig, kahl. 2|. Ap. Mai.

umbellatum. L. Stern aus Bethlehem. Hühnerlauch.

FrKnot. an der Spitze tief-genabelt; BthStielch. beim
Aufblüh, länger als der FrKnot. % Ap. Mai.

nutans. L. Nickender M. Grashyacinthe.
FrKnot. an der Spitze nicht genabelt; BthStielch.

beim Aufblüh, halb so lang als der FrKnot. 2|. Ap.
Mai chloranthum. Saut. Grünblüh. M.

X. GAGEA. Sal. Gilbstern

Wz. aus 3 horizont. Zwiebeln bestehend , die von
keiner gemeinschaftl. Haut eingeschlossen sind;
WzB. lineal, geschärft-gekielt. % Ap. Mai.

Stenopetala. Bh. Schmalblättr. G.
Wz. aus 1 0. 2 aufrechten Zwiebeln gebildet 2
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{ Wz. aus 2 von einer gemeinschaftl. Haut eingeschlos-

„I senen Zwiebeln gebildet 8

\ Wz. aus 1 festen, eif. Zwiebel gebildet; bthständ. B.
'

2, gegenst. ; BthStiele doldig, kahl ; PerigB, stumpf. 7

{WzB. einzeln, aufrecht, nicht röhrig; das bthständ.

B. -einzeln, lanzett.; Dolde 2—5bth.; PerigB. lineal-

lanzett. 2^ Ap. Mai minima. ScJiU. Kleinster G.

WzB. 2, 0. ein röhriges 4

/ Ein röhr. WzB., kahl halb stielrund; PerigB. ellipt.-

,1 lanzett., stumpf. 2|. Mai, Jn. A.

\
Liottardl. Sohlt. Liottard's G,

l WzB. 2, nicht röhrig .5

C
Nur 1 bthständ., scheidiges, lanzett., zsmgerolltes B.

vorhanden; WzB. mehrere, fädl., halbstielr. ; PerigB.
tumpf. 4 Ap. Mai. spatfiacea. ScJiU. Scheidiger G.
bthständ. B. o. wechselst. StgB. vorhanden 6

/ WzB. lineal, StgB, fehlen; BthStiele zottig; PerigB.

spitz. 2j. Mz. Ap arvensis. Schlt. Feld-G.
<3-! WzB. fädlich, StgB. wechselst.; PerigB. stumpf;

I
Bth. endst., meist einzeln; PerigB. vorne breiter,

l stumpf. 2^. Mz. Ap. boliemica. Schlt Böhmischer G.

f WzB. lineal-lanzett., flach; PerigB. längl. 2|. Ap. Mai.

-I lutea. Schlt. Haberschmirgel.
1 WzB. schmal-lineal , rinnig, PerigB. lanzett, 2|. Mz.
I Ap pusilla. Schlt. Winziger G.

XI. SCILLA L. Erdzwiebel. Blumentraube.

/ Zwiebel 2blttr. ; -B. lanzett. -lineal ; Schaft stielr.;

) DeckB. fehlen. 4 Mz. Ap,
blfolia. L. Zweiblättr. E. Blaustern.

Zwiebel mehrblttr. 2

I 2 b

•\:

DeckB. fehlen ; B, schmal-lineal, nach den Bth. sich

entwickelnd; Tr. fast ebensträuss. 2^. Ag. Sp, J.

autumnalis. L. Herbst-E.
DeckB. kurz ; B. aufr,, breit-lineal, ziemlich flach, an

der Spitze fast kappenf. -stumpf; Schaft eckig. 2^

Ap. Mai amoena. L. Schöne E.

Lorinser, Excursiousbucli. 29
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2'

XII. ALLIUM. L Lauch.

B. deutlich gestielt; Dolde kapseltr.; Stbgfss. zahnlos. 2

B. ohne BStiel 3

B. kurzgestielt, lanzettl, o. ellipt. ; Dolde kugelig;

Stbgfss. länger als das Perig. 2\. Jl. Ag. A. weiss,

ins Grünl.

Victorlalis. L. AUermannshamisch. Siegwur^^.

Neunhämmerlein

.

B. lauggestielt, ellipt.-Ianzettl. ; Dolde flach ; Stbgfss.

kürzer als das Perig. % Ap. Mai. schneeweiss.

ursinum. L. Bären-L. Ramser.

B. inwendig hohl, stielrund o. halbstielr., bisweilen

an der Spitze rinnig 4
B. flach o. rinnig, lineal, bisweilen hohl, aber in

diesem Falle grasartig 9

B. oberw. schmal- o. tief-rinnig; Stg. bis zur Mitte

beblättert; Stbgfss. länger als das Perig, die '6

innern 3fach-haarspitzig 5

B. vollkommen röhrig 6

B. stielrund, oberw. schmal-rinnig; die mittlere Haar-
spitze der inneren Stbfäd. länger als der Stbfad. 2j.

Jn. Jl. purp vineale. L Weinlauch.

B. halbstielr., oberw. tief-rinnig; die mittl. Haarspitze

der inneren Stbfad. halb so lang als der Stbfad.

4 Jn. Jl. purp.

sphaerocephalum. L. Rundköpf. L.

B. gleichf.-stielruud, lineal, pfrieml 7

sammt dem Stg. bauchig - aufgeblasen ; Dolde
apseltr., kugelig 8

BthScheide so lang als die fast kugelige Dolde; Stb-

gefss. zahnlos. 2|. Jn. Jl. blasspuip.

Schoenoprasum. L. Schnitt-L. Biislauch

BthScheide kürzer als die Dolde; Stbgfss. wechselw.
am Grunde beiderseits mit 1 Zahne. % blüht selten.

cuU. weiss, ascalonicum. L. Aschlauch. Schalotte.

Stg. unter der Mitte bauchig; Stbgfss. wechselw. am
Grunde beiderseits mit 1 Zahne. 2\. Jn.Jl.ctt/^. weiss).

Cepa. L. Gartenzwiebel.
Stg. in der Mitte bauchig ; Stbgfss. zahnlos. 2\. Jn. Jl.

weissl fistulOSUm, L. Bollen. Winterzwiebel.

I-
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Stbgfss. abwechselnd breiter, 3fach-haarspitzig , die

mittl. Haarspitze das Stbkölbch. tragend, die seitl.

fädlieh, meist zsmgedrückt; B. flach 10

Stbgfss. einfach o. abwechselnd breiter, aber nicht

3fach-haarspitzig, höchstens am Grunde mit einem
kurzen, stumpfen Zahne versehen 13

IB.

am Rande rauh; Dolde zwiebeltr.; Bth. schwarz-
purp. 4 Jn. Jl.

Scorodoprasum. L. Schlangenknoblauch. Roc-
cambole.

B, am Rande glatt; Dolde kapseltr.; Bth. hellpurp. 11

{Stbgfss. im Perig. eingeschlossen; die mittl. Häar-
spitze 3mal kürzer als der Stbfad. 2j. Jl. Ag.

rotundum. L. Runder L.

Stbgfss. länger als das Perig 12

[ Die mittlere Haarspitze halb so lang als der Stbfad.

u. 4 Jn. Jl. eiilt, ... Porrum. L. Pforre.

Die mittl. Haarspitze so lang als der Stbfad. 2|. Jn.

Jl. J Ampeioprasum. L. Hundsknoblauch.

Stg. unter der Erde, sehr kurz; Wzb. lineal, am
Rande kurz-gewimpert; fruchttr. Strahlen der Dolde
zurück gekrümmt. % Jan. J. weiss.

Chamaemoly. L. Dünen-L.
Ein deutlicher oberirdischer Stg, vorhanden 14

[ Stg. scharfkantig; B. flach, lineal, etwa so breit wie

14{ der Schaft ; Bth. rosa 15

\ Stg. stielrund 16

B. unters, kiellos; Dolde rundl.; Stbgfss. länger als

das Perig. % JL Ag. fallax. JDod. Trüglicher L.

15<| B. unters, scharf-gekielt ; Dolde flach; Stbgfss. so

lang als das Perig. 2|. Jn.-Ag.

acutangulum. Schrd, Spitzkiel. L.

Stg. blattlos ; Stbgfss. zahnlos ; WzB. flach , breit-

16<! lineal o. lanzettl 17
Stg. unterw. o. bis zur Mitte beblättert 19

Bth. rosenroth; WzB. am Rande gezähnelt-rauh. 2|.

Ap. Mai. J. roseum. L. Rosenrother L.
Bth. weiss o, weissl. mit grünem Rückenstreifen. . . 18

29*

12

13
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IFrKnoten schwarzgrün; B. breit-lanzettl., am Rande
kahl. 2|. Mai, Jn nigrum. L. Schwarzer L.

FrKnoten gelbl.-grün; B. breit -lineal, am Rande
zottig-gewimpert o. kahl. % Ap. Mai. J.

SUbhirSUtum. L. Bewimperter L.

i Stbgfss. tief am Grunde de.s Perig. eingefügt, ab-

!'

wechselnd breiter, o, abwechselnd am Grunde
beiderseits Izähjaig 20

Stbgfss. über dem Grunde der PerigB. eingefügt,

I

einfach ; BthScheid. 2blttr., das eine ß. sehr lang

[ geschnäbelt 26

{B. pfrieml., stielrund, gefurcht, schmal- u. tief-rinnig

;

Bth. weiss o. röthL, mit 1 dunkleren Rückenstreifen. 21
B. lineal, flach 22

21^

22

23

24^

25

B. am Rande fein-wimperig-rauh ; Stbgfss. länger als

das Perig. % Jl. Ag. J. moschatum. L. Bisam-L.
B, am Rande kahl ; Stbgfss. noch einmal so lang als

das Perig. 2j. Ag. Sp. , . . .saxatile. MB. Stein-L.

Die Stbgfss. abwechselnd breiter, aber ohne Zahn
am Grunde; B. unters, scharf-gekielt 23

Die Stbgfss. am Grunde beiders. mit 1 kurzen,
stumpfen Zahne versehen 24

Bth. gelblich-weiss o. weissl. ; BScheiden an der
Spitze quer-abgeschnitten. 2|. Jl. Ag.

OChroleuCUm. WK. Gelblichweisser L.

Bth. hellpurp. ; BScheiden an der Spitze schief-abge-

schnitten. \ Jl. Ag.

suaveolens. Jcq^. Wohlriechender L.

Bth. hellpurp.; B. unters, fast halbstielr. ; Dolde
kapseltr.; Zwiebel netzig-faserig. % Jl. Ag.

Strictum. Sclird. Steifblttr. L.
Bth. schmutzig-weiss ; B. flach, breit-lineal ; Dolde

zwiebeltrag. ; Zwiebel gehäuft 25

^ B. obers. rinnig; Zwiebelchen längl. \ Jl. Ag. c%(Xt.

sativum, i. Knoblauch.
B. durchaus flach ; Zwiebelchen rundl.-eif. 2|. Jl. Ag.

avXt, OphioSCOrodon. Boß», Neunhelm. Natter-

knoblauf'h.
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{Bth. hellgelb ; Stbgfss. noch Imal so lang als das
Perig. 4 Jl. Ag flavum. L. Gelber L.

Bth. weissl. o. grünl. o. röthl. ; B. lineal 27

{PerigB, spitzlich ; B. halbstielr., schmal, rinnig, nicht

hohl. 2|. Jn. Jl. J. blassrosa.

paniculatum. L, Kispiger L.
PerigB. stumpf o. gestutzt 28

(E. innen hohl, grasartig, am Grunde schwach-rinnig,
obers. flach, unters, kantig - gefurcht ; Stbgfss.

kürzer als das Perig. % Jl.Ag. J. weissl. o. grünl.,

mit 1 dunkl. Rückenstr. . . . palienS- L. Blasser L.

B. nicht hohl, rinnig, gegen die Spitze hin flach. . . 29

IBth.
weissl.-grün , o. hell-schmutzig-röthl. , mit 1

grünen o. purp. Rückenstreif.; Stbgfss. so lang als

das Perig. % Jn. Jl. . . oieraceum. L. Gemüse-L.
Bth. rosenr. ; Stbgfss. noch Imal so lang als das

Perig. % Jn. Jl. .carinatum. L. Stumpfrilliger L.

Xill. HEMEROCALLiS. L- Taglilie.

Zipfel des Perig. flach, nervig, aderlos, 2|. Jn. gelb.

flava. L. Gelbe T.
Zipfel des Perig, nervig u. aderig, die innern am
Rande wellig. 2|. Jl. Ag. rothgelb.

fulva. L Rothgelbe T,

XIV. ENDYMION. Bim. Sternhyacinthe.

B. breit-lineal ; Bth. glockig-walzl., Zipfel an der

Spitze zurückgekrümmt. 2(. Mai. blau.

nutans. Bum. Ueberhängende St.

XV. MUSCARI. Tour. Träubchen.

Bth. kantig-walzl., die unt. wagrecht-abstehend. 4
Mai, Jn. die unt. Bth. bräunl., am Grunde u. an
der Spitze grün, die ob. amethystblau.

COmoSUm. Mül. Schopfiges T.
Bth. eif. 0. kugelig, überhäng., die obersten auf-

recht 2
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fBth. eif., gedrungen; B. lineal^ riimig, bogig-zurück-

gekrümmt, schlaff. 2; Ap. Mai. tiefblau, bereift,

I
Zähne an der Spitze weiss.

2^ racemosum. 3Iilt. Blauträubchen.

I
Bth. fast kugelig-eif., zuletzt locker; B. lanzett.-

1
lineal, nach dem Grunde verschmälert, aufr. 2|.

[ Ap. Mai. sattblau, botryoides. Mill Steifblttr. T.

XVI. NARTHECIUM. Mhr. Aehrenlllie

WzB. lineal-schwertf. ; Kaps, spitz. 2j. Jl. Ag. inwend.
golb, aussen grün OSSifragum. H(U. Beinheil.

121. Ordnung. COLCHICACEEN. DC. Zeitlosen-

gewächse.

Perig. 6spalt. o. Gblttr.; Sthgfss. 6; FrKnot. 1 o. 3,

vieJeiig; Gr. 3; Fr. einimrts aufspring.^ entweder aus 3
getrennten Ifächer. Balgliapseln zsmgesetst, o. eine Sklapinge
u. durch die einwärts-gebogenen Klappenränder 3fächerige
Kps, bildend.

GATTUNGEN.

Perig. Iblttr., trichterf. mit verläng. Röhre; Kaps,
aufgeblasen. (B. nach der Bth. erscheinend.)

Colchicum. I.

Perig. 6blttr. ; Kps. 3, verwachsen 2

Stbkölbch. quer in 2 eine Scheibe darstellende

Klappen aufspring.; Sam. zsmgedrückt o. geflügelt.

Veratrum. II.

Stbkölbch, mit 2 Längsritzen aufspring. ; Gr. pfrieml.

;

Sam. längh, stielrund. Tofieldla. HI.
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A KTEN.

I. COLCHICUM. L. Zeitlose. (Bth. fleischtaib.)

Perig.-Zipfel gerad-nervig ; B. laiizett.-liueal. 2|. Öp.

Oc. J. arenarlum. WK, SandZ.
Perig.-Zipfel wellig-nerv, ; B. breit-lau zett,, steif. %

Ag.-Oct.

autumnale. L Herbst-Z. Spinnblume. Gutzergackel.

II. VERATRUM. L. Germer. Hemer würz.

Bth. schwarzpurp. ; Tr. filzig; B. breit-ellipt., kahl.

2^ Jl. Ag nlgrum. L Schwarzer G.

Bth. iuwend. weiss, ausweiid. grüu; Tr. flaumig; B.

ellipt. o. lanzett., unters, flaumig. 2|. Jl. Ag.
album. L, Weisser G.

III. TOFIELDIA L. Simsenlilie.

BthiStielch. mit2 DeckBlttch.,einesamGruude des Bth-

Stielch., längl , das andere der Bth. genähert, 3~

lappig^ kelcbartig ; B. vielnervig. 2|, Jl. Ag. gelbl.

calyculata. Whig. Kelchblüth, Ö. Beengras.

Nur ein 31app. DeckBlttch. am Grunde desBthStielch.

;

B. meist Snervig. 4 Jl. Ag. A,
borealiS Whig, Nordische B

122. Orduiing. JUNCACEEN. Dartl. Simseu-

öfewächse.{-)^

Ferig. mUet'öt., trocicenhäiit., speUenartig, Gblttr.; Sth-
gfsi^. 6, seltner 3; FrKnot. 1; Gr. 1; N. 3, fäcUich, be-

haart; Kaps. Sklapjjig, 3- o, vielsamig ; Bth. in Ehen-
sträiissen (Spirren), Köpfch., o. einzeln; jeder Äst u. jedes
Aestchen der Spirre hat am Grunde 2 DecJcB. , ein äusseres
grösseres (Hülle) u. ein inneres kleineres { Stiefelchen).
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GATTUNGEN.
i KapöelkJappeu in der Mitte scheidewandtragend ; Sana.

l zahlreich JuncuS- I.

( Kapselklappen ohne Scheidewand; Sam.3. Luzula IL

ARTEN.
I. JUNCUS. L. Simse.

Bth. wenige (1—3), einzeln, zerstreut an dem fädl.

Stg., weder in Köpfch. noch in Spirreu zsmgestellt

;

HüllB. 2—3, endst., verlängert, borstl 2
Bth. 3— zahlreich, in deutl. Köpfchen o. Spirren zsm-

gestellt, im letzteren Falle oft einzeln 3

B. vielraal kürzer als der Stg. ; Kaps. eif. 2|. Jl. Ag.
trifidUS. L. Dreispaltige S.

B. länger als die Hälfte des Stg. ; Kps. längl. 2|. Jl.

Ag. A Hostii. Tsch. Host's S.

Ein blattloser, jedoch nicht immer blüthentr. Stg,

(Schaft) vorhanden 4
Nebst dem Schafte sind nur borstl. WzB. vorhanden.. 12
Ein beblätterter Stg. vorhanden 15

f WzB. stielrund, stechend; Bth. in endst, Spirren;

[l Seestrandgew 5

[ WzB. anders beschaffen ; Spirren seitenst 6

Kaps, so lang als das Perig., stachelspitzig. 2|. Jl. Ag.
maritimus. Lam. Strand-S.

Kaps, noch Imal so lang als das Perig., zugespitzt.

2|L Mai, Jn aCUtUS. L, Spitzige S.i
,, f Spirre einfach, kopfig, meist 7blth ; Schaft glatt. ... 7

\ Spirre doppelt-zsmgesetzt 8

{Schaft steifaufrecht ; Gr. deutl. ; Kapsel oval, stachel-

spitzig. 2|. Jn. Jl. A arcticus W. Schnee-S.

Schaft fädl.; Gr. fast fehlend; Kaps, rundl., spitzig.

2|. Jn. Jl filjformis. L. Fädliche S.

{Spirre locker, strohgelb, die äuss. Aeste sprossend-
verlängert. 4 Jl- Ag. am adriat. Meere.

paniculatus. Hppe. Rispige S.

Spirre dicht-blüth, ; PerigB. lanzettl., sehr spitz.... 9
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Schaft mit fächerig-unterbrochenem Marke angefüllt,

bläulich-grün; BScheiden schwarzpurp. 2|. Jn.-Ag.

glaucus. Ehr. Seegrüne S. Eisensimse.

Schaft mit ununterbroch. Marke angefüllt ; Kps.

vrkhrt-eif 10

Bth. 6männig; Kaps, stumpf, stachelspitz; Schaft

grasgrün; BScheiden schwarz-purp. 4 Jn. Jl.

difTuSUS- Eppe. Ausgebreitete S.

Bth. Smännig, BScheiden lichtbraun 11

Der Grund des Gr. auf 1 erhabenen Zitze der Kps.

sitzend. 2j. Mai, Jn.

COnglomeratuS- L. Geknäulte S. Rutsche.

Der Grund des Gr. in 1 Grübchen der Kps. sitzend.

4 Jn. Jl effuSUS, L. Flatter-S.

{Bth. in endst. Spirren. 13

Bth. in endst. Köpfch. ; B. borstl.-pfrieml. , rinnig;

Bth. Smännig 14

13

14

Stbfäd. so lang als die Stbkölb. ; Stg. fädl.; B. obers.

schmal-rinnig, unters, convex. 4 Jl. Ag.

SUpinus. Mnch. Niedrige S.

Stbfäd. 4mal kürzer als die Stbkölbch. ; Stg. steif,

etwas kantig; B. lineal, rinnig. 4 Jl. Ag.

squarrosus. L. Starre S.

Das untere DeckB. des FrKöpfch. abstehend o. bogig-

aufwärtsgerichtet. O Ap. Mai. J. 3—8 Cm. hoch,
oft ganz rothbraun.

triandrus. Gouan. Dreimännige S.

Das unt. DeckB. des FrKöpfch. steif-aufrecht. Jn.-

Ag. 12—15 Cm. hoch, capitatus. Weig. Köpfige S.

[ StgB. gegliedert, inwendig fächerig-röhrig; Bth. in

15< endst. Spirren 16

l StgB. ungegliedert , inwendig nicht fächerig-röhrig. 20"

!PerigB. stumpf, die äusseren unter der Spitze kurz-

stachelspitzig. 4 Jl. Ag. . .alpinus. Vill Alpen-S.

Die unter der Spitze der äuss. PerigB, eingefügte

Stachelspitze fehlt 17
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!B. stielmnd. ; PerigB. gleich, abgertlndet-stumpf, eben

so lang als die eif., spitzige Kps. 2|. Jl. Ag.

obtusiflorus. Ehr. Stumpfbth. S.

B. etwas zsmgedrückt; PerigB. ungleich-lang o. an

der Spitze ungleich 18

i PerigB. gleichlang, die äuss. spitz, die innern stumpf,

J

kürzer als die Kps. 2|. Jl. Ag.

.oj lamprocarpus. Elir. Glanzfrüchtige S. Gliedersimse.

I
Die innern PerigB. länger, an der Spitze umgebogen,

I

alle zugespitzt-begrannt; Kps. eif.. zugespitzt-ge-

\ schnäbelt 19

PerigB. kürzer als die Kps.; B Glieder glatt. 2|. Jl.

Ag .silvatieus. Beich. Spitzbth. S.

PerigB. etwa so lang als die Kps.; BGlieder fein-

gestreift. 2|. Jl. Ag. 60—90 Cm. hoch ; lebhaft-grün

;

Bth. glänzend, schwarz.

atratUS. Krok. Schwarzblüh. S.

19

20

.{

Bth. in Köpfchen zsmgestellt 21

Bth. in Spirren zsmgestellt. . 25

Köpfch. Sblüthig 22

Köpfch, mehrblüthig, endst 24

{Stg. an der Spitze mit 3, seltener 2 borstl., langen

HüUB.; Stg. fädlich; Wz. kriechend. 4 Jl.-Ag.

trifidus. L. Dreispaltige S. Bürstling.

Stg. an der Spitze ohne borstl. Verlängerangen ; Wz.
faserig 23

23

Unt. B. stielrund-pfrieml, , am Grunde rinnig. % Jl.

Ag. A. . .triglumis. /. Dreibltithige S. Alpensimse.
^

Unt. B. borstl., etwas zsmgedrückt, oberw. rinnig, 2|.

Jl. Ag. A Stygius. L. Hochalpen-S.
;

Stg. Iblttr.; Köpfch. 4—8bth., gestielt, vom HüllB.

entfernt; Wz. kriechend. 2j. Jn. Jl. A.

24^ Jacquini- L. Jacquin's S. Gemsensimse.

Stg. 2blttr. ; Köpfch. einzeln o. 2—3 ; Wz. ausläufertr.

2|. Jl. Ag. A. castaneus. Sm. Kastanienbraune S.

Aeste der Spirre verlängert, 2spalt. ; B. borstl., am
Grunde rinnig; Bth. einzeln^ entfernt ... 26

Aeste der zsmgesetzten Spirre trugdoldig o. eben-

sträussig; B. lineal, rinnig 28

25
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Aeste der Spirre abstehend ; PerigB. ein wenig länger

als die riindl. Kapsel. © Jn. Jl.

Tenageia. Ehr, Scblamm-S.
Acstc der Spirre aufrecht; PerigB. bemerklich länger

als die Kps ü?

!Kaps. rundl., stumpf; Stg. l~2blttr. Jn. Jl.

sphaerocarpus. Nees. Kugelfrücht. S.

Kaps, längl.; Stg. vielblttr. O Jl. Ag.
bufonius. L. Kröten-S. Poggengras

I
PerigB. lauzett., verschmälert-spitz , länger als die

eif. -längl. Kaps. ^ Jn. Jl. tenuis. W. Dünne S.

PerigB. eif.-längl.. sehr stumpf; Stg. in der Mitte

Iblttr '2y

28

Stg. zsmgedmckt ; PerigB. etwa nur die Hälfte kür-

zer, als die fast kugelige Kps. 2|. Jl. Ag.

COmpreSSUS Jcq. Zsmgedrückte S. Sommersimse.
Stg. fast stielr. ; PerigB. etwa so lang als die längl.,

ovale, etwas Sseitige Kps. 2j. Jl. Ag.

Gerardi. Lois. Gerard's S.

II. LUZULA. DC. Hainsimse. Marbel,

Same an der Spitze mit 1 Anhängsel, o. das An-
hängsel fehlt gänzlich 2

1"! Same am Grunde mit 1 kegelf. Anhängsel (Nabel-
warze); Perig. zugespitzt, länger als die Stachel-

spitzige Kps
, 9

i Same an der Spitze mit 1 grossen, kammf. Anhäng-
^\ sei ; B. am Rande langhaarig '6

"1 Sam. au der Spitze ohne Anhängsel, o. dieses klein

l u. unscheinbar 5

{Bth. strohgelb; Spirre doldig; Aeste meist Ibth.;

WzB. lineal; Wz. ausläufertr. 2j. Jn. Jl.

flavescens. Gel. Gelbliche H.
Bth. braun o. röthl; Spirre ebensträuss 4

{Anhangs, des Sam. gerade, stumpf; WzB. lineal. \
Jn. Jl. Tyr Forsteri. BC. Forster's H.

Anhangs, des Sam. sichelf. : WzB.lanzett. 2\. Ap. Mai.
kaffeebraun., pjlosa. W. Haarige H. Rauschgras.
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Bth. bellgelb; Ebensträussch. zuletzt fast ährig; B.

ganz kahl o. am Grunde etwas bärtig, lanzett-

lirieal. 2|. JI. Ag. Tyr. ^. ..lutea. DC. Gelbe H.
Bth. weiss, gelbl., fleisch- o. kupferroth; B. lineal,

am Rande langhaarig 6

Bth. dunkelbraun; PerigB. etwa so lang als die Kaps. 7

BthStiele meist 4bth.; Stbkölbch. fast sitzend. % Jn.

Jl. weiss, gelbl., fleisch- o. kupferroth.

albida. BG. Weissliche H.
Bth. büschelig; Stbfad. so lang als d. Stbkölbch. 2^

Jn. Jl. rein weiss.

nivea. DC. Schneeweisses H. Geissmarbl.

9^

10

B. kahl, lanzett.; BthStiele Ibth.; Stbfäd. 6mal kür-

zer als d. Stbkölbch. 2\. Jn. JI. A.
glabrata. Hpp. Kahle H.

B. am Rande o. am Grunde behaart ; BthStiele meist
3—4bth 8

BthStiele an der Spitze 3bth., Stbfad. sehr kurz; B.

am Rande behaart. 4 Mai, Jn.

maxima. DC. Grösste H.
BthStiele oberw. schlängelig, meist 4bth. ; Stbfad.

4mal kürzer als d. Stbkölbch. ; B. am Grunde bärtig.

2\. Jn. Jl, ^...spadicea. BC. Glänzendbraune H.

B. rinnig, am Grunde behaart; Aehren längl., lappig,

überhängend; Kps. rundl.-eif.; Stbfad. halb so lang

als das Stbkölb. 4 Jn. Jl. A, schwarzbraun.

spicata. BG. Aehrige H.

B. flach, am Rande behaart , zuletzt kahl ; Aehren
eif., doldig; Kps. rundl. ; Bth. braun o. schwarzbr. 10

Die gestielten Aehren zuletat etwas nickend ; Stbfad.

3mal kürzer als das aufgespr. Stbkölb. 4 Mz.-

Mai.. . . campestris. BC. Himmelsbrod.
BthStiele steif; Stbfad. halb so laug als das auf-

gespr. Stbkölb. 2|. Mai-Jn.

multiflora. Lej. Reichblüth. H.
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123. Ordnung. CYPEKACEEN. Juss. Cypergras-
gewächse.

Bth. halgartig , switterig o. Ihäusig, selten 2Mus., in
Aehren o. Aehrchen : der Balg {Schuppe) Ikla-ppig (ans dem
Unterst. DeckB.) , o. 21dappig {aus 2 DeckB. gebildet) ; die
innere Klappe {hei Cyperus) an die Spindel angeivaclisen,

0. {bei Carex) in eine krugf. Eigenlmlle umgewandelt;
Perig. bisweilen aus Borsten {6—viele) o. zahlreichen Fäden
gebildet, bisweilen ganz fehlend; Stbgfss. 2—3; Stbkölbch-
an der Spitze ungetheilt; FrKnoten frei; Gr. 1; N,2—S\
Nuss Skantig o. zsmgedriickt, nackt, o. von den Borsten o.

dem Kruge eingeschlossen (falsche SchlauchFr.) ; B, mit
ungetJieilt. Scheiden, oft zu einer Stachelspitze verkümmert.
Spirre u. DeckB. ivie bei den Juncaceen.

3

GATTUNGEN.
Bth. zwitterig 2
Bth. 1- o. 2häiisig .*. 9

Die spelzenart. Deckblttch. (Bälge) zweizeilig-dachig,

am Kücken gekielt 3
Die spelzenart. Deckblttch. (Bälge) von allen Seiten

her ziegeldachig-aufeinandergelegt 4

Bälge zahlreich (12—24), alle bthtrag. o. 2— 3 der
untersten kleiner u. leer; Borsten fehlen; Aehrch.
deutlich-2reihig in Köpfch., Büscheln o. Spirren.

Cyperus. i

Bälge 6—9, nur der oberst. Balg o, die 2—3 ober-
sten fruchtbar, die 3—6 untersten kleiner u. leer;

Aehrch. weniger deutl.-2reihig, in 1 Köpfch. ver-

einigt Schoenus. II.

Perig. aus zahlreichen, fortwachs. Borsten gebildet,

zuletzt viel länger als die Bälge, als eine sehr
lange Wolle die Nuss einhüllend.

Eriophorum. VIII.
Perig.-Borsten entweder fehlend o. nicht wollig. ... 5

—4 untern Bälge kleiner u. unfrachtb. , 6—

7

einem Aehrch 6
2 der untern Bälge unfrachtbar u. grösser . 7

{Die S—4
in ein<

Nur 1-
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462 cyperaceen;

iPerig,
-Borsten fehlen; Nuss mit einer krustigen, zer-

brechl. Rinde; Gr. fädlich, abfallend, Cladium. III.

Perig.-Borsten eingeschlossen; Gr.-Basis bleibend,

zsmgedrückt-kegelf. , mit der Nuss durch ein Ge-
lenk verbunden Rhynchospora. JV.

{Gr. mit dem FrKnoten ohne Gelenk verbunden, bib

zum Grunde gleichf. ; Borsten meist 6 o. fehlend.

Scirpus. VI.

Gr. mit dem FrKnot. durch ein Gelenk verbunden,
am Grunde breiter 8

{Gr. zsmgedrückt, oberw. gewimpert. Fimbristylis. VII.

Gr. nicht zsmgedrückt, oberw. ohne Wimpern; eine

einfache Aehre an der Spitze des blattlosen Halmes.
Heleocharjs. V.

Aehrcheu 2--mehrbth. ; FrKnoten 1 , von einer be-

sondern, flaschenf Hülle eingeschlossen, zuletzt

eine falsche SchlauchFr. darstellend; N. 2—3.
Carex. xi.

Aehrch. 1—2bth.; alle o. wenigstens die $ mit 1

DeckB. bedeckt; Hülle fehlt; nackte GrasFr.

;

Stbgfss. 3 ; N. 3 10

Aehrch. 2bth., in 1 endst., linealen stielrunden Aehre

;

jedes am Grunde mit 1 grossen, schuppenf, DeckB.
umgeben Elyna. IX.

10^ Aehrch. Ibth., in 4—5 kurzen, linealen Aehren, die

an der Spitze des Halmes eine doppelt-zsmgesetzte,

ziemlich schmale Aehre bilden ; untere Aehrch.
meist $, die ob, ^ u. deckblattlos. .Kobresia. X.

ARTEN.

I. CYPERUS. L. Cypergras

Narben 2 2
Narben 3 4

Aehrch. eif. , meist zu 4 beisammen stehend; Stg.

niederliegend ; Schaft ziemlich 3seitig. © Jl. Ag. Ug,
pannoniCUS. Jcg. Ungarisches C.

Aehrch. lanzettl 3
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(Hülle meist 3blttr.; Wz. faserig. O Jl. Ag. Bälge
gelblich, mit grünem Rückenstreif.

flavescens L. Gelbliches C.

Hülle 4blttr., sehr lang; Wz. kriechend. 4 Jl. Ag.

purp Monti. L. Monti's C.

{Wz. faserig ; Aehrch. lineal, schwarzbraun mit grünem
Rückenstreif. O Jl. Ag. fuSCUS* L. Schwärzliches C.

Wz. kriechend o. Ausläuf. treibend ; Hülle lang, 4 bis

6blttr 5

{Wz. Ausläuf. treibend, mit anfädl. Fasern hängenden
Knollen. 2\. Jl. Ag. mit. Aehrch. strohgelb.

esculentus. L. Erdmandel.
Wz. kriechend ohne Knollen. 6

{Bälge lineal; Aehrch. sehr gedrungen-zsmgeballt, ku-
gelig 0. oval, an der Spitze der läng, Ae.ste zu 3.

2j. Jl. Ag glomeratus. L. Geknäultes C.

Bälge eif., stumpf, am Rücken gerillt 7

Aehren an der Spitze der läng. Aeste zu 3 u. 4;
seitenst. Spirrenästch. fast rechtwinkelig-abstehend.

2|. Jl. Ag badius. Dsf. Kastanienbraunes C.

Aehrch. an der Spitze der läng. Aeste doldig mit

aufr., ungleichen BthStielen. 2j. Jl. Ag. Bälge röthl.-

braun, Rand blass, Kiel grün, iongus. L. Langes C.

II. SCHOENUS. L. Knopfgras. Strickgras.

B. lineal, flach, etwas rinnig; Köpfch. endst., halb-

kugelig. 2|. Jn. Jl. J. mucronatUS. L. Spitziges K.
B. pfrieml.; Köpfch. aus schwarzbraunen Aehrch.

zsmgesetzt 2

Köpfch. aus 5—10 Aehrch. gebildet; B. halb so lang

als der Halm. 2|. Mai, Jn.

nigricans. L. Schwärzliches K.
Köpfch. aus 2—3 Aehrch. gebildet ; B. viel kürzer als

der Halm. l\. Mai, Jn.

ferrugineus. L. Rostfarbenes K.

III. CLADiUM. PU Br. Nussbinse.

Spirre doppelt-zsmgesetzt; Aehrch. köpfig-geknäult

;

Halm stielrund, glatt; Ränder u. Kiel d. B. rauh.

4 Jl. Ag Mariscus. E. Br. Sumpf-N.
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IV. RHYNCHOSPORA. Vhl Schnabelbinse.

Aehrch. fast ebensträuss.-geknäult, Büschel etwa so

lang als die Hülle ; Wz. faserig. 4 Jl. Ag. weiss.

alba. VaM. Weisse Seh.

Aehrch. kopfig- geknäiilt, Büschel vielmal kürzer als

die Hülle; Wz. kriechend. 4 Jn. Jl. braun.

fusca. V. u. S. Braune Seh.

V. HELEOCHARIS. R, Br. Teichbinse.

N. 3 ; Halm gefurcht-4seitig ; Wz. kriechend ; Aehrch.
eif. ; Nuss oval, vielriefig. O Jn.-Ag.

acicularls. R. Br, Nadelf. T. Moosbinse.
N. 2 ; Nuss vrkhrt-eif., glatt

j

Bälge ziemlich spitz ; Nüsse an den Rändern abge-
rundet-stumpf, braun; Wz. kriechend * 8

Bälge stumpf, eif.; Nüsse an den Rändern spitzkantig;

Wz. faserig 4

Der unterste Balg das halbe Aehrch. umfassend. 2|.

Jn.-Ag. im Wasser 60— 90 Cm. hoch, mit rothbraunen
Bälgen , ausser dem Wasser 7— 15 Cm. lang mit
dunkelbraunen Bälgen.

palustris, B. Br. Sumpf-T. "Riesch.

Der unterste Balg das Aehrch. ganz umfassend, rundl.

4 Jn.-Ag . uniglumis. LnJc. Einbälgige T.

Der unterste Balg das Aehrch. ganz umfass. ; Aehrch.
längl. O Jl. Ag. Nüsse grünl.-braun.

carniollca. Kch. Krainer T.
Der unterste Balg das Aehrch. halb umfassend ; Aehrch,

rundl. 0. eif. O Jn. Jl. Nüsse strohgelb.

ovata. B. Br. Eiförm. T.

VI. SCIRPUS. L. Binse. Juelhalm. Sem de.

( BthStand ein eudst. Aehrchen o, eine endst., aus ein-

1< zelnen Aehrchen gebildete 2zeilige Aehre 2

l BthStand eine end- o. seitenständ. Spirre 6
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Aehrch. in 1 endst, , 2zeilige, dichte, zsmgedrückte
Aehre geordnet; Halm undeutl., Sseitig; Aehrch.
6—8bth.; B. uuterw. gekielt. 4 Jl. Ag.

COmpressuS. Prs. Zsmgedrückte B.

Aehrch. endst. an der Spitze des Halmes o. der Aeste,

aber die Aeste nie in 1 Spirre zsmgedrängt B

N. 2; Stg. gestreckt o. fluthend, ästig, beblättert,

wurzelnd; Aehrchen blattwinkelst. 2|. Jl.-Sp.

fluitans. L. Fluthende B.

N. 3 ; Stg. stielrimd ; Nuss Sseitig 4

Die oberste Scheide in 1 kurzes B. endigend; der

unterste Balg stachelspitzig, etwa so lang als das

Aehrch., u. dieses umfassend, 2|. Mai, Jn.

caespitosus. L. Moor-B. Torfbinse.

Scheiden blattlos; der unterste Balg ohne Stachel-

spitze 5

Halm ohne Querwände, am Gmnde mit rothbraunen
Schuppen; Aehrch. braun, eif. 2|. Jn. Jl.

pauciflorus. Lgtf. Armbth. B.

Halm innen querwandig , am Grunde mit sehr dünnen,
haut. Scheiden; Aehrch. gelbl., längl. 2\. Jl. Ag. J,

parvulus. B. et S. Zwerg-B.

!

Spirre trugseitenst., (das grössere HüllB. richtet sich

auf u. stellt eine Fortsetzung des Halmes dar)... 7

Spirre endst., B. des 3kant. Halmes u. die HüllB.
grasartig Iß

( Spirre aus kugeligen, diclit-zsmgeballten, sitzend, u.

J
gestielt. Köpfcb. zsmgesetzt; Halm stielrund; N.

I 3; B. halbstielrund, rinnig. 2|. Jl, Ag.

I
Hoioschoenus. /.. Knopfgrasart. B.

}
Aehrch. 2 o. mehrere, einzeln o. gehuschelt, kein

( Köpfch. bildend 8

j
Bälge an der Spitze ganz, stachelspitzig; Nüsse ge-

I rieft 0. runzelig 9

j
Bälge an der Spitze ausgerandet, in der Bucht mit

\ 1 Stachelspitze; Nüsse glatt 11

Halm 3kantig; Aehrch. in 1 Büschel gehäuft; das
gross. HüllB. zuletzt wagrecht-zurückgeschlagen.

2^ Jl. Ag mucronatOS. L. Steifgespitzte B.

Halm stielrund 10

Iiorinaer
, Excnvsionsbnfii. 30
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Aehrch. 1—3; das HüllB. vielmal kürzer als der

Halm; Niiss zsmgedrtickt, längsrippig. © Jl. Ag.

setaceus. L. Borstliche B.

Aehrch. in 1 Büschel gehäuft; HüllB. etwa so lang
als der Halm, aufrecht; Nuss Sseitig, querrunzlig.

O Jl. Ag SUpinuS- L. Niedrige B.

10^

f Halm stielrund (wenigstens unterwärts); Aehrch.
iH büschelig-gehäuft ; Bälge fransig o 12

t Halm Skantig ; N. 2 . . . 14

4

13

Hahn unterw. stielrund, in der Mitte 3seitig; Balge
glatt; N. 2. 2|. Jn. Jl. DuvalÜ Hpp. ÜTivalische B.

Halm durchaus stielrund

Bälge glatt; N 3. 4 Jn. Jl.

lacustrls. L. See-B. Pferdebinse.

Bälge punktirt-rauh ; N. 2. 2t Jn. Jl.

Tabernaemontani. Gm. Tabernaemontan's B.

15

{DeckB. am Rande ungefranst; Aehrch. einzeln;

Perig.-Borsten pinselig-federig. % Jn. Jl. J.

littoralis. Schrd. Meerstrands B.

DeckB. am Rande gefranst 15

Aehrch. eif. , büschelig-gehäuft in Spirren ; Perig.-

Borsten rückw.-fein-stachelig. 2|. Jl. Ag.
triqueter. L. Dreikantige B.

Aehrch. längl.-eif., sitzend, in Knäueln; Borsten 2—

3

mal kürzer als die Nuss. 2j. Jl. Ag.

Rothll. Hpp. Roth's B.

N. 2; Köpfch. endst., rundl.-lappig ; Bälge lanzett.,

stachelspitzig; Borsten fehlen. O Jl. Ag. Ug.

16{ Michelianus. L. Michelische B.

N. 3; Spirre 1- o. mehrfach zsmgesetzt u. eben-

sträuss 17

{Bälge an der Spitze 2spaltig, mit 1 Stachelspitze in

der Bucht. 2|. Jl. Ag. Aehrch. braun.

maritimus. L. Meer-B.
Bälge an der Spitze ungetheilt , Aehrch. grün o.

schwärzl.-grün ......... 18
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Aührch. büschelig, Büschel gestielt u. sitzend ; Bälge
fein-stachel-spitz ; Perig -Borsten lückw.-steifhaarig.

4 Jn. Jl Silvaticus. L, Wald-B. Löchel.

Aehrch. alle gestielt; Bälge wehrlos; Borsten glatt,

zsm gedreht. 2j. Jl. Ag.
rarilcans. SchU. Wurzelnde B.

VII FIMBRI8TYLIS. F/??. Fransenbinse. OS^^rf-r?/;. Pfl.)

B. etwa so laug als der Halm; Aehrch. zahlreich,

eif.-längl, O Jn.-Ag.

dlchotoma. Vahl. Gabelspaltige F.

B. kürzer als der Halm ; Aehrch. meist 6, eif. O Jl.

Ag annua. B. et S. Doldige F.

VIII. ERIOPHORUM. L. Wollgras. Dungras.

Perig.-Borsten 4—6, zuletzt gekräuselt-schlängelig

;

Halm Skantig, rauh ; Aehrchen einzeln. 2j. Ap.
Mai. A alpinum. L. Alpen-W.

Perig.-Borsten zahlreich, gerade 2

Aehrch. einzeln 3
Aehrch. mehrere 4

Halm oberw. Sseitig; B. am Rande rauh; Wz. faserig.

2|. Ap. Mai vaginatum. L. Schneidiges W.
Halm stielrund; B. glatt; Wz, ausläufcrtr. % Jn.

Jl. A.. ScheuchzerJ. Rpp, Scheuchzer's W.

B. durchaus kantig; Halm undeutlich-Sseitig; Bth-
iStiele filzig-rauh. 2|. Mai, Jn.

gracile. KcJi. Schlankes W.
B. flach 0. rinnig, nur an der Spitze Skantig b

B. flach; BthStiele rauh. 2j. Ap. Mai.

latifolium. Hiyp. Breitblttr. W. Moorseide.
B. rinnig, lineal ; BthStiele glatt. 2|. Ap. Mai.

angustlfOlium. Bth. Schmalblttr, W. Moosfeder.
Hundshaar.

IX. ELYNA. Schrd, Nacktriet.

Halm stielrund, so wie die rinnig-stielr. B, gefurcht;

Aehre endst. 4 Jn. Jl. A.
spicata. Schrd. Aehriges N.

30*
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X. KOBRESIA. W. Schuppenriet.

Aehre eudst., zsragesetzt ; Halm 3seit. ; B. rinuig, an
der Spitze Sseitig. 2|. Ag. Ä.

caricina. W. Seggenart. Seh.

XI. CAREX L Segge. Rietgras. Saher.

{Eine einzige^ endst., einfache Aehre an der Spitze

des Hahnes 2

Aehreu mehrere, o. eine einzige, aus mehreren Aehr-
chen zusammengesetzte Aehre, Köpfchen o. Rispe. S

Fr. an der vordem Seite mit einer hornf. Granne;
Aehre mannweibig, meist lObth.

; 5 Bt^. meist 6,

endst. $: Nr. 3; Fr. lanzett.-pfrieml., zurückgebogeu.
2|. Mai. {Tyr. A. Jl. Ag.) braun.

microglochin. WJilb. Kleinhakige S.

FrGranne fehlend . 8

„ ( Narben 2 4

\ Narben 3 ; Aehre mannweibig 7

{Aehre 2häusig; Fr. vielnervig, oberw. am Rande
rauh 5

Aehre mannweibig, oberw. männl.; Fr. nervenlos.. 6

Fr. eif.; B. u. Halme kahl; Wz. ausläufertr. 4 Ap.

Mai. hellbraun.

dioica. L. Zweihäusige S. Ritschgras.

Fr. läugl.-lanzett. ; Halme u. BRänder rauh ; Wz.
faserig. 2|. Ap, Mai. dunkelbraun.

Davalliana. Sm. Davall's S.

Aehre längl. ; Fr. nach beiden Seiten verschmälert,

zurückgebogen; Bälge abfällig; B. borstlich. 4 Mai,

Jn pulioaris. L. Floh-S.

Aehre rundl.-eif. ; Fr. eif., zugespitzt, flach-zsmge-

drückt, länger als die bleib. Bälge. 2j. Mai. Tyr.

capitata. L. Kopfige S.

Aehre 3—4bth.
; ^ Bth. endst. ; Fr. lanzett.-pfrieml.,

zurückgebogen; weibl. Bälge hinfällig. 2(. Jn. Jl.

strohgelb pauciflora. Light. Armblüthige S.

Aehre vielbth., lineal, an der Spitze männl. ; Fr, kürzer

als der Balg, zsmgedrückt-3kantig; B. lineal, flach,

4 Jl. Ag. A. braun rupestrls. All Felsen-S.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



CYPERACEEN. 469

( Aehrchea maimweibig; (nur bei C arenaria kommeu
sl mannweib. Aehrcheu mit Ihäusigen gemischt vor). 9

( Aebren o. Aehrchen Ihäusig 36

Aehrchen in ein rundl. o. lappiges Köpfchen geballt,

am Grande mit einer 2— 3blttr. Hülle; Pf. vom
9^ Aussehen eines CiJ]}erii,s 10

Aehrchen in eine unterbrochene o. ununterbroch. Aehre
geordnet 11

10

lll
N- ^^

"\ N. 2.

12

N.2. ; Aehrchen unterw. männl., in 1 kugeliges Köpfch.
geballt; Hülle Sblttr. 2|. Ag. Sp. grasgrün.

Cyperoides. L. Cypergras-S.
N. 3; Aehrch. oberw. männl., in 1 lappiges Köpfch.

geballt; Hülle 2blttr. 2|. Mai. weiss. Tijr.

baldensiS. L Baldische ö.

; Aehrch. oberw. märml.; Fr. geschnäbelt 12

13

Aehrch. entfernt, 2—4, das untere oft gestielt; Fr.

entfernt, ellipt., 2nervig. 2\. Ap. Mai. strohgelb. J".

Gynomane. Bert. Lockerährige S.

Aehrch. in ein längl. Köpfch. sehr gedrungen-gehäuft

;

Fr. längl., 3kantig; Wz. faserig, dicht-rasig. 2|. Jl.

Ag. A Curvula- All. Gekrümmte S.

Aehrch. oberw. männl., o. Ihäus. Aehrchen mit mann-
eib. gemischt 14

Aehrch. am Grunde männl. ; Fr. geschnäbelt 26

{Aeh
w

Aeh

f Wz. unterirdische verlängerte Ausläufer treib 1.5

14< Wz. faserig, einen dichten Rasen v. B. u. Halmen
\ bildend; Ausläufer ganz fehlend o. sehr kurz.... 19

15

16

Fr. aufgeblasen, höckerig-convex, zugespitzt-geschnä-

belt, Schnabel glatt, an der Spitze schief-abge-
schnitten; Halm glatt, einwärts-gebogen, so lang
als die B. 4 Jl. Ag. Tyr. A.

incurva. Lght. Eingekrümmte S.

Fr. nicht aufgeblasen, eif. 16

FrSchnabel am Rande glatt, an der Spitze trocken-
häutig, kurz-21appig; Fr. nervig-rillig; Halm glatt,

viel länger als d. B. ; Aehrch. in 1 rundl. Köpfch,
gehäuft. 4 Mai, Jn. Tyr. Slzh.

chordorrhiza. Ehr. Fadenwurzl. S.

FrSchnabel am Rande femgesägt-rauh. .....,..,,.. 17
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i Aehre doppelt-zsmgesetzt, die obern Aehrch. inännl, -

I die unt. weibl., die mittl. au der Spitze männl. ; Fr.

i7—
9nervig. 2|. Mai, Jn. «/...arenaria. L. Saud-S. i

Aehre doppelt-zsmgesetzt, die obern ii. untern Aehr-
\

eben weibl., die mittleren männl. ; Fr. 9— lluervig.
;

I
4 Mai, Jn disticha. Hds. Zweizeilige S

l Aehrch. mannweibig 18
^

Aehrch. in 1 Köpfch. ; Fr. 9— llnervig, in einen, an }

der Spitze weissl. -häutigen, am Rücken ausgeran- i

deten Schnabel zugespitzt. 4 Ap.

stenophylla. Whlhg. Schmalblttr. S.

Aehre zsmgesetzt; Fr. breit-eif., 3—llnervig, in 1 ]

tief- u. spitzig-2spalt. Schnabel zugespitzt; Bälge
;

so lang als die Fr. 2f. Mai, Jn.

divisa. Hds. Getheilte S. ^

Aehrch. in ein rundl.-eif. Köpfchen gehäuft; Fr. eif

,

'.

in einen, an der Spitze 2theil., am Rande fein-ge-
]

sägten Schnabel zugespitzt; Halm auf den Kanten
rauh ; Wz. kurze Ausläuf. treibend. 2j. Jl. Ag. Tyi\
A foetida. All. Stinkende S.

Aehrch. in 1 Aehre o. Rispe zsmgestellt
, .. 20

{

Aehren rispig ; Halm oberw. sehr rauh, 3kantig ; Fr.
\

eif., höckerig-convex, FrSchnabel 2zähnig, am Rande
j

fein-gesägt 21 '

Aehren zsmgesetzt o. doppelt-zsmgesetzt, eif., läugl.

0. verlängert . 22
\

Fr. nervenlos, glatt, rückwärts am Grunde etwa»

rillig; Seiten des Halmes oberw, flach. 2j. Mai, Jn. i

paniculata. L. Rispige S. l

Fr. vor- u. rückw. nervig-gerillt ; Seiten des Halmes •

oberw. etwas convex. % Mai, Jn. Wzköpfe mit den
Fasern der abgestorb. ß. bedeckt.

paradoxa. W. Seltsame S. i

19

21

22^

Fr. am Rücken höckerig-gewölbt, eif., glänzend,

nervenlos, glatt; Aehre zsmgesetzt o. doppelt-zsm-

gesetzt, gedrungen-gehäuft ; Halm oberw. rauh,

3kantig; WzStock schief, ein wenig kriechend. 2j.

Mai, Jn teretiuSCUla. Good. Stielrundl. S.

Fr. nicht höckerig-gewölbt; Aehre zsmgesetzt 23
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Halm schlank, schwach, etwas überhängend; Aehre
verlängert, die obern Aehrch. genähert; Fr. ge-

schnäbelt, eif., flach- convex; Bälge weiss, mit 1

grünen Rückenstreifen. 2|. Mai, Jn.

divulsa. Good. Zerrissene S.

Halm nicht überhängend 24

Fr. aufr., eif., zsmgedrttckt, nervenlos, geschnäbelt,

so lang als der Balg; FrSchnabel an der Spitze

an der innern Fläche ganz, auf dem Rücken ge-

spalten ; Wz. sehr kurze Ausläufer treib. 4 Jn.-Ag.

A microstyia. Ga^. Kleingrifflige R.

Fr. sparrig-abstehend, flach-convex, länger als der

Balg; FrSchnabel dicht-feingezähnt; Wz. ohne Aus-

läufer .25

26

Aehre eif., längl.; Fr. eif., 5—7nerv. ; Kanten des

Halmes sehr rauli. 2|. Mai, Jn.

VUlpina. L. Fuchs-S. Bruchsegge.

Aehre längl., die unt. Fr. lanzett-eif. , nervenlos o.

undeutl.-nervig, fast wagrecht-abstehend; Kanten
des Halmes oberw. rauh. 2|. Mai, Jn.

muricata. L. Weichstachlige S.

/ Wz. lange unteriid. Ausläufer treib, ; FrSchnabel

j 2spaltig^ am Rande feiugesägt 27

Wz. einen dichten Rasen v. B. u. Halmen bildend;

Ausläufer fehlend o. nur sehr kurz .... 28

Aehrch. gekrümmt, längl. -lanzett.; Fr. lanzett., glatt;

Aehre fast 2zeilig. 2^. Mai, Jn. weiss!.

brizoides. L. Zittergrasart. S.

Aehrch. gerade, eif -längl. r Fr. längl.-eif. 4 Mai, Jn.

dunkelbraun Schreberi. S^irTc. Schreber's S.

P
FrSchnabel an der Spitze u. auf dem Rücken unge-

theilt, fast ganz o. nur ausgerandet; Fr. ein wenig
länger als der Balg 29

FrSchnabel an der Spitze 2zähnig o. 2spaltig o. sehr

kurz, u. rückw. durch die ganze Länge gespalten. 32

Fr. lanzett., abstehend, nerv. -vielstreifig, auf dem
Rücken convex, Schnabel am Rande rauh; Balg
eif.; Aehrch. walzl., genähert. 4 Mai, Jn.

elongata. L. Verlängerte S.

. Fr. eif, aufrecht; Aehrch. nindl., ellipt. o. eif. 30
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{FrSchnabel am Rande glatt; Fr. flach-convex, glatt;

Aehrch. zu 3 in 1 Aehre, rundl.-ellipt., gedrungen;
Halm glatt. 4 Jl. Ag. A.

lagopina. Whlb. Genäherte S,

FrSchnabel am Rande rauh, kurz 31

Fr. zsmgedrückt-3kantig, glatt; Aehrch. zu 3—4 in

einer Aehre, rundl., genähert; Halm rauh. 2|. Mai.

Slzb Heleonastes. Ehr. Torf-S.

M{ Fr. zsmgedrückt, auf dem Rücken gewölbt, zart-

rillig; Aehrch. zu 6 in einer Aehre, eif.-längl., et-

was entfernt. 2j. Mai, Jn. Bälge weissl., o. gelbl.

u. weiss-berandet cänescens. L. Grauliche S.

32

33

34

35

FrSchnabel kurz, rückw. durch die ganze Länge ge-

spalten ; Fr. eif. , fein-gerillt , am Rücken etwas
convex; Aehrch. 5—8 in 1 Aehre, eif., die unt.

entfernt. 2|. Jn. Jl. Bälge braun. A.
Persoonii. Sieb. Persoon's S.

FrSchnabel 2zähnig o. 2spaltig. 33

Aehrch. sämmtl, genähert, meist 6, rundl.-ellipt. ; Fr.

flach-convex, eif., nervig-gerillt u, mit einem ge-

flügelten, gezähnelt-rauhen Rande umzogen. % Jn.

Jl. Bälge gelbbraun, weissl. o. strohgelb mit grün.

Rückenstreifen leporina. L. Hasen-S.
Aehrch. sämmtl. o. nur die untern entfernt; Fr, eif.,

flach-zsmgedrückt 34

Die untersten Aehrch. aus 3— 5 zsmgesetzt; Halm
steif-aufrecht; das unterste DeckB. steif-aufrecht,

länger als der Halm. 2(. Mai, Jn. Tyr.

axillaris- Good. Seitenständ. S.

Alle Aehrch. einfach, nur selten das unterste zsm-
gesetzt; Fr. eif., flach zsmgedrückt, in 1 zweizähn.,

feingesägten Schnabel zugespitzt 35

Halm schlank, schwach, bogig-überhängend ; die 3—4
untern Aehrch. entfernt; DeckB. länger als der

Halm; Fr. aufrecht. 2j. Mai, Jn.

remota. L, Entfemtähr. S.

Halm steif, glatt; Aehrch. meist 4, ziemlich entfernt

;

Fr, sparrig-abstehend, nervig-gerillt; DeckB. kürzer

als die Aehrch. % Mai, Jn.

Stellulata. Good, Stemfrücht. S.
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Die obersten u. untersten AehrcLeu der doppelt-zsm-
gesetzten Aelire weibl,, die mittleren mänul. ; Fr.

eif., 9— llnerv., mit einem schmalen, fein-gcsägten

Rande; Wz. ausläufertr. 4 Mai, Jn.

disticha. Hds. Zweizeilige S.

Die oberste Aehre männl., einzeln, und die seitenst.

weibl., seltner die oberste Aehre weibl. o. mehrere
männliche 37

{Narben 2 38
Narben 3 ; die endst. Aehre männl. o. raannweib.

(die unt. Bth. männl.) 45

Fr. schnabellos, kahl, vrkhrt-cif., stumpf, mit ganz-

rand. Mündung; DeckB, scheidig; Aehren gestielt,

3 an der Spitze des Halmes, gedrungen, oft eine

4., entfernt u. lang-gestielt. 2f Jl. Ag. A.
bicolor. All Zweifarbige S.

Fr. geschnäbelt 39

39^

Fr. mit einem beraudeten, an der Spitze 2spalt. o.

'izähnigen, vorne flachen Schnabel endigend ; endst.

Aehren männl, einzeln 40
Fr. mit einem sehr kurzen, stielrunden, ungespalte-

nen, gestutzten o. schief abgeschnittenen Schnabel
endigend. 42

Fr. flaumig, läugl., Schnabel 2spalt. ; B. borstl.-rinnig;

die männl. Aehre lanzett.,'weibl. 1—4, halb so lang,

ellipt.-rundl., sitzend. 2^. Jl. Ag. A.
mucronata. AU. Stachelspitzige S.

Fr. kahl, Schnabel 2zähnig; B. schmal-Iineal , tief-

rinnig, am Rande rauh; endst. Aehre männl. o. an
der Spitze weibl 41

i Halm oberw. stumpf-kantig ; B. an der Spitze flach-

!•

zsmgedrückt. 2|. Jn. Jl. Tyr.

Gaudiniana. Gthn. Gaudin's S.

Halm oberw. so wie die B. an der Spitze scharf-

I
3kantig. 2f. Jn. sehr schlank, mit dünnen Aehren.

l Tyr microstachya, Ehr. Kleinährige S.

40
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j

BScheidou sämmtl. o. wenigstens die der unterst. B.

am Rande netzig-gespalten; männl. Aehren 1—2, i

weibl. Aehren veiiängert-walzl, ; Fr. kahl ; Halm
42<| steif-aufrecht; Wz. dicht rasig, ohne Ausläufer. 2j.

Ap. Mai Stricta. Good. Steife S.
^

BScheiden ganz , nicht netzig - gespalten ; Wz. aus-

läufertreib 4ä J

{B. zurüekgekrümrat, starr; Fr. linsenf.-zsmgedrückt,

fast Sseitig, glatt; männl. Aehre 1, weibl. 3, walzl., S

die unterste gestielt. 2|. Jn.-Ag.
-i

rigida. Good. Starre S. 1

B. aufrecht 44 ?

Männl. Aehren 2—6, weibl. 3—4, verlängert-walzl., f

die blühenden nickend; Fr. etwas aufgeblasen, •

beJders. convex, undeutlich-nervig. 2j. Mai.
\

acuta. L. Spitzige S. Nötsch,

Mäiml. Aehre einzeln, weibl. 2—4, verlängert-walzl.,

die unterste nur selten gestielt; Fr. vorne flach, 1

auf den Rücken etwas convex u. vielnervig. 2f.
1

Ap. Mai vulgaris. Fr. Gemeine S. *)
\

Fr. schnabellos o. in einen stielrunden, gestutzten,

schief-abgeschnittenen o. kurz-2zähnigeu Schnabel
|

endigend 46 \

Fr. geschnäbelt, der Schnabel am Rücken gewölbt,
j

vorne flach, an der Spitze 2zähnig o. 2spaltig, o.

der Schnabel stielrund mit 2 langen Haarspitzen. 73 ^

{DeckB. gar nicht o. undeutlich scheidig 47 i

DeckB. scheidig 60 ,

1
Fr. kahl 48 i

\ Fr. flaumig o. filzig, rundl.-3seitig 55
;

i Die ondst. Aehre maunweibig, am Grunde männl.;
i

I
FrSchnabel klein-2zähnig 49 s

I Die endst. Aehre männl., einzeln, selten an der Spitze {

I
weibl. , die weibl. genähert; FrSchnabel abge-

I
schnitten, o. 2Iappig u. trockenhäut. ; Wz. aus-

I läufertr 53

*) C. turfosa Fries, ist nach Neär. eine sclilanke, auf torfiger TJuter-
lage und im Schatten entstandene Form von C. vulgaris. — C. cae-
spitosa L. soll sich nach Ortmann von C. vulgaris durch blatt-
lose Scheiden an der Basis des Halms und durch eine rasenf, Wz,
unterscheiden.
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BScheiden uetzig-gespalten ; endst. Aelire vrkhrt-eif.,

weibl. Aehren meist 3 ; Fr. ellipt-^ stumpf, Skantig,

Bälge haarspitz. '2^. Ap. Mai.

Buxbaumii. Whlbg. Buxbaum's S.

BScheiden ungetheilt 50

Halm rauh; Aehren 3—5, längl.-walzl., aufrecht, die

weibl. gestielt; Fr. rundl.-eif. , zsmgedrückt, am
Rücken stumpf- gekielt. 2|. Ag. ^. Fr. violett'schwarz,

am Grunde u, auf dem Rücken grün, Bälge schwarz.

aterrima. ifpp. Kohlschwarze S.

Halm glatt • 51

Die weibl. Aehren zuletzt hängend, längl., gestielt,

3—4, männl. Aehre eif. ; Fr. rundl.-eif., zsmgedrückt,

am Rücken stumpf-gekielt. 2^. Jn.-Ag. A. Fr. grün,

breiter als der schwarz-violette Balg, getrock. gelbl.

atrata. L. Geschwärzte S.

Die weibl. Aehren immer aufrecht 52

Fr. ellipt., 3seitig; Aehren 3, dicht zsmgestellt, kurz
gestielt, rundl. 2^ Jl. Ag. St. Tyr. A.

Vahlii. ScM. Vahl's S.

Fr. vrkhrt-eif., zsmgedrückt; Aehre 3—4, sitzend o.

kurz gestielt, eif. \ Jl. Ag. Fr. violett-schwarz,

grün berandet. A nigra. AU. Schwarze S.

Fr. kugelig - ellipt. , 3kantig
,

glänzend, Schnabel
21appig, trockenhäut. ; weibl. Aehren 1—2, rundl,,

sitzend, halb so lang als die längl.-lanzett. männl,
Aehre. % Ap. Mai supina. Wlüh. Kleine S.

Fr. rundl.-oval, stumpf, linsenf.-zsmgedrückt, Schnabel
abgeschnitten; weibl. Aehren lang- und dünn-ge-
stielt, nickend o. hängend 54

Fr. nervenlos o. schwach-nervig; weibl. Aehren 2—3,
eif.; B. lineal, flach, glatt, am Rande nach der
Spitze hin rauh, 2j. Jl, A.

irrigua. Sm. Bewässerte S.

Fr. vielnervig; weibl. Aehren 1—2, längl. ; B. schmal-
lineal, faltig-rinnig, am Rande von der Bas. an rauh.

2f. Mai, Ju limosa. L. Schlamm-S.
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55

56{

Die unterste DeckB. gänzl. blattig; Bälge mit 1, in

die Spitze auslauf. Nerven 56

DeckB. gänzl. häutig o. am Rande häutig, stgum-
fassend 57

Wz, faserig ; weibl. Aehren meist 3, rundl. ; das untere
DeckB. lineal-pfrieml., aufr.-abstehend ; Fr. rundl.- 1

eif., flaumig; fruchttr. Halme herabgekrümmt. 2|.
;

Ap. Mai piluiifera. L. Pillentrag. S.
|

Wz. ausläufertr. ; weibl. Aehren 1—2, walzl.; das
j

untere DeckB, sehr kurz-scheidig, wagrecht-ab-
j

stehend ; Fr. rundl.-vrkhrt-eif. , kurzhaarig-filzig
;

fruchttr. Halme steif-aufrecht. 2|. Mai. Jn. BScheid. 1

purp.-braun tomentOSa. L. Filzfrüchtige S.

DeckB. gänzlich häutig o. nur an der Spitze blattig,

spitz 0. begrannt ; weibl. Aehren 1—2, eif. 58
57^ DeckB, nur am Rande häutig; weibl. Aehren 1—3,

längl.-eif. ; Fr. vrkhrt-eif., am Munde etwas ausge-

rand., flaumig ; Bälge stachelspitzig 59 i

Wz. faserig, gedrungen-rasig; Fr. längl.-vrkhrt-eif., \

am Munde ausgerandet, kurzhaarig- flaumig; Bälge
stumpf, stachelspitz. 2(. Ap. Mai.

montana. L. Berg-S.

Wz. ausläufertr. ; Fr. vrkhrt-eif. , am Munde abge- t

schnitten, flaumig; Bälge kurz-gewimpert , sehr

stumpf, mit 1 , vor der Spitze verschwindenden
Nerven. % Ap. Mai ericetorum. Pölh Heide-S. -

IWz.
ausläufertr., nicht faserschopfig ; Fr. sehr kurz- '^

flaumig. % Mz. Apr. . praecox. Jcq. Frühzeitige S. i

Wz. faserig, gedrungen-rasig, sehr stark-fasersehopfig;
-

Fr. kurz-haarig. 2». Mai. ?

polyrrhiza. Wllr. Reichwurzlige S.
\

!Fr, flaumig, vrkhrt.-eif. ; weibl. Aehren 2— 3; Wz. ^^

faserig, rasig Q\\
Fr, kahl 64 ^

58'

61

Fr. Skantig, fein-flaumig ; weibl. Aehren meist 5bth.,

die unterste fast wurzelst., sehr lang-gestielt. 2|. Mz,
Ap, strohgelb alpestrls. All. Wzblüthige S.

Fr. 3seitig; weibl Aehren gestielt, BthStiele von 1

haut., scheidigen DeckB. eingeschlossen 62
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Fr. an der Spitze [flaumig , an der Mündung abge-

schnitten; weibl. Aehren entfernt, meist 3bth. ; B.

rinnig, länger als der Halm. 2|. Mz. Ap.

humilis. Leys. Niedrige S.

Fr. ganz flaumig, an der Mündung etwas ausgerandet

;

weibl. Aehr. lineal 63

Weibl. Aehren etwas entfernt; Fr. so lang als der

Balg. 4 Ap. Mai.

63{ digitata. L. Fingerf. S. Nägeleingras.

Weibl. Aehren dicht- zsragestellt; Fr. länger als der

Balg. 2(. Ap. Mai., .ornithopoda. W. Vogelfus.s-S.

IMännl. Aehien meist 2, weibl. 2— 3, entfernt; Fr.

ellipt. - längl. , bespitzt , zsmgedrückt-convex, ein

wenig rauh, nervenlos ; Halm glatt ; B. am Rande
"'*! rauh; Wz. ausläufertr. 2|. Ap. Mai.

I
giauca. Scoi).*) Seegrüne S.

( Manul. Aehre einzeln 65

Fr. flach-zsmgedrückt, oval, an der Spitze 21appig-

geschnäbelt; weibl. Aehren 2—3, gestielt, hängend,
eif. ; Wz. faserig. 2|. Ag. Bälge schwarzbraun, Früchte

ebenso, am Rande heller und grün. Ä.
üstulata. Whbg. Brandige S.

Fr. längl.-lanzettl., Sseitig, nach vorae verschmälert,

schief-abgeschnitten ; weibl. Aehren 4, schlank,

lockerbth. 2|. Mai. Bälge weiss mit 1 grünen Rücken-
streif. Ug strigosa. Hds. Schlankährige S.

. Fr. kugelig-eif. o. ellipt 66

Fr. ellipt. oder elUpt.-längl. ; Wz. faserig 67

Fr. vrkhrt-eif., Sseit., sehrhurz-geschnäbelt, kahl, glän-

zend, etwas länger als d. Balg; B. steif, am Rande glatt,

tief-rinnig o. zsmgelegt, herabgebogen; Wz. faserig.

4 Jl. A> Bälge schwarzbraun, m. bleichem Rückenstr.

ornithopodioides. Hausm. Vogelfussart. S.

Fr. kugelig-eif. o. kugelig-vrkhrt-eif. ; Wz. ausläufertr. 69

Männl. u. weibl. Aehren gekrümmt, zuletzt hängend,

weibl. meist 4, walzl. ; Fr. 3kantig, Schnabel kurz,

3seitig; Halm 3kantig, oberw. rauh. 4 Jn.

maxima. Scp. Grösste S.

Weibl. Aehren nickend, 2—3 68

Die Alpenform ist G. clmaeformis, ffpp.
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Weibl. Aehren gedrungen - bth. ; Fr. ellipt. - längl.,

stumpf, schnabellos, beiders.convex, schwachnervig ;

B. u. die unt. Scheiden behaart. 2|. Mai.

ßg/ pallescens. L. Bleiche S.

Weibl. Aehren locker, 5—lObth. , die 2 oberen ge-

genst., länger als die mänul. ; Fr. ellipt., gedunsen,
Sseitig, am Grunde und an der Spitze verschmälert.

2|. Jn. JI. A capillaris. L. Haarstielige S.

DeckB. häutig, mit 1 kraut. Rückenstreifen ; Fr. ku-
gelig-eif., gerillt, mit einem haut., an der Spitze

schief-ab geschnittenen Schnabel; weibl. Aehren 2,

69^ gestielt, meist 5bth.; B. schmal-lineal. 2|. Ap. Mai.

alba. Scp. Weisse S.

DeckB. blattig, wenigstens das untere blattig- stachel-

spitzig 70

Das untere DeckB blattig-stachelspitzig; weibl. Aehren
2, die untere hervortretend-gestielt, gedrungen- meist
12bth. ; Fr. kugelig-eif., mit 1 kurzen, an der Spitze

70^ weissl. häutigen, 21appigen Schnabel. 2(. Ap. Mai.

nitida. Host. Glänzende S.

DeckB. sämmtl. blattig; weibl. Aehren lockerblth.

;

FrSchnabel abgeschnitten. . 71

IHalm
am Grunde meist blattlos; Fr. fast kugelig-

vrkhrt-eif., Sseitig; B. der unfruchtb. Büschel länger
als die Halme, breit-lineal , haarig- gewimpert. 2}.

Ap. Mai pilosa. Scp. Behaarte S.

^^ Halm am Grunde beblttrt . 72

Männl. Aehre immer aufrecht, weibl. Aehren 2; B.
lineal, am Rande rauh. 2|. Mai, Jn.

panicea. L. Fennichartige S. Schwadenriet.

72^ Männl. Aehre während der BthZeit rechtwinkelig-zu-
\

rückgebrochen, weibl. 2—3; Fr. 3seitig; B. breit-

lineal, am Rande gegen die Spitze hin rauh. 2|. Jn.

Jl. Sud vaginata. Tsch. Bescheidete S. ^

FrSchnabel auf dem Rücken ziemlich convex, vorne i

flach^ an der Spitze meist 2spaltig mit gerade vor- ^

gestreckten Zähnen, seltner fast ungetheilt; männl. >

^g/ Aehre einzeln, manchmal an der Spitze weibl., l

seltner sind 2 männl. Aehren vorhanden 74 *

FrSchnabel stielrund o. doppelt -haarspitzig, Haar- ;

spitzen auseinanderstehend j meist mehrere männl.
Aehren

, . 90
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Endst, Aehre mamiweib., am Grunde männl., weibl,

2—3, alle gestielt, ziemlich genähert; Fr. lanzett.,

am Rande feingesägt-wimperig ; Wz. faserig, rasig.

2|, JI. Ag. A. russfarb., Schnabelspitze weiss-be-

raudet fuliginosa Schk. Kassfarbige S.

Endst. Aehre männlich 75

Männl. Aehren 2, weibl, 3, eif. ; DeckB. aufrecht,

blattig u. nebst den WzB. viel länger als der glatte

Halm ; Fr, ellipt., 3seitig, glatt. 2j. Ap.
hordeistichos. Vill. Gerstenf, H.

Eine einzige männl. Aehre 76

FrSchnabel an der Spitze abgeschnitten - 21appig o.

trockenhäut.-21appig 77
FrSchnabel an der Spitze 2zähnig o. 2spalt 79

FrSchnabel an der Spitze abgeschnitten-21appig, nicht

trockenhäut. ; weibl. Aehren meist 2, ellipt., die

obere fast sitzend; Fr. längl. -lanzett. ; B. lanzett.

-

lineal, Szeilig- abstehend, steif. 4 Jn.-Ag. A.
firma. //bi. Straffe S.

FrSchnabel an der Spitze trockenhäut.-21appig; weibl.

Aehren meist 3 78

Fr. oif.-lanzett. , auf dem Kücken nach der Spitze

hin fein-kurzhaar., Schnabelrand feingesägt-wimpe-
rig; Wz. faserig, gedrungen-rasig; B. der unfruchtb.
Büschel länger als die blüh. Halme. 2f Jn.-Ag. A.

Sempervirens Vill Immergrüne S
Fr. ellipt.-vrkhrt-eif., Sseitig, kahl, gedunsen, plötzlich

in 1 linealen Schnabel zsmgezogen, vielnervig,

Nerven (30) etwas hervorragend ; weibl. Aehren
3— 6bth, 2|. Mai, Jn. J.

depauperata GooiL Armblüthige S.

{Kaud des FrSchnabel« ganz kahl 80
Rand des FrSchnabels feingesägt-wimperig o. fein-

gesägt-rauh 83

{ Fr. lanzett. -längl,, 3seitig, ganz kahl; weibl. Aehren

I
lineal, hervortret.-gestielt^ die fruchttrag, über-

aß j hängend; B. borstl -lineal ; Wz. dicht-rasig o. kurze

I
Ausläufer treib. 2|. Jn. Jl. A.

I

tenuis. Hst. Dünne S.

I Fr. eif. o. ellipt.; B. lineal; aber nicht borstlich.... 81
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Fr. ellipt., Sseitig, ganz glatt, in 1 lincalen, 2spHlt.
|

Schnabel zugespitzt; weibl. Aehren lineal, locker-
I

bth,, langgestielt^ entfernt, hängend; B. breit-lineal. '

Sl{ 2|. Jn. bleichgrün SÜvatica. Hds. Wald-S,
j

Fr. eif., beiders. convex, nervig, Schnabel kurz-

2zähnig; weibl. Aehren längl.-oval o. rundl., dicht-

blüthig, die obern sitzend 82
|

Bälge stumpf, fein-stachelspitzig ; weibl. Aehren 2— 4.

ziemlich-gedrängt, die unterste entfernt, eingeschlos-

sen-gestielt; DeckB. sehr lang, zuletzt zurückge-
krümmt ; B. rinnig. 2^. Jn.

,j

extensa. Good. Ausgedehnte ö.
J

Bälge zugespitzt, mit 1 rauhen Stachelspitze ; weibl. ^

Aehren 3, entfernt, die unterste hervortretend-ge- ']

stielt, das unterste DeckB. so lang als der Halm o.
j

länger; B. flach. 2|. Ap. Mai. Fr. hellgrün, bei stark. ?

Vergröss. punktirt. punctata. Gaud. Punktirte S. 'i

( Weibl. Aehren rundl. -eif., genähert, 2—3, die obern :<

I fast sitzend, die unterste eingeschlossen - gestielt

;

I
DeckB. zuletzt weit abstehend o. zurückgebrochen;

,

S3\ Fr. aufgeblasen, nervig, kahl; Halm glatt; Wz. "^

I faserig, dicht rasig. . 84
'

I
Weibl. Aehren nicht rundl. ; die unterste meist her- ^

l vortret. -gestielt 85
;

82^

84

1^ Fr. eif., Schnabel zurückgekrümmt. 4 Mai.

) flava. L. Hellgelbe S. Igelkölblein.

I
Fr. rundl., Schnabel gerade. 2|. Mai-Jl.

l Oederi. Ehrh. Oeder's S.

{Weibl. Aehren sämmtl. hervortretend-gestielt , 2—3, i

lineal, entfernt, lockerblth., die fruchttr. überhän- i

gend; Fr. ellipt.-längl., 3seit. ; Wz. ausläufertr. 2|.

Jn. Jl. ^ ferruginea. Sc})- Rostbraune S. '\

Weibl. Aehren (mit Ausnahme der untersten) sitzend. 86 .

{Die unterste der weibl, längl
,
gedrängt-bth. Aehren ^

sehr lang-gestielt u. hängend; Fr. lanzett., russf., ^

grün berandet; Wz. ausläufertreib. 2|. Jl. Ag. A. l

frigida. All Kalte S
Weibl. Aehren alle aufrecht ; Fr. kahl 87
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Fr. undeutlich - nervig , vrkhrt-eif. , bauchig-3seitig;

DeckB. so lang als die Aehre, viel kürzer als der
Halm; weibl. Aehren 1—2, ellipt., 6— 12bth.; Wz.
ausläufertreib. 2|. Mai. strohgelb.

Michelii. Host. Micheli's S.

Fr. nervig, eif., die unterste weibl. Aehre entfernt,

hervortret.-gestielt 88

Bälge eif., stumpf, mit 1 rauhen Stachelspitze; weibl.

Aehren eif.-längl. ; Fr. Sseitig, nervig, die seitl.

Nerven stärker; Zähne des FrSchnabels an der
inneren Seite fein- dornig. 2j. Mai, Jn.

distans. L. Abstehendährige S.

Bälge spitzig ; Fr. beiderseits convex 89

Fr. abstehend, die untersten oft horizontal; Halm
rauh. 2|. Mai, Jn fulva. Good. Rothgelbe S.

Fr. aufstrebend; Halm glatt o. oberw. ein wenig
rauh. 2f Mai, Jn.

Hornschuchiana. Hpp, Hornschuch's S.

DeckB. lang-scheidig; Fr. kurzhaarig, eif., in einen
doppelt-haarspitzigen Schnabel zugespitzt ; männl.
Aehren 2, weibl. 2—3, längl.-walzl. ; B. u. Scheiden
behaart. 2\. Mai , Jn. Aehren bleich.

hirta. -L. Kurzhaarige S.

DeckB. nicht scheidig o. kurz-scheidig 91

Fr. kurzhaarig-flaumig, gedunsen, längl.-eif. ; männl.
Aehren 1—2, weibl. 2—8; Halm stumpfkantig; B.

rinnig, kaum breiter als der Halm. 2|. Mai, Jn.

filiformis. L. Fädliche S.

Fr. kahl 92

Halm glatt o. an der Spitze nur ein wenig rauh. . . 93
Halm scharfkantig, an den Kanten rauh 94

Fr. fast kugelig, aufgeblasen, auf dem Rticken meist

Tnervig, weit abstehend, Schnabel lineal; Halm
stumpfkantig; weibl. Aehren 2—3, walzl., kurz-ge-

stielt. 2|. Mai, Jn. B. bläulichgrün, Aehrch. gelbl.

ampullacea. Good. Flaschen-S.
Fr. eif.-kegelf., am Rande abgerundet, beiders. con-

vex. fein- eingedrückt-rillig, Schnabel kurz; weibl.

Aehren 3—4, walzl. o. eif. 2|. Ap. Mai.

nutans. Hst. Ueberhängende S.

Loriuaer , Excursiousbach. 31
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94

95

96

Weibl. Aehren hängend, laug-gestielt , walzl., 4—6;
Fr. eif -lanzett. ; Bälge lineai-pfrieml., rauh. 2|. Jn.

\ blassgrün. PseudO-CyperuS. L. Trug-Cypergras-S. 1
l Weibl. Aehren aufrecht i 95

Fr. eif. o. längl.-eif. , zsmgedrückt, etwas Sseitig,

nervig; weibl. Aehren 2— 3, walzl., sitzend o. ge-
stielt; Bälge zugespitzt o. haarspitzig. 2(. Mai.

paludosa. Good. Sumpf-S.
Fr. eif.-kegelf., nicht zsmgedrückt, nicht Sseitig, 7

—

vielnervig 96

Fr. aufgeblasen, auf dem Rücken meist Tnervig,
schief-abstehend; weibl. Aehren 2— 3, entfernt,

längl.-walzl. 2j. Mai, Jn. B. freudig-grün, Aehre
grüul.-weiss .vesicaria. / . Blasenriet.

Fr. beiders. convex, am Rande abgerundet, fein-viel-

nervig; männl. Aehren 3 — 5, weibl. 3—4, walzl.

2|. Mai , Jn. die grösste Art.

riparia. Curt. Ufer-S.

124. Ordnung. GRAMINEEN. Juss. Gräser*). ^

Bth. halgartig, zwitterio o. Igeschlechtig, in 1—vielbth.l

Äehrchen geordnet; das^mterste, leere Paar der BeckB,\
(Klappen) am Grunde des Aelircliens heisst Balg, oft ist^

nur 1 DeckB. vorlmnden {Iklappiger Balg), o. der ganze'
Balg fehlt; das nächstfolgende Paar der DeckB. u. hei'

mehrhth. Äehrchen die loeiter folgenden Paare {Spelzen) [

bilden das Bälglein, schliessen 2—5, ein inneres Perig. an- i

*=) Nicht uur Anfänger, uucli Geistere lassen sieb durch die ,,Schwie-
|

rigkeiten" bei dem Bestimmen der Gräser von derlei Versuchen
^

oft zurückschrecken. Doch lässt sich die hierzu allerdings uoth- '

Avendige Fertigkeit auf eine einfache Weise eigen machen. Man -

iintersuche vor Allem eine möglichst grosse Anzahl bereits be- *

kaniiter Gräser, indem man (mit Hilfe einer Lupe) den Bau und i

die Verhältnisse ihrer einzelnen Tbeile auf das sorgfältigste mit
3

einer guten Beschreibung .vergleicht. Dui-ch diese üebung Avird
!

man mit der Bezeichuungsweise u. ihrer Deutung vertraut u. in
i

den Stand gesetzt, Gräser mit Sicherheit zu bestimmen. Mit die-
^

sem Buche lassen sicli derlei Uebungen anstellen, indem man statt

des analytischen — das umgekehrte Verfahren — das synthetische
— in Anwendung bringt. ;
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deutende Schiqjpchen sammt den Geschlechtsorganen ein,

u. bilden damit die Blüthe; Sthgfss. 3, seltener 6, oft 2 o.

1; StbJcölbchen am Grunde und an der Spitze ausgerandet,

selten an der Spitze ganz; FrKnoten 1, frei; Gr. 2 o. 1;
N. 2 0. 1; Grasfrucht {Karyopse); Eiweiss mehlig; Halm
Icnotig; ßGrund in eine vorn gespaltene Scheide zsmgerollt

u. das BHäutchen tragend.

GATTUNGEN.
Bth. Ihäusig; 5 Bth. endst., traubig-rispig

; $ Bth. in

blattwinkelst., mit Scheiden eingehüllte Aehren ge-

ordnet ; Fr. rundl.-nierenf., in 8 Reihen auf 1

fleisch. BthSpindel. (Stg. hoch u. sehr dick.) Zea. I.

Bth. zwitterig o. vielehig 2

Gr. 1; N. 1, fädlich, aus der Spitze der Bth.; Aehr-
clien einzeln in den Aushöhl, der BthSpindel
sitzend, Ibth. ; Balg fehlend; untere Spelze lederig,

pfrieml.-Sseitig, die obere häutig. NardUS. LXVI.
Gr. 2 o. 1 mit 2 Narben 3

Aehrchen entweder in den Aushöhlungen o. auf den
Zähnen der BthSpindel sitzend, keines gestielt ; Gr.

sehr kurz o. fehlend; N. federig, am Grunde der

Bth. beiders. hervortretend 4

Aehrchen länger- o. kürzer-, manchmal auch sehr

kurz-gestielt, o. die Aehrch. an den Gelenken einer

Aehre o. gegliederten Rispe paarig , das eine

sitzend, das andere gestielt 12

Aehrch. in den Aushöhlungen der gegliedert. Bth-

Spindel eingesenkt, einzeln. 5

Aehrchen alle auf den Zähnen der ausgeschnittenen

BthSpindel sitzend 6

Balg viel kürzer als die Bth. ; Aehrch, 2bth. ; Bälglein

2spelzig, die untere Spelze begrannt.

Psilurus. LXV.
Balg die eingesenkte Bth. bedeckend, knorpelig;

Aehrch. 2bth., das eine gestielte Btheh. meist un-

fruchtb.; Bälglein häutig, grannenlos.

Lepturu8. LXIV.
30*
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{Balg an den seitenst. Aehrchen Iklappig, an den
endst. 2klappig, 3—vielbth. ; untere Spelze wehrlos

o. unter der Spitze begrannt; Aehrch. mit dem
Rücken gegen die Spindel gestellt. Lolium. LXII.

Balg 2klappig 7

{Aehrch. auf den Zähnen der Spindel in der Mitte

der Aehre zu 3; die Klappen der zu 3 gestellten

Aehrch. eine 6blttr. Hülle darstellend 8

Aehrch. einzeln, mit der breiten Seite gegen die

Spindel gerichtet 9

{Aehrch. Ibth. o. mit 1 grannenf. Ansätze zu einer

2. Bth. ; seitenst. Bth. meist männl. Hordeum. LXI.
Aehrch. 2—vielbth. ; die oberste Bth. oft verkümmert.

Elymus. LX.

I

Klappen an der Spitze 2—4zähnig, Zähne lanzett.- l

pfrieml., oft in Grannen auslauf.; Balg 3—4bth.;

unt. Spelze an der Spitze 1 — 4grannig.

Aegylops. LXIII.

Klappen au der Spitze nicht gezähnt 10

Die untere Spelze auf dem Rücken begrannt; Granne
'

am Grunde gewunden ; Balg 4—7bth. 1

Gaudinia. LVU. ^

Die untere Spelze aus der Spitze begrannt o. wehrlos;
Klappen gekielt 11

Klappen pfrieml. ; Aehrch. 2bth., mit einem langge-
stielten Ansätze zu einer 3. Bth.. . . .Secale. LIX. l

Klappen nicht pfrieml. ; Balg 3— vielbth. ^

Triticum. LVIIl.
;

Aehrch. an den Gelenken einer bei der Reife meist 1

zerbrechl. u. an den Gelenken sich trennenden ';

Aehre o. geglied. Rispe paarig, das eine sitzend,
;

das andere gestielt, die endst. zu 3, davon nur das :

mittlere sitzend ; alle Aehrch. vom Rücken her zsm- ']

gedrückt, Ibth., mit 1 spelzigen Ansätze zu einer

untern Bth.; Balg 2klapp., die unt. Klappe grösser,
'

kiellos, die obere gekielt; Gr. lang; N. spreng-
i

wedelf. 13 :

Aehrch. länger- o. kürzer-, manchmal auch sehr kurz-
gestielt. 16

10

11

12
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Aehrch. sämmtl. zwitterig, lineal. (Rispe sehr ästig u.

dicht-weisslichgelb-seidig-behaart.). .ErianthuS- 11.

gestielten Aelivch. männlich 14

{Die obern sitzenden Aehrch. durch Fehlschlagen
weibl., knorpelig, die unt. sitzenden krautig, saramt
den gestielten männlich HeteropogOM. IV.

Die sitzenden Aehrch. sämmtlich zwitterig 15

IAlle
Aehrch. lineal , die endst. zu 3, davon das mitt-

lere sitzend, o. nur 3 endst. vorhanden, u. die
seitenst. fehlend AndropogOM. III.

Die sitzenden Aehrch. eif. o. eif.-lanzett.^ Klappen
derselben an der Spitze Szähnig. ... .Sorghum. V.

Aehrch. Iblüth., o. Ibth. 'sammt einem Ansätze zu
einer 2. oberen, oder zu 1 bis 2 untern Bth. ... 17

Aehrch. 2—vielbth., wenn auch oft nur geschlechts-
lose Bth. enthaltend, die endst, Bth. bisweilen ver-
kümmert -- bisweilen erscheinen die zwitterigen
Aehrchen Ibth. mit 1 Ansätze zu einer 2. Bth.,

sind aber mit vielbth.
,

geschlechtslosen Aehrchen
gemischt — oft erscheinen 2bth. Aehrchen mit 1

männl. u. mit 1 ZwitterBth. ; Balg 2klappig 41

{Aehrch. vom Rücken her zsmgedrückt o. convex u.

vorne flach, Ibth. o. mit 1 Ansätze zu einer 2.

Bth., welcher meist eine dritte Klappe vorstellt. . 18

Aehrch. von der Seite her zsmgedrückt o. stielrund, 22

{Balg 3klappig (die 3. Klappe ist der Ansatz zu einer

2. Bth.); Bälglein knorpelig o. lederig; Aehrch. auf
dem Rücken convex, vorne flach ; N. sprengwedelf. 19

Balg 2klappig ; Aehrch. Ibth. 20

1

Hülle aus grannenf. Borsten zsmgesetzt, am Grunde
der BthStielch. ; Rispe ährenf. . . .Setaria. VIII.

Hülle fehlt Panicum VH.

Gr. verlängert; N. sprengwedelf., unter der Spitze

der Bth. hervortret. ; Bälglein häutig; die unt. Klappe
häutig, sehr klein, die obere lederig, dornig, das
Bälglein einschliessend Tragus. VI,

Gr. kurz o. fehlend ; N. federig; Bälglein zuletzt knor-
pelig, kleiner als der beiders. convexe, vom Rücken
ner etwas zsmgedrückte Balg ; Fr. von den knoi-p.

ö. papierart. Spelzen dicht umhüllt. 21
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486 GRAMINEEN.

i Bälglein grannenlosj unt. Spelze elf., bauchig;
Schüppchen 2 Milium. XXVIII.

2j| Unt. Spelze an der Spitze begramit, Granne am

I
Grunde eingelenkt u. abfällig; Schüppchens. (Rispe

j
abstehend; Aehrch. eif.-lanzett. ; B. flach.)

( Piptatiierum. XXIX.

22I
^^'^ fehlend; Bälglein 2spelzig; Aehrch. Ibth

\ Balg 2klappig
23
24

f

Bälglein die Fr. einhüllend, papierart.; Spelzen wehr-
los, fast gleichlang, die untere breiter; N. federig.

I Leersia. XlX.
23'! Bälglein die Fr. nur am Grunde bedeckend; Spelzen

I häutig, die untere Inerv., begrannt, die obere
12nerv., halb so lang; N. fädlich, kurzbehaart.

Coieanthus. XX.

( Aehrch. am Grunde mit 1—2 schuppenf. 0. spelzigen j

j Ansätzen zu einer unt. 2. 0. 3. Bth.; Gr. lang; N.

{fädlich, zottig; Aehrch. von der Seite her zsmge- i

drückt 25 ^

Aehrch. Ibth. 0. mit 1 oft stielähnl. Ansätze zu einer

I
2. obern Bth. ; Aehrch. von der Seite her zsmge- ;

{ drückt o. stielrund 27
^

i

Stbgfss. 3; Bälglein der vollkomm. Bth, knorpelig, |

V grannenlos, kürzer als der Balg. . . . PhalariS- IX.
)

[ Stbgfss. 2 26
,

Balg 3bth., die 2 unt. Bth. geschlechtslos, Ispelzig,

auf dem Rücken begrannt, die obere zwitterige ,

kleiner, Ispelz., wehrlos, die unt. Klappe halb so

lang, die obere länger als die Bth.
^

Anthoxanthum. XI.
;

Balg Ibth. mit 1 geschlechtslosen unt. Ispelz. Bth., ;

diese Spelze halb so lang als der Balg; die 2. u, -;

3. Spelze (die der ZwitterBth.) um die Hälfte 1

kürzer; Klappen convex-zsmgedrückt, länger als !

die Bth., gekielt; Gr. lang, vom Grunde bis zur
Mitte verwachsen Imperata. XII. i

J

26
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N. aus der Spitze des Aehrch. vortretend, verlängert,

fädlich^ flaumig: o. zottig 28

N. unter der Spitze o. am Grunde des Aehrch. vor-

tretend, sprengwedelf. o. federig 32

Bälglein Ispelzig, schlauchf.^ an dem inneren Rande
gespalten, auf dem Rücken begrannt; Gr. lang.

Alopecurus. Xlli.

Bälglein 2spelzig , 29

Klappen kiellos, auf dem Rücken abgerundet, länger
als das Bälglein, grannenlos; Spelzen kiellos, haarig-

gewimpert; Stbkölbch. bis zur Mitte gespalten, an
der Spitze ungetheilt Chamagrostis. XVI.

Klappen gekielt zsmgedrückt 30

Klappen fast gleich^ länger als das Bälglein ; Ansatz
zu einer obern Bth stielf., o. ganz fehlend; Gr.

massig lang; N. sehr lang Phleum. XV.
Klappen ungleich, die untere kürzer 31

Spelzen fast gleich , lanzett., die obere ein wenig
kürzer, Ikielig o. undeutl.-2kielig; Klappen kürzer
als die Brh Crypsis. XIV.

Spelzen ungleich, die obere länger, nachenf , 2nerv.,

die untere zsragedrückt-gekielt; Aehrch. in Iseitige

Aehren geordnet; das Ende der BthSpindel eine

nackte, starre Spitze ........ .Spartina. XVIII.

N. fast sprengwedelf., auf 1 verlängerten Gr. unter
der Spitze der Bth. vortretend; Aehren Iseitig,

• schmal, 3—7, fingerf. an der Spitze des Halmes;
Klappen das Bthch. nur am Grunde umfassend,
kürzer als das Bälglein; die obere Spelze lineal, auf
dem Rücken gefurcht, die unt. eif.

,
papierart.,

nachenf.-zsmgedrückt Cynodon. XVII,
N. federig, am Grunde der Aehrch. vortretend; Gr.

kurz o. fehlend. ..... 33

Klappen sehr zsmgedrückt, am Grunde fast kugelig-
gedunsen, spitz; Spelzen häutig, am Grunde kahl.

Gastridium. XXVII.
Klappen am Grunde nicht kugelig-gedunsen, 34
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Die untere Spelze fast lederig, walzl.-zsmgeroUt, mit
1 gedrehten , am Grunde eingelenkten , langen,

zottig-federigen o. kahlen Granne; Fr. von den
34{ knorpel. Spelzen eingehüllt; Klappen sehr spitz

begrannt Stipa. XXX.
Die unt. Spelze nicht walzl.-zsmgerollt, Grannen der-

selben nicht gedreht und nicht eingelenkt 35

n^l Klappen begrannt; Balg länger als das Bälglein . . 36
'^\ Klappen nicht begrannt, spitz 37

( Klappen pfrieml., in 1 Granne verschmälert ; die unt.

I Spelze mit 2 endst., geraden, u. einer 3. rückenst.

j
geknieten Granne; Aehre eif.. . . . Lagurus. XXIV.

^\ Klappen aus der stumpfen o. etwas ausgerandeten

I
Spitze borstig-begrannt; Bälglein am Grunde kahl

;

Idie unt. Spelze begrannt; Rispe gedrungen, lappig.

Polypogon. XXI.

Spelzen kahl, o. am Grunde mit Haaren umgeben, die

kürzer sind als der Querdurchmesser der Spelze.. 38
Spelzen am Grunde mit Haaren umgeben, die länger

sind als der Querdurchmesser der Spelzen, o. die

unt. Spelze auf dem Rücken lang-behaart; Rispe
abstehend , 39

Die untere Klappe länger als die obere; Ansatz zu
einer oberen Bth. fehlend Agrostis. XXH.

Die unt. Klappe kürzer als die obere; ein stielf. An-
satz zu einer 2. Bth. vorband.; unt. Spelze be-

grannt, Granne 3—4mal so lang als ihre Spelze.

Apera. XXIII.

Die unt. Spelze auf dem Rücken mit verläng. Haa-
ren besetzt, unter der Spitze derselben eine starke,

j

gekniete, nicht eingelenkte Granne ; Spelzen zuletzt ,;

fast lederig; Schüppchen 3. .Lasiagrostis. XXXI.
Spelzen am Grunde mit verläng. Haaren umgeben;

^

Spelzen häutig; Schüppchen 2 40'

Die unt. Klappe grösser; öfters am Grunde der ^

oberen Spelze ein behaartes Stielch. (Ansatz zu •

einer 2. Bth.); Rispe abstehend.

Calamagrostis. XXV.
[

Die untere Klappe kleiner. (Rispe ährenf.-gedrungen;
^

B. eingerollt.) Psamma. XXVI.

37^

38^

39

40,
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N. aus der Spitze der Bth. vorgestreckt, fädlich, bis-

weilen etwas federig 42

N. unterhalb der Spitze o, am Grunde der Bth. her-

vortret., spreng-wedelf. o. federig 44

Gr. lang; N. etwas federig; Balg .3bth., die 2 unt.

Bth. ^, 8männig, mit 2kie]iger, oberer Spelze, die

obere 2männig mit Ikieliger oberer Spelze ; Rispe

ausgesperrt; Zwitterbth. wehrlos.. Hierochloa. X.

Gr. sehr kurz o. fehlend; N. fädlich; Balg gross, fast

die Bth. bedeckend 43

Die unt. Spelze ungetheilt, stachel.spitzig o. begrannt,

o. an der Spitze 3—özähnig ; Balg 2—6bth,

Sesleria XXXVI.
Die unt. Spelze handf.-öspalt., Zipfel lanzett.-pfrieml.,

krautig, steif; die obere Spelze 2spalt; Aehre
kopfig-kugelig Echinaria XXXV.

N. sprengwedelf, , unter der Spitze der Bth. vor-

tretend; Gr. verlängert 45
N. federig, am Grunde der Bth. vortret. ; Gr. meist

kurz o. fehlend 46

Bth. alle zwitterig, auf dem Rücken mit verläng.

Haaren besetzt; die untere Spelze an der Spitze

3spaltig, Zipfel stachelspitzig, der mittlere in eine

längere borstige Granne vorgezogen. (Rispe sehr

ästig.) . .Arundo. XXXIII.
Die untere Bth. ^, nackt, die folgenden zwitterig,

von verläng. Haaren umgeben ; Bälglein grannen-
los ; Spitze der unt. Spelze ungetheilt.

Phragmites. XXXII.

Zwitterige Aehrchen mit geschlechtslosen gemischt,
o. die Aehrchen enthalten nebst den ZwitterBth.

auch noch geschlechtslose o. männl. Bth 47
Aehrchen blos ZwitterBth. enthaltend 50

Zwitterige Aehrch. mit geschlechtslosen gemischt, o.

die Aehrchen enthalten nebst den ZwitterBth. auch
noch geschlechtslose 48

Die 2bth. Aehrchen enthalten Zwitter- u. männl. Bth. 49
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Zwitterigc Aehrch. mit geschlechtsloseH gemischt,
2bth. (1 gestielte Zwitterbth. und 1 langgestielte
geschlechtslose Bth.); Klappen schmal, begrannt-
zugespitzt; die unt. Spelze der ZwitterBth. aus
2spalt. Spitze begrannt ; die geschlechtslosen Aehr-
chen 5— llbth., viel grösser; Gr. kurz.

Lamafkia XXXVin.
Balg weit, convex, 1— 2bth., sammt 1 geschlechts-

losen Bth., welche eine o. mehrere solche unvoll-
kommene noch einschliesst; die unterste o. die 2
unt. Bth. vollkommen, der geschlechtslosen nicht
ähnlich; Spelzen grannenlos, zuletzt knorpelig; Gr.
massig lang Melica. XLVI.

Die obere Bth. männl., begrannt, Granne rückenst.,
gerade, zuletzt zurückgebogen; die unt. Bth. zwit-
terig, grannenlos; Gr. sehr kurz; Rispe abstehend.

Holous. XLI.
Die unt. Bth. mUnnl., am Rücken begrannt, Granne

gekniet- eingebogen; obere Bth. zwitterig, wehrlos
o. unter der Spitze kurz-begranuft; Gr. fehlend.

Arrhenatherum. XLII.

Gr. 0. N. oberhalb der Mitte des an der Spitze be-
haarten FrKnotens auf dessen vorderer Seite ein-
gefügt; Aehrch. vielbth.

; Bth. lanzett. o. eif.-lan-
zett.

; Klappen kürzer als das nächste Bälglein.

Bromus. LVI.
Gr. o. N. auf eine andere Weise eingefügt 51

Die unt. Spelze auf der Mitte des Rückens o. am
Grunde begrannt, o, die rückenst. Granne in 1 Knie \
gebogen u. am Grunde gedreht 52

|
Die unt. Spelze an der Spitze o. nahe an der Spitze J
begrannt o. grannenlos; Aehrch. 2—vielbth 54 :

Die unt. Spelze an der Spitze 2zKhnig o. 2grannig, 1

manchmal 2spaltig mit unregelm. -gezähnelten z1-
''{

pfeln, auf dem Rücken begrannt, Granne am
"^

Grunde gedreht u. in 1 Knie gebogen; Aehrch.
'

2-vielbth.; Gr. fehlend Avena. XLIII.
Die unt. Spelze an der Spitze ganzrandig, o. abge- ^

schnitten u. 4zähnig; Gr. sehr kurz; Aehrch. 2bth., 'l

oft mit 1 Ansätze zu einer 3. Bth., seltner 3bth.. 53
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Die imt. Spelze an der Spitze ganzrandig, am Grunde
begrannt; Granne gerade, oberw. keulig, in der

Mitte mit 1 bärt. Gelenke. .. .CorynephoruS. XL.
Die unt. Spelze an der Spitze abgeschnitten, 4zähnig,

am Grunde o. auf der Mitte des Rückens begrannt.

Aira. XXXIX.

Die obere Spelze am Rande mit steifen Börstclien

kammf.-gewimpert; Bth. lanzett. o. pfrieml. , auf

dem Rücken stielrund ; Fr-Knot. kahl ; Gr. kurz

o. fehlend; Aehrch. begrannt. Brachypodium. LV.
Die obere Spelze am Rande fein-gewimpert, behaart

0. ganz kahl, aber nicht kammf.-borstig 55

Die unt. Spelze eif., stumpf, aufgeblasen - bauchig,

am Grunde geöhrelt-herzf. , beide wehrlos; Balg
3—vielbth.; Aehrchen 2zeilig, gestielt.

Briza. XLVII.
Die untere Spelze nicht geöhrelt-herzf. 56

Balg bauchig-convex-erweitert, fast das Aehrch. um-
fassend; unt. Spelze aus 2spalt. Spitze begrannt;
FrKnoten kahl . . 57

Balg nicht bauchig-erweitert; Aehrchen gestielt; Gr.

sehr kurz o. fehlend 58

Granne der unt., concaven Spelze schraubenf.-ge-
wunden, unterw. flach Danthonia. XLIV.

Granne der unt. Spelze gerade Triodia. XLV.

Bth. auf dem Rücken zsmgedrückt-gekielt 59

58'J
Bth, halbwalzl. o. stielrund^ nicht zsmgedrückt-ge-

kielt 64

Die unt. Spelze an der ungetheilf. , ausgerandeten
o. 2spalt. Spitze begrannt o. daselbst stachelspitzig. 60

Spelzen grannenlos, eif. o. lanzett 62

Spelzen eif., an der Spitze nach innen gekrümmt,
die untere ungleichseitig; Aehrch, 3—mehrbth.

Dactylls. LH.
Spelzen lanzett,, gerade 61
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Die untere Spelze auf dem Rücken unterw. haarig;

Aehrch. 3~5bth. (Pf. vom Aussehen eines Arundo;
Rispe einerseitswendig.) Ampelodesmos. XXXIV.

j

Die unt, Spelze auf dem Rücken ohne Haare;
Aehrch. 2—vielblth.; Rispe äbrenf.

Koeleria. XXXVII.

Balg gross, fast das ganze Aehrch. umgebend; Rispe
ährenf.

,
gedrungen o. am Grunde unterbrochen; i

Bth. lanzett Koeleria. XXXVII.
Balg kürzer als die nächste Bth. ; Bth. eif o. lanzett. QS]

BthSpindelchen endlich in die einzelnen Glieder zer- i

fallend u. mit den Bth, abfallend; Gr. äusserst
^

kurz o. fehlend Poa. XLIX. '

BthSpindelchen nicht zerfallend , zuletzt die obere
\

Spelze tragend ; Gr. verlängert. (BScheiden an der \

Mündung bärtig; Wz. faserig.) EragrOStiS. XLVIII.
]

{Bth. auf dem Rücken halbwalzl. , übrigens längl. o. ,!

kegelf., einwärts fast bauchig . 65-,

Bth. auf dem Rücken stielrund , übrigens lanzett. o. i

pfrieml., einw. nicht bauchig; die obere Spelze

am Rande fein gewimpert 66^

!Bth. längl., stumpf, grannenlos Glycerla. L.

Bth. aus einwärts - bauchigem Grunde kegelf., gran- ;

nenlos u. begrannt, Gianne gerade. . Molinia. LI.

( Die einzelnen Aehrch. am Grunde mit 1, aus zahl- •

reichen 2reihigen , wechselst. Bälgen gebildeten
[

Hülle gestützt Cynosurus LIII. i

Diese Hülle fehlend Festuca. LIV.
j

ARTEN.
\

I. ZEA. L. Mais. l

Klappen der 5 ^^^ lanzett., spitz, gewimpert; B.

am Rande rauh. © Jn. Jl. cult. in vielen Spiel-

arten Mays. L. Kukurutz. Türken.

II. ERIANTHUS. L. Wollzucker.

Rispe sehr ästig; B. gekielt; Klappen des sitzenden j

Aehrchens kahl, die des gestielten an der Basis

behaart; Haare so lang als das Aehrchen. 2j. Jl. J.
^

Ravennae. Pal, de B. Ravenna-W.

66
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III. ANDROPOGON. L. Bartgras.

Rispenäste quirlig, einfach; endständ. Aehrch. 3,

seitenständ. fehlend; BthStielchen an der Bas.
bärtig. 2|. Jn. Jl Gpyllus. L. Goldhaariges B.

Aehren fingerf.- o. traubenweise-geordnet, mit Seiten-

u. endständ. Aehrchen besetzt 2

Aehren 5— 10, fingerig-gehäuft ; Bälge gerillt; die

untere Klappe des Zwitterährchens nebst den Bth-

Stielch. behaart. \ Jl. A.

ISChaemum. L. Flockgras.
Aehren an der Spitze der BthStiele o. des Halmes

gezweit 3

Aehrch. kahl; die entstand, Aehr. gezweit; Halm
einfach_, aufrecht. 2\. Jl. J.

distachyus. L. Zweiähriges B.

Unt. Klappe der Aehrch. haarig; BthStiele ver-

längert, rispig ; Aehren an der Spitze der BthStiele

gezweit. 2j, Ag. Sp. J.

pubescens. Visian. Flaumiges B.

IV. HETEROPOGON. Prs. Schopfgras.

5 Aehrch. kahl, spitzig, zsmgedreht. 2j. Jl. Ag.

Allionii. B. u. S. Allioni's Seh.

V. SORGHUM. Prs. Mohrenhirse.

iWz.
ausläufertr. ; Rispe abstehend; zwitter. Aehrch.

längl.-lanzett., die 5 lanzett. % Jn. Jl.

halepense. Prs Aleppo-M.
Wz. faserig. (Cult. Pfl. d. südl. Gegenden). 2

i Aeste der Rispe fast bis zur Mitte nackt, die blüh.

1
sehr weit abstehend, die fruchttr. aufrecht; die

J zwitt. Aehrch. vrkhrt.-eif.-ellipt. Jl. Ag.
\ saccharatum. Prs. Zucker-M.
l Rispe dicht-zsmgezogen, eif.-längl. ; die zwitt. Aehrch.

\ vrkhrt-eif. Jl. Ag vulgare. Prs. Durragras.
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VI. TRAGUS. Dsf. Staclielgras.

Tr. aufrecht; Klappen hakig-stachlig, 5— 7nerv. (Halm
2—3 Zoll lang.) © Jn. JI.

racemoSU6. Dsf. Traubenbth. St.

2,

VII. PANICUM. L. Fennich-
]

Aehicb. in Aehren o. armbth. Büschel geordnet. ... 2
\

Achrch. rispig 5 '

Aehrch. meist in 10 armbth, Büschel geordnet, die \

eine unterbrochene Aehre bilden; Spindel, Halm '

u. Scheiden rauhhaar. ; B. eif.-lanzett., wellig. O
Jl. Ag undulatifolium. Ard, Wellenblttr. F.

\

Aehrch. in einfache, fast fingerf. -gestellte Aehren ge-

ordnet 3

B. u. Scheiden kahl; Aehren meist zu 3; Aehrch.
;

ellipt., flaumig. O Jl.-Hrbst.
;

glabrum. Gel. Kahler F.

B. u. Scheiden ziemlich behaart; Aehren meist zu t

5 ; Aehrch. längl.-lanzett 4

Unt. Spelze der geschlechtslos. Bth. auf dem äussersten

Seitennerven ohne Wimpern, O Jl.-Hrbst.

sanguinale L. Bluthirse. Himmelthau.
;

Unt. Spelze der geschlechtslos. Bth. auf dem äuss,

Seitennerven steif-haarig-gewimpert. Jl.-Hrbst. \

ciliare. Btz. Gewimperter F.
\

{Rispe aus einseitigen , zsmgesetzten, linealen Aehren \

gebildet ; Spindel am Grunde ökantig. O Jl. Ag. ;

Crus galli. L. Hühner-F. Grense.

Rispe ausgebreitet, weitschweifig. 6 i

f Rispe überhängend ; B. lanzett , nebst den Scheiden
\

behaart. O Jl. Ag. cuU. mMiaceum. L. Hirse. Brein.
j

6< Rispe abstehend; Aeste sehr dünn, steif; B. u. Schei- ^

I den sehr rauh-haarig. O Jl. Ag. (verwild, aus N.
V Am.) Capillare. L. Haarfeiner F.

^
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VIII, SETARIA P. d. Bv. Borstenfench.

Aelirenf. Rispe doppelt-zsmgesetzt , lappig; Hüllch.

aufwärts-rauh ; Spelzen der ZwittBth. ziemlich glatt.

O Jl. Ag italica. Bv. Italienischer B.

Aehrenf. Rispe walzl 2

Hüllen durch rückw. gekehrte Zähnchen rauh ; Rispe

gedrungen o. am Grunde oft unterbrochen. Jl.

Ag vertlclllata. Bv. Quirlbth. B. Klebgras.

Hüllen durch vorwärts gekehrte Zähnchen rauh. ... 3

Spelzen der ZwittBth. ziemlich glatt. Jl. Ag. Aehrch.
oft schmutzig-purp. überlaufen.

viridis. Bv. Grüner B.

Spelzen der ZwitterBth. quer-runzlig. Jl. Ag.

glaucg. Bv. Seegrüner B.

IX. PHALARIS. L. Glanzgras.

[ Klappen auf dem Rücken flügellos; Rispe abstehend;

j
Aehrch. beiderseits convex, büschelig. 2|. Jn. Jl.

J arundinacea. L. Rohrblttr. G. Rohrglanz.

I
Klappen auf dem Rücken geflügelt; Rispe ährenf.

I

o. kopff. ; Aehrch. auf der äuss. Seite etwas con-

[ vex, auf der innern etwas concav. . 2

Klappen der fruchtb. Bth. am Rande 3nerv., auf dem
Rücken mit 1 lanzett., zahnf. Flügel; Rispe walzl,;

7 Aehrch. auf dem Aestch., das mittlere zwitterig,

die seitenst. geschlechtslos. Mai, Jn. J.

paradOXa. L. Sonderbares G.

Klappen der fruchtb. Bth. am Rande Inerv 3

Klappen zugespitzt mit 1 ganzrand. Flügel; die 2 un-

frucbtb. Bth. halb so lang als die fmchtb,; Rispe
oval. Jl. Ag. J.

Canariensis. L, Kanarisches G.

Klappen stachelspitzig mit 1 ausgebissen-gezähnelten
Flügel ; Rispe längl 4

Halm am Grunde gleich; Spelzen der fnichtb. Bth.

angedrückt-behaart. © Mai, Jn. J.

minor. Betz. Kleines G,
Halm am Grunde knoUig-verdickt; Spelzen der fruchtb.

Bth. kahl. 4 Mai. Is^r. .. aquatica. L. Wasser-G.
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X. HIEROCHLOA. Gml. Darrgras.

BthStielch. kahl; unt. Spelze der 5 ßth. sehr kurz-

begrannt. 2^ Mai, Jn.

Odorata. Wlüh. Wohlriechendes D.
BthStielch. am Grunde der Aehrch. behaart ; unt.

Spelze der unt. 5 ß^h, mit 1 geraden , kurzen
Granne unter der Spitze^ die der ob. 5 ß*^' "^i^

1 geknieten Granne auf der Mitte des Rückens. 4
Mz. Ap australis. K. u. S. Südliches D.

XI. ANTHOXANTHUM. L. Ruchgras.

Rispe ährenf., ziemlich locker; die unt. Klappe halb

so lang als das Aehrch.; Spelze der unfr. Bth. an-

gedrückt-behaart, abgerundet-stumpf. 2|. Mai , Jn.

Odoratum. L. Wohlriechendes R.

XII. IMPERATA Gijr. Silberhaargras.

Ansehnlich; steif-aufrecht; B. eingerollt; BthStrauss

walzl., silberweiss-seidig. 2|. Jl. Ag. j,

cyllndrica. P. d. B. Walzl. S.

XIII. ALOPECURUS. L. Fuchsschwanz.
]

Klappen lederig-knorplig, am Rücken stark höckerig- .

convex; Aehre eif. o. längl.; die oberste BScheide
schlauchig-aufgeblasen. O Mai, Jn. ;

Utriculatus- Prs. Schlauchscheidiger F.
^

Klappen krautig-häutig, am Rücken höckerlos; Rispe
'

ährenf., walzl 2
]

{Halme aufrecht; Klappen bis zur Mitte o. nahe bis ;

zur Mitte verwachsen 3
J

Halme am Grunde liegend, aufstreb. ; Klappen stumpf,
'

gewimpert, nur am Grunde verwachsen. 5 ^

{Halm kahl; Klappen zottig-gewimpert; Rispe stumpf. 4 ;

Halm oberw. etwas rauh; Klappen sehr kurz-gewim-
pert; Rispe beiderseits verschmälert. O Jn. Jl.

j

agrestis. L. Acker-F. ^
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WzStock schief, kurz o. mit kurzen Ausläufern. 2j. Mai,

Jn. Aehrch. grün o. nur am Grunde schwärzl.

pratensis. L. Wiesen-F.

Wz. weit-kriechend u. ausläufrtr. 2\. Mai, Jn. FrAehreh.

schwarz nigricans. Hmm. Schwärzlicher F.

-pelze unter der Mitte begrannt. © Mai-Ag. Stb-

kölboh. gelbl.-weiss , dann braun.

genicuiatus. L. Geknieter F.

Spelze aus der Mitte begrannt, O Mai-Ag. Stbkölbch.

roth-gelb, Scheiden hechtblau.

fulvus. Sm. Rothgelber F. Flutgras.

XiV. CRYPSiS, L. Dorngras

Halme einfach, ziemlich stielrund; Rispe längl.-walzl.

O Ag. Sp. aiopecuroides. Schrei. Fuchsschwanz-D.
Halme ästig , etwas zsmgedrückt 2

Rispe halbkugelig, in die blattige Hülle eingesenkt

;

Bth. 2raännig. Q Jl. Ag.

aculeata. Ait. Stechendes D.
Rispe oval-längl., am Grunde von der oberst. Scheide

eingeschlossen; Bth. Smännig. O Jl. Ag
SChoenoides. Lam. Knopfgrasart. D.

XV PHLEUM. L. Lieschgras.

IUnt.
Spelze Önerv,, am Ende abgeschnitten; Klappen

am Rücken halbmondf.-gekrümmt, kurz-stachel-

spitz, sehr fein-knötig-rauh. O Jn.

tenue. Schrd. Zartes L.
Unt. Spelze 3nerv., stumpf. 2

[ Ein Stielchen am Grunde der obern Spelze (Ansatz
zu einer 2. Bth.) vorhanden . 3

Ansatz zu einer 2. Bth. fehlend; Klapp, in 1 Granne
^ plötzl. zugespitzt, am Kiele steifhaarig-gewimpert. 6

{Klappen lanzett., in 1 kurze Granne zugespitzt, auf
dem Rücken o. am Kiele steifhaarig-gewimpert... 4

Klappen lineal-längl. o. keilf., abgeschnitten, mit 1

Stachelspitze 5

L r i H 8 e r , Excursionsbuck

.

32
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Wz. ohne unfruchtb. BBüscJieJ; Bispe ährenf., IMngl
,

am Grunde meist verschmälert. O Jn. Jl.

arenarium. L. Sand-L.
Wz. dicht-rasig mit unfruchtb. BBüscheln; Rispe

ährenf., walzl. 2j. Jl. Ag. A.

Michelii. All. Micheli's L.

[
Klappen lineal-längl., schief - abgeschnitten, zuge-

I
spitzt-stachelspitzig^ zsmgedrückt , auf d. Rücken

j

steifliaar. gewimpert o. rauh. 2j. Jn. Jl.

5( Böhmer!. WU. Böhmer's L.

I
Klappen keilf., abgeschnitten, an der Spitze aufge-

j

blasen-kantig, stachelspitzig, rauh. Mai, Jn.

l asperum. Vill. Rauhes L

Granne länger als der Balg; Klappen eif.-längl.,

quer-abgeschnitten. O Mai. J.

echinatum. Hst. Igel-L.

Granne so lang o. kürzer als der Balg; Klappen
längl, quer-abgeschnitten

Granne 3mal kürzer als der Balg; Scheiden walzl;
Halm über der Wz. oft zvviebelig-verdickt. 2|. Jn.

Jl pratense L, Wiesen-L.
Granne so lang als der Balg, o. halb so lang; die

obere Scheide aufgeblasen. \ Jn.-Ag. A.
alpinum. L, Alpen-L.

XVI. CHAMAGROSTIS. Borkh. Zwerggras.

Zart, klein; Klapp, purp., in der Mitte grün ge-

streift; Gr. lang, fädl., sammt den Stbgfss. weit

hervortretend. O Mz. Ap.
minima. Borl-h. Kleinstes Z.

XVII. CYNODON. Eich. Hundszahn.

Aehren zu 3—5, fingerig; Spelzen kahl, etwas ge-

wimpert; B. imters. behaart ; Ausläuf. gestreckt.

2|. Jl. Ag Dactylon. Prs. Wuchernder H.

XVIII SPARTINA. Schrl). Besengras.

Aehren 2—4, angedrückt; Aehrch. flaumig, locker-

dachig, aufrecht; B. eingerollt. 2(. Ag. Sp. /.

stricta. Bth. Steifes B.
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XIX. LEERSIA. Sol Reisquecke

Kispe abstehend, Aeste schlängelig; Aehrch. Smänuig,

halboval, gewimpert. 2^. Ag. Sp.

oryzoides. Sw. Gemeine R.

XX. COLEANTHUS. Seidl Scheidenblüthgras.

Bth. in Döldchen aus den ScheidenB. (2—3 Cm.
hoch, ausgebreitet, vielhalmig.) O Jl.-Sp.

SUbtiliS- Seidl Feines Seh.

XXI. P0LYP060N. Desf. Bürstengras.

Wz. faserig; Klappen längl., kurzhaar.-rauh, aus der
kurz-ausgerandeten , stumpf- 21appigen Spitze be-

grannt , Granne 3mal so lang als ihre Klappe. ©
Mai, Jn. /. monspellensls. Desf. Französisches B.

Wz. kriechend; Klapp, lineal-lauzett, ein wenig
rauh, aus der Spitze begrannt, Granne der unt.

Klappe so lang als die Klappe selbst, die der

l obern kürzer. 4 Jl. Ag, littoralis. Sm. Strand-B.

XXII AGROSTIS. Straussgras Windhalm.

{B. alle flach, lineal; die obere Spelze stets vorhanden. 2

WzB. zsmgefaltet-borstl. ; die obere Spelze meist

fehlend; BHäutchen. längl 3

BHäutch. längl.; bthtrag. Rispe längl. -kegelf., Aeste
horizontal- abstehend; fruchttr. Rispe zsmgezogen.
2|. Jn. Jl.. Stolonifera. L. Ausläufertr. St.

BHäutch. kurz, abgeschnitten; Rispe längl.-eif., wäh-
rend der BthZeit u. FrZeit weit-abstehend. 2^. Jn.

Jl. . vulgaris. Wth. Gemeines St.

i

Aeste nebst den BthStielch. kahl; unt. Spelze an der
Spitze gezähnelt, mit 1, unterhalb der Mitte des
Rückens hervortret. Granne. 4 Jl. Ag, A.

rupestrls. All Felsen-St.
Aeste u. oft auch die BthStielch. rauh 4

32*
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( Die unt. Spelze unter der Mitte des Rückens be-

I grannt, an der Spitze fein-gekerbt; Rispe ausge-

j
breitet, eif., zur FrZeit zsmgezogen. 2|. Jn,-Ag.

4\ canina. L. Hunds-St.

I Die untere Spelze am Grunde begrannt-, an der Spitze

Ikurz-2borstig, die obere sehr klein; Rispe abstehend.

2i. J\. Ag. A . alpina. Scp. Alpen-St.

XXIII. APERA. Adans. Bv. Windfahne.

Stbkölbeh. lineal-längl. ; Rispe weitschweifig. O Jn,

Jl. Bth. oft purp.

Spica venti. Bv. Weitschweifige W.
Stbkölbeh. rundl.-oval ; Rispe schmal, zsmgezogen,

O Jn. Jl Interrupta. Bv. Unterbrochene W.

XXIV. LAGURUS. L. Sammtgras.

Unt. Klappe Önerv., an der Spitze mit 2 geraden
Grannen u. auf dem Rücken mit 1 zuletzt zurück-
gekrümmten Granne; Spelzen grösser, durchschei-
nend^ mit 1 giünen Streifen; Rispe ährenf, weissl.

o. röthl. -weiss. O Jn. Jl. ovatus. L. Eirundes S.

XXV. CALAMAGROSTIS. Bth, Reitgras.

{Ansatz zu einer 2. Bth. fehlend; Spelzen häutig,

durchscheinend-weiss 2

Ansatz zu einer 2. Bth. in Form eines behaarten,
aus dem Grunde der ob. Spelze hervortretenden
Stielchens 6

{Haare halb so lang als das Bälglein, dieses mit 1

geraden Granne o. ohne diese; Klappen lanzett.,

spitz. 2j. Jl. Ag tenella Hst. Zartes R.

Haare länger als das Bälglein. , 3

•I

Granne des Bälgleins endst. ; Klappen schmal-lanzett. 4

Granne aus der Mitte o. unter der Mitte des Rückens
des Bälgleins hervortretend, gerade ; Klappen lanzett. 5
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Klappen zugespitzt; Granne aus 1 sehr kurzen Aus-
randung hervortret. und kaum länger als diese. 2|.

Jl, Ag . lanceolata. Btli. Lanzettiges R.

Klappen in 1 pfrieml., zsmgedrüekte Spitze ver-

schmälert; Granne so lang o. länger als die Hälfte

ihrer Spelze. % JL Ag.... littorea. BC Ufer-R.

Granne unterhalb der Mitte des Rückens eingefügt;

Klappen zugespitzt; Aehrch. der Rispe fast gleichf.-

zerstreut. 2j. Jl.Ag. Halleriana. BC. Haller'schesR.

Granne aus der Mitte des Rückens vortret. ; Klappen
an der Spitze pfrieml., zsmgedrückt; Rispe geknäult-
lappig, steif. 2j. Jl. Ag. . . Epigeios. Etil. Land-R.

Granne gerade, unterhalb der Mitte des Rückens
entspringend ; Haare kürzer als das Bälglein ; Rispe
schmal, steif-aufrecht; Klappen spitz. 2|. Jl. Ag.

Stricta. Spr. Steifes R.
Granne gekniet, rückenst. ; Klappen zugespitzt 7

Haare so lang als das Bälglein, o. halb so lang;
Granne kaum über die Klappen hinausragend. 2j.

J!. Ag montana. Hst. Berg-R.
Haare 4mal kürzer als das Bä!glein; Granne über die

Klappen hinausragend. \ Jl. Ag.

silvatica. BC. Wald-R.

XXYI. PSAMMA. Pal. d. Beauv. Sandrohr,

Rispe walzl, oberwärts verschmälert; Klappen lineal-

lanzett., spitz; Haare 3mal kürzer als das Bälglein.
'^ Jl. Ag arenaria. B. u. S. Gemeines S.

Rispe lanzett., spitz; Klappen lanzett. in eine pfrieml.

Spitze verschmälert; Haare halb so lang als das
Bälglein. 2j. Jl. Ag. baltica. B. u. S. Baltisches S.

XXVII 6ASTRIDIUM. Beauv. Nissengras.

Rispe ährenf. ; Bth. am Grunde bauchig; Klappen
Inerv. ; Spelzen 3mal kleiner, die äussere mit einer

geraden, später gedrehten Granne. O Jl. J.

lendjgerum. Gaud. Südliches N.
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XXVlil. MILIUM L. Flattergras.

Rispe abstehend; Spelzen spitz; Halm kahl; B, lan-

zett.-lineal. 2|. Mai-Jl. effusum. L. Ausgebreitetes F.

XXIX. PIPTATHERUM. Bv. Grannenhirse.

{Spelzen fläumlicb. 2f. Mai, Jn.

paradoxum. Bv.. Fremdartiger G.
Spelzen kahl. 2j. Jn. Jl.

multiflorum. Bv. Reichblüthiger G.

XXX. STIPA. L. Pfriemengras.

{Grannen federig, sehr lang, gekniet, am Grunde kahl.

4 Mai, Jn pennata. L. Fedriges P.

Grannen kahl , 2

Grannen gekniet, sehr lang; die unt. Spelze unterw.

mit 5 seidigen Linien. 2\. Mai, Jn.

capillata. L. Haarförm. P.

Grannen gerade, 2mal länger als die Bth. ; Spelzen
angedrückt-fläumlich. 2|. Jl. Ag. J

Aristella L. Kurzgranniges P.

XXXI. LASIAGROSTIS. LnJc. Zottengras.

Rispe abstehend; Granne 3mal so lang als die Bth.

4 Jl. Ag. 2—3 Fuss hoch; Klapp, grünl.-weiss,

zuletzt seidig, Spelzen durchschein, u. silberweiss.

CalamagrostiS. Lnk. Reitgrasartiges Z.

XXXII. PHRAGMITES. Trin. Schilfrolir.

Rispe ausgebreitet; Aehrch. 4— öblth. 2j. Ag. Sp. lieber

2 Met. hoch; Klappen brännl., äuss. Spelze roth,

innere weiss! . .communis. Trin. Gemeines Seh.

XXXIII. ARUNDO L Pfahlrohr.

B. lanzett. , lang - verschmälert ; Rispe abstehend

;

Aehrch. meist Sbth. 2|. Oct. DonaX- L. Gemeines P.

B. breit-lineal ; Rispe schmal; Aehrch. 1— 2bth. 2j.

Ag. Sp. J. Pliniana- Turr. Plinius-P.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



2<

GRAMINEEN. 503

XXXIV. AMPELODESMOS. Lnlz. Rebenrohr

Rispe einerseitswendig-, überhängend; B. lineal, rinnig,

lang-verschmälert, sehr spitz ; Halm ausgefüllt. \
Mai, Jn. J tenax Lvl\ Zähes R.

XXXV. ECHINARIA Bsf. Klettengras.

Aehrch. meist 2bth. ; die äuss. Klappe mit 3—

4

pfrieml, starren Grannen. O Mai, Jn. /. 5— 15 Cm.
hoch capitata. Bsf. Kopfiges K.

XXXVi. SESLERIA Ard. Elfengras.

Aehre einfach, Iseitig, 2zeilig, eif. ; Aehrch. 3— 6bth.;

B. fadenf. 2j. Jn. Jl. A.
dlstlcha. Prs, Zweizeiliges E. Schwickenblüh.

Traube ährig, einfach o. zsmgesetzt, allseitig, mit

2 -3bth. Aehrch. bedeckt . 2

Unt. Spelze an der Spitze ausgerandet u. daselbst

kurz-begrannt ; B. schmal-linenl, stumpflich; Aehre
kugelig. 2j. Jl. Ag. A.

sphaerocephala. Ard. Rundköpfiges E.

Unt. Spelze an der Spitze mehr borstig o. mit 1

langen o. 5 kurzen Grannen endigend 3

Unt. Spelze ögraunig, die mittlere Granne länger

als die Spelze: B. schmal-lineal, stumpfl.; Aehre
eif.; Aehrch. 2bth. 4 Jn. Jl. A.

microcephala. BC Kleinköpfiges E.

Unt. Spelze in 2— 4 Borsten u. 1 Granne endigend,

Granne u. Borsten nicht halb so lang als die Spelze. 4

BScheiden zuletzt in schlängelig-verwebte Fäden
aufgelöst; Aehre längl. ; B. schmal-lineal, rinnig,

getrocknet zsmgerollt. 2|. Mai. /.

tenuifoiia. ScUrd. Schmalblttr. E.

BScheiden unzertheilt, zuletzt am Rande geschlitzt. 5

Aehre oval-längl. , meist einerseitswendig; B. flach,

an der Spitze plötzl. in eine rauhe Stachelspitze

zsmgezogen. 2j. Mz Ap. "*

caerulea. Ard. Blaues E. Elftänzer.

Aehre verlängert-walzl. ; B. rinnig, in eine sehr rauhe

Spitze verschmälert. 2|. Ag.-Hrbst. auch im Frühl.

elongata. Hsl. Langähriges E.
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XXXVII. KOELERIA. Prs. Schiliergras.

{Unt. Spelze grannenlos o. kurz-stachelspitzig 2

Unt. Spelze aus ganzer o. 2spalt. Spitze begrannt

;

Aehrch. zottig. . . 4

Die vertrockneten BScheideu zuletzt in schlängelig-

verwebte Fäden aufgelöst; Rispe dicht-gedrungen
;

WzB. zsmgerollt, kahl. 2i. Ap. Mai. Tyr.

valesiaca. Gd. Walliser Seh.

BScheiden unzertheilt; Rispe am Grunde unterbroch.

;

B. flach 3

Die unt. B. gewimpert; unt, Spelze zugespitzt. 2|. Jn.

Jl cristata. Prs. Kämmiges Seh.

Alle B. kahl; unt. Spelze stumpfl. 2|. Jn. Jl.

giauca. DC. Seegrünes Seh.

Halm oberw. filzig; Rispe eif. o. eif.-längl.; B. schmal-
lineal, kahl. 2|. Jl. Ag. A.

hirsuta. Gd. Rauhhaar. Seh.
Halm kahl ; Rispe walzl. ; B. breit-lineal, behaart. O

Mai, Jn. J. . .phleoides. Prs, Lieschgrasart. Seh.

XXXVIII. LAMARKIA. 3Inch. Doppelährchen.

Rispe gedrungen, längl. ; Aehrchen begrannt; B. Hneal.

Mai, Jn. J. 15 Cm. hoch; Rispe glänzend, grün
o. gelbl. o. grün u. röthl. aurea- Mnch. Goldiges D,

XXXIX. AIRA. L. Schmiele.

B. flach, obers. sehr raah ; Rispe weitschweifig, breit-

pyramidenf. 2|. Jn. JL.caespItOSa. L. Rasen-Sch.
B. fast borstl., stielrund-fädl ; Rispe überhängend. 2j.

Jn. Ag.

flexuosa. L. Schlängelige Seh. FJitterschmiele.

XL CORYNEPHORUS. Bv. Keulengras.

Rispe abstehend, vollbth. ; Bth. kürzer als der Balg;
B. borstl. 4 Jl, Ag.

Canescens. Bv. Grauliches K. Silberbart.
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XLI HOLOUS. L. Honiggras.

Granne der 5 ^^^' ziirückgekrümmt, im Balge ein-

geschlossen; Wz. faserig. 2j. Jn.-Ag.

lanatus. L. Wolliges H.
Granne der 5 B^^« gekniet-eingebogen, über den
Balg hinausragend ; Wz. kriechend. 2|. Jl. Ag.

mollis. L. Weiches H.

XLII. ARRHENATHERUM. Bv. Glatthafer.

Rispe ährenf. ; Halm am Grunde oft 2— Sknollig; B.

flach, 2|. Jn. Jl.

elatius. M. K. Hoher G. Habergras.

XLIII. AVENA L. Hafer.

j FrKnoten an der Spitze behaart o. flaumig. 2
^\ FrKnoten kahl 19

{Aehrcb. wenigstens nach dem Verblühen hängend

;

Klappen 5— 9nervig . 3
Aehrch. nicht hängend; Klappen l-~3nervig 11

(BthSpindel rauhhaarig, o. unter den Bth , wenigstens
an der untersten o. obersten Bth. büschelig-behaart. 4

BthSpindel kahl ; Bth. lanzett 10

Bth, von der Bas. an bis zur Mitte borstig-behaart,

lanzett., auf dem Rücken begrannt; obere Klappe
9nervig; Achse rauhhaarig. . . . §

Bth. kahl o, oberwärts borstig-behaart; Bälge meist

2blüthig 6

Rispe gleich, abstehend; Bälge meist Sblüthig; Bth.

an der Spitze gezähnt-2spaltig. O Jl- Ag.

fatua. L. Flughafer. Gauchhafer.
Rispe einerseitswendig, etwas abstehend ; Bälge meist

2blüth. ; Bth. an der Spitze 2spaltig, Zipfel boratl.,

in eine gerade Granne auslaufend. O Jl. Ag. J.

hirsuta. Both. Rauhhaar. H.
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BthSpindel borstig-rauhhaar. ; obere Klappe Ouerv.

;

Bth. kahl, gegen die Spitze verschmälert, an der

Spitze 2spalt. und etwas gezähnelt, sämmtl. be-

graunt. © Jl. Ag hybrida. Pet. Bastard-H.
BthSpindel unter den Bth. , wenigstens am Grunde

der untersten o. der oberste^ Bth. kurz-büschelig-

behaart, sonst kahl ... 7

Bth. längl., stumpf, an der Spitze 2spalt. u. gezäh-
nelt; Rispe einerseitswendig; Bälge meist 2bth., so

lang als die Bth.; obere Klappe Tueivig. O Jl. Ag.

brevis. Bth. Kurzer H.
Bth. lanzett., nach der Spitze verschmälert ; obere
Klappe 7— 9-nervig 8

Bth. an der Spitze 2spalt. mit gerad-begrannten Zi-

pfeln, auf dem Rücken mit 1 geknieten Granne;
Bälge so lang als die Bth. ; Spindel am Grunde
der obern Bth. kurz-büscheüg-behaart. Jl. Ag.

8^ cuJL . .sir'lQOSSL. Schrb. Striegelhaar, H. Purrhafer.

Bth. an der Spitze kurz-2spaltig und ge5#ihnelt, die

obere wehrlos; Bälge länger als die Bth., obere
IQappe 9nerv. ; Spindel am Grunde der unterst.

Bth. kurz-büsehelig-behaart 9

Rispe gleich, abstehend. © Jl. Ag. Spelzen der reif.

Fr. weissl. o. sehwärzl. cult. sativa. L. Futterhafer.

Rispe einerseitswend , zsmgezogen. © Jl. Ag. cult.

orientaiis. Schreb. Türkischer H. Fahnenhafer.i

(Bth. kahl, an der Spitze haarspitzig 2spalt. ; Bälge
. meist 3bth. © Jl. Ag. cult.

^A nuda. L Nackter H. Spinnenhafer.

\ Bth. vom Grunde bis fast zur Mitte l;or«tig-behaart,

! an der Spitze 2zähnig-2spalt. ; Bälge meist 4bth.

[ © Jl. Ag. J. Sterins. L. Tauber H.

{B. auf beiden Seiten nebst den unt. Scheiden zottig

o behaart ., 12

B. weder zottig noch haarig, wohl aber am Rande
o. obers. sehr rauh 14
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Die längeren Aeste 3-6 Aehrch. tragend; FrKnoten
an der Spitze flaumig, B. nebst den Scheiden haa-
rig. 2i. Jl. Ag. A. . . alpestris. Hst. Voralpen-H.

12<J
Aeste 1—2 Aehrchen tragend, die untern meist zu

5; Aehrch. 2—3bth. ; T'rKnoten an der Spitze be-
haart; ß. lineal, beiders, sammt den unt. Scheiden
zottig IS

Klappen Inerv. , an der Spitze weiss-trockenhäutig;

die obere Klappe so lang als das Aehrch. o. kür-
zer. 4 Mai, Jn.. ...pubescens. L. Kurzhaar. H.

Klappen 3nerv. , das untere Drittheil derselben vio-

lett gefärbt. 2^. Mai. Sild-Tyr.

amethystina. Clr. Violetter H.

BScheiden 2schneidig, flach zsmgedrückt; B. flach,

am Rande rauh, die halmst. lanzett.-lineal. 2|.

Jl.-Ag planiculmis Schrd. Platthalmiger H.
l BScheiden stielrund 15

{B. obers. ziemlich glatt; Rispe fast eif. ; Aeste ge-

zweit, jeder 1—2 Aehrch. tragend; Aehrch. öbth.

4 Jl. Ag. ^ versicolOP. Vül Bunter H.
B. oberseits rauh 16

Rispe ausgebreitet, die unt. Aeste zu 3—4, die län-

gern 2—5 Aehrch. tragend; WzB. zsmgefaltet,
16"^ steif, obers. rauh 18

Rispe zsmgezogen, traubig, die unt. o. alle Aeste ge-

zweit, 1—2 Aehrch. tragend; B. obers. sehr rauh. 17

13

14

17

Aehrch. meist 8bth.; Bth, auf dem Rücken oberhalb
der Mitte begrannt; alle Aeste der Rispe gezweit.

4 Jl. Ag. A alpina. L. Alpen-H.
Aehrch. 4—5bth. ; Bth. auf der Mitte des Rückens

begrannt; die unt. Aeste der Rispe gezweit, die

obern einzeln. 2|. Jn. Jl. pratensis. L. Wiesen-H.

BHäutch. der HalmB. längl., kahl; untere Spelze

von sehr kleinen Pünktchen rauh, matt, von der

Bas. an 3—önervig. 2|. Jl. Ag. A.
sempervirens. Vül. Immergrüner H.

BHäutch, der HalmB. kurz, dicht-gewimpert; untere

Spelze glatt, glänzend, undeutl.-nervig, aber an der

Spitze von kleinen Pünktchen etwas rauh u. deutl.

Snervig. 2|. Mai. J". .. striata. Xam. Gestreifter H,
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19

20<

Unt. Bth. an der Spitze begrannt, die folgenden an
der Spitze haarspitzig - 2grannig und auf dem Rü-
cken mit 1 knief. - einwärts - gebogenen Granne;
Klappen 7— 9nervig. © Jn. tenuis. &wc/i. Zarter H.

Unt. Bth. auf dem Rücken begrannt; Klappen 1—3-

nervig 20

Granne aus der Mitte der Bth. o. unterhalb der

Mitte vortret. ; B. lineal, flach 21
Granne unterhalb der Mitte der Bth. vortret. ; B.

zsmgerollt-borstlich 24

{Rispe eif., o. walzl. und fast lappig; obere Klappe
Snervig; unt. Spelze an der Spitze Sspaltig. 2/. Jl.

Ag. Ä SUbspicata. Clair. Schwielenart. H.
Rispe ausgebreitet gleich 22

(Halme einfach, die längeren Aeste der Rispe 5—8
Aehrch. tragend

J
obere Klappe längl.-lanzett. 2|.

Jn, Jl .flavescens. L Gelblicher H.
Halme am Grunde liegend, wurzelnd und sehr ästig

;

unt. Spelze doppelt-borstl. -haarspitzig 23

Beide Klappen Snervig; Haare am Grunde der unt, ^
Bth. halb so lang als die Bthe, die längeren Aeste
der Rispe 3—4 Aehrch. tragend. 2|. Jl, Ag. A.

23^
distichophylla. Vill. Fächerblttr. H.

Die obere Klappe am Grunde 3nervig ; Haare der
unt. Bth. so lang als der 3. Theil der Bth.; die

längern Aeste der Rispe 4—8 Aehrch, tragend. 2|.

Jl. Ag, ^ argentea. W. Silber-H.

r Ris

[ Ris

ispe ährenf.-zsmgezogen, längl, o. oval, gedrungen
24<] O Ap. Mai praecox. Bv. Früher H.

Rispe abstehend o. ausgesperrt. . 25

25

Aehrch. an der Spitze der Aeste etwas gedrängt

;

BthStielch. oft kürzer als das Aehrch, Jn. Jl.

caryophyllea. Wgg. Nelken-H.
Aehrch. gleichf. -zerstreut; BthStielch, verlängert, die

meisten viel länger als das Aehrch. O Mai.

Oapiltaris. M. K, Haardünner H.
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XLIV. DANTHONIA DC. Kelchgras.

Tr. ziemlich einfach; Bälge 4--6bth. länger als die

Bth.; BScheiden an der Spitze bärtig. 4 Jn.

provincialiS. DC Granniges K.

XLV. TRIODIA. R. Br. Dreizahn.

Rispe traubig; Aeste einfach^ jeder 1 o. die unteren

2—3 Aehrch. tragend; Aehrch. längl.-eif., 3— 6-

bth,; B. nebst den Scheiden behaart. 2j. Jn. Jl.

decumbens. Bv. Niederliegender D.

XLVI. MELICA. L. Perlgras.

( Untere Spelze gewimpert 2

K Unt, Spelze nicht gewimpert; Rispe einerseitsw.

;

[ Aehrch. eif. 3

Unt. Spelze am Rande durchaus dicht -gewimpert-

zottig; geschlechtslose Bth. längl.; Rispe ährig,

gleich. 2^. Mai, Jn clllata. L. Gevvimpertes P.

2< Unt. Spelze am Rande nur bis über die Mitte ge-

wimpert -behaart; geschlechtslose Bth. kreiself.

;

Rispe locker, fast einerseitswendig. 2|. Jn. J.

Bauhinl. All. Bauhin's P.

(Aehrch. aufrecht , mit 1 einzigen vollkomm. Bth.

;

BHäutch. aussen dem B. gegenst. , zugespitzt. 2j.

Jn. Jl unlflora. Btz. Einblüthiges F.

"j Aehrch. hängend, mit 2 vollkomm. Bth. ; BHäutch.

[
innen am BGrunde abgeschnitten. 2j. Mai, Jn.

( nutans. L. Ueberhängendes P.

XLVII BRIZA. L. Zittergras.

{BHäutch. sehr kurz, abgeschnitten; Rispe aufrecht,

abstehend; Aehrch. fast herz f. -eif., 5—9bth. 4 Jn.

Jl media. L. Flieserl. Liebfrauenflachs.

BHäutch. lanzett., spitz 2

{Aehrch. eif., 9—17bth.; Rispe an der Spitze über-

häng. O Mai, Jn. J maxima. L. Grösstes Z.

Aehrch. 3eckig, 6—7bth,; Rispe aufrecht. O Mai, Jn.

minor. T,. Kleines Z. Jungfemhaar.
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XLVIII. ERAGROSTIS Bv. Liebesgras

Die unt. Rispenäste halbquirlig zu 4—5; Aehrch.
lineal, 5— 12bth. ; Bth. ziemlich spitz. O Jl. Ag.

n piiosa- Bv. Behaartes L.

Rispenäste einzeln o. gezweit; Bth. stumpf; B. am
^ Rande drüsenf.-gezähnelt ... 2

Bth. an der etwas aufgerand. Spitze kurz-stachelspitzig

;

Aehrch. lineal-längl., 15—20btli. O Jl. Ag.
megastachya. Lnlc. Grossähriges L.

Bth. an der Spitze ohne Stachelspitze ; Aehrch.
lanzett.-lineal, 8~20hth. O Jl Ag.

poaeoides. Bv. Rispengrasart. L.

XLIX. POA. L. Rispengras.

Aehrch. an einem sehr kurzen dicken BthStiele sitzend,

in eine einfache einseitige Aehre o. in eine aus
solchen Aehren gebildete Rispe geordnet ; Aehren-
spindel starr, zsmgedrückt, hin- und hergebogen

;

Bälge u. Spelzen lederig; AVz. faserig 2

Aehrch. länger gestielt, in einer Rispe zerstreut;

Bth. frei, o. mit woUigenkrausen Haaren zsmhängend,
stumpflich spitz o. zugespitzt 3

Aehre 2zeilig, einfach o. an der Basis ästig; Aehrcli.

eif., spitzlich, genähert; Bth. stumpf. O Mai, Jn. /.

loiiacea. Huds. Lolchartiges R.

Rispe eif., gedrungen, aus kurzen, 3—6 Aehrch.
tragenden Aehren zsmgesetzt; Aehrch. längl. ; untere

Spelze lineal-längl., stumpf oder ausgerandet, meist

kurz-stachelspitzig. O Mai, Jn.

dura. Seop. Hartes R.

Wz. faserig. (Der Halm v. P. annua bisweilen am
Grunde wurzelnd u. ausläufertreibend.) 4

Wz. mit verläng. Ausläufern weit umher kriechend. 16

f Rii

[{ Di

l

spenäste einzeln o. gezweit , 5

e untern Rispenäste zu 5, rauh, (nur bei magern
Expl. 2—3), oder halbquirlig zu 5 11
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Bth. ausser der verbindenden Wolle kahl, o. auf dem
Kiele und an den Rändern mit 1 kurz- flaumigen

Linie versehen; Aehrch. längl.-eif., 3— 7bth. ; obere
BHäutch. läng].; Halm zsmgedrückt. © fast das

ganze Jahr blühend annua. L. Jähriges R.

Bth. ausser der verbind. Wolle auf dem Rückennerven
und beiderseits auf dem Randnerven mit 1 dicht-

seidenflauraigen Linie versehen 6

Die unt. BHäutchen kurz^ abgeschnitten, die obern
längl., spitz; Bth. eif.-lanzett ; B. breit-lineal, plötzl»

zugespitzt. 4 Mai, Jn. A.

alpina. L. Alpen-R. Ritschgräsel.

Alle BHäutch. längl., spitz; B. schmal-lineal ; Wz.
faserig, rasig 7

I

Rispe an der Spitze nickend o. überhängend, längl.,

fast eäf., zsmgezogen ; Aeste kahl o. ziemlich kahl,

haar- o. fadenf 8

Rispe aufrecht, abstehend o. spreizend; Aeste rauh;
Bth. längl.-lanzett 9

i Aeste fädl.; Aehrch. eif.; meist 3bth, ; Bth. eif.-lanzett.,

l meist frei; B. verschmälert-spitz. 2j. Jn. Ag. A.

gl laxa. Hnl. Schlaffes R.
\ Aeste haardünn; Aehrch. läogl.-eif., 4 — 6bth. ; Bth.

{
lanzett., am Grunde durch Wolle zsmhängend. %

\ Jl. Ag. A minor. Gd. Kleineres R.

, Rispe spreizend, Aeste fast rechtwinkelig auseinander-

fahrend; Aehrch. gl eichf.-zerstreut, eif., 4— 6bth.

;

9< Bth. frei. 2j. Mai, Jn. ..pumila- Hst. Niederes R.

1 Rispe abstehend; Aehrch. an der Spitze der Aeste
l gedrungen; Halm am Grunde oft zwiebelig-verdickt. 10

IBth.
frei; Aehrch. eif., spitz, 6— lObth. 4 Jn. J".

COncinna. Od. Gedrängtähriges R.

Bth. mit einer sich lang hervorziehenden Wolle zsm
hängend. 2|. Mai, Jn.

buibosa. L. Zwiebeltrag. R. Läuchelgras.

Bth. ausser der Wolle , die sie bisweilen verbindet,

mit 1 seidig-flaumigen Linie auf dem Rückennerven
und beiderseits auf dem Randnerven versehen;

Aehrch. eif.-lanzett., 2—öbth 12

Bth. kahl o. unterw. auf dem Rücken wollig behaart,

aber ohne liaarige Randlinie 14

11
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12

BHäutclien läugl., spitz; Halme u. BScheiden kahl;

Rispe ausgebreitet, abstehend ; Wz. faserig, rasig.

2J. Jn. Jl fertilis. Hst. Vielblüth. R.

BHäutch. kurz-abgeschiiitten, o. eif. o. fast fehlend 13

BScheiden länger als die Hahnglieder , die Halm-
knoten bedeckend, die oberste länger als ihr Blatt;

Wz, faserig, rasig. 2». Jn. Jl. A.

V6l caesia. Sm. Hechtblaues R.

BScheiden kürzer als die Halmglieder , die obere
kürzer als ihr ß.; Halmknoten entblösst; Wz. kurze
Ausläufr. treibend. ?4 Jn Jl. nemoralis. L. Hain-R.

BHäutch. der obern Scheiden vorgezogen, längl.,

spitz; BScheiden rauh, etwas zsmgedrückt. O Jn.

14^ Jl trivialis. L. Gemeines R.
BHäutch. kurz; unfruchtb. BBüschel 2zeilig, flach-

zsmgedrückt; BScheiden 2schneidig 15

i'

B. lanzett.-lineal, an der Spitze plötzlich zugespitzt u.

kapuzenf. - zsmgezogen; die unfruchtb. Büschel

)
während der BthZeit grünend. 2j. Jn. Jl.

j
SUdetica. Hnl. Riesengebirgs-R.

I
B. aus lanzett -linealem Grunde nach und nach sehr

Ispitzig-verschmälert; unfruchtb. Büschel während
der BthZeit meist schon vertrocknet. 2|. Jn. Jh

hybrida. Gä. Bastard-R.

Bth. frei o. mit spärl. Wolle zsmhängend, schwach-
nervig; Halme 2schneidig-zsmgedrückt, am Grunde
liegend; Rispe fast einerseits-wendig ; BthStiele

16^ rauh. l\. Jn. Jl.

1 COmpressa. L. Zsmgedrücktes R. Berg-R.

IBth. mit einer langen, sich ziehenden Wolle zsm-
hängend, önervig 17

Nerven der Bth. etwas hervortret. ; BHäutch. kurz,

abgeschnitten, die unt. Aeste meist zu 5, rauh, 2\.

^rj\ Mai, Jn. pratensis. L. Wiesen-R. Birdgras.
Die seitl. Nerven der Bth. undeutlich; das obere

BHäutch. eif ; die unt. Aeste meist gezweit^ seltner

zu 5. \ Jl. Ag. A. cenisia. All. Zweizeiligbeblättr. R.
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L. GLYCERIA. B. Br, Süssgras.

{Aehrch. meist 2bth. , lineal; Bth. stumpf, 3nerv.

;

Rispe ausg-ebreit. ; Wz. kriechend. 2\. Jn. Ji.

aquatica. Frsl. Wasser-S. Milenz.

Aehrch. 4--llbth 2

/ Rispe eiuerseitsweud.; die blüh. Aeste rechtwinkelig-

abstehend; Aehrch. an die Aeste angedrückt; Bth.

2( spitzl., Tnervig; Wz. kriechend. 2j. Jn. Jl.

I fluitans- M. Br. Fluthendes S. Mannaschwaden.
V Rispe gleich, o. fast gleich o. quirlig; Bth. stumpf. 3

{Rispe quirlig; die uut. Aeste zu 5 ; Aehrch. 7—llbth.;

Bth. oval-längl., Tnervig; die Jüngern B. mehrfach-

zsmgefaltet. 2|. Jn. Jl. . . plicata. Fr. Gefaltetes S.

Rispe gleich, nicht quirlig 4

{Bth. Tnervig, Nerv, stark; Rispe weitschweif., sehr

ästig; Aehrch. 5-9bth. ; Wz. kriechend. 2j. Jl. Ag.

spectabilis M. K. Ansehnliches S.

Bth. schwach-5nervig; Wz. faserig 5

i Rispe ausgesperrt ; die fruchttr. Aeste herabge-

{ schlagen; Bth. eif.-längl., abgeschnitten-stumpf. 2j.

!Mai, Jn distans. Whlh. Abstehendes S.

Rispe abstehend; die fi-uchttr. Aeste aufrecht; Bth.

lineal-längl., an der Spitze oft mit 3 Kerbzähuen.

I
% Jn. Jl. Meerstrandpfl.

\ festucaeformis. Bh. Schwingelähnl. S,

LI MOLINIA. >S'c/^7*A. Schmiegengras

Halm fast nackt; Rispe etwas zsmgezogeu; Aehrch.

wehrlos, aufrecht. 2\. Ag. Sp.

caerulea. Mnch. Blaues Seh.

Halm fast bis an die Spitze mitBScheideu bedeckt;

Rispe abstehend; untere Spelze kurz-begrannt. 2|.

Ag, Sp serotina. M. et K. Spätes Seh.

LH. DACTYLIS. L, Knäulgras

[
Unt. Spelze 5nerv.; Wz. rasig ohne Ausläuft-. 2j. Jn. Jl.

' glomerata. L. Gemeines K. Stockgras.

I

Unt. Spelze 9—llnerv. ; Wz. mit langen, gestreckt.

i Ausläufr. 4 Jn. Jl. J.. . .ÜttoraliS. W. Strand-K.

L orinser , ExcursioQsbuch.. 33
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J

LIM. CYNOSURUS. L. Kammgras. \

Eispe lineal, gerade, ährenf. - gedrungen ; Bälge der i

DeckB. in 1 Stachelspitze verschmälert. 2j. Jn. Jl.
*

CristatuS. L. Gemeines K.
i

Eispe eif., ährig-zsmgezogen; Bälge der DeckB. sehr

lang-begrannt. O Mai, Jn. .j

echinatus. L. Weichstacheliges K. l

i

LIV, FESTUCA. L. Schwingel.
^

IAehrch. in einer einfachen Tr., sehr kurz-gestielt ; j

BthStielch. dick, gleichbreit 2
J

Aehrch. in eine Eispe zsmgestellt 3
;

( Tr. zweizeilig, etwas nickend; Aehrch. lineal-länglich, ;

i'

wechselst, entfernt; B. flach, liueal-lanzett. 2j. Mai,
^

Jn. auf fruchtb. Wiesen.
;

loliacea. Hds. Lochartiger Seh.
1

Tr. einfach, dünn; Aehrch. 2zeilig, einseitig; Bth. j

Ilanzett. -lineal, sehr spitz. Jn. Jl. auf uncult.
]

Orten. J. tenuiflora. Schrd. Zartblüth. Seh.
'

i

[ BthStiele kurz, dick, gleichdick o. gegen die Spitze

hin keulenf.-verdickt 4
;

BthStiele fädlich, unter den Bth. nur mässig-dicker

;

'\

Bth. lanzett., spitz o. zugespitzt, wehrlos o. begrannt. 9

Bth. lineal, stumpf, seicht-ausgerandet u. sehr kurz-

stachelspitzig ; Eispe starr 5

Bth. lanzett,^ pfrieml.-verschmälert, lang-begrannt;

Eispe einerseitsw 6
\

Aehrchen aufrecht, ein wenig abstehend, länglich;
j

Eispe 2zeilig, Iseitig ; Aeste nebst den Aestchen
Skantig; Bth. lineal. © Jn. Jl. 1

rigida. Kuntlu Starrer Seh.

Aehrch. während der BthZeit. ausgesperrt - absteh.,
j

lineal; Aeste 3kant. ; Bth. lineal-lanzett. O Ap.Mai.
]

J. divaricata. Besf. Ausgesperrter Seh.
\

Eispe abstehend, steif- aufrecht; die unterst. Aeste ;

halb so lang als die Eispe; Bth. rauh; unt. Klappe
2—mehrmal kürzer als die obere. Mai, Jn.

bromoides. Aut, p. Trespenartiger Seh.

Eispe zsmgezogen, fast ährig 7

3

4
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Bth. zottig u. dicht bewimpert; die obere Klappe
spitz, die untere sehr kurz o. "fehlend ; BHäutchen
2öhrig. O Mai,Jn. J. ciliata. Aut Gewimperter Seh.

Bth. rauh o. kahl 8

Rispe bogig-überhäng. ; die obere Klappe spitz, die

untere 2~mehrnial kürzer; Bth. rauh. Mai, Jn.

Myurus. Aut. Mäuseschwanz-Sch.
Rispe aufrecht; die obere Klappe begrannt, die unt.

sehr klein o. fehlend; Bth. kahl o. an der Spitze

etwas rauh. Mai. J.

uniglumis. Sol. Einbalgiger Seh.

BHäutch. 2öhrig (sehr kurz u. beiders. mit 1 rundl.

Oehrchen) 10
BHäutch. abgeschnitten, vorgezogen o. längl., nicht

2öhrig 13

B. sämmtl. zsmgefaltet-borstlich 11

WzB. zsmgefaltet, borstl. HalmB. flach; Rispe wäh-
rend der BthZeit abstehend; Aehrch. 4—5bth 12

Die obere Spelze fast vom Grunde an lanzett. -ver-

schmälert, an der Spitze 2spalt., die untere 3nerv.

;

Rispe zsmgezogen, während der BihZeit aufrecht-

abstehend. 2j. Jl. Ag. A. Halieri. All. Haller's Sch<

Die obere Spelze längl.-lanzett., an der Spitze 2zäh-

nig, die untere schwach-önerv. ; Rispe zur BthZeit

abstehend-ausgebreitet. 4 Mai. Jn.

ovina. L. Schaf-Sch.

Wz. faserig, dicht-rasig. 2j. Mai, grün o. violett u.

gelb-gescheckt.

heterophylla. Lani. Verschiedenblttr. Seh.

Wz. ausläufertr. und lockere Rasen bild. 2|. Mai. Jn.

rubra. L. Rother Seh. Hartschwingel.

• ß Spindel unter den Bth. mit 1 Haarbüschel gehärtet

;

FrKnot. kahl; Rispe abstehend, Aeste halbquir.,

nie unt. meist zu 5; WzB. fast stielrund. 2i. JL
Ag. A pilosa. Hall. Behaarter Seh.*)

BSpindel nicht gehärtet, kurzflaumig, rauh. o. glatt. 14

*) F. brennta. Facch. soll sich nacli F. Hausmann von F. püosa.
Hall, durch 6—8bth, Aehrchen u. längere Halme unterscheiden.

33*
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( B. alle zsmgefal
[4< der Spitze be

y B. alle flach, o.

.5I

zsmgefaltet, t'ädlich, stielrund; FrKnot. an
behaart 15

nur die untersten zsmgefaltet 16

Unt. Spelze lanzett. , von der Mitte an allmälig
^schmäler; Aehrch. 5—8bth., kurz-begrannt o. wehr-
los. 4 Jl. Ag. ^4. Aelirch. grün, weiss u. purp.

\ gescheckt varia. HnJv. Bunter Seh.

I Unt. Spelze längl. -lanzett., über der Mitte plötzl. zu-

gespitzt; Aehrch. 3—4bth., beg-rannt. 4 Jl. Ag. .^.

V pumila. ViU. Niedriger Seh.

{B. oberseits sammtig, schmal-liue;il, die unt. zsmge-
faltet; FrKnoten. an der Spitze behaart; Rispe
schlaff-überhäug. BSpindel fläumlich. 4 Jn. Jl.

laxa. Hst. Schlaffer Seh.
B. obers. nicht sammtig, alle flach 17

BScheiden der unfruchtb., zuletzt zsmgeroUten B-
Büschel knorpelig-verdickt; FrKnoten an der Spitze

17-f behaart; B. schmal-lineal, kahl; BHäutch. eif. 4
Jl. Ag. A spadicea. L. Brauner Seh.

BScheiden der unfruchtb. BBüschel nicht knorpelig. 18

19

21
.r.j FrKnoten an der Spitze behaart.
^®\ FrKnoten kahl

( B. gleichfarbig, verlängert-lineal, obers. rauh; unt.

i
Spelze sehr fein-punktirt , deutl. 5nerv. ; Rispe

i

weitschweif., überhäng. 2|. Ju. Jl. A.
spectabilis. Jan. Ansehnlicher Seh.

B. obers. bläulich-grün, unters, freudig-grün, lanzett.-

j
lineal, am Rande rauh; Rispe ausgebreit., sehr

l ästig ; Aeste rauh 20

Wz. faserig; BBüschel unterw. mit blattlosen, allmäl.

in B. übergehenden Schuppen besetzt. 2j. Jn. Jl.

silvatica. Vill Wald-Sch.
Wz. mit verlängerten, beschuppten Ausläuf, krie-

chend; BBüschel mit lauter blättertrag. Scheiden

umgeben. 2f. Jn. Jl. drymeia. M. et K. Forst-Sch.

I
BHäutch. längl, stumpf; Rispe abstehend, an der

j
Spitze überhäng. ; unt. Spelze spitz, raub, önerv.

;

2l{ B. lineal, kahl. 4 Jl. Ag. A.

I
Scheuchzeri. Gd. Scheuchzer's Seh.

V BHäutch. sehr kurz , 22

2(K
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( Bth. uuter der Spitze begrannt, Granne schlängelig,

I 2mal so lang als die Spelze; Rispe weit abste-

hend; Aeste an der Spitze schlaff-überhängend

;

22< B. lineal, kahl. 2^. Jn. Jl.

I gigantea. Vül. Rieseu-Sch.

j

Bth. wehrlos o. stachelspitz; B. lanzett.-lineal ; Aeste

1 rauh, gezweit. 23

( Rispe ausgebreit., überhäng. ; Aeste verzweigt, 5— 15

I Aehrch. trag., Aehrchen eif.-lanzett., 4-öbth. 2|.

iJn. Jl arundinacea- Schrh. Rohrartiger Seh.

Rispe einerseitswend , zsnigezogen, aufrecht; der eine

Ast sehr kurz mit 1 Aehrchen, der andere traubig

j
mit 3— 4 Aehrch.; Aehrch. lineal, 5— lObth. 2|.

l Jn. Jl elatior. L. Höherer Seh.

LY BRACHYPODIUM. Pal de Beauv. Zwenke.

{Aehre 2zeilig; Aehrch. zahlreich; B. flach, lineal o.

lanzett.-lineal 2

Aehre aus 2—5 Aehrch. zsmgesetzt o. 1— 3 wechselst.

Aehrchen an der Spitze des Halmes 3

I
Wz. faserig; Granne an der obern Bth. länger als

J*

die Spelze; B. schlapp. 2|. Jl. Ag.

silvaticum. B. et S. Wald-Z.
"^ Wz. kriechend; Granne kürzer als die Spelze; B.

j
ziemlich steif. 2|. Jn. Jl.

[ pinnatum. Bv. Gefiederte Z. Zitter-Z.

Aehre aus 2—5 Aehrch. zsmgesetzt; B. abstehend,
zsmgerollt, sehr schmal, bläul.-grün; Halm am
Grunde sehr ästig. 2|. Jn. J.

ramosum. B. et S. Aestige Z.

Aehrch. 1—3 an der Spitze des Halmes; B. flach.

O Mai. J.. . .distachyon. B. et S. Zweiährige Z.

3^

LVI, BROMUS. L, Trespe.

{Aehrch. gegen die Spitze hin schmäler 2
Aehrch. gegen die Spitze hin breiter; obere Spelze

mit starren Borsten kammf.-gewimpert. .......... 12
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f
Unt. Klappe 3—Snerv. , obere 5—vielnerv.; obere

j
Spelze mit ziemlich steifen Borsten entfernt-kammf.-

2I gewimpert, untere Tnei-v 3

I Unt. Klappe 1-, obere Snervig; obere Spelze am
V Kande kurz-fläumlich ; Aehrch. lineal-lanzett 10

[ Bth. breit-ellipt., die fruchttr. stielrund, sich nicht

}
dachig-deckend; untere Spelze so lang als die

oj obere; Eispe zuletzt überhäng. © Jn. Jl.

j
secalinus. L. Roggen-T. Twalch. Durl.

I

Bth. bei der FrReife mit den Rändern sich dach-

[ ziegelig- deckend, o. nur etwas entfernt 4

Untere Spelze ziemlich so lang als die obere; Bth.

ellipt.-lanzett.; Granne fast so lang als die Spelze;

Aehrch. lineal-lanzett, O Jn. Jl.

arvensis L. Acker-T.
Untere Spelze bemerklich länger als die obere 5

f Granne gerade-vorgestreckt 6

5! Granne gebogen, gedreht, gespreizt o. zurückgebogen

\
(im getrocknet. Zustande) 8

Aehrch. längl.-lanzett., kahl; Bth. ellipt.-längl. ; Rispe

abstehend, zuletzt überhängend. Mai, Jn.

COmmutatuS- Schrd. Verwechselte T.

Aehrch. eif.-längl. ; Bth. breit-ellipt. ; Rispe nach dem
Verblüh, zsmgezogen 7

Untere Spelze am Rande abgerundet; Aehrch. kahl,

Mai, Jn racemosus. L. Traubige T.

Unt. Spelze am Rande oberhalb der Mitte in eine

"j stumpfe Ecke hervortretend; Aehrch. weich-behaart,

I

seltner fast kahl. 2j. Mai, Jn.

I mollis. X. Weichhaar. T. Duft.

/• Rispe gedrungen, aufrecht, nach dem Verblüh, zsm-
I gezogen; Aehrch. eif.-längl.; Grannen (getrocknet)

K gebogen u. gewunden. Mai, Jn. J.

I COnfertus. M. B. Gedrungenrisp. T.
' Rispe abstehend, überhäng.; Granne spreizend 9

Rispe nach dem Verblühen einseitig - überhäng.;
fruchttr. Bth. etwas entfernt; Grannen bei der
Reife spreizend-zurückgebogen. Mai.

patulus. M. K. Abstehend-begrannte T.
Rispe schlaff-überhängend; fruchttr. Bth. dachig sich

deckend; getrock. Grannen zsmgedreht-spreizend.
Mai, Jn Squarrosus. L. Sparrige T.
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Rispe ästig, schlapp-überhängend; Bth. lineal-lanzett.,

spitz ; B. u. untere Scheiden rauhhaar. 2|. Jn. Jl.

asper. Murr. Rauhe T.

Rispe gleich, aufrecht; Bth. lanzett 11

B. kahl; unt. Spelze kurz-begrannt o. stachelspitzig.

2j. Jn. Jl.

inermis. Lct/s. Wehrlose T. Quecken-T.
WzB. am Rande gewimpert, schmäler; unt. Spelze

begrannt. länger als die Granne. 2|.. Mai, Jn.

erectus. Hds. Aufrechte T.

Halm kahl 13
Halm oberwärts o. an der Spitze flaumig 14

i

Rispe überhängend; Aeste verlängert, an der Spitze

hängend; Granne länger als die Spelze. O Mai-
Hrbst Sterins. L. Taube T.

Rispe aufrecht; Granne so lang als die Spelze.

Mai, Jn diandrus. Ciirt. Zweimännige T.

{Rispe hängend; Aehrch. lineal; Granne so lang als

die Spelze. O Mai, Jn. . . .tectorum. L. Dach-T.
Rispe aufrecht; Aehrch. längl. ; Granne länger als

die Spelze. © Mai_, Jn rigidus. Bth. Steife T.

LYII. 6AUDINIA. Pal d. Bv. Aehrenhafer.

Aehre gegliedert, an den Gelenken zerbrechlich;

Granne noch einmal so lang als die Spelze; B.,
flach. O Jn. Aehre 7—10 Cm. lang.

fragilis. Pal. d. B. Zerbrechlicher A.

LVIII. TRITICUM. L. Weizen.

Aehrch. bauchig-gedunsen; Klappen eif. o. längl...

Aehrch. nicht bauchig-gedunsen; Klappen lanzett. o.

lineal-längl., an der Spitze gerade; Aehren 2zeilig.

Aehren 2zeilig; Klappen keilig, abgeschnitten, u. nebst
der Spindel büschelig-behaart; B. knötig-haarig.

Mai, Jn. J. villosum. M. B. Zottiger W.
Aehre 4seitig o. von der Seite her (dem Rande der

BthSpindel parallel) zsmgedrückt. (Cult. Arten.).
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1

i Spindel zerbrechlich ; Fr. von den Spelzen dicht um-
'

3< schlössen 4 J

[ Spindel zähe; Fr. von den Spelzen locker-umhüllt. 6 ;

( Aehre der breiten Seite der BtbSpindel parallel zsm-
]

! gedrückt, locker; Klappen breit-eif., abgeschnitten,
.;

i2zähnig, der Zahn am Kielende gerade, der vordere
]

schwach; Aehrch. meist 4bth, Jn. Jl. cult. )

Spelta. L. Dinkel. Fasen. Spelz.
j

J

Aehre dem Eande der BthSpindel parallel zsmgedrückt, :

l dichtdachig. . 5
]

Klappen gezähnt-stachelspitz, schief-abgeschnitten.

Kiel zsmgedrückt, sehr hervortret., oberw. mit dem
Zahne der Spitze einwärts gebogen; Aehrch. meist

i

4bth, u. Jn. Jl. cult. i

dicOCCUm. ScM. Zweikörniger W. Amelkorn.
Klappen an der Spitze 2zähnig, Zähne spitz, nebst

der Kielspitze gerade; Aehrch. meist 3bth. © u.
'

Jn. Jl. cult.

monococcum. L. Einkömiger W. Blicken.

( Aehre unregelmäss.-4seitig o. zsmgedrückt; Aehrch.
\

I meist 3bth. ; Klappen längl.-lanzett.
,

papierart.-

i

krautig, vielnerv., gekielt, an der Spitze kurz-2zähnig.
]

O u. Jl. Ag. cult.
\

polonicum. L. Polnischer W. ^

I

Aehre regelm.-4seitig ; Aehrch. meist 4bth. ; Klappen ;

eif. o. längl 7

(Klappen auf dem ßücken abgerundet-convex, mit 1

stumpf-hervortret. Nerven. © u. Jn. Jl. cult. \

vulgare. Vill. Gemeiner W. Aarweizen.
]

Klappen gekielt, Kiel der ganzen Länge nach her- '

vortret., fast flügelf. 8 t

{Klappen eif., abgeschnitten, stachelspitz. © u. 0. j

Jn. Jl. cult. turgidum. L. Englischer W. KroU-W.
Klappen längl., 3mal so lang als breit, breit-stachel-

spitz. © u. Jn. Jl. cidt.

durum. Dsf. Hartsamiger W.

i

Aehre eif., längl., o. fast 4seitig, stark-zsmgedrückt,
Aehrch. 6—20, vielbth., begrannt; Halm aufrecht. )

2|. Mai-Sp. t/gf...cri8tatum. MB. Kammförm. W. l

Anders beschaffene Arten 10 :
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( Die Nerv, der B. oberseits mit zahlreichen Reihen

I sehr kurzer, samratiger Haare o. spitziger Pünktch.

!

dicht-besetzt; Wz. weit-kriechend ; Seestrandpfl. o.

anvomMeerwasscr überschwemmt. Orten wachsend. 11

Die Nerv, der B. oberseits mit 1 einfach. Reihe sehr

j
kleiner Börstchen o. Pünktchen besetzt u. dadurch

l rauh 12

B. obers. mit spitz. Pünktch. dicht besetzt; Klappen

7nerv. ; Bth. genähert. 2|. Jn. Jl. J. -^

ll{ acutum. DG. Spitziger W.
B. obers. weichsammtig ; Klappen 9— llnerv.; Bth.

entfernt. 2j. Jn.-Ag. •/. ...junceum. L. Binsen-W.

kurzen Borsten o. spit/.. Pünktchen rauh. 13

nur am Rande rauh; Klappen lanzett.,

Bth. begrannt; Wz. faserig. 16

B. obers. von einzelnen kurzen Börstch. sehr rauh;

Bth. stumpf, wehrlos • • 14

B. obers. von spitz. Pünktchen mehr o. weniger rauh;

Bth. wehrlos o. begrannt; Wz. kriechend 15

Klappen 2nerv. , breit-abgeschnitten o. sehr stumpf;

Spindel kurzborstig- rauh; Wz. faserig, ohne Aus-

läuf. 2j. Jl. Ag. rigidum. Schrd. Steifer W.
Klappen 7nerv., spitzlich o. kurz - stachelspitzig;

Spindel kahl o. rauh; Wz. kriechend. % Jn. Jl.

am adriat. Meere.. . pungens. Prs. Stechender W.

Klappen längl., 5—7nerv. , sehr stumpf; Bth. sehr

stumpf; Spindel fein-borstig-rauh. 2|. Jn. Jl.

g lau cum. J)sf. Seegrüner W.
Klappen lanzett., önei-v., zugespitzt; Bth. zugespitzt o.

sturapflich; Spindel meist rauh. 2|. Jn. Jl.

repenS- L Quecke. Graswurzel.,

B. beiderseits rauh; Granne länger als die zugespitzte

j
Bth. 2|. Jn. Jl. .. caninum Schrb. Hunds-W.

jgj
H. kahl, am Rande etwas rauh; Granne fast 3mal

I
kürzer als die Bth 2*. Jl. Ag. Ä.

l biflorum. Brg. Zweiblüth. W.

LIX. SECALE. L. Roggen.

Klappen kürzer als die Aehrch. ; Spindel zähe. O u.

Jn. Jl. cult • • cereale. L, Korn.

13

11

15
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LX. ELYMUS. L, Haargras

Klappen auf dem Kiele gewimpert; B. zuletzt zsm-
geroUt, starr. 2|. Ji. kg. . arenarius- L. Sand-H.

Klappen auf dem Kiele nicht gewimpert; B. flach .

B. kahl, Scheiden haarig. 2; Jn. Jl.

europaeuS- L. Europäisches H.
B. obers. zottig. Scheiden kahl. Mai, Jn. J.

crinitus. Schreb. Gemahntes H.

2

1

LXI. HORDEUM. L. Gerste.

Bth. alle zwitterig, o. die seitenst. männlich, u. diese

immer wehrlos 2

Die seitenst. Bth. männl. o. geschlechtslos, aber alle

begrannt 6

f Ae]

>{ Du
Aehrch. alle zwitterig 3

2{ Die seitenst. Aehrch. männl. u. wehrlos, nur das

mittlere zmtt. u. begrannt 4

iFrAehrch. ungleich-Greihig geordnet , 2 Reihen auf

beiden Seiten mehr hervorspringend. O u. Mai,

Jn. cult - vulgare. L. Gemeine G.
Die Aehrch. gleichf.-öreihig geordnet, eif. O Mai, Jn.

cult. hexastichon. L. Sechszeilige G. Stockgerste.

{Aehrch. sämmtl. lanzett. ; Halm über dem Grunde
knollig-verdickt. 2^. Mai, Jn.strictum. Ds/. Steife G.

Zwitt. Aehrch. eif,, die männl. lineal ; Aehre 2zeilig. 5

{Grannen der mittl. Aehrch. aufrecht, mit der Aehre
parallel. O Jn. Jl. cult. distichum. L. Zweizeilige G.

Grannen der mittl. Aehrch. fächerf. -abstehend. O Jn,

Jl. cult zeocriton. L. Reis G. Pfauen-G.

Klappen der mittl. Aehrch. an beiden Seiten ge-

wimpert, lineal-lanzett. ; äuss. Klappe der seitenst.

Aehrch. borstUch, Jl. Ag.

murinum. L. Mäuse-G.
Klappen des mittl. Aehrchens borstl.-rauh o. rauh,

nicht gewimpert 7
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Klappen aller Aehrch. borstlich. 2{. Jn. Jl.

secalinum» ScJirh. Getreide-G.

Die Innern Klappen der seitenst, Aehrch. fast ge-

flügelt-halblanzett., die übrigen borstl. O Mai, Jn.

am adr. Meere. . maritimum. Wth. Meerstrands-G.

LXII. LOLIUM. L. Lolch.

j
Wz. blühende Halme n. uufruchtb. BBüschel treibend. 2

\ Wz. blos blüh. Halme treibend 3

Die jung. B. einfach-zsmgefaltet ; Bth. wehrlos o.

kurz-stachelspitz. 2(. Jn.-Hrbst.

2^ perenne. L. Engl. Raigras.

Die jung. B. zsmgerollt; Bth. begrannt, seltner wehr-
los. 2|. Jn.-Hrbst. ..italicum. Br. Italienischer L.

( Bth, lanzett., wehrlos ; Spelzen haut. , die obere
1 lanzett. ; Klappe so lang o. länger als die Hälfte

J des Aehrch.; Aehrch. 5— lObth., stumpf. Jn. Jl.

i J. rigidum. Gel. Steifer L.

{
Bth. bei der FrReife ellipt. ; die unt. Spelze unterw.

I fast knorpelig, deutlich schmäler als die obere. . . 4

( Klappen so lang o. länger als das halbe Aehrch.

;

I
Aehrch. eif. o. längl. ; Bth. kurz-begrannt o. wehr-

ilos. O Jn. Jl. linicola. Sand. Flachsliebender L.
Klappen so lang o. länger als das ganze Aehrch.;

Aehrch. längl. ; Bth. begrannt. © Jn. Jl.

I
temulentum. L. Schwindelhafer, Lockeshafer.

l Töberich.

LXIII. AEGILOPS L. Walch.

Aehre lineal-verlängert; Klappen 2—Sgrannig, Grannen
der oberst. Aehrch. noch Imal so lang; unt. Spelze
3zähnig, Zähne kürzer als die Spelze. © Mai, Jn.

/. triuncialis. L. Langgranniger W.
Aehre eif.; Grannen aller Aehrch. gleich, die der

unt. Spelze viel länger als diese. . 2

Grannen der Aehrch. vom Grunde an am Rande rauh

;

Klappen meist 4grannig. © Mai. J.

ovata. L. Eiförm. W.
Grannen der Aehrch. unterw, am Rande kahl ; Klappen

2—3grannig. © Mai. J.

triaristata. W. Dreigranniger W.
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LXIV. LEPTURUS. E. Br. Schuppenschwanz.

i Balg Iklappig; Aehre aufrecht, stielrund. Mai, Jn.

l{ cylindricus. Trin. Walzl. Seh.

[ Balg 2klappig 2

(Aehre stielrund , im trockn. Zustande einwärts-ge-

krümmt. O Mai. /.

inourvatus. Trin. Gekrümmter Seh.

I
Aehre etwas zsmgedrückt, aufrecht o. kaum ge-

l krümmt. © Mai. . . .filiformis. Trin. Dünner Seh.

LXV. PSILURUS. Trin. Borstenschwanz.

Aehre sehr lang, gekrümmt. O Mai. Jn, J.

nardoides. Trin. Begrannter B.

LXVI NARDUS L. Hirschhaar.

Aehre aufrecht, einerseitswendig; äuss. Spelze kur?.-

begrannt, mit ?> höckerig. Grannen auf dem Kü-
cken. 4 Mai, Jn. stricta. L. Steifes H. Wiesen-

speik.
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Cryptogamische Endsprosser.

Acotyledoiiisclie Gefässpflauzeu.

125. Ordnung. EQUISETACEEN. BC. Schaft-

halmgewächse.

Fructificatioii eine emlst., ivdlzl. o. zapfenf. Aehre, die

aus wirtelig-stehenden Schuppen zsmgesctzt ist; jede Schuppe
ist eine 6—7ecJd()c, in der Mitte gestielte Scheibe y die auf
deTy der Spindel zxigekehrten Seite 6—7 weissl., tutenf.,

nach innen auf^ipringendc FrHüllen trägt, worin sich grüne,

kitgelige und nackte Keimkörner (sporae) befinden, ivelche

auf der Verhindmigsstelle 2 langer, kreuzweise gelegter,

am, jedem Ende keulenf., staubfadenart. Gebilde {stami-
nodia) 'sitzen; WzStock gegliedert, kriechend; Stg, ein-

fach o. ästig, an den Gelenken mit gezähnten Scheiden;
Aeste u. Aestchen quirlig.

Equisetum. I.

ARTEN.
I. EQUISETUM. L. Schafthalm. Schaftheu.

i Fruchtbare u. unfruchtb. Stg. verschieden gebildet;

A Scheiden am Stg. kreiself.-röhrig , oberw. trocken-

j
haut 2

1 Fruchtb. u, unfruchtb. Stg. gleich gebildet 5

[ Die FrStengel zuerst erscheinend , nicht grün 3
2: Die FrStengel mit den unfruchtb, gleichzeitig er-

[ scheinend, weissl. o. röthlich 4

Scheiden der FrStg. Szähnig, Zähne lanzett, spitzig,

bisweilen zsmhängend ; Aeste der unfruchtb. Stg.

4kantig. 2j. Ap. Mai
arvense. L. Zinngras. Katzenzagel. Preibusch.

Scheiden der FrStg. 20— SOzähnig, Zähne pfrieml.-

borstlich; Aeste der unfruchtb. Stg. 6— Skantig.

2|. Ap. Mai. unfr. Stg. 2—3 Fuss hoch, elfenbein-

weiss, glatt. Telmateia. JShr, Qrossscheidiger Seh.
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Aeste wieder quirlig-verästelt , 4kantig, Aestchen 3-

seitig; StgScheiden röthlich-braun, lappig-gespalten

o. -gezähnt, die an den Aestchen mit 3 pfrieml.

Zähnen. 2j. Ap. Mai. . . .silvaticum. L. Wald-Sch.

Aeste einfach, 3seitig; StgScheiden grün, 10—16-

zähnig, mit spitz., trockenhäut. Zähnen, die an den

Aesten mit 3 eif. , spitz. Zähnen. 2j. Mai, Jn. I

Scheidenzähne zuletzt schwarz.

umbrosum. Mey. Hain-Sch.

Aehre stumpf; Stg. gegen den Winter hin absterbend, ü

Aehre mit 1 Stachelspitze endigend ; Stg. immergrün,
den Winter über dauernd, mehr oder weniger
rauh 8 -^

Zähne der fast kreiself. Scheiden am Rücken mit 1
^

Längsfurche, lanzettl., verschmälert-spitz , breit- <

häutig-berandet ; Stg. tief-8furchig. 2|. Sommer.
)^

palusfre. L. Sumpf-Sch. Duwick.
j

Zähne der walzl. Scheiden am Rücken ohne Läijgs-

furche, convex, lanzettl. -pfrieml. , feinzugespitzt, ,«

sehr schmal-häutig berandet 7
^

Stg. tief-8—16furchig; Aeste rauh; Zahnbuchteu spitz. '

2|. Sommer inundatum. Lasch. Ufer-Sch.
|

7^ Stg. mit 10—20 seichten Rillen; Aeste glatt; Zahn- \

buchten stumpf. 2|. Sommer. i

limosum. L. Schlamm-Sch.
\

Scheiden eng-anliegend, walzl., mit 15—25 etwas ;

abstehenden, 4rilligen Zähnen, deren haut., lanzettl.- ^

pfrieml. Spitze bald abfällt; Stg. einfach o. am
Grunde ästig, 14—20riefig. 2(. Sommer. Scheiden '[

mehr o. weniger schwarz.
i

hiemale. L. Tischler-Sch. Tauberocken. \

I

Scheiden des Stg. u. der Aeste nicht eng, den Zwi- j

schenknoten schlaff umfassend 9
;

i Rippen der Scheiden mit 1 eingedrückten Rücken- \

I
linie bezeichnet; Zähne flach, trockenhäut., weiss-

I
berandet, mit 1 schwarzen Mittelstreifen, nach ab- 1

I
geworfener Haarspitze eif.; Stg. rasig, einfach,

6— 8-riefig. 2|. Sommer. 1

variegatum. Schi. Scheckiger Seh.

Rippen der Scheiden ohne eingedrückte Rückenlinie;

Zähne in 1 lanzett.-pfrieml., stehenbleibende Spitze

sich endigend 10

i
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Die Rippen der Scheiden convex, die Zähne mit 1

vertieften Linie durchzogen; Scheiden der Aeste
kreiself.; Stg. 8— löriefig. 4 Sommer. Die ganze
Pf. graugrün ramosum. Schi. Aestiger Seh.

Die Rippen der Scheiden flach, die Zähne fast

gleichf.—Irillig, der haut. Theil auf dem Rücken
u. am Rande fein-stachelig-rauh, weiss, mit 1 brau-
nen Mittellinie; Stg. 7—llriefig. % Sommer. Tyr.

trachyodon. A. Br. Rauhzähniger Seh.

126. r d n u n g. RHIZOSPERMEN. Spreng. Wurzel-

früchtige.

Sporenhehälter (sporangia) von doppelter Gestalt, in
kugelf. 0. länglichen, einer Kapsel o. Nuss ähnl. Sporen-
Tiapseln (sporocarpia) eingeschlossen, welche am Grunde
der B. o. BStiele o. zioischen den WzFasern sitzen. Wasser-
gewächse.

GATTUNGEN.

. j B. flach, ellipt. o. vrkhrt-eif.-keilig, schwimmend. ... 2

\ B, binsenart., pfrieml. o. borstlich 3

i B. 2zeilig; Sporenkaps. 4—8, häutig, Ifächer., zwi-

~) sehen den Wz-Fasern Salvinfa. III.

\ B. 4zählig; Sporenkaps. 1—3, lederig, mehrfacher.,

l am Grande des BStieles Marsilea. 11.

B. in der Knospenlage schneckenf.-eingerollt; Sporen-

kaps, lederig, kugelig, sehr kurz-gestielt, 4fächer.,

in 4 Lappen aufspring Pilularia. I.

3^ B. in der Knospenlage gerade-aufrecht; Sporenkaps,

häutig, rundl., nicht aufspring., oberw. mit 1 halb-

mondf. Häutchen bedeckt, inwendig von Fäden
durchzogen Isoetes. IV.[

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



528 LYCOPODIACEEN.

ARTEN. /

I. PILULARIA. L. Pillenkraut. /

B. binsenart., borstl., ohne BFläche; Sporenkaps,

erbsengross. % kg. Sp.

globulifera. L. Kügelchentrag. P.

II. MARSILEA. Vierfarn.:

Blättch. zu 4, vrkhrt-eif.-keilig, schwimmend, ganz-

rand., kahl; Sporenkaps, gestielt. 2». Jl.-Sp,

quadrifoiia. L. Vierblättr. V.

III. SALVINIA. L. Wasserspor.

B. ellipt., stumpf, lederart., obers. sternf.-borstlich,

hellgrün, unters, braun-schuppig. % Jn.-Ag.

natans. Bffm. Schwimmender W.

iV. ISOETES. L. Brachsenkraut

B. dicht -büschelig, pfrieml, halbdurchsichtig, in-

wendig fächerig. 2|. Jl.-Sp lacustrls. Z/. See-B.

127. Ordnung. LYCOPODIACEEN. BC. Bärlapp-

gewächse.

Sporenhehälter in den Achseln der StgB. o. in deck-

hlättrigen Aehren sitzend, Idaxjpig-aufspringend ; Stg. dar-

niederliegend, 0. kriechend tt. aufrechte Stg. u. Aeste trei-

bend; B. abwechselnd, oft 2—4zeilig, die in DeckB, ver-

lüandelten der FrAehren meist Meiner.

GATTUNGEN.
Sporenbehälter alle gleichförm,; Sporen staubartig,

kugelig, zu 4 in Hseitigen Körperch. zsmhängend.
Lycopodium. I.

Sporenhehälter v. 2erlei Gestalt, die einen rundl. o.

nierenf., mit sehr kleinen, zu 4 zsmhäng., fein-

stachligen Sporen , die andern 3 -4knotig mit 3—4
grossen Sporen.. . , Selaginella< II
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ARTEN.
I. LYCOPODIUM. L, Bärlapp.

Keine Aehre vorhanden; Sporenbehälter in den BAch-
seln; Stg. dicht-beblättert, vom Grunde an gabel-

spaltig-ästig ; Aeste gleichhoch. 4 Jl. Ag.

Selago. L. Tannen-B. Tangelmoos.
Aehre vorhanden , wenn auch bisweilen weniger

deutlich. . . 2

Aehre undeutl. ; DeckB. den StgB. ziemlich ähnlich,

meist länger u. am Gninde ein wenig breiter; Stg.

liegend; Aeste aufrecht mit 1 Aehre. 2|. Jl. Ag.

inundatum. L. Sumpf-B.
Aehre deutlich; DeckB. von den StgB. ganz ver-

schieden 3

Aehren einzeln an der Spitze der Aeste 4
Aehren zu 2—6 , auf einem verlängerten an der

Spitze 2— etheil. BthStiele 5

Aeste gabelspaltig ; B. lineal - lanzett., zugespitzt

,

stachelspitzig, vorne gesägt, abstehend o. zurück-

gebogen, öreihig. \ Jl. Ag.

annotinum. L. Sprossender B.

Aeste gabelspalt.-gehuschelt, die fruchttr. gleichhoch ;

B. lanzett., spitz, ganzrand., angedrückt, an den
Aesten 4reihig. 2/. Ag, Sp. A.

aipinum. L. Alpen-B. Teufelshosenband.

B. mit 1 laugen Haare endigend, zerstreut, lineal-

lanzett., zugespitzt; Aeste aufstreb.; Aehren ge-

zweit. .2|. Jl. Ag.
clavatum. L. Gemeiner B. Drudenfiiss. Neunheil.

Harschar.
B. an der Spitze ohne ein Haar; Aehren 2—6;

Aestchen zsmgedrückt, 2schneidig ; B. der Aestchen
4reihig. \ 6

Aestchen büschelig; B. der Aestchen lanzett., zuge-

spitzt-stachelspitzig, die seitl. so wie die innern u.

äussern fast gleichgebildet. 2j. Jl. Ag.

ChamaecyparisSUS. A. Br. Cypressenähnlicher B.

Aestch. fächerf. ; die seitenst. B. der unfruchtb.

Aestch. eif., zugespitzt-stachelspitzig, die äuss. lan-

zett. , die innern pfrieml., sehr klein. 2|. Jl. Ag. A.
compianatum. L, Flacher B.

Lorinser, Excursioubbuch. 34
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IL SELAGINELLA. Spring. Bärläppchen.

{B. zerstreut, lanzett., abstehend, wimperig - gezähnt.

2^. Jl. Ag. A. spinulosa. Ä. Br. Domiges B.

B. 4reihig, längU-eif. o. eif., am Rande gezähnelt-

raub. 2|. Jl. Ag. Ä. Helvetica. Siwing. Schweizer-B.

128. Ordnung. FILICES. L. Farnkräuter.

Sporenbehälter auf der unt. Fläche des B. (Laubes o.

Wedels) sitzend, in Häufchen o. Streifen , o. tcenn durch
Schwinden der BSuhstans die Zipfel der B. bis auf die

Mittelrippe verkümmert sind, Aehren o. JRispen darstel-

lend; ausdauernde Geivächse mit meist hiechendem Wz-
StocTce.

GATTUNGEN.
Die Sporenbehälter, denen der gegliederte Ring fehlt,

bilden durch Verkümmerung der BSubstanz Aeh-
ren 0. Rispen 2

Die mit 1 gegliederten, meist unvollständ. Ringe
umgebenen Sporenbehälter bilden Häufchen o.

Linien auf der Rückseite des Wedels 4

Rispe endst., doppelt-gefiedert; Sporenbehälter kugelig,
gestielt, netzaderig, zarthäutig Osmunda. ÜI.

Aehre einfach o. zsmgesetzt, einseitig; Sporenbeh.
sitzend o. mit den Seiten verwachsen , aderlos,

lederartig , fast kugelig ... 3

Sporenbeh. dicht-verwachsen, 2reihig, eine einfache

nackte, knotig-gegliederte Aehre bildend.

Ophioglossum. II.

Sporenbeh. getrennt, eine zsmgesetzte Aehre o. Tr.

bildend Botrychium. I

Fruchthäafch. nackt (weder mit einem Schleier (Häut-
chen) noch durch den zurückgerollten Rand des

Wedels bedeckt) 5
Fruchthäufch. im jungen Zustande mit 1 Schleier o,

mit dem zurückgerollt. Rande des Wedels bedeckt. 7
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FrHäufch. lineal, an der BScheibe schief-fiedertheil.

o. gabelspaltig aufsitzend Grammitis. IV.

FrHäufch. rundl., zerstreut o. reihenweise 6

FrHäufch. kahl, ohne Haare u. Spreuen.

Polypodium. V.

FrHäufch. am Rande von borst, o. spreuig. Haaren
eingeschlossen Woodsia. VI.

FrHäufch. im jungen Zustande mit 1 haut. Schleier-

chen bedeckt , 8

FrHäufch. von dem zurückgebog. haut. Rande des

Wedels ganz o. theilweise bedeckt 15

FrHäufch. rundl., zerstreut o. reihenweise, nicht rand-
ständig 9

FrHäufch. oval o. lineal, oft die ganze Unterseite

des Wedels bedeckend, o. randst. Streifen u. Linien
bildend 11

Schleierchen an einem Punkte seines Randes ange-

heftet, rundl. o. eif., bald verschrumpfend o. ver-

schwindend Cystopteris. IX.

Schleierchen im Mittelpunkte des FrHäufchens an-

geheftet 10

Schleierch. mit 1 Stiele befestigt, schildf. , kreisr.,

ringsum sich lösend AspidiURI. VII.

10{ Schleierch. ungestielt , mit 1 eingedrückten Falte

(Nabel) befestigt, rundl. o. nierenf.

Polystichum. VIII.

Wedel ungetheilt, längl. o. lanzett., am Grunde
herzf. ; FrHäufchen lineal, schief.

Scolopendrium. XI.

l Wedel mannigfach zertheilt o. zerschnitten 12

{FrHäufch. dem Schleierchen, nicht der BFläche ein-

gefügt, am ob. Rande der fast keilf. BLappen.
Adlantum. XIV.

FrHäufch. der BFläche aufsitzend 13

I

FrHäufch. lineal o. eif., zerstreut, oft die ganze
BFläche bedeckend ; Schleierch. lineal o. quer-

oval, aussen am Fr.Häufch. befestigt, nach innen

gelöst Asplenium. X.

FrHäufch. eine ununterbrochene Linie bildend 14

34*

n
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A

15^

FrHäufch. beiderseits parallel mit der Fiederrippe

laufend Blechnum, XII.

FrHäufch. randständig Pteris. XIII.

Fruchttr. Wedel von den unfruchtb. nicht verschie-

den; Sporenbehälter randst., unter spreuigen Haaren
versteckt Notochlaena. XV.

Fruchttr. Wedel von den unfruchtb. deutlich ver-

schieden, die Fiedei'ch. des fruchttr. bis zur Mittel-

rippe zurückgerollt, die FrHäufch. einhüllend. ... 16

{Fachartige Querwände zwischen den FrHäufchen an
der Mittelrippe vorhanden.. .Struthiopteris. XVII.

Fachart, Querwände fehlen AllOSUruS- XVI.

ARTEN.

I. BOTRYCHIUM. Sw. Mondraute.

Unfruchtb. Wedel meist 2, im Umrisse Seckig, quer-

breiter, Szählig; Fieder längl., stumpf, gekerbt-
lappig. 2|. Jn. Jl.

rutaefolium. A. Br. ßautenblättr. M.
* Unfruchtb. Wedel 1, längl., 2—3mal schmäler als lang.

Fieder quer-breiter, keilf.-halbmondf., ganzrandig,

gekerbt o. fächerf.-eingeschnitten. 2|. Mai, Jn.

Lunaria. Sw. Walpurgiskraut. Beseichkraut.

Ankehrkraut.
Fieder eif. o. längl., fiederspalt.-lappig, Lappen mit

2—3 Kerbzähnen. 2|. Mai, Jn.

matricariaefolium. A. Br. Mutterkraut-M.

II. OPHIOGLOSSUM L. Natterzunge.

Unfr. Wedel eif. o. längl., am Grunde kurz-herablauf.

% Jn VUlgatum. L. Einblatt,

Unfr. Wedel lanzett. , unterw. keilf. , 2—3 Linien
breit. 2j. Jan. J. lusitanicum L. Portugiesische N.

III. OSMUNDA. L. Traubenfarn Osmund.

Wedel doppelt-gefied., Fieder lanzett., am Grunde
schief-abgestutzt. % Jn regalis L. Königs-T.
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IV. GRAMMITIS. Siv. Milzfarn.

Wedel fiederspalt., unters, spreuig-schuppig , Zipfel

eif, o. längl., stumpf. 2|. Jn. Jl.

Ceterach. Sw, Nesselfarn.

V. POLYPODIUM. L. Tüpfelfarn.

Wedel fiedertheil., Abschnitte lineal-längl., ungetheilt;

FrHäufch. 2reihig. 2; Jn. Jl.

vulgare. L. Engelsüss. Tropffarn.

Wedel einfach, o. doppelt-gefiedert, o. 3zählig-dop-

peltgefiedert 2

Wedel im Umrisse längl.-lanzett. , kahl, doppelt-ge-

fiedert; Fiederch. lanzett,, fiedertheilig, Zipfel längl.,

eingeschnitten-gekerbt^schief-stach'elspitzig. 2|. Jn.-

Ag. A alpestre. Epp. Voralpen-T.
Wedel im Umrisse deltaf. o. eif. u. lang-zugespitzt. 3

Wedel im Umrisse eif., lang-zugespitzt, fast pfeilf.,

beiders. flaumig, am Eande gewimpert, gefiedert,

Fieder fiederspalt., Fiederch. längl., stumpf, undeutl.-

gekerbt. 2|. Jn.-Ag Phegopterls. L. Buchen-T,
Wedel im Umrisse deltaf., 3zählig- doppelt-gefiedert. 4

Wedel kahl, etwas geneigt; FrHäufch. stets gesondert.

2j. Jn.-Ag Dryopteris. L. Eichen-T.
Wedel drüsig - flaumig, gerade; FrHäufch. zuletzt

zsmfliessend. 2|. Jn.-Ag.. .calcareum. Sm. Kalk-T.

VI. WOODSIA. E, Br, Nordfarn.

Wedel im Umrisse längl.; Fieder eif.-lanzett., stumpf,

tief-fiederspalt., Lappen längl. 2}. Sommer.
ilvensis. R. Br. Basalt-N.

Wedel im Umrisse lanzett. ; Fieder kurz, fast so breit

als lang, stumpf, fast gestielt, nur am Grunde seicht-

fiederspalt., Lappen rund. 2j. Sommer. A.
hyperborea. R. Br. Alpen-N.
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VII. ASPIDIUM. E.Br. Schildfarn. (Wedel im Umrisse
lanzett., unters, spreuig-haarig.)

Wedel einfach-gefiedert, Fieder lanzett.-sichelf., am
Grunde vorne spitz-geöhrelt, doppelt-gesägt, Säge-
zähne dornig-stachelspitzig. 2j. Jl. Ag. A.

LonchitiS. Stv. Lanzen-Sch.
Wedel doppelt-gefiedert, Fied'«5rchen schief-eif., fast

mondf., vorne oftgeöhrelt, ungleich dornig-gezähnt,

gestielt. 4 Jl. Ag.

aculeatum. Böll Stachliger Seh.

VIII. POLYSTICHUM. Bth. Waldfarn. 1

[ Wedel einfach-gefiedert, mit fiedertheiJ. Fiedern..., 2|

•j Wedel doppelt-gefiedert, mit fiedertheil. Fiederchen; :

[ Strunk, Spindel u. Fiederrippen unterw. spreuig. 5j

(Fi

4^

Fieder lineal-lanzett. ; Fiederch. längl., etwas spitz,
\

ganzrand. o. ausgeschweift. ...... 3^

Fieder lanzett., zugespitzt, o. eif.-lanzett 4<

Wedel drüsenlos, im Umrisse schmal-Ianzett. ; Fr-
Häufeh. 2reihig , oft zuletzt die ganze Rückseite d.

Wedels bedeckend; WzStock kriechend. 2j. Jl. Ag.
Thelypterls. Bth. Sumpf-W.

Wedel unters, harzig-drüsig^ im Umrisse lanzett.-

längl. ; die unterst. Fieder sehr klein, im Umrisse
Seckig; FrHäufch. fast eine ununterbroch. randst.

Linie bildend. 2|. Jl. Ag. Oreopteris. DC. Berg-W.

Wedel im Umrisse ellipt.-längl. ; Fieder lanzett., zu-

gespitzt; Fiederch. längl., stumpf o. fast gestutzt,

gezähnelt, Zähnch. wehrlos. 2|. Jl. Ag.

Filix mas. Bth. Wurmfarn, Irrwurz. Irrkraut.

Wedel im Umrisse verlängert-lanzett. ; Fieder im
Umrisse eif.- lanzett., die unterst. breit -Seckig;

Fiederch. längl,, fiederspalt.-lappig, Lappen abge-

rundet, u. mit 2—6 stachelspitz. Zähnen versehen.

2j. Jl. Ag. cristatum. Bth, Gezackter W.
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Wedel im Umrisse eif. o. längl. , nur das unterste

Fiederpaar kürzer als die übrigen; Zipfel der

Fiederch. längl., stumpf, gesägt, Sägezähne haar-

spitzig u. dornig-stachelspitzig. 2(. Jl. Ag.

spinulosum. JDC. Dorniger W.
Wedel im Umrisse längl.-lanzett. , unters, drüsig;

Fieder der 2. Ord. lanzett., fiedertheil., Fiederchen
eif. 0. längl., an der Spitze gezähnt, Zähne spitz,

fein-stachelspitzig. 2j, Sommer. A.
rigidum. BC, Steifer W.

IX. CYSTOPTERIS. BmK Blasenfarn.

{Wedel im Umrisse deltaf., Szählig-.'Jfachgefiedert, kahl.

4 Sommer. A montana. LTc. Gebirgs-B.

Wedel im Umrisse längl. o. lanzett., doppelt-gefiedert. 2

( Die Unterst. Fiederch. fiederspalt. o. nur am Grunde
I fiedertheil; Zähne der Zipfel etwas spitz. 2j. Som.

ifragilis. Brnh. Zerbrechlicher B.

Die Unterst. Fiederch. fiedertheil. ; Zähne der Zipfel

eif.-längl., abgerundet-stumpf, an der Spitze unge-

j
theilt o. kurz-2zähnig-ausgerandet. 2/. Sommer. A,

l regia. Frsl. Königs-B.

X. ASPLENIUM. L. Streifenfarn. Steinfarn.

Wedel an der Spitze 2—4 gestielte Blättch. tragend,

nicht deutlich-gefiedert 2

Wedel deutlich-gefiedert 3

Blättch. 2 — 4, lineal o. lineal-lanzettl., an der Spitze

ungleich-eingeschnitten-3zähnig. 2|. Sommer; meist
über 3" hoch.

septentrionaie. Sic. Nord-St. Steinschlangenzwang.
Blättch. 2, seltner 3, rhombisch-eif., an der Spitze

2—3spalt., am Grande keilig, obers. von geglied.

Haaren grau. 2j. Sommer; 3—5 Cm., selten 8 Cm.
hoch; Wedel am Grunde schwarzbraun. Tyr.

Seelosii. Leyd. Tyroler St.
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( Wedel vom Grunde bis zur Spitze nur einfach-ge- i

I fiedert, im Umfange lanzettl.-lineal ; Fieder gleich- !

{gestaltet, die unteni nicht fiederspaltig-gelappt u.

nicht eingeschnitten ... 4 ,

Die untern Fieder entweder fiederspaltig-gelappt o.

(eingeschnitten, o. der Wedel (wenigstens an der

untern Hälfte) doppelt- o, 3fach-gefiedert 5 ,

Stg. kahl; Fieder eif. o. rundl. , ausgeschweift o.

kleingekerbt ; Spindel mit 1 trockenhäut. Rande. 2|. i

Sommer Trichomanes. L. Abetan.
j

Stg. mit gegliederten Haaren bestreut; Fieder rautenf. <

o. rundl., gekerbt; Spindel grün, ohne haut. Rand. ,;

2|. Sommer viride. Hds. Grüner St.

Fieder u. Fiederchen dornig-stachelspitzig-gezähnt;
i

Schleierchen quer-oval, ganzrandig; Wedel im Um- ^

fange lineal-lanzettl. o. längl.-lanzettl. 2j. Sommer.
Ug Hallerl. B. Br. Haller's St. '

Fieder u. Fiederchen entweder gar nicht o. nicht i

dornig-stachelspiizig-gezähnt. . . 6 \

Wedel gegen die Spitze u. gegen den Grund hin
^

schmäler, im Umfange ellipt.-längl. , doppelt-ge-
[

fiedert, Fieder lang-zugespitzt, Fiederchen lanzett.

;

l

Schleierchen am Rande fransig. 2|. Sommer.
;

Filix femina. Brnh. Weiblicher St. '

Wedel am Grunde breiter 7 J

\

( Wedel von der Mitte bis zur Spitze einfach-gefiedert

;

I
Fieder am obern Theile des Stg, wechselst., keilf.,

]

1
au der Spitze eingeschnitten-gezähnt, Fieder in der

7J
Mitte des Stg. 2—Sspaltig, am Grunde des Stg.

I
fiederspalt. ; Schleierchen ganzrandig. 2j. Sommer.

\

I
germanicum. Weis. Deutscher St.

l Wedel durchaus 2- o. Sfach-gefiedert 8

Schleierchen am Rande zerfetzt-fransig ; Wedel im \

Umfange 3eckig-eif. ; Fiederch. vrkhrt-eif., ganz o.
'

gelappt, vorn klein-gekerbt. 2|. Sommer. l

Ruta muraria. L. Mauerrauten-Fam. !

Schleierchen ganzrandig 9 :
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Wedel im Umfange eif. ; Fiederch. keilf. , Sspalt,

Zipfel an der Spitze 2— Szähnig. 2j. Sommer A.
Wedel 5, Stiel 8 Cm. lang.

fissum. Kit. Gespaltener St.

Wedel im Umfange deltaf.-längl., zugespitzt, glänzend

;

Fiederch. elf., spitz-gesägt , am Grunde keilf. 2|.

Sommer. Adiantum nigrum. L. Schwarzfrauenhaar.

XI. SCOLOPENDRIUM. Sw. Hirschzunge.

Wedel lanzett., o.längl.-gleichbreit, mit herzf. Grunde.
2(. Sommer.

Officinarum. Sw. Gebräuchliche H. Zecht.

Xli. BLECHNUM. L. Rippenfarn.

Wedel fiedertheil. , im Umrisse längl. -lanzett. , die

fruchttr. länger; Fieder der uufr. Wedel lanzett.-

lineal u. genähert, die der fruchtb. lineal u. ent-

fernt, 2|. Sommer.. ..... .Spicant. Bth. Kraftfarn.

XIII. PTERIS. L. Flügelfarn.

Wedel 3fach-gefiedert; Fiederch. längl. o. lineal-

lanzett., stumpf, am Bande zurückgerollt, die

Unterst, fiederspalt. 4 Somm. bis 5 Fuss hoch.

aquillna. L. Adlerfarn.

XIV. ADIANTUM. L. Krullfarn.

Wedel 2—Sfach-gefiedert; Fiederch. vrkhrt-eif., am
Grunde keilf., die fruchttr. vorne ungleich-lappig,

die unfruchtb. gekerbt, 2|. Somm. J. Tyr.

Capiilus Veneris. L. Frauenhaar. Freyashaar.
Widertan.

XV. NOTOCHLAENA. Dsv, Pelzfarn.

Wedel doppelt - gefied. ; Fiederch. längl., stumpf,

unters, mit dachigen SpreuB. dicht-bedeckt. 2|.

Somm Marantae. Desv. Maranta's-P.
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XVI. ALLOSURUS. Brnh. Krausfarn.

Wedel 3fach-gefied. , Fiederch. der fruchttr. lineal,

ganzrand. , die der unfruchtb. eingeschnitten mit
linealen, an der Spitze 2zähn. o. ganzen Lappen.

H. Somm. A crlspus. Brnh. Alpen-K.

XVII. STRUTHIOPTERIS. W. Straussfarn.

Wedel gefiedert, die fruchtb. lanzett., mit linealen,

fast stielrunden Fiedern, die unfruchtb. breit-längl.,

mit fiedertheil. Fiedern u. längl., stumpfen, ganz-
randigen Fiederchen. 2j. Somm.

germanica. W. Deutscher St.
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Aster 225
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Atriplex 375
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Cistineen 44
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Diplotaxis 34
Dipsaceen 208

Seite

Dipsacus 208
Doronicum 240
Dorycnium 108
Draba; 37
Dracocephalum .345

Drosera 50
Droseraceen. . . . 49
Dryas 128

Drypis 59

Echinaria 503
Echinophora. . . .193

Echinops 246
Echinospermum . 305
Echium 307
Edrajanthus .... 284
Elaeagneen .... 385
Elaeagnus 386
Elatine 68
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Erythraea 300
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Evax 228
Evonyraus 85
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Hippuris 145

Holcus 505
Holosteum 65

Homogyne 224
Hordeum 522
Horminum .... 344
Hottonia 361
Humulus 395
Hutchinsia 41

Hydrocharideen . 413
Hydrocharis . ..414

Hydrocotyle 175
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Kobresia 468
Kocbia 372
Koeleria 504
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Lamarkia 504
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Lathraea 328
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Lepidium 40
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Leucojum 441
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Libanotis 183
Ligularia 242
Ligusticum 184
Ligustrum 292
Liliaceen 444
Lilium ....... 446
Limnanthemum .296
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Marrubium 348
Marsilea 528
Matricaria 239
Mathiola 25
Medicago ...... 97
Melampyrum . . . 330
Melica 509
Melilotus ...... 100
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Mentha 339

! Menyanthes .... 296
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Mespilus 140
Meum 184
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Möbringia 64
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Monotropeen . . . 290
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Morus 396
Mulgedium .... 265
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Myagrum 42
Myosotis 309
Myosurus 7

Myricaria 149
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Myrrhis 193
Myrtaceen . . . 149
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Najas 420
Narcissus 440
Nardus 524
Narthecium . . . .454
Nasturtium 25
Neottia 434
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Nerium 295
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Nigritella 431
Nonnea 306
Notochlaena. . . .537
Nuphar 16
Nymphaea 16

Nymphaeaceen. . 16

Oenanthe 181
Oenothera 144
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Orchis 427
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Oi'nithopus 114
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Phaca 109
Phalaris 495
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Philadelpheen . . 149
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Phleum .497
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Phragmites .... 502
Pbysalis 312
Physocaulus , ... 192
Phyteuma 279
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Picnomon ..... 249
Picridium 265
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Poa 510
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Polemonium. . . .301

Polycnrpon ....154
Polycuemum . . .372

Polygala 51

Polygaleen 50

Polygoneen .,..376
Polygonmn 380
Polypodium . . . .533
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Polystichum . . . .534
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Selaginella 530
Selinura 185
Sempervivum . . .157
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Serratula 253
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Sesleria ... .503
Setaria 496
Sherardia 200
Sibbaldia 134

35

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



546 RERISTER,

Seite

Sicyos ,.151
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Silaus 184
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Süjbum 249
Sinapis 34
Sison 178
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Smilax 443
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Solaneen 310
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Sparganium .... 422
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Tamus 444
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Teesdalia 40
Telekia 228
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Vicia 115

Vinea 294
Viola 45
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Woodsia 533
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Aarweizen 520
Aberesclie 141

Abetan 536
Ackerkohl 32

Ackernüsscheu . . 42
Ackerstern 200
Ackerröthe 200
Adlerfarn 537
Aehrenhafer ... .519

Aehrenlilie 454
Affodill 447
Affolter 196
Aglarkraut ..... 96
Aglei 13

Agras 160
Agrasgewächse .159

Ahorn 76

Ahorngewächse . 76
Akazie, unechte . 109
Akrara 398
Alant 229
Alber 407
Albrauch 19

Albranke 312
Albruthe 196
Albstrauch . . . . 125
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Alpenkamille . 239
Alpenrachen. . . 329
Alpenrebe 4
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Bärwurz 184
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Baldgreis 242
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Bartgras .... 493
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Beinwell 307
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Berghähnlein ... 5

Berghasenkohl 265
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Bergmändl 5
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Beschreikraut . . 348
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Besenheide 287
Besenkraut 39
Besenstrauch ... 92
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Bettlerseil 302
Bibernell 179
Biberwurz 387
Biboz 233
Biese 374
Bienensaug 345
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Binetsch 374
Bingelkraut 393
Binse 464
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Birke - 408
Birkengewächse 407
Birkwurz 185
Birnbaum 140
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Bissmünz 14
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Bitterkraut 259
Bitterlattich 265
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Bittersüss 312
Bitterwurz 297
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Blumensimse . . .416
Blumentraube . . 449
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Druckfehler.

Seite 9, Zeile 6 statt Wollblume lies: Trollblume.
Seite 12, Zeile 17 statt foeditus lies: foetidus.

Seite 26, Zeile 4 (von unten) statt geheimer lies: gemeiner.
Seite 53, Zeile 22 statt TUNIDA lies: TUN I CA.

Seite 349, Zeile 9 statt Ferweibel lies: Feeweibe 1.
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